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Dritte Abtheilung. 





| Dresden und Leipzig, 
in der Arnoldifhen Buchhandlung. 
18 3.0. 


Angabe der Außern Verhältniffe und Beding⸗ 
ungen, unter denen die Arzneiwirkungen erſchei⸗ 
nen, ſich verſtaͤrken oder vermindern, verſchwin⸗ 


den und ſich erneuern; nebſt Verzeichniß der 
periodiſch wiederkehrenden Symptome. 


— 


—4 


Fruͤh entſtehet *): 


Niedergeſchlagenheit — Petrol. I, ©. 1. 

— und Reizbarkeit — Calc. carb, 1. 1. 

*Schwermuth — Sep. I 5. | 

(Beim Spazterengehen) Schwermuth, mit Webelkelt, Ders 
dunk iung der Augen, Hitze, und Reißen in den Gliedern 
— Sep. “ 

Weinerlichtelt —  Canthar. 1. 6. 

Troſtloſe Graͤmlichkelt, mit Weiner — Phosph. 1. 7. 

Beim Erwachen) Melancholiſche Stimmung, mit Weinen — 

osp 

(Nach dem Erwachen) Jen guche Gebdanken — Lycop. 1. 12. 

Bangigkeit — Graph. I 

(Dach dem Erwachen) Kensfiichtei — Anacard. J. 15. 

(Beim Erwachen) Aengſtlichkeit — Iper. l. 

Angft und Innerlicher ro — Lycop. L 20. 

Unruhe im Kopfe — Phosph. 1. 26. 

(Beim Erwachen) Unruhe — Acid. nitr. I. 28, Sep. I. 30. 

(— —) Aengiilihe Gedanken — China, I 34 

(Nach den Erwachen) Aengſtliche Gedanken, wie yum: Ster⸗ 
ben — Lycop. 1. 35. 

Große Empfindlichkeit — Natr. I. 37. 

(Mas wenig Arbeit) Gereiztheit — Calc. earb. 1. 39. 
etzbares, heftiges Gemuͤth — Graph. I. 39, 

Meberempfindtichkeie gegen Geraͤuſch — Calcı carb. 1.4. 

Schreckhaftigkeit — ‚Sep. I. 42. 

(Beim Erwachen) Unzufriedendeit — Plumb, acet; I. 48. 





*) Die Spmptome, wide zu der angegebenen Tageszeit deſon⸗ 
ders erhöber oder befonders häufig vorkommen, ind durchgaͤn⸗ 
gig mie ® dezeichnet worden; dieſelbe Bedeutung has bad Zel⸗ 
chen * au uͤherall anderwärts, 


I * 


\ 


4 on Vruͤh entſteht: 


N 


Geim Spagierengehem) Unaufgelestheit zum Sprechen — 


Sabın. IL 
(Beim Erwachen) Mißmuth — Acid, nitr. I. 45, 
Mißmuth — Sep. I. 45. | 
(Beim- Erwachen) Mißmuth — Petrol. I. 45. 

Mißmuth — Sulph. I. 45. 
Verdrießlichlett — Acid. nitr. Ammon, Canthar. I. 47. 
(Bor dem Stuhlgamge) Verdrießlichkeit — Calc.carb. 1. 48. 
Bertpyeblichteit, Kopfſchmerz und Uebelleit — Stannum. 


I. 48, 
(Beim Auſſtehen) Aengſtlichkeit — Acid. nitr. I. 50. 
(— Erwachen) Zorniges Gemuͤth — Petrol. I. 53, 
Zerſtreutheit — Phosph. I. 58. 

(Beim Aufftehen) Gedankenloſigkeit — Sep. I. 59. 
(— —)‘ Unbefinntiteit — Pbosph. I. 59. 


- (Beim Erwachen) Gedaͤchtnißmangel — Stannum. I. 62. 


Abfpannung der Geiftesträfte — Canthar. I. 64, 


eähmnngeartiger Zuftand des Geiſtes und Körpers— Phosph. 


| Sefüßt, als ſollte er bewußtlos hinfallen — Calc. carb. 


‚Gut aufgelegt und gefprähig — Zime. I. 75. 


Eingenommenheit des Hinterhauptes — Natr. I. 80. 
*Drüdende Benommenheit des Kopfs — Graph. I. 82. 
(Beim Erwahen) Schwindliche Eingenommenheit bes Kopfes 


— Sulph. I. 


(Beim Aufftehen) Kopfeingenommenheit — Carb. veg. 1. 83. 


Kopfeingenommenheit — Sulph. Zinc. I. 84. Graph, 1.85, . 
Beim en) ‚Kopfeingenommenheit — Ambra. Calc. 
card, 1 v j 


(Nach dem Aufftchen) Kopfſchwache — Acid. phosph. I. 86.. 


(Nah dem Erwachen) Düfeligfeit — Phosph. Zinc. I. 87. . 


Düfeligteit — Petrol. 1. 88. , 

(Nach den Aufftehen) Duͤſeligkeit — Calc. carb. I. 88. 
*% Beim Aufftehen) Dämifh im Kopfe — Calc. carb. I. 89. 
(— —) Düfterheit — Clemat. I. 89, 

Büftheit des Kopfes — Phoeph. I. 90. 

(Beim Aufftehen) Benebelung — Sep. I. 91. 

— —) Truntenheit — Graph. I. 91, 

— —) Taumel — Silie. 1. 94. 

Schwindel — Phosph. I. 95. | 

(Bei und nach dem Aufftehen) Schwindel — Lycop- I. 96. 


N 


gran eutſicht: | 5 


Schwindel — Lycop. I. 97. 

“Beim Aufftehen) Schwindel — Sep. I 98. 

(Beim Erwachen) Schwindel — Graph. I. 100. 

‚(Nach dem Aufftehen) Schwindel — Sabad. 1. 101. 

“Beim Aufſtehen) Schwindel — Acid. phosph. I. 102. 

— —) Gdmwindee — Phogph, I. 102. 104. Acid. 
nitr. L 105. u 

(Mach dem Auffiehen) Schwindel — Acid. nitr. I. 102. 


Schwindel — Mur. magn. I. 104. Sulph. I. 106. Sabad. 


I. 106-107. Phosph. I. 107. 


(Beim Erwachen) Kopfſchmerz — Acid.nitr. Acid. phosph. 
Phosph. Galvan. Stannum. I. 110. 

#— —) Ropfiämen — Calc.carb. Graph. Sep. I. 110. 

Om ene) Kopfweh — Carb. veg. I. 110. Ammon, 





(Nah tem Ermagen) Kpfiamm — Morph. I. 110. 


Rhus. 1. 


Betaͤubender —— — Zinc. I. 122. 
Drüdend betäubender Kopfſchmerz — Eupborb. I. 122, 
Calc. acet. I. 123. 
"Ropfihmer, über.den Augen, wie von Schnupfen — Sulph. 

Stirnkopfweh, wie zum Schnupfen — Sep. 1. 123. 
Dummtlicher Stirnſchmerz — Phosph. I. 124. 
"Beim Erwadien) Waſter, druͤckender Kopfſchmerz — Phobph. 


*Kopffchmerz, wie Dauͤſeligkeit — Phospb, I. 124. 
* — wie Wuͤſtheit — Ambra. L 125. 


(Beim Erwachen) ra wie nad "einem Raufſche — | 


Carb. anim. I. 125 
Kopffchmerz, wie nach allzutiefem Schlafe — Thuya. I. 125. 
— 'ais hätte man nicht ausgefchlafen — Graph. 1. 125. 
— als ſey das Gehirn zerqueiſcht — Sep. I. 125. 


(Beim Er) Stirnſchmerz, wie zerſchlagen — Calc, 


sulph. 1]. 


6 Fruͤh u = on 


(Nah dem Erwachen) Kopfihmet, als wäre das Gehirn 
zerriffen — Stapbisagr. I. 1 

Kopfſchmerz wie Schwere In 8 erme — Canthar. ], 127. 

* — gie zöge es den Kopf vorwärts herunter — Sulph. 


1.12 
Mad eu Aufftehen) Schwere in der Stine — Angust, 


j —* -Baryt. acet, Calc. carb. I, 128. Zine, I, 


130. Petrot, 1. 131. 
(Beim „jufftehen) Kopfſchwere — Glemat, I. 129, Phosph. 


—* ——— Kopfſchwere — Calc. earb. 1. 139, 

Vollheit und Hitze im Kopfe — Petrol. I, 132, 

Drud in der Stirne — Lycop. 1. 136. Silic. L. 137. 
— — — — Zint. 4.137. 


Dt im Hinterhaupt — Natr. I. 143. Petrol. I. 144, 


% Bet Erwachen) Drüden im Kopfe — Phosph. I. 145. 

(— —) Drüdender Kopfichmer; — Calc. eulph. I. 145, 

Drud im Kopfe — Acid, phosph, I, 146. 

Schmerz, als wuͤrde der Kopf im Jochbeine und Oberklefer 
auseinander geſchraubt — Thuya. I. 149. 

(Beim Erwachen) Schmerz, als würde das Gehirn aufge⸗ 
ttieben — Thuya. I. 157. 


(— in Beißend druͤckender Kopſſchmerz — Carb, veg. 


Seen in der Stimme — Sulph. I, 163. 

(Beim Aufftehen) Kneipende Rue im Kopfe — Sep. I. 167. 
(Im Bette) Ziehendes Kopfweh — Helleb. I. 169. | 
Ziehender Kopfſchmerz — Phosph. 1. 171. 

(Beim Erwachen) Reifen in der ®tirne — Graph. I. 173. 
(Im Sigen) Reißen in der Kopffeite — Fhosph, I. 176. 


.. Meißen und Hitze in der Stine — Silic. I. 178, 
* Beim Erwachen) m Meipenber, wuͤſter, bruckender Kopfihmerz 


— Phosph. 


(Am Siem) eis im Kopfe — Phosph. I, 179. 

vNach dem — Aufſtehen) Wuͤhlender —8æ — Baryt. 
acot. 3. 

oem Emm © Wöpten, Bohren und Pucken im Kopfe 
— Aurum 

Dtechen über den Yugen — Acid. nitr. I. 183, 

Beim Erwachen) Stechen in der Stirne — Petrol. 1. 1. 

Stechen und Pochen in der Stimme — Perrol. I. 184. 


Bub mu: 7 


E Bi) Stiche in der Sehlafe und Ropffeite — Fhosph. 


—8 und Schlagen in ber Kopffeite — Plumb. acet. I. 187. 
(Beim azufftepen) Stiche in der Kopffelte Calcs carb, 


—8 im Hinterhaupte — Petrol, I. 10. _ 
Stechender Kopfſchmerz — Argent. I. 190, 

*Beim Erwachen) Rude im Kopfe — Phosph. I. 197. 
——— Schmerz in der Stirne — Lap. magu. 


Schlagen in der Kopffeite — Plumb. acet. 1. 198. 

Pulſiren in der Stirne — Thuya. 1. 199, 

Poden in der Stirne — Silic, I, 1. 

Klopfender Schmerz im Oberhaupt — Natr. 1. 200, 

(Blech — Aufftehen) Klopfender Schmerz. im 2 —* 
ep. 3. 

Klopfen im Kopfe — Sulph. 1. 202 

(Beim Erwachen) Pulſiren im Kopie — Phosph. I, 202. 

Boden im Gehirn — Calc. :carb. I. 202, 


Beim Ermachen) Blutdrang nad dem Kopfe — Calc. earb. 


Im Zigen) Siutdrang nach dem 057 — Priosph.. I. 206. 
„ige im Kopfe — Sep. I, 

(Beim Erwachen) ‚eiesefät im Kopfe -—— Calc.carb. L 09. 
Ditze, Vollheit und Schwere im Kypfe — Petrol, I. 209. 
(Beim Erwachen) Kopfdige — Stannum. I, 2 

*Hitze umd Meißen in der Stine — Silic- I, 0. 
Del an) ae im im Kopfe — "Sulph, I, 211. 


1. 214. 
Schmerzhaftes Toben im Kopfe — Zinc. J. 216 
— Kopfe — eh. 2a r 
(Im Eigen) Stehen am Hinter terbaupt — Phogph, [2 L 25 
(— —) Zucken auf dem Scheitel — Phosp 
Gefühl, als zoͤge man am n den Gap Hann = Capthar. }, 7908. 


Augenfhmen — b Acjd, phosph. phosph. Mesmer. Nauw. I. 230. 

Inc, 

Deu anf den Augen un) Schmerz Grm; Yaa, ai wären fie 
feſt — geweſen — Ambra. I 

Druck auf den Augen — Lycop. J. 236. 

Zuckendes Meißen im Augapfel — Flush. acer. I At. 

"Stehen in den Augen — Lycop. 1. a. 


[8 1 


Herumdrehen im Kopfe — Calo. carb. 


— — — m. —22— 


— — 


m 
x 


Fraͤh entſteht: 
* Stiche im Augapfel — Antimon. ctud. I. 245. 


techen in den Augen — Thuya. I. 246. 
Mach —5 Erwachen) Sticheln auf dem Augapfel — Helleb. 


guden im Auge — Zinc, I. 49. 

(Mach dem Erwahen) Jucken im Agent — Sep. 1. 250, 
Veißen in den, Augenwinten — Silic, I. 254. 

Mh dem Erwachen) Beißen in den Augenwintein — Sep. 


Srrmen der Augen — Sep. 1 258. 

— ber Augenlider — Graph. 1. 259. 

Gefaͤhl in den Augen, als wären fie zu feft geſchleſſen gewe⸗ 
fer — Ambra. I, 259, 

 Röche der Augenlider — Sep. I. 262. 

Geſchwulſt der Augen — Baryt. acet. I. 263. 


— der Augenlider — Baryt. acet. Sep. I I. 264. 


——— dee Augenliber — Graph. 1 . 208, 
Thränen der Augen — Sulph. Sep. Phosph. Lauroceras. 
- 1. 270. Calc. carb. I. 271. 
Abfonderung von Schleim in den Augen —-Antimon.crud. 1.273. 
Samierig eriges Deffnen bee Xugen — Acid. nitr. I. 278. Pe- 
Auibra. calc. sulph. Spong. mar. I. 279. 
un Erwaden) Same bee Augenlider, als wären fie au 
wer — Sep, 
(Bor dem —I Schwarzwerden vor den Augen — 
Calc. carb. I. 283. 


- (Dei und ug A Gehen im rein) Geſichtsverdunkelung 
= DC 

(Mach dem Eiwasen) Traͤbheit vor den Augen — Zinc, 1,285. 
ebei vor den Augen — Chelid. I. 287. 

(Beim Erwachen) Zogenan ·de — Phospb. 1: 288. 
—— — Sep. 1.2 

(Beim Erwachen) Irern de "Segenfände vor dem Geſchte 

— Galvan, I. 

— '-) Jimmern and Feuerfunken vor ben Augen — 

Calc. carb. I. 297. 
Bad‘ dem Kuffehe) Flimmern vor den Augen — Carb, 


veg. I 
(Beim Aufftehen) Emmpfinbiichteit ber Augen gegen das Licht 
Antimon. crud. I 


" nenne 
Reifen im Ohre — Ambra. Phospb. I. 306. Zinc. I. 307. 
" Om Eigen) Stich im Ohre — Phosph. i. 312. 


s 
’ 
Zn — — — mn os —) . - 4 


Grad entſteht: 9 


Zucken im Ohre — Phosph. 1.312. 

Pochen vor den Ohren — Lycop. I. 313. 

Schmerz haftes Jucken und Reifen im Obre — Zinc. 3. 316. 

*GBeim Aufftehen) Gefühl im Ohre, als fey etwas darin — 
nie. 1, 322. 

— —) Schwerhoͤrigkeit — Silic. I. 323. 

as dem Anftogen) Ziſchen und Brauſen in den Ohren 
— Galvan. 1, 327. 

(Im Bette) Ohrenbrauſen — Aurum. I. 329, 

(Nah dem Aufftehen) Ohrenbrauſen, Uebelteit und Daſeiig⸗ 
keit — Calc. carb. I. 330.. 

(Im Bette, und beim Bewegen ber Kinnladen) Knacken im 

Ohre — Graph. 1. 333. 


Bunde Empfindlichkeit der innern Nafe — Zine. I. 336 

Druck über der Naſe — Silic. I. 337. 

(Im Bette Naſenbluten — Carb. veg. 1. 347. 

Naſenbluten — Sulph. Carb. anim. Magn. carb. Natr. 
Calc. carb, Acid. nitr. Canthar. I. 347. 

* — Ambra. Calc. sulph. I. 347, 

Ausfhnauben blutigen Naſenſchleims — Petrol. I. 348. 


Eingefallenes,, blaffes Geſicht — Lycop. 1. 352. 
Blaffe, elende Sefihtsfarbe — Marum. I, 355. 
Krantes, blafies Ausfehen — Sep. 1. 359. 
(Nach dem Aufftehen) Geſichtsblaͤſſe — Acid. phosph. J. 356. 
3 Bfäffe und Obnmachtfchwindel — Staphisagr. 1. 357. 
(Nah dem Aufftehen) Krantes, gelbes Ausichen — Acid. 
nıtr, 1. 
Mürrifches, zerftörtes Ausfehen — Zinc. I. 3509. 
Sefihtsröthe — Phosph. 1. 359. 360. Lycop. 360. 
*Ziehender Geſichtsſchmerz — Sulph. I. 369. 
(Beim Erwachen) Reißen im Oberkiefer — Carb. veg, 1, 371, 
Reigen im Unterkiefer — Canıhar. I. 371. 
— im Sinnbaden — Phosph. I. 374. 
Zuden in der Wange — Phosph. 1. 378.- 
(Im Bette) Leichtes und fchmerzhaftes Verrenken bes Kieſer 
gelenks — Petrol, 1. 383. 
Mofenartige Badengefhwulft — Calc sulph. I. 384. 
Beſchwulß der Oberlippe — Calc. carb. 1. 387. 
— — — PPho⸗ph. 1. 387. 





- — — — — 


oo Vrth entſtehi: 

(Beim Erwachen) Zahnftetſchgeſchwulſt — Sabin. I, 396; 

(Mach dem Aufftehen) Zahnſchmerz — Sep. 1. 406. 

(Beim Erw m) Meißen In den Schneidezaͤhnen — Carb. 
veg. 

Zudender Zahnſchmerz — Thuya. Plumb. acet, I, 418. 

Nude und Stiche in den Zähnen — Sulph. I. 419-420. 422. 


Die Spitzzaͤhne find wie ju lang — Petral. 4, 430. 


Cm — Gefuͤhl wie verbrannt in der Zangen ſote — 
06p % ‘ 
Gefäß! auf der Zunge, als wäre fire verbrannt — Pulsat. 


| Sie und Sonnen im Munde und in der Zunge - — Plumb, 


ucet. T. 
(Beim Erwachen) Zunge, Mund und. Eippm wie taub und 
ganz trocken — Ambra. L 449; . 


“ (Beim Aufſtehen) Blaͤſſe der Zunge u. f. B — Sep. I, 485. 


Raub und troden im Gaumen — Phosph. I. 455. 
Drud im Halſe — Phosph. I. 460. 
Gefühl von einem fremden Körper im Halfe — Plumb. acet. 
Zinc. 1. 462. 
Verfchludern, und davon Huſten — Calc, carb, I, 467. 
Stechendes Halsweh — Acid. pbosph. I. 470. 
Rauh heit im Halſe — Zinc, 1. 472. 
— — Antimon, erud. I. 474. 
Arabiges Halsweh — Silic. I, 474. 
Rau Ar trocken im Kalfe, mit Blutauswurf — Zinc. 


(Beim Erwahen) Brennen im Halſe — Sulph. I. 478. 
er, Trodenheit im Munde — Carb. veg.| Sep. 


Trockenheit im Munde — Petrol. I. 484, 


Beim 5 Erwaqhen) Trockenheit des Mundes — Ambra. 


Trockene Zunge — Acid. nitr. Sulph. I. 486. Calc. carb. 
Canthar ige > 

(Beim Ermaden) Trodene Zunge: — Acid, niir. Sep. 
Clemat, I. 

*Trocken und Pr im Halſe — Calc. carb, I. 480, 

Trodenheit im Rachen — Zinc. I. 480, 

(Beim Erwachen) Trockenheit im Rachen — Sep. Zine. 


—8* im Halſe — Ambra. Sulph. Plumb. acet, 1.480. 
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Schleim im Munde — Cantkar. Lauroceras. Sep. Sulph. 
Calc. carb. I. 49. 

(Beim Erwachen) Schleim im Munde — Plumb. acet. 1.491. 

Schleimanhaͤufung im Halſe — Phosph. 1. 493. 

Oditeimeaptien — — Ambra, ‚Calc. acet, Peirol. Phosph. 


(Beim Erwachen) Setzis brennender Schleim im Dante — 
Graph. l. 494. 

2Salz iger — auf der Zunge — Sulph. I. 44. 

Sein ae een) Speichelausiaufen aus dem Munde — Graph. 


Es kommt Blur in den Bund = Canthar. I. 500. 
Blutiger Speihel — Acid. nitr. I. 500. . 
Schleimgeſchmack — Lycop. 1. 501. ' 
Dappiger Mundgeſchmack — Sulph, I, 501. 
*Verdorbener Mundgeſchmack — Baryt. acet, I, 301. 
Uebler Mundgeſchmack — Calc. carb. I, 31. 

(Beim Auffiehen) Garſtiger, klebriger Mundgefämad — 
Pphosph. I. 501. 
Garſtiger Mundgeſchmack — Sep. 1. 502%. 
Euͤßlicher Mundgeſchmack — Acid. nitr. I. 502. 


Blutgeſchmack im Munde — Zine. I. 502, 

Salziger Mundgefhmaf — Sulph. I. 503. 
Merallgefihmad im Munde — Calc. carb. I. 503. 

. Bitterer Mundgeſchmack — Calc. carb, Carb. anim. Ly- 


cop. Sep. Phosph. Acid. nitr. Op. I, 504, Acid. 


phosph, Canthar, 505. Ammon. Lycop. 506. 


(Beim Erwachen) „uitterer Mundgeſchmack — Sulph. Am- 
bra. Zinc. 1. 


(Beim Aufftehen) Diner Mundgefhmardt — Sep. L505.506. ° 


Bitterſaurer Mundgefhmad — Petrol. I. 507. 

Saurer Mundgefhmad — Acid, nitr. Sep. I. 508. 
*Mißgeſchmack des Brodes — Phosph. 1. 509. 

(Beim Aufftehen) Uebler Mundgeruh — Sulph. I, 511. 


(Nächten) Fauliger Geruch aus dem Munde — Iod. 1. 512. 


Belegte Zunge — Acid, nitr, 1.51% Ammon. Carb. veg. 
Plumb. acet, 913% 

Weiß belegte Zunge — Sulph. Antimon, crud, I. 513, 

*Gelblich belegte Zunge — Sabin. I. 514. 

Vergeblihe Neigung vum Aufſtoßen — Zinc, I. 5315. 


Reim wachen) Große Suͤßigkeit im Munde — Sulph. 


. L% \ 
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Leeres Aufftoßen — Acid. nitr. Calc, carb. L 517.' Col- 
chic. Phosph. 518. 

* — — Sulph. Zine. I. 518 - 

(Mod. vor dem Erwachen) Lerres Auffioßen — Baryt. acet. 

1 518 " 


Säßtiches Aufftoßen. — Sulph. I. 525. 
Bitteres Aufſtoßen — Sep. Silic. I. 526. 
Saures Aufftoßen — Calc. carb. Silic. 1. 526. 


Aufſtoßen wie faules Ei — Petrol. I. 528. 


Bürmerbefeign — Canthar. I. 534. 

Wafferzufammenlaufen im Munde — Phosph. Lycop. I. 335. 

(Nuͤchtern) Waflerzufammenlaufen im Munde — Sep. 1.535. 

*Waſſerzuſammenlaufen im Wunde — Sep. I, 537. 

(Im Bette) WBaflerzufammenlaufen im Munde — Iod. 1.537. 

Soodbrennen — Sulph. I, 538. Sep, 538— 539. Petrol. 
Phosph. 539. Ä 

Gefühl, als feige etwas Heißes und Scharfes im Schlund 
erauf — Carb. veg. I. . 

*Appetitloſigkeit — Acid. nitr. I. 542. Stannum. 543. - 

Appetitmangel — Lap. magn. Zinc. I. 542. Carb. veg. 
543. Sep. 543. 545. 

Sungergefühl — Helleb. I. 551. 

Vermehrter Appetit — Marum. I, 551. 

(Beim Erwachen) Starkes Hungergefuͤhl, ohne Appetit — 
Antimon. crud. I. 552. j 

Heiſshunger — Calc. carb. I. 553. 

Durſt — Zine. I. 556. Sep. Graph. Sulph. Calc, carb. 
Canthar. Plumb. acet. 558. 

Ekel — Phospb. I. 562. 

Meichlichkeit im Magen — Lycop. I. 563. 

Wabblichkeit — Zinc. I. 563. 

“(Nach dem Erwachen) Uebelkeit — Petrol. I. 564. 

(Beim Erwachen) Uebelkeit — Sep. Petrol. I. 564. 

(Nah dem Erwachen) Uebelleit — Carb. veg. I. 564. 

*(Nuͤchtern) Uebelleit — Lycop. Sep. I. 564. Baryt. acet, 
Petrol, 571. Calc. carb. 576. 

*Uebelkeit — Sulph. Staphisagr. I. 564. Sep. 572. 365. 


Stannum. Silic. 568. 


„= Silic. Petrol. Zinc. I. 564. Sep. Phosph. Calc. carb. 


Graph. Silic. Euphorb. 565. Graph. Acid. nitr, 567. 
Calc. carb. 568. Petrol. Lycop. Ammon, 569. Lap. 
* magn. 372. Phosph. 577. 
— u. f. w. — Platin. I. 576. 
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(Nach dem Aufſtehen) Uebeſkeit u. ſ. w. — Calec. carb. J. 567. 
( Nuͤchtern) ꝓrbeltelt in der Hergrube — Galc. carb, Si- 
lic. 1. 
( Im Bette) Uebelkeit im Magen — Zinc. I. 578. 
Nächten) Brecherlichkeit — Phosph. I. 579, 
Brecherlichkeit — Sulph. I, 580. 
(Beim Mundausfpälen) Brechheben — Sep. I. 581. 
MWärgen — Sulph, I, 382. 
(Beim Erwachen) Erbrechen u. f. w. — Graph. 1. 583. 
Erbrehen — Calc. carb. I, 584. 
Schleimwuͤrgen — Graph. 1. 585. 
Schleimerbrechen — Sulph. I. 585. 
Ballerbeehen — Sep. 1 . 586. 
*Auswuͤrgen bitteren Waſfer⸗ u. ſ. w. — _ Silie. I. 587. 
Saures Erbrechen — Graph. 1. 587. 
Schmerzhaftigkeit des Wagens bei äußerer Berührung — 
Phosph, I. 59. 
ame, um m den Magen — Zinc, I. 59. 
(Beim ahen) Drüden im Magen — Acid.nitr. 1.596, 
(Im Bette) Magendrüden — Phosph. I. 596. 
(Mach dem Aufftchen) Magendräden — Zinc. I. 596. 
a — Ammon. Lycop. Sep. Antimon. erud. 


(Nuͤchtern) Magendruͤcken — Acid. nitr. Petrok Cantbar. 
Calc. carb. Carb. anim. 1. 597. 

(Nah dem Erwachen) Drüden im Magen, wie von einer 
Laft — Staphisagr. I. 600. 

. (Nächtern) Schwere im tagen — Baryt. acet. I. 600. 

Drüden in der Herzgrube — Graph. 1, 

( Nuͤchtern) Drüden in der Herzgrube — Pe I. 602. 

*Drüden in der Herzgrube — ulph. 1 

Vollheit im Magen — Phospb. I, 0 

(Nah dem Aufftchen) Magenraffen — Acid. nitr. I, 613. 

(Beim Erwachen) Magenraffn — Sulph. Petrol. 1. 613 

Bufemmengiehenber Samen neben der Herzgrube — Carb. 
ve . 

(Beim Aufftoßen) Kneipen im Magen — Sep. I. 615. \ 

Stehen in der Herzgrube — Sulph. I. 617. 

(Nächten) Beißen im Magen — Helleb. I. 618. 

(Im Sign) Rude vom Magen aus in den Hal — 
Phosph. I. 620. 

(Beim Aufrichten im Den Ruck vom Kaffe aus bis zur 
Herzgrube — = Sep, 1 . 620 
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*(Beim — Ziunden in der Betygrube u. ſ. w — 
Silic. 1. 620 - 62 

(Muͤchtern) Men in der Magengegend — Baryt. 
acet. I. 622. 

(Beim Erwachen) Kollern im Magen — Carb. anim. 1.623. 

Zittern um den Magen herum — Carb. veg. I. 624. 

(Im Siem) Weichlichkeit im Magen — Phosph.: I. 624. 

Na — Aufſtehen) Wuͤſtheit um den Magen — Pe 


m Berte) Magenweh, wie nfichteen — Plumb. acet. I. 626. g 
Kättegefähl im Magen — Zinc. I, 627. 

Brennen im Magen — Canthar. I, 6%. 

Klopfen in der Herzgrube u. ſ. w. — Sep. I. 631. 


Oruͤckender Schmerz in der linken Unterribbengegend — Lap 
magn. 1. 685. 

Harter Drud in den Hppochondern — Zinc, I. 636. 

*@neipen im rechten Hypochonder — Marum. I, 640. 

Om non) Stich auf der rechten legten Ripbe — Phosph, 


Sm m Bee) arten unter den Unten Ribben — Carb. veg. 


Etide in der legten falſchen Ribbe — Lauroceras, 1. 645, 


(Im Bette) Leibweh - Phosph. I. 653. 

(Nah dem Aufftehen) Leibweh — Lycop. I. 653. 
Drüdendes Leibweh im Oberbauche — Sep. 1. 656. 

(Beim Erwachen) Drud im Oberbauche — Colchic, 1. 650. 
Drüden im Oberbauche — Sulph. 1, 656. 

(Mad den Aufftehen) Deiember Leibſchmerz unter dem Mas 


bet — Calc. carb. I. 65 





| (Nah dem Erwachen) Drud in der rechten Bauchſeite — 


Baryt. acet. 1. 659. 


(Beim Aufſtehen) Drüdender Schmerz in der Lendengegend 


— Thuya, 1. 659. 
Druck im Unterbauche — Phosph. Iod. I. 660, Mesmer. 
Lycop. 
Im Seite) Drüden im Unterleibe — Magn.carb. 1. 661. 
q | 7 Krampfhafter Druck im Unterbauche — Phosph. 


(Im Sitzen) Drängen im Bauche — asp 1. 666. 
Voellheit im Unterleibe — Phosph. I 








N PT 


. Anfpannung des Unterleibes — Sep. 1. 606 
( Nuͤchtern) Beängftigendes Spannen durch den Oberbauch — 
Staphisagt. I. 677. j 
(Im Bette) Klemmen im Unterbauche — Ambra. I. 680. 
*Zufammenziehfchmerz in der rechten Bauchfeite — sen 1.682. 
(Nah dem Aufſtehen) Kolikſchmerz in der linken Bauchſeite 
— Lap. magn. 1. 682. 
Bufammenziehender Schmerz im Unterleibe — Mesmer. 1.684. 
Om Disen) Zwiden, in der linken Bauchſeite — Phosph. 
f 


*Leibfneipen — Sep. 1. 692. 

— Canthar. I. 692. 

*Schneiden im Oberbaude — Lycop. 1. 896. 

(Beim Erwachen) Schneiden im Oberbauche — Petrol. 1.606. 

Leibſchneiden — Ammon, Petrol. Carb. anim. Sep. Sulph. 
Phosph. Plumb. acet. I. 699. Ambra. Graph. 703. 

* — Calc. carb. I. 699. 

Im Siem) Stehen in der rechten Bauchſeite — Phosph. 
I. 707. 710. 


(Im Bere) — im Unterbaude — Phospb. I. 700. 
(Beim Erwaden) Biehen und Unruhe im Unterleibe — Cale. 
carb. I. 71 


errheitdgefüßt im Unterfeibe — Antimon, erud. Euphorb, 
. 721. 


Unruhe im Unterleibe — Sep. I. 723. 

(Beim Erwachen) Unruhe und Ziehen im Unterleibe — Calcı. 
carb. I. 723. \ 

Hige im Unterleibe — Phosph. I. 726. 





(Beim Erwachen) Schmerz wie von verfeßten Blähungen in 
beiden Seiten des Unterleibes — Sulph. I. 729. 

( Ini Bette) Krampfhafte Blaͤhungskolit — Euphorb, I. 730. 

(Nah dem Aufftehen) Blähungstokt — Acid. nitr. 1. 731. 

om ee) Blähungsverhaltung, wie Kolikſchmerz — Zinc, 


Herumgehen und Schneiden im Bauhe — Plumb. acet. 1.733. 

Kolikartige Unruhe im Unterleibe und Auftreibung, mis ſchmerz⸗ 
haſtem Herumgehen der Blähungen — Acid. nitr. 1.733. 

Kollern im Bauche — Phosph. Zinc, I. 739. 

Knurren im Bauche — Antimon. crud. Graph. Plumb.acet. 
I. 739. Phosph. 741. 

Im Bette) Auarren im Bauche — Lap. magn, I. 742, 

Blähungsabgang — Carb. veg. Plumb. acet. I. 745. 
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(Im Sitzen) Schmerz in den Schoͤßen — Phosph. 1. 748. 

Stiche durch den linken Schooß — Sep..I. 752. 

— in der linken Weihe — Zinc. I. 752. | 

Eine wundfehmerzende Stelle an der linken Lendengegend — 
Zinc. 1. 757. | - 





Weiher Stuhl mit Leibfchneiden — Ambra. I. 773. 

Zwei dünne Stͤhle — Sulph. 1. 777. 

(Beim Erwachen) Lariven und Erbrechen, beim Kopfſchmerz 
— 'Graph. 1. 775. | 

Durchfallſtuͤhle mit Leibweh — Lycop. 1. 779. " 

Laxiren und Uebelkeit, mit Leibfehneiden — Petrol. I. 779. 

Stüffiger Stuhl — Phosph, I. 780. 

Schmerz in den Zamort dod oureuen — Sabin. I. 789. 

(Im Sigen) beftändiger Stuhldrang — Phosph. I. 809. 

(Im Bette) Maſtdarmkrampf — Pbosph. I. 814. 

Stuhlzwang — Lycop. I. 815. 

Klemmend fchneidendes Gefühl im After und Mittelfleiſch — 
Lycop. 1. 818. . 

(Im Bert) Schneiden im After — Graph. 1. 818. . 

Kriebelndes Stehen im After — Zinc. 1. 820. . 

Jucken über dem After — Lap. magn. 1. 827. 


Brennen im Maftdarn — Calc. carb. I. 828. 


: Berminderter Darnabgang — Canthar. II. 7. 


Harndrang mit zögerndem Harnabgange — Sep. Plumb, 
acet, II. 9. 98 

(Im Bette) ſchmerzhafter Harndrang, mit geringem Abgange 
— Graph. 11. 10. 

#Qefteres Sarnen — Phosph, Silic. II. 13. 

Sarndrang, mit Unvermögen, den Urin zu halten — Am- 
bra. Phosph. 11. 14. 

Dftes Harnen — Baryt. acet. 11. 17. 

Vermehrter Harnabgang — Ambra. Carb. anim. II. 19. 

Spannen längs der Harnroͤhre, beim Harnen — Canthar. 


1. 30. 
Reifen. und.Ziehen in dee Harnroͤhre, nah dem Harnen — 
Carb. veg. 11. 36. | | | 
Kriebelndes Brennen in der Harnroͤhre, nach dem Kamen — 

Cotchic, Il. 39. | 
(Im Bette) Zuden im penis — Calc. carb. II. 40. 


Sucen an der Eichelfpige — Antimon. crud. Il. 44. 
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Säwere und druͤckend ziehender hen, Im amenftrange 
und in den Boden — Natr. II. 

Zucken im Samenflrange — Plumb. net II. 53. 

Starker Reiz zum Beifchlafe — Calc, carb. II. 62. 

(Mah dem Erwachen) Hoͤchſter Wolluftret; in den Innern Ge⸗ 
ſchlechtssrganen — Sulph. Petrol. II. 62—63, ' 

+ Beim Erwachen) Ruthefteifigteit — Petrol. II. 64. 

(Im Halbfchlafe) Nuthefteifigteit — Thuya. II. 64. 

Nuthefteifigteit — Natr. Phosph. Plumb. acet. II. 64. 


Om Lee) Nuthefteifigkeit, ohne Phantaſte — Capsic. 


Lap. magn. Ambra. 66. 
(— —) Schmerz in der Karnröhre, bei Erectionen — 
Acid. nitr. II. 66. 
Samenerguß — Petrol. IL 67. 
(Im Schlafe) Samenerguß — Plub. .acet. II. 68. 
Gaͤnzlich mangelnder Geſchlechtstrieb — Carb. veg. II. 70. 
(Im Bette) Samenerguß bei fchlaffer Ruthe und faft ohne 
Empfindung — Canthar. II. 73. 
(Nah dem Erwachen) Zucden in der Schaam, die Mutter 
fheide hinauf — Sep. II. 76. 
(Beim Aufftehen) Dinner Weißfluß — Carb, veg. II. 94, 
(Nach dem Aufftehen) Weißfluß — Graph. II. 95. | 
Weißfluß — Zinc, 11. 95. 


Nafenverftopfung — Lycop. Zinc. II. 101. 

Nieſen — Clemat. Zinc. Lauroceras. Acid.nitr. 11.105. 

*— Lycop. Sulph. II. 105. 

*GBeim Erwachen) Schnupfenreiß — Carb, veg. II. 106. 

Fließfhnupfen — Antimon, crud, II. 107..Thuya. 108, 

Drüden im Kehlkopſe — Sep. II. 115. 

(Im Bette) Kriebeln und Kigeln im Kehlkopfe — Tod. IT. 11%. 

Kigel in der Luftröhre und trodner KHuften — Sep. 11.119. 

Huſten erregendes Kragen im Halſe — Carb. veg. II. 120. 

Trodenheit des Halfes, die Huſten 'erregt — Carb. aniın. 
Zinc. Il. 122. 

Heiferfeit — Calc. carb. Phosph. Cantbar. II. 124. 

Scieimraufpern — Sabin. II. 127. 

Verfchleimung der Bruft — Phosph. II. 128. 

*Zefter Schleim auf der Bruſt — Staphisagr. II. 128. 

(Im Bette) anbechein in der Luftröbre und Kotzhuſten — 
Acid, nitr. 130. 

Trodenes Gteln von Meiz in der Luftröhre — Lap. magn. 
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Trockener Huſten von Kragen im Halſe — Carb. veg. II. 134. 

Huſten, gureg Schleim in der Bruſt erregt — Plumb. acet. 
II. 135. 

— od. Phosph. Lauroceras. Antimon. crud. Calc. 
carb. Carb. veg. Lap. magn. Lycop. Natr. Phosph. 
Sep. II. 137. . 

(Im Bette) Koshuften — Acid. nitr. 1. 139. 

— —): Kohler Kuften — Phosph. II. 140. ‚ 

Trocnet Hüfteln von Reiz in der Luftröhre — Lap. magn. 
II. 141. - 

»Trockner Buften — Lycop. Il. 142. Sep. 143. 

Hüften und Schleimauswurf — Calc. carb. II. 146. 

Aushuften zähen Schleims — Antimon. crad. II. 147. 

Huſten mit falzigem Auswurf — Sep. Carb. veg. Il. 147. 

—  _ — und ſtinkigen Auswurf — Natr. II. 147. 

— — gelbem Auswurf — Calc. carb. II. 147. 

Blutiger Huftenauswurf — Silic. H. 149. 

”»” —_ — Sep. II. 149. 


Dbdemverhinderung wegen Vollheit im Unterleibe — Phosph. 
11. 155 


. 15. 
(Nach den Aufftehen) Kurzer DOdem — Sep. II. 162. 
- Beim Erwachen) Engbruͤſtigkeit — Sep. Silio. Phosph. 


H. 164. 

(Nach dem Aufftehen) Bruſtbeengung — Calc.carb. II. 164. 

Engbruͤſtigkeit — Natr. Sep. Il. 164. 

Weim Sehen im Freien) Engbruͤſtigkeit — Calc. carb. 
Il. . 

*Bruſtbeengung — Natr. II. 166. 

Starte Athembeengung — Acid. nitr. II. 168. 

. (Im Bette) Bruſtbeklemmung — Phosph. II. 168. . 

Bruftsefiemmung — Zinc. Plumb. acet. Sep. II. 169. 

(Nah dem Aufftehen) Bruft und Schultern wie zufammens 
preßt — Carb. veg- 11. 173. 

*Aufammenfchnürender Schmerz in der Bruft — Sep. 11.174. 

Beuſt wie zufammengefchnärt — Sep. II. 174. 

(Beim Erwachen) Heißer Odem und Brennen im Halſe — 
Sulph. It. 176. 

(Nach dem Erwachen) Webelriechender Athem — Ambra. 


u. 176. 
(Im Bette) Bruſtſchmerz — Carb. veg. II. 178. 
Sruckſchmerz in der rechten Bruſt — Acid. nitr. II. 180. 
(Im Berte) Bruftdrüden — Sulph. HI. 181. | 
Vruſtdrucken — Acid. nitr. Petrol. Il. 182. 


(Beim Erwachen) Drüdender Bruſtſchmerz — Antimon, 
erud. 11. 182: | Ä 

*(Beim Aufftehen) Druͤcken oben im Beuftbeine u. .w. — 
Sılie. U. 183. 

Klemmender Bruſtſchmerʒ — Zinc. II. 187. . 

(Beim Aufrichten im Bette) Stiche unter der testen Bruſt 
— Ammon. II. 189. 

Bruſt: und Seitenſtechen — Stannum. IT. 195. . 

Stich am obern Theile des Bruſtbeins — Zinc. 11. 196, - 

— dur die Lungen — Acid. nitr. II. 496. \ 

Stehen in der rechten Bruft — Phosph. II. 196, 

— in der rechten Seite — Sep. II. 197. 

( Im Bette) Stechen in und unter der weißlihen Bruſt — 

EPlumb. acer. I. 198. - 

Bichendes, veißendes, klemmendes Stehen in der linken Bruſt, 
beim Ausathmen — Lap. magn, ]I. 901. 

Am Bette) Reigen von dee Bruſt nach dem Rüden u — 
Carb. veg. 1. 203. 

(Beim Erwachen) Rohheit auf der Bruſt — Sulph, 1.205. 

Wandheungefͤht von der Bruſt herauf u. ſ. w. — Zine. 
II. 205 | 


x 


Venentnasſchmen in Bruſt, Arm und Ruͤcken — Petrol. u 


(Beim Erwachen) Die-Brupt wie erhitzt — Sulph. II. 208. 
Hitze in der obern Bruſt — Acid. nitr. JI. 208. 

rennen auf der Bruſt — Canıhar. II. 209. 

Ä Din dem Aufftehen) Stehen in der Herzgegend — Zinc, 


(Beim Srwaden) A orang nah der Bruſt — Sulph. _ 


Carb. veg. 
Herzklopfen — Lycop. Sulph. IJ. 216. 
(Beim Erwachen) Herzklopfen — Phosph. II. 216. 
Geim untichten im Bette) Herzklopfen u. ſ. w. — Silic. 
. 


Bam In der Bruſt wie Herzklopfen u. "m. — Sep. 


Drüden am linken Schlaſſelbeine — Zinc. 1. 222. 
Kneipender, fpannender Schmerz an der rechten Seite der 
SBruſt — Lap. magn. II. 295, 
m Zum) Rupfen an der zechten Bruſtſeite — Phosph. 
(— — Schmerz an der rechten ‚Bruftfeite, als Höhe man 
mit einer Nadel die Haut auf — Phospt. II. 224, 
2 5 
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Fruͤh eutſteht: 198 


⸗ 


20 | Fruͤh entfteht: 


Rheumatiſches Ziehen in den Bruftmusfeln - — Natrı 11.2925. 

Schmerz wie geftoken im großen Bruftmustel, beim Ausdeh⸗ 
nen deſſelben — Antimon. crud. 226. 

Stiche in der weiblichen Bruſt — Zinn. Phosph, II. 27. 





Im Bette) one und Steifheit an der rechten Halsſeite 

— Zinc. ll. ' 

Schmer, sm im Ride, wenn fie fih ein wenig feft an⸗ 
zieht — Sep. II. 2 

Sa dem Erwachen) Raͤckenſchmerz — Silic. II. 233. 

(Beim Aufftehen, beim Monatlihen) Kreuzſchmerz — Ly- 
cop. 11. 235. 

. Schmerz, im Schultergelenk — Natr. II. 236. 

* (Beim Steigen) Schmerz; im Knie — Plumb. acet. 11.239. 

Große Empfindlichkeit in allen Gelenken — Acid. nitr. 11.243. 

Schmerzen in allen Gliedern u. f. w. — Scp. II. 244. 

(Am Sclafe und beim Erwachen) Schmerghaftigteit des gan 
zen Körpers — Silic. II. 244. 

. 2Drücen auf den Schulterblättern — Sılic. II. 246. 

— im Rüden — Petrol. Acid. nitr. Zinc, II. 247. 

— im Kreuge und in den Senden — Thuya. 1. 247. 

(Im Bette) Drudfhmer, im Oberarme — Euphorb. 11.250. 

(— —) Spannen und Ziehen in den Hands und Fußge⸗ 

Rlenken — Lycop. II. 2361. 

*Spannung im Mittelfingergelen? — Magn. carb. II. 261. 

(Im Bette) Spannen in den Ferſen — Phosph. II. 265. 

(Beim Erwachen) Srtammen in den Huͤftgelenken und Knieen 
— Carb. veg. 66. 

(Beim Aufftehen) Skammen in den Oberſchenkein — Carb. 
veg. II. 267. 

(Beim Anfang des Sehens) Strafipeit, und Muͤdigkeit in den 
Oberſchenkein — Calc. carb. 11. 267 

(Im Bette) Srampfbafter Schmerz in den Ruͤckenwirbeln — 
Euphorb, II. 271 

Keampfhaftes Ziehen in Händen und Fuͤßen — Acid. phosph. 


Pe oder drücdendes Stechen im Handballen — 
Zinc. 11. 275. 

Schmerzbafter Krampf in den Singerfpigen, der Wade und 
den Sehen — Arsenic. II. 2 

(Sm Bette) Wadenklamm — Sihe Graph. II, 279, Sep. 
Magn. 279—280. 

Wadenklamm — Acid, nitr. Carb. anım. II. 280, 





Früh entſteht: 4a 


(Im Bette) Klamm in ber Ferſe — Magn. carb. "I. 881. 
(Sim m Alben) Zucdender Schmerz im Schuiterblatte— Phosph. 


- —) Zuden und ein Schlag im. Ellbogenknorren — 
Phosph. Il. 284. 

(Im Bette) Zuden im Handknoͤchel — Baryt.acet, 11. 284. 

(Im Schafe) Zuden im Arme — Zinc. 11, 2385. 

(Im Sigen) Heraufzucen des Deines — Sep. II. 286. 

Zuden in den Gliedern und fo zitterig — Phosph. 11. 289. 

— in den Armen und Händen und am übrigen Körper — 
Rheum. II, 290. 

cm n Seite) Mustethüpfen im Oberfhentei — Carb. veg. 


* 2 Schmerzhafte Steifheit der Halsſeite — Zine. 
"Shmenpafte Steifheit der Nacken⸗ und oben Ruͤckenmus⸗ 
ten — Zinc, Il. 393. 

(Beim Ermaden) Samerzdafte Steifheit im Ruͤckgrate — 
Gale. carb. 

*Steifheit in * "Sandgelenten — Sulph. II. 295; 

— in der Kniekehle — Ambra. II. 296. 

(Nah dem Auſſehen) Steifheit der Arme und Beine — 
Petrol. II. 298. 

Am Bette) Ziehſchmerz im Achſelgelenk — Sep. II. 305. 

Scmerzhaftes Ziehen und Reifen im Handgelenk — Zinc, 
l 

Om Sette) Ziehen in den Handgelenken — Calc, earb, 
1]. . 


(- —) — und Spannen in den Hand: und Fufges 
fenfen — Lycop. 11. 305. 

Rheumatiſches Ziehen im Unterarme — Lycop. 11. 307. 

Ziehen in der Handa und Fußwurzet — Lycop. U. 308. 

— und Reifen im Daumen — Zinc. II. 309. ' 

( Im Bette) Ziehen und Spanner in den Fuß: und Handge⸗ 
lenken — Lycop. 11. 310. 

(-— —) Ziehſchmerz in den Beinen — Sulpb. U. 311. 

Ziehen in der Fuß: und Handwurzel — Lycop. U. 315. 

. (Im Bette) Ziehſchmerz in den Fußfohlen — Sulph. II. 316. 
Arad au Aufitehen) Ziehen im ganzen Körper — Graph. 


Ziehendes Stehen im Schulterblatte — Lap. magn. 11.318. 
Reißen im Genick — Canthar, Il. 323, 
— — Kreuze — Ruta, I, 325. 


\- 


22 Zruͤh entſteht: 


Reißen im Oberarmknochen — Canthar. II. 325. 
— — Ellbogen: und Handgelenk — Zinc, II. 397. 
— Arme — Ambra, Il. 328. 
(Beim Erwahen) Reigen in Schulter, Sant, Obertiefer und 
Schneidezaͤhnen — Carb, veg. II. 3 
Reifen in der Achſel — Zinc, IL 300. 


»— im Oberarme — Plumb, acet. II. 330. 


% 


— — Daumm — Zinc. II. 335. 

— — Beine — Ambra. II. 338. 

— — Oberſchenkel — Graph. II, 339. 
— in den Knien — Sulph. Il. 342. 


Reißen um das Knie — Silic. II. 34% 


— in den Kniebeugen — Zinc. II. 342. 

— — — Waden — Canthar. II, 343. 

— im Schienbeine — Phosph. II. 344. 

— in der Ferfe — Peirol. II. 346. 

— im Fuße — Acid. nitr. U. 346. 

— in allen Gliedern u. f. w. — Sep. IE. 348. 

(Beim Erwachen) Reißend brennenden Ssner, im Ferſekno⸗ 
chen — Ignat. IL 349. 

(Nah dem € Ermaden) en), Rheumatiſcher Schmerz in der Achfel 
— hosph. 

(Im Sitzen) End & im Schufterblatte — Phosph. 11.358. 

Beim aehem) Stechen im Oberarme und Ellbogen — 

inc. 11. 


Stehen in den Kniegelenken — Phosph. II. 370. 


Om Sigen) Stechen über dem Knie — Phosph. II. 371. 


Bohren im Arme — Plumb. acet. II. 381. 
(Beim Aufrichten im Bette) Schmerzhafter Ruck vom Halſe 
bis zur Herzgrube — Sep. II. 382. 
Sin) Ein Ein’ „a und Zuden im Ellbogenknorren — 
osph 


Jaͤhlinge —5* durch den ganzen Kbıper — Magn. 


acet. 
Om Sigen) Nagender Schmerz tm Ellbogen — Phospb: 
Eine * Veruhrung wie geſtoßen eetzende Stelle an der 
de — Antimon. crud. Il: 
Shränbender Schmerz am nterfuße — Acid, phosph, 


Sefänstefigmen, und Brennen in den Zußſohlen — Zinc. 


Fruͤh entſteht: 23 
(Beim erfien Auftreten) Fhmergen die Fußſohlen wie unter 
ſchworen — -Spigel. ll. 3%. 
(— Erwachen) Brennen w den Haͤnden — Petrol; 1. 397. 
Brennen in den Fingerballen — Sulpb. 11. 397. 
— — — Kniegelinken — Phosph. II. 398. 
— und Stechen, uͤbet dem Knie — Phosph. II. 399: 
— in den Fußſohlen — Zinc. I. 
Sm — rennen hie und da am Körper — Carb. veg. 


beim Erwachen) Beben durch den ganzen Körper B- Acid. 
nitr. Calc. -carb. 1]. 405. 
— Auffchen) Beben durch den Körper — Baryt. acet. 


- c Emagen Einfchlafen der Arme — Mor. magn. 11.411. 

Im Fette) Eingefhlafenheit der Hände — Lycop. Acid. 
nitr. Pbosph. 11. 412. 

Einfchlafen des Deines — Phospb. II. 413. 

Im Sitzen) Einfchlafen der Füße — Sep. I. 414. 

(Im Bette) Taubhelt der Sand — Carb. anim. II. 416. 

(Beim Erwachen) Taubheit der Singer — Lycop, 1. 416. 

Hände und Füße find wie abgeforben — Silic. IE. 417. 

Abfterben der Finger — Lycop. 11. 418. 

(5m Eigen) Berflagenpeissfhmerz im Oberarmknochen — 
Phosph. II. 419 

(Im Bette) —* und ‚Füße wie zerſchlagen — Plumb. 
acet. II. 421 

Die Beine wie yerfehlagen — Cantbar. II, 492. - 

Die Selente an den Armen, Beinen und dem Genide wie 
zerfchlagen — Acid. phosph. U. 424, 

(Nah) dem Erwahm) Zerſchiagenheit in allen Gelenken — 
Carb. veg. 25. 

(Beim em Zerfchlagenheit am ganzen Körper — Spong. 
mar. 


Berfehlageneit im ganzen Körper u. ſ. w. — Calc. carb, 


- Allgemeines Zerfchlagenheitsgefühl — China. II. 405, 
(oem, Un Auffiehen) Die Glisder wie zerihlagen — Sulph. 


7, > —88 der Kniee, als wollten fie zerbrechen — 

ycop-. U 

(- Erwachen) Samer; im Naden, wie von einem unbes 
quemen Lager — Lap. magn. H. 


>) Fräh entſteht: 


(Nach dem Erwachen) Weh der Theile, auf dem ſie gele en, 
als hätte fie auf hartem Lager gelegen — Phosph. 11.427. 

(Bein Aufftehen) thun die Beine weh, wie nach einer großen 
Fußreiſe — Phosph. II. 428. 

— —) Schmerz im Kreuze wie ereußlahm — Silic. 
II. 429. 

(Nach dem Aufſtehen) Lahmungsartiges Spannen im Schul⸗ 
tergelent — Euphorb. 11. 430. 

(Im Bette) Verrentungsfhmer; im Kreuge — Petrol. 11.434. 

Verrentungsfchmerz im Arme und Rüden — Peırol. Il. 434. 

(Im Bette) Schmerz wie verftaucht im Fußgelenk — Acid, 
phosph. II. 437. 

Verrenkungsſchmerz im Zußgelent — Plumb. acet, II. 437. 

Schwere im Rüden — Petrol. II. 441. 

Reim, Fewachen) Schwere im Rüden — Sep. Sulph. 


Om 1 Rute) Schwere und Muͤdigkeit der Beine — Sulph. 


She der Füße — Sulph. II. 445. 
* Beim Erwahen) Schwere der Glieder — Phosph. 11. 446. 


“ 


(Im Bette) Gefühl in den Getenten , als wären die Glieder 


me — Acid. nitr. II 


—) — von Schwere im Körper — Zinc. II. 446. 
us, vn dem ide ehen) Unbehaglihes, düfteres Gefühl — 
osph. Ä 


Geript Im Körner. wie nach einer Pollution — Clemat., 
l. . 2 


(Im Bette) Mattigkeit in den Armen — Iod. Silic. II. 451. 
Schwähe im Arme — Acid. phosph. 11, 451. 
mie in den Beinen — Ambra. Zinc. lod. Phosph. 


Mattigteit in den Knieen — Sulph. II. 453. 
— — Beinen u. fe w — Sep. II. 454. 
(Beim Anfang des Sehens) Müdigkeit und wie Seraffbeie in 
den vordern Oberfchentelmusteln — Calc. carb. II. 
Muh bei dem Aufftehen) Schmerzhafte Knieſchwaͤche — Bed, 


it eit. in den Knien — Phosph. II. 455, 

ette) Mattigkeit in den Füßen — Zinc. II, 456. 

meine: jähling eintretende und vom Unterleibe ausgehen» 
Schwäche — Lap. magn. II. 457. 

‚ Unausgeichlafenheit — Petrol. Phosph. II. 462. 


m 


Fruͤh entſteht: 95 
(Im Bette) Vadieteir —Petrol. Carb: veg. Antimon. 
2. 


crud. Ambra. U 


Beim im Erwaen) 3 Müdigkeit — Zinc. Lycop. Baryt, acet. 


Im Bette) Mattigkelt — Carb, ve. Ambra. II. 462. 

(Beim Erwachen) Erfchlaffung und Abfpannung aller Glieder 
— Lycop. IL. 462, 

(— —), Mattigteit — Jod. Clemat. II. 462. Sulph. 
Silic. 463. 

pr Kraftloſigkeit in Armen und Beinen — Sep. 


> Schwaͤchegefuͤhl — Sep. IE. 463. 

(Nach dem Erwachen) Adgefhlagenheit — Phosph. II. 463, 

(—- — —) Müdigkeit u. f. w. — Ambra, II. 463. 

(Beim Aufftehen) Mattigkeit — Silic, Petrol. UI. 463. 

(— —) Müdigkeit — Sep. Phosph. Lycop. II. 463. 

— —) Schäden. ſ. w. — Phosph. II. 463. 

(— —) Matt an Händen und Beinen — Bigunb, acet, 
"II. 463—464. 


(Nah dem Aufftehen) Erſchoͤpfung —  Gale, carb. Acid. 
phosph. Phosph. II. 464, ' 


( — —) Mattigkeit — Acid. nitr, Acid. phosph. 
Sep. Phosph. II. 464. 


( — —Mudigkteit — Ammon. II. 464. 


(— — —) Xbfpannung — Sep. 11. 464. 
Mattigkeit — Acid. nitr. Natr. II. 464. Carb, veg. Silic, 
Calc. carb, 11. 465 


Maäbigteis — Sep. Lycop. Magn. carb. Mesmer. Sulph. | 


Ab fpannung — Pbosph. Petrol. II. 465. 
Schwaͤche — Carb. veg. Ambra, II. 465. 
Erfhlaffung — Lauroceras. Canthar. lI: 465. 


. (Nach dem Harnen) Mattigfeit — Phosph. II. 472. 


Mattigkeit und Unruhe im Unterleibe — Sep. II, 475. 

— und Froft — Silic. II. 478. 

Traͤgheit — Zinc. Phosph. II. 479, 

(Beim Erwachen und. nach dem Zuftehen), g *agheit und 
Schwere der Beine — Calc. carb. II. 

Keine Neigung aus dem Bette —— 11.480. 

Anwandlung von Ohnmacht — I. 483. 

(Beim Aufftehen) Obmmächtigtei — ap U. 483. 

Ohnmacht u. ſ. w. — Ammon. II,484, 


26 | gruh entſteht: | 
Zittern der Arme und Hände u. ſ. w. — Lap. magn. IL 
465 486. 


— — Haͤnde — Phosph. Sulph. II. 486. 

Zitterig, und Zucken in den Gliedern — Phosph. II. 488. 
— träge und matt — Carb. veg. II. 489. 

— Graph. Calc. carb. 11. 489. 

Bittern a den Gliedern und um den Magen — Carb. veg.. 


(Beim Erwaden) Lahmigkeit der Glieder — Natr. II. 495. 

Hände und Füße wie gelähmt — Phosph. II. 495. 

(Nah dem Juſſteden) Wie gelaͤhmt und zerſchlagen — 

Pbosph. II | 
e Om n Det) Be Tapmung in allen Gliedern — Phosph. 


(Seim Erwachen) Die Haut wie gefühllos und taub — 
Ambra. It. 497 


(Im na Umilkhrug⸗ Streckung des Arms — Peirol. 
- 1. 498. 


Jucken auf dee Bruſt — Antimon, crud. II. 516. 

(Im Bette) Juden und Beißen zwifhen den. Singen — 
Zinc. IL, 517—518. 

Jucken am Unterſchenkel auf einer Stelle — Sabin. II. 
519 - 520. 

*— und Bluͤthen in den Gelemten — Sep. II. 521. 

— am ganzen Körper — Petrol. II. 522. 

*(Im Bette) Juden — Sulph. II. 5. 

Jucken, u nah Kragen vergeht, hinter dem Ohre — Zine. 
11. 5 

(Im Bette) Juden, das nad Kragen vergeht, an der Bruſt 
und am Bauche — Phosph. 11. 526. 

Suden, das nah Kragen vergeht, an ber Hand und den 
Fingern — Zinc; 1. 526. 

— nach Kragen fhmergend, an den hintern Fingergelenken 
— Zinc, D 528. 

— — — am Oberſchenkel — Zinc. 11. 528. 

— {am Kinn; nah Reiben entfkand eine Blaſe — Anti- 
mon, crud. Il 530. 

— — Mittelfinger; nach Kragen entfichen Knoͤtchen — 
Zinc. 11. 531. 

Beim Erwachen) Beißen und Juden zwifchen zwei Fingern 
- Zinc. 1. 542, 


Frauͤh entſteht: 7 


‚(Beim Erwachen) Brennen in den Händen — Petrol. II. 546. 
"rennen in den Fingerballen — Sulph. II. 547. 

.— über dem Knie — Phosph. 11. 547. 

— in den Fußfohlen — Zinc, 11, 548. 

Rofmartige Backengeſchwulſt — Calc. enlph, II. 555. 
"nad dem Aufftehen) Geſchwulſt der Lnterfüße — Silic, 


Sefgmulft des Ballens der großen Sche — Carb. anim.. 


Senn am Leibe — Natr, IL 562. 

"Rother, rauher Fleck (Blechte) ganz oben und innen am 
J Oberſchenkel — Graph. Il, 595. 

Ehrumpfige Haut der Binaefsiten > — Ambra. II. 597. 
Samenbafte Empfindlichkeit der Achfeldräfe — Acid. nitr, 





Gaͤhnen — Zine. Baryt. acet. Grapb. Phosph. II. 623, 

(Im Bette) Reden und Dehnen — Phosph. Sep. II. 625. 

Schlaͤfrigkeit — Acid. nitr. Zinc., 1. 628. Cale, cart. 
Carb. veg. Baryt. acet. Sep. Mesmer. Graph. 629, 
Cale. acet. Zinc. 630. Lycop. Graph, Sep. Ain- 

- bra. 631. 
chweres Erwachen (nimmt ein eigenes Kapitel ein: 1.632). 
dlummerfuht — Antimon. crud, II. 635. 

Zeitiges Erwachen (nimmt ein eigenes Kapitel ein: II. 
650 —651). 

Erwachen aus dem Schlafe wegen und wie vwerfchiedenen Ber 
ſchwerden (eigenes Kapitel: II. 651—660). _ 





Zroſt mit Zenfiömerz — Petrol. II. 685. 

— und Gähnen — Zinc. II. 686. Phosph, 688. 

— — Mattigtet — Silic. II. 687. 

(Nach dem Auffichen) Sröfteln und Gaͤhnen — Sep. 11.687. 

Sinnerlicher Froft — Lycop. 11. 688. 

(Beim Erwachen) Sroft und Unruhe — Sep. II. 688. 

(Mach dem Aufftehen) Sröften — Natr. II. 688. 

Inneres Froͤſteln, Druck auf die Augen, Schläfrigkeit und 
Gaͤhnen — Lycop. Il. 688. 

Froſt und Angft — Lycop. Il. 688. 

— mit Drudichmer in ber Herzgrube — Baryt. acet. 
II. 688. x 


(Beim Aufftehen) Froſt — Calc. carb. II. 691. 


28 n Fruͤh entſteht: 
Sgend Im | Rüden, Sähnen und’ Schlafrigkelt - — Grapb. 


Mad dem Aufftehen) Schauder mit Mattigkei und kurzem 
Odem — Sep. I. 694. 

(Nächtern) Schauder und Lebelfeit — Calc. carb. U. 694, 

*Schauder mit Gähnen und Dehnen — Electr. pos. 11.694. 

*— Acid. nitr. 1I. 694. 

(Beim. Erwachen) Kälte und Taubheit zweier Finger — Ly- 
cop. II. 698. 

Kalte Füße — Graph. Acid. nitr. II. 68. 

Er kann fi nicht erwärmen — Carb. anim. Natr. 11. 701. 

Kältegefüht durch alle Glieder — Sulph. II. 704. 

(Beim Erwachen) Mangel an Körperwärme, mis Leerheits⸗ 
gefuͤhl in der Herzgrube — Antimon. crud. . 704. 

Fliegende Hige in einer Wange — Sulph. II, 105. 

Gefühl von Hitze am und im Unterfeiße — Canthar. II, 706. 

Hige im Geſicht — Sep. Phosplı. II. 708. 

Aengſtliche Hitze — Sep. II. 713. | 

ige — Sulph. Calc. acet. Il. 713. 

(Bel Erwachen) ige — Petrol. Phosph. Sulph, II. 1 

(Sm Bette) Trodene Hitze — Sulph,.Il. 713. 

(Beim Erwachen) Hitze — Graph. II. 714. 

- Erhöhte Wärme im Körper — Phosph. II. 717. 

Hitze und dummliher Stirnſchmerz — Phosph. II, 718. 

(Im Seite) Hitze mir Reifen von der Bruft nah dem Rücken 
zu — Carb. veg. II. 718. 

Die, Reißen in den Gelenken, Kopfichwere, Mattigkeit, 

ı Zittern und Unruße — Calc. carb. II. 719. 

Allgemeine Wärme, Schwaͤchegefuͤhl, Zittern der ‚Arme, es 
fihtsbläffe und Kopfbenommenheit — Lap. magn. 11.719. 

(Nah Spasierengehen) Hitze, Gliederſchmerzen, Uebelkeit, 
Kopfſchmerz und Geſichtsverdunkelung — Sep. II. 719. 

(Beim Erwachen) Brennen in den: Händen — Petrol. 11.724. 

Brennen in den Zingerballen — Sulph. II, 724. 

— und Stehen in den Kniegelenten — Pbosph. II. 725. 

— — Geſchwuͤrſchmerz in den Fußſohlen — Zinc. IL 726. 

(Sm X Brennen bie und da am Körper — Carb. veg. 
II. 

( — Schweiß am Halſe — Euphorb. II. 729. 

— — — imn Geſicht und Nacken — Sulph. II. 729. 
u am Halſe und an. der Stirne — Stannum. 11.730. 
— an Aänden und Füßen — Sulph. II. 730. 
— — den Beinen — Eupborb. II. 730. 


. 


Fruͤh entſteht: 2 


‚Schweiß in den Weichen — Canthar. II. 731. 


— Acid.nitr, Ammon. Calc.carb, Lap. magn. wir 
carb. Natr. Carb. veg. 11, 732. Sep. 732. 733. 
‚cop. Antimon. crud. Canthar. Graph. Lap. magn. 
Stannum. Phosph. 733. Antimon'crud. 734. Nux 
vom. Carb. veg. 787. 

#*_— Calc. carb. Phosph. II, 733. 

(Beim Erwachen) Schweiß — Carb, veg. Zinc. Lap. magn. 
Antimon. crud. Chelid. Clemat. 11, 733. Sep. 737. 

(Nah dem Ermahen) Schweiß — Sep. Phosph. II, 733. 

(Im Schlafe) Schweiß — Sulph. II. 735. 

"Schweiß mit Beängfigung — Sep. II. 737. 

Kalter Schweiß an den Unterfchenten — Euphorb. IL 738. 

®aurer Schweiß — Lap..magn. lod. II. 739. 

Sm ae) Dürre Trocdenheit der Haut — Magn. carb. 
II. 

Beim ) Blutwallung — Lycop. Graph. Calc. 
car 

Froſt; Nadymittags darauf Hitzgefuͤhl — Sulph. 11. 752. 

— und darauf Hitze — Phosph. 11. 752. 

— ; Nachmittags darauf Geſichtshitze — Petrol. II. 752. 

—; dann den ganzen Tag Hite im Geſichte und in den 
Händen — Sep. 11. 752. 

—; darauf Hitze — Lycop. II. 753. 

—; — — und Schweiß — Graph. II. 754. 

—; dann Schweiß — Thuya. II. 756. 
— und Hitze abwechfelnd — .Calc. carb. ij. 758. 


*— inrere, mit Schweiß am Kopfe und Sqhwindel — 


Sulph. 11. 760— 761. 


Scande, mit einiger Hige im Gefiht — Antimon. crud. 
1 


Schweiß im Geſichte, bei Kaͤlte deſſelben und Uebelkeit — 
Phosph, I. 764. 


‚ (Beim Erwachen) Glühendes Geficht, mit ſtarker Hitze im 


Kopſe — Sulpb. II. 765. 


Prennmnde Hitze im Geſichte, mit Röche deſſelben — Phosph. 


Schweiß und große Hitze — Fuphorb. II. 768. 
Schweißige Hitze — Thuya. II. 768. 

(Im Bette) Hitze und Schweiß — Sulplı, II. 768. 
Innere brennende Hige mit etwas Schweif — Sep. II. 768. 
Hitze und Schweiß — Phosph, II. 768, 


ı 


f 


30” Bei) entſteht: W 
cm —*— Erſt trockene Hitze, dann Froſt — Acid. nitr. 


——— dann Sengfeüihteie und gelinder Schweiß — 


Calc. carb. li. 71 


Bor deu Eſſen entſteht: 


(Mittags) Große: Aergerlichteit — Phosph. I. 51. 

— ) Befinnungstofes Hinfalen — Calc. carb. L 71. 
(Fruͤh) Schwarzwerden vor den Augen — Calc. carb. 1.283. 
Zufammenzieyen und Gchneiden im Sclunde — Plumb. 

acet, ]. 466. 

Bitterlicher Mundgef mad! — Carb. veg, I. 504. 

(Mittags) Unvollkommenes Aufftoßen — Canthar. I. 516. 

Aufftoßen — Acid, nitr, Carb. veg. I. 518. 

(Mittags) Durft — Phosph. I. 558. 

( — ) Diüden im Magen — Zine. Phosph. I. 596, 

( ) — in der Herzgrube — Lycop. I. 602. 

— fienmenbes Sefähl in der Gegend des Pförmers 
— dabin. 1. 

(Mittags) Zuſammenſchranben Im Magen — Canthar. L.611. 
— ) SKlammartiges Sufammengichen in der Herzgrube — 
Sulph. I. 614. 

(. — ) Drüdender Leibſchmetz um den Naͤbel — Colchic. 
I 


( BR) Drüden und Schneiden im Unterleide — Lycop. 
. 66 
Mattigkeit — Petrol. II. 465. 


Gegen Mittag) Abgefranntheit — Carb. veg. II. 465. 


Mi * Mattigkeit und Angegriffenheit — ‚Phosph, 
4 

(— ) Mattigkeit — Acid. nitr. IL. 466. 
(Mittags) Befinnungsiofes Hinfallen — Calc. carb. 11. 506. 
*% — ).$röften — Graph. II. 690. 

( —.) Gefühl von Hitze u. f. w. — Phosph. II. 707, 


Mittags entfteht: 


Kopfweh — Phosph. 1. 117. 
Aufammenfenürender Kopfihmer; — Graph. 1,151. 
»Druck auf ber NMafenwurzel — Zine. I. 337. 


Jaͤhlinge Geſichtsblaͤſſe — Phosph. I. 357. 


Köche und Hige im Geſicht — Sep. I. 361. 


| , Mittags entſteht: | 3 
Appetitmangei — Lap. magn. Zinc. Carb. veg. Acid. hy- 
2 | 


drocyanic. I. 542. 

Uebelkeit — Graph. 1. 570. 
Voliheit des Magens — Sep. I. 605. M 
Beklemmung im Unterbauche — Silic. I. 680. 
Leibſchneiden — Carb. veg. I. 701. 

Stechendes Leibweh u. ſ. w. — Phosph. I. 711. 
Vollheit auf der Bruſt — Lycop. II. 185, 

Echmerzhaftes Pulſiren in der linken Bruſt — Zinc. II, 215. 
&pannen im Fuße — Ambra, II. 265. Ä 
Unfeſtigkeit der untern Gliedmaßen — Lap. magn. 11. 440. 
Schlaͤfrigkeit: Einfchlafen — Lauroceras, IL 629. 
Bronigeit, Geſichtsblaͤſſe, Kopfs und Leibweh — Phosph. 


Hige und Rothe im Geſicht, bei kalten Füßen —Sep. 11.763. 


Bei dem Eſſen entfteht: 


Kopfeingenommenhelt — Acid. phosph, I. 82, 
Schwindel — Natr. Nux vom. I. 103. 


(Abends) Krabben und Reißen in der Stime— Zinc. 1.121. 
Mittags) Drücden unter dem Scheitel — Sabin, 1. 140. 
Drüdender Kopffhmer; — Graph, I. 145. 

Stechen in der Stirne — Lycop. I. 184. 


(Mittags) Hige im Kopſe — Nux vom. J. 208, 0 
(— ) Gefühl, als firäubten fih die Haare — Silic. 


J. 229. 
Gefihtsverduntelung und Schwindel — Nux vom, I. 283. 
‚ (Abends) Knaden im Ohre — Graph. 1.333. | 


Zahnſchmerzen (diefe finden fih beim Artikel Kauen). 
Geſtank aus den hohlen Zähnen — Plumb. aceı. 1. 433. 





(Mittags) Schmerz haftigkeit des Gaumens und: Bahnfleifches 
— Zinc, I. 434. Ä 


Aufammenziehendes Gefuͤhl in den Speicheldräfen — Ambra. 


Die Zunge iſt wie verbrannt oder wund — Ignat. 1. 442. 
(Mittags) Reifen im Gaumen und’ Halfe — Ampbra. 


32 Bei dem Effen entſteht: ' 


Ziehendes Gefühl im Schlunde, ais wollte bie Speiſeidhre 
abreißen — Plumb. acet. I. 

(Mittags) Reißen hinten im Halſe — Ambra. J. 468. 

C — ) Aufſtoßen — Phosph. I. 518. 

Aufftogen — Natr, I. 518. 520. Calc, carb, 521. 

(Fruͤh) Aufſtoßen — Zinc. I. 524. 

(Abends) Galliges Aufftoßen — Acid. nitr. I. 525. 

(Früh) Bitteres Aufftoßen — Lauroceras. I. 525. 

Schluckſen — Marum. I. 530. 

Gittage) Durſt — Ammon. Acid. nitr. Canthar. Zinc. 

558. 


u ) Uebelfeit — Colchic. 1,565. Calc.carb. Oleand. 
566. 


(Sri) — Zinc. I. 565. 

Webelkeit — Calc. carb. I. 565. Staphisagr. 577, 

Winden am Magenmunde — Baryt. acet, J. 620. 

Gefühl, ar timen die Speifen an eine wunde Stelle 
Lycop. I 


Arge) Drücdender Leibſchmerz um den Nabel — Colchic. 
: 1, 657. 


(— ) Drüden im Unterbaufe — Ammon. I. 660. 

(Abends) Herausdrücendes Leibweh unter der Herzgrube — 
Colchic. I. 665. 

(Mittags) Gefühl, als wuͤrde der Leib fehr angefült — An- 
timon. crud. I. 668. | 

( — 5 Kneipen im Bauche — Calc, carb. I, 693. 

Kneipen im Unterleibe — Carb. veg. I. 693. 

Schneiden im Oberbaude — Zinc. I I. 696. 


(Mittags) Derumgehen yon Blähungen im Bauche — Anti- 
mon. crud, Graph. I. 740, 

(Abends) Umhergehen im Vaude — Lap, magn, 1. 740. 

Herumfahren im Bauche — Lauroceras. I, 7 


(Mittags) Ftießfhnupfen — Plumb. acet. II. 108. 
Huſten — Carb. veg. Sep. II. 136. 

Stumpfer Stich unter dem Bruſtbein — Zinc. II, 197. 
Wundheitsgefühl in der Bruft — Acid. nitr. II. 205. 


Mattigkeit — Magn, carb. II, 466. 





Gel dem Kiffen entſteht: 33 


(Mittags) Jucken an der Nafe — Zinc. II. 314. 
(Mittags) Schläfrigleit — Phosph. 11.'629. 


innerer Froſt — Carb. anim. 1. 691. 

Schauder — Lycop. Il. 694. 

(Miunge) Kältegefäht pub Rein am Kreuze und an ben 
genden — Helleb. II. 

(—- ) Sie im Sehde = — Ammon. II: 708. 

(— ) Schweiß — Phosph. II. 735. 

Schweiß — Graph, II. 735. 

Mittags) Schweiß und Hitze im Set — Lauroceras. 


* 


Die Schmerzen fangen Immer beim Eifen an, und dauern fo 
lange er ift, Mittags und Abends — Phosph. 


Nach dem Effen entfteht: 


(Mittags) Hypochondriſche Stimmung mit Druck uyter den 
kurzen Ribben — Zinc. 1. : 

Stilles Semäth — Lap. magn. I. 3. 

(Mittags) Schwermuth und Bangigkeit — - Canthar. 1. 5. 

Bangigkeit, mit Leibfhmer; — Lap. magn. I. 11. 

— und Hitze — Phosph. I. 11. 

Angft — Ambra, 1. 13. 

— und Unruhe — Phosph. I. 15. 

Wauttaae) Aengſtliche, hypochondriſche Stimmung — Sulph. 


(Fruͤh) Aengſtlichkeit und Hitze — Phosph. I. 20.. 


(Mittags) — und Bruſtbeklemmung — Phosph. I. 25. 
Uneube e und Angft — Phosph. I. 29. 
—  Petrol. 1. 29. 


Angegriffenheit von Kieinigfeiten und hypochondriſche Stim⸗ 


mung — Nux vom. I 


(Mittags) Große Empfindlichkeit des Gemůͤths — Iod. L 38. 


— ) Maulfaulheit — Plumb. acet. I. 43. 
Verfiimmung — Carb, veg. Phosph. I. 44. 
Mißmuth — Graph, I. 46. 
Aergerlichkeit — Marum. I. 51. 
(Nah dem Mittagsfchlafe) Unfähigkeit zu Geiftesarbeiten — 
Graph. I, 54 | 


(Mittags) Abneigung vor Arbeit — Zinc. L 55. 
- | 3 


"%b 


% 


x 


3 | Mach dem Eſſen entſteht: 


"(Mac dem Mittagsſchlafe) Dummlichkeit — Carb, veg. 1.63. 
(Mittags) Werminderte Faſſungskraft — Zinc. I. 66. . 


Mittage) Druͤckende Eingenommenhett des Kopfes — Zinc. 
I. e " “ - " 
. Kopfeingenommenheit — Acid. phosph. Ambra. Phosph. 


‚ Zinc. I. 8. 

(Mittags). Kopfeingenommenheit — ‚Carb. veg. Sabin. I. 82. 

Kopfbefangengeit — Sep. I. 80. 

Gas dem Mittagsſchlafe) Kopfeingenommenheit — Calc. 
carD. I. 

(Mittags) Duͤſeligkeit — Petrol. I. 88. 

Dämifh im Kopfe — Graph. I. 90. 

(Mittags) Wuͤſtheit im Kopfe — Phosph. I. 90, 

DBenebeluug — Petrol, Silic. I. 91. 

Zruntenheit — Hyosc. I. 91. Merc. sol. 9. 

*Schmwindel — Phosph. I. 95. 

(Abends, beim Gehen im Breien) Schwindel — Sulph. I. 

. 1041-102. 

(Mittags) Schwindel — Phosph, I. 104. 

Schwindel — Chamom. Rhus. I. 104. Graph. 106. 


Kopfſchmerz — Carb. veg. Graph. 1. 112. 

*=— Calc, acet. ]. 112. | » 

(Früh) Kopfſchmerz — Lycop. 1. 112. 

(Mittag) — Zinc. 1. 112. 

“X — ) — Phosph. I. 112, | 

Gefühl über der Nafe, wie beim Anfang eines Schnupfens 
— Carb. anim. l. 124. 

(Nach dem Mittagsfchlafe) Kopffchmerz, ald wäre das Sehirn 
erriffen — Sulph. I 126. nn 

(Früh) Schwere in der Stirne — Plumb. acet. I. 127. 

Schwere im Kopfe — Op. I. 129. 

Mach 8 Mittagsſchlafe) Kopfſchwere — Magn. carb. 


(Mittags) Schwere im Hinterkopfe — Plumb. acet I. 131. 

(Nach dem Fxutageſchlafc Vollheit des Gehirns — Carb. 
veg: 1. 133. 

(Abends) Drücender Kopfſchmerz — Sulph. I. 142. 

*C—) Drud im Hinterhaupt — Carb. veg. I, 143. 

Drud im Hinterhaupt — Carb. veg. I. 143. 

Drüdender Kopfſchmerz — Graph. I, 145. 

(Mittags) Niederdräden im Kopfe — Phosph. I, 148. 


⸗ 
b 
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Nach dem Eſſen entſteht: 35 


Druck zur Stimn heraus — Graph. J. 153. 
R ittege) Zerfprengungsfchmerz in der Otirne — Acid.nitr. 
. 154 


( — ) Preſſend druͤckender Kopfſchmerz — China. I. 158. 

Ziehend druͤckender Kopfſchmerz — Calc. acet. I, 159. 

(Mittags) Druͤckend reißender Schmerz in der Stimme — 
Zinc. 1. 160. 
— ) Sohrenbes Drüden und Ziehen im Kopfe — 
Zinc. I. 161 

*(Abends) —* wie Zuſammenziehen der Kopfoeden — 
Carb. veg. I. 167. 

“ (Mittags) Ziehen im Kopfe — Zinc. I. 170. 

(— ) Reben in der Stirne — Chelid. Zinc. 1. 173. 

Seifen in der Schläfe — Canthar. I. 175. 

Mittag) Reißen in den Schläfen — Zinc. I. 175. 

) Stehen im Stirnhägel — Lauroceras. I. 183. 

) —., und Reifen in der Kopfleite — Zinc. 1.187. 

) — im Seitenwandbein — Cantbar, I. 188. 

) — im Sinterhaupt — Canthar. 1. 1%. 

) Stihe in Stirn und Oberhaupt — Phosph. 

) 


I. 192. 

(— Zucken in der Schlaͤfe — Phosph. I. 196. 

(-— ) Schlagen im Vordertopfe — Zinc. 1.1198, 

Pulſirender Schmerz in der Stirne — Carb. veg. I. 200. 
— in der Stirne — Phosph. I. 200. 

(Mac dem Miragefilfe) Klopfen in den Schlafen — Carb. 

ve . 

—e Pulſiren im Kopfe — Plumb. acet. I. 204. 

Blutdrang nah dem Kopfe — Petrol. I. 205. 

(Mittags) Blutdrang nach dem Kopfe — Calc. carb. 1.206. 

Hißauffteigen nach dem Kopfe — Peirol. 1, 209, 

Hitze im Köpfe — Lycop. I. 211. 

(Mittags) Hitzaufſteigen in den Kopf — Canthar. L 212. 

( — ) Hitze im Kopfe — Phosph. I. 213. 





Keißen u um die Augen — Ambra, I. 243. 
Früh) Neißen in den Augenlidern — Plumb. acet, I. 243. 
Mittags) Brennen und Thränen der Augen — Zinc. 1.258. 
— ) Vergehen der Augen — Zinc. I. 282. 
(Nah dem Diagefälaf) Wie Flor vor den Augen — Ly- 
cop. I, 
(Mittags) Fahlinge Blindheit — Calc. carb. I. 289-290, 


3 * 


> ‘ 


86 Nach dem Eſſen entfieht: 

Erfeeinung ſchwarzer Flecke vor den Augen — Phosph. 
J. 

Die Augen ſind wie geblendet — Silic. J. 300. 


Ziehſchmerz im Ohre — Antimon. crud. J. 305. 
(Mittags) Bohren im Ohre — Plumb. acer. 1. 308. 
Stechen im Ohre — Graph. I. 309. 

(Mittags) Stiche im Ohre — Zinc. I. 310. 

- *Wulficen in den Ohren — Graph. I. 313. 

(Mittags) Kriebeln im Ohre — Lauroceras. I. 315. 
bene Hige in den Ohrlaͤppchen — Magn. pol, aret. 


‚37. 
C — ) Saufen in den ano — Canthar. 1. 328. 


Ohrendraufen — Op. 1. . 
(Früh) Knallen und Schlagen im Ohre — Zinc. 1, 333. 


— Ziehen und Reißen in der Naſenhoͤhle — Zinc. 


trage) Blaſſes, eingefallenes Geſicht — Lap. magn. 
L. — 


C — ) Drüden über dem Auge — Phosph. L 366. 

( — ) Reben im Kinnbaden — Canthar. I. 31. 
(— — in der Ohrgegend — Plumb. acet. 1. 372. 
( — und beim Laden) Ein Stih in der Augendraue — 
.  Zinc. 1. 375. 

| Zucen, aaa den Unterkiefer in den hohlen Zahn — Sabin. 


% 





"(Mittage) Zahnryißen — Phosph. 1. 417. 
iR Stiche und Bohren im Zahne — Calc. carb. 
( — Etechend reißender Zahnſchmerz — Ambra. 1.422. 
Stehen in den Zähnen — Magn. carb. Lycop. I. 422. 
#Stechendes Kiopfen in den Zähnen — Sep, I. 423. 
Brennende Stihe im Backzahne — Graph. I. 423. 
(Mittags) Bohren im Dackzahne — Calc. carb. I, 424. 
Wohlen in den Zähnen — Lycop. I. 425. 
sßzundfchmerz der Zähne — Graph. 1.'428. 
"Schmerz, als ftänden bie Zähne höher empor und wären 
‘(oder — Sabin, 1. 431. 


. 








Nach dem Eſſen entſteht: Ä 37 


Ueberempfindlichkeit der Sungenwärghen — Graph. I. 435. 

(Mittags) Ein Stih im Gaumen — Phosph. I. 436. 

Stihe am Zungenrande — Antimon. crud, I. 436. 

Kragen im Wunde — Phosph. I. 437. 

Raubheit, Doppeit und Kragen auf der Zunge und im Kalfe 
— Graph. 1, 

Weiße Zunge — Sep. I. 445. 

Blafen auf der Zunge — Phosph. I. 448, 

Erfchwertes Sprehen — Ammon. I. 450. 

Drüden im Halsgruͤbchen — Ambra. I. 460. 

— im Schlunde, bis zum Nabel — Graph. I, 460. 

Berahl, als wäre der Schlund oben feſt verichloffen — Sulph. . 


Zufammenfänären und Schneiden im Schlunde — Plumb. 
acet. I. 466. 

Wie SLrampf an der Inſeite der Halswirbel — Sep. 1.466. 

Hals -und Zunge wie rauf, roh Ind Frabie — 1.474. 

(Früh) Kragen im Halſe — Betrol. 

Wie wund im Halfe — Sep. I. 176. 

(Mittags) Kältegefühl im Halſe — Phosph. I. 477. 

* Brennen zum Halſe heran — Calc. carb. I. 482. 

‚Trodenheit im Munde — Sep. Sulph. I. 484. 

(Mittags) Trockenheit im Halſe — ine I. 480. 

(Dach, bem Mittagsſchlafe) Schleim im Munde) — Euphorbi 


*Zufammenlaufen des Speichel im Munde — Petrol. 1.496. 
(89) Kia uſammenſluß und Uebelteit im Munde — 
ulph 

(Nah dem Diittagsiälafe) Blutige Speichel — Mag. 
carD, 1. 

(Brüh) Fader Mundgeſchmack — Euphorb. I. 501: 

Birterliher Mundgeſchmack — Carb, veg. 1. 

Stänteriger Mundgeſchmack — Lycop. 1. 500. 

Belamne des Speichels nah -dem Genoſſenen — Phosph. 


Veränderter Mundgefhmaf nah Efien und Trinken (nimmt 
überhaupt ein eigenes Kapitel ein: I. 51051 1). 

Uebler Serud aus dem Munde — Sulph. I . 511. 

(Mittags) Belegte Zunge — Acid, nit I. 513. 

(Aröd) Weißbelegte Zunge — Euphorb. I, 514. 

Weiße Zunge — Sep. I. 514. 

Aufſtoßen — Acid. nitr. I. 518. 521. 522. Carb. veg. 
Ambra. 518. Calc. carb. Sep. Spigel. 519. Sulph. 521. 


3 Nach dem Eſſen entfteht: Ä 
(Mittags) Aufftofen — Pbosph, Petrol, 1. 518.. Acid. 


nitr, Zinc, 522. 
(Früh) Aufftoßen — Plumb. acet. Helleb. I. 519. Petrol. 
520. Carb. veg. 522. ° 
*Xufftoßen — Silic. I. 521. Phosph, 524. 
*— nit Gefchmad des Genoſſenen — Calc. carb. I. 524, _ 
(Mittags) Aufftogen mit Gefchmac des Genoſſenen — Can- 
thar. I. 524. 
VBitteres Auffioßen — Sulph. Thuya. I. 525. 
(Fruͤh) Bitteres Aufftoßen — Lauroceras. Sep. I. 525. _ 
*Saures Aufftoßen — Lycop. Phosph. I. 526. 
(Mittags) Sänerlihes Aufftofen — Baryt. acet. Zinc. 
I. 527. ' 
Schluckſen — Sep. Graph. I, 529. Phosph, Carb, veg. 530. 
*— Graph. Lycop, 1. 529. 
(Mittags) Schluckſen — Carb. veg. I. 529. Fhosph. 5%. 
Gefühl, als dämmte es ſich nach oben — Narr. 1. 530. 
(Fruͤh) Saures Auffchwulten — Petrol. I, 532. ° 
*Saͤure im Magen, die bisweilen aufſchwulkt — Sabin. 
332 


Auffhwulten von Speiſen (nimmt ein eigenes Kapitel ein:- 
1. 532—533). 

*Wuͤrmerbeſeigen — Silic. I. 534. 

Mittags) Würmerbefeigen — Lycop, Phospb. I. 534. 

ee forms grünes, bitteres Wafler in den Mund — Graph. 


Nanziges Soodbrennen — Graph. I. 538. 

Soodbrennen — Acid. nitr. I. 539. \ 

*—  Silic. Lycop.:I. 539, Ä 

(Nach ſchweren Speifen) Soodbrennen — Iod. I, 539. 

(— — — ) Brennen zum Halſe heran — Calc. 
carb. I. 540. 


Hungergefuͤhl — Phosph. Calc. carb. I. 551. - 
Dur — Sulph. Phosph, Graph. I. 558, Sep. 559, 
(Mittags) Durft — Natr. Plumb. acet. I. 558. 
Wabblichkeit — Acid. nitr. Phosph. Petrol. I. 563. 
Uebelkeit — Acid, nitr. Phosph, Silic. Stannum. I. 566. 
Graph. 568. Phosph. 569. , 
*— Graph. Electr. pos. I. 566. 
(Mittags) Uebelkeit — Ammon. I. 566. Lauroceras. 571. 
(Sruͤh) Uebelkeit im Wunde — Sulph. I. 577. 
(Bon Fleiſch) Brecherlichkeit — Sulph. 1. 579. 
Mittags) Brecherlichleit — Ammon. L 579. 





Nah dem Eſſen entfieht: : 39 


(Wittags und Abends) Brechuͤbelkeit — Cyelam. I. 579. 
(Mittags) Neigung vun Erbrechen — Mesmer. I. 580, 
Erbrechen — Op. I. 

*_ Silic. I. 582. 

(Mittags) Erbrechen — Acid. nitr. I. 582. 

(Nah 8 dem Mittagsfchlafe) Schleimerbrehen — Lycop. 


—8 und faures Erbrehen — Acid. nitr. I. 587. 


| Ditteres Erbrechen — Stannum. I. 587. 


Speifeerhrechen (nimmt ein eigenes Kapitel ein: 1.589590). 

(Abende) Magenſchmerz — Sep. I. 592. 

(Mittage) — Phosph. I. 592. Lauroceras. 593. . 

Heftiger Magenſchmerz — Lycop. I. 594. 

Schmerz in der Herzgrube — Thuya. I. 594. 

(Mittags, beim Einathmen) Schmerz in der Herzgrube — 
Zinc. I. 595. 

Magendrüden — Ammon, Baryt. carb. Carb. anim. 
Natr. Plumb. acet. Silic. Sulph. 1. 597. Phosph. Sep. 

\ Ammon. Calc. carb. Stannun:. 508. Phpsph, 59%. 
*— Lycop. Phospb. I. 597. Silic. 599. 

(Mittags und früh) Magendrüden — Natr. I. 597. 

(Mittags) Magendrüäden — Plumb. acet, iL 

(Bon blaͤhenden Speiſen) Magendruͤcken und Erbrechen — 
Silic. I. 598, 

Es liegt wie ein Stein im Magen — Silic. I. 600. 

Schweres Magendrüden.— Merc. sol. 1.600. Baryt. acet. 

. 600-601. 

Deüden in der Perzorude - Petrol. 1. 602. 
— — — Phosph. I. 602. Baryt. acet. 603. 

(Son Beobefen vermehrt) Hartes Drüden in der Herzgrube 
— DE 

Preſſen und Drüden im Wagen — Ammon, I. 604. 

Vollheit — Silic. Lyeop. Petrol. I. 605. 

(Früh) Vollheit — Carb. veg. I. 605. 

Vouhen des Magens — Carb. anim. Silic. Electr. pos. 

605 


bene Vollheit — Calc. carb. I. 605. | 

(Mittags) Aufblähung — Phos h. I. 606. Acid. nitr. 607. 

Aufgetriebenheit — Lycop. I. 607. 

(Mittags) Kiemmender und siehender Schmerz in ber ae 
grube — Lap. magn. I. 608. 

Spannen und Drüden um den Magen — Phosph. I. 608. 

Magentrampf — Silic. 1. 611. 


40 Nach dem Eſſen entfteht: 


" Keampfhaftes Magendruͤcken — Calc. carb. I. 611. 

Streifen in der Herzgrube — Silic. I. 614. 

Kneipen in der Magengegend — Buta. I. 615. 

(Mittags) Zwicken in der Magengegend — Chelid. 1. 615, 
— ) — neben ber Herzgrube — Phosph. I. 615. 

Ein Ruck im Magen — Phosph. I. 6%. 

Magen und Laften im Magen — Baryt. acet. I. 621. 

"Magenfchmerz wie fhwärig — Helleb. 1. 622. 

(Mittags) Weichlichkeie im Magen — Zinc I. 622. 

( — ) 2eerheitsgefühl im Magen — Zinc. I. 626. 

Brennen im Magen — Graph. 1. 629. 

— in der Herzgrube — Euphorb, 1. 630. 

Pulfiren unter der Herzgrube — Phosph, 1. 631, 


Leberſchmerz — Lycop. I. 632. 
GSruͤh) Drüdender Sdmen, unter den kurzen Ribben — Carb. 


veg. 1. 635. 


nietnge) Druck unter den kurzen Ribben u. f. w. — Zine. 


Sie fühle fih in der Lebergegend unbequem und äufgeteieben 
— Lycop. I. 637. 

Abends) Zudende Stiche in der Lebergegend — Zinc. 1.641. 

Stehen aus der linken Unterribbengegend durch die Bruſt — 
BLap. magn. I, 644. 


Leisfchnierz in der Magengegend — Lap. magn. I. 650. 

— Graph. Silic. I. 654. 

(Mittags) Scharfes Drücken im Oberbauhe — Iod. I. 656. 

Drüden im Oberbauhe — Zinc. I. 656. 

(Abends) Drud im Unterbauche — Phosph. 1. 660. * 

Druckſchmerz tief im Unterbauche — Sep. 1. 660. 9. 

(Abends und Mittags) Drud im Unterleibe — Zinc. ]. 
661 - 662. 

Mittags) Drückendes Leibweh — Sep. I. 662. 

"Hengftliches Drüden im Taude — Phosph. I. 662. 

ige) Zufammendräcten im Unterleibe — Mesmer. 


Volldeit im Bauhe — Sulph. Silic, Graph. Zinc. Phosph. 
Mur. magn. Stannum., 1. 668. 

(Mittags) Vollheit des Unterleibes — Lycop. I. 668. 
— ) Aufgetriebenheit im Oberbauche — Iod. 1. 870. 

*Leibauftreibung — Petrol. Lycop. Graph. Ambra. Natr. 
Carb. veg. Phosph. 1.673. Antimon. crad. Colchic, 674. 


‘ 


J 
J 


Nach dem Effen entſteht: 41 


Lelbauftreibung — Zinc, Sep. 1. 673. Thuya, 674. 
(Mittags) Leibauſtreibung — Calc. carb. Sep. I. 673. 
(Abends) Calc. carb. 1. 673. 

irre) Unterleib und Magen find gefpannt — Acid. nitr, 


"Spannung und Aufgetriebenheit im Unterleibe — Ambra. 
8. 


(Mittags) ‚Spannendes, gepeefites Gefühl im Unterlelbe — 

Sulph. I. 678—679. | 
Kotikfchmerz in der Lendengegend — Marum, I. 683. 
(Mittags) Kolik — Lycop. 1. 685. ‘ 
" Eingezogener Unterleib, bei Vollheitsgefuͤhl — Silie. I. 687. 
(Mittage) Swiden im Oberbauch⸗ — Zinc. 1. 689, 

— um den Nabel — Canthar. I. 690. 

Kneipen um die Mabelgegend — Carb. veg. I. 690. 
mitregs, beim Krummfigen) Leibkneipen — Carb. veg. 


9 


Krghen im Unterbauche — Natr. J. 601. Carb. veg. Silic. 
Miennge) Zwicken und Schneiden im Vaude — Zinc. 
(Früh) Zwicken im Bauche — Zinc. I. 693. 


(Mittags) — — — Phosph. I. 693, 
( — ) Schneiden im Oberbaudhe — :Silic, I. 696. 
( Le 08 — — uUnterbauche — Lycop. Zinc. 


(Abends) Leibſchneiden — Calc. carb. I. 700. 
— Stechen in der Nabelgegend — Plumb. acet. 


Br) „ine in der Tinten Bauchſeite — Lauroceras. 


— Stich vom Unterbauche bis in die Fußſpitze — 
Lycop. 1. 709. 

( — und Abende) Dehnendes Leibweh — Pbosph. 1.717. 

(Früh) Weichlichkeit im Unterleibe — Phosph. I. 720. 

(Mittags) Leerheitsgefühl im Unterleibe — Zince. 1. 721. 

Se in den Därmen, als kaͤme Durchfall — Calc. carb. 


' Aengſtuͤches Gefuͤhl in der Lendengegend, mit Omhidrang — 
Baryt, acer. I. 722. 


(Grüß) Ballen som Sande und Näden hinauf — Lauro- 


cera8 


Gluckern im Oberdanthe — Zine. 1. 123. 


42 | Nach dem Eſſen entſteht: 


Froſtigkeit im Unterleibe — Sulpb. I. 724. 


Druͤckende Blaͤhungskolik Zinc. I. 730. 

(Mittags und Abends) Poltern im Bauche und dehnendes 
Leibweh — Phosph. TI. 731., 

( wer] Umgehen und Schneiden im Bauche — Zinc. 
1 


Werſebꝛ⸗ Blaͤhungen — Phosph. Carb. veg. I. 735. 
Sraͤh) Umhergehen von Blaͤhungen im Bauche — Carb. veg. 
L 


ap. magn. I. 740. 


Pen vieler Blähungen im Bauhe — Antimon. crud. 
173. 


Kuurren im Bauche — Sulph. Acid. nitr. I. 740. 
Kollern im Bauche — Phosph. I, 740. Carb, veg. Electr. 
pos. 741. 
Blaͤhungsabgang — L 
(Mittags) Blaͤhungs 
Lauroceras. L 7 


(Abends) — Carb. anim. I. 746. 
(Mittags) Heißer Blähungsabgang — Zinc. I. 747. 


magn. Plumb. acet. I. 745. 
— Lap. magn. Acid. nitr. 









(Mittags) Zuſammenziehſchmerz in der rechten Weihe — 
Lauroceras. I. 750. 


( — beim Tüden) Stid in der linken Weiche — Plumb. 
. acet. I 752, 


(Mittags) Weiher Stuhl — Zinc. L772. Lauroceras. 773. 

Starker Stuhldrang — Phosph. 1. 808. 

Steter Stuhldrang u. fe w. — Baryt. acet. I, 810. 

Andrang nad; dem After — Sep. I. 811. 

Zwängender und faſt fchneidender herabdraͤngender Schmerz 
im Maſtdarm — Calc. carb, I. 812; 

(Mittags) Stehen und Krallen an der Seite des Afters — 
Phosph. I. 820. | 

Afterfhmergen — Lycop. I. 824. 


(Mittags) Verminderter Harnabgang — Zinc. II. 7. 
— ) SRöthlicher Urin — Ammon. II, 21. 

Im Nahmittagsfchlafe) Samenerguß — Staphisagr. Cle- 
mat. Snlph. II. 68. | | 


x*Stockſchnupfen — Sulph, 1I. 101. 


(Mittags) Nieſen — Phosph. Zinc. II. 105. 


“ 


a 


u Nach dem Effen entſteht: S 43 


Witag — in der Luftroͤhre — Zinc. IL 121. 
Koshuften — Lap. magn, II. 133. 

—*8* Huſten — Sep. Il. 142. | 

Deempertegung durch fchmerzhaften Bruſtkrampf — Petrol. 


( Ra) & „sat ihr in der Herzgrube ben Ddem uf — 


inc. 

(- * Eathmen — Chelid. II. 159. 

Neigung zum Tiefathmen — Antimon. crud. II. 160. 
Kurzer Athem — Phosph. II. 161. 

Engbruͤſtigkeit — Carb. anim. It. 164. 

Dvembeengung durch Vollheit im Leibe — Sulph. 11. 168. 
*Bruftbellemmung — Silic. Phosph. Natr. Il. 170, 

Giub und meinen Schmerzhafter Bruſtkrampf — Petrol. 


(Mittags) nid auf der Bruft, beim Einathmen — Che- u 


lid. I. 181 
Drüsen auf Die Bruſt — Phospb. natr. Zinc. II. 182. 
Vollheit auf dee Bruſt — Lycop. II. 185. 
Mittags) Stechen in der linken Bruft — Chelid. II. 195. 
( Da ) Srumpfer, Stich in der rechten Bruft — Zinc. 


— 7 Stechen auf der rechten Ribbengegend — Can- 
thar. II. 197. 


C— I — in der rechten und linken Bruft — Canthar. 
I. 198. - 


Vutdtans nach dem Herzen und Herzklopfen — Phosph. 
lese) Herklopfen von jeder Bewegung — Acid. nitr. 


(Früh) Herzklopen — Phosph. H. 217. 
Herztiorfen — Thuya. Sep. Carb. anim. et veg. Lycop 


Fe Phosph. 11. 217. 

(Beim Erwachen vom Mittagsfhlafe) Herzklopfen — Calc. 
carb. Staphisagr. II. 217. 3 

(Mittags) Starker Herzſchtag — Calc. carb. 11. 220. 

( — ) Brennen am Beuftbein — Phosph. II. 226. 





ge), 1 Kreuzſchmerz und Mettigkot — . Phosph. II. 
(=) Spanner in der Wade — Canthar. II. 264. 


. 
“ ” 
— —— — — L..ı 


44 Nach dem Effen entfteht: 
(Im Machmittageſchiafe Klamm in Wade und Fußſohle — 


Staphisagr. II. 280. 
(— ) Fußzucken — Sep. II. 288. 
u Ziehen und Stegen im Oberarme — Canthar. 


—8 — im Unterſchenkel — Antimon. crud. 
II. 309 - 310. 

(Mittags) Reißen an der Halsfeite — Phosph. II. 322. 323. 
— ) — im Naden und in der Achſel — Lauroce- 


23. | ’ 

— in der Achſel — Phosph. II. 325. 3%. 
— im nie — Phosph. II. 342. 

— in der Wade — Canthar. 11.344, Phosph. 


Stechen im Oberarme — Cantbar. II. 363. 

— inmn 'der Achſel — Phosph. II. 365. 

— unter der Achſel — Zinc. II. 366, 

— tm Oberarme — Zinc. II. 366. 

— hinter dem Daumen — Lauroceras. 


@ 
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— in der Huͤfte — Phosph. II. 370. 
Bohrender Schmerz, in der Achſel — ‚ Phosph. 


Lat Y m) u Yon Tom Ye Yo) [an Y ou Yon \ 


II. z8i. 
Klopfen im Arme — Silic. II. 392. 

(Mittags) Fuͤhlbares Schlagen def Adern in Händen, Füßen 
und im Kopfe — Plumb. acet. II. 392. 

— ) "Brennen am Dberarme — Zinc. H. 396. 
Brennen in den Händen — Phosph. Canthar. 11. 397. 
Angit und Unruhe im Rüden — Carb. anim. Il. 402, 
(Nach dem Mittagsichlafe) iſt der Rüden wie eingefchlafen 

und verrente — Phosph. 11. 410, 

(Im Nachmittagsfhlummer) Gefühl, als wollten die Kniee 

taub werden — Calc. carb. 11. 416. 

* Mittage) Schwere in den Fuͤßen — Carb. veg. II. 445. 
) — in den Öliedern — Antimon. crud. 
II. 1. 446. 


Schwere im Körper u. ſ. w. — Graph. II. 447. 

(Früh) Schwere Im Körper u. Ai w. — Carb. veg. II. 447. 

(Mittags) Benommenheit u. fe w. — Zinc. II. 7. 

(Nach voller Sättigung) —E und Trägheit — 
Baryt. acet. Il. 448. 44 

ira) Allgemeines lebelbefinden und Schwäde — Iod. 


\ \ 


% 


Nach dem Eſſen entſteht: 45 


Angegriffenheit — Lycop. II. 449. 
(Abends) Unbehaglichteit — Petrol. II. 449. 
(Mittag) — u. ſ. w. — Zine. II. 449, 
— ) Mottigteit der Beine — Phosph. II. 453, 
— ) ächegefühl — Iod. II. 466. 
Mattigkeit — Silic. Baryt. acet. Sep. Il. 466. 
Gitie Mattigkeit — Calc. carb. Acid. nitr. Phosph. 


Traͤgheit — Sep. Phosph. II. 466. | 
Müdigkeit — Graph. Lap. magn. II. 466. Phosph. Cle- 


mat. 467. 


(Mittags) Abgefchlagenheit der Slider — Acid. nim. 
II. 466 


Schwähe — Phosph. 11. 466. | 

Erfehlaffung an Händen und Fügen — Natr. II. 467. 

(Mittags) Trägheit — Antimon. crud. II. 467. 

( — ) Schwache — Mesmer. II. 467. 

Abgefchlagenheit — Electr. pos. 11. 467. 

(Nach dem Mittagsfchlafe) Mattigkeit — Silie. II. 467. 

(Mittags) Zittern der Hande — Mesmer. II. 486. 

(— — — Glieder — Acid.nitr. 11.489. 

C — 5 Bitteriges Gefühl im Körper — Phosph. II. 480. 

Nah dem Mittagsfchlafe) Wie gelähmt im Rüden und in 
den Armen — Phosph. II. 492. 





Acid. nitr. II. 
0 — ) Zudungen — Petrol. IL 503. 


(Im Def) Auſſcheecendes Zucken der Glieder — 


(Mittags) Zucken am Unterleibe — Sulph. II. 516. 
(— — — Slnterbaden — Lauroceras. 11. 518. 


| ) 
Suden, das nach Kragen vergeht, am Halſe — Phosph. 
11. 525. 


(Mittags) Juden, das nach Kragen vergeht, am. Bauche — 
Zinc, II. 526. | 
— ) — ol Oberſchenkel, das fih nach Kragen ver 
mehrt — Zinc. 11. 527. 
(- ) Risel an-der Nafe — Phoepb. II. 538. 
( - ) Brennen am Oberarme — Zine. II. 546. 
Brennen in den Handen — Phosph. Il. 547. 
se Brennen und Eschweiß der Hände — Canthar. 


— 


#6 . Mach dem Een entſteht! 


Ein rother Fleck auf der Wange und Hitze im Kopfe — 
Lycop. II. 567. " 

— Ein Bluͤthchen zwiſchen zwei Fingern — Canthar. 
II. ’ ' 


Drüden, Stehen und große Steiſheit im böfen Fuße — 
Graph. II. 604, 





(Mittags) Gaͤhnen — Canthar. Lauroceras. Phosph. II. 
623. Plumb. acet. ‚624. 

Schlaftrunkenheit — Carb. veg. II. 625. 

(Mittags) Schlaͤfrigkeit — Graph. Phosph. Zinc. Canthar. 
Euphorb. Lauroceras. Sep. 11. 629. 

Schlaͤfrigkeit — Calc. carb. Silic. Carb. veg. Capsic. II. 
629. Clemat. 632. 

(Fruͤh) Schlaͤfrigkeit — Plumb. acet. II. 631. 

(Mittags) Langer Schlaf — Lauroceras, Silic. Carb. veg. 
Calc. carb. II, 634. — 

(— )Sghlaͤftigkeit, ohne ſchlafen zu koͤnnen — Carb, 
veg. II. 637. . oo. 


Froſt — Sulph..Phosph. 

(Mittags) Froſt, Verſtimmung, Muͤdigkeit und Kragen im 
Halſe — Phosph. II. 691. | j 
— ) — Gefihtsbläffe und belegte Zunge — Acid. 
nitr. II. 691. | j 

( — ) — und Kälte — Spigel. II. 691. 

( — ) Schauder am rechten Beine — Graph. II. 692. 

Schauder und Kältegefühl — Sulph. II. 694. 

(Bei der Mittagsruhe) Schauder — Sep. II. 894. 

SHitze im Geſicht — Silic. Sep. Petrol. II. 708. 

. (Mittags) Gefihtshige und Blutdrang nah dem Kopfe — 

Calc. carb. II. 709. 

(Fruͤh) Hitze mit Mattigkeit — Plumb. acet, II. 711: _ 

Hige — Calc. carb. Il. 716. 

— und Bangigfeit — Phosph. II. 716. 

— Müdigkeit und Blähungsabgang — Lap.magn. II. 716. 

— und Herzklopfen — Sep. II. 716. 

(Mittags) Wärme, mit Abgefchlagenheit der Slider — 
Acid. nitr. IL 716. 

C—.). Erhitzung nad jeder Bewegung und Herzklopfen 
— Acid. nitr. II. 716 


C— ) “ge — Phosph. IL 716. 


“ 





" Nach dem Eſſen entſteht: u 47 
(Mad) „sreifhaenuß) Hitze und Trockenheit der Haut —Magn. 


carb 
(Mittags) Brennen am Oberarme — Zinc. II. 723. 
Brennen in den Haͤnden — Sulph. Phosph. If. 724. 
Mittag) Brennen und Echweiß der Hände — Canthar, 


(Bon warmen Speifen) Sefhrefämeiß _ Sep. 11. 729. 

Schweiß — Sep. Acid. nitr. II 

Ochnellee Puls — Lycop. 11. 743. 

Starkes Schlagen der Adern — Clemat, I. 748. 

Sefihtshige und Roͤthe — Acid. nitr. I. 765. 

(Mittags) Schweißige Hände und Brennen in denfelßen, mit 
Hisauffteigen in den Kopf — Canthar. II, 767. 

C — ) Wärme im ganzen Leibe, mit Schweiß an der Nas 
fe — Lauroceras. II. 767. 

Hitzgefuͤhl und Schweiß — Petrol. II. 769. 

Mittags) Wärme und Schweiß — Phospb. II. 709, 

C — ) Fieberbewegungen — Sep. 11. 771. 





Dach dem Mittagseffen und: gegen Abend erfcheinen die meis 
fien Beſchwerden — Ziuc. 


Durch Effen vergeht: ° 


Rauhheit im Halſe — Zinc. I. 473. “ 

Salziger Mundgefhmat — Sulph. I. 503. _ 

Bitterer Mundgeſchmack — Sep. I. 505. 

Waflerzufammenlaufen im Munde — Sep. I. 35 

Fruͤhuͤbelkeit — Baryt. acet. I. 571. = 

Magendrucken — Petrol. 1. 597. 

Schwere im Magen — Baryt. acet. 1. 600. 

Wabblichkeit in der Herzgrube — Iod. I. 625. 

Bellemmung in Bruft and Ruͤcken — Ambra. 11,170. 259. 

Mattigkeit — Petrol. II. 465. 

Nah Suppeneſſen, Nachmittags 4 Uhr, Hören die meiften 
"Symptome auf; nur die Wärme im ganzen Körper dauert - 
fort — Phosph, 


Nah Milchgenuß entfteht: 


Aufftoßen bis zum Schleimerbrechen — Sulph. I, 519. 
Bitterkratziges Aufftoßen — Sulph. I. 525. 
Saures Aufftoßen — Carb. veg. I. 527. 


Pi 


48 J Nah Mitchgenuß entſteht: 


Saures Aufſchwulken — Calc. carb. I. 532. 
Waͤrmerbeſeigen — Calc. carb. L 536. 

Uebelleit — Calc. carb. 1. 578. 

(Bei Säuglingen). Erbrehen — Silic. I. 582. 
Schleimerbrechen — Sulph. I. 585. 

Leibſchneiden mit Blähungsabgang — Zinc. I. 700. 
Knurren und Blähungsabgang, mit Schneiden im Bauche — 
- Zinc. 1. 733. Ä | 
Vergerude Neigung zu Blaͤhungsabgang — Carb. anim. 
Kollern und Knurren im Bauhe — Carb. anim. I. 742. 
Blähungsabgang — Zinc. 1. 746. | | 
Durchfall — Lycop. Sep. I. 777. 


Zum Huſten reizende Rauhheit in der Kehle — Zinc. II. 1W. | 


Bom Genuß des Bieres entfleht: 


Trunkenheit — Ignat. 1. 92. 

Kratziges Aufſtoßen — Sulpb. I. 527. 

Blaͤhungskolik und Blähungsabgana — Marum. I. 731. 
Brennſchmerz im Brufbein — Sep. II. 209. 
Blutwallung — Sulph. II. 750. 


Bom. Genuß des Weines entſteht: 


Kopfbefangenheit — Petrol. I. 82. 

Schwindel — Natr. I. 96. | 

KRopfihmergen — Zinc. L 114. 

Augenfhmerzgen — Zinc. 1. 231. 

Uebelkeit — Antimon. crud. 1. 566. 

Ziehender Schmerz im Hinterbacken — Zinc. II. 312, 

Bohrender Schmerz in der Ferſe — Zinc. II. 382, _ 

(Abends) Muͤdigkeit — Phosph. II. 468. 

Weiße Blüchhen im Geſicht — Zinc. II. 579. 

Erhigung — Carb. veg. II. 717. 

Blutwallung und Dur — Silic. II. 750. 

Wein und Krähenaugen erhöhen bie Befchwerden, beſonders 
die Nachtunruhe und die Leibesverflopfung, und rufen fie 
hervor — Zinc. 





Ä 49 
Nah Trinken entfteht: 

Aufftoßen — Sep. I. 519, Zinc. 597. 
Mürmerbefeigen — Acid. nitr. Sep. I, 534. 


(Früh) kommt grünes, bitteres Waffer in den Mund — 
Graph. 1. 538. 


N 


*Erbrechen — Silic. I. 582. 


(Nach Ihnelem Trinken) Magendräden — Silic. I. 508. ' 
(Nah Kalttrinten) Schmerz im linken Hypochonder — Natr. 
1.. 633 


Auftretbung des Unterleibes — Petrol. 1.672. Ambra. 673. 

(Von einem Glaſe Waſſer) Wäfferig ſchleimiger Durchfall und 
Froſt — Sep. I. 783. 

Huſten — Lycop. Phosph. Op. II. 136. . 

Krampfhaft zufammenziehendes Gefühl in den vordern Hals—⸗ 
musteln — Lauroceras. Il, 268. on 


Durch Waſſertrinken vergeht: 
Uebelkeit — Phosph, I. 566. | 


Vom Tabakrauchen entfteht: 


Beklommenheit, Aengſtlichkeit und Hitze — Sep, I. 11. 

Benebelung — Petrol. I. 91. 

Schwindel — .Zinc, I 104. 

Kopfichmerz — Calc. carb. I. 112% 

— dumpfer, betäubender — Antimon. crud. I. 19%, 

*Blutdrang nach dem Kopfe — Magn. carb, I. 205. 

Gefühl, als bergege ſich etwas fehnell tm Halſe herauf, Bis ' 
an den Grund des Schädels, wo es flechend wird, und 
bis an die Augenbraugegend — Plumb. acet. I. 380. 

*Zuckend ziehender Zahnſchmerz — Clemat. I, 413. 

Schmerz der Zunge, wie verbrannt — Sep. I: 434, 
Zufammenziehen im Schlunde, mit Gefühl als wäre ein 
Pflock darin, Wafferzufammenlaufen im Munde und Schluck 

. fen — Sep. I. 465. | 
Kratziger Sefhmad im Halſe — Baryt, acet. J. 503. | 
einem — Sep. Ambra. Antimon, crud. Staphisagr. 


v 


Baflerzufammenfaufen im Munde — Sep. I. 536-537. 
Soodbrennen — Staphisagr. 1, 539. 
. ; | 4 


_ 


50 | Vom Tabatrauchen entfleht: 


Lebeiteit — Clemat. Silic. Calc. carb. I. 566. Antimon: 
erud.. 5/7. 

Stuhldrang — Zinc. I. 809. 

Kuften — Petrol. Clemat. II. 136. - 

Wie ohnmädtig, übel und zitterig — Silic. II. 483. 

Heiß, angſtlich, beklommen — Sep. Il. 717. 

Blutwallung — Phosph. H. 7%. 


Nachmittags entſteht: 


Niedergeſchlagenheit — Sulph. J. 1. 

Neigung zur Hypochondrie — Phosph. I. 3. 

Stilies Gemuͤth — Eupborb. 1. 3. 

( Im Sigen) Traurigteit — Phosph. I. 4. 

Traurigkeit — Zinc. I. 

C(Im Sitzen) Bangigteit — Phosph. I. 11. 

Aeng guchteit ‚ Uebelkeit und Kopfſchmerz — Acid. nitr. 
I 


Aenglichkeit — Calc. carb. I. 16. . 

Bangigkeit um's Herz — Canthar. I. 23, 

(Am Sigen) Kleinmuth, Bangigkeit — Phosph. I, 32, 

Kergerlichteit — Lauroceras. Zinc. I. SO. 

Zankſucht — Dulcam. I. 52. 

Arbeitsunluft — Plumb, acet. I. 54. 

Langeweile — Plumb, acet. I. 56. " | 

Sedantentofigkeit und Brechuͤbelkeit — Calc. carb. I. 59, 

Dummlichkeit — Lauroceras, I, 63. 

Phantafietdufhung: der Stuhl, morauf er fist, duͤnkt ihm 
viel höher zu werden — Phosph, I. 68—69. 

Heiter und aufgelegt: — Plumb. acet. I. 75. 


x*Kopfſchwaͤche — Sep. I. 86. 

*Düfterheit und Unfähigkeit zu denten — Sep. I. 89. 
»Schwindelartige Betäubung — Zinc. I, 92. 

. Schwindel — Sep. 1. 98. 100. . | 
Schwindel — Ambra. I, 107. 


Kopfſchmerz — Phosph. I. 108. 

%— Acid. nitr. L 111. | 

Dumpfer Kopfſchmerz — Dulcam. I. 119. J 
Samy als wäre das Gehirn: zertrümmerte — Phosph: 


Drüden im Vorderhaupte — Phosph. I. 134, 








- 


r 


Nachmittags entfleht: 31 


Drüden über dem linken Auge — Sulph. J. 134, 

— in der Stirne — Carb. veg, I. 136. 

— in der Schläfe — Lauroceras, I. 141. 

— {m Kopfe — Acid, phosph. Lycop. I. 145. 

Miederdrüdender Schmerz in Stirn und Oberkopf — Am- 

bra. I. 147. 

Bufammenbräcfenber Schmerz in ber Stirne — Acid. vitr. 

1 | 


Stirneinfchnärender Kopfihmer; — Anac. I. 150. 

Vordraͤngen im Vorderkopfe — Phosph. 1. 152. 

“Schwere, die zur Stirn heraus will — Silic. I. 154. 

Druͤckendes Siehen in dee Schläfe — Dulcam. 1. 159. 

Reißen in der Stirne — Lauroceras. Plumb. acet. 1.173. 

(Im Sigen) Reiten im Oberhaupte — Phosph. I. 174, 

Reifen in der Kopfſeite — Lauroceras, 1. 177. 

— im Dinterhaupt — Zinc. 1. 177. 

— und Stehen im Kopfe — Silic. I. 178. 

*— im Kopfe — Sulpb, 1. 179. 

Stechen im Stirnhägel — Lauroceras, I, 183. 

(Im Sigen) Stehen und Brennen auf dem Scheitel — 

" Phosph. 1. 185. | 

"Stechen Im Oberkopfe — Acid. nitr. I. 185. 

— in der Schläfe — Acid. nitr. Canthar. I 186, 

— in der Kopffeite — Canıhar. I. 187. Sep. 188. 

— im Hinterhaupt — Canthar. I. 189. Petrol, 190. 

— De und da im Kopfe — Lauroceras, Plumb, acet. 
4 | 


Stegender Kopfihmerz, — Lycop. I. 190. 
Stehen und Reifen im Kopfe — Silic. I. 100. 
(Im Bien) Brennende Stiche in der Stirne — Phosph. 
Bohren im Seitenwandbein — Zin, L. 195 

Schuͤſſe im Kopfe — Phosph. I. 197. 

Pochen in der Stirne — Sılic. I. 200. 

Pucender und ſtechender Kopfſchmerz — Acid. nitr. 1.201. 
Rufe Kopfſchmerz — Acid. nitrr I. 201. Carb, veg. 


—*8 nach dem Kopfe — Graph. J. 206. 

Fliegende Hitze im Kopfe — Lauroceras. I. 208. 

Hitze im-Kopfe — Plumb, acet. I. 210. Carb. anim. 211. 
(Im Sigen) Hißauffteigen in den Kopf — Phospb. 1.212. 
ee Schmerz im Hinterhauptknochen — Baryt. acet. 
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92 Nachmittags entſteht: 


Reißen am Kopfe — Sep. I. 224. 
— — Calc. carb. I. 224. 
j Nasen am Hinterhaupt — Zinc. I. 225, 
(Sm Sitzen) Brennen und Stechen auf dem Scheitel — 
Phosph. I, 227. 
- -) Derap! als zöge fie Jemand bei den Haaren — 
Phosph. I. 228. Ä 


Augenweh — Garb. veg. I. 231. 

* Drücken in den Augen — Silic, I, 235. 

Zucen im Augenlidie — Canthar. I. 242. 

am hben) Riß und Such im Augapfel — Phosph. 


seen in den Augen — Calc. carb. I. 243. 
— — —., Sep, 1. 243. 

c um Brennen unter dem Augapfel — Plumb. acet. 
245 


—8 in den entzuͤndeten Augen — Lycop. 1. 246. 
Jucken im Auge — Canthar. Chelid. Lauroceras. I. 249. 
— am obern Augenrande — Zinc. I. 251. 

Beißen im Auge — Canthar. Lauroceras. Zine. I. 254 
Brennen in den Augen — Lauroceras. Zinc. 1, 257. 
Brennen unter dem Augapfel. — Plumb. acet. I, 257. _ 
+Mattigkeitsgefühl um die Augen — Tod. I. 267. 
Thraͤnen der Augen — Lauroceras. Lycop. I. 270. - 
Fippern im Augenlide — Zinc. I. 276. 


Keißen im Ohre — Phosph. I. 306. Zinc. 307. 
Stehen im Ohre — Plumb. acet. I. 309. 
— und Reifen am Ohre — Zinc. I, 311. 
Kriebeln im Ohre — Zinc. I. 315. 
Jucken im Ohre — Zinc. I. 315. Lauroceres. 316. 
Klingen im Ohre — Carb. veg, I. 326. 
Braufen und Pfeifen im Ohre — Ambra, I. 329. 
*Ohrbrauſen — Antimon. erud. I. 329. 
‚ Drüdendes Gefühl in der Naſe — Phosph. I. 337. 
Zuckendes Reißen in der Nafenfeite — Zinc. I. 339. 
Stehen am Nafenflügel — Lauroceras. I. 339. 
Jucken im Naſenloche — Plumb, acet. I. 340. 
Mafenbluten — Sulph. Lycop. I. 347, 


—— —— 
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Seſichtsblaͤſe — Carb. veg. I. 355. 

Sinftere Stirne — Zinc. I. 350. 

Rothes Sefiht u. f. w. — Phosph. I. 361. | 

"ziehen über das Gefiht und in den Gliedern — Lycop. 
1. 369. | 


Reifen im Unterkiefee — Canthar. I. 371. Phosph, 372. 
— und Stehen am Ohre — Zinc. I. 3792. 
e— in den Gefihtsfnohen — Phosph. I. 374. 

— in der Backe — Zinc. I. 374, 

Stih neben dem Kinn — Lauroceras. I. 376. 

Drennen im Gefiht — Canthar. 1. 380. 
Im Sißen) Brennende Stiche am Rande der Oberlippe — 

Phosph. I. 389. Ä 





Zuckender Schmerz irn Zahnfleiſch — Lycop. I. 394, 
Meißen in den Badzähnen — Zinc. I. 415. 

Riffe und Rude in den Zähnen — Sep. I, 416. 
Zuden in den Zähnen — Zinc. I, 418. 

Nagen im Backzahne — Phosph. I, 425, 


Serapt eis fäße etwas im Halſe, u. f- m. — Phosph. 


Rauhheit des Halſes — Zinc. I. 474. 

Kragen im Halfe — Phosph. 1. 474. .. 
rim Solingen) Wundheitsſchmerz im Halſe — Sabin, 
Brennende Rauhheit im Kalle — Phosph. I: 478. 
Trodenheit im Wunde — Chelid. 1. 485. 
Ausrahffen füßlihen Schleime — Lauroceras. I. 494. 
Squige Geſchmack im Munde und Halfe — Baryt, acet. 


Metallgefhmad im Munde — Natr. I. 503. . | 

DVitterer Mundgeſchmack — Natr. Graph. Aeid.nitr. 1.505. 

Aufſtoßen — Carb. veg. I. 517; Petrol. 518. Phosph. 
Ambra. Baryt. acet. 519. en 

— mit Geſchmack des ®enoffenen — Chelid. Zinc. 1.524. 
Lauroceras. 595, 

— mit Milchgeſchmack — Zinc. I. 525, 

—  galligeg. — Lycop. L 525. 

Schluckſen — Zinc, Canthar. I. 529, ' , 

Soodbrennen — Sep. I. 538-539. Phosph. 539. 540.' 

Durft — Calc. carb. Zinc. Chelid, I. 558, Zinc. 561. 

Uebelkeit — Phosph. I. 565. Sulph. 571. 


‘ 


e 


54 Vehminege entſteht: 


æUebelkeit u. ſ. w. — Acid. nitr. I. 576. 
— in der 8 — Calc. carb. I. 577. 


— im Magen — Zinc. I. 578. 


Brechuͤbelkeit — Calc. carb. I. 579. 
Bitteres Erbrechen — Sulph. I. 587. 
Geim Einathmen) Schmerz in der Herzgrube — Zinc. 


Magendrücden — Carb. veg. I. 598. 

»Druͤcken in der Herzgrube — Lycop. I. 602. . 
Gülle des Magens — Calc. carb. I. 605. 

Zufammenziehen im Wagen — Lauroceras. I. 610, 
Magentrampf — Calc. carb. J. 612. 

Sufammenziehenber Schmerz neben der Herzgrube — Carb. 


veg. I 


Bufaremenfhranßen in der Herzgrube — Zinc. I. 614. 


Schneiden im Magen — Chelid. I. 615. 

Stiche zu Seiten des Magens — Zinc. I. 616. 

(Beim Gaͤhnen) Gluckern im Magen — Zinc. I. 623. 
Schwächegefühl im Magen — Ambra. I. 622. 
Müchterndeitsgefühl im Magen — Lycop. I. 626. Iod. 627. 





(Im Bien) Kneipen auf ber vechten Ribbengegend — 
Phosph. I. 640, 


A) Stehen in der rechten Unterriöbengegend — 


Plumb. acet. Phosph. I. 642. 


Stegen und Zrennen auf der rechten Unterribbengegend — 

inc. 3 

— in der rechten Lnterriöbengegend — Canthar. Lauro- 
ceras. Plumb. acet. I. 643. 

¶ Im Sigen) Stehen in der Tinten Unterribbengegend — 
Phosph. I, 644. 


Stehen in der linken Unterriöbengegend — Lauroceras. 
1. 644. 


Reiben, a der linken Unterribbengegenb — Plumb. acet. 


‚Brennen auf der vechten Unterriöbengegend — Zinc. Lau- 


roceras, J. 


Leibweh — Petrol. J. 654. 


Druͤcken im Unterbauche — Zinc. I. 660. 
——6 im Unterleibe — Plumb. acet. J. 668. 


Schwerz mitten im, Bauche: es lag da wie ein Klumpen feſt 
— Sep. 1.669. © 


Nachm ittage entſteht 55 


Leibauftreiben — Stannum. J. 672. 
*— Lycop, I. 672. Ä 
Auſtremuns und Spannung im Unterleibe — Calc. carb. 


Spannung und Kneipen im Unterleibe‘ — Sulph. I. 678. 

— im linterleibe mit Auftreibung — Calc. carb. I. 678. 

‚Zufammenziehen und Zwicken von beiden Bauchfeiten — 
Lauroceras, 1. 682. 

Zwicen und Reißen dm den Nabel — Lauroceras. I. 689. 

Kneipen In der linken Unterleibsſelte — -Antimon. crud. 


Zwicken im Bauche — Lauroceras. I. 692. Ä 

*Leibkneipen — Silic, I. 692. . | 

(Beim Gähnen) Zwicken im Bauche — Zine. I. 692. 

(Beim Stuhlgange) Zwiden im Bauhe — Canthar. 1.69% 

Kneipen und Spannung im Unterleibe — Sulph. I, 693. 

*_ im Unterleite — Carb. veg. I. 695. 

Schneiden unter dem Nabel — Lauroceras. I. 697. 

— in den Zenden — Canthar. I. 697. 

— im Unterbauhe — Sep. I. 698. " 

(Im Gehen) Leibfehneiden — Läuroceras. I. 701. 

Stechen in der linken Bauchſeite — Lauroceras. 1. 707. _ 

— — — rechten Lendengegend —.Plumb. acet. 1.708. 

Reißen um den Nabel — Lauroceras, L 713. 

Riß in der linken Lendengegend — Plumb. acet. I. 713. 

Kneipende Nude im Unterbauhe — Phosph. I. 714- 

Gefühl um den Mabel, als riſſe da etwas los — Lauroce- 
ras. 1. 719. | 

— in der linken Bauchfeite, als wäre da etwas Kinabgefals 
{im — Plumb. acet. I, 719. | 

Schmerz im Unterleibe, als würden die Därme herausgeriffen 
— Sep. L 719. | 





Umgepen und Zwicken in den Daͤrmen — Chelid. Phosph: 
1. 732. 


Leibauftreibung von Blähungen — Carb. veg. I, 734. 
Bergeblicher Glähungsdrang — Plumb. acet. I. 735. 

Umgraben und Umfuchen im Bauche — Phosph, I. 739 

- Moltern im Bauche — Lauroceras, I. 739. 
Kollern und Knurren im Bauhe — Zinc. 1. 742. 

- Herumgehen im Bauche — Plumb. acet. 1. 742. 
Blahungiabgang — Carb. veg. I. 745. . 





l 


56 Nachmittags entſteht: 
Sufammenziehfhmer, in den Schößen —  Lauroceras. 
.. 174. 


Steben in den Weihen — Lauroceras. I. 732. 
Zwicen in der Haut der Lendengegend — Zinc. I. 755. 


Diamer Stublgang — Stannum. I. 773, 

Halbfluͤſſiger Stuhl — Phosph. I: 777. 

Durchfall brauner Flüffigteit — Phosph. I. 780. 

— grünen Schleims — Lauroceras, I. 782. 

Stetes vergebliches Drängen zum Stuhl — Plumb,. acet. 1.808, 
Stehen im After — Zinc. Phosph. I. 820, 


Abgang des Harns in fehr dünnem Etrahle — Zinc. 11.5. 

‚Defters Drüden auf der Blaſe mit zögerndem Harnabgange 
— Pbosph. II. 8, 

Harndrang mit geringem Abgange — Helleb. II. 11, 

Defteres Harnen — Plumb. acet. Lauroceras. Il. 13. 

Stiche au der Stelle, wo der Samenftrang aus dem Bauche 

tritt — Plumb. acet. II. 53. - 

Erectionen — Plumb. acet, II. 64. 

Wollüftige Empfindung in den weiblihen Zeugungstheilen und 

* Erguß der Natur — Calc. carb, II. 96. 





Miefen — Zinc, Lauroceras. Il. 105. 

(Nach Milchgenuß) Zum Huſten reizende Rauhheit in der 
Kehle — Zine. II. 1%0. 

setferkeit und Rauhigkeit im Halfe — Zinc. II. 122. 

Heiſerkeit — Petrol. Lycop. II. 124. . . 

Huſten, von Reiz in der Luftroͤhre — Phosph. II. 133. 

— von Kragen im Halſe — Phosph. 11. 134. 

*— heim Athemholen — Sulph. Il. 136. 

Scleimauswurf — Mesmer. II. 148. 

Meigung zum Tiefathmen — Antimon. crud. II. 160. 

Engheit und Drüden auf der Bruft — Petxol. II, 164. 

(Rei und nah dem Einathmen) Bruftbeengung — Zinc. 


Drüdende Bruftseflemmung — Sulph. II. 169. 

Bruſtbeklemmung — Acid. phosph. II. 171. 

Drüden auf der Bruft — Zinc, Lauroceras. II, 182. Pe- 
trol. 183 

Bineindrüäden auf das Bruftbein — Lauroceras. II. 185. 

Stechen im Bruftbein — Plumb. acet. 11, 192. 

— und Beengung in der Bruſt — Zinc. Il. 122. 


a) 
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* im Bruſtbein ‚und Odemverſetzung — Plumb. acet.. 
195. | 


— en der linken Bruftfeite — Phosph. IT. 196. 


— 'in der Bruſt und Bellemmung derſelben — Acid. 
phosph. II. 196. 


— in der Brufl, unter ber.rechten Achſel — Zinc. 11.196. 


Once in dag Bruftbein — Zinc. 11. 196. 199. Canthar. 
1 . 


Stechen unter der linfen Bruft — Lauroceras. II. 196. 


— Bald in der rechten, bald in der linken Vruſtſeite — 
Plunib. acet, 11. 197. 


— rechts in die Bruft hinein — Phosph. II. 200. 
Sid in der rechten Bruftfeite u. f. m. — Canthar. 11.200. 


(Im Sigen) Brennender Stich im Bruftbein — Phosph, | 


11. 201 
Die Sa wird durch Sprechen taub und wund — Lycop. 
11. 20 


Brennen über dem Schwertknorpel — Lauroceras. II. 209. 

Stechen im Herzen — Sep. II, 212. 

(Nah Semärhserregungen) Herzklopfen — Phosph. II. 217. 

Bee ſtaͤrketer Herzſchlag u. ſ. w. — Sabin. II. 
220- 221. 


Druck ae mit einem Singer am linken Schlüffelbein — Zinc. 
11. 222. 


Ausbehnended Gefuͤhl ‚In ber weiblichen Bruſt — Zinc. 
Sr in der weiblichen Brut — Plumb, acet. II. 227. 


Kreuzſchmerz — Sep. II. 234, 
Drudfhmerz im Oberarme — Zinc. II. 249. 


(Im Sitzen) Klampiartiges Drüden im Unterſchenkel — 
Sulph. II, 257. 


Spannen am Dberarme — Lauroceras. II. 262. 

Kniekehle iſt febe gefpannt und wie zufammengefchnürt — 
Acid, nitr. II. 263. 

Spannen an der Wade — Zinc. II. 264. 


Gefühl in der oüfigegend, ai Melt fie da Jemand mit der 


Hand fet — Phosph. 


Nach Gehen im Freien) Sammler; im cost, ext. — 
Carb. veg. II, 273. 


 Sämezpaftee Einwärtsziehen ber Zehen — Plumb, acet. 
11. 


" Anden in der Achſel — Zinc. II. 285. 


4 


58. | Nachmittags entſteht: 


Zucken im Fleiſche des Oberſchenkels — Canthar: II, 288. 
— ‘am äußern Fußrande — Lauroceras. Il. 289. \ 
— in der großen Sehe — Phosph. II. 289. 

(Nah Aufftehen vom Sige) GSteifhelt in den Fuͤßen — 

Lauroceras. II. .297. 

Ziehen in den Oberſchenkeln — Sep. II. 313. 

— in der Rniebeuge u. f- wm. — Plumb. acet. II. 314. 
7 und ‚Rnibbern in den Linterfhenteln — Carb. veg. 


— iu den Gliedern — Lycop, Calc. carb. I. 317. 
Reifen zwifchen den Gchulterblättern — Canthar. II. 324. 
— im Acfelgelent — Phosph. II. 326, 

im Handgelenk — Zinc, Plumb. acet. II. 327. 

in der Schulter — Zinc. II. 329. 

im Oberarme — Canthar. Zinc. II. 330. 

— Ellbogen — Phosph. Il. 331. 

— Sandrüden — Lanroceras. II. 334. 

— SBeigefingee — Plumb, acet. II. 335. 

— fleinen Finger — Canthar, II. 336. - 

— Schienbeine — Spong. mar. 11, 337. 

— Fußknoͤchel — Zinc. II. 337. | 

— Kniegelenk — Zinc, 1. 337. 0 
— 240 berſchentet — Zinc, Canthar. Plumb. acet. 
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— Knie — Zinc, II, 342. 

in der Wade — Zinc. II. 344. 

im Unterfhentel — Plumb. acet. II. 345. 

— Fußruͤcken — Canthar. II. 345. 

— Außfohlenrande — Phospb. II. 346. 

— Gelenk der großen Zeche — Zinc. II. 347. 

Stiche in den Halsmuskeln — Canthar, II. 357. 

Im Sigen) Stechen im Schulterblatte — Phosph. 11.356. 

Stehen im Schulterblatte — Zinc. Cantbar. Sep. II. 358. 

— — Kreuze — Plumb. acet. II. 362. 

— — Schulterknochen — Canthar. II. 363. 

*— — Achſel- und Ellbogengelenk — Graph. II. 363. 

— in der Schulter u. f. w. — Canthar. II. 365. 

— 206. den Achfelhöhlen — Phosph. Lauroceras. 
). 


— im Vorderarme — Canthar. II. 366. 
— in den Fingerſpitzen — Thuya. II. 368. 
— im Daumen — Lauroceras. II. 368. 
— — Zeigeſinger — Lauroceras. II. 368. 


—4 


Nachmittags entſteht: 59 
Stehen in der Büfte — Cantbar. Plumb. acet. II. 371. 
— — Kniebeuge — Plumb. acet. II. 373, 
im Knie — Canthar. 11. 373. 
- über dem Unterfuße — Zinc. IT. 875. 
im $ußfpann — Chelid. II. 375. 
— in der großen Zehe — Zinc. II. 377. 
Audendes Stechen Im Oberfchentel — Plumb. acet. 11.379, 
Bohren im Elibogen — Phosph. II. 381. 
— -Knie — Zinc. II, 381. ‚ 
Schläge im Vorderarme — Canthar. II. 383. 
Magen und Bohren im Knie — Zinc. 11. 380. 
Geſchwuͤrſchmerz an den Ferfen — Zinc. II. 390. 
Brennen auf dem Schulterblatte — Canthar. II. 394. ’ 
—  zwifchen den Schultern — Chelid. II. 395. 
— tim Steißbeine — Lauroceras. II. 395. . 
— auf dem Handruͤcken und in den Handtellern — Lauro- 
ceras. H. 397. 

Gefühl von wechfelsweifem Zufammenziehen und Ausdehnen 
im Oberſchenkel — Antimon. crud. 11, 40%. 
Knibbern und Ziehen in den Unterſchenkeln, was dieſe zu bes 

wegen noͤthigt — Carb. veg. II. 404. 


Zerſchlagenheitsſchmerz im Schulterblatte — Zinc. IL 418. 


1111 


"Samen, wie zerbrochen im Fußgelent — Calc. cärb. 
.42 . 


Verrenkungsſchmerz im Kreuze — Sep. II. 434. 
Unfiherheit im Ochen — Sulph, II 441. 
Mattigkeit in den Beinen — Plumb. acet. 11. 453. 
— — — — Unterſchenkeln — Zinc. II. 456. 
— — — — Füßen — Phosph. II. 456. 

— Sulph. Acid. nitr. II. 467. Chelid. 468. 
*— und Kälte — Phosph. II. 468 
Müdigkeit — Phosph. II. 467. | 
(Nach Spazierengehen) Ermüdung — Iod. 11. 470. 
Mattigkeit u. fe w. — Phosph. II. 473. 

Zitterig in den Händen — Sulph. 11. 480. 


Aufſchrecken — Sulph. Silic. II. 500. 


Jucken am Haarkopfe — Lauroceras. II. 512. 
— auf dem ‚Scheitel — Zinc. II. 512. 

— im Geſichte — Chelid. II. 513. 

— in der 2endengegend — Zinc. II. 515. 
— ander Bruft — Canthar, II. 516. „ 


60 ' Nachmittags entfteht: 
Jucken am Handruͤcken — Phosph. IT. 517. 
— an den Waden — Chelid. 11. 520. 
—. bald da bald dort am Körper — Zinc. II. 522. 
— das nach Kragen vergeht, am Kopfe — Zine. Chelid. 
U. 523. 
— — — aan der Stine — Zinc 
u 323. 
II. 524. 
— — — — — an der Naſenſpitze — Zinc. 
‚11. 524. 
— — — — — an den Halswirbeln — Zinc. 
II. 523 
— — — im Nacken, Rüden, am Afs 
ter und "ber der Kntebeuge — Zinc. Il. 525. 
— nah Kragen fhmerzend, am Schienbeine — Zinc, 
. 528. 


— — über dem Ohre — Zinc. 


— ander innern Flaͤche des Unterarms; nad Kragen hin⸗ 
terbleiben rothe Stellen — Zinc. li. 330. 

— am Pinterhaupt: nach Kratzen entſteht ein Knoͤtchen — 
Ziuc. 11. 531 

— an den Dberarmen: nach Kratzen entfliehen Knoͤtchen — 
Zinc. II. 531. 

— on de Wade; nad Kragen entfteht ein Knoten — Zinc. 
11. 531. 

Kitsel unter der Ferfe — Lauroceras, II. 538, 

Kriebeln am Kopfe — Chelid. II. 539. 

Beißen in der Unterribbengegend — Zinc. II. 541. 

— auf der großen Zeche — Lauroceras. IL 542. 

Brennen auf der Haut des Schulterblattes — Canthar. 
1I B 


— zwiſchen den Schultern — Chelid. 11. 544. 

—  judendes, auf dem Handruͤcken — Lauroceras. II. 546. 
— in den Bänden — Lauroceras. II. 547. 

Roͤthe und Gefhwulft der Finger — Thuya. II. 552. 
Rothe Punkte am Daumen — Canthar. II. 569.. 


Gaähnen — Zinc. Sep. II. 623. Lauroceras. 624. 

*Schlaf — Sep. II. 629. Natr, Baryt. acet. II. 630. 

Schlaͤfrigkeit — Antimon.crud. Zinc, Sulph. Staphisagr. 
Canthar. Phosph. II, 630. 





% 


Nachmittags entſteht: 61 


Zroſt im Ruͤcken hinab — Magn. carb. II. 683. 
— — ULLxycop. II. 683. 


— mit kalten Handen und Mundtrockenheit — Petrol, 
II. 688. 


*_— Lycop. I. 688. 
Froſtſchuͤtteln — Zinc. II. 688. Canthar. 689. 
Schander im Rüden — Canthar. II. 692. 
ge En den ganzen Körper und Auffchreden — — Sulph. 
l. 693 
*Kaͤlte und Mattigkeit — Phosph. It. 701. 
*Zieber, blos aus Kälte beftehend — Cantbar. II 701. 
Kälte — Lauroceras. Il. 701. 
— im ganzen Körper — Graph. 11. 704. 
Kältegefüht — Sulph. Lauroceras; II. 704. ° 
Zliegende Hitze in einer Wange — Sulph. II. 705. 
— und Duft — Lauroceras. IT. 706. 
Se ht: und Kopfhige — Carb. anim, 11. 707. 
Wärme um die Stirne — Lauroceras. II. 707. Ä 
Dige an ber Stiene und Ziehen in den Oberſchenkeln — 
Sep. II. 70 
Geſi ſihten we und Blutdrang nach dem Kopfe — Graph. 


Site an den hohlen Händen — Zinc. II. 710. 

*— ‚mit oder ohne Froſt vorher — Phospb. I. 713. 

%— Sep. II. 713. 

- Vermehrte Wärme im ganzen Körper — Zinc. I. 713. 
Chelid. 714. 

Nach Bemegung) Erhigung — Canthar. Il. 717. 

Hisauffteigen mit Bangigfett — Phosph. II, 717. 

rennen auf der Haut des Schulterblattes — Ganthar., 
II. 721. 

— zwiſchen den Schultern — Chelid. i. 721. 

— im Steißbeine — Lauroceras. II. 722. 

— juckendes, am Handruͤcken — Lauroceras. II. 723 

— in den Känden — Lauroceras. II. 724. 

*Zußfhweiß — Graph. II. 731. 

Puls 62 Schläge — Chelid. II. 745. 

Schlagen der Adern durch den Leib — Sabin. IT. 748. 

Froſt; Nachts darauf Wärme — Canthar. II. 753. 

—; Abends Hige — Acid. phosph. II. 753. 

—; dann Hitze — Phosph. 11. 753. 

— — — und Schweiß — Phosph. II. 754-755. 

— — — denn Schweiß — Acid. nitr. II, 75. Ä 


62 Nachmittags entſteht: 


Froſt mit Hitze vor der Stirne — Sep. II. 760. 

— und bisweilen Gefühl wie von heißem Waſſer in der 
Herzgrube und im Rüden — Phosph. II. 760, 

— und Hitze — Acid. nitr. II. 760. 

Kige mit Froſt untermiſcht — Sulph. II. 760. 

*— am Kopfe mit Sefihtsröthe und Durſt — Silic. 
II. 765. 

Flaͤchtige Wärme und Schweiß -an Kopf und Händen — 
Lauroceras. 1I. 767. 

innere große Wärme mit feuchter Stirne — Chelid. 11. 767. 

Fluͤchtige Hitze mir Roͤthe im Geſicht und Schweiß am Ober⸗ 
körper — Plumb. acet. II. 767. 

wärme And. gelinder Schweiß am ganzen Körper — Zinc. 
11... 768 

Hitze und Schweiß — Lauroceras. Plumb, acet, II. 768. 


Die Beſchwerden vermehren ſich Nachmittags um 4 Uhr; 
aber um 8 Uhr Abends iſt es ihr, außer der Schwaͤche, 
wieder beſſer — Lycop. 


Abends entſteht: 


Miebergeſchlagenheit — Graph. I. 1. 

(Im Bette) Traurigkeit mit Todesgebanten — Stramon, 
I. 5 

Weinerlichkeit — Calc, carb. I. 6. 

*— und Mißmuth — Sulph. 1. 6. 

intröftlichkeit, mit Weinen und Schrein — Veratr. I. 7. 

(Im. Liegen) Aengſtliche Gedanken — Calc. carb. I. 14, 

DBeängftigung — Phosph. I. 14. 

Xengftlihteit — Ambra. Calc. carb. I. 14. | 

Sm Berte) Aengſtlichkeit — Lauroceras, Phosph, Sep. - 

4. Carb. veg. 15. 

| —5 — Acid. nitr, Petrol, I. 17. Petrol. 
Phosph. 18. 

(Sm Seite) Aengſtlichkeit, mir Gefühl von Blutdrang nad 
dem Kopfe, Sträuben der Haare und Ameifenlaufen in der 
Haut — Carb. veg. I. 19. 

Aengfllichkeit und Froſtigkeit — Phosph. I. 19. 

Große Ansft und Hitzempfindung — Carb. ves. I. W. 

Aengſtlichkeit — Sep. 1. 20. 

Angft in der Bruſt — Phosph. I. 23. 

(Im Bette) Angſt u und Seiztlopfen — Calc. carb. L 233. \ 
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Ym Bette) Unruhe — Mur. magn. Sep. Phosph. I. 28. 
Unruhe — Ammon. Carb. veg. Natr. I. 28. 
Furcht von eingebildbetn Dinaen — Lycop. I. 33. 
Reizbarkeit — Canthar. I. 39, 
(Beim Einfhlafen) Empfindlichkeit gegen Geraͤuſch — Calc. 
"car . 
*Mißmuth — Sulph. I. 45. 
Hochſter Mißmuth — Spigel. I. 46, 
Mürrifche, ärgerlihe Stimmung — Zinc. I. 46. 
Verdrießlichleit — Magn. carb, I. 47. Antimon. crud, 


48. 

Große Verdrießlichkeit — Calc. acet. I. 49, 

Aergerlichteit — Calc. carb; Natr. Phosph. I. 50. 

Unaufgelegtheit zu Allem — Sulph. I. 55 

Arbeitsuntuft — Lap. magn. I. 56, 

Dummlichkeit — Dulcam. I. 63. 

(Im Sigen) Dumm im Kopfe. — Acid. phosph. 1. ‚68. 

Phantaſi erauſchung: ſie glaubt einen großen —* zu haben 

(Im Bette) Sinnestaͤuſchung: er haͤlt die Dinge umher fuͤr 
andere — Calc. carb. 1. 69. 

(Im Eigen) Es fommen ihm Tauter Ziffern vor die Augen 
—= Acid. phosph. 1. 69. 

Sie glaubt die Mufit zu hören, die man Ihr am Tage vors 
gefpielt — — Lycop. I. 

(Im Bette Phantafiren — Helleb, I. 70. 

*Heiterkeit — Zinc. I, 76. 


Eingenommenpeit des Kopfes — Carb. veg. Sulph. I, 82. 


ep 
(Im Bert‘) Duͤſeligkeit — Phosph. I. 87. 
cm Zermen Zimmer) Daͤmiſch im Kopfe — Acid. phosph. 


Schmerz hafte Difterdeit im Kepfe — Merc. sol. I. 89. 
Betaͤubung — Graph. I. 92, Lycop. 93. 
"Schwindelartige Betäubung — Zinc. I 
aumel — Calc. carb. 1. 94, 
*Schmindel — Acid. phosph. I. 94 - 
Schwindel — Graph. I. 95. 96. 
Am ante) Schwindel — Phosph. Sulph. Staphisagr: 


—8 - Carb. anim. Phosph. I. 97. 100. 
Mach Schlafen im Slitzzen) — 58— — Carb. veg. 1.101. 


! 
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(Im Bette) Drehend im Kopfe — Acid, nitr. Phosph. 
1. 101. oo | 

(— —) Schwindel — Phosph. J. 101. 106, 

Schwindel — Acid. nitri Sulph. I. 10%. 

(Im Bette) Schwindel — Petrol. I. 106. 


Schwindel und Kige — Phosph. I. 108. _ 


(Am Bette) Kopfſchmerz — Phosph. Sep. Zinc. 1. 111. 
Kopffeymer; — Lycop. I. 111. Phosph. 114. | 
*_— Graph. I. 112. 
(Nach Gehen im Freien) Kopfſchmerz — Petrol. I. 113.. 
Dumpfer Kopfibmer; — Helleb. I. 120. 
Zerichlagenheitstopfmeh — Graph. 1. 125. 

Schwere des Kopfes — Sep. I. 129. 


Sruͤcken in der Stirne — Plumb. acet. I, 135. Phosph. 


437. Zinc. Sep. 138. 
— auf dem Wirbel — Calc. carb. 1. 139. 
— im Ainterhaupt — Sep. I. 143. 


— bald da bald dort im Kopfe — Acid. hydrocyanic. 


I. 145. | 
(Beim Lefen) Drüden im Kopfe — Sabad. I. 145. 
*Drückender Kopfſchmerz — Dulcam. I. 145. 
Druͤcken im Gehirn — Acid. nitr. I. 146. 
xTiefes Eindruͤcken im Scheitel — Sulph. I. 149. 
Zufammenfcrauben auf beiden Kopffeiten — Zinc. I, 151. 
Herausdruͤcken im Stirnhügel — Dulcam. I. 153. 
Zerfprengungsgefühl im Seitenwandbein' — Zinc. I. 159. 
Drüdendes Reifen im Kopfe — Ambra. I. 160. 
(Am Bette) Preffendes und drennendes Kopfweh — Carb. 
veg. J. 163. 
"Reigen in der Stirne — Silic. I. 173. , 


( Im Sigen) Reifen in der Kopffeite — Phosph. I. 176. 


Reißendes Kopfweh — Lycop. 1. 177. 

(Am Bette) Reigen im Kopfe — Lauroceras. I. 179. 
*Stechen im Stirnhuͤgel — Acid. nitr. I. 183. 

*— im Vorderkopfe — Phosph. I. 183. 

im Vorderkopfe — Plumb. acet. J. 184. 

in der Schläfe — Phosph. I. 186. 

in der Kopffeite — Cantbar. I. 187. 

im Hinterkopfe — Sep. I. 188. 

in den Schläfen — Sep. I. 188. Graph. Phosph. 189. 
im Hinterkopfe — Ambra. I. 189. 


‘ 


ııı ll 
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\ 


‚Se hiedund da im Kopfe — Phosph. Plumb. acet, 


Bohrende Stiche im Sqheitel — Acid. nitr. I. 183. 

Bohren im Seitenwandbein — Zinc. I. 195. 

(Beim Einfchlafen) Ruck im Kopfe — Silie. 1. 197. 

Schlagen im Seitenwandbein — Phosph. I. 186. 

(Am Liegen) Haͤmmern im Kopfe — Clemat. I, 199. 

*Pochen und Stehen im Stirnhägel — Acid. Be 1.200. 

Klopfen in der KRopffeite — Canthar. 1. 201. 

Pochen im Kopfe — Sep. I. 202. 

(Im Bere) Kiopfen im Kopfe — Carb. veg, Cyclam. 
Lycop. I. 202. 

(Beim Einfchlafen) Pulſiren im ‚Kopfe — Sılic. I. 203. 

Pulſiren im Kopfe — Acid. nitr. 1. 203. 

Blutwallen nad dem Kopfe — Phosph. I. 205. 

Blutdrang nad) dem Kopfe — Sulph. I. 205. 

. (Im Liegen) Blutdrang nach dem Kopfe — Pulsat. I. 905, 
Sulph. 206, 
— —) Gefühl von Blutdrang nach dem Kopfe — Carb. 
veg. I. 206—207. 
(— —) ‚Brenhmdes Kopfweh — Carb. veg. I. W7. 

Sir {m Kopfe — Chelid, Sep. 1.208. Zinc. 211. Sulph. 


— u ven Schläfen — Lycop. 1. 209. | 
Zoden im Hinterhaupt — Zinc. I. 214. . 
| Nagen und Schlagen im Selitenwandbein — Phosph. 


Shmenjaft Empfindfichkett der Kopfhaut — Acid. nitr. 


Schmerz der Kopfhaut — Zinc. I, 2230. 
sid drücdender Schmerz, im Schlaͤfemuskel — Calc. acet. 
1. 221. | | 


Augenweh — Lycop. Ziuc, I. 231. 

(Im Legen) Augenweh — Carb, veg, I. 231. 

»Zerf&lagenheitsfihmer, der Augen — Lycop, I. 232. 
*Druͤcken in den Augen — Sulph. I. 235. | 

Drüden in ben Augen — Calc. carb. Carb. anim. Petrol. 

Zinc, I] . 23. 

(Beim &igen) Drücdende Stiche unter den Angenbraubogen 
-——- Antimon. crud. J. 2337. 

Den, wie von Sand, im Auge — Calc. carb. Chelid. 


5 


@ 


+, 
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"Stechen und Brennen in den Augen — Lauroceras. 1.246. 
Jucken tm Augenlide — Phosph, I. 251. 

Hund beifendes Augenweh — Zinc. I. 253. 
Beißen im Auge — Sep. I. 254. 

Kältegefüht in den Augen — Lycop. I. 255. 

"Brennen in den Augen — Lauröceras.. 1. 257. 258. 
GBeim Leſen) Brennen dee Augenlider — Graph. 1. 259. 
Trockenheit der Augen — Lycop I. 268, 

(Beim Lefen) Trockenheit der Augenider — Graph. I. 268. 
Thränen der Augen — Sep. I. 270, 

Schietmabfonderung in ben Augen — Lycop. I. 274. 
Schwarzwerden vor den Augen — Calc. carb, I. 283 

bie 284. | 

Trübheit der Augen — Lap. magn. 1. 286. 

Wie Flor vor den Augen .— Phosph. I. 287%. _ 

Nebel vor den Augen — ‘Acid. hydrocyanic. I. 288. 
‚gippern vor den Augen — Petrol. 1. 296. 





Ohrzwang — Carb, veg. Sep. I. 304. J 

Reißen im Ohre — Zinc. I. 306. 307. 

Stehen im Ohre — Graph. 1. 310. 

Pulſiren in den Ohren — Zinc, 1. 313. 

Pochen vor den Ohren — Lycop. I. 313. 

(Beim Einſchlafen) Klopfen im Ohre — Silic. J. 313. 

Jucken im Ohre — Graph. J. 316. 

— am Ohre — Zine. I. 316. 

Hitze im äußern Ohre — Carb. veg. Silic. 1. 317. 

Heiße Ohren — Sabin. I. 317. 

Brennen und Reißen im Opre — Zinc. I. 317. 

»Roͤthe und Hitze des Ohres — Carb. veg. 1. 318. 

Gehörverminderung — Plumb acet. I. 323.. 

(Sm Bette) Ueberempfinblichteit des Gehoͤrs u. fm — 
Carb, veg. I. 324—32 

Klingen im Öhre _ Lan. magn. I. 326, 

Saufen en dm den Ohren — Baryt.acet, Petrol. Cale. sulph, 


m Saite) Braufen vor den Ofen — Sulph. I, 330. 
- Piepen vor den Ohren — Lycop. I. 331. 
. (Beim Efien) Snaden im Ohre — Graph. I. 333, 


(Im Bette) Schneidendes Bupeheitsgefaht an der Naſen⸗ 
ſcheidewand — Lycop. I. 336 
Jucken in der Nafenöffnung — Zinc. I. 340. 
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Saueidendet Kriebeln in der Naſe — zinc. I. 2. 
*Nafendtutn — Sep. I. 347. Graph, 349. 
— Lycop. Phosph. 1. 348. 


Geſichtsblaͤſſe — Sep. I. 355. Salgb- 357. 
#—- Lycop. I. 355. | 
Sefi Mhrerörhe — Sep- Chelid. Zinc. I. 360. Lap. magn, 


Sam, Schwäche. und Kraftloſigkeit im Unterkiefer — 
. Acid. nitr. I. 362. 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Unterkiefer — Lauroceras. 1.363. 
Drüdender Stich im Geſichte — Zinc. 1. 365. 
Biehen In den Baden — Carb. veg. I. 369. 
(Am Bert) Reifen im Jochbeine — Carb. veg. 1. 370. 
Reiten und Stechen im Warzenfortfag, — Ganthar. I. 
373. 376. 

Zuckender Schmerz im Unterklefer — Lycop, I. 378. 


*(Im Bette) Reifen im Zahnfleifh — -Carb. anim, ı 303. 
Wundheitsſchmerz im Sahnfleiie — Petrol, 1. 395. 
»Zahnſchmerz — Graph. 1. 403. 

— Ampbra. Thuya. 1. 403. 

*Im Bette) Zehnſchmerz — Clemat. Phosph. 1.404. Magn, 


carb. 


( Im m Bee) Drüdend wählender Zahnihmez — Ambra, 
— 2 — als ſollte der Zahn zerſpringen — Sabin. 


Ziehen mit Stichen in den Zähnen — Lycop. I. 411. 

Meißen in den Zähnen — Sep. Zine. I. 415. 

(Im Bette) Reifen in den Zähnen — Garb. anim, Zinc. 
I. 415. Petrol. 416. 

*(Im Bette) Zahnreiien — Graph. I. 416. 

(— m 48> Stechend reißender Zahnſchmerz — Helleb. 

—- —) Buden in den Zähnen — Zine. I. 418. 

Budenber Zahnſchmerz — Acid. nitr. Lauroceras. Sep. 


Stechender Zahnſchmerz — - Graph. Lycop. I. 421. 
Zudender Stich in einem Backzahne — Zinc, 1. 421. 
:*Jm Bette) Pochendes Zahnweh — Acid. nitr. 1. 426. 
(— —) Schmerz in den Zähnen mie Birnen und als 
wären ſie los — Magn. carb,.1. 426. 429 
5* 





8 Abends entficht: 


‚Schmerz der Zähne wie loder und ftumpf — Acid. nitr, 
1 


Sceinbare Verlaͤngerung einer Zahnwurzel — Zinc. Ik 431. 


Hitze auf der Zunge — Sulph. I. 440. 
Brennende Bluͤthen auf der Zungenfpige — Plumb, acet. 


‘Sep. 1, 463. | 
"Schweres Schlingen: die Schlingmusteln find wie gelähmt 
— Sep. 1. 467. | 


‚Stehen im Halſe — Silic. I. 469. _ 


(Im Bette) Stiche im Halfe — Acid. nitr. I. 460. 
Kragen im Halſe — Phosph. Sep. I, 474. 
Rauhheit im Halfe — Zinc. I. 474. 

Brennen im Echlunde — Sulph. 1. 478. 

»Duͤrre Bunge u. f. w. — Petrol. 1. 487. 
Trockenheit im Halfe — Sep. Lycop. I. 480. 
Speicheifluß — Sep. I. 496 


Ausſpucken von Speichel, der wie fautes Waſſer ſchmeckt — 


Phosph. I. 500. 
Bitterer Mundgeſchmack — Phosph. I. 505. Petrol. 506. 
Saurer Mundgeſchmack — Acid, nitr. Baryt. acet. 1.508. 
Derfagendes Aufftoßen — Sulph. 1. 515. | 


Leite Aufſtoßen — Zinc. I. 518. Petrol. Plumb. acet, 
521 


Saures Aufftoßen — Phosph. 1. 526. 
*Scharfes Aufftoßen — Coccul. I. 527. 
Schluckſen — Petrol. Graph. Zinc. I. 529. 
den Hals — Zinc. ]. 531. 
Baflerzufammenlaufen im Munde — Sulph. Bellad. I, 535. 
Im Bette) Waflerzufammenlaufen im Munde — Magn. 
* carb. J. 536. 
Soodbrennen — Petrol. I. 539. 
Appetitmange— Lap. magn. Zinc. 1. 542, 
Verlangen nah Bier — Zinc. 1. 550. 
Groͤßerer Hunger als font — Sep. Plumb. acet. I. 551. 
Silic. Calc. carb. 552. 
Dur — Mezer. Lauroceras, ]. 558. Phosph. 559. Lau- 
rocerae. Canthar. 560. Zinc: 561. . 
Uebeikeit — Petrol. 1. 564. Plumb. acet. 569. 570. 
(Sm Bette) Uebelleit — Phosph, I. 565. Petrol. 567. 


1. . , 
Beim Schlingen) Gefühl, als wäre ein Pflock im Halſe — 


+ 


(Am Legen) Es tritt, mir fäßlihem Gefchmad, etwas in - 
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(Beim Stuhlgange) Uebelkeit — Sulph. I. 565. 
Om satte) Ohnmachtartige Uebelkeit — Graph. Phosph. 


ueber und Hitze — Acid. nitr. Calc. carb. I. 576. 
Brecherliche Uebelkeit — Phosph. 1. 579. 
(Beim Kuften) Erbrechen — Calc. carb. J. 585. 
(— — Bitteres Erbrechen — Sep. I. 587. 
Schmerz in der Herzgrube — Zinc. 1.594. Carb. veg. 595. 
Magendrüden — Sep. Lycop. Phospb. I. 597. - 
(Sm Bette) Magendrüden — Carb. anim. 1. 597. 
Schweres Magendrüden — Sulph. I, 600. 
Drud in dee Herzgrube — Carb. veg. 1. 602, 
Spannen im Magen — Sulph. I. 608. . 
— in der Herzgrube u. f. w. — Sulph. 1. 609. 
(Im Bette) Magenkrampf — Phosph. I. 612. 
*Magenkrampf — Thuya. I. 612. Ä 
Magenraffen — Petrol. I. 613. 
Kneipen in der Magengegend — Dulcam. I. 615. 
"Stegen in der Herzgrube — Phosph. I. 617. 
| —  _ Chelid. I. 617. 
Deihender WMegenſchmerz -Helleb. 1. 618. 
Wirbeln in der Herzgrube u. ſ. w. — Stib. tart. I. PTR 
(Beim © Gaͤhnen) Gluckern vom Magen herauf — Zinc. 


Die. —* ſchmerzi brennend, beim Daraufdruͤcken — 
Inc. I. 


Schmerz unter den rechten kurzen Ribben — Sep. I. 632. 

Ziehender Druck in der Lebergegend — Sep. I. 636. 

Spannen und Zufammenziehen unter den Hidden u. |. We — 
Sulph. I. 640 

*Kneipen im rechten Hypochonder — Marum. I. 640. 

Stechen in der Lebergegend — Sep. Lycop. I. 641. 

— in der rechten Unterribbengegend — Zinc. I. 643. 

Stiche unter den linken Ribben — Spigel. 1. 643. 

Stechen und erh märfmerg in der linken Ribbengegend _ 
Zinc. I. 644. 647. 





Leibſchmerz — Zinc. I. 653. 
Gefühl, son Hineindruͤcken über den Schaambeinen — Zinc. 


| Sole nnd Härte des Unterbauches — Graph. I. 668. 


— im Baude u. ſ. w. — Acid. mur. I. 669. 


70 Abends entfleht: 


Leibweh, mie von einer in der Nabelgegend aufammengesalften 
harten Geſchwulſt — Spigel. I 
Beihauftreibung — Lycop. Sep. Sulph. Petrol, Zinc. 
672. 


..*$arter, aufgetriebener Unterleib — Sulpb. u 1. 676. 
*Geſpannter Unterleib — Lycop- 1. om 

Beklemmung im Unterbauhe — Silic, I. 680. 

Zufammenziehfäämerz im Unterbauhe — Lauroceras. I, 683. 

*Krampf im Darmfanale — Calc. carb, I, 685. 

*Rolitihmergen — Plumb. acet, I. 685. 

Zwicen über dem Nabel — Lauroceras. I, 689. 

Leibkneipen — Petrol. I. 692. Plumb, acer, Antimon. 
crud. 693. 

Zwiden im Unterbauche — Zinc. I. 695. 

*Kneipen im Unterleite — Carb. veg. I. 695. 

Schneiden im Oberbaude — Lauroceras, I. 6%. 

— ia den Lenden — Lycop. I. 697. 

— im Unterleibe — Sulph. I. 699. 

Leibſchneiden — Ambra, I. 699. Zinc. Phosph, Carb, veg; 
Petrol. 700. 

— u. f w. — Phosph. I. 702. 

(Beim Stußlgange) Leibfehneiden — Canthar. 1. 702. 

Stiche neben dem Nabel — Dulcam. I. 706. 

Stehen in den rechten Bauchfeite — Calc. carb. I. 707. 

— in der linken Nierengegend — Zinc. I. 708. 

— — — —  Lendengegend — Zinc. I. 708. 

— im ganzen Bauche — Plumb. acet. I. 710. 

Ein Riß vom Nabel zur Leite — Lauroceras. I. 713. 

Wabblichkeit im Unterleide — Carb. anim. I. 720. 

Gefühl wie von Durchfall im Bauge — Petrol. I. 721. 

 Rältegefühl tm Bauche — Zinc. I. 724. 


Leibweh, wie Blähungsverfegung — Liycop. 1. 730. 

Dräden von Blähungen in dem aufgetriebenen Unterleibe — 
Zinc. L 730. 

Verſetzte Blähungen und Lelbauftreibung — Lycop. I. 735. 

— — — und Kollern — Sep. I. 735. 

— — — Zinc. 1. 735. 

‚ Gähren im Unterleiße — Calc, carb. I. 739. 

Herumgehen im Bauche — Zinc, 1. 740. 

Knurren im Vauhe — Petrol. Plumb. acet. Sahin. 
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Blaͤhungeabgang — Phosph. Zinc. Plumb. acet. I, 745. 





Zuden in den Bauchmuskeln — Ambra. I. 756: 


Schr weiher Stuhl — Phosph. I. 773. 

Durchfall — Lauroceras. I, 776. Mesmer. 777. 

*Kriebeln und Brennen in den aufgetretenen Knoten am Af⸗ 
ter — Antimon. cerud, 1. 791. 

"7 3 Maſtdarme, von Wadenwaͤrmern - Spong. mar. 

Beſtaͤndiger Stuhldrang u. ſ. w. — Phosph. I. 810. 

Bergeblicher Stuhldrang, mit brennender Hitze — Lycop, 


Gefühl im Maftdarm, als läge etwas davor, was. das Her⸗ 
- ausgehen des Kothes verhindere — Phosph. I. 812. 

(Im Bette) Drüden im Maſtdarm — lod. I. 813. 

(Im Str) — — — Calc. carb. I. 813. 
SHeftigfter Afterſchmerz u. ſ. w. — Phosph. I. 814. 
*Schneiden im Maſtdarm und After — Phosph. 1, -817. 
— im Maftdarm — Canthar. 1. 817—818. 
Ein Erd durch den After und Maftdarm — Carb. veg. 
Stiche im Maſtdarm — Acid. nitr. I. 819. 

— — After — Carb. veg. 1,820. 

Brennendes Stechen am After — Zinc. I. 8%. 
Spannend zuckender Schmerz im Maſtdarm — Calc. carb. 


Schruͤnden am After — Acid. nitr. I, 823. 
Brennendes Wundheitsgefuͤhl im After — Zinc. I. 823, 
Om Sin) Kriebeln und Beißen im Maſtbarm — Sulph. 


om Bein Kriebeln im Maſtdarm — Lauroceras. I. 825. 
et Perg ) —  umd Beinſtechen im Aftee — Marum. 


Juden om After — Phosph. Petrol. Zinc. I. 897. 
Brennen im After — lod. 1.829, Lauroceras, Carb. veg. 


ER. 
Am m Bene) Gefühl von Schwähe im Maſtdarm — Sep. 
enge tm Mittelfleiſch — Sep. I. 832. 





Nut teopfenweiſer Harnabgang — Zinc. II. 6. 


' 


2. Abends neh: ' 


Geim Niederlegen) Harndrang mit geringem Abgange. — 


— 


Zinc. II. 10. 
Harndrans und Brennen in der Harnroͤhre — Phosph. 
2 


Vermehrter Harnabgang — Lauroceras. II. 18. Zinc. 19. 
Gefühl von Kineindrüden über den Schaambeinen in die 
Blaſe, bei und nach dem Sarnen — Zinc. II. 29. 


| Schründen In der weiblichen Harnroͤhre, beim Karen — 


Lycop. 1. 30. 
Kneipendes Drüden in der Harnroͤhre — Zinc. II. 34. 


(Am Siem) Schneiden in der Harnröhrmändung — Zinc. 
IL, 


Ein Stich in der Harnroͤhre — Thuya. II. Sj. 

Brennſchmerz in der Sarnröhre — Petrol. Phosph. TI. 38. 

Kriebelndes Brennen in der KHarnröhre, nach dem Haren — 
Lycop. 11. 39. 


| (Sm Bette) Zuden im penis — Calc. carb, II. 40. 


Dei Einkaufen) Sin Stich vom Blaſenhals in- die Nuthe 
— Phosph 


*Stechend reißende Sämerzen, 4 den Geſchwuͤrchen an der 


Vorhaut — Acid. nitr 


(Im Bette) Stechendes Reißen in der Seite des Hodenſackes 
— Lycop. Il. 58. 


"Omtes, faft wundartiges Jucken des Hodenfades — - Zinc. 
5 
Sinus des Hodenſackes — Ammon. Silic. Mur, magn, 


Kufseregie Geſchlechtstrieb — Lap. magn. 1. 62, 
Starfe Erection — Phosph, II 64. 

Erection, ohne Phantafie — Lauroceras. Phoaph. II. 65. 
Wundheit an der weiblihen Schaam — Carb. veg. 1. 78. 


Weißfluß — Zinc. II. 95. 


Sehr trockene Naſe — Dulcam. II. 98, 
*Naſenverſtopfung - Antimon, crud. I. 101. 
*Stockſchnupfen — Iod. 1. 101. 

Nieſen — Zinc. II. 104. Acid. nitr. 105. 

*— Bee Petrol. II. 105. 

(Im Bette) Jaͤhlinger Snupfen — Zinc. II. 1 
Schnupfen — Phosph. 11. Or. 


*(Im Bette) saufen. erregenbes Kigeln in der Kehle — 
Graph. Il. 


Huſten —*8 rasen im Balfe — Carb. veg. IE 120. 


j 
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Heiſerkeit = Carb. veg. II. 124. 
"11. 124. ‘ 


*— Graßh. II. 

. Im Beth) Piepen in der Lufrößre — Calc, carb. 11.129. 
(Im Liegen) Knirren in der Lufteöhre — Arnic, II. 129. 

(Im Bette) Roͤcheln und Piepen auf der Bruſt — Carb. 
anim. II. 129, Ä 

— —).. — In der Luftroͤhre und trodener Huſten — 
Peirol. II. 129. 

F —) Schnoͤrcheln in der Luftroͤhre — Petrol. II. 130. 
a Huſten von Kragen im Kalle — Carb, veg. 
11. 


Huſten — Lycop. Sulph. Carb, veg. Baryt. carb. Calc: 
carb. Graph. Mesmer, Buta. U. 138. Zinc, 139. 

*— Ambra. II. 137. | 

(Im Bette) Huſten — Sep. II. 137. 138. Carb. veg. 
Sulph. Petrol. 138. 


*—) Koshuften — Carb. anim. II. 140, 


Trodner, gauften, wie von Reiz in der Luftroͤre — Mesmer. 

11. . | 

(Im Bett) Trockner Huſten — Sulph. Calc.carb, Petrol. 
II. 143. Sep. 145, ' 

Trocner Huſten — Baryt. acet. Phosph. II. 143. 

Huſten mit vielem Auswurf — Graph. II. 146. Ruta. 147. 

— — ſalzigem Auswurf — Sep. Carb. veg. II. 147. 

— — blutigem Auswurf — Sep. II. 149. nn 

*Dbemmangel wegen ſtechenden Schmerzes in der Herzgrube 
— Phosph, II. 155. 

(Im Bette) Schwerer Odem — Carb. veg, Phosph, 
I. 158. 


Kurzer Athem, bet Angft — Stannum. TI. 161. 

Engbrüftigteit — Petrol. Zinc. Stannum. II. 164. 

(Im Bette) Engbräftigteit — Graph. II. 164. 

(Beim Gehen im Breien) Engbräftigteit — Carb, veg. II. 
164 —165. | 

*Bruſtbeengung — Natr. II. 166. Zinc. 169. 

Bruſtbeklemmung — Sep. Sulph. II. 169. 

Spannen in der Bruſt — Sulph. II. 173. 

Zufammenfhnärung der Bruſt — Stannum. II. 174, 

(Vor und nah ‚dem Efien) Krampfhafte Empfindung zieht 
ſich aus dem Magen in die Bruſt — Phosph. U. 175. 

Bruſtkrampf — Phosph. II. 175. 

Im Bette) Druͤcken in der Bruſt — Antimon. crud, 
Sep. II. 182. | 


c 


mo ——- — — — 
* 


e 
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ODrucken auf dem Bruſtbein — Zine. II. 183. .i 


Schwere auf der Bruſt — Zinc. II. 186. 4 


Stechen im Bruftbein — Lauroceras, Il. 192. 


— in der rechten Bruſtſeite — Sep. II. 19. . 
Ein Stich unter der linken Bruſt, beim Einathmen — Zinc. 


[2 


% 


Stumpfe Stiche in der Tinten Bruftfeite, beim Tiefathmen — 
Helleb. 11. 194. 

Om Augen) Stehen unter den linken Ribben — Acon. 
Stehen bald in der rechten, bald in der linken Bruftfeite — 
Plumb. acet. II. 197. . 
*— in der linken Bruſtſeite — Calc. carb. II. 197. 
Stiche unter der Bruſt — Ammon. 11. 197. 


"Srmnfes Stechen und Drüden auf dem Bruſtbein — Zinc. 
| Stiche unter dem Herzen — Zinc. II 197. 


— in der linken Bruft — Zinc. II. 197. 

Stehen im‘ Bruſtbein — Canthar. II. 197. 

Stich in die rechte Bruftfeite — Lauroceras. II. 198. 
(Beim Buͤcken) Stich in das Bruftbein — Zinc. 1I. 19. 
Stiche in der ganzen Bruf u. f. w. — Sulph. II. 201. 
Ber tlngenbeitögefüßt und Stiche in der linken Bruſt — Zinc. 


Stiche über dem Herzen — Zinc. II. 212. 
Blutdrang nach dem Kerzen — Sulph. 11. 214. 
com Bar Herzklopfen — Phosph. Acid.nitr. Calc.carb. 


Herzklopfen — Sep. Carb. anim. et veg. IT. 216. 

(Beim Einfchlafen) Herzklopfen — Sulpb. Silic. I. 216. 
"Herzklopfen, Hitze, Ruͤckenſchmerz und Naſenbluten — 

Graph, II. 220. 
Srennend zuſammenſchnuͤrender Schmerz um Gruft, Hals und 
dultern — Sep, 11. 223. | 

Rheumatiſches Ziehen in den Bruſtmuskeln — Natr. 11.225. 
Aumehnembes Gefühl in der weiblihen Brut — Zinc. 





Sßtäcenfchmerz u. ſ. w. — Graph. 11. 233. 

(Im Stten) Kreusweh — Helleb. II. 234, 

Schmerz im Achfelgelent — Calc, carb. II. 236. 

(Im Bette) Schmerz, Taubheit und Kraftiofigteit im Arme 
— Phosph. Il. 238, - 


+ 
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Schmerz in den Knleſcheiben und Ferſen — Tiac. II. 230. 
‚Cm | iegen) Schmerz im Oberſchenkel — Sep. 1. 240. 
(Im Bette) — des Bußes bei Beraͤhrusg — Lap. 

magn. II. 241. 

— »bder großen Beße — Auanon. IL.242. 
Drud im Nacken — Lauroceras. II. 245. 

Om Bette) Drücdendes Ziehen im Dberarme — Stöphisagr 
Spannſchmery im Schuiterblatte — Sep. .1..260. 
spannender Kreuzſchmerz — Baryt. acet. II. 260. 

Beim m Spannen und Stechen im Ellbogengelenk — 
ınc. | 


Sm; ih nr Fohſohie, ats wären die Flechſen zu fur — 


—* — en um Hals, Gruft 
und Schultern — Sep. 1 


(Beim Aufeihten vom Sun Im Krone wie eingefchraußt 
 — Zinc. II. 269. 


Schmerz unter dem Knie, als wäre das Strumpfband zu feſt 
gebunden — Antimon. crud. Il. 270, 

(Im Sigen) Krampfhaftes Ziehen in einem Hintern Hals⸗ 
mugtel — Antimon. crud. 11. 274. 

 . (Sm Bette) Srampfpaftes 3 Ziehen in den Nackenmugkeln — 
Antimon. crud 


Krampfhaftes Ziehen in Anden und Füßen — Acid. phosph., | 


(Leim Streden des Fußes) omampfhaft ftechender Schmerz 
in dee Zerfe — Sep. I 
Srampfhafte Steifheit w —* Koͤrpers — Acid. nitr. 


(Im Bette) Wadenflamm — Magn. carb. II. 280. 
(Nah Lörperlicher Arbeit) Wadenklamm — Silic. 11. 281. 
Gm u Klamm in den Zußfohlen — Sep. Carb.-veg, 


Die achen werden von Klamm einwärts gezogen — Petrol, 


(Im Eisen) Mustelzuden im deltoid. — Antimon. crud. 
ll. 285. 


- _-) — im Geſaͤßmuskel — Aniimon. 
crud. 11. 287. 

Zucken am Oberſchenkel — Lauroceras. II. 287. 

— in den Fuͤßen u. ſ. w. — Sulph. II. 288. 


76 : Abends entfteht: 
*(Beim infhlafen) Zudangen in einzelnen Thellen — Gal⸗ 


van, 
Sefüht in en "Unterfüßen, als wären fie gefchwollen — 
Platin. I. 291. 
Stetfheit im Kreuze und Steißbeine — Petrol. II. 294. 
— der hinterfien Fingergelente und Gefhwulft des Daumens 
. gelnts — Ambra. II. 295. 
erftarem der Ginger und endlich des ganzen Arms — Petrol. 


Ziehen in und neben dem Schulterblatte — Lycop. II. 302. 

Ziehſchmerz im Rüden — Acid. nitr. TI. 303. 

Ziehen im Steißbeine — Graph. II. 303. 

(Im Dei) De Scharfes Ziehen um den Ellbogen — Magn. 
car 

*Ziehender Samen in den Gelenken der oberen Gliedmaßen, 
des Ruͤckens und ber Kniee — Staphisagr. 11.304—305., 

Bichmbe Schmerz in den Eingergelenten — Äntimon. crud. 


Ziehen und „wie verrenft und gelahmt in der Achſel — Am- 
ra . 
*(Betm Riederlegen) Ziehſchmerz im Ellbogen — Natr. 


Ziehen im Vorderarme — Dulcam. 11. 308. \ 
— Unterſchenkel — Antimon. crud. II. 309 — 310. 
(Im Sitzen) Ziehfhmer,, wie in den Knochen des Unters 
ſchenkels — Baryt. acet. II. 310. 
“sin Schmerz; im KHüftgelent — Antimon, crud. 


— — Kniegelenk — Sep. II. 310. 
Im Bette) Ziehfehmerz in den Beinen — Sulph. II. 311. 
(Bor em Einſchlafen) Ziehen in den Beinen — Carb. veg. 


Ziehſchmer in in ben Oberſchenkel und Wadenmuskeln — Calc- 
carb 


(Im m Sen) Aheumatifges Ziehen im Beine — lod. 


—) — — Oberſchenkel — 
Carb, veg. II. 313, 
Ehe vom Knie zum Fuße — Phosph. 11. 315. 
Biehfchmerz in den Unterfchenfeln herab — Silic. Magn. 
carb. II. 315. 
Ziehen im Unterfchentel — Natr, Lycop. 11. 315. 
Ziehſchmerz in dem Gliedern — Sulph. II. 317. 


— 
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Ziehendes Stechen auf der Handwurzel — China. IT. 320. 
Om 1 dam Reißen vom Halfe an in die Achfel — Lycop. ı 
3 


m Bette) — im Nidn — Sulph. II. 324. | 
— im Achſelgelenk — Zinc. II, 325. 

(Im Biegen) — in den Arms und Beingelenken — - 
Natr. II. 326. 

Niffe in der Hand — ‚Phosph. II. 334, 

Reifen im Daumm — Zinc. II, 335. 

Zucendes Reifen in den Fingern — Zinc. II. 336. . 

Reißen in den Fingern — Ambra. Carb. veg. 11. 336. 
m Bette) Reiben im Oberſchenkel — Phosph. 11. 340. 

— in den Knieen und Unterſchenteln — .. 

"Sulph. : 11. 342. 

*Reißen in den Knien — Phospb. II. 342, 

— von den Waden bis in ‚die Zehen u. ſ. w. — Sulph, 

11. 344. 
— unter dem Fußknoͤchel — Zinc. II. 346. 

— — den Zehnaͤgeln — Carb. veg. II. 347. 

Schneiden in der Fußſohle — Calc. carb. II. 356. 

Stiche im Schulterblatte — Canthar. II. 358. 

‚Zeinftehen im Schufterblatte — Sep. II. 358. 

Stechen sieht fih aus der Bauchfeite in den Rüden — Calc. 
carb. II. 360. 

— im Kreuze — Lauroceras: II. 362. 
Stiche in der Schaamleifte und Ferfe — Merc. sol. 11.363... 

Stechen im Ellbogengelenk — Zinc. 11. 363. 

— in einem Finger — Carb, veg. II. 368. 

im Kniegelent — Petrol. II. 370. 

in den Beinen — Calc. carb. II. 370. 

am Oberſchenkel — Zinc. 11. 372. 

im Knie — Lauroceras. Plumb. acet. II. 373. 

von den Waden bis in die Zehen u. ſ. w. — Sulph. 
11. 374. 

— in den Waben — Plumb, acet. II. 375. 

— unter dem Sußfnöchel — Zinc. IL 375. 

— in der großen Sehe — Phosph. II. 377. 

Ä Sm em) Bohrender Schmerz im Sdienbein — Nair. 


Sahmenhafter Ruck im Schultergelenk — Silic. 1. 383. 
Schmerzhafte Rucke im Unterfchentel — Phosph. H. 383. . 
m Er Wir eiektrifhe Erſchanerung — .Lauroceras. 
“ 4 


. 
. 
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Nagen tm Keauz bein — Canthar. II. 385. 

Schmerz wie emundet innen am Oberſchenkel — Sulph. 
Pochen in der Eußfohle — Sulph. 1I. 303. 
‚#Brennen in den Band: und Yußgelenten — Natr. 11.395. 
— der Unterfüße — Calc. acet. 11. . 

— in der Fußfohle — Sulph. inc. II. 400. 

(Im Bette) rennen unter dem Nagel der großen Zeche — 

Acid. nitr. 11. 

Mnmube in den Beinen — Sulph. Sep. Carb. veg. Phosph. 
*=_- — — Unterfhenteln — Sep. II. 404. 
mund — um 16 Stannam. II. 404. 

— — — Stiedmaßen — Magn. carb, II. 404 
Beben in den Unterfchenteln — Silic. II. 405. 
*Krtebeln in den Unterfchenteln — Sep. 11. 407. 
— und Brideln in der Ferſe — Lap. magn. II, 408. 
Sredendes Austen im Ballen der großen Zehe — Zinc. 


(Im Bette) ) Kipeindes Kriebeln im Arme und Beine — 


Sulpb. 1. 
Green um, a Zittern im ganzen Körper u. ſ. w. — Carb. 
._veg. 
—E des Beines — Sulph. II. 413. 
Im Gigen) Einfchlafen der Beine — Silic. Il. 43. 
fchlafen der Füße — Silic. II. 414. 
Die Füße find wie abgeſtorben — Calc. carb. II. 418. 
(Beim Befühlen) Berfhlagenpeitsfgmen; der Unterſchenkel — 
Sulph. 11. 423 - 
Zerſchlagenheit der 3. — Silic. Petrol. II. 425. 
Lähmiger Schmerz und Schwere im Oberſchenkel — Zinc, II. 
431. 432. 
(Im Bette) Verrenkungsſchmerʒ im Kreuze — Sep. IT. 434, 
Wie verrentt und gelähmt in der Achfel — Ambra. II. 434. 
(Im Berte) Knacken im Schuitergelen! — Mezer. II. 439. 
Schwere im Rüden u. f. w. — Sulph. II, 441—442. 
— — Oberſchenkel — Zinc. II. 444. 
Unbehaglichkeit — Calc. carb. II. 448, 
Schwaͤche und Kraftloſigkeit — Acid. nitr. II. 450. 
— im Beine — Zinc. Il. 453. 
Müdigkeit in den Füßen — Antimon. crud. I. 456. 
Schwaͤche der Füße — Mesmer. II. 456. 
Apfpannung — Lauroceras, II. 468. 
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Mattigfeit - — Carb. veg. Calc. carb, Sep, II. 468. Calc. 


carb, 
Müdigkeit — - Petrol: IT. 468. Graph. 476. 
(Nah Gehen im Treien) Mattigkeit — Silic, II, 470. 
Mattigkeit u. ſ. w. Acid. nitr, II, 473. 
Schwähe bis zur Dhnmacht u, f. w. — Sep. II. 477. 
Abgeſchlagenheit u. f. w. — Plumb, acet, II. 478. 
— und Schauder — Carb, veg. IL ‚478, 

Trägheit — Carb, veg. II. 479. 
"Opnmänhtigteit — Lycop. II. 483. - 

. ſ. w. — Calc. carb. 11. 84 
Dhnm aaianiee Zuftand — Ammon. II, 484-485, 
Zittern der Bände — Mezer. II. 
— {m Daumen — Ambra. II. 487, . 
(Am Bette) Anfälle von Zittern — Lycop, II. 489. 
(Nah Spazierengehen) Zitterig und matt — Silic. IT. 490. 
(Nach Schlafen im Eisen) Zittern und Girren im Körper 
u. ſ. w. — Carb. veg. 11. 490. 

Bis, Gefühl durch den Körper u. ſ. w. — Sulph. 


Jahlinge Lähmung im Arme — Lycop. IL 493, 

Wie gelähme und verrenkt in der Achſel — Ambra, II, 493. 
Lahmigkeit der. Glieder — Silic. H. 495. 

»Wie gelähmt in den Gelenken — Euphorb, IL, 495. 


(Im Bette) Sudungen im Geſicht — Ambra. II. 502. 


LI“ 





Del Einfchlafen) Der Körper wird emporgeworfen — Zinc. 


(Im Bette) Galfügtiger Zuſtand — Silic, II. 506. 
Empfnbligteit des Schnee gegen bie Luft — zine 


Beihivertäitiiöeit im Binde — Acid, nitr, N. 509. 
Juden am Hinterkopfe — Sep. II, 513. - 
— im Geſichte — Zinc, II. 513. 
*— am Rinn — Lycop- II, 514, 
Suedende⸗ Juden am Halſe und Nacken — Carb, veg. 


udn Am Rüden — Lycop. II. 515. 

— auf der Bruſt — Antimon, crud, Mesmer, Lap. 
magn, II. 516. 

u 2 dee untern glache des Handgelenkes — Zinc. 


\ 


[4 
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te, zn den Sande und ENbogengeenten — Sulpk. 

I 

— hinten am Oberſchenkel — Zinc, IT, 518. 

—  fiehendes, an den Oberfchenten — Antimon. crud. 
11. 519. 

*— vorn an den Oberſchenkeln — Zinc; II. 519. 

— am Schienbeine — Zinc, II, 519. 

— in der Fußſohle — Zinc. II, 520. / 

(Im Bette) Juden auf den Zehen — Clemat, IT 520. 

Juden mit Hitze und Roͤthe an den Zehen: — Zinc. II. 

.. 590-521. 

*— und Bluͤthen in den Gelenken — Sep. II. 521. 

—  Plumb. mur. Lycop. II. 522. 

(Im Bette) Juden bald im Geſicht, bald am Rüden, bald 
an den "Händen — Baryt, acet. II. 52%. 

*(Im Bette) Jucken Über den ganzen Körper — Carb. anim. 
II. 522, 

*Jucken wie Flohftihe am Körper — Thuya. II. 522. 

— das nad Kragen vergeht, am Hinterhaupt — Zinc. 
II. 523. 
— — — — — ber der Stirne — Zine 
— — — — — uͤber den Augenbogen — 
Zinc. II. 524. 
— — — — — auf der Naſe — Zinc, 
11. 524. ' | 

— — — — vor dem Ohre — Zinc, 
II. 525. 

— — — — — im Nacken — Zinc. II. 525. 


⸗ 


— — — — auf dem Schulterblatte — 
Zint. II. 305. 

— — — — auf der Bruſt und am Halſe 
— Zinc. I. 526. 

— — — — in der Leiſtengegend — Zinc. 
II. 526 

— — — — — am Oberarme — - Zinc, 
II, 526 

— — — — — ·aͤn der Küftgegend — Zinc. 
II. 526 


— — — — — am Hinterbadten, Oberſchen⸗ 
kel und unter dem’ Fußknoͤchel — Zinc. II. 527. 

*(Im Bette) Schnelles Juden, bald da bald dort, das nach 
Berührung vergeht — Zinc. II. 527. 
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(Im Bette) Jucken im Schooße, das durch Reiben erhdht, 
durch bloͤßes Beſtreichen aber getilgt wird — Sep. II. 327. 
Jucken an der Bruſtſeite; nach Kratzen ſchmerzt die Stelle — 
Zinc. II. 528. j 
— nach Reiben wund fchmerzend, an den Unterfchenteln — 
Ambra, 11. 529. 
— — Kratzen brennend am Öberfchenfel — Zinc. H,529 
— — — — am Schienbeine — Chelid. 
II. 529. 
= am berarme: nach Kratzen erſcheinen Bluͤtchen — Zine. 
530. 


— hinter dem Daumen; nach Kratzen entſtehen Bluͤtchen — 
Zinc. II. 530. 

(Im Bette) Jucken an den Beinen, Hinterbacen und am Ruͤ⸗ 
en; nach Kraßen erkheinen Quaddeln — Lycop. 11.531. 

Jucken an den Oberſchenkeln und Kniekehlen; nach Kragen 
entfiehen Quaddeln — Zinc. 11.531. 

(Am Bette) Beißendes Juden hie und da — Coloc. 11.533; 

(— —) GStechendes Juden am Steißbeine — Carb. veg. 

Juckendes Stehen an mehren Theilm — Lap. magn.. 
11. 536. 537. | | 

( Im Bere) Stehend kriebelndes Juden an mehren Theilen 

A Zinc II: 537. 

Juckende Stiche am ganzen Körper — Petrol. II. 537. 

(Im Bette) Juckende Stiche auf der Seite, worauf er liege 
— Carb. veg. Il. 537. . . 

Jucken ‘und Grimmen an den Beinen; nad Kragen entfies 
ben Bluͤtchen — Bryon. II. 537-538. 

(Nah Erwärmung im Berte) Stichlihes. Brickeln in der Haut 
— Sulph, 11. 538. | 

Sriechen auf der Etirne — Lauroceras, II. 539. | 

(Im Bette) Ameifenlaufen In der Haut u. ſ. w. — Carb, 

veg. 11. 540-541. . 

Wie Flohbiß am Unterarme — Zinc. II. 541. 

(Im Bette) Stechen in der Haut der Fußſohle — Antımon. 
crud, Il, 542. | 

( Im Bette, nad) Frwarmung) Nadelſtiche uͤber den Koͤrper 

— Sep. II. 5 3. 

Stechen bald da bald dort am Körper — Zinc. II. 543. 

* Brennen in den Hand: und Fußgelenken — Natr. IL 547. 

— der Fußfohlen — Zinc. 11. 548. 549. 

— — Unterfüße — Calc. acet, 11. 548. 


. 6 
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(Im Bette). Brennen unter dem Nagel der großen Sehe — 
Acid. nitr. II. 549. 

— Schmerʒ in der gefhwollenen großen Behe — 
Ammon. II. 552. 

Geſchwulſt in der Ellbogenbeuge, im Handgelenk und um die: 
Fußknoͤchel — Sep. II. 557. 

— der Bände — Stannum. II. 558. 

des hinteren Daumengelent® — Ambra. II. 559. 

um die Fußknoͤchel — Stannum. II. 560, 

der Füße — Phosph. II. 561. 

— Fußſohle — Petrol. IL. 561. 

othe Sieden mit Juden am Halſe — Carb. veg. II. 567. 

— — auf der Brut — Mesmer. 
II. 568. . 


— am ®orberarme — Lap. magn. II. 568. 
Ein rother Fleck mit Juden am Handballen — Sep. 11.568. 
Juckende, nah Kragen brennende Bläschen auf der Wange 
— Canthar. 1]. 587. 
*Waſſerblaͤschen mit Brennſchmerz a den (rofenartig entzüns 
deten) Zehen — Mesmer. 11. 590 
Teocenheitsgefühl in den Fingern — Palsat. I. 596. 
Jucken in den Leberflecken — Sulpb. II. 599. 
*Schmerz der wunden Kniekehlen — Ambra. II. 602. 
(Im ei) Stecpende Stöße in der Wunde — Clemat. 


„iger 


“ 


ma N Brennfhmerz in einer Ware — Petrol. Phosph. 


(— SD Picken in einer Warge — Petro], II. 610. 

Stehen und Reifen in einer Druͤſengeſchwulſt uhter bem 
Ohre — Acid. nitr, II. 619. 

»Stechen in der Bein hautgeſchwulſt hinter dem Ohre — Carb. 
anim. II. 621. 





Gaͤhnen — Sulph. Zinc. 11. 623. 

Schlaftrunkenheit — Carb. veg, II. 625. 

Schlaͤfrigkeit (nimmt ein eigenes Kapitel ein: II. 633-634). 

(Bor bem ‚einfolafen) Sepnfücgtige Gedanken — Plumb. 
acet. 

(— — Aengſtliche antaſietaͤuſchung — 
Natr. } II. 642. ı ai Phentaſtetauſchuns 


— ibe in den Backen und Ohren — 
Acid. phosph. II. 642. 
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Erſchwertes, verfpätetes Einfchlafen (nimmt ein ein eigenes 
Kapitel ein: IL 648-650). ° 8 
(Beim Einfhlafen) Auffchreken, Anfzucken (man ſehe den 

Text: 11. 679—680). - 
Sm Schlafe) Aufſchrecken, Zuſammenfahren (man fehe den 
Tert: 1I. 680-681), 


Sröfteln und Ziehen in’ den Baden — Carb. veg. II. 682, 
Froſt im Rüden — Lycop. Sulph. Dulcam. II. 683, 
Froͤſteln auf der linken Bruftfeite — Lap. magu. Il, 684. 
*Froſt mit äußerer Kälte — Lycop. II. 684. - 
— u. ſ. w. — Sulph. II. 687—688. 
*Scüttelfeot — Petrol. Sulph. II. 689. u 
*Sroft und Schauder mit Halstrockenheit — Phosph. IL.689. 
»Tröfteln — Acid. nitr. II. 689, 
#&roft — Ammon, Lycop. II. 689. | 
— Cale. carb. Sep. Graph. li. 689. 
(Beim Gehen im Sreien) Froſt — Petrol, II. 689. 
(Im Bette) Froſt — Acid. nit, Ammon. Silic. II. 689. 
. * Canthar. 600. 
(Beim Schlafengehen) Froͤſteln — Phosph, II, 689, 
Schuͤttelfroſt — Lauroceras. 1I. 689-690, 
Froſt und Angft — Phosph. U. 690. 
— — Mißmuth — Spigel. Il. 690. . 
(Im Bette) Froſt mit Phantafien — Acid. nitr. II. 690, . 
Sanrreifeof mit kalten Händen und Magendrücken — Sulph. 


»Sthauder im Ruͤcken — Graph. II. 692. 
— un Jucken auf den rechten Ribben — Lap.. magu. 
11. 693. 


— und Aufſtoßen — Carb. veg. II. 694. 
— Phosph. Zinc, Antimon. crud. U, 694. 
(Beim Einfchlafen) Schätteln durch den ganzen Körper, Herz⸗ 
— klopfen und Pulfiren im Kopfe — Silic. IL..695. 
(fIm Freien) Leichte Schauer mit Nebel. vor den Augen — 
Acid. bydrocyanic. II. 695. - . 
(Im Bette) Schauber u. ſ. w. — Carb. veg. II. 696. 
Kalte Gände — Ambra. Carb, veg. et. anim. I]. 697. 
— — und Unruhe in den Beinen — Phosph. 
-11..697. ZZ 
— Unterſchenkel — Sulph. II. 698, 
— süße — Carb. anim. et veg, Sep. II. 699. Lauro- 
ceras, /W. “ " 
6* 


54 Abends entfteht: | 

Om Bette) Ratte Süße — Graph. Carb. anim. Sep. Ly- 
cop. Antimon. crud. I, (699. 

Er kann id nicht erwärmen — Natr. II. 701. 

Kälte und: Sroft — Canthar. II. 701. 

(Sm Bette) kann er fih nicht erwärmen — Calc. carb, 

11. 701. 

Fieberkaͤte — Carb. veg. II. 701. 

Kälte und Schüttelfrot — Lauroceras, Il, 701. 

*Gltegende Hitze im Se ht, heiße Hände und duͤrre Zunge 

- Petrol, IL 705. 

Hitzuͤberlaufen — Sep. II. 705. 

"Sliegende Hitze und Brennen heiße Handtellr — Phosph. 
. 708. 


— — — und Uebelkeit — Acid. nitr. II. 706, 

Gefühl vermehrter Wärme — Plumb. acet. Zinc, I. 707. 

Hitze um den Kopf — Calc. carb. II. 707. 

Sefihtehige — Phosph. Silic. II. 708. _ 

— und Angft — Carb. veg. II. 709. 

Hitze in den Händen und Aengſtlichkeit bei Afterſchmerz — 
Phosph. II. 710. 

— auf Durſt — Lauroceras. II. 713. Silic, 714 - 

Aengſtliche Hitze — Sep. II. 713. 

Hitze — Phosph. II, 713. 714. Acid. phosph. Lauroce- 
rag. 714. 

%— Petrol.. Calc. carb. II, 714. 

— mit Kopfſchmerz — Graph. II. 714. 

— uf. w. — Acid. phosph. U. 718. 

— klopfen, Ruͤckenſchmerz und Nafenbtuten — Graph. 


ehe Hitze auf einer Wange — Phosph. II. 7%. 

Brennen in den Hands und Fußgelenken — Natr. I. 722. 

— der Unterfüße — Calc. acet. Il. 726. 

— und Pocen in der Fußſohle — Sulph. N. 726. 

— in den Fußfohlen — Zinc. II. 726. 727. 

Im Bette) Brennen unter dem Nagel der großen Zehe — 

«" Acid. nitr, II. 797. 

*Brennende Hitze — Lycop. II. 728. 

— — — mit Müpdigkelt und Phantaſi ren -Carb. 
veg. U . 728. 

Schweiß am Kopfe — Petrol. Calc. carb. Silic, II, 729, 

om 1 Sette) Schweiß im Geige u. ſ. w. — Calc. carb. 


guffdieiß — Graph. II. 731. 
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Fußſchweiß — Calc. carb. II. 7. 

(Sm Bette) Schweiß — Sulph. Sep. Calc. carb, II. 734. 
Aengſtlicher Schweiß u. ſ. mw. — Sulph. II. 737. 
*Fußgeſtank — Silic. I. 739. 

Vermehrter Puls — Zinc. IT. 743. 

Kleiner, ſchneller Puls, bei Bruſtbeengung — Zinc. II. 744, 
Ausfekender Puls — Carb, veg. 11. 747. 

Blutwallung — Lycop. Petrol. II. 749. 

Aufgelaufene_ Adern an den Bänden — Chelid. IL 751. 
— Geſichtshitze — Petrol, Acid. phosph. Graph. 


—; n Hitze — Acid. nitr. Sulph. Acid. phosph. II. 
"iss. "Spigel, 1753—754. 
— — und Schweiß — Graph. Il. 754. 

— — — dann. Schweiß — Lycop. 11. 755. - 

— dann Schweiß — Carb. anim, Petrol. Phosph. Sep. . 
Lycop, 1. 756, 

Schauder; dann Hitze im Gefiht und In den Händen — 
Sulph. U. 757. 

; dann fargende Hitze — Carb. veg. II. 757. 
ii, — Naͤchts Schweiß — Acid. phosph. Graph. 


Froſt, an Hitze, dann wieder Froſt — Sulph. 11. 758. 
— und Hitze abwerhfelnd — Lycop. I. 758. . 
Eröfteln und Hitze — Carb, veg. II. 760. 


Froſt und Gefühl, als würde‘ fie mit kaltem Waſſer uͤbergoſ⸗ 


fen, bet innerer Wärme — Canthar. 1]. 760. 


— innerer, mit äußerer Hitze — Calc. acet. II. 760. 


— äußerer, mit innerer Hitze — Calc. carb. II, 760. 

— und Hitze zugleich, beides innerlich — Petrol. II. 760. 

— innerer, bei äußerer Wärme, die er aber nicht fühle — 
Acid. nitr, Il. 760. | 

Froſtſchaudern mit falten Händen, schen glühenden Wangen 
und heißer Stirne — Narr. II. 7 


Kälte vs a Körpers und ie in der Stirne — Ly- 
2 


cop 

— der Stirne, bei Bißgefühl — Zinc. II. ‚763. 

— — Hände, bei Gefihtshige — Acid, .nitr. II. 763. 

— — FzFuͤße, bei Hlge im Kopfe — Sulph. IL 763. 

Hand und Fuß auf einer Seite kalt und roth, auf der ı ans 
dern heiß — Pulsat. II. 764. 

Bei Hitze und Durft kühle Haut — Zinc. IL 764. _ 
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Großes Hlbsefohi und Augſt, bei. äußerer. Kite der Haut — 
Carb. veg. II. 764. 

Siplinge * mit Roͤthe im Geſicht und Durſt — Can- 
ihar. I 

Hitze, nk net im Geſi cht — Lauroceras. II. 767. 

— und Schweiß — ‚Acid. phosph. II. 768. 

Breitägiges Sie Sicher: erſt Geſichtshitze, dann Froſt — - Calc. 
car 

Fieber — Eleerr. pos. II. 771. 


- Die melften Veſchwerden ſcheinen Abends einzutreten — 


elleb. 
Die Zufälle ſcheinen vorzüglich gegen Abend gern einzutreten 
— Dulcam, 
Nah dem Mittagseffen und gegen Abend erfcheinen die meis 
ſten Befchwerden — Zinc. | 


Nachts entfteht: 


(Am Bette) Schnarchendes Stöhnen — Calc. carb. IL 8. 
(Im Schlafe) Stöhnen und Krunten — Sep, 1.9. 
(Im unruhigen Schlafe) Schrein — Calc, Farb. I. 9. 
Kreiſchendes Geſchrei — Stramon. 1. 9. 
Beaͤngſtigung — Phosph. J. 13. 

Aengſtlich traͤumeriſche Phantaſieen — Sep. J. 13. 


Aengſtlichkeit — Acid. nitr. Calc. carb. Lycop. Sep. L 


14. Carb. veg. Graph. Phosph. Silic. 15. 
Große Angft, Site, und krampfhafter Zuſtand des Körpers 
(Angſt) — ale. Arb. I. W. 
Angſt und Hitze — Graph. I. 0. 
Veängftigungen und Hitze — Electr. pos. I. 21. 
(Im Tette) Angft, mit Uebelkeit — Acid. nitr. I. 21. 
Aengſtlichteit — Dulcam. I. 21. 


(Beim Ummwenden im Bette) Xengpfiätei und Herjklopfen — 
Lycop. I. 24. 

Angſt — Ammon. Sep. I, 24. Lycop. 25. 

— mit Nafenverftopfung — Ammon. I. 26. 

Beingfigung, Froſt, und Zucken in mehren Theilen — Sep. 


umude, im Körper, die zum Bewegen noͤthigt — Sep. 


x 


+ 


Unruhe — Carb. anim. Natr. Phosph. Graph. 1.28. Si- 
lic. 29. Grapb. Sep. Ammon. 30. 

Kleinmuth — Graph: I. 32. 

Schauderige Vorftellungen — Calc. carb. I. 34 

Neigung zum Selbſtmord — Antimon. crad. 1.36. 

Fixe Idee, die am Einfchlafen hindert — Graph. 1. 67. 

Er glaubt die Stimmen abweſender Perfonen zu hoͤren — 
Chamom. I. 69. ’ 

Heftiges Delirium — Plumb. acet. J. 70. 

Schwärmerifhe Phantafieen — Graph. I. 70. 

Phantafiren — Carb. veg. I. 70. 


Betäubung — Phosph. I. 92. | 

(In der Ruͤckenlage) Schwindel — Sulph. I. 101.. 
(Beim Aufftehen) Schwindel — Acid, nitr. I. 102. 
Schwindel — Lycop. I. 106. Spong. mar, 107. 


*Kopfſchmerz — Ambra, 1. 111. on 
— Acid, nitr. Phosph. Sep. Silic. Zinc, f. 114. 


"Schmer im. Hinterkopfe, wie hohl und geſchwuͤrig — Sep. 
. 27. 


Druͤcken und Stehen im Wirbel — Ambra. Lycop. 1.140. 
Tiefes Eindrücden im Scheitel — Sulph. I. 149. | 
eomek als würde die Hirnſchale herausgeriflen — Sulph. 


Preſſen in den Schläfen — Sep. I. 163. 

Im Kopfe herumgiehender Schmerz — Lycop. I. 170. - 
Ziehender und bohrender Kopfihmer; — Sep. I. 171. 
Reißen im Kopfe — Calc. carb. 1. 175. Chamom, 179. 
— und Stehen im Kopfe — Lycop. I. 179. 


Stiche in der Stime — Spigel. I. 184. 


Stehen im Wirbet — Lycop. I. 185. | 
Klopfend ftechender Kopfſchmerz — Chamom. I. 194. 
Bohrender Kopfihmer; — Sep. I. 19. u 
Zudender Schmerz in der Etirne — Silic. 1. 1%. 
Zuden im Kopfe — Rhus. I. 197. - 0. 
Schlagen in der Stine — Zinc. I. 198. . 

Pulſiren im Kopfe — Carb. veg. Sulph. I. 203. 
*»Pulſiren im Kopfe — Sep. I. 204. 

Ktlopfendes Kopfweh — Sulph. 1. 204. . 
Blutdrang nach dem Kopfe — Silic. 1. 205. 

Hiße im Kopfe — Ambra. 1. 208. Zinc 210. 
Unruhe im Hinterkopfe — Anıbra, I. IH. 
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Aeußerer Sonfrhmen: Reifen, Bohren und Schaben — 
s Lycop. I. 224 | | 


Drüden wie von and im zuge — Calc. carb. I. 238. 

Unwillkuͤrlicher Thränenfluß u. fe w. — Ammon, 1. 272. 

Zuſchwreaͤn der Augen — Site Lauroceras. Phosph. 
Acid. pbosph. Lycop. I. 273. Sep. Calc. acet. Carb, 
veg. Euphorb. Rheum. 274. Calc. carb. Stannum, 
Chelid, Plumb, acet. 275. _ 

Unbeweglichfeit der Augen u, f. w. — Ammon. I. 277. 

Unpermegen, die Augen zu Öffnen — Sep. Carb, veg. 

2 


Seim Erwachen) Sunfen vor den Augen — Ammon, 


« 


Ohrſchmerzen — Galvan. I. 301. 

Ohrſchmerz, vom Kopfe ausgehend — Sep. I, 301. 

Zwängen in den Ohren — Dulcam, Sep, 1. 304. 

(Beim Daranfiiegen) Pochen vor dem Ohre — Silic. I. 314. 

Ohrenklingen — Carb. anım, I. 326. 

Obrenbraufen — Euphorb. Graph, Silic. Magn. carb, 
I. 330. 


Diagen in den Ohren — Baryt. acet. I. 333. 
Haͤmmern vor den Ohren — Spigel. I. 333. 


(Sm m Dei) Kigeln und Kriebein in der Naſe — Carb. veg. 
ufhmdten bes Naſenlochs — Lycop. I 


. 346. 
Nafenbiuten — Calc, carb, Electr. pos. I. 348. Carb, 
veg. 349, 





Drüdender Schmerz in den Kiefern und Zähnen — Graph. 


Heißender Druck! in den Kiefern — China. I. 365. 
Ziehen und Stechen im Unterkiefer — Silic. I. 368. 
— und Debnen in den Kinnladen — Natr. I. 369. . 
Reißen im Geſicht — Acid. nitr. I. 373, 

Stechen im Unterkiefer — Silic. I. 376, | 
Zuden und krampfhaftes Ziehen in den Kinnladen — Sep. 





Ziehen im Zahnfleiſch — Lycop. 1. 393. 
Wundſchmerz im Zahnfleiſch — Petrol. I. 395. 
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*Zahnfhmer; — Graph. Silic, I. 408. 

— Magn. carb, Clemat, I, 403. Sep, Lycop, Silic. 
Petrol: 404, 

(Blog im Berte) Zahnſchmerz — Phosph. I, 404. 

Drüden und Ruden in den B äbnen — Silic. I, 408, 

Drüdender Zahnſchmerz — Graph, I. 408. » 

Zerfprengender Zahnſchmerz — Sabin. I, 400. 

Riehen in den Zähnen — Natr. 1. 413. | 

Reißen in den Zähnen — Petrol Calc. carb. Natr. I, 416. 

*— mit Duden und Brennen in den Zähnen — Magn. 
carb. I. 416. _ | 

Zudender Zahnſchmerz — Sep. I. 419. 

Rucke in den Zähnen — Sulph. 1. 419 -420. 

Zucende Stiche in den Zähnen — Zinc. 1. 421. 

Stehen in den Zähnen — Petrol. Sep, Silic, I. 421. 
Calc. carb. Sulph. 422. 

+Brennendes Stechen in den Zähnen — Silic, I, 423. 

*Puckender Zahnſchmerz — Lycop. I. 425. , 

*Zahnſchmerz wie Brennen und wie von Lockerheit der Zähne 
— Graph, I. 426, | 

*Brennen, Pucden und Reifen in den Zähnen — Magn. 
carb, I. 426—427. 

Brennſchmerz in den Vorderzaͤhnen — Acid. ‚phosph, 


® ® - 


Seräbt, auf der Zunge, als wäre fie verbrannt — Pulsat. 
Krampf im Munde und in mehren Theilen — Sep. I. 485. 
Hitze und Trodenheit im Munde — Ammon. Phosph, 


“ 


— im Munde — Sulph. I. 440. 

Brennen im Wunde — Sulph. I. 440. 

Unvermögen zu fpreden u. fe wm. — Ammon. I]. 452. 
Beines Znetpen hinten am Gaumen — Antimon. trud, 


Drüden im Schlunde _ Sulph. I. 460. 
Ken em Halle und Schleimaiswurf — Calc. carb. 
.4/4. 


 ® 


Halsweh, als wäre der Schlund wund — Camphor. 1.477. 

Trodenheit im Munde — Ambra. Ammon. Antimon. 
erud, Electr. pos. 1.484. Phosph. 485. Sep. 485486. 
Spigel. 486. 

— der Zunge — Natr, I, 487, 


g — 
[2 


90 Nachts entſteht: . 
Trockenheit im Halſe — Lycop. Natr. Sulph. I. 480. 


- Schleim im Munde — Canthar. J. 491. 


Bitterer Mundgeſchmack — Lycop. I. 505. 

Aufftogen — Calc. carb. I. 518. / 
— nach dem Genoſſenen — Phosph. I. 524. 
— wie von faulen Eiern — Phosph. I. 528. 


* Auffteigen von der Herzgrube — Calc. carb, I. 530. 


Gefühl wie von verdborbenem Magen — Phosph. I. 533. 

Sooddrennn — Calc. carb. I, 539. 

Hunger — Lycop. ]. 551. 

Heißhunger — Petrol. Acid, phosph. 1.553. Phosph. 554. 

Durft — Sulph. I. 558. Calc. carb. Silic. Acid. nitr. 
Lycop. Antimon. crud. Sulph. Thuya. Sep. 559. 
Acid. nitr. 562. 

Uebelteit — Carb. veg. Ammon. Sulph. I. 565. Ambra. 
568. Phosph. 571. Calc. carb. 572. 

(Im Bette) Uebelleit und Angſt — Acid. nitr. I. 567. 

Hebeiteht und Schwindel — Lycop. Phosph. Speng. mar. 


— u. f. w. Ambra. I, 574. Calc. carb. 576. 

*— u. f. w. Sep. I. 575. \ 

Brecherlichkeit — Phospb. Thuya. I, 580. Graph. 581. 

Erbrechen — Droser. 1. 582. Acid. nitr. Sep. 583. Ly- 
cop. 584. 

Scleimerdrehen — Phosph. I. 585. 

Gallerbrechen — Lycop. Phosph. I. 586, 

Magenweh — Acid. nitr. I. 592. 

Degenträeten — Silic. Sulph. Sep. Phosph. Carb, veg. 

Drüden in der Herzgrube — Graph, Calc. carb. Sep. ]. 
302. Ambra. 604. | 

Magenframpf — Calc. carb. Sulph. I. 612, 

Sreifende und windende Magenfchmergen — Phosph. 1.612. 

Ziehen und Drücden in der Herzgrube — Sep. I. 618. 


Wickeln und Uebelfeyn in der Herzgrube — Sulph. I. 620. 


Brennen im Magen u. ſ. w. — Silic. I. 629, 


»Druck in der Leber — Calc. carb. 1. 634. 

- -_-- - Sulph. 1. 634. 

Stockung in der Milggegend u. f. w. — Natr. T. 637. . 
Pochen unter den kurzen Ribben — Graph. I, 648. 


x*Fuͤhlbare Härte der Leber — Calc. carb. I, 6%. 
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veibſc mer; — Calc. carb. Zinc. Canthar. I. 653. 


Druck im Oberbauche — Ambra. I. 656. 


Drücdendes Leibweh um den Nabel u. f. w. — Sep. 1.658, 


Druͤcken und Kneipen im Untergeife — Petrol. II koi. 


* 


Druck im Unterleibe u. ſ. w. — Ambra. ]. 662—663. 
Kiemmender Druc unter der Herzgrube u. ſ. w. — Ambra. 
3 


*Vollheit und Härte des Unterbaudes — Graph. I. 668. 

Dreffung im Bauche — Phosph. I. 668. 

Auftreibung des Unterleibes u. ſ. w. Ambra, I. 672. 

*Spannen im Dberbauhe — Natr. I. 677. 

Klemmendes und wehenartiges Leibweh — Carb. veg. 1.680. 

Beklemmung im Unterbauhe — Magn. carb. I. 680. 

Klammfchmerz aller Gedärme — Graph. 1. 681. 

Kolik in der Unterleibsfeite — Sulph. I. 682. 

Krämpfe im Unterleibe — Acid. nitr. I. 685. 

Zufammenziehender und fehneidender Schmerz im Bauche ⸗ 
Lauroceras. I. 685. 

*Krampf im Darmkanale — Calc, carb. I. 685. 

*Kolikſchmerzen — Plumb. acet. I. 685. 

Krampf im Bauche u. ſ. w. — Sep. 1..686. 

Kneipen und Drücen im Unterleibe — Petrol. I 693. 

Baudhgrimmen — Phosph. ]. 693. 

Leibfneipen — Acid, nitr. 1. 693. 

Leibſchneiden u. ſ. w. — Sep. I. 697. 

— Zinc. Baryt.acet. Lycop. Phospb, Silic. Sep. Am- 
bra. Canthar. Mesmer, Lauroceras. I. 700. Lycop. 
Natr. 703. Acid, nitr, Graph. 704. 

Quetfhungsfchmerz im Unterleife — Sulph. I. 717. 

Unruhe im Unterleide — Acid. nitr. I. 723. 


Gefühl im Unterleibe, als follte das Monatliche erfcheinen — 
Canthar. I. 797. 





Kollern und Kneipen im Bauche — Mesmer. 1. 732. 
Blähungsverfegung — Calc. carb. Silic. 1. 735. 


, Stintender Blaͤhungsabgang — Sep. I. 747. 


Biehen und brickelnder Schmerz in der linken Weihe — Zinc. 
"Schmerz in ben Bauchmusteln — Sep. I. 755. 


Sweimaliger Stuhlgang — Galvan. I. 774. 


92 Mache entfteht: 


“Durchfall, Erbrechen und Ohnmacht — Acid. nitr. I, 778. 

*— mit feibfihneiden — Natr, 1, 779. Lycop. 780. 

*_ mit Schüttelfroft — Phosph I. 780. 

Abfluß dumpf iechender Beucigti aus dem After — Carb. 
ve . 

Etctes Preſſen zum Stube — Sulph. I. 810. 

Drüden im Maſtdarm — Lycop. I. 813. 

Schneiden im Maftvarm und After — Sep. I. 817." 818. 

Stechen und Wundheitsfhmerz am After — Sulrh, 1. 820. 

Brennendes Jucken und gründen {im after - — Antimon. 
crud. I. 827. 


Ohme; in der Blafe und ſchneidendes Waſſer — Calc. carb. 
I. 1. 


Druͤcken auf die Blaſe — Carb. anim. II. 1. 
Aengftlicher Harndrang, bei zeibfehneiden — Graph. II. 10. 
Harndrang und Leibfchneiden — Sep. II. 12, 


. Deiteres Harnen — Phosph. 11.13. Graph. 16. Antimon. 


— 


crud. 19. 

Unwillkuͤrliches Harnen im Schlaſe — Phoeph. Sep. 11.15. 

Harndrang — Sulph. Graph. 11. 15. Acid. nitr. 15. 16. 

Vieles Harnen — Ambra. Acid. nitr. Lycop. Natr. 
11. 15. 

Harnabgang — Iod. II. 15. Acid. nitr. Sep, Calc. 
carb 16. 

Dftes Harnen wenigen Urins — Phosph. Zinc. II. 16. 

Vieler Harnabgang — Sulph. Carb. veg. Plumb,. acet. 
Ruta. 11. 16. 

Sich träbender Urin — Zinc. II. 24. 

Teüber, lehmiger Urin — Phosph. II. 26. 

Kneipendes Drücken in der Harnroͤhre — Zinc. II. 34. 

Schneidendes Waffer und Echmerz in der Blafe — Calc. 
carb. II. 30. 

Stiche in der Harnroͤhre — Thuya. II. 35. 

Schneidender Stich quer durd den penis — Lycop. 


Stehend veißende Schmerzen in den Gefchwürden an der 
Vorhaut — Acid. nitr. II. 48. 

Schweiß des Hodenſackes — Mur. magn. II. 60, 

*Unbändiger Begattungsteieb — Lycop. II. 62. 

Krampfhafte Erectionen — Acid. nitr. II. 64. 

Erectionen — Acid. phosph. Phosph. Acid. nitr, Sep, 
Staphisagr. Baryt. acet. Mesmer. II. 65. 
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Erection ohne Geſchlechtstrieb — Silic, Petrol. Stapbisagr, 
ll. 65. Mesmer. ‚Euphorb. Carb. veg. Ambra. 66. 
Samenerguß — Acid. nitr. Baryt.acet. Calc, acet. Magn. 
carb. Il. 67. Clemat. Phosph. Sep. Silic. Natr. Eu- 

phorb. 68. Acid. phosph. Antimon. crud, 69. 


*— Graph, Ammon, Magn. carb, Sep. Sulph. Petrol. - 
ll. 67. Staphisagr, Mesmer. Calc. acet, 68; Plumb, | 


acet. Zinc. 69, 
Weißfluß — Ambra. II, 95. 


Nafenverfiopfung — Ammon. Phosph. I. 101. 

Stockſchnupfen — Acid, nitr. Sep. IH. 101. 

Katarrhaliſche Rauhheit und heftiges Kigeln in der Nafe mit 
Öfterem Niefen — Carb. veg. IL 103. 

*Schnupfenreiz — Carb. veg. II. 106. | 

*(Im Schlafe) Huſten erregendes zulammenziehendes Gefuͤhl 
im Halſe — Acid. nitr. II. 4117. | 

Schneidendes Stehen längs der Luftroͤhre, bei Katarrh — 
Canthar. II. 117. 

*Huſten erregender Kitzel in der Luftroͤhre — Phosph. 
II. 119. 


Kriebelndes Kratzen in der Luftroͤhre — Lycop. 1I. 120. 


- 


Ratnerpalifihe Rauhheit in der Bruft oben — Carb, veg. 
II. 126. 


*Schnarchen — Sulph. II. 130. | 

Huſten, von Reiz im Halſe — Ambra. II. 133, 

— von Kißel in der Luftroͤhre — Phosph. II. 134. 

*(Im Schlafe) Huſten von zuſammenziehender Empfindung 
im Halſe — Acid. nitr. II. 135. 


Huſten — Acid. nitr. Ambra. Ammon. Baryt. carb. 


Calc. carb. Magn. carb. Graph. Petrol. Ruta. Stan- 
num. Sep. Sulph. Lyoop. Phosph. Spong. mar. 
Tbuya. II. 138. Silic. 138. 140. ' 

(Im Schafe) Huſten — Acid. nitr. Calc. carb. II, 139. 

Hohler Huſten — Phosph. II. 140. 

Krampfhuſten — Magn. carb. II. 140. 


Trockener Huſten — Calc. carb, Petrol. Sulph. Ruta. 


ll. 143, Phosph. 143, 144. 
"Biel agafenteiz mit geringem Auswurf — Stannum, 


Huſten mit Auswurf — Sep. Lycop. Phosph. II. 146. 
Schleimauswurf — Calc. carb. II. 148. 
Erſtickungsgefahr — Sulph. 1]. 153. 154. 
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Obemmangel, bei Angſt — Lycop. II. 154. 

Schwerathmigkeit — Calc. acet. Phosph. Silic, Ammon. 
Plumb. acet. II. 158. 

Kurzer Athem — Calc, acet. II. 161. Sep. 161. 162. 

Engbräftigfeit — Calc. carb. Coloc. II. 164. 

Bruſtbeklemmung — Petrol. Natr. Sep. II. 169. Phosph. 
"469. 170. 171. 

Zuſaumenziehen der Bruſt ˖ — Silic, I. 174. 

arm — Sep. II. 175. 
Krampfhaftes Ziehen in der Bruft — Sep. I. 175. 

Krampf in der Bruf und in anderen Theilen — Sep. I. 175. 

Krampfhafter Schmerz in der Bruft — Acid.nitr. IL 175. 

Bruſtſchmerz und Huſten — Lycop. II, 177. 

Stumpfer Bruſtſchmerz — Mesmer. II, 177. 

Bruſtſchmerz — Ammon. II, 178. 

Druͤcken oden auf dem Bruſtbein — Petrol, II. 180. 

Zwicken nnd Stechen bald unter der Bruſt, bald im Ruͤcken 
— Acid. nitr. II. 188, 197. 

Suedn m der linken Seite beim Einatimen — Canthar, 
II 

Stiche in der linken Bruſt — Lycop. II. 197. 

Settnfiehen — Zinc. IL 197: 

Stechen auf der Bruſt und Di Rüden — Phosph. II. 197. 

Mehr reißender als flechender Schmerz an der Gruft unter 
dem Arme — Petrol, 11. 203. 

Zucken ünd trampfhaftes Ziehen in ber linken Bruſt u, ſ. w. 
— Sep. II. 203. 

Stiche in der Herzgegend — Sulph. II. 213. 

Blutdrang nach der. Bruſt — Acid. nitr. II, 214. 

Herzklopfen — Calc. carb. Lycop. Natr. Acid. phosph. 
1l. 216. Silic. Sep, Petrol. 218. 

— Angſt u. fe w. — Ammon. I. 19. 

Zitternde Semrgung des Herzens u. f. m. — Sep. II. 221. 





Ruͤckenſchmerz — Lycop. Calc. carb. II. 233. 
Kreuzſchmerz — Sep. Lycop. Zinc. II. 335. 

Schmerz im Sitzknochen — Euphorb. II. 236, 
Knochenfchmerz im Arme — Lycop. 11. 236. 

Schmerz im Achfelgelen® — Calc. carb. 1. 236. 

— in den Armen und im Rüden — Calc. carb. II. 237. 
— im Arme — Ammon. Eleetr. pos. II. 237. 

— tin den Kniefcheiben und öerfen — Zinc. Il. 239. 

— der Fußknoͤchel — Lycop-1l. 239. 
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Schmerz in den Gelenken — Carb. anim. II. 248. 
*— in den Gliedern — Plumb. acet. II. 243. 
"Drutfämen in der Schulter und im Oberarme — Silic. 


Drücken auf der Achfel — Sep. II. 249. 

Drüdender, bohrender und wunder Schmerz tig’. Vorderarme 
— Calc. sulpb. Il. 250. 

Spannendes Drüden im Küftgelen! — Lap.magn. 71.257: 
"opanıen in den Oberfchenteln und Knien — Sulph. 

12 

- Schmerz in den Oberſchenkeln, als dräde ihn ba Jemand 

ſtark zuſammen — Ruta. 11. 270. 
Gefühl als wäre ein Ring um die Knoͤchel gelegt, mit Bren⸗ 
nen und Stechen — Electr. pos. II. 270. 

Klammſchmerz in dee Bade — Zinc. 11. 273. 

Krampfhafiee Ziehen im Unterfchentel — Acid. phosph 1. 

275— ' 

Kamm in den Armen — Sulph. II. 277. 

*— — — Singen und Waden — Arsenic. II. 278. 

*— — — Beinen und Waden — Ambra. II. 278. | 

Unwillkuͤrliches Ktnaufziehen der Beine und Krümmen bes 
Rüdene — Carb. veg. II. 278. 

Kamm I Unterſchenkel und in der Fußſohle — Carb. veg. 

11. 2 


*— in den Beinen und Waden — Ambra, II. 280. 

Wadenklamm — Lycop. Sep. Stannum. Acid. nitr..Calc. 
carb. Mur magn. Arsenic. Electr. pos. II. 280. Sta- 
_ phisagr. Magn. carb. 281. 

Klamm im Fuße — Natr. II. 281. 

— in der Fußfohle — Petrol. 11. 282. 

Krampf in den Fußſohlen — Platin. II. 282. 

Krampfhafter Zuftand des ganzen Körpers — Sulph. Acid. 
nitr. II. 283. 

Zuden und krampfhaftes Biepen in den Oberſchenkeln Kinn⸗ 
laden und der Bruſt — Sep- II. 2 

— in allen Stiedern — Ambra, II. 280. 

— aller Muskeln — Baryt. carb, II. 290. 

“eehmershafte Steifheit der oben Ruͤckenmuskeln — Zinc. 


Seeifpett, Kälte und Schwere des Arms — Ammon. 
Steif, wie eingefchlafen, am ganzen Körper — Silic. 
II. 298. am ganz 
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u Zwicken und Stehen im Ruͤcken — Acid. nitr. II. 300. 


Biehen zwifchen den Schulterblaͤttern — Silic. IL. 30%. 

— im Arme und Beine — Phosph. II. 306. 317. 

— in den Armen — Calc. carb. 11. 306. 

— und ‚Deinen in den Beinen und Kinnladten — Natr. 
HI. 31 

— in den Beinen — Zinc, 11. 312. 

— im Knie — Spong. mar. II. 314. 

— in den Unterfchentein — Lycop. Carb. anım, 11.315. 

— auf der ganzen linken Körperfeite — Lycop. 11. 318. 

ztehen in den Beinen und Kinnladen — Natr. 


Reißen vom Halſe an in die Achſel — Lycop. IL 322. 
*_ im Rüden — Acid. nitr. 11. 324, 
— in den Arm: und Beingelenen — Natr. II. 326. 
— im Arme — Ammoen. Il. 32%. 
von der Hand bis in die Achfel — Sep. II. 329. 
*— in der Achfel — Phosph. 11. 329. 
”*— — — Hand — Phosph. Lycop. II. 334. 
*(Im Sederbette) Reiben in den Fingern — Lycop. 11. 
336-337. 
Reißen im Fußknoͤchel — Phosph. II. 337. 
— in den Beinen — Acid.nitr. Sulph. Lycop. II, 338. 
— durch die Wade — Lycop. II. 344. 
— in den Fuͤßen — Phosph. II. 346. 
— unter den Zehnägeln — Carb, veg. II. 347. 
— in verfhiedenen Theilen — Carb. veg. II. 349. 
Sichefhmerz im Huͤft⸗ Knie⸗ und Fußgelenk — Petrol. 
Schneiden in der Fußſohle — Calc. carb. II. 356. 
Schneidender Schmerz in den Zehen — Sep. 1I. 356. ' 
Steden zwiſchen den Schulterblaͤttern — Carb. veg. II. 360. 
— im Rüden — Phosph. Acid, nitr. II. 360. 
— — Handgelenk bis zum Arm hinauf — Sılic. II. 364. 
*— — Arme — Phosph. II. 364. 
— in den Häften — Lycop. 1l. 370. 
Zn im Ndberſchenket — Caic. carb. Acid. nitr. Graph. 
— in den Knien — Phosph, Calc. carb. 11. 373. 
— — der Kniekehle — Acıd. nitr. II. 373. j 
— — den Süßen — Phosph. II. 375. 
— m der Ferfe — Ser. Calc. carb. II. 378. 
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Stechen und Kriebeln in den elektriſirten Theilen — Electr. 


pos. 1I. 378. 


. Gefühl, als singen elektriſche Schlaͤge durch die Glieder — 


Galvan. II. 354. | 
Wühlen in den Schienbeinen — Stannum. II. 386. 


. Pudender Schmerz in den Ferfen — Phosph. U, 303. 


Brennen am Unterarme — Zinc. I. 396. 
"zeamender Schmerz im Oberſchenkelknochen — Euphorb. 


Brennen und Stehen in den Oberſchenkein — Graph. 
Il. 399. 


am Oberfchentel "Carb. veg. II. 399. 

im Unterſchenkel — Sep. 11. 399. 
‚in den Süßen — Sep, Electr. pos. II. 309, 
- der Unterfüße — Sep. II. 399. 
- in den Zußfohlen — Lycop. Calc. carb, II, 400. 
yr gerſchiedenen Stellen des Koͤrpess — Carb. veg. 


V 


Unruhe in den Beinen — Graph. 11.403. Natr. Zinc. 


— — Knien — Lycop. II. 404. 
— — allen Sliedern — Spigel. II. 405. 
— im ganzen Körper — Stannum. II 405. 
Unerträglichteit des Liegens — Lycop. II. 405. 


 Kriebelnder Schmerz in den Süßen — Phosph. II. 407. 


Schmerz wie eingefhhafen und verrenkt am Halſe umd Kopfe 


— Carb. anım. II. 


Eingefchlafenheit und Taubheit im Arme — Ambra. II. 41f. 


— ber Arme und Haͤnde — Carb. veg. Petrol. Sep. 


II. 411 


— ber Arme — Acid. nitr. Lycop. II. 411. 


— — Hände — Ambra. Silic. II. 412: - 


— — Slieder — Lycop. 11. 414. I 
— ae und Beine — Acid. phosph, Thuya. 
Tauoͤhen im Knie — Graph. II. 416. | 
( Im Sgqlafe) Zerſchlagenheitsſchmerz in den Oberarmen und 
Oberſchenkeln — Sep. IN, 420, . 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Kniee — Graph. II. 423. 
Schmerz in den Halsmusteln, als hätte man den Kopf lange 
es a nung gehalten — Zine. I, 47. 
merz in den tnochen wie "von hartem Lager — 
Phosph, II 477. mon j h⸗ 7 u 


— 
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Schmerz in den Beinen wie nad großer Strapage — Baryt, 
acet. 11. 428. | 

— ber Unterfüße wie nach langem Stehen — Baryt. acet. 
‘I. 429. : \ 

— am Halſe und Kopfe, als wären beide eingefchlafen und 
verrenft — Carb. anim, 11. 433. 

— wie ausgefallen im Scultergelent — Sulph: I. 434. 

Berrenfungsgefühl in der Achſel — Sep. 11. 

Ban im Rüden und in den Beinen — Carb. veg, 
11. 441. 

— Kälte und Steifigteit des Armes — Ammon. II. 442. 

bder Beine — Petrol. Carb, veg. II. 443, 

»_— — Sulph. I. 444, 

Allgemeines Krankheitsgefühtl — Phosph. II. 448. 

Müdigkeit im Rüden — Petrol. II. 450. 

Schwaͤche der Finger — Ambra. II. 452. 


Mattigkeit — Ambra. II. 468. 


Ohnmachtartige Schwaͤche — Graph. II. 468. 


Allgemeine Schwaͤche — Antimon. crud. II, 468. 


Edmwäde u. ſ. w. — Ambra. 1. 475. 

Mattigkeitsgefühl u. f. w. — Sep. II. 475. Phosph. 478. 

Eine Art Ohnmacht — Sep. II. Isa. 

*Ohnmacht u. f. w. — Acid, nitr. II. 484. 

Zitiern der Hände u. ſ. w. — Ammon, Il. 487. 

= und Froſt am ganzen Körper u. ſ. w. — Phosph, 

Lähmiges Gefühl im Beine — Phosph, II, 494. i 

Gefuͤhlloſigkeit der Oberfläche des Körpers u. f. w. — .Am- 
bra, II. 497. 


Starrkrampfaͤhnlicher Zuftand — Galvan. II. 498-4909. 
(Im Schafe) Zufammenbeißen der Bähne —' Sep. 11. 500. 


. Bähnetniefhen — Plumb. acet. I . 


(Im Schlafe) Aufzucten des Körpers — Silic. II. 500. 

Der Körper wird emporgeworfen — Magn. carb. Lauro- 
ceras. Il. 501. Ä 

(Im unruhigen Schlafe) Zucken der Sieber und Aufſchrecken 
— Lycop. I. 503. 


1 


Incken am Rüden und Unterleibe — Zinc. II. 515. 


— ander draft — Antimon. crad, II. 516. 
— an den Handtellern — Carb. veg. II. 517. 
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Zuden on den Oberſchenkein — Calc. carb. Baryt, acei. 
de 


— wie Blohftihe am Körper — Thuya. II. 522. 

nn Sulph. II. 522. 

— über den ganzen Körper — Baryt. acet. Phosph. Pe-. 
trol. II, 523. 

— das nad) Kragen vergeht, an den Unterſchenkeln — Sa- 
bin. II. 527, 

Kricbein, am ganzen. Körper — Baryt. acet. Mur, magn. 


Brennen auf dem Unterarme — Zinc, II. 546. 

— am DOberfhentel — Carb. veg. II. 547. 

— in den Füßen — Sep, Electr. pos. H, 548. 

— — — Zußfohlen — Lycop. Calc, carb. II. 548, 

Entzündung des Handruͤckens — Bryon, II. 551. 

Rofenartige Entzündung der Beben — Mesmer. II. 552. 

Harte Exrbfengroße Knoten am Vorderarme, auf rothem Grun⸗ 
de brennenden Juckens — Silic. Il. 575. - 

*Jucken in den blauen Budeln und Sieden an den Händen 
— Acid. nitr. II. 575. 

&iterblüten — Lap. magn. II. 584. ’ 

Teodenheit der Haut — Natr. II. 596. | 

Budım ae Wundheit am Mittelfleifge — Carb. veg. II. 


Stechen und Reißen im böfen Fuße — Sulph. II. 605. . 

Stiche in den gelähmten Theilen — Electr, pos. H. 609. 

*Stehen und Brennen im Geſchwuͤre — Sep. Il. 605. . 

Kiopfen in dem Ginger, worin fi ein Splitter eingeſtochen 
atte — Baryt. acet. 11. 607. 

Drüdender Schmerz der Huͤhneraugen — Carb. veg. 11.611. 

Schmerz im Ueberbeine — Acid. phosph. Ausmon, 11,612. 


Dehnen und Reden des Körpers — Sulph. II. 625. ° 

©Scälunme — Graph. Petrol, Canthar. II. 635. 

Nachtwandlerʒuſtand — Silic. Lauroceras, 11. 636. 

Schlafrigkeit opne GSchlaf — Baryt. acet. Sulph. Carb. 
veg, Il. 637. 


Sautofsteie (nimmt ein eigenes Kapitel ein: II. 637 bis 


— und unruhiger Schlaf wegen mancherlei Velchwerden 
(nimmt 8 eigenes Kapitel ein: H. 639 - 642 und 642 
8. 646). | 
Defteres Errnkben (eigenes Kapitel: II. 646648). 
. _ 7 . 





— N 
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Lelſer Schlaf — Silic. Lycop, Canthar. II. 648. 


Zeitiges Erwachen (nimmt ein eigenes Kapitel ein: II. 650 
bis 651)- 


Erwachen aus dem Schlafe wegen und mit verſchiedenen De; 
ſchwerden (eigenes Kapitel: II. 651660). 

(Sm Schlafe) Rüdenlage — Antimen, crud. II. 660. Am- 
bra. Lycop. Coloc. 661. 

Lage auf dee Iinten Seite — Sabin. II. 661. 

Er ne mit an den Unterleib angezogenen Beinen Carb. veg, 


Träume (man fehe den Tert: IL. 662—677). 

(Im Schafe) Sprechen, Schreien, Singen, Jammern, Mims 
mern, Weinen, Knurren, Gchnieben (man fehe den Tert: 
1. 677-678). 

( —) Laden — Silic. Galvan, II. 678. 

— —) Kauen und Schlucken — Calc, carb. II. 678. 

Atpbrücden (mar fehe den Tert: II. 678—679). 

(Im Schafe) Aufſchrecken, Zufammenfahren (man fehe den 
Text: II. 680-681). 





Brof, Beängfigung, Zuden und Ziehen in mehren Theilen 


Mas Erwachen aus ängfilihen Träumen) Graf. gitteen, 
Blutwallung, Odemmangel — Phosph, II. 68 

*Froſt ‚une Ziehen in den Gliedern — Acid, ‘phospb. 
Il, 


(Im Bette) Froſt — Sep. IE. 690. 

Sröfteln und Kälte — Carb. veg. II. 690, 

Froſt — Silic. Electr. pos. II. 690.” 

(Nach Aufftehen) Froſt — Lauroceras. Canthar. II. 6. 

Schuͤttelfroſt und Uebelkeit — Calc. carb, 11. 690, 

Froſt, Zittern, Blutwallung und Unruhe in den Sebärmen 
— Phosph. II. 690. 

Mit Shane Im Rüden fuhr er von einem Geräufch zus 
fammen — Carb. veg. II. 69. 

Spauber und Ameifenlaufen in der Haut — Mur. magn. 

1. 692-693. 


._ auf ber Iinten Seite — Lap. magn. II. 693. 

Kälte , were und Steifigkeit des Armes — Ammon. 
Ratte. Cniee — Sep. II. 698. 

— Füße — Zinc. II, 69%. 

Kälte der ganzen Haut — Acid. nitr. I. 701. 
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Site ne, Körpers und Zuden in allen Stiebern - — 'Ambra, 


— ur 'den Snieen — Phosph. II. 708. 
— — — mb Beinen. — Carb. veg, II. 703. 
Kältegefühl im rechten Beine — Petrol. II. 703, 
Vermehrtes Wärmegefühl — Plumb. acet, 11. 707. 
Hisgefühl — Phosph. Spigel. II. 707.. 

Hitze in den Beinen — Spigel. II. 710. 

Helße Füße‘ — Sulph. II. 711. - 

Hitze mit Kopfſchmerz — Graph. II. 714, 

— Sep. Calc. carb. Graph. II. a Plospb. 14-715; 
Canthar. Acid. nitr. Carb. veg. et anim, ‚Petrol, 
Lauroceras. Graph. Lycop, Sep. 715. Thuya. Sep. 
Electr. pos. Phosph. 716, 

ua est und krampfhafter Zuftand des Körpers — Sulph. 


— 


— uud  Beingfigungen — Electr. pos. II, 718, 

Brennen am Unterarme — Zinc. UI. 723. 

*Brennfchmer; im Oberfchentelfnochen — Euphorb. H, 724. 

Brenum und Stehen in den Oberſchenkein — Graph. 
— am Oberfchentel - - Carb, veg. II. 725. 

( Im Bette) Brennen im Unterfchentel — Sep. II. 725. 

Brennen in den Süßen — Sep, Electr. pas, Il. 726. 

— — — Fußſo — — Lreop: Calc. carb. II. 727. 

Brennende Hitze — Canthar. II. 728. 

Schweiß an der Kopf: und Kalsfeite — Acid. nitr. 11.729. 

— urinartigen Geruchs, an Kopf, Händen, Schenkein und 
Süßen —.Coloc, II. 729. 

an den Beinen — Calc. carb. II. 730. - 

am linten Schenkel — Electr. pos. II. 730. - 

am Rumpfe — Lycop. II. 731. 

auf der Bruſt — Acid. nitr. II. 731, \ 

—. an den Sheilen, worauf fie liegt — Acid.nitr. H. 731: 

Schweiß — Carb. anim. Clemat, Natr. Stannum. Zinc. 
Petro). Acid, nitr. Spong. mar. Magn. carb. II, 734. 
Sep. 734. 735. Baryt. acet. Antimon. crud. Canthar. 
Electr. pos. Lauroceras. 735. Lycop. 737. 

#%— Ammon. Silic, Phosph. Lycop. Zinc. Graph. Acid. 
aitr. II. 734. 

( Im Schlafe) Schweiß — Ammon. Sep. Phosph. Calc. 
acet. Antinion. crud. Electr. pas. II. 735. 

Schweiß und-trüber Urin — Phosph, ll. 736. 


Ittıl 
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ſtſchweiß u. ſ. w. — Graph. II. 737. 

—52 an Bruſt, Ruͤcken und Oberſchenkeln — Sep. 

II. 38. 

— — Angſt u. ſ. wm. — Ammon. Il. 738. 

Stinkender Schweiß — Magn. carb. U. 730. 

Saurer Schweiß — Acid. nitr. Silic. Sep. II. 739. 

— und fettiger Schweiß — Magn. carb. 11. 730. 

Koller Puls u. f. w. — Sep. II. 740-741. 

Klopfen in allen Adern — Silic. Sep. Acid. nitr. Calc. 
carb. II. 748. 

Blutwallung — Phosph. Ammon, II, 749. Sep. Phosph. 
Calc. carb. Carb. veg. 750. 

Froſt; dann Hitze — Lycop. II, 754. 

Sroftfchauder mit Hitze abwechfend — Ammon. II. 759. 

Fieberſchauder; darauf etwas Hitze — Sulph. IL, 762. 

Hand und Fuß auf einer Seite kalt und roth, auf der andes 
ren heiß — Pulsat. IL 764. 

Schweiß, bet kalten Beinen — Calc, carb. II. 764. 

— am Kopfe, bei Hitze — Sep. 11. 767. , 

— und Hitze — Zinc. II. 768. Lap. magn. Natr. Anti- 
mon. crud. Phosph, 769. . 

Kite; dann Froſt — Petrol. 1. 770. 


Im Schlafe entfteht: 


Heftiges Weinen, bei Träumen von Kranken und Leihen — 
Calc. acet. 1. 7. 

Bimmen — Acid, nitr. Lycop. I. 8. 

Stöhnn — Calc, carb. I, 8. Sep. Graph. 9. 

Schrein — Cale. carb, I. 9. 

Angft u Pbosph. I. 25—26, J 

Phantaſiren — Merc. sol. Phosph. I, 70. 

Anhaltendes Lautlahen — Silic. 1. 74 

Biel hellere und deutlichere Sedanten — Mesmer. I. 77. 

(Früh) Dumpfer Kopfſchmerz — Ledum. I, 119. 

Im Schlummer fühlbar) Vruͤckendes Ziehen in ber Schläfe 
— Petrol, I. 159. Ä \ | 

(Nachts) Magenweh — Acid. nitr. L 592. | 

Bewußtloſer Harnabgang — Phosph. Sep. II. 15. 

Huſten ertegendes, zufammenziehendes Gefäht im Halſe — 
Acid, nitr. II. 117. 

„Huſten — Sep. Acid. nitr. Calc. carb. 11, 139. 

Athemverſetzuug, zum Erſticken — Sulph. 11. 153. 





Sm Schlafe nieht: 403 
Kurzer Athem und Ange — Phosph. II. 161. 
Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers — Silic. II. 244. 
Zueen im linten Arme — Zinc. 11. 285. 
Defteres erſchreckendes Zucken in den Schenken und Waden⸗ 
musten — Galvan, II. 287. 
(Mittags) Fußzucken — Sep. II. 288. 
Ruce durch den ganzen Körper — Zinc. II. -383. 
(Im Wittagsfhlummer) een, „.' wollten die Kniee taub 
werden — Calc. carb. II. 4 
Machts) Zerſchlagenheitsſchmerz 8 Eriytns in ben Ober⸗ 
armen und Oberſchenkeln — Sep. II 
(—) Schmerz in den —ES ae wenn man den 
Kopf lange in einer unbequemen ‚Stellung gehalten hat — 
“ Zinc. 11. 427. 
Zufammenbeißen der Zähne — Sep. II. 500. 
Zahneknirſchen — Antimon. crud. 11. 500. 
Aufwärtszuden des Koͤrpets — Silic. 11. 500. Acid. nitr. 
“ * Magn. carb. Lauroceras, 501. Ä 
Zuden der Singer — Lycop. 11. 50%. 
Convulſtoiſches Zufammenfahren — Zine. I, #03. | 
Zudungen — Petrol. Lycop. II, 503. 
- Juden im Geſicht — Op. II. 513. 
Träume und mehre andere Schlafbeſchwerden fehe 
man im Terte: 11. 662—681. 
Schweiß — Sulph. Ammon. Sep. Phosph. Calc. acet. 
Antimon. crad. Electr, pos. 11. 735. 


Sn der Rube des Körpers entſteht 2): 


(Im Sign, Dahmittags) Zengigkeit, Kleinmuth, Taurig⸗ 
keit — Phosph. I 
Om r Eigen auf der —* Sci) Beaͤngſtigung — Phosph. 


m Sign) Angpilicteit — Calc. acet. I. 18. 
— und jahlinge Hitze — Graph. 


+‘ 


20. 
“—-  —) Beängftigung in der Brut — Calc. aceı. 1.22. 
— Aengſtlichkeit — Phosph. I. 26. 
— — und Liegen) Höchfte Unruhe — Canthar, I. 27. 





*) Das Liegen im Bette, Abends und Nachts, if bier nicht 
| wiederholt worden, 





104 In den Ruhe des Körpers entſteht: 
Mach gen m) unruhe im Körper und Kopffchmerz 


Silic. 





(Im Sitzen) Schwindel — Silic. L. 95. Sulph, Phosph. 
Carb. veg. 100. Sabad. 101. 

(Im een, Abends) Schwindel — Staphisagr. I. 97. 
Phosph, Acid, nitr. 101. 

4 —) Schwindel. — Spigel. I. 100. Carb. veg. 101. 

Om 1 Süspen) — Sabin. Euphorb. I. 100. Sulph. 


| en — und Sign) Schwindel — Zinc. I. 101. 


. (Im der Rüdenlage, Nachts) Schwindel — Sulph. 1. 101. 


Co aifer Kopflage) Schwindel und Webelleit — Petrol, 





Am Bette, Abends) Kopfſchmerz — Phosph. Sep. I. 111. 
On Liegen) Kopfichmerz mit Uebelkeit — Phosph. I. 113. 
' chmerz — Lycop. I. 113. 

Cm Aigen) Dumpfer Fodmen im Stirnhuͤgel — Helleb, 


"Cie Rorfänme, wie Taumel und verdäftert im Kopfe 


(Sm Liegen, nach dem Ermaden aus dem Nachmittagsfchlafe) 
Kopfihwere — Magn. carb. I. 131. 


(Im Liegen) Drüdm In der Unten Kopffelte — Angust. 


* —* Aufrechthalten des Kopfes) Druͤckend preſſender 
Dome nach außen in der Stirne — Baryt. acet. 


Kneipender Schmerz in der Stirne, mit Stihen an bem 
Schläfen — Staphisagr. I. 166. 


Sm Siem) Schtwindelhaftes Ziehen im Hinterhaupte — 
-Zinc. 1. 170. 


= 8* Nachmittags) Reißen im Oberhaupte — Phosph.. 


(— — Abends) Reißender Schmerz In der Kopfſeite — 
Phosph. 1. 176 ) Reiß Ha m 


= 17 früh) ) Reigen in der Kopfieite — Phosph.. 


- —0 Suce im der Blue — Phosph. 
(0) Stiche in der Kopfſeite — Phosph. I. 186. 
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(Im Sitzen und erben, Abends) Stihe in der Kopffeite 


—— Canthar. I 

— — Sobımd ſtichartiger Schmerz in der Stime — 
Calc. acet. I. 193. 

om en) Kiopfend ftechender Kopfſchmerz — Chamom. 


(Sm Sitzen, Nachmittags) Brennende Stiche In der Stirne 
— Phosph. I. 194. 


(Sim vum, Abende) Haͤmmern im Kopfe — Clemat. 
„IL 

Sionfen um Kopfe auf der Seite, worauf fie eg — Sep. 
| . 


(Im Liegen, Abende) Fuͤhlbarer Pulsfhlag im Gehirn — 
Cyclam. I, 202. 

— — ) Klopfen im Kopfe — Carb. veg. 
I. 202. 

(— —) Dohen im Kopfe — Phosph. I. 203, 

Om a fruͤh) Blutdrang nach dem Kopfe — Phssph. 


“ 


(— — Magmittage) ein fteigt durch den Rüden in 
den Kopf — Phosph. I 


(Beim —25 * den Kopffnogen wie zer⸗ 
brochen — Aurum 


Om Sign, fruͤh) Stehen am Hinterkopfe — Phosph, 


— * Bohren und Schlagen in den Kopfbedeckungen 
— Phosph. I. 226. — Pr ’ 


era! als würde an den Haaren gezogen — 
( "Phosph/ 1. 29 gezes 


(Im Liegen) Wählen ı und Wimmeln in den Ohren — Anti- 


mon. crud. I 


Am een, kei). Zudender Stih im Ohre — Phosph. 


Sn Liegen auf dem linken Ohre) Gluckſen im Linken Ohre 
— Baryt. acet. I, 313. 


— 2) Pochen vor dem Ohre, worauf er Machts liegt 
‘ - Silic. I. 314. — 


*— —Ohrenklingen und Ohrenbrauſen — Sulph. 
I. 325 


(Im Sigen) Ohrenklingen — Sulph. L 326. 








106 Sn der Ruhe des Körpers entſteht: 
(Im Eigen, früh) Naſenbluten — Carb. anim. I. 347. 
Om Diem, früh) Roͤthe und Hitze im Geſicht — Phosph. 


(— on Druͤcken und wie Ziehen im Unterkiefer — 
Phosph. I. 364. 

(— =) Reifen im Unterliefee — Phosph. 1.372.374. 

(— — Zucken am Jochbeine — Phosph, I. 378. 

(— — Brennende Suqhe am Rande der Obertippe — 
Pnosph. I. 389. 


Mel herigontaler Lage im Sette) Zahnſchmerʒ — Clemat. 


(Im Bette) ar Magn. carb. Phosph. I. 404. 

+ Beim Antehnen | des Kopfes an ein Kiffen) Zahnſchmerz — 
Acid. nitr. L, 

(Abends im Se) Drüdens wuͤhlender Zahnſchmerz — Am- 
bre. I. 409. 

— — Zahnreißen — Carb. anim. Zinc. 


L 
"om , Sm) Nie und Nude in den Zähnen: — Sep, 


Im ie Zahareißen — Graph, I. 416. 
(m 7 ae Stechend reißenber: Zahnſchmerz Hel. 


(— — — ) Pochender Zahnſchmerz — Acid. nitr. 


I. 426. 
— | Brennen und. S ‚as 

( wären | die Zähne * — 5 carb. I. oᷣmen 

Hu — Nachts) Zahnweh: Brennen, * von Lockerheit 
der Zähne — Graph. I. 26. 


(Im Legen) fühle er den Aderſchlag im Halſe und Bauche 

— Plumb. acet. I. 471. 
Im Berte) Wafferzufammenlaufen im Munde, bei Zahn⸗ 
ſchmerz — Magn. carb. I. 536. 

(Im Sitzen) Es geht brennend heiß aus dem Magen in bie 
Det Ki Hinauf, mit Henoftlichkeit und Schweiß — Phosph. 


“ * fruͤh und im Bette Abends) Uebelkeit — Phosph. 
F — nach vielem Gehen) Uebelkeit — Carb. anim. 
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(Im Legen) Uebelkeit — Arsenic. I. 573. 
‚ * Beim Krummfigen) Magenſchmerz — Baryt. acet. 1,592. 
Cm siegen, Abends) Drüden im Magen) — Carb. anim. 


*— —) Drud unter dem Magen — Sulph. I. 598. 
*(Jin Sitzen) Drücden in der Herzgrube — Phosph. 1601. 
—— Gefühl, als hielte ihr Semand den Magen mit 
beiden Haͤnben zufammen — Phosph. I. 609. 
(Im Bette, Abende) Magentrampf — Phosph. I. 610. 
(Im Sign) Gefühl wie ein Haken und wie Hitze in deu 
Magengegend — Sulph. I. 613. 
— —— feruͤh) Nude vom Magen im Halſe herauf — 
Phosph. I, 620. 
(— — —Beichlichkeit im Magen — Phosph, 


J. ® 
(Sm Seiten fraͤh) Magenweh, wie nüchtern — Plumb, acet. 
Gm Sim) Hitzgefuͤhl in der Magengegend — Sulpu. 
| 


(Beim Liegen auf der rechten Seite) Druͤckender Leberſchmerz 
— Mur. magn. 1. 63%. ' 

(Im Sitzen, früh) Stich auf der rechten unten falfhen Rib⸗ 
be — Phos h. I. 642. ’ 

(⸗— Nachmittage) Stehen in ber rechten Unterribs - 
bengegend — Plumb. acet. 1. 642. Bu 

u—  —) Stiche an der letzten linken Ribbe — Magn. 
carb. I. 644. 

Nachmittags) Stechen in der linken Unterribben⸗ 
gegend — Phosph. 1. 644. 

( =) Side vom linken Kypochonder in die Herzgrube 
— atr. . ' 





(Im Sitzen) Druck im Oberbauche — Ambra. I. 657. 
Ko) — und Schwere in der rechten Bauchſeite 
— Calc. carb. I. 658. 

( Im Liegen auf der rechten Seite) Schmerz der Gedaͤrme, 

Nals würden fie gebrädt — Merc. sol. I. 662. | | 

Debdend ziehender. Schmerz In ber Lende und im Kreuze — 
Ammon. I, . 

(Im Sigen, fruͤh) Drängen und Knurren im Bauche, als 
ſollte Durchfall kommen — Phosph. I. 666. 





n 


108 In der Ruhe des Körpers entſicht: — 
rs den, früh) Klemmen im Unterbauche — Ambra. 


m Stehen und Sign) Zwiden in der linken Seite des 
Oberbauches — Phosph. 1. 688. 
(Im m Open, früh) Zwicken in der linten Bauchſeite — Phosph- 


8 —) Kneipen in der unken Bauchſeite — Lap. 
magn. I. 

(Sim Rrummfigen) Leibkneipen — Carb, veg. I. 60. 

(Im m Olten) Stehen in der rechten Baudhfeite — Phospb, 


—* Liegen auf-der linken Seite) Stechen in der linken Lens 
ER und rechten Unterribbengegend? — Plumb. acet. 
(Im Sigen, früh) Stehen im Bauche — Phosph. 1.710. 
ic _) Brennende Stiche von ber Ruthe 8 zu den 
Hoden und zur Nabelgegend — Thuya. 1. 

(Im Legen auf der Seite) Schmerz in ber —* des Un 
tete, wie von Verrenken oder Verheben — Carb. veg. 

(= —.) Füßtbarer Aderfchlag im Bauche und Halſe — 
Plumb, acet. I. 724. 

(Im Sigen) —*88 im Unterleibe und Aengſtlichkeit — 
Calc. acet. I. 726. 

(- — und. legen) Drädende Blägungsfangungen im 
Unterfeiße — Phosph. I. 730. 

(Mad, yweiftänbigem Sigen) Bläfungsverhaltung '— Lycop. 


(Im Liegen) Kollern im Bauche — Sep. L 74. : 

(Im Sign) — und Knurren im Bauche — Phosph. 
Cancer. 1. 741. 

(— —) Schmerz in ben Schößen — Phosph. I. 748. 

Kr 750° K mmfchmerz in den Schoͤßen — Petrol. 

(— — Ziehender Schmerz in der Weichengegnd — 
Zinc. I, „gi Amer henges 

(2 zZ3uckender Schmerz, im Schooße — Calc. carb. 
I, 753. 


(DVRriebelnde Eingeſchlafenheit der Bauchmuskeln 
— Petrol. I. 755 


m esen) Schmer dee Maſtdarmaderknoten — Zinc. 


\ 


_ 
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(Am Liegen und Ex Sign) Wandheiteſchmem der Afterknoten — 


Phosph. 
(Im Siem, PER) Stetes Drängen zum Stuhle — Phosph. 


— He Abende) Drüden im Maftdarme — Calc. carb. 


(— —) Druck am After — - Eophras. I. 813. _ 
Om Siegen) 1) Bürgender Wundheitsihmerz im Maftdarme — 


(Im 2 Ge) © Schmerz im Maftdarme — Sep. I, 824. 

(— oe Abende) Kriebeln und Beißen im Maſtdarme — 
Sulph. I. 825. 

(-  —) Shmez im Mittelfleifhe — Lycop. 1. 831. 

ns Abende) Stiche. im Mittelfieifhe — Sep. 1.832. 


Im Siem) Barnbeang — Phosph. II, 12. 

— Abends) Schneiden in der Harnroͤhrmuͤndung — 
Zine. I. 34. 

%— —Brennende Stiche in der Due sis zu den 
Soden und der Nabelgegnd — Thuya. II. 

Alle Viertelſtunden fih wiederholende —* Anangenefme 
Empfindung in den Zeugungstheilen; dann 309 es herauf 
an beide Selten des Rumpfes, wie Schneiden, ging in 
die Achſeln und Arme, die wie eingefchlafen wurden, und 
ſtrammte darin — Silic. II. 49, 

*(Im Sign) Ziehender, brickelnder Schmerz in den Hoden 
— 1nC. 


Deustähntiche Stiche im Hoden — Zinc, II, 56. 


aut fiet — Euphorb. Phosph. Staphisagr. IL 137. 

eim Stiüftehen) Stodender Athem — Sep. II. 153. 

Beim Zesen auf dem Ruͤcken) Athemverſetzung — Silic, 

ein 2 Ainlehnen. mit dem Rüden) Odemverhinderung — Si- 
ic u 

* Im Sim) Schwerathmen — Carb. veg. II. 158. 

om Seit, Abends) Schwerathmigkeit — Carb. veg. Phosph. 


Sue Yıhem und Engbruͤſtigkeit — Silic. UI. 160. 

«Im Sign) Kurzathmigkeit — Calc. acet. II. 161. 

( Im Bette, Abends) Ensöräfigtels — Graph. II. 164. 
Cm Sitzen) Bruſtbeengung — Mezer. II. 165. 

HK —) Brufidellemmung — Peırol. Phosph. II. 169. 


410 In der Ruhe des Koͤrpers entſteht: 
Be Eigen) Bufammenpiehenber Schmerz in ber rechten 


Bruft — Acid. nitr. 

“(Beim Liegen auf der linfen ea Schmerz unter der lin⸗ 
fen Bruſt — Phosph. II. 177. 

(Im Bette, früh) Srufdrüden — Sulph, II. 181. 

+ Beim Liegen im Bette) Drudichmerz auf die Bruſt — 
Ammon. II. 182. 

( — Abends) Drudihmerz in der rechten Bruſt — 

Ä Antimon, crud. II. 182. 
(Im Stegen und Stehen) enastiger Druck auf dem Bruſt⸗ 
beine — Euphorb. II, 

"om sagen, Abends) Sum in der linken Seite — Acon. 


| Sm Sigen) Stehen in der zeiten und linken Bruſt — 
Phosph. II. 196. 
(— —) — auf der linken Bruſtſeite — Eupkorb. 


( ) — unmnter der rechten Bruſt — Carb. anim. 
6( —) — in der rechten Bruſt — Phosph. 


(( I — — — — Riübengegend — 
Plumb. acet. II. 198. 

(Im Liegen auf der linken Seite) Daß in der linken Bruſt 
— Ammon, Calc, carb. Il. 


Om Sitzen) Stechen In der —8 Bruſt — Phosph. 


4 Be Brennender Stich im Bruſthein — Phosph. 
—) Grennend u geht e8 aus dem Magen in bie 
Deuſt — Phosph. 
(und Fein) Satans Pochen in der linken 
Bruſtſeite — Sulph. II. 
(Im Bette, 3 und Kos) Herztlopfen — Phosph. 


ll. 215. 
— bends) Derzkiopfen — Acid.nitr. Calc.carb. 
Sulph. Sie, II. 216. 
(Im m Siegen auf der linken Seite, Nachts) Herzklopfen beim 
Erwachen — Natr. 11. 216. 
(Im Gisen) Beten — Phosph, II. 216. Mur. magn. 
Lerb. veg. Silic. 217. 
—) Rupfen aan ee einem Finger an. ber rechten 
Deuſtſen⸗ — Epoepb. I . 224. 





t 
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Gm Seen, früh) Such durch die weibliche Bruſt — Phosph. 


. (Beim längeren Sitzen) Ruͤckenſchmerz — F Phosph, II. 233. 


(Beim Sitzen) Ruͤckenſchmerz — Sep.1 
(Nach langem Sitzen) Rreupfhmerz = — Phosph. 1. 23. 
(Im Sigen) Kreuzweh — Relleb. II. 234. 
7 936, Schmerz im Otrißheine — Petrol, Ledum. 
— — und Liegen) Schmerz in den Beinen — Carb. 
veg. II. 239. 
—) Schmerz im Gefäß und in den hintern Ober⸗ 
IJchenkel musken — Sulph. Sep. II. 240. 


Om Siegen, Abends) Schmerz im Oberſchenkel — Sep. 


warden auf den Schniterblättern, wie von einer Laſt — 
Silic. ll. 246. 

Druͤckender Kreuzſchmerz — 'Euphorb. H. 247. 

(Im Sisen) Drüden im Kreuze — Sulph. II. 248. 

(— +) Drüdender Schmerz im /Sitzknorren — Lap. 
magn. 11. 248. 

(Br { Iangem Sigen) Druckſchmerz im Sigbeine — Phosph, 


Drutihmerz im Scuftergelent — Calc. carb. II. 248. 

(Im Sinn) Druckſchmerz in den Muskeln um die Huͤfte — 
Eupborb. ll. 251. 

(— —) im Knie — Baryt. acet. 11.251. 

Km und eiegen) Orden und Stehen von den Knieen 
bis in die Zehen — Sep. 11. 252. 

Drückend ziehender Schmerz auf der Beinhaut aller Kuchen, 
bald hie bald da — Graph. II. 252—253. 

(Im Sitzen) Anftemmender Some, F von einem Inſtru⸗ 
mente, in den Knieen — Platin. II. 253. 

Hm wenn der rechte Arm frei vom Körper abgehal⸗ 
ten wird) Ziehende⸗ Druͤcken unter dem rechten Schulter⸗ 
blatie — Sep. II. 254. 

(Im eisgen) Drüdend ftechender Schmerz im Ruͤckgrate — 
Tarax. 11. 255. 

Drüdend siehenber Schmerz im Kreuze und In der Sende — 


Ammon. 


Oruͤckend —8* Schmerz am hintern Daurengelent — 
Graph. II. 2 


112 ↄn der Ruhe des abwete entſteht: 


| (Im Sitzen) > Zerghanet Reißen in den Huͤftmuskeln — 

Euphorb. 

—. . —) Stechendes Druͤcken innen am Oberſchenkel — 
Calc. acet. II. 257. 

Druckaͤhnlicher Stich am Knie — Zinc. II. 257. 

*(Im Sigen) Klammartiges Druͤcken von der Kniekehle bis 
in den Fußknoͤchel — Sulph, II, 257. 

+Stechendes Drüden in der großen Zeche — "Sep. u. 258. 

*Spannende Schmergen — Euphorb. II. 261. 

Spannung im Fußgelenk — Zinc. II. 262. 

(Am Sisen) Spannung im Unterfhentel — Silic. IT. 262. 

Om n Betten früh) Spannen in den Serfn — Phosph. 


m Sigen und Liegen). Strammen und Ziehen im Ruͤcken 

Natr. II. 266. 
Schwer im Upnterarme, als wären beide Knochen zwiſchen 
eine Zange eingezwaͤngt — Spigel. II. 269. 

(Am Siem) Jemmſchmerz neben dem Schienbein — Calc. 
acet. 

(—. und Stehen) Klammſchmerz im Fuße — Eu- 
phorb. II. 273. 

*Klammſchmerz im Fuße — Angust. II. 273. 

(Im Sigen, Abends)  Krampfhaftes Biden in einem bintern 
Halſsmuskel — Antimon. crud, ] 

- —) Krampfdefte Stiche m Ghuiterkiate — An- 
timon. crud. Il. 

— und Een) Klammartige Nadelftihe in den . 

Gußyehen — Calc, acet.. 11. 276. 
en — mit gebogenen Knieen) Wadenklamm — Lycop. 


(— —) Wadenklamm — Lycop. II. 281. . 

Kiammartige Zufammenziehung der Muskeln der Zußfohle — 
Plumb. acet. II. 283. 

Om 1 Sigen, ih), früh) Zuckender Schmerz im Schulterblatte — 

Phosph. . 

(— " 25 Zucken und ein Schlag im Ellbogenknor⸗ 
ven — - Phosph. 1I. 284. 

On Sehe, früh) Zuden im Handknoͤchel — Baryt. acet, 


Om Sisen, Ken) Dustejuden im Deltamustel — An- 
timon. cerud. Il. 
(— 11. 280 früh) Seraufzusen des Linken Beines — Sep- 


L3 
7 
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(Im Siem, Abende) Deustelzucden im Gefäß — Antimon. 


crud 
_ —) Innerliches Zuden in den Süßen — Sulph. 
I. 288. 
(— .—) Buden in ber großen Zehe — Phosph. Ir. 289. 
Fippern in der Wade — Coloc. Il. 290. 
St Iängerem Eigen) Steifheit im Rüden — Sulph. 
.2 


Om \ Süden) Steifheit und Einfchlafen der Beine — Sep. 


"Sucipendet Zuden am Huͤftgelenk — Calc. acet. 1I. 300. 

( Im Stgen) Ziehendes Kneipen in den Sußfnöchen — Lap. 
magn. II. 301. 

— — und Liegen) Ziehen und Strammen im Rüden 
bis en After, was fih in einen Stich endige — Natr. 
LI. 

— — 3tchen im Rüden und in den Unterfüßen — 
Carb, veg. II. 303. 

— — Ziehen im Ruͤcken — Lycop. II. 303. 

(- —) — — und Kreuze — Zinc. 11. 303. 

Ziehen im Elbogengelent — Grapb, II. 305. 

— und Zerren auf der Ach ſel — Sep. II, 307. 

m en) Ziehſchmerz im Oberarme — Calc. ‚carb. 


“iehfgmen im Vorderarme — Calc. carb. II, 307. 
(Zm Sißen, Abends) Ziehen aus dem ne duch das Schlen⸗ 
‚ bein in den Fuß — Antimon. crud. 11. 309-310. 
—) Ziehfhmerz, wie in ben Knochen, des 
uUnterſoenkels — Baryt. acet. 11. 310. . 
om m Atem) Ziehſchmerz im Huͤftgelent — Plumb. acet. 


Sin: und Kerziehen im Oberfchenkel — Phosph. 1. 31% 
(Im Eisen und am Ziehen in der Kniebeuge u. ſ. w. — 
Plumb. acet. II. 314. 
*— — rund fliegen) Ziehen und Drüden von den Suteen 
bis in die Zehen — Sep. II. 315 
m 216 —) Ziehen in ben Unterfägen — Carb, veg. 
Ziehendes Reißen im Unterfuße — Zinc. II, 320. 
— in den Armen und Beinen — Sep. 
1 391. 
(Im Sißen) Ziehendes Reißen hie und da in den Muskeln 
— Sıaphisagr. II. 321. 
8 \ 


„ 


7 


114 In der Ruhe des Körpers entficht: 


Reiben vom Halſe His ins Schultergelnt — Lycop. 1. 
Om 1 Aigen auf dem Bauche) Reifen im Sreuge — Ambra. 


Am Geradeſitzen) Keißen im Kreuze — Lycop. II 395. 
‚ Im Stgen) Reißen am Beckenkamme — Zinc. II. 325. 
om Aegen auf demfelden) Reifen im Achfelgelent — Zinc.. 


Beißen-in- den Schulter⸗ und Ellbogengelenten — Lycop. 


(Im Sigen) Reigen im Oberfhenfel — Zinc. II. 337. 
- —) — um das Huͤftgelenk — Euphorb, 11.338, ' 
(— —) — im, Oberfhenfl — Euphorb. 11. 339. 
Tr 3. und Liegen) Reifen im Oberfchentel — Clemat, 
-- -) Reißen im Oberfchentel — Lycop. 11.341. 
( — — Knie — Canthar. Il. 342. 

(- — m > Sim) Reifen um die Kniee und Fußknd⸗ 


(— — 8— in den Knieen — Silic. II. 342. 
u) von den Knieen bis in die Fuͤße — 
Sulph. II. 344. 


((2 — — anuf dem Sqienbeine und in den Mus⸗ 
ten des Unterſchenkels — Euphorb. II. 344. 


(— 0 — und Stehen) Reifen in den Muskeln der Un: 


terfhentel — Staphisagr. 11. 
(— n, 5 Abends) Reißen unter dem Fußknoͤchel — Zinc. 
(Naagmittags) Reißen in der Fußfohle — Phosph. 

11. 346. 


(— — Reißen in der großen Zehe — Phosph. 11.347. 


- (— — Reißender Stih im Oberarme — Calc. acet. 
11. 350. 


I. 
( — Sctichartiges Reißen in den Huͤftmuskeln — 
Euphorb. II. 351. 


‚( —) Heißende Stiche im Oberſchenkel — Calc. acet. 
II. 351. 


Keißende Stiche im Oberfchentel — Sep. II, 351. 
Reißendes Zucken am DOberfchentel — Calc. acet. II. 352. 


- (Im Sigen und Stehen) Nagendes Reigen in der Wade — - 


Euphorb. I. 352. 


(—  —) Stiigartiges Reifen in den Muskeln des Uns 


refpenteht * Euphorb, 1. 352 . 


In der Ruhe des Körpers entſteht: u 115 
‚Om Siem) Saneidender Sqmer; Im Kreuze — Can- | 


thar. II. 

—— Säme zwiſchen den Schulterblaͤttern — Cake 
car 

(Im Slen, 8 dnehdender Sehmerz im Haſtgelent — Calc. 
acet 

* m Liegen anf dem. Mücken, Nachts) Schneidender Schmerz 
in vn Zehen, wobel deren Spigen roth find? — Sep. 

(Im Sigen und Stehen) Anfälle: angenehmes Gefühl in 
den Zeugungsthetlen; dann zog's In die Selten des Numpfs, 
wie Schneiden, ging in die Achfeln und Arme, die wie 
set aten wurden, und firamme darin — Silic. 
ll. 


* Stechen im Schulterblatte — Lauroceras. 
noepu Il. 358. 
( —) $eines Stehen, im E quiteiblatte — Sep, 


u j * Stechen im Raaen — Lycop. Euphorb, | 
m m) Ra — Baryt. acet. Ambra. 


Säge im Hendgelent - Phosph. 11. 364. 
(Beim Daraufliegen md zugleich Eins und Ausathmen) 
— vom Schultergelenk bis in ben Arm vor — Sulph. 


(Am Eigen) il in der Schienbeinrähre — Antimon. 
erud, U. 
( — hen Satd in den Sqienbeinen, bald im 
Mücken oder in der Bruſt — China. II. 369. 
(Im Liegen) Stehen im Kniegeient — Petrol. II. 370, 
Stiche im Gelenk der großen Zehe — Calc. acet. 11. 370. 
(Sm nee) Stehen und Brennen Über dem Knie — Phosph. 
1.8 
(— u ara? Stihartiger Schmerz am Knie — Euphorb,. 
EG —) Stiche auf der Wade — _ Clemat. il. 375. 
¶ In gebogene Frage) € Stechen und Spannen in den Waden 


am or ern Stechen In der Ferſe und großen 
Ze e — S1ılc . 
F —) Stehen in der Fußſehle — Sep. Tarax, 


il. 876. N 
’ . 8 * 


116 In der Ruhe des Körpers entſteht: 


(Im Sin) Sreden an der Spige der großen Sehe — Lap. 
_magn. 
8* Garmmend ftehende Schmerzen zwiſchen den 
ESculterblättern — Thuya. II. 378. 
*X— —). Zechend ſtechender Schmerz im Knie — Calc. 
carb. 11. 379. 
(— 379 Brennende Stihe im Knie — Plumb. acet. 


(— ) — — in der Wade — Tarax. 
—2 Schmerz in den Fingergelenken — Carb. veg. 
Om a Sie) Bohrender Schmerz im Schienbeine — Natr. 


8 .—) Bohren und Tagen im Knie — Zinc. 11.381. 

Zerren und Ziehen auf der Achfel — Sep. II. 382. ' 

(Im Sigen) ein Schlag und Zuden im Ellbogenknorren — 
Phosph. II. 388. 

— — und Legen) Schmerz im Oberſchenkel, als wäre 
das innerſte Mark erſchuͤttet — Ammon. 1. 384: 

m 395 Nagender Schmerz im Ellbogen — Phosph. 

(⸗— Nagen und Bohren im Knie — Zinc, 11. 386. 

ef *ipifchen den Schuiterblätteen — Trifol, 


(Bei längerem Eisen) Schmerz wie unterföthig in den Hin⸗ 
terbacken — Phosph. 11. 389. 

x Bundheitsfchmerz in der großen Zehe — Clemat. II. 390. 

Kiopfender Schmerz in der Lende und in der Kreuzgegend — 
Ammon, 90. 

(Im Liegen) Kiopfen in der Wade — Plumb.acet, 11.393. 

Brepnender und aͤtzender Schmerz der Fußknochen — Ruta. 


Om at Siem) Brennen und Stechen über dem Knie — Phosph. 


—8 Su) Brennen in den Zußfohlen — Carb, veg. 


m — Unruhe in den Schenkeln — Lycop. II. 404. 

(Nach langem Sitzen) Unruhe in den Gliedern — Magn. 

carb. Jl. 404. 

Kriebeln oder kriebelndes Stechen in der Sohle unter den 
Zehen — Sep. 11. 407. 


\ 


’ 
' 


In der Ruhe des Körpers entſteht: u 117 
Sm an) Kitzeln an der Fußſohle — Lap. magn. 


- 3. Zerben und Brickeln in der Ferſe — Lap. 
ma 
Om n Ziegen) Dröfnen duch dem Körper — Clemat, 


(Beim Daraufliegen, Nude) Einſchlafen der Arme und 
Hände — Petrol. 11. 411 

Eingefehfafenheit des Armes — Ambra, Sep. II. 411. | 

Einschlafen des Armes, auf den ſich der Kopf fügt — Rhus. 
Phosph. H. 411, 

(Beim Daraufliegen) Einfchlafen der Arme — Silic. Baryt. 
carb. Calc. carb. Graph. Ambra. Il. 411. 

(Im Sigen und Stehen) Anfälle mit Einfchlafen der Arme 

a. dge. m. — Silic. U. 412. 

( —) Einfchlafen der Beine — Bilic. Sep. Euphorb. 
Lycop. HU L) 413 

— der Füße — Sep. Lauroceras, 

u. 4A. ‘ 


(Beim Nebeneinanderlegen der Beine) infchlafen des Fußes’ 
— Phosph. Lauroceras. II, 


om n Eieam) ſogie ich Einſchlafen der Glieder — Sulph. 


Einseeitafenei der Theile, auf denen er beim Mittägsfchlafe 
gefefien hatte — Cale. acet II. 415. 
Eunſchlaſen der Glieder, auf denen er liegt — Carb. veg. 


(Beim Uebereinanderlegen der Kniee) Einſchlafen der Glieder 
— Sep. II. 415. 

Taubheitsgefühl und Kälte auf der Seite des Ruͤckens, wor: 
auf Ye beim Dittagsfchlafe gelegen hatte — Calc. earb. 
II. 

Nach Sigen) — Oberſchenkel wie taub und zugleich heiß) 
— Graph. 1I . 416. . 

(Im Sign) zrofer6ungs» und. Kaltegefaͤht im Beine — 
Euphorb. 

(Beim —S Berfehlagenheitefhmer, des Beines und 
Schulterblattes — Graph. II. 418, 

(m Sitzen) —5 enheitsſchmerz im Oberarmknochen — 
Vhosph. II. 4 9, 420. 

(Beim Berufs Zerſchlagenheitsſchmerz im Küftgelent — 
ED. I. 


- 


8 * 
. 





118 In der Muhe des Körpers entteht: 
(Im — thun die Beine wie zerſchlagen weh — Cale. 


acet. 
(Im Sm) a Zeeſchlagenheitsſchmer; in den Knieen und auf 
denm Schienbeine — Sep. II, 
Sm rublaen Euaem) Zerfchlagenheitsfhmer, aller Gelenke — 
pige 
On — Machts) Schmerz 2 wie von hartem Lager, in 
en Huͤftknochen — Phosph, 11. 427. 
—* der Theile, worauf er gelegen hat, wie von einem 
guten — Phosph. Fahr on 3 Zi 
mer, der Kniee, wie nach großer Anfirengung — Zinc. 
IL. 428-499. i De 
Ziedend I (bmiges ‚Gefühl im Oberarme — Lap. magn. 


gäpmigteiisfämen tm Unterſchenkel — Acid, nitr. II. 432. 

Verrenkungsgefuͤhl zwifhen den Schulterblättern und in bes 
Beckengegend — Sulph. 11. 433. 

Am ne und Siegen) Berrenkungsfhmer; im Kreuze — 
Petrol, II. 434, 

Im —*— gwrr des Oqulergelente ‚ wie ausgefallen 
— Sul ph . I, 

Verrenkungsſchmerz im Unterarine - - Calc, acet, II. 435. 

(Im Sipen) ") Bereentungefämen; an der Knieſcheibe — Calc. 


. acet, 


(Im n Sign) (Schwere und Müdigkeit im Rücken) — Phosph. 
m Bien) Schwere in den Beinen — Natr. Acid. nitr. 


4 —) und Müdigkeit in den Unterfüßen — 

Plumb. acet. II. 445. 

Schwerheitsgefäht im Fuße — Zinc. II. 485, 

: (Im Cisen) Schwäche im Kreuze — Phosph. II. 450. 

Die Arme wie abgeſchlagen — Lycop. II, 451. 

* Im Sigen) Mattigteit in den Knochen der Untergliedma⸗ 
fen — Sulph. II. 456. 

(Sm Bette, Abmds) Muͤdigkeit und Zerſchlagen helt der Glie⸗ 
der — Petrol. 11. 468. 

Schwaͤche — Lycop. II. 470. 

(Beim men auf der Beite) Ohnmachtigkeit — Silic. 


Sm Sigen) Zittern der Haͤnde — Phosph, II. 486. 





In der Ruhe des Körpers entſteht: 119 
Om Big) Kitzelndes Jucken auf der Fußſohle — Euphorb, 


—* jutenbe Schmerz auf einer Stelle des Bußcäcens ” 
" — Ignat. II. 535. 
(Im Sigen) Etechendes Jucken am tubes ischii — Lap. 

magn. 11. 535. 
Jugend Stiche auf ber Seite, worauf er liegt, Abends Im 
.. Bette — Carb. veg. 11. 537. 
(Im Sisen) Brennen und Stehen über dem Knie — 
Phösph. 11. 547. 
(— — und Stehen) vermehrt fich die Geſchwulſt der 
Unterſchenkel bis an die Kniee — Sep. II. 560. 


Im Sitzen, frah) Oefteres Gaͤhnen — Phosph. II. 623. 
02 =) Schlaͤfrigkeit — Sep Clemat. Thuya. Lap.. 
- - magn. II. 627..Calc. acet. Natr, 628. Carb. veg. 629, 
Antimon, crud. 630. 
(— —Einſchlafen — Sulph. Lycop. Sep 11. 628. 
(—  — Abends) Schlaͤfrigkeit — Petrol. II, 633. 
(Im eiegen m auf der linken Seite) Unruhiger —* — Ly- 
co 
(Im Siem) Sroftigkeit - — Phosph. II. 691. 
 —) Lältes und Abſterbungegefuͤhl im Beine — 
Eupborb, 11. 703. 
(— Pe Oft jehlinge Hitze, zuweilen mit Aengklichteit 
— Graph. | 
- —— ie im ganzen Körper — Phosph. 11.711. 
— . -—) Anfälle von Hige — Sep- 1. 717. 
- 8 Schweiß — Sep. II. 
—) Brennende. Sie und ——— im Gens ht, bei 
 Blutandrang nach dem Kopfe — Phosph. II. 765 
Sm Sitzen und Überhaupt in der Ruhe tommen die meiſten 
Beſchwerden — Zinc. 
Die Symptome erſcheinen am haͤufigſten und ſtaͤrkſten bei ru⸗ 
higem Sitzen, Vormittags und Abends — Se ep 
Die Beichwerden fommen beim Sitzen wieder, da fie ſich 
Te, gelindes Gehen im Sreiem gemindert hatten — 


Zur Bewegung noͤthigt: 


Angſt treibt Nachts aus dem Bette — Sep- Anac. Silic. 
Carb. veg. Graph, I. 15. 


190 / Zur Seweguns noͤthigt: 


Angſt treibt ibn vom Sige — Silic. I. 18. 
Unruße — Calc. carb, Sulph. I. 27. 
— in allen Theilen — Silie. I. 27. 
(Nachts im Liegen) Unruhe im ganzen Körper — Sep. 1.27. 
Siehender und Hohrender mächtlicher Kopffchmerz treibt auß 
dem Bette — Sep. I. 171. 
Blutdrang nach dem Kopfe, Angft und Webermenge von Ideen 
treiben ihn Abends aus dem Bette — Pulsat, 1. 205. 
Ohrenbrauſen, fo ſtark, daß fie davor nicht im Bette bleiben 
kann — Magn. carb. Silic. I. 330. 

Zahnſchmerz nörhige Nachts zum Auffigen im Bette und sum 

ufftehen — Petrol. Magn. carb. I. 404, 421. 

Arges Drüden, wie Magentrampf, nöthige zum Aufftchen 
vom Beite — Calc. carb. I. 598. 

Schwerathmigkeit noͤthigt Nachts aus dem Bette zu gringen 

Nund die Fenſter zu öffnen — Plumb. acet. II, 158 

Sie muß, ‘beim Uebermaß der Schmerzen, herumgehen und 
weinen — Lycop. II. 244. 

Krampfhaftes Ziehen im Unterfchentel örhigt, zum Aufftchen 

‚und Gehen — Acid, phosph. 11. 276. 

Ziehen und Knibbern in den — th diefe zu 
ftetee Bewegung — Carb. veg. II. 315. 

Unzufe in ben Beinen — Pet, Carb. veg. Sulpb. 
Graph. II. 403. Natr. Zinc. 404. 

— und Wählen im Knie — Spigel. II. 404. 

u FM Ziehen in den Unterfhenfen — Carb. veg, 


— in allen Gliedern — Spigel, II. 405. ° 


Nachts wird ihm das Liegen unerträglich; er muß auffichen 
— Lycop. II. 405. 
ge Muͤdigkeitsſchmerz im Arme — Merc. sol. 


In der Ruhe bes Körpers mindert fi 
oder vergeht: 


. (Im Sisen) Bangigteit — Iod. I. 11. 


Im Liegen) Kopfeingenommenheit, die früh beim Aufftehen 
rlanden war — Carb. veg. I. 83 
—) Schwindel — Petrol, T 106. 
Cm Liegen) Nach Außen oder vom Scheitel herabdruͤckender 
Kopffameng mie Düfeligteit — Phosph. I. 157. 
(— : —) Gtehen in der Stirne & Sep. I. 184. 


- 


"Sn der Ruhe des Koͤrpers mindert fi fih oder vergeht: T21 
(Im Sign) „Brrausbohrende Stiche in der Schläfe — Calc. 


acet, J. 


(Im u Sign) Sepcesoerbuntetun und Düfeligteit — China. 


—* eigen mit herang eyogenen De Beinen) Grimmen und Nas 


gen im Magen — Si 

(Im Liegen) Öbemverhinberung, 1 Klemmen, Zufammens 
ziehen und Stehen in der Bruft — Canthar. II. 156. 

(— —) Schwere auf der Bruft — Zinc, II. 186. 

Ä er in den Muskeln des Unterarms — Calc. acet. 
. I | 


| Com Sigen) Gefühl als wären die Waden zu kurz — Silic. 
IT. 268. 


— — Klammartige Nadelflihe in den Oberarmmus⸗ 
ten — Calc. acet. Il. 274. 
(Im Liegen auf demfelden) Ziehen im Oberſchenkel — Carb, 
_ve& 
— — Fe böfen Seite) Reben, vom Helſe bis in’s 
_ Souttergeimt — Lycop. II. 322 
— — dem Kay) — * im —2 — Ambra. 
m. 325. 
(Im Sigen) Reifen in den Kniebeugen — Zinc. II, 342, 
Bohrender Schmerz in der Achſel — Phosph. II. 381. 
Beim Im, Daraufliegen) Wühlen Im Arme — Carb. veg. 


te Eigen) Brennen in der Ferſenſohle — Zinc, II. 400. 
Kriebelnder, ſumſender Schmerz in den Oberarmmuskeln — 
Sep. II. 406. 
Om Sign) Zerſchlagenheitsſchmerz in der wäftgegend — 
Zinc. II. 422. 


(— -, — — in den Sniebeugen — 
Zinc. II. 423. 


— 492° eäßımige Schmerz im oberſchentel — Zinc, 
(Im Bette, Abende) Juckendes Stehen am Körper — Lap. 


magn, II. 537. 


Im Legen find die Beſchwerden gelinder — Canthar. 





‘ 


— ———— — 
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Beim Aufſtehen vom Sitze oder vom kager 
entſteht: 


Schwindel — Spigel. J. 96. Sabad. 98. Acid. nitr. 102. 
Petrol. Phosph, Lauroceras. 103. . 


Herabdruͤckende Shure Im Kopfe und Gepesoerdunteumg 
— Lauroceras. I. 148, 





Rom Bette) Schwargwerden vor den Augen, Daßeligkeit und 
—Schwanken — Cina. I 
Wie ein dichter Säleier und glirren vor den Augen — 
Stib. tart. I. 286, 


Blaͤſſe und Schwindel — Staphisagr, I. 357. 





Unaufhaltſamkeit des Urins — Magn. carb. II. 14, 
Klammſchmerz in den Gebursstheilen und im Mittelſleiſche — 
Thuya. II. 76. 





Bruſtſchmerz — Silie. II. 177. 


ae „fi un) Arges Drüden im Bruſtbein u. w. 
— Silic 


Se, 8 Anfang d der Bewegung) Ruͤckenſchmerz — Silic. 


Fon zſchmerz — Petrol, 11. 234. 

(Bon Bette, früh) Kreuzſchmerz — Lycop. 11. 235. 
Schmerz der Oberſchenkel — Acid. nitr. II. 240. 
— ſpannender Schmerz im Haftgelent — Acid, nitr. 


Spannen im Knie — Petrol. Lauroceras. II. 264. 

(Gruͤh) Strammen In den Oberſchenkeln — Carb. veg. Calc.. 
carb. II. 267. 

Wie eingefchraußt im Kreuze — Zinc. II. 269. 

Gefühl ats wäre das Knie gefhwollen und Stechen in ber 
Knieſcheibe — Carb. veg. II. 291. 

Knieſchmerz wie von Eteifheit — Sulph. II. 296. 

Steifheit in den Füßen — Lauroceras. II. 297. 

(Br gereiffeis des ganzen Körpers — Magn. carb. 


’ 
N 


Selm Anfpegen vom Sitze oder vom Lager aipcht: 138 
Ziehſchmerz in den Knien — Sep. UI 


314 
— ———— — Ziehſchmerz im —28 Graph. IL 320. 


Stehen im Kreuze — Canthar. 11. 362, 

— in einem Singer — Carb. veg. U. 367. 

— — der Knieſcheibe — Carb. veg. II, 360. 
Geſchwuͤrſchmer; in den Ferfen — Lauroceras, II, 300. 
Brennen in den Bußfohlen — Sulph. 11. 400. 

eo . im Haftgelene, wie Berfgenpeit und Schwaͤche 


——2 des Kreuzes und der Schenkel — Di- 
git. 


eh unsremen um Die Kniee — Lauroceras. II. 429, 

Lahmiger Schmerz im Huͤftgelent — Lycop. Sep. II. 431. 

— in den Knien — Carb, veg. ll. 432. 
"ug in) Verrenkungsſchmerz über dem Knie — Ambra. 


— und fteif in den Gliedern — Carb, veg. IT, 446. 
Schwäche im Kreuge — Phosph. II, 450. 
— der Untergliedmaßen — Zinc, II. 453, 
Müdigkeit und wie Straffheit in den vordern oberſchentel 
musteln — Calc. carb. II, 454. 
(Früh) Mattigkeit (man fehe den Tert: IT. 463-464). 
Die Beine wie gelaͤhmt — Silic. II, 494, 
Wie gelaͤhmt — Phosph. I, 495. 


Brennen in den Fußſohlen — Sulph. II. 549. 


Burg Bewegung. und Kaftzengung bes 
.. - Körpers entfteht 9: | 


(Nach Handarbeit) Vangigfeit — Iod., I, 11. 

(Nah Marker Bewegung beim Ausdehnen des Rumpfes) Be⸗ 
aͤngſtigendes Gefuͤhl und Druck unter dem Kerzen, welches 

‚tin Hang zur Traurigkeit uͤbergeht — Lycop. I. 23. 

(Beim Ummenden im Seite Nachts) Aengſtlichkeit und Herz⸗ 
Mopfen — Lycop. 1. 24, 





*) Wenn die Bewegung eine andere ald dad Beben if, fo 
iR dies jedesmal zu anfang der Zeile in Klammern angeges 
ben worden. 


‘ 


424 Durch Bewegung u. Anftrengung b- Körpers entfteht: 


Es wird Ihe, ats wuͤßte fie richt, wo fie wäre — Calc. 
- carb. 1. 71. 





Eingenommen citsſchmerz in der Srirne — Droser. I. '&0: 

*Faumel im Ropfe — Helleb. I. 93. 

Sawindet — Staphisagr. Acid. phosph. I. 94. Silic. 
Carb. veg. 96. Carb. anim, Phosph. Arnic. 97. Sep, 
98. Silie. Zinc. 100. Arnic. Petrol. Natr. Baryt. acet. 
103. Phosph. 107. 

Beim Aufrihten des Kopfes) Schwindel — Carb. anim. 

I. 97. Arnic. 101. 
Beim Umſehen) Schwindel — Calc. carb. I. 97. 
Mad Siederaufrichten vom Biden) Schwindel — Zinc. 


Bei in die Hoͤhe fehen) Schwindel — Sep. Plumb. acet. 
1. 101. Petrol. Graph. Sılic. 105. 

(Bei ſchneller Bewegung des Kopfes) Schwindel — Carb. 
veg. 1. 109. 

Mad Aufrichten vom Buͤcken) Schwindel — Lauroceras. 

1. 102, Carb. anım. 106. 

(Bei Bewegung der Arme) Echwindel — Sep. 1. 102. 

(Beim Aufftehen aus dem Bette) Schwindel — Acid, phosph. 
et nitr. Phosph. I, 102, 

(Beim Treppenfteigen) Schwindel — Calc. carb. I. 103. 

(Beim Hochſteigen im Freien) Schwindel — Sulph. I. 103. 


»(Beim Schuͤtteln und Drehen des Kopfs) Kopfſchmerz — 
Lycop. I. 113. 

(— — des Kopfe) Schmerz und Schwere im Kopfe 
— Spigel. I. 113. 

(Beim em fhnellen Iehen des Kopfs) Kopfweh in der Stirne 

atr. I. 

(Bei warmer Luft) Kepfiämers — Iod. I. 113. 

»Kopfſchmerz — Phosph. I. 113. 

*C(Beim Treppenfteigen) Dumpfer ae im Scheitel und 
Vordeehaupt — Antimon. crud. I. 

Beim Bewegen des Kopfs) Druͤckend berkubindes Kopfweh 
— Staphisagr. I. 123. 

*Wuͤſtes und drücdendes Kopfweh — Phosph. I. 124. 

*Kopfweh wie nach einem. Rauſche — Carb. veg, I. 125. 

*Druͤckende Schwere im Hinterlopfe — Colchie. I. 128, 

Schwere im Kopfe — Thuya. I. 129, Clewat. 11. 

*Schwerheitskopfſchmerz — Sabad, L 129. 


- 


*Harter Drud an 


Durch Bewegung u, Anftrengung ed. Körpers entſteht: 125 


Kopfſchmerz wie Schwere — Canthar. I. 132. 

* Beim Bewegen des Kopfes und beim Aufrichten) Kopf⸗ 
ſchwere — Calc. carb. J. 132. 

*Gefuͤhl, als ſey er verſtopft im Kopfe, mit Schmerz, als 
wolle die Stirne aufplagen — Natr. I. 133. 

»Druͤckender Schmer yi der Stirne — Sulph. 1. 135. 

len, Stirnhuͤgeln und Hinterhaupt | 

— Cuprum. I. 145. 

Nach Samsung) Schmerz, als wollte bie Stine aufplagen 


— Natr 


“oerausbrätender Schmerz im Vorderkopfe — Dulcam. 
1 


J 


Mach außen oder vom Scheitel Heratbeüfender Koofiämen, 
mit Döfeligtett — Phosph. 1. 157. 

Druͤckend fpannenden Schmerz im Vorderkopfe — Clemat. 
I. 158. G | 

Wahlend drücender Kopfſchmirz — Clemat. I. 160. 

* (Im Sim), Fiechend — Schmerz, In, der Stine 
— Sep. I. 

(Vom fchnellen Umdrehen) Drüdende Rucke im Gchin — 
Silic. I. 162. 

*Zufammenziehender Kopfſchmerz — Carb. veg. I. 167. 

(Bei Bewegung des Kopfes) Schwindelartiges Reifen an der 
Stirne — Euphorb. 1. 173. 

Reigen in der Stirne — Silie. I. 173. \ 


' 


»Kopfweh, theils veiend,, „geile wüfte oder druͤckend, cheil⸗ 


Rucke — Phosph. 

Durch Ruͤckwaͤrtsbiegen des Kopfes) Wuͤhlen, Bohren und 
Pucken im Kopfe — Aurum. I. 181. 

Bohrend wuͤhlender Schmerz in der Stine — Sep. I. 181. 

*Schneidender Schmerz in Spien und Hinterhaupt — Calc. 
carb. I. 189. 

Stiche in der Stirne — Lycop, I. 184. 

Beim. S fhnellen Gehen) Stihe in der Stine — Sep. 


(Bahmiitage) Stehen in der Kopffeite — Phosph. 1. 187. 
Erihe im Kopfe — Calc, sulph. I. 191. 


(Bei jedesmaligem Auftreten) ein. Stich duch den Kopf — 


Plumb. acet. I, 192. 
Stechende Rude im Kopfe — Petrol, I. 19. 
(Beim Treppenfteigen) Stoßweifer Schmer, in ber Stimme — 
' Lap. magn. I. 197- 198. 


S 


Lö 


126 Due Gewesung u. Anſtrengung d. Körpers entficht: 


(Bei der mindeften Bewegung der Augen, bes Kopfes ober 


et Schmerzhaftes Klopfen im Kopfe — dep. 
Beim nen des Kopfes) Veqhen im Echirn) — Ly- 


I. 2 
(Bei re jählingen Bewegung) Wie Bluidreng nach dem 
Kopfe, was einen Stich durch's Gehirn gab — Petrol. 


Bei Bewegung bes Ropfee) )ohdresefuht und Schwere im 
Kopfe — Calc. carb 

(Beim Anſtoßen it dem Bug) ı Erſchuͤtterung im Gehirn — 
Baryt. acet. 1. 213. Sep. 214. 

Erſchutterung im Gehirn — Calc, carb. I. 213. Lycop. 
Silic. Electr. pos. 214. 

Gein gorien Auftreten) Droͤhnen im Kopfe — Bycop. 


— im Kopfe — Magn.ecarb. I. 216, 
Weftiges au in ben dußern Kopfbedeckungen — Helleb. 





(Der er Augen) Schmerz der Augen — Carb. veg, Silic. 
i 


- Tag dender Schmerz. im Augenwinfel — Plumtb. 

acet. 

Beim Aufwärtsblicen) Spantender Augenfhmerz — Sabin. 
I 


- (Bei anftrengender Bewegung) Schwarze Flecken vor den Aus 


gen — Calc. carb..1. 294. 
rd, Fineden Sehen) Pulſiren im Ohre — Phosph. 
—* der Ohren und Braufen vor benfelden — Colchic. 


(Dis — — Klingen in den Ohren — Staphisagr. I. 326. 
oo 


—) Knupſen im Ohre — Graph, I 331. 


Meißen im Unterkiefer — Cantbar. I. 371. 





(Des Salfed) 2° Zudende Brite an einem Punkte aef im Halſe 
— Grap 

(Beim ſchuellen Laufen) if es als träte etwas in den Date 
heran — Natr. I: 


- 


we ee nn — - 


' % 
v 
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(Beim gewohnten, Reiten) Ausrapffen blutigen Schleim — 
Lycop, I. 

(Nach fchneller Seisegung) „Qeiöhunge und Sittern in ben 
Sieden — ‚Phosph. 

Uebelkeit — Zinc. 1. E66, 

Mic „er erhigenden Bewegung) Uebelkeit — Silic. 


| ur ) aielem Sehen, im Sigen) Uebelkeit — Carb. anim, 


Ueßeie wie zum Drehen — Sep. I. 573-574. 

(Beim Aufrihten im Bette) Uedelkeiten und ſaures Erbrechen 
— Phospb, 1. 576. 

Erbrehen — Zinc. Colchic. 1. 588, 

Schmerz in der Herzgrube — Thuya. Sep. I. 504, 

(Beim ſtarken Auftreien) Schmerz in der Hetzgrube — Ba- 
ryt. acet. I. 504. 

- (Beim Gehen und Stehen) iſt der Diagen wie fchwer und 
hängend fehmerzend — Carb. veg. I, 600. 

Druͤcken von der linken Seite der Herzgrube bis an dem 
Schildknorpel — Merc. sol. I. 602. | 

Mach Heben von etwas Schwerem) Drüden in der Herz⸗ 
gr. und im unten Theile der Bruſt — Lycop. 


*(Vom Tragen eines unbebeutenden Gewichts) Schwere in 
der Herzgrube — Baryt. acet. I. 604. Ä 

(Beim Aufrihten im Bette, früh) Samerzhafter Ruck vom 
Halſe bis zur Herzgrube — Sep. I. 620. 

Beim Stehen und Gehen) Laſtendes RBundheitegefäßt, und 
Magen im Magen — Baryt. acet. I. 

*Wundheitsgefuͤhl im Magen — Helleb, T 62. 

(Beim Aufrichten) Rriebein im Magen, wie zum Erbrechen 
— Colchic. I. 623. 

(Beim Herausgehen aus dem Zimmer) ‚Wüfe um den Ma 
gen und Abel — Lycop. I. 626. 


"@eim Gehen und Stehen) Brennen im Magen — Sulph. 





*Druckſchmerz in der Lebergegend _ Baryt. acet. 1. 634. 
(Beim Seitwärttbiegen) Drud im rechten Kppochonder — 
Lycop. 1. 634. 
_ Dehdenoen Sam anf der unten linken Ribbe — Sep. 


1238 Durch Bewegung u. Anftrengung d. Körpers entfteht: 


Deddender Schmerz in ber Tinten Untereißßengegenb —Lap- 

magnu. I. 635. 

*Barter Druck in den Hypochondern und Bauchſeiten — 
Zinc. I. 636. 

*Klemmen im rechten Hypochonder — Zine. I. 639. 

(Beim Biegen auf der linken Seite) Stehm in der rechten 
Untereibben und der finfen Lendengegend — Plumb, acet. 


I. 643. 
+ Beim vechts Umdrehen des Rumpfes) Stiche in der rechs 
‚ . ten Unterribbengegend — Plumb. acet. I, 643. 
Stehen im linten Aypohonder — Graph. I, 644. 
Stiche an ben linken kurzen Ribben — Helleb, I. 644. 
(Sm Sehen und Stehen) Stihe an der Ichten falfchen Rib⸗ 


be — Zinc. J. F 





»Schmerz rechts im Unterbauche — Graph. J. 651. 

— über den Hüften — Calc. carb. I. 652. 

— im Unterbauche — Calc, carb. 1. 652. 

*(Duch Einziehen des Bauches) Drüden im Oberbauche — 
Lycop. Zinc. I. 657. 

*Harter Druck in den Bauchfelten — Zinc. I. 659. 

(Beim Drehen des Rumpfes) Dumpfer Druckſchmerz in ber 
Lendengegend und tm Kreuge — Thuya. I. 690. 

(Bel Bewegung des Unterbaudhes) Drücdender Schmerz recht 
tief im Unterleibe — Sep. 1. 6 

(Bei angeſtrengter KRörperbewegung) Draͤcken im Unterbauche 
— Calc. carb. 1. 660. 

*Drängen und Klemmen unter bem Nabel, nach dem Abend» 
effen — Calc. carb. I. 666. 

Gefühl wie von einer Laft im Bauche — Sep. I. 667. 

Spannungsgefüht im Oberbauche — Phosph- I. 677. 

'»glemmen rechts im Unterleibe — Zinc. 1, 679. 

Klammartiger Bauchſchmerz — Angust. I, 681. 

Zwicken und Schneiden im Oberbauhe — Phosph, I. 689. 

*Reibfneipen — Antimon. crud. I. 693. 

Schneiden im Oberbauche — Lycop. I. 696. ® 

Leibfchneidten — Sep. Lauroceras. 1. 701. 

Zufammenziehend fchneidender Schmerz rechts im Unterleibe 
und in der rechten Nierengegend — Clemat. I. 705. 

*Stumpf flechender Schmerz auf einer Meinen Stelle des 
Dberbauhes — Zinc. I. 705. 

(Beim Bewegen des Bauches, beſonders beim Einziehen deſ⸗ 
ſelben) Otechendes Leibweh um den Nabel — Ambra. 1.706. 


— 
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(Beim Aufrichten vom Buͤcken) Stechen in der Nabelgegend 


— Plumb. acet, I. 706. 
Seäemer Schmerz in der linken Baucfeite —  Silic, 
j 0 


(Beim Stehen und Gehen). Schmerz in der linken Niere, 
wie Stechen und Zerſchlagenheit — Zinc. J. 708. 

(Bei Veraͤnderung der Lage) Stechen tief im Unterbauche — 
Acid. phosph. J. 

(Beim Einziehen 5 des Baucıes) Nabelftiche im Unterbaudhe — 
Ambra. ]. 

Stechen im Unterleise — Zinc. I. 710. 

(Bei Erfchätterung und Einziehung des Unterleibes) Stechen⸗ 
der Schmerz im Bauche — Zinc. 1. 710. 

Seiner Ziehſchmerz im Unterbauhe — Mar, magn. I. 712. 

(Bet Handarbeit) Same, im Unterleibe, wie vom Verheben 
— Carb, veg. I. 717. 

Schmerz im — — als wollte alles darin losgehen und 
wäre mit Blur unterlaufen — Sulph. I. 717. 

»Leerheitsgefühl im Oberbauche — Carb. veg. I. 720. 

(Beim Geraderihten im Sitzen und bei Fonftiger geringer 
Bewegung) Pulfiren und Hitze im Unterleibe, mit Dreh 
reis — Zinc. 1. 724. 

(Beim en ehen) Brennen in der rechten Bauchfeite — 

ED. 3, . 

—** im Unterleibe — Zinc. I. 726. 

*Brennen im Unterleibe — Sulph. Carb. anim. I. 726. 

Hingefühl im Unterleibe und Web im Unterbauche — Calc. 
carb. I. 726. 

*Druͤcken de Blaͤhungskolik — Zinc. J. 730. 

Knurren im Unterleibe — Silic. I, 74. 

Studern im Leibe — Baryt. acet. I. 741. 

Schmerz in den Leiten — Lycop. I. 748. 

(Beim Ausftreden des Beines) Verrenkungs⸗ und Laͤhmunge⸗ 
ſchmerz von der Schaambeuge aus am Oberſchenkel herab 
— Euphorb. 1. 753. 

*Wundheitsſchmerz in den Schößen — Calc, acet. I. 753. 

Sgmihe in den Schößen und Oberſchenkein — Calc. carb. 

Echmerz des herausgetretenen Bruches — Carb. anim. 1.754. 
Phosph. 755. 

— in den Bauhmusfen — Sep. 1. 755. 

(Beim Zuruͤcklehnen) Spannen in den Muskeln des Ober⸗ 
banches — Calc. carb. 1. 755. 

9 
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Sqmerʒ der Afterknoten — Sep. Coloc. 1. 790. 
— Maftdarmadernoten — Calc. carb. I. 791. 


| Brennfehmer, der Afterfnoten — Carb. anim. I. 791, 


Bluten der Afterfnoten — Sep. I. 791. 

Vergeblicher Stuhldrang — Lauroeeras. I. 809. 

(Im Gehen und Stehen, Abends) Schneidender Schmerz im 
Maftdarme — Canthar. I. 817-818. 


Stiche im Maftdarme — Silic. I. 819. + 


— Petrol. I. 819. 


ebenndee Stechen im After — Phosph. I. 820. 


Feuchtende Wundheit am After und zwiſchen den Hinterbaden 
— Acid. nitr. I 831. 


Brennen zwifchen den Hinterbaden — Thuya, I. 832. 


*Harndrang — Calc. carb. Canthar. II. 12 - 
Unaufhaltfamteit des Urins — Magn. carb. II. 14. 
Etehender Schmerz an der Eichel — Staphisagr. II. 43, 
Klammſchmerz des Hodenſackes — Clemat, IT. 58. 
Starter Reiz zum Beiſchlafe — Calc. carb. II. 62. 


Jucken in den weiblichen Schaamth eilen — Thuya. If. 76. 


“au Sehen) Brennen in ben Geburtstheilen — Ambra. 
Blutabgang aus der Scheide — Sep. I. 84. 


*Weißfluß — Mür. magn. II. 95. 





: (Beim Ummwenden auf die linke Seite, Nachts im Bette) 


Athemmangel — Sulph. II, 154. 

(Beim Bewegen des rechten Arms nah der linken Seite) 
Athemverfegung — Plumb, acet. II. 154. 

Athemmangel — Sep. Acid, nitr. Silic. Phosph. II. 154. 
Merc. sol. 156. 

Schwerer Athem — Petrol. II. 157. 

(Bei geringer Handarbeit) Kurzathmigkeit — Silic. II. 160. 

(Beim Scnelgehen) Kurzathmigkeit — Silic. II. 160. 

Kurzathmigkeit — Sep. Il. 161. 

(Nach jeder Arbeit) Odemverfegung — Lycop. II. 167. 

*Beklemmungen — Sep. 1I. 169. 

Beim Reiten) Schmerz oben an dee Brut — Graph. 


"Stampfs Schmerzen in der rehten Zunge — Mesmer.' 
Bruſtſchmerz — Sep. II. 177. ® 


- (Bet bewegung der Arme) Bruftfhmer; — Sulph. U. 177. 
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(Beim Aufwaͤrsſteigen) Bruſtſchmerz — Graph. II. 177. 
Beim Ausdehnen) Bruſtſchmerz — Carb. veg. II. 177. _ 
ist. —) Drüden in der rechten Btuſt — Ambra. 


—*— Bewegung) Sroßneifes Drüden in ber rechten Vruſt 


— Calc. carb, 11. 


«Dur site Vemgungen Druckſchmerz auf der Bruſt 


— Sep. I 
(Mat Bewegung) Drücdendes Klemmen unten in ber Bruſt 
.— Plumb. acet. II. 187. 


* (Beim Aufrihten im Bette, frauͤh) Viele Stihe unter der 


— Bruſt an den unterſten Ribben — Ammon. 

1 

(Beim ſchnellen Drehen des Koͤrpers) Seitenſtechen — Can- 
thar. 11. 193. 

(Beim Sodlanigen) Stihe in beiden Bruſtſeiten — Acid. 
nitr. | 

Stehen auf der Brut — Phosph. II, 197. | 

(Bei Bewegung des linken Armes) Feiner Stich in der lin⸗ 
ten Bruſt — Zinc. U. 198. 

(Beim Ummenden des Rumpfes auf die rechte Seite) Stich 
in die rechte Bruft — Zinc. II. 198. 

Seitenftehen — Graph. II. 199, 

Stehen in der rechten Bruftfeite — Tarax. II. 199. 

*Bohrender und wühlender Schmerz in ber rechten Gruft — 
Tarax. 1. 202. 

Beisein oßen in de Bruſt — Phosph. 


(Zeim Kodlangen) Schmerz wie unterföthig in den Bruſt⸗ 
feiten — Acid. nitr, 11. 205, 


Mach einiger Anfrengung) Angegeiffenheit der Bruſt, Mate 


tigkeit, Shardier, Uebelkeit und Kopfihwere — Spong. 
mar. Il. 207. | 

(Beim Ausdehnen des Rumpfes nad) flarfer Bewegung) Druck 
und beaͤngſtigendes Gefuͤhl unter dem Herzen, was in Hang 

Bw Traurigkeit übergeht — Lycop. ll. 211. 

(Nachts, auf der linken Seite liegend, bei der geringfien Des 
mwegung) ein Stich in der Herzgegend oder in der rechten 
Bruſtfeite — Sulph. II. 213. 

a are) Wallung in der Bruſt — Plumb. acet, 


* (Beim Ummwenden tim Bette, Nachts) Herzkſopfen mit Aengſt⸗ 
lichteit — Lycop. II. 216. 
g * 


\ 
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Herzklopfen — Acid. nitr. Graph, II. 217. 

(Bei ftarker Ausdehnung der Bruſt) Starke, kurze Herzſchlaͤ⸗ 
ge — Lap. magn. 22. 

(Beim Zuruͤckbiegen des Armes) Schmerz an der Eenne des 
Bruftmustels — Sep. 1. 222. 

(Beim Heben und Auswärtsziehen des Armes) Kneipender, 
ſpannender Schmerz, an der rechten Bruſtſeite — Lap, 
magn. II. 223. 

"Deidend Bichender Schmerz unter der Achfelhöhle — Carb. 

eg. 11. 225 

Berfhlagenpeitefmer;, in den Brufimusteln — Magn. carb. 

11. . 


(Beim Heben des Armes) Schmerz wie von einem Stoße in 
der großen Bruſtmuskel — Antimon. crud. 11. 226. 


‚ Die Bruſtleiden find ärger bei Bewegung, wenn fie etwas 


hebt oder mit den Händen angreift — Zinc. 


(Beim Drehen des Kopfes) Genickſchmerz — Sep. 1I. 232. 

(Beim Umwenden) Schmer im Nacken und in den Schub 
teen, von den gefchwollenen Drüfen am Halſe — Graph. 
II. 232. 

m: urüetbiegen) Schmerz im Rackgrate — Calc. carb. 


\ Raͤcenſchmerz — Sep. Lycop. Il. 233. 


(Nah Gehen) Ruͤckenſchmerz — Phospb. II. 233. 
Beim, Juftichten vom Büden) Kreuzſchmerz — Phosph. 


Schmerz uͤber dem Krenze — Sulph. II. 234. 

— tm Kreuze — Sep. II, 234. Ammon. 235. 

— an den Knochen des Armes — Staphisagr. II. 236. 

(Beim Aufheben des Armes) Schmerz im Adchfelgelent — 
Petrol. li. 237. 

(Beim Zubiegen des Armes) Schmerz im Ellbogengelenk — 
Magn. carb. Il. 237. 

(Beim Biegen derfeiben) Schmerz der Fingergelenke — Carb. 
anim. 237. 

(Beim Heben des Armes) Schmerz im Deltamuskel — Ba 
ryt. carb. 11. 238. 

(Beim Treppenfteigen) E⸗ merz der Knochen der Unterglied⸗ 
maßen — Lycop. II 

Weh in den Beinroͤhren — Mur. magn. II. 238. 

"Reim, Jeppenſtelgen) Schmerz im Knie — Plumb. acet, 


| 
| 
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Shan; im Schienbeine — Plumb. acet, II. 239. 
— SHüftgelent — Ammon. II. 239. 
— — Fußgelenk — Ambra. II, 239. 
in den Hüften — Magn. carb II. 240. 
x Beim Auftreten) „oder, hinten am Oberſchenkel — Ba- 
ryt, acet. 11. 240 
em im Oberfchentel — Petrol. 11. 240. 
— in der Kniekehle — Natr. II. 241. 
— und Snaden im Knie — Petrol. II. 241. 
— an der innern Seite des Kniees — Baryt.acet. I].241. 
(Tem Treppenfleigen) Schmerz in den Knien — Carb. 
veg. II, 241. 
Beim FT und Wenden) Schmerʒ der Kniee — Carb. 
- VER. 
(Beim aa openfielgen) Schmerz, der Baden — Sulph. 


Sci in der Bade — Calc. carb. I. 41. 
— — Gafe — Ambra. 11. 242. 
— — dem Zußſohlen — Lycop. II. 242. 
— — der großen Zehe — Mesmer. II. 242. 
— im Ballen der kleinen Zehe — Acid, nitr. II, 22. 
* aller Gelenke — Phosph. Il. 243. 
*Harter Druck im Ruͤcken, in den Bauchſeiten und Hyper 
hondern — Zinc. 11. 247. | 
Drüdender Schmerz im Kreuze und in der Lendengegend — 
Thuya. U, 247, 
(Beim Heben eines geringen Gewichts und Heim Hochheben 
—des Ellbagens) Schmerz. im Schultergelenk, wie Druck — 
Sep. M. 248. 
Druͤcken im Ellbogengelenk — Sulph. II. 249, 
— und Ziehen im Arme — Sulph. II. 249. 
(Beim Ausſtrecken des Armes) Drüdender Schmerz in der 
Elibogenbeuge — Clemat. II. 250. ' 
Dtm in den Muskeln des Unterarmes — Calc.acet. 


—E im Kniegelent — Sulph. II. 951. ' 

(Beim Auffegen des Fußes im Sn, Druckſchmerz auf 
dem Zußräden — Lap. ma 252 

(Beim Wenden des Kopfes) Ener, an am ‚Sale, als wollte 
da on Bruch oder eine Beule heraustreten -Calc. carb, 

(Bei Seitenbewegung des: Kopfe) Srannen im Genick — 
Plumb. acet, 1. 259. 


‘ 


- 


N 
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(Bei Bewegung des Kopfes) Spannen im Nacken — Lau- 
ıroceras, II. 260. 


(— _ derfelßen) Spannſchmerz in ben Fingergelen⸗ 
ten — Acid. nitr. II. 261. 
(Bei ci inbiegung berfelben) Spannfchmerz in’ den Fingerges 
nten — lo . 
Sram Schmerz im Daftgelenk — Sulph. II. 262. 
— Kniegelenk — Zinc. II. 262. 
— — in den Gefaͤßmuskeln — Euphorb. 
u. 263. 
*Spannen Im Oberſchenkel — Ambra. II. 263. 
Beim Treppenfteigen). Spannen in den Flechſen über dem 
Knie — Sep. II. 263. 
Spannſchmerz im Knie — Acid. nitr. II. 264. 
Beim Kauern) Spannen unter dem Knie — Calc. carb. 


‚ Spannfchmerz in ben Baden — Carb. anim, 1I. 264. 
Spannen im Fuße — Petrol. Sep. Il. 265. j 
(Bei Bewegung derfelben) Samen, wie Strammen in den 
Handgelenken — Carb. anim. II. 266. 
—) Gefühl in den, Handgelenken, als 
“wären die Sehnen zu kur; — Carb. veg. II 260. 
(— —  defielden) Strammen im intern Gelenk des 
Mittelfingers — Carb. anim. II. 266. 
Göchm Auftreten) Schmerz wie zu kurz in den Kniekehlen - — 
ulph 
Spannung der Kniekehlflechſen — Phosph. IL. 267. 
Stroffpeit und GSteifheit der Waden — Zinc. II, 268. 
Sefühl als wären die Waden zu kurz — Silic. II. 268. 
Edme mer tie zu kurz in den Öetenkflechfen der Füge — Sep. 


— Strammen um die Fußknoͤchel — Sulph. II. 268. 
(Beim Auftreten) Schmerz wie zu kurz in den Fußfohlen — 
Sulph. II, 268. 


Schmerz ji der Fußfohle, als wären die Slechfen zu kurz — 
Zinc. 1. 268. 

(Beim Heben und Tragen eines fchweren Körpers) Gefühl, 
als pade fie Jemand feft auf den Schulterblaͤttern — 
Phosph. 11. 268. 


*Zufammendrädender Schmerz in ben Snteen, mit Zichen 
und Stehen — Spigel. il, 270. 


Zufammenziehfhmerz in den Baden — Lycop. N. '270. 
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(Bet geringer Anfleengung der Bo, ſchmerzt ſie klammartig 
und iſt wie lahm — Silic. I 

*(Bei Bewegung derfelben) elammarkiger Schmerz in ben 
Musteln der Hand — Euphorb. II, 272. 

Klammſchmerz im vast. ext. — Carb, veg. II. 273. 


Bet Anftrengung des rechten Armes und beim Linkswenden 


des — emofhaftes Ziehen im Nacken — Antimon. 

crud. II. 

Rlammartige —*⁊ in den Oberarmmuskeln — Calc, 
acet. II. 274 


(Beim Schreiben) Klammartig ziehender Schmerz im Vor⸗ 


derarme — Lap. magn. II, 275. 
—) Krampfhaftes Ziehen in der rechten Hand — 
“ Euphorb. ll. 275. 
Krampfhaftes Ziehen im Knie — Phosph. II. 275. 


.. vRlemmendes Stechen im Fußräcden — Sulph. II. 276. 


(Beim Ausftreden des. Fußes) Krampfhaft ftechender Schmerz 
in der $erfe — Sep. II. 276. 

Klamm im Vorderarme — Sep. II. 277. 

(Beim Schreiben) Klamm der Hand’ — Silic. II. 277. 

(Mach Zugreifen) bleiben die Binger einige Zeit krumm und 
ſteif — Graph. II. 277. 

Kiamm den innern Muskeln des Oberſchenkels — Sep. 


(Beim Ausſtrecken ber Beine) Wadenklamm — Sep. 11.280. 
Schmerz der Wade, ale wäre fie zu kurz — Sulph. 11.281. 


(Bei flarfer Bewegung) Flamm in der Wade und im Fuße 


- Calc. carb. 11, 281. 


Beim YUmmenden im Bette) Wadenklamm — Magn. carb: ' 


(Beim Anziehen des Unterfchentels) Wadenklamm — Acid. 
nitr. . 

Reim, Auötreden des Fußes) Wadenklamm — Acid. nitr: 
l. . 


(— — der Unterfchentel im Gehen) Wadenklamm 
— Phosph. II. 281. 

(Nach Lörperliher Arbeit) Wadenklamm — Silic. II, 281. 

(Vom: Tragen) Wadenklamm — Graph. H. 281. 

(Beim Auftreten) Klamm in der Fußfohle — Sulph. 11.282. 

(Beim etiefelanziehen) Kamm in den Fußſohlen und Zehen 
— Caic. acet. II. 282. 

(Beim Strecken des Fußes) Klamm in den Zchn — Salph 

‚ Baryt. acet. 11. 283. 


"136 Durch Bewegung u. Anſtrengung db. Körpers eneheht: 
Krampfbaftes Heran ihn in den Gliedern uͤber den Gelenken | 


— Veratr. II. 
Zuden in der Handwurzel — Rhus. 11. 286. Ä 
"Ben fi ie etwas anfaßt) Zuden in den Händen — Natr. 


Krompfhaftes Zuden in den Oberfchenfeimustein. — Sep. 

*Zuden des rechten Unterfchenteld — Petrol. II. 288. . 

(Beim Auftreten) Schmerz in den Fußfohlen: fie find wie 
gefhwollen, mit Br ale trage ein gezahntes Werkzeug 
darauf — Zinc. UI. 

(Beim Wenden des Rorfe Pr links) Schmerzhafte Steifig: 
>feit rechts im Halſe — Lap. magn. Il. 292. 

*Schmerzhafte Steifigkeit und Spannung in den Halsmus⸗ 
fein und im Nacken — Digit. 11. 298. 

| "Sreifpeit und Schmerz der obern Rüdenmusteln — Zinc. 


“Beim Bahnen nad links) Steifpeissfgmen in der rechten 
Schulter — Euphorb. II. 294 

*Schmerz hafte Steifheit im Arme — Silic. II. 295. 

(Beim Klavierſpielen) Steifigkeit und wie Klamm auf dem 
Handruͤcken — Zinc. Il. 295. 

(Beim Ummenden im Bette) Schmerzhafte Steifheit in der 
Hüfte und im Rüden — Sulph. II. 295. 
Steifheit der Oberſchenkel — Petrol. II. 296. 
(Beim. Biegen derfelben) Schmerzhafte Stetfheit dee Knie 
——— Graph. U. 296 | 
Steifheit der Wadenmuskeln — Zinc. II, 2%. 
enger Sreifpeitsfämer; im Knie — Lap. mag. 


Erihwerte Bewegung (man fehe den Tert: II. 298-2989). 
(Nah Gehen, beim Bewegen des Fußes) Schmerz wie Knei⸗ 
pen in der Wade und als wären die Flechſen zu kurz; — 

Natr, 11. 301 


ae vom Buße herauf’ bis in den Rüden — Acid. nitr. 
. 303. 


8 in den Armroͤhren — Carb. veg. 1. 304. 
Siehenben Schmerz in den Gelenten — Staphisagt. II. 308 


* 


Beim Aufheben des Arms) Ziehen von der Schulter am 
Arme herab — Zinc. II. 306. 

*Gei Bewegung defielben) Ziehen und Drüden int Arme — 
‚Sulpb. II. 306. 





\ 


Dark Vewegung ü Anfrngang d. Kiryers eniſteht: 137 
—8 teen) Zie hſchmer; im Zeigefinger — Lap. magn. 


—88 im Huͤftgelenk — Antimon. crud. II, 310. . 
(Beim Miederfegen) Ziehen und Reifen im Oberſchenkei - — 
Acid. nitr. Il. 313. 

Ziehſchmerz in den Knieen — Sep. II, 314 6 

Ziehen im Fuße — Petrol, 11.,316. 

EHER, im Unterfuße — Baryt. acet. IL 316. | 
ei Bewegung derfelben) Reifen in den Nadenmusteln — 
Carb. veg. Il. 323. 

(— — des Kopfs) Reifen im Naden — Canthar. 

II. 333. 

(Beim Burädbiegen des Arms) Neißen im Schulterblatte — 
Carb, veg. ll. 324. 

Reifen und Stechen im Rüden — Acid. nitr. Il. 324. 

*— im Achſelgelent — Carb, veg. 11. 327. 

(Beim Aufheben des Arme) Reiben im Ellbogengelenk — 
‚Graph. 1. 327. 

Reigen im Ellbogengelenk — Lycop. Il. 32% 

Km — Arme — Acid. nitr. II. 329, 

— in. der Achſel — Silic, II. 329. 

*— im Oberarme — Carb. veg. I. 331. 

”— — kleinen Finger — Carb. veg. Il. 336. . 

— — Hüftgelent — Calc. acet. 11. 337. L 

*— — Oberſchenkel — lad. 11. 338. Calc, acet. Baryt. 
acet, Sep. 341. 

— in den Beinen — Calc. carb. II. 338. 

— vom Knie heran — Acid. nitr. 11. 342. 

*— in den Kniebeugen — Zinc. 11. 342. 

— vom Knie abwärts — Baryt. acet. Il. 345. 

*%— in den Waden — Canthar. II. 345. 

HBelm Auftreten) Reißen in der Ferſe — Sep. 11. 347, 

*Reißen unter den Fußzehen — Carb. veg. 11, 347. 

— in allen Gliedern — Zinc. II. 348. - 

Reißende Stiche im Dberfchentel — Sep.. H. 351. 

(Beim Schreiben) Rheumatifches Gefaͤhl im linken Schulter⸗ 
blatte — Carb. veg. H. 353. 

(Bet Bewegung des Kopfs) Stehen in den Halsmuskeln — 
Cantbar. Il. 357, 


(Beim futen 1 Sehen) eines Stechen im Schulterblaete — 
—— San) Stiche in den Sgekersien — Iod. 


138 Durch Bewegung u. Anfttengung d. Körheie entfieht: 
Stegen im Sehen und auf der Brut — Phosph. Acid. 


nitr, 1] 

— — Kreuze — Ambra. II. 362. 

Beim Aufrihten vom Büden) Stehen im: Kreuge — Ly- 
cop. Acid. phosph. II, 362. 

(Beim Bewegen deffelben) Stiche im Ellbogengelent — Spong. 
mar. II. 363. 

(Beim, Bufaffen und Heben) Stehen im Handgelenk — Iod. 


(Beim im Sogn deſſelben) Stechen im Handgelent — Sep. 


Bein Beugen deffelben) Stichlichter — im Mittelge⸗ 
lenk des Zeigefingers — Carb. veg. II. 368. 

Stiche in der Knieſcheibe und an andern Stellen der Schen⸗ 
tet — Graph. II, 369. 

(Beim Auftreten) Stehen im Knoͤchel —2* Sitic. II. 369. 

en in den Sußfnödeln, bei Fußgeſchwulſt — Lycop. 
1 

— im Zniegelent — Petrol. II. 370. 

(Bei jeder Linksbewegung mie dem rechten Arme) Stechen in 
der rechten Hüfte — Plumb. acet. II. 371. 

Stiche im Oberfchentel — Plumb. acet. II. 371. 

(Beim Auftreten) Stechen im Oberſchenkel — Calc. carb. 
Lycop. 11. 372. 

Stehen im Oberſchenkel — Sep. II. 372. 

(Bei köem Tritte) ein Stih am Knie — Phosph. II. 373 
bis 

Beim nu eppenfeigen) Stiche im. Knie — Baryt. -acet, 


- 


(Sein Ausftrecden des Schenkels) Stechen im Knie — Lau- 
roceras. 374. 
"Stegen, und Spannen in ben Unterſchenkein — Sulph. 

374. 
— inden Waden — Silic. Il. 375, 
Zeim Zileſelauziehen) Stechen in den Waden — Graph, 


(Beim Auftreten) Schmerz in der Bußfohte tie von einen 
Geſchwuͤr, mit Stichen von da Bis in die Waden — Pul- 
sat. II. 375. 

t(Beim Ausſtrecken des Fußes) Stehen unter dem Fußknoͤ⸗ 
chel — Sulph. II. 375. 

Dim, Auftreten) Madelftechen. im Sußballen — Lycop. 


Durch Bewegung u. Anſtrengung d. Körpers entſteht: | 139 


(Beim ze ereten) Stehen in der Ferſe — Acid. nitr. Sep. 
1.3 


— — — — den Fußſohlen — Natr. 11.377: 
— — — Zehen — Lycop. 1. 377. 
“Stegen in ver großen Zeche — Phosph. II. 377. 
Zucendes Stehen im. Knie — Euphras. 11. 379. 
*Bohrender Schmerz in der Achfel — Phosph. II. 381. 
(Beim Laufen) Heftiges Echlagen in ber Halsſeite — Lau- 
roceras, II. 382, 
(Bei der mindeften Bewegung) Schmerzhafte Rucke zwifchen 
ben ¶ ypulter blatrern und in der Beckengegend — Sulph. 


(Bet manchen Bewegungen) Schmerzhafte Nude im Kreuße 
— Petrol. ll. 382. 
Stoßſchmerz In den Geſaͤßmuskeln — Euphorb. H. 383, 


“(Beim Auftreten) Schmerz in den Mittelfußknochen, als wäs 


ren fie zerriffen — Carb. weg. II. 387. 


j Schmerz wie von Z auetſchuns im Schuiter⸗ und Huͤftgelenk 


— Acon. II 


(Bei Bewegung im m Om) Quetſchungsſchmerz in ber Huͤfte | 


. — Euphorb. 11. 

H— — — Schmerz wie von Stoß am Ellbo⸗ 
gengelenk — Angust. II. 388. 

3. wie blau gefchlagen, im Oberſchenkel — Ammon. 


— mund am Schienbeine — Sep. II. 389. 
(Beim Auftreten) Wundartiger Schmerz am Fußballen — 
Natr. II. 390 
*Geſchwuͤrſchmetz an den Ferſen — Zinc. II. 300. 


(Beim Auftreten) Same, gr Sußfohlen wie unterfchworen 


— Spigel. Sulph, 11 

Schmerz wie untertöthig im Ballen der großen Zehe — Am- 
mon. II. 390. 

*Brennen unter der Ferſe in der Sohle — Zinc. I. 400. 

(Beim Anfang des Streckens im Gehen) ‚Schmerz auf einer 
kleinen Stelle im Oberfchentel, als wollte eine Sehne 
fhnappen — Plumb. acet. II, 402. 

Gefuͤhlstaͤuſchung: als hemmte etwas feine Schritte, obſchon 
er fchnell sing — Conium. 11, 402. 

—— ſumſender Schmerz in den Oberarmmuskeln — 

Ep. . 


(Mach Anſtrengung der Hand mit Arbeiten) an darin, - 


als wäre fie. eingefchlafen — Graph.: II, 412. 


a 


B 
Ami" __'_ 


140 Durch Bewegung v. Anſtrenzung d. Körpeis entſteht: 


Der rede But a wie eingefhlafen und taub — Antimon. 
crud. I 

(Nah Handarbeit und beim Hochgreifen mit den Armen) Ein: 
fhlafen dee Glieder — Sep. II. 415. 

(Wenn, er etwas feſt in der Hand hätt oder trägt) wird fie 
taub und wie eingefchlafen — Sep. II. 416. 

Taubheit der Oberſchenkel — Carb. veg. 11. 416. 

— des Fußes — Acid. phosph. II. 417. 

Beim Augreifen) Abfterben der Hand — Calc. carb. 


n 


— am Oberarme und an den Bruſtmus⸗ 
ten — Natr. II. 420. 

(Beim Drehen des Armes) Zerſchlagenh eitsfchmerz der Muss 
fein des Unterarmes — Zinc. 11. 420 

Berfehtagenpeirafhmen, der Beine und ihrer Gelenke — Calc. 
car . 

(Bei Bewegung befeihen) Eſhlagen heiteſchmerꝛ im Knieges 

Nent — Spigel. II. 

Die Beine wie —&e — Canthar. If. 422. 

Zerfchlagenheitsfhmerz in der Huͤftgegend — Zinc. IE 4272. 

— in den Oberfchenkeimustein — Natr, Calc. carb. 
nl. 423, . 

(Beim Heben des Schentels, im Sie), Zerſchlagen heits⸗ 

ſſchmerz über dem Knie — Phosph. 1 
Kgerfchlagenheitsfehmer, in den en = — ine. 11.423. 

| — wie zerbrochen, im Zußgelent — Calc. carb. 


— — trochanter— Acid. pbosph. 
1. 46. 
*»— von einem Stofe auf einer Stelle am Ober⸗ 
fchentet — Lycop. II. 426. 
— der Kniee, als wollten ſie zerbrechen — Lycop. 
11. 426. 
— im äußern Fußrande, als wollten die Knochen zer⸗ 
brechen — Zinc. II. 426-427. 
(Beim Aufrihten) Ermädungsfhmer; im Kreuze — Lauro- 
ceras. II. 427 
Ste Mäogksfämen in den Arms und Kniebeugungen 
— aler. II. 
Vanmyngearttge Spannen im Schultergelenk — Euphorb. 


GBei Benegung deſſelben) Lahmiger Schmerz im Hand elenk 
— Euphorb, Carb. veg. Liecir. po⸗. I 430. ’ 


Durch Bewegung u. Anfleengung d. Körpers entfeht: 141 


(Beim Biegen des rmıs) Lähmiger Schmerz im biceps — 
Antimon. crud. 11. 430. 
(Bei mäßiger: Anfeesung) Krampfhaft lahmiger Schmerz in 
der Hand — Silic. II. 431. 


(Beim Treppenſteigen) —— Schmerz ee Dserfhenteh, 


Knie⸗ und Fußgelenk — Plumb. äcet. 

Beim Alftreten) Schmerzhafte Laͤhmigkelt im Huͤftgelenk — 
Euphorb. II, 431. 

Sähmungsfchrherz im Oberſchenkei — Zinc. II. 432. 

eapmige 5 pannung im Huͤftgelenk und Oberſchenkel — Sep. 


(Bei Bewegung des Armes) Verrentungeſchmerz im Schul⸗ 
terblatte — Sulph. II. 433 


(Bet: einem Sehttritte) GBerhauungsfgmen im Dücen — 


. Sulph. ] 

(Nach —E Schreiben) Verhebungsfhmer, im Rüden 

- — Acid. mur, II. 433. 

. (Beim Aufheben des Armes) Berrentungsfgme; in der Ach⸗ 
fl — Petrol. Phosph. Il. 434 


(Bei Bewegung m) Berventungsfhmeng am Oberanme ' 


— Euphorb. I 


(Beim flarten Beugen des Armes) genkungeſchmerz im 


Ellbogengelent — Lap. magn. II. 


(Beim Bewegen befielben) Berrentungsfchmeng im Daumen» 


gelenk — Pbosph. 11. 435. 
(Beim m Zugreifen) Verrenkungsſchmerz im Daumen — Phosph. 


—8* wie vertreten im Being — Ammon. II. 435. 


Biehender ® Verrentungsfchmer, im Küftgelent — Calc. acet, 


Verrenkungsfchmer; in dee Hüfte — Petrol. II. 436, 
— in der Knieſcheibe — Acid. nitr. II, 436. 


(Beim Viederfegen und Wenden des etneh) werſtauchunis, 9v 


ſchmerz im Knie — Ammon. II. 

Verſtauchungsſchmerz in den vordern Schlenbeinmuskeln — 
Calc. carb. II. 436. 

*Verrenkungsſchmerz in der Ferſe — Eupborb. II. 436. 

(Beim Gehen und Stehen) Schmer; wie vertreten im Fuß⸗ 
geilen — Sulph. 11. 437. 

Berzentungefähmer, im —** — Zinc. Plumb. acet. 
Phosph. II, 437. 

(Beim —E des Fußes) —— wie vereten im 
Zußtnoͤchel — Antimon. crud. 11. 437. 


* 


« 


a ... 


442 Durch Bewegung u. Anſtrengung d. Korpers eniſteht: 


Schmerz mie vertreten im Fuße — Lap. magn. II. 437. 

(Beim uftceten) Verrenkungsſchmerz in den Hintern Zehge⸗ 
ltenken — Petrol. I. 438. 

(Bei fhnellen Bewegungen) Wie verrenkt in allen Gliedern 

. — Phosph. II. 438. 

Umtniden des Fußes — Carb. anim. II. 438. ' 

Knicken im Fußgelenk — Acid, nitr, Sulph, II, 438. 

(Beim Beugen und Strecken) Knien des Fußgelenkes — 
Antimon. crud. II. 438. 

Umkniden der Zchen — Lycop. II. 439. 

. (Beim Gehen auf unebenem Wege) iſt es, als wenn die Ze⸗ 
hen umknickten — Carb. anim. Il. 43 39. 

(Beim Bewegen deffelben) Knacken im Ellbogengelenk — Am- 


mon. Antimon. crud. JI, . 

(— —) — des Daumengelenks — 
Antimon. crud. II. 439. 

(— —) Knarren im Knie — Ammon. 

U. 40. 

(— —) Knacken im Knie, mit Schmerz 
— Petro), 1I. 440. 

(— — —) — — vußgelenk — Petrol. 
11. 440. 


: (Bei jeder anftrengenden Bewegung) Knacken im Gelenk der 
großen Zehe — Antimon, crüd. II. 440. 

(Bet „esungen) Knacken in den Gelenten — Lycop, 

. 1. 440 


* Beim Treeppenfteigen) Schwere und Müdigkeit in den Bei⸗ 
nen — Pbosph. II. 443. 

Schwere in den Fußknoͤcheln bis durch den Unterfuß, ald wäs 
zen 45 ſeht zuſammengedruͤckt worden — Acid. nitr. 
I 


— in den Füßen — Sep..lI. 445. 

(Beim Schreiben) Schwähe in den Handen — Carb. veg. 
inc. 11.-432. 
Kraft oſi ofgteit in den Beinen — Plumb, acet. Phosph. 


eonise in den Oberſchenkeln und Schoͤßen — Calc. carb, 

(Beim Treppenfteigen) Mattigkeit in den Oberſchenkeln — 
Electr. pos. Il. 454. 

Schwaͤche tm Knie — Petrol. II, 455. 

(Beim Treppenfteigen) Müdigkeit in den Knien — Plumb. 

ı Acet, il. 455. 





Durch Veweguns u. Anſtrengung de Körpers entſteht: 143 


Datigete F — Unfeſtigkeitsgefuhl in den Kırieen — Carb. 

ve 

Mattigkeit der Kniekehlen und im Kreuze — Zinc. II. 455. 

(Nach wenig Sehen) Mattigfelt und Müdigkeit des Unters 
ſchenkels — Acid. nitr. II. 456. 

+Mattigkeit der Unterſchenkel — Zine. II. 456. 

A 16 Sehen) Mattigkeit in den Faͤßen — Laurogeras. 


—*8 in den Füßen — Phosph. II. 456. 

Eine vom Unterleib ausgehende Schwäche mit Zittern — 
Lap, magn. II. 457. 

Myd zen und Mattigkeit (man ſehe den Text: II. 468 bis 


(Vom Rcbeiten) Zittern der Akme — Silic. II. 485. 

(Wenn fie etwas in der Hand haͤlt) Zittern — Dh. IT. 
485. Silic. * F 2; 

Beim Schreiben) tern ger nde — Zinc. Acid. phogph, 

Phosph. I. 486. Lap. "magn. 489. 

(Beim Heben) älttern Ser Kand — Sabad. II. 486. 

(Vom Tragen) Zittern der Beine — Graph. 11. 487. 

Sittern der Beine — Canthar. II, 487. 

(Beim Zufheen des Fußes, im Siben) Zettern deſſelben — 


Zinc 


(Nah) ſchneiler Bewegung) Zittern in den Sieden und Heiß 


hunger mit Soodbrennen — Phosph. II. 490, 

(Bei geringer Anftrengung) ift die Hand ie lahm und ſchmerzt 
klammartig — Silic. II. 494. 

Beim a find die Finger laͤhmig ſchwach — Carb, 


(Na ſtarkem Laufen) (Fallſucht) — Sulph. II. 506. 


- Brennen in der Ferfenfohle — Zinc. II. 549. | 
DBtafen an der Ferſe — Calc. carb. II. 590. 
Bunbpeit aloe den Hinterbacken — Acid. nitr. Calc. 


— an ven Zußfohlen und Zehen von dem argen Schweiß 

‚ — Silic. Graph. Zinc. Sep. II. 602. 

Drüdender und brennender Schmerz der erfeorenen Zehen — 
Phosph. 11. 503. 

Schmerz, als wäre der Knochen zertrümmert, in dem Gliede, 
woran füh ein Geſchwuͤr befindet — Graph, II. 604. 

Ziehender und fpannender Schmerz, in dem mit einem Ges 
ſchwuͤr behafteten Fuge — Clemat. II, 604. 


. 


+, 


144 Durch Bewegung u. Anftrengung d. Körpers entſteht: 


Der beſchaͤdigte Arm wird ſteif und ſchmerzt bei jeder Bewer 
gung — Acid. phosph, II. 605. 
Schmerz der Zehen, als dräde fie der Stiefel — Silic. 
11. 610. 
(Beim Drehen des Kopfes) Spannſchmerz der angeſchwollenen 
Ohrdraſe — Sep. 11. 614. Silic. Sep. 615. 
—) Schmez im Kopfe — Calc. 
Tarb. 1. 616. 
(— — =) Klemmendes Drüden in einer 
Untestifesbräfe — China. Il. 616. 
| —) Samen di der gefchwollenen Unter⸗ 
"eferdräfen — Tacia. nitr. Il 
(Beim Seitwaͤrtsbiegen des Halſes) nnender Schmerz der 
geſchwollenen Halsdruſen — Graph. II. 619, 
Schmerz im Schooßdruͤſenabſceß — Acid. nitr. 1. 621. 


. (Bei jeder Bewegung) Froſt — Silic. II. 691. 
(Nach geringer Bewegung) Fliegende Hitze — Sep. II. 705. 
(Bald nad dem Effen, bei jeder Heinen Bewegung) Erhitzung 
und Herzklopfen — Acid. nitr. Il, 716. 
Erhisung — Canthar. II. 717. 
(Dei geringer Bewegung) Hitze — Acid. pitr. Antimon. 
crud. Il. 717. 


in Supfhweiß, ber die Zehen wund macht — .Grapb. 


abi — Natr. II. 731. 
Starter Schweiß — Lap. magn. II. 733. Natr. 736. 
> Sei geringer Arbeit) Schweiß — Lycop. Natr. Il. 735. 
— Bewegung) Schweiß — Lycop. Calc. carb. 
 Magn. carb. Lap. magn, Graph. Acid, nitr. II. 736. 
Schweiß — Silic. Sep. 11. 736. 
(Bei Körperarbeit) Webelriechender Schweiß — Acid. nitr. 
It, 738. 
(Bei kleinen Gängen‘ fchon) Schweiß, der die Wäfche gelb 
färbt, mit Ermattung — Graph. II. 739. 
Starter Puls, mit Geſichtsblaͤſſe und erfchwerter Sprache — 
Petrol. 11. 740. 
Muilſfiren im ganzen Körper — Graph. II. TR. 


j MORE — Sulph. 11. 762. 
er — Electr. pos. II. 770. 





15 


Dom Verheben entfteht:. 


Kopfſchmer; — Calc. carb. I. 113. 
Stiche in. der Herzgeube und Erbrechen, audh: wohl Sqhnei⸗ 
den im Unterbaude mie Blähungsverfegung — Silic, 


584.- 

Gu« Heben von etwas Schwerem) Druͤcken in der Herzgru⸗ 
be und im untern Theile der Bruſt — Lycop. I. 602. 
Zuckender - Schmerz vom Kreuz aus in die Gegend umher, 

und große Mattigkeit darauf — Natr. II. 284. 
Greifgfeit des Genicks, mit Kopfſchmerz — Calc. carb. 


Durch Bewegung des Koͤrpers mindert ſich 
oder vergeht: 


Aengſtlichkeit und Blaͤhungsverſetzung — Silic I. 18. 
— a acet, ]. 1. goverſchung 





Schwindel — Zinc. I. 101. 


(Durch Aufrichten des Kopfes und durch Auffiehen vom Lie⸗ 
Ei Veißend drädender Kopfſchmerz — Carb. veg. 


Sncipenbe Schmerz in der Stine, mit Stichen an deu 
Schlaͤfen — Staphisagr. I. 166. 

Sehen | ſtichartiger Schmerz in der Stine — Calc. acet. 
—— Schmerz im Kopfe, als ſollte er berſten — Peiröl, 


‘ 


Geſichtsblaͤſſe, Angegriffenheit, Serzktonfen und Kälte der 
Hände and Fuͤße — Calc. carb. I. 356. | 


Dune Juſſchen aus dem Bette) Zahnſchmerz — Phosph, 


Beißen, 9 ‚ Duden und vrennen in den Zähnen — — Magn. 
car “ l. eo 


10 


N 


446 Durch Bewegung d. Körpers mindert ſich oder vergeht: 
Uebelkeit, Schwäche im Oberkörper, unb Memmender Drud 


Über der Herzgrube; Sem Erwachen aus ängfllihen Träus - 


' men — Ambra. 1. 5 


Oruͤckend ziehender Schmerz in der ende und im Krone — 


Ammon. 1 


‚Srädendes Aufbtähen des Unterbauches — Phosph. I. 674, 


Ktemmen im Umerbauche — Ambra. I. 680. 
fammentneipen der Sebärme — Sulph. I, 608. 
chneiden quer über den Unterleib — Sep. I. 701. 

Brennende Stiche von ber Rue bis zu den Haben und qus 
Nabelgegend — Thuya. I 

Brennen im Unterleibe, und Kenäftiätei — Calc. acet. 


| Dridene Blaͤhungeſtauchungen im Unterleibe — Phosph. 


r 


Blähungsverfegung und Aengſtlichkeit — Silic. I, 735. 


Beennende Stiche in der Runde bis zu den Hoden und ber 
Nabeligegend — Thuya. II. 41. 





(Beim Burüdbiegen der Schultern) Schwerathmen — Calc. 


carb, 1 


COetm, Fuſſehen vom Bere) Bruftsrüden — Sulph, 
Siemmendet Drüden im untern Theile dee Brut — Marum. 


Oruckendes Ziehen In der rechten Seite — Sep. II. 1834. 
Stechen im Brufisein — Pbosph. U. 19%. 
eoetm Anstehnen) Stiche im ‘der Tinten Seite — Zine. 


Stechen auf der linken Bruſtſeite — Euphorb. II. 198, 
— inde ruft — Plumb, acet, IL 198. 


Fe Geſichtsblaͤſſe, Kälte der Hände und Füße, und 
ngegriffendeit — Calc. carb, 1]. 219. 





Druͤcken im Kreuze — Sulph. II. 248. . 
Druckſchmerz im Daumenballen — Eupbhorb, II. 250. 


Drüden ae von den Knieen bis in die Zehen — 


Sep. I 


Durch Bewegung b. Körpers mindert fich oder vergeht: 147 
Oruͤckend zehende Sämerz im Kreuze und in der Lende — 


Ammon 
(Bei Bewegung defleben) Spannen und Ziehen tm Achfelges 
{ent — Sep. 11. 261. 
Schmerz wie Klamm im Huͤftgelenk — Sep. I. 97% 
Klammſchmerz im Fuße — Euphorb. II. 273, 
Kammantige Nadelſtiche in ben Zußzehen — Calc, acet, 
I 
ae — Lap. magn. 1. 279 — 280. Electr. 
08 N 
Rlamımartige Bufammenztehung In ben Muskeln der dußſohle 
— Plumb, acet, II, 283. 
Sippern in der Wade — Coloc, H. 290. 
Btreifheit im Rüden — Sulph. Sep. II. 294. 
(Durch Zuruͤckbeugen) Ziehen im Rücken — Petrol, 11.303. 
Biehen in den Gelenken der Hand, des Ellbogens und ber. 
chuiter — Carb. veg. Il. 304. 
(Bei Bewegung beffelöen) Ziehen und Spannen im Adhfelge 
- Imt — Sep. Il. 305. 
Bichen und, Drddei von den Knien bis in die Zehen — 
ep. 
(Bet Bewegung deſſelben) Reißen im Daumenballen — Stæ- 
phisagr. II. 335. 
Veißen im Oberſchenkel — Zinc. 11. 340. 
— von der Wade bis an bie Knoͤchel — Lauroceras, 
ILI. 344. 
— unter dem Fußknoͤchel — Lauroceras. II. 346. 
— in den Sehen — Plumb. acet. II. 347. 
Stechen m der Düftgegend — Plumb. acet, 1]. 371. 
— tm Knie — Plumb. acet. II. 373. 
Brennen und Reigen unter dem Fußknoͤchel — Lauroceras, 


399. 
Befsiagenpesfämm in den Unterfchenfeln — Plumb, acet. 
Dart in den Zügen — Zine. 11. 456. Lauroceras. 
5 
— Phosph. Calc. carb. Sulph. Ambra, II. 471. 





Geſchwulft der Unterſchenkel — Sep. II. 380. 





| 40 * 





448 Died) Bewegung d. Körpers mindert fi oder vergeht: 


und Herzklopfen — Calc. carb. II. I Geſichtsblaͤſſe 


Die Symptome ſchweigen bei ſtarker Bewegung, beim Gehen 
im Freien, beim Fechten, Drechſeln (Reiten ausgenommen) 


— Sep. 
Beim Fahren entſteht: 


Schwindel — Silic. I. 95. Calc. sulph. 102. 

Kopfſchmerz — Graph. Iod. I. 113. 

uUebelkeit — Sep. I. 566. 

(Nach Fahren) Uebelkeit, große Schwäche, Stuhlreiz, kalter 
Schweiß und Geſichtsblaͤſſe; nach dem Stuhle Froſt un 
darauf Hitze — Petrol. J. 574. | | 

Debnen und Ziehen im Magen — Phosph. I. 609. 


Leberſchmerz — Sep. I, 632. j 
Weh in der Mierengegend und in den Lenden — Calc. carb. 


, IL 651. 

Schmerzhaftes Leibauftreifen — Sep. I. 674. 

Obemoertehung, durch Schmerz in der Leber erregt — Sep. 
II. . 


Reißen von der Handwurzel bis an’s Daumengfied — Zinc. 


(Sdhmer des Raͤckgrates, wie von Erſchuͤtterung) — Petrol. 
Ohnmach e Sep. II. 483. | 


(Nah langem Fahren bei Heftigem Winde) Froſt; darauf 
Hitze mit Schweiß — Acid. nitr. II. 754, 


Durch Bahren vergeht: 
Durch Zahren im Wagen vergehen die meiften Beſchwerden 


— Acid, nitr. 
Beim Büden entfleht: 


Es wird ihr, als wüßte fie nicht, wo fie wäre — Calc. 
'‘carb, J. 71. 





J \. 


\ x 


Beim Stdn entfleßt 5 149 


Sqrindel — Graph. I. 100.. Helleb. Sep, Plumb. acet. 
101. Phosph. Carb. veg. Sulph. Acid. nitr. Lycop, 
Calc. carb. Baryt, acet, Petrol, 192, 


Sefüht in der Kopfinte, als fingen. fih Kopfſchmerzen an — 


Calc. carb. 


Kopfſchmerz — Phoach. Baryt. acet. Sulph. Sep. I. 113. 


*Drüdend betäubender Schmerz in der Stirnſeite — Calc. 
acet. I: 122. 


*Kopfſchmerz wie von einem Naufhe — Acid, nitr. 1.125.. 


Sohwere im Scheitel — Làuroceras. I. 127. 
— Kopfe — . Graph. Acid, nitr, Phosph. 
1 129, 
— und Beräußenbe Schmerz im Verderhaupte — Dan 
roceras. I. 130. 
Schwerheitstopfihmer; — Calc. acet. I. 130. 
“(rap ‚gene Vollheit und Hitze im Kopfe — Petrol. 


Dradfehmen im Stirnhuͤgel — Marum. I. 134. 

+ Machmittags) Drückender Kopfſchmerz — Lycop. I. 145. 

Drud im Kopfe — Petrol. 1. 145. 

— nach außen in der Stirne — Calc. acet, I. 153. 

*Druckſchmerz, als wollte alles zur Stirne heraus — Spong. 
mar. ]. 153—1 

Nah außen drängender, ger ftechender Schmerz im Scheitel 
— Calc. carb. I. 154, 

Drüdende Rucke im Gehirn — Silic. I. 162. 

*Ziehen im Stirnhigel — Dulcam. I, 168. 


Mach Süden und Feiner Anftrengung der Arme) Ziehendes 


Kopfweh — Lap. magn. 1, 169. 
Koflämen: es will alles zur Stime heraus — Stannum! 


— und Schlagen in der Kopfſeite — Laurogeras, 


— im Kopfe — Arnic. I, 19. 

. Stechende Rude im Kopfe — Petrol, I. 194. 

*Klopfendes Kopfweh — Lauroceras. I. 203. 

*Wie Hitze und Vollheit im Kopfe, mit Dane 
— Petrol. I. 209, 

Schmerz und Sept im Kopfe, als-fiele das Gehirn vor — 
Lauroceras. 


Schmerz Pi m yo — Mur. magn. I. 219. 


I \ N 


— . 


150° Beim Buͤcken entfteht: - 
Heftiges Zucken in den äußern Kopfbedeckungen — Helleb, 
1. 20-221. q 


Schwarzwerden vor den Augen — Graph. 1. 282. 





Gluckſen im Ohre — Graph. I. 313 


*Klopfen in den Ohren — Graph. I. 313 ’ 


Ziiſchen in den Ohren — Galvan. 1. 327. 





Nafendluten — Silic. 1, 347. 
*Drücende Rule in den Zähnen — Sep. I. 408. 


(Nach Biden) Preffen im Halſe, mit erfhwertem Schlingen 
— Natr. I. 464. Ä 

Auffchwulten von. Safe — Phosph. I. 532. 

Soodbrennen — Thuya. 1. 539. _ 

Uebelkeit und Schwindel — Baryt. acet. I. 567. 

(Beim Aufrichten vom Vuͤcken) Uebelkeit und Schwindel — 
Carh. anim. I. 568. 

Kölberfnebendes: Gefühl In. der Magengegend — Canthar. 





Berfchlagenheitsfchmerg in der Lebergegenb — Clemat. 1.646. 


Gluckern am Rande der kurzen Nibben, als follten ihre Knot⸗ 
pel umgebogen werden — Sabin. I. 648, 





"Schmerz in der Nabelgegend — Sep. I. 651. 
(Nach dem Eſſen) Druckſchmerz rechts tief im Unterbauche — 
. Sep. 1. 


Kolitfehmenz unten in der linfen Bauchſeite — Lap. magn. 


« 682. 
(Beim gebücten Sigen) Zufammenziehen quer um die Mitte 
des Unterbauches — Flumb. acet. I. 683. 
(- — —) Leibtneipen — Carb. veg. I. 69%. 
*Zufammentneipen der Gedärme — Sulph. 1. 69, 
Herumgießen in den Gedärmen — Dulcam. 1. 741. 


‚Stechen in der Weihe — Lauroceras. Plumb. acet. I. 752 
"Schmerz des herausgetretenen Bruches — Phosph. I. 75% 


Beim Buͤcken entſteht: 151 
Siehe, brickelnder Schmerz in den Hoden — Zinc, 


*Stockſchnupfen — Lauroceras. II. 101. 

Trockener Huſten — Spigel, II. 140. 

Arhemverfegen — Calc. carb. Silic, If. 154. 

©ruftbeengung — Mezer. II. 165. 

Odembeklemmung — Sulph. 11, 169. 

Schmerz auf einer Meinen Stelle auf dem Zrufbeine — 
Carb. veg. Il. 177. 

EStiche in beiden Bruſtſeiten — Acid nit IL. 194. 

Stich in’s Bruſtbein — Zinc. 11. 1%. 

Ber fhlanenheitsfchmer, oben . in der Vruſt — PFbhosph. 


Schmerz wie unterföthig in den Bruſtſeiten — Acid. nitr. 
ll. 205. 


NRuͤckenſchmerz — Sulph. II, 233. 
"cin vergeneigten Ele) Krenzſchmerz — Phosph. I. 


Schmerz in der Huͤfte — Silic. II. 240. 
( Srim een) Drüden im Rdn — Chelid. 


Spannende Kreuzſchmerzen — Sulph, II. 266. 
"Krampfpaftet Ziehen im Nacken — Antimon, crud. 


Da Fr it wie flarr — Calc. carb. n. 203. 
Ziehen im Ruͤckgrate und Kreuze — Zinc. II. 303. 

— Sulph. Carb. veg. 11. WM. 
Ahrumanige Beſchwerde im Schulterblatte — Lap. magn. 


(Beim Gebädtfigen) Stehen im rechten Schufterblatte — 
Lap. magn. Il. 

Stich im Hüftgelent — Calc, carb. II. 370. 

Stutandrang nad den Armen — Silic, Il. 390. 

#Retcheinder , fumfender Schmerz in den Oberarmmudteln — 
Sep. Il. 406. 

Einfchlafen der Glieder — Sep. II. 415. | 

Modignneſamer der Gelenke, beſonders der aniee — Graph. 


Lahmigor Ochmerz Im Haftgelenk — Lycop. I. 431. 





J 


.n 


152 
Durch Büden mindert ſich oder vergeht: 
wie I tin Can druͤckender Schmerz in der Stirne — Bellad. 


Drident prefiendee Schmerz nach außen in ber Stine — 
Baryt. acet. 1. 153 


- Dur, Kr 3 Kopfes auf den Tiſch) Reifen im Kopfe 


ehe * ohren — Lauroceras. I, 185. 
Stehen in der Nabelgegend — Plumb. acet. I. 706. 


Ziehende Schmerzen in den Samenſtraͤngen — Antimon. 
crud. 2. 


er freier Luft entſteht: 
Palm a arte mit Mattigkeit und Hige — 
—— —) Dunkle, unangenehme Ideen und Schwaͤche 


im Kopſe — Sulph. I 
—) Angegriſfenheit — Ammon. I. 36. 


| rau —) Empfindlichkeit gegen Geraͤuſch — Lycop. 


7 43, —_) Unaufgelegtheit zum Eprechen — . Sabin, 


(— —) Hypochondrie und Unaufmerffamkeit für geiſti⸗ 
ge Unterhaltung — Petrol. I. 58:- 
* opfbenommenfeit, wie Bewußtloſigkeit — Acid. nitr. 


(Beim Sehen) Schnell vorübergehende Anfalle von Bewußt⸗ 
loſigkeit mit Schwindel — Canthar. L. 72. 


(Beim Gehen, Abends) Taumeln — Calc. carb. I. 94. 

(— —) Schwindel — Canthar. Graph. 1.96, Calc. 
acet. Euphorb; 100. Ambra. Sep. Calc, carb. 103. 
Petrol. 106. 

Schwindel — Lauroceras. Angust. I. 103. 





"CDelm 88 Drüdender Schmerz im Stirnhuͤgel — Hel- 

> Drüdender Schmerz in der Stirne - Calc. 
acet. J. 134. 

(= —) Reiben im NHinterlopfe — Sabad. I 178. 


’ 





Sn freier Luft eutſteht: 153 
(Beim en Stechen in der Stirne — Laeroceras. 


Es ift, als 06 das Gehirn erſtarrte — Phosph. I, 216. 
(Beim Gehen) Beräubender mer, äußerlich auf der Stine 
— Antimon. crud. I]. 


(—2 Acußeres —8 — Lycop. I. 224. 





(Beim Sem) Drud in den Augen und eidern — Carb. 

ve 

— J —SDruͤcken in den Augäpfein — Sulph. I. 235. 

—) Zufammenziehendes Drüden im Auge — Eu- 

phras, J. 237. 

*Jucken im Augenwinkel — Staphisagr. I. 250. 

Ihränen der Augen — Sep. Phosph. Calc. carb, Lycop. 
Silic. Petrol. Marum. I. 270. 

| Om Inde) Thränen der Augen — Phosph, Lycop. 


| com Gehen) Schwarzwerden vor ben Augen , Uebelkeit, Hitze 
. und Reißen in den Gliedern — Sep. 1. 284. 
(Abende) Mebel vor den Augen — Acid. hydrocyanic. 





Ohrzwang — Lycop. Euphorb. I. 304. | Ä 
(Beim Gehen, Abends) Naſenbluten — Lycop. I. 348. 


Geim Sehen) Roͤthe und Hitze im Geſicht — Sulph, 
* 376. —) Ein Otich im Unterkiefer — Lauroceras. 
—) Zuce durch den Unterkiefer — Sabin. 1.378. 


(— 
Gefuͤhl von Aufblähung im Gefichte, vom Andrange des Blu⸗ 
tes —⸗ Phosph. 1. 383. 


Bahnfänenz — Calc. carb, Sulph. Phosph. Arhhra, 
en 3ugtuft) Zahnſchmerz — Calc. carb. I. 406. Sep. 
—8* Babakgum = China. I, 412. 


—— im Winde) Ziehender Zahnſchmerz — Graph. 


a 


I 3m freler Eufe entſteht: 


. 


Oeim athmen Balıc &ufı) Bapneetfen — Phosph. 


Be Klopfen und Stehen in den Zaͤhnen — — Phosph. 
19. 


(Wenn Zugwind in den Mund oder im das Ohr kommt) 
Zahnſchmerz: einzelne Rucke — Sep. I. 4230. 
oem geben) Zucende Stiche im hohlen Zahne — Graph. 


4 


Mad „Zusluft) azelaweh: Stehen vom Halſe in's Ohr — 


Ambra. 


Beim m % Aufftoßen u. ſ. w. — Patrol. I. 523. 


— 


—) Uebelkeit, Waſſerzuſammenlaufen im Munde, 
Se ichtehige und Schwindel — Petrol. 1. 537. 


(— —) Soodbrennen — Ambra. I. 539, 
(— —) Uebelkeit u. f. w. — Petrol I. 574. 
(— —) €8 wird ihm Übel und ſchwarz vor den Au 


gen, mit Hitze und Reisen in den Gliedern; dann Schw 
he mit Schwermuth und Schreckhaftigkeit; endlich Abgang 
vieler Winde — Sep. 1. 575. 

X" 0 —) Magendräden — Silic. I. 598. 

(— —) Drud über dem Magen 'und der Herzgrube 
— Acid. nitr, I. 598. 





(Beim Gehen) Ziehend feneibender Schmerz unter ben kur⸗ 
zen Ribben — Phosph. I. 645. 


(Beim Gehen) Schmerz In der Niesengegend und im Söub 
terblatte — Acid. nitr. 1, 652. 

— —) Leibfchneiden — Graph: I. 701. 

(— —) Stechen in ber linken Bauchfeite — Sulph, 


(= —) Brennen im Unterleiße — Sep. I. 726. 

(— —) Biähungsanhäufung — Sep. I. 735. 

(— — nad dem Abendeſſen) Blähungsahgang — Carb. 
anim. T. 746. 

(— —) Wundhaft Herausprüdendes Gefühl in der Wei⸗ 
de — Euphorb. 


(=, -) Sud im After — Acid. nitr. 1. 827. 








I TTTTTeyung 


In freier Luft entficht: | 153 


(Im Gehen) Reißender Schmerz in ben Geburtethkilen, ala 
fe * etwas Boͤſes oder Gefhwäriges — Phosph. 


Blichfännpfen aus dem vorhandenen Eroefhnupfen _ 10a. 


(ion — Luftzuge) Schnupfen — Natr. II. 109. 
Zum. Huſten reizendes Kragen im Halſe — Phosph. U. 134. 
on kalter Luft) Huſten — Phosph. il. 137. 

Gehen) Odemmangel und Erſchoͤpfung — Sep. 11.154. 
—* —-—) Schwerathmigkeit — Helleb. II. 157. 
— —) SKurzarhmigkeit — Sulph. Sep. II. 161. 
(— =) Enobrüfigfeit — Galc. carb, Acid. nitr. 


(— —) Bruftbeffiemmung — Stannum. Zinc. 11.170. 


‚00 —) Drüden auf der Bruſt — Lauroceras, 


oil / enmen und beengt auf der Bruſt — Lycop. 


er längerem hen) Klemmendes Preffen auf der Bruſt — 
raph. 
(Im Sehen) "Stehen in der rechten Seite — F II. 199. 
(— i. 490. — — — linken Seite — Euphorb, 


— '-—) Herzpochen — Ambra. II. 217. 


(Im Gehen) Schmerz im ſzn herblatte und in ber Nierens 
gegend — Acid. nitr. 11. 
(- .  —-) Schmerz her Shienbeine — Phosph, II. 239. 
—) — im Huͤftgelenk — Baryt. acet. 11.239: 
Draden m Naden — Lauroceras. II. 245. 


Om —88 Druͤcken auf der Achſel, wie eine Laſt — Sulph. 


- —) Drüdender Schmerz am Schienbeine — Calc. 
acet. 1.2 252. 


(- im Winde) Spannung im Knie — Sep. 11.264, 
(— ) Fammſchmerz in den Döerarmmudteln - Calc. 
acet. II. 272. 


( — 7 veg. Il. 979. terſchenkel um r Bußfßte 


Sonic, N 282. | er Bußfohie und großen sn 





156 I Sn freier Luft entficht: 
. (Im Gehen) Sefäht nie von Geſchwulſt in den Knlekehlen 


— Acid. nitr. 
=, —) —ã Kneipen im Halſe — Phosph, 
I 


— —) Ziehen durch den ganzen Köıper -Calc. carb. 
* =), Biegen Scharſſtechen im Handgelenk — Cie 


mat. 

Meißen in den Knieen — Phosph. II. 342. 

(Im Gehen) Reigen in den Muskeln des Unterfchenfels — 
Eupborb, 11. 

—) Neißende Nude Hinten im Oberſchenkel — 
Phosph. II. 351. 

(— 3607 Nadelſtiche im Ruͤckgrate — Calc. acet. 


o 274 Stihe in der Kniekehle — Carb, anim. 
(— —) Stehen im Fuße — Chelid. IL: 375. 
(— —) Wundheitsſchmerz an ber Ferſe — Euphorb, 


. 3 
Kriebein in den Händen — Phosph. II. 406. 
(Im m Oehem Sinasftafenpeit und Adgeftorbenheit der Beine 
raph 
(— —) CEaubeit und Kälte im LUnterfchenkel und Fuß⸗ 
rüden) — Graph. II. 417. 
(— —) Serfölagenpeitsfhmer, unter der Knieſcheibe — 
Calc. acet. II. 
(— —) —** in den Oberſchenkelmuskeln 
— Euphorb. II. 436. 
—) Schmerz im Buße, als wäre am Knoͤchel eine 
Bieäfe übergefprungen — Sep. II. 437. 
ge a7. — wie vertreten im Fußgelenk — Graph: 


- '—): —-  — verrenft am Fußgelenk — Lap. 
magn. I. 83 P 

0 —_ hmwere in den Füßen — Sep. Sulph. 
IL. 1. Po 


bug 


— — in ber ganzen rechten Seite — Ar- 
. nic. IL. 446. 

(- — Müdigkeit und Mattigkeit (mar fehe den Tert: 
. 11. 469-470). 

- — Sktern der Kniee — Lauroceras. II. 487. 





In feeter Luft entficht: ı 457 


Die Empfindlichkeit gegen „port und talte Luft 
fehe man im Terte: II. 508— 
(Im Gehen) Suden auf dem —5 — -.Calc. carb- 11.512; 
(- —) — am Halſe — Acid. nitr. II. 515. .- 
(-  —) — im Ballen des vorderen Gliedes des mib 
eelfingers — Chelid. II. 526. 
—) Gtechendes Juden — Sulph. Il, 537. 
—) Wundheit zwifhen den Beinen - — Sulph, 
"Graph. II. 602. 
"Ziehen und Reifen in dem line, woran rs ent ein Ge⸗ 
ſchwuͤr befand — Graph. 11. 603. 


(Beim wi a Gaͤhnen, mit Orufbetonmung — Sta | 


‚num. Il 





Geöfteln im Nuͤcken — Dulcam. II. 683. _ 
Srieren — Silic. Lauroceras. II. 691. 
Schaudern an Gefiht und Händen — Lauroceras. 11.692. 
Schauder — Zinc. II. 694. Ä 
— mit Nebel vor den Augen — Acid. hydrocyanic. 
Kälte — Plumb. acet. Lauroceras. II. 701. 
Geſichtshitze, Schwindel, Uebelkeit und > Bufammenfaufen von 
Waſſer im Munde — Petrol. II. 709 
Sm Sehen) Hige — Ammon. Sep. II. 717. 
— wenn ihm warm wird) Brennen im Rüden — 
Silie. IE. 721. 


— 9. Brennen über den ganzen Körper —  Petrol. 
11. 

(— —) Schweiß en rote — Graph. II. 729. 

(—- — Sul I. 736. 


HK. —) Hige und —8 DRöche im Geſicht — Sulph. 
II. 765. | 


Nah Gehen im Freien entfleht: 


(Abends). Kopfeingenommenheit — Carb. veg. I, 82. 
Kopfeingenommenheit — Sulph. I. 82. \ 
(Abends) Schwindee — Sulph. I. 101—102, 
Kopfſchmerz — Petrol. Ammon. I. 113.‘ 

Druck im Kinterfopfe — Zinc, I. 144. 





16 Mach Gehen im Freien miltht: 


Bei Rauckkchr in's Bier) Drehenber, (hraubinder Kuh 
fhmer; — Sabad. I. 
Stiche im Kopfe — Cal sulph. I. 191. 
* Sämmernder Kopfihmerz — Galc. carb. I. 199, 
ige im Kopfe und Gefiht — Sep. 1. 210. 


Sämergperben vor den Xugen, uebelteit u. ſ. — Sen, 


ah der audkhr in’e zimmer) Anſchwellung Be Rufe — 


Aurum. I. 





(Erb) Es ward ihm übel und ſchwarz vor den Augen; Ap⸗ | 
petitmangel, Hitze und Schmerzen in allen Gliedern; dann 
of große Schwaͤche und Schreckhaftigkeit — Sep. 


579. 
age Nuͤchternheitsgefuͤhl und Ermuͤdung — lod. 


Mehemoliget Laxiten u. f w — Petrol. I. 778. 
Kriebein und Jucken im After — Phosph., I, 25. 


Neißender Schmerz, in den Seburtstheilen, als ſey da ewa 
Boͤſes oder Geſchwuͤriges — Phosph. II. 75. 


Engbraſtigkeit — Petrol, Calc. carb. II. 166. 
Beklommenheit der Bruft — Phosph. IL 170. 





Kreuzſchmerzen — Natr. II. 235. 

Schmerz der Achſelgelenke — Phosph. II. 236. 

Klammihmerg im. vast. ext. — Carb. veg. II. 273. 

Er ward mie undeweglih und befam Schmerzen in Sen Fuͤ⸗ 
fen — Rhus. II. 299. 

Reißende Nuke Hinten im Werſchenbel — Phosph, It. 351. 

Brennen in den Fußfohlen — Lycop. 11. 400. 


Beben und Zittern durch den ganzen Körper u. fü w.— Pe | 
trol. II. 405. | 


Schwere und Watiigkeit der Beine — Sulph. I. 443. 
Uebeldefinden, mit Bruſtbeengung — Calc, carb. 11. 449, 
Schwäche im Kreuze — Petrol. II: 450. | 


Nach Gehen im Freien entſteht: 159 
MAbigteit der Füße und Brennen in den Sohlen — Lycop. 


— und Mattigkeit (man fehe den Tert: IL 470), | j 
Zitterigkeit und Mattigkeit — Silic. 11. 490, | 


Vußgeſchwulſt — Acid. nitr. II. 561. Je 


* 





Viel Gaͤhnen — Sep. II. 623. 
Tagesſchlafrigkeit — Phosph. 11. 629. Arnic. 630. 


(Abends) Kälte und Schuͤttelfroſt — Lauroceras. II. 701. 

Hitze im Geſicht und Kopfe — Sep. II. 708. 

Es ward ihm übel und ſchwarz vor den Augen; Appetitmans 
gel, Hitze, Schmerzen in allen Gliedern, Kopfſchmerz und 
Schwaͤche — Sep: I 8. 

(Im Zimmer) Fr am Kopfe — Phosph. II. 729. 


Schnellerer Blutumlauf und Unruhe im Stute, bei Schwäde 


-—— Ambra. II. 743. 
Olutwallung Laxiren, Aufftoßen, nebelkeit u, f. w. Pe- 
trol. IL 750. 


Bon Verkältung entfleht ” 


(Kopfſchmerz, thränefide Augen, ꝓHoelsentzundung, Huſten und 
Schnupfen — Petrol. I. 114. on 

Kopfſchmerz — Graph. I. 114 

— als läge ein Bret auf dem Kopfe, mit drängenbem 
Panne darin, unter Froͤſteln des Körpers — Calc.carb. 


(Stechender und Krennender Kepffämen, Appetitmangel und 
innerer Froſt) — Silic, I. 191 

Halsentz ͤndung — Baryt. acer. " 40. 

Magenſchmerz und Froſtigkeit — Lycop. I. 594. 

Lelbkneipen unter den linken Ribben, oder Genickſchmerz, oder 
Steifheit der Arme, oder Zahnſchmerz, oder Thränen der 
Augen, oder Schludfen, oder Schneiden und Stehen in 
der Herzgrube, und darüber, oder kalte und feuchtkalte Güs 





*) Hiermit find die in freier Luft, befonderd von Zugluft 
entichenden Beſchwerden, welche bei den erſtern eingefchaltee 
‚find, iu vergleichen. 


, 


160 Von Verkaͤltung entſteht: 


He und Haͤnde bei einer heißen Senee⸗ oder Kopfeinge⸗ 
nommenheit u. dgl. — Phosph. I. 690. 
geisfaneiden und? Durchfall, oder Schnupfen — Natı. 


(Bom Trinfen eines Glaſes J Waͤſſerig ſchleimiget 
Durchfall und Froſt — Sep. I. 


Won geringer Drang der Füße) Sam in den Harnwegen 


— Calc. carb. ] 
Stockſchnupfen und trodener Huſten — Natr, If. 102. 109. 
(Nach Nafwerden) Fieberfroſt; dann Ohnmacht, und Tags 
darauf Schnupfen — Sep. II. 111. 
en — Natr. II. 137. a 


BHuſt 
—5 Zt im Freien faͤllt ihr auf die Bruſt — Calc. carb. 
1 
Genickſchmerz — Phosph. II. 232, 


Ruͤckenſchmerz — Acid, nitr. II. 233. 

Wadenklamm — Sep. II. 280. 

Steifheit der Arme — Phosph. I. 295. 

Reißen im Schulterblatte — Sep. II. 324. 

Nheumatifher Schmerz im perarme — Phosph. II. 354.. 


Ohnmaͤchtigkeit — Petrol. II 


Die geihtuerkätslickeit ſehe man im Texte: IL 


Bichende 1 Schmerzen am leidenden Teile © — Acid. nitr, 


(Innerer Froſt und ‚Appetitmangel, mit ſtechendem und bren⸗ 
nendem Kopfſchmerz) — Silic. II. 685. 

(Nah langem Fahren bei heftigem —— Froſt; darauf 
„Hitze mit Schweiß — Acid. nitr. II. 7 

Kalte und feugtalte N und Füße, bei hr heißen Wan⸗ 
ge — Phosph. II. 763. 


Durch Einwirkung aͤußerer Kaͤlte entſteht: 


*(Wenn es kuͤhl am Kopf wird) Bohrend ziehende Schniers 
gen am Kopfe und Riſſe dahei — Carb. anim. 1, 172. 


Durch ‚Berührung mit faltem zellen) Stühendes Neißen 


in’ der Kopfieite — Sulph. I 


(Durch Einziehen von Luft in * ran abnfchmer 
Staphisahr. Petrol, oe ) Zahnſchmerz — 


Zahnſchmerz — Sep. Calc. carb. I. 406. 


%._ ziehender — Sep. Calc. carb. I. 412, 


Durch Einwirkung aͤußerer Luft entſteht: 161 


C(Durch Einziehen von Luft in den Mund) Ziehender Zahn⸗ 
ſchmerz — Sulpb. I. 412 
| Sound Berührung mit falten Waſſer) Zahnreißen — Sulph. 


*Zuckender Zahnſchmerz — Plumb. acet. T. 418, 

"(Dom Eindringen kalter Luft) Feine Stiche in allen Zähnen, 
Nachts — Calc, carb. I, 42%. 

Ziehender Zahnfchmerz mit Stichen — Calc. carb. I. 42. 

Stechender Zahnfhmerz — Silic. Graph. I. 4%. 

“Durh Eindringen der freien Luft) -Brennendes Otechen in 
den Zähnen — Silic. I. 423. 

(Von angebrahtem alten Waſſer) Stehen im Bahne BR 
Graph. 1. 427. 

(Beim Kaltwerden) Schnupfen — Graph. II. 100. 

(Bon kalter Luft) Hufen — Phosph. II. 137. 

(Beim Entblößen und Kaltwerden des Armes, Nachts) 


Drudihnen in der Schulter bis an den Ellbogen —_ Si 


lic. 11. 

+ Beim Kaltwerden diefer Theile) Reigen vom Halſe His an 
das Schultergelenk — Lycop. II. 322—323. 

(Sobals, fe falt wird) Meißen Im Knie — Phosph. Sep, 


- (In mäßig kalter Luft) wird der Dittelfinger taub, blutlos 
und falt — Phosph. II. 416. 

(Bei en Luft) Abfterben der Finge — Acid. nitr, 
u | 


Rah der Einwirkung von Waſſer auf den 
Körper entftehe: 


(Nah einem Bußbade) Aengſtlichkeit — Natr..1. 14. 


(Nach Baden im Fluſſe) Kopfichmerz , Oawähe und Appe⸗ 
tittofigteie — Antimon. crud. I. 114. 


(Nach einer Meinen Naͤſſung der Füße) Kopfſchmerz, Brenned 
in den Haͤnden, Müdigkeit, und den folgenden Tag Schuu⸗ 


pfen — Phosph, I, 114. 


(Beim Bafhen ges Oberkörpers) Trockenes Huͤſteln — Lap. 
I. 142 


magn. 

(Nach Befeuchten der Haͤnde mit lauem Beaffer) aurehen in 
der Hand und in den Fingern — Phosph. I 

(Vom Waſchen Reißen in den Vorderarmen * Mon — 
Lycop. I I. 32, 


11 
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162 Nah d. Einwirkung b. Waſſer a. d. Körper entfteht: 


(Mad gewohnten Waſchen mit nicht kaltem Waſſer) fen 
matiſcher Schmerz oben am Sculterblatte — Carb. veg, 
» 11. 353. 
(Nah Eintauchen der Hände in kaltes oder warmes Bafle) 
Eingefhlafenheit derſelben — Carb. veg. II. 412. 
(Nah Wafchen mit lauem Wafler) hängt das Kind den Kopf 
auf die Seite, Geſicht und Lippen werden Hlaß, die Augen 
ſtarr, der Diund wird verfchloffen , und es Läuft etwas 
Schaum aus dem Munde — Sulpb. 1I. 492, 
(Nah Walde) he Flecken und Hige im Geſicht — 


Phosph 
— — ae Seifenwaſſer) Jethe/ brennende Bed 


an den Armen — Sulph. II. 
(— — deſſelben mit kühlem Waffer) Hitze und Bren⸗ 


nen im Geſicht — Silic. 11. 708 
Nach Arheit im Wafler und Wachen verfchlimmern und er⸗ 
neuern fidy die Beſchwerden — Calc. carb, 


In freier Luft, mindert fih oder vergeht: 
(Nah Gehen) Unruhe und Unftätigkeit _ Graph. 1. %. 





Schwindel — Plumb. abet. I. 103. 


(Bein Sehen) Kopfſchmerz — Lycop. J. 113. 

Kopfſchmerz — Zinc. Phosph. 1. 113. 

(Beim Gehen) Tauber Kopffchmerz — Ambra, I. 119. 

(— \ 7) a om, wie Taumel und Verduͤſterung - 
atr, 


Schwere Pe Kopfe — Phosph. I. 129. 

Druck und Eingenommenheit im Kopfe — Acid. hydrocya- 
nic. J. 134. 

(Beim Sehen) Drückender mer in der Schlaͤfe und Stir⸗ 
ne, mit Duͤſeligkeit — Hyosc. I. 140. 

oo 40, —) Einfeitiger druͤckender Kopfſchmerz — Phosph. 

(— —) Schmerz, bald als würde der Kopf im Jod» 
Beine und Oberkiefer auseinander gefchraubt, bald im Wir 
bei, als würde ein Magel eingefchlagen, bald in der tin 
ne, als wollte fie herauefaflen, mit innerlichem Froſte — 
Thaya. I. 149. 


In freier Luft mindert ſich ober vergeht: 168 
(Beim Gehen) Shen druͤckender Schmerz in ber Stirne 


— Se 
(— Reigen im Kopfe — Antimon,crud. I, 1n. | 
Mühlen im Vorderkopfe — Phosph. I. 180, 

Hitze im Kopfe — Phospkt. I. 209. 
Wärme an und in der Stirne — Lauroceras, L, 209. 210. 


Wolken und Zittern vor den Augen — Sabin. I. 282. 
Drüden vor den Ohren — Phosph. I. 302, 
Geim Sehen) Druck im Oberbauche — Ambra. I. 657. 


Spannende Samerjen — Enphorb. II. Wi. 

Erſtarren von den Bingern an durch den ganzen Arm, mie 
Ohnmachtanwandlung — Petrol. 11. 299, 

(Sm Schen) Stehen im Ruͤcken — Sep. II. 361. » 

Schwaͤche mit Aengſtlichkeit — Calc: carb. Il. 471. 

Trägheit und Schläfrigkeit — Chelid. II. 480. 

Der ee pmmacht nahes Uebelbefinden — Ammon. II. 484 


Anwandlung von Ohnmacht, bei Eiſtarren des Armes und 
der Singer — Petrol. 11. 485.. 





(An tühler eufe) Meſſelausſchlag — Calc. carb. II. 570. 





Wärme, erft um die Stine, dann im ganzen Leibe — Lau 
roceras. Il. 707. 
— im ganzen Körper — Phosph. II. 717. 





Die frei Luft. thut ihm: fehr wohl — Pphosh. 

Durch gelindes Gehen im Treten mindern ſich die Beſchwer⸗ 
den, kommen aber beim Sitzen wieder — Ambra. | 

Beim Gehen in freier Luft vergehen bie ‚gegenwärtigen | 
Spmptome — Graph. 

In freier Luſz ſcheint fie fich beffer zu Sefinden: . doch iſt die 
Rauhigkeit Halſe dann ärger — Lauroceras. it 

Große Neigung zum Genuß der freien Luft — Clemat. 


11 * 





104. 


Durch Einwirkung dußerer Kälte wird ge 
mindert oder vergeht: 


Bahnfhmer; — Clemat. I. 406. 

— ziehender — Ambra. I. 412. 

— reißender — Lauroceras. I. 416. 
\ 


Im Zimmer entfieht: 


Aengſtlichkeit — Bryon. I. 15. 
(Beim Eintritt in’s warme Zimmer, Abends) iR es ihm bi, 
mifh im Kopfe — Acid. phosph. I. 88. 
Am warmen Zimmer) Kopfbeſchwerden — Phosph. I. 0. 
— nad Aufenehate im Freien) Schwindel 
und Betäubung — Phosph. I. 95. 
(Im heißen Zimmer) Schwindel — Lycop. I. 103. 
»Kopffſchmerz — Zinc. I. 113. Calc. acet, 114. 
Schwere im Kopfe — Phosph. I. 1299. 
(Beim Eintritt in's Zimmer) Drüden in ber Säläfe — 
- »Lauroceras. 1. 141. 
+ Sm: sehelgten Zimmer) Drüdender Kopfſchmerz — Lauro- 
cceras. I. 146. 
(Unter 5. —*8 Druck über den ganzen Kopf — 


Magn. carb. 1.1 


(Bet Seren) Erg druͤckender Schmerz in der Stir⸗ 
he — Sep J. 


(Beim Buchten ine Zimmer nach jedem Spaziergange) 
\ Drehenber, ſchraubender Schmerz im Kopfe — Sabad. 


* em Zimmer) Thränen der Augen — Phosph. 
- _ —) : Drüden vor den Ohren — Phospb. 


1. 302. 
(Im seheijten Bimmer) Leichenblaͤſſe, bei Engöriftigfeit — 


Ammon. 


Mach im —2 Stechendes Alopfen in den Zahn 
wurzeln — Sep. I. 423. 


“Im, geheizten Zimmer) Engbruͤſtigkeit — Angmon. II. 165, 





— 


165 


Durch Einwirkung äußerer Wärme 
entſteht: 


( Durch Bettwaͤrme) Zahnſchmerz — Phosph. I. 404. 


Beim Anlehnen zus Kopfes an ein Kiffen) Zahnſchmerz — 


Acid. nitr. 1. 4 
*Xuseinander preffender Zahnſchmerz — Sabin. I. 400. - 
"Biehender Zahnſchmerz — Ambra. Calc. carb. Sep. 
1. 412 | | 


"Nee in den Zähnen — Graph. Phosph, Calc. carb, 
. 416. 


Stehender Zahnſchmerz — Silic, I. 421. 

Biehender Zahnſchmerz mit Stichen — Calc. carb. I. 49, 
Dtechendes Klopfen in den Zähnen — Sep. I. 423. 
Drennende Stihe im hohlen Zahne — Baryt. carb, 


(Beim Barmmerden Im Bert) Geilheit mit Erestionen — 


Antimon. crud. . _ 
‚(Im Bette, Abende) Schmerz der großen Zeche, bie roth 
und dick iſt — Ammon. Il. 242, | 
(- — oder im warmen Zimmer) Stellenweiſe Erſtar⸗ 
rung und Möthe der Finger, mit beennendem Juden — 
Nux vom. 11. 2099. | 


¶ Im Gederbette) Reißen in der Hand und den Fingen — | 


Lycop. Il, 334. 
(Nah Warmwerden im Bette, Abends) Brennend ſtechender 
Schmerz mit Juden in den Zehballn — Pulsat. 11. 380. 
(Im ſtark geheizten Zimmer) Piögliche große Schwaͤche, mit 
lm. Schweiß an Otirn und Haͤnden — Ambra, 
Die Unerträglihkeit der Außern Wärme fche man 
im Texte: 11. 510. W 
*In der Bettwaͤrme) Freſſendes Jucken auf dem Fußruͤcken 
— Ledum, II. 534. 


(- — —) Sütichliches Brideln in de Haut — 
. Sulph. 11. 338, 
. — 00) Nadelſtiche über die ganze Haut — 
Sep. U. 543. BE 
—- — —) Fußgeſchwulſt — Sulph. II, 561. 


| Nah Erhigung entfteht: 
Druc über den ganzen Kopf — Ammon. 1. 146. 


⸗ 


4166 Nach Erhitzung entſteht: 


(Mac erhlgender Bewegung) Uebelkeit — Silic. I. 567. 
Verluſt dee Stimme — Antimon. crud, If, 126. 
"om m Zyen) Reiben und Stechen in allen Sliedern — Ziuc. 


Ben er, beim Gehen im Sreien, warm wird) Brennen im 
Rüden — Silic. II. 395. 
Hautjucken — Lycop. 11, 523. 


Im Sonnenfheine entfleht: 


Kopfſchmerz — Natr. 1. 113. 
Drud über den Augen — Sep. I. 235. 


Durd äußere Wärme mindert fid oder 
vergeht: 


(Durch warmes Einhällen des Kopfes) Druͤcken im Hinter 
haupte — Silic. 1. 144. 

(Durd warıne Getraͤnke) Zichender, trampfhafter Zahnıfchmerz 

ycop. ]. 

Im Zimmer und bei zugebundenen Baden) Bafnfhmen: 
Zuden, Klopfen und Stehen — Phosph. I. 419 

(Nah Erwaͤrmung im Bere) Stiche im hohlen Zahne — 
Lycop. 1. 422. 

(Mach warmen Effen) Schmerz der Zähne wie loder und 
Rumpf — Acid, nitr. I. 4%. 

Leibſchmerz — Canthar. I. 653. 

Leibſchneiden — Phosph. I, 702. 

R Burg e Zeuw arme) Reißen iu der Achſel — Electr. pos. 


(Durch trockene, warme Umfchläge) Bohrend reißende Schmer⸗ 
zen mit Stechen von den Knieen bis in die Füße und 
Hüften — Canthar. II, 351—352. 

Schättelfrof — Canthar. 11. 688. 689. 

Die Kätteempfindung und das Fröfteln laſſen fih duch Ofen⸗ 
wärme tigen, kommen aber gleich wieder — Helleb. 


Bei Gewitter entfteht:. 


Aengſtlichkeit — Acid. nitr. I. 15. 

. Unruhe — Phosph. 1. 28. 

Surat: fie kann nicht allein bleiben — Electr. atmosph, 
‚, I 


Zei Gewitter: entſteht: 167 


Leibſchneiden — Electr. atmosph. T. 701. 

Herzklopfen — Electr. atmosph. 11. 218. 

Schwere der Glieder — Phosph. 1.46. 

— und Hige des Körpers, mit ploͤtzlichem Sinten der Kräfs 
te — Silic. II. 446. \ j 

Vebelbefinden bis zu einem unerträglichen Grade — Electr. 
atmosph. II. 448. 1 

- Ohnmachtartiger Zuftand — Petrol. H. 483. 

Aengftliher Schweiß — Electr. atmosph. II. 737. 


Durch Berührung oder Außeren Drud am 
leidenden Theile entfteht: 


(Dart die Kopfbedeckung) Drud am Kopfe — Carb, anim. 
.1 


Schmerz im Hinterkopfe — Calc. carb. I. 114. 

*DHarter Druck am Kopfe — Cuprum. I. 145. 

(Bei beengender Kopfbedeckung) Drüdendes Kopfweh — 
Sulph, I. 146. 

Der Hut drüdt auf dem Kopfe wie eine ſchwere Laſt — 
Carb. veg. I. 148. 

»Schneidender Schmerz in Stirn und Hinterhaupt — Calc. 
carb. 1. 182. 

Sämer, an einer Heinen Stelle am Scheitelbeine — Anti- 
mon. crud, 1. 217. 

Aenger ge hmergpafigteit des Vorderkopſes — Lycop- 


- Durch gelinden Drud an der Schläfe oder von bet Brille) 
Kopfichmerz auf der linken Kopffeise, wie aͤußerlich — 
Lycop. 1. 218. oo 

Schmerz der Hinterhaupthoͤcker — Natr. I. 218. | 

(Bon der Kopfbedekung) Schmerz auf den Hinterhaupthoͤcker 
— Silic. 1. 218. 

(Beim Befühlen) Schmerz mehrer Stellen am Kopfe — Calc. 
carb. 1. 219. \ 

Schmerz der Kopfhaut — Silic. Baryt. acet. Mur, magn. 

“Sep. Acid. nitr. Bellad. Ambra. I. 129. 

Schruͤndeſchmerz an der Stirne — Graph. I. 220. 

Sroße Empfindlichkeit des Scheitel, wie von einem Ge⸗ 

ſchwut — Zine. I. 220. 

Schmerz der Kopfhaut, wie geſchwuͤrig, am Wirbel — -Spi- 
gel. l. 220. J 





x 
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168 Durch Beruͤhrung od. auß. Deuck am leid. Theile entſteht: 
Binbpetsämen mehrer Stellen am Kopfe — Phosph. 
— wie unterkoͤthig auf beiden Kopffeiten — Petrol, 
Bundpeitsfhmen einer Stelle am Hinterhaupte — Calc. 


acer. 


1. 
Unterfbtigteisfämer, des äußern Kopfes — Acid. nitr. 
et nie unterſchworen unter der Kopfhaut — Merc, sol. 


ode, au einer Stelle links am Kopfe — Sulph. 1.221. 

Drüdender Schmerz, an der Schlaͤfe — Ledum. I. 221. 

Drüdend reißender Schmerz an der Seite des Kopfes — 
Sabin. I. 222. . 

ꝛNagendes Drüden in den Kopfdecken — Hyosc. I. 22%. 


Bremer, auf einer kteinen Stelle am Nacken — Sulph. 


Schmerz der Ropfhante — — Acid. nitr. Ambra. Carb. veg. 
Calc- acet. 1. 229. 


Empfindlichkeit der Augäpfe und Gefühl als wärden fie aus⸗ 
gedehnt — Natr. I. 23 
Serfhlagendeitsfhmer, des 2 — Sulph. I. 232. Calc. 
ulp ü 


Wuneheit eſchmerʒ in der Thranenkarunkei — Lap. magn, 





tReißen in den Ohrknorpein — Hyosc. L a7. 





Geſchwuͤrſchmerz an der Nafe — Petrol. I. 335. 338. 
Schmerz der Nafenfpige, wie untertöcthig — Silic. 1. 336. 
8 fhrändender, des gerdtheten Naſenfluͤgels — Phosph. 


—* eines Bluthchens im Naſenloche — Canihar. 
Schmerz hinter dem Kieferwinkel — Sabin. J. 363. 
— in ber linken Geſichtsſeite — Lycop. 1. 363. 
Sm drüdender, am Jochbeine — Sabin, I. 364. 
*— druͤckend ziehender, am Lnterkieferwintet — Sabin, 


j J. 
— des Augenhoͤhlknochens — Phosph. I. 381. 


-_ 


Dur) Berührung od: duß . Druc am leld. Theile entſteht: 19 


Zeeſchlagenheitsſchmerz im Kiefergelenk — Silic. I. 382. 
Sam in der Geſchwulſt am Unterkiefer — Petrol. . 
1. 385. ' 





Schmerz des Zahnfleifhes — Argent. Sabin. I. 302. 

Wundheitsſchmerz des Zahnfleiſches — Graph. I. 395. 

Schmerz der Zahnfleifhgefhmuif — Sabin. I, 396. Acid, 
phosph. Petrol. 397. Calc, carb. 398. 

Srennfhmer, in den Bläschen am Zahnfleifhe — Sep. 


Schmerz im Zahnfleiſchgeſchwuͤr — Sabin. I. 400. 

Bluten des Zahnfleifhes — Phosph. Graph. Lycop. Staphi- 
sagr. I. 401. Lap. magn. Carb. vep: Sep. 402. 

Zahnfhmerz; — Lycop. Calc. carb. Zinc. Sep. I. 404. 
‚Clemat. Euphorb. Sep. 405. 

*— druͤckender — Graph. ]. 408. 

— reißender — Phosph. I, 416. 

8 ftehender — Electr. pos, I, 422. 

— wie Blurfhwär — Euphorb. I. 428. 


Stechender Schmerz in einem Bläthchen an der Zunge — . 
Helleb, 1. 446. 


Gern immer in den Bläschen an der Zunge - Acid,nitr, 


. z 

*(Durch Druck auf den Unterleib) Uebelkeit — Zinc. 1.586. 

Schmerz der Dagengegend — Sep. Sulph. Phosph. Ly- 

‚ cop. Antimon, cerud. Colchic. I. 592. 

— in der Herzgrube — Thuya. Silic. Natr. I, 594. 
Pbospb. Sulph. Carb, veg. 595. 

Druͤcken im Magen — Sep. I. 598. 

*— — — Acid. nitr. I. 598 

*— in der Herzgrube — ‚Capsic. I. 602. 

*— unter ber Serggrube — Phosph. 1. 608. Ä 

Die Kleider drücen auf den Magen — Ammon. I. 606. 

Sie kann feine feſten Rieivungsnüäde um den Rumpf, befons 
ders um die Magengegend leiden — S$pong. mar. 1. 607. 

Schmerz der Hergrubengeſchwuiſt — Lycop. I. 607» 

"Oopnäsenber Schmerz unter der Herzgrube — Carb, veg, 


Stiche in der Herzgrube — Capsic. 1. 617. 


em im Magen, wie von einem Schlage — Eupharb. 
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170 Darch Beraͤhrung od. Auf. Druck am leid. Theile entſteht: 

orken, wie etwas Bofes, am Magen — Carb. veg. 
22 

Wundheitsſchmerz in ber-Serggrube — Baryt. acet. I. 62%. 


Brennſchmerz an der Herzgrube — Zinc. I, 630. 





Itr der Lebergegend — Sulph. Lycop. J. 632. Iod. 


= 633, — unten Ribben, am Bruſtbeine — Graph. 
Bundheissfhmerz in der Lebergegen — Carb.. anim, 


—8 in der „ebergegenb — Phosph. Mur. magn, 
Baryt. acet. ]. 

— auf der linken untern Ribbe — Sep. I. 635. 

*Drücend brennender Echmerz auf der einen rechten Nibbe 
— Ambra. 1. 636. 

Die feſt anliegende Bekleidung um die Kppochondern iſt ihr 
unerträglid — Calc. carb. J. 637. 

Samy, in der rechten Unterrißbengegend — Phosph. 


— im linten Hypochonder — Natr.\I. 644. 
Gerhreiefchmers in der linken Ribbengegen — Zinc. 


Be ſchiogen heiteſchmerz in der Lebergegen — Clemat. 


Meundhektefämen der Lebergegend — Carb. anim. I. 647. 
on. unter den Ribben wie unteröthig — Carb. anim. 


Schmerz unter dem Nabel — Phosph. I. 651. 

(Bei Druck auf die Nabelgegend) Schmerz in beiden Seiten 
unter den Ribben — Stannum. I. 651. 

Schmerz der Mierengegend — Zinc. I. 651. . 

*— vom Nabel bis zur Schaam — Sep. I. 652. 

— des Bauches — Canthar. I. 653. 

*_ {m Unterleibe — Plumb, acet. I. 654. 

*Drudihmer, im Oberbauhe — Marum. 1. 656. 

ru m Unterleibe auf einer Heinen Stelle — Zinc, 


(Beim Liegen auf der rechten Seite) Schmerz der Gedaͤrme, 
als würden fie gedrädt — Merc. sol. I. 662. 


% 


Durch Berührung od. Auß. Druch am leld. Theile entſteht: 171 
Wandhan druͤckender Schmerz im Oberbauche — Lycop. 


Sinn, des aufgetriedenen Unterleibes — Graph. i. 673. 
— F etwas geſchwollenen Unterleibes — Plumb. acet. 
L. 5. 


— — de Unterleibes — Mur. magn. 1. 676, 
— — hart eingezogenen Unterleibes — Plumb. acet, 


“Kneigen an einer Heinen Stelle links im Oberbauche — 
Baryt. acet. 1. 

Schneiden im UnterSauce — Sulph. I. 698, 

*Stechender Schmerz auf einer Meinen Stelle des Oberbaus 
des — Zinc. I. 705. 

. Stechen von der linken Unterleibsſeite nach der rechten zu — 
Electr. pos 

(Beim Liegen auf der Tinten Seite) Stechen in der linken 
Teen und rechten Unterribbengegend?. — Plumb, acet, 
1. 

—88 {im Unterbauche — Ambra. I. 700. 

Stehen im Bauche — Acid. nitr. I. 710. 

Berfihlagenheitsfämen, im Bauche und Kreuze — Phosph. 


m diegen auf der Seite) Schmerz wie von Verrenken 
„ober erheben in der Seite bes Unterleibes — Carb. veg. 


Comm, im Unterleibe, wie vom Verben — Carb. veg. 


Geſchwaͤrſchmerz der Lebergegend — Sep. 1.717. | 

*Wundheitsgefuͤhl auf der untern Hälfte des Bauches — 
Phosph. 1. 718. 

Schmerz wie von Seihmulft in der Leiftengegend — Anti- 
mon. crud. I. 750 

— des — Bruches — Carb. anim. I. 754. 
Phosph. Spigel. 
—_ pie serfehlagen in den Bauchmuskeln — Sulph. 1.756. 
Plumb. acet. 757. 


— — mund auf einer Stelle der Linken Lendengegend? — 
Zinc. I. 757. 


— —  unteröthig auf einer Stelle der rechten Hüfte — 
Sep. 1. 757. 

— —  wund in der Bauchhaut — Calc. carb. I. 757. 
— der Blutaderknoten am After — Sep. I. 788 


Bu 


‘ 


172 Durd Berührung od. Auf. Drust am leid. Theile entieht: 


(Beim Eisen) Schmerz der Afterlnoten — Baryt. acet. I, 
789. Lycop. Calc. carb. 790 

Brennſchmerz der Mafdarmbiutaderknsten — Phospb. L 790. 

“Beim gsen) Schmerz der Maſtdarmaderknoten — Zine. 


(Beim en) — — — — Coloc. 


Schmerz, der Afterknoten — Lycop. Thuya. I. 791. 
Om Alm) Wundheitsſchmer; der Aſterknoten — Phosph. 


Srindender Schmer; am After — Graph. I. 823, 


Schmerz in der Harnroͤhre — Acid. nitr. Clemat. II. 34. 
Bluten der Feigwarzen — Acid. nitr. 1. 48. . 
Srennfchmerz der Feigwarzen — Thuya. II, 48, 
Unangenehimes Gefühl an den Zeugungstheiln — Graph. 


"Samen, im rehten Hoden — Zinc. II. 53. 
Schmerzhafte Empfindlichkeit der Hoden — Acid, nitr. II, 
53. Ammon. 54. 
Samen; des gefhwollenen Bodens — Acid. nitr. II. 57. 
— trampfhaft binaufgezogenn Hodens — Calc 
acet. II. 57. 
Klammſchmerz des Hodenſackes — Clemat. I. 58. 


Stehen im angefhwollenen Schildfnorpel — Silic. U. 123. 

(Beim Liegen auf der linten Seite) Schmerz unter der linken 
Bruft — Phosph. 11. 177, 

Schmerz auf Anet Heinen Stelle auf dem Bruſtbeine — 
Carb. veg. UI. 177. 

— oben an * Vruſt — Graph. II. 177. 

Samennafte Empfindlichkeit der ganzen Bruft — Calc. acet. 


os sie von einem Stoße oben links an der Bruſt — 

ep- 

"Stechen in der rechten Seite — - Dalcam, li. 192. 193. 

*— im Brufißein — Sulph, II. 198. 

(Beim Liegen auf der linken Seite Stiche in der linken Bruſt 
— Ammon. Calc. carb, Il, 198. 

Beefhlaa nheiesfgmer, oben in der Bruf — Phosph, 


On ı der rechten Nicben — Sulph. II. 222. 





\ 


Schmerz an der Sehne des Bruſtniuskels — Sep. II. 222. 
| Yeußerhe Empfindiichleit der Brut — Cantbar.. II. 222. 
Berfehlagenpeitsfgmer, in den Bruftmusfeln — Magn, carb, 


em ie von einem Stoße im großen Bruſtmuskel — 
Antimon. crud. II. 226. 

Wundheitsſchmerz an der Bruſtwarze — Calc. carb. 11.228, 

Schmerz in einer verhärteren Drüfe unter der Bruſtwarze — 

Clemat. II. 229. 





Schmerz der Halsmuskeln — Ammon. II. 231. 

(Beim Daraufilegen) Schmerz im Naden und in den Schul⸗ 
teen up den geſchwollenen Drüfen am Halſe — Graph. 
11. 2 


(Benn fie fih ein wenig feſt anzieht) Schmerz oben im Ruͤ⸗ 
den — Sep. II. 233. 

(Beim mäßigen Anftoßen ans Knie) thut es ſehr weh im 
Knochen — Carb. veg II. 238. 

Knochenſchmerz am eine — Lycop. 11.'239. 

Schmerz dee Kniee — Carb. veg. Canthar. II. 241. 

— in der Wade — Calc. carb. II. 241. . 

2 — seiten Stellen der Unterſchenketl —. Petrol... 

— der großen Zehe — Mesmer. Il. 249, \ 

— an manden Stellen bes Körpers — Graph. II. 244. 
— aller weichen Theile am Körper” — Lycop. I. 244. 

— Theile, worauf fie fit oder liegt — Sep. II. 244, 
Drudfämen in der Beinhaut am Oberarme — Staphisagr. 


—88 druͤckend, bohrend und wie wund, über dem Hand⸗ 
ruücken und im Vorderarme — Calc. sulph. II, 250. 
ern, m einer Stelle über dem Kreuze — Calc, carb. 


‚(Beim Aniehnen an einen feften Körper) Stich im Darmbei⸗ 
ne — Zinc. II. 362. 
“Stechen im Oberſchenkel — Lauroceras. II. 372. 
— — (Ceingeſchlafenen) Unterſchenkel — Nux vont, 
II. 374. 
— Zuhßballen — Lycop. II. 376, 
Querfgungefäme, im Sternocleldomast. — Lap. magn. 


—— wie von Stoß auf dem Mittelhandknochen des 
Zeigefingers — Iod. 11. 388 


x 
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174 Durch Berhbrung od. aͤuß. Druck am leid. Theile ensfeht: 


Zerſchlagenheiteſchmerz der Fingernaͤgel — Petrol. II. 388. 
as. wie blau geſchlagen, im Oberſchenkel — Ammon. 


— wie von einem Stoße an einer Stelle der Wade — 
Antimon. crud. 11. 
— am Steifbeine, als wäre da ein Geſchwuͤr — Phosph. 


II. 389. 
— wie unterföthig in ben Hinterbacken — Calc. carb. 
11. 


(Bet längerem Sitzen) Schmerz wie unterlöthig in den Kin 
terbacken — Phosph. IL 389. 

Brennender Schmerz am Steißbeine — Carb. anim, 11.395. 

Brennen im Oberſchenkel — Phosph, II. 

Wenn er ſich irgend wohin ftößt, brennt die Stelle eine Weile 
— Carh. veg. II. 401. 

(Beim Daraufliegen, Nadıts) Einfetafen der Arme und Sins 
de — Petrol, Il, 411 

Einfchlafen des Armes, auf den fich der Kopf fügt — Rhus. 
Phosph. 1. 411. 

(Beim Daraufliegen) Einfchlafen der Arme — Silic. Baryt. 

- carb. Calc. carb. Graph, Ambra. II. 411. 

Eingefchlafenheit der Iheile, auf denen er beim Mittagsſchla⸗ 
fe gefeffen hatte — Calc. acer. 11. 415. 

Einferlafen. der Glieder, auf denen er liegt — Carb. veg. 

(Beim Uebereinantertegen der Kniee) Einfchlafen der Glieder 
— ep. 1 . 

Taubheitẽgefuͤhl und Kälte auf der Seite des Ruͤckens, wor: 
auf Hei beim Mittagsfhlafe gelegen Hatte — Calc. carb. 
Il. 415 

(Beim Daranfliegen) Zerfchlagenheitsfchmerz des Beines und 
Schulterblattes — Graph. II, 418. 

Berfhlngenheisefämen, am Kreuze und Bauche — > Phosph. 


— m "Oberarme und am den Bruftmusten — Natr. 
"II. 420. 

— der Muskeln des Unterarmes — Zinc. II. 420. 

— in den vordern Oberſchenkelmuskeln — Natr. II. 423. 

— der Oberſchenkel — Sep. Il. 423. 

— des Kuiees — Spigel. II. 493. 

(— an den Unterfchenteln) — Sulph. II. 423—424, 

Shmey wie zerbrochen, am trochanter — Acid. phosph, 

2 


“ 


Durch Berührung od. Auß. Druck am leid· Theile entſteht: 175 


»Schmerz, wie von einem Stoße auf einer Stelle am; Ober⸗ 
ſchenkel — Lycop. II. 426. 


(Beim Gehen) Empfindlichkeit der Süße: fie fühlen jeden 
©tein — Antimon. crud. U. 511 

Schmerzhafte Empfindlichkeit der ganzen Haut: jede Bette 

dung ſchmerzt fie auf der Haut — Petrol. 1. 511. 

Große Retzbarkeit und fchmerzhafte Empfindlichkeit der Kant 
— Silic. Sep. Tbuya. II. 511. 

Same e den Gefhmälften am Haarkopfe — Petrol. 


— wie untertöihig, in einer alten Beule auf dem Kopfe — 
Baryt. acet. UI, . 

— wie in einem Blurfhwär, in einer Deule vor dem Oh⸗ 
re — Calc. acet. 11. 

— mIpder, in einem Viutſchwaͤr am Knie — Silic, 


—  fchrändender, in einem Blutſchwaͤr am Mundwinkel — 
Lauroceras, II. 564. | 
—n. ſtedender, in einem Blutſchwaͤr am Arme — Petrol. 


— — in einem Blutſchwaͤr am Handrucken — Calc. 
carb. Lycop. 11. 565. . 

— ſchneidender, im Lippenausfchlage — Lycop. II. 571. 

— des juckenden Ausfhlages am After — Lycop. II. 572, 

.— in den judenden VBüdelhen am. Kopfe — Phosph. 
U. 573. 

—  drüdender, in einer Heinen Erhöhung am Kopfe — Lap. 
magn. U. 573, 

— in den Knötchen am Kopfe — Antimon. erad. | 


— in einem rothen, harten Punkte -am  Mafenfiüge — Zinc. 
11, 574. | 


— bel ner, in einem Knöthen am Kinn — Euphorb. 

— in einee Quaddel an der Oberlippe — Baryt. acet. 
I eo “ 

—.: sehhwärign, in einem Knoten am Malen — Zinc. 


— —*— in einer vluͤthe an der Sqhlafe — Antimon. 
crud. Il. 577. 


& - 


176. Durch Berährung od. aͤuß. Drud am leid. Theile entſteht: 


Schmerz, wundhaſrer eines Bluͤthchens an der Stirne — 
Ambra. 11 

— meter . Bluͤthenausſchlag im Geſichte — Can- 
thar. H. 577. 578. 

Suden, n den Blaͤthchen im Geſichte — Antimon. crud. 


Schmerz in den Bluͤthchen im Geſihte — Clemat. II. 578. 

— in einem Bluͤthchen neben der Naſe — Zinc. II, 579. 

— — — — im Mundwinkel — Baryt. acet. 
II. 580. 

— ſtechend ſchneidender, in einer Blathe an der Oerlippe 
Lap. magn. ll. 580. 

— in den Bluͤthen am Kinne — Acid. nitr. II. 580. 

— — — — — Halſe — Antimon. crud. 11.580. 

— geſchwuͤriger, der Bluͤthen am Kinne — Sep. 11.580. 

= ſtehender, der Biäthen am Rinne — Lap. magn, 

580. 


-  „Prennender, einer Bluͤthe am Unterleibe — Petrol, 
80 
wuhbhafter, einer Bluͤthe am Finger — Baryt. acel. 
— —**— einer Bluͤthe am Daumen — Antimon. 
cru 


— einer Bluͤthe am Heinen Finger — Canthar. 

I. 584. 

= der Ausichlagsblächen an den Hinterbacken — Graph. 
585. 

Orden in in ben Rt ch) juckenden Bluͤthen an den Baden 


Schmerz bes "opußelansfchlages — Clemat. II. 586. 

— wu drücdender in den Ausſchlagsbluͤthen — Zinc. 
Il. 58 

— Rehenber, der Ausſchlagsbluͤthen — Antimon. crud. 

_ _ oder fehründender, der Ausihlagsbläschen az 
der Oberlippe — Silic. Il. 588. 

Brennen der Bläschen im Geſichte — Canthar. II. 588, 

Wundheitsfhmerz einer fchorfigen Stelle am Scheitel — 
Graph: 11. 591. 

u einem Sqorfe am Ohre — Lap. magn. 


— juckender, Im eukigen Ausſchlag am Baden — Anti- 
mon. crud. 11. 592 


% 


Dur Beruͤhrung dd. Auß. Druck am leid. Theile entſteht: 177 


Schmerz des Ausſchlages im Mundwinkel — Sep. Il. 59, 

— des näffenden Kopfausfchlages. — Graph, II, 593. 

— wunbhafter, der aufgeriffenen Mundwinkel — Antimon. 
erud, 11. . " 

Schmerzhaftes Jucken der wunden &tefle am. Mitteifleiſche 
— Carb. veg. Il. 601. 

Schmerz, als wäre der Knochen gertrümmert, in dem Gliede, 
woran fih ein Geſchwuͤr befindet — Graph. II, 604. 

Sheden in den Raͤndern des Geſchwuͤre — Clemat. 
II. 605. 

Wundheitsſchmerz in einer Warze — Petrol. If, 610, 

Schmerz des Kühnerauges — Silic. II. 610. 

Zerfchlagenheitsfchmerz eines (neu entflandenen) Ueberbeines 
an der Hand — Silic. IL 61. ” 

Schmerz der Ohrdruͤſe — Phosph. Natr. II 614 

— {m Kropfe — Calc. carb. II. 616. 

— der Unterkieferdeäfen — Silic, Sep. 11. 616. 

"Rlemmendes Drüden in einer Unterieferdräfe — China. ” 
11. 616. 

Schmerz ‚der gefchwollenen Unterkieferdruͤſen — ‚Graph, Acid. 
nitr. Sıltc. II, 617. Clemat. 618. 

— ſtechender, der gefchwollenen Linterieferdeife — Talc. 

carb. II, 618. 
— eines harten Knaͤutels am Halle — Phosph. II, 619. 
— ſyanpender, der geſchwollenen KHalsdräfen — Graph, 
| 1I. 619. 

— einer Drüfe in der Weiche — Antimon, crud. I1.6%. 
— nis Aarertörhig, einer Geſchwulſt im Schooße — Lycop, 
II. 620. 

Stih im der Schooßkeule — Acid. nitr, II. 621. 


Durch Außern Drud am feidenden Sheile 
vermindert fih oder vergeht: 


Dumpffchmerzende Eingenommenhelt des Kopfes — Helleb, 
1. 81. 


— — J 
Preſſende Schwere im Hinterhaupte — Sabin. J. 128. 
Drückender Schmerz im Vorderhaupte — Sabad. I. 137. 
(Durch Feſtbinden des Kopfes) Meißen, als wollte der Kopf 
zerplatzen, und Siopfen darin — Silic. I, 156 
12 


L 


478 Durch Inf. Drud am feld. Thelle vermindert ſich :c.: 


‘ 


Drüstend ziehender, zumellen reißender Schmerz Bald in der | 
Stirne, bald tm Hinterhaupte, bald in den Schläfen — — 

Calec. acet. I. 159—160,. 178. 

Reißen in der Stine — Chelid, I. 173. 

— in den Schläfen — Phosph. I. 175. 

Wählen in der Stirne — Sabad I. 180. N 

(Beim Berühren) Bohrend flichartiger Schmerz in der Stin 
ne — Calc. acet. 1. 193. 

(— —) Herausbohrende Stihe in der Schläfe — | 
Calc. acet. I. 193. 

Zucken in den aͤußern Kopfbededungen — Helleb. I. 290 
—121. . 1 M 

Grennfhmer, in der Kopfhaut über der Stirne — Merc, 
so). ]. . / 


Juckender Stih in der Ohrmuſchel — Antimon. crud, 


1. 312, oo. 
Jucken im Ohre — Zinc. I. 315. Lauroceras. 316. 


Schmerz mie von einem eingefchlagenen Nagel am Augenras 
de — Hoelleb. I. 365. 
Ziehender Stich im Unterkieferwintel — Thuya. I. 377. 


Druͤckender Zahnſchmerz — Euphorb. I. 408. 


Reißender Zahnſchmerz — Phospb, Lauroceras, I. 417. 


Drüden im Magen — Carb. anim. I. 597. 
— in der Herzgrube und im. Oberbauche — Sulph. 1.602. 


euch 


Wehthun im Bauche — Graph. 1. 654. 

Druͤcken tm Dberbauhe — Sulph. I. 656. 

(Durch Legen über einen Tifh) Krampfartiger Leibſchmerz in 
der Nabelgegend — Stannum. 1. 681. ' 

Kolikſchmerz — Plumb. acet. I. 685. 

Stechen in der Lendengegend — Plumb, acet, I. 708. 

Zwicken in der Leiſtengegend — Phosph. I. 751. 


Drutiähen in den Muskeln des Unterarmes — Calc.acet 


— im Danmenballen — Euphorb. II. 250. 
Zuckender Schmerz in der Bade — Tarax. II. 288. 


Durch Auf. Druck am (ei. helle vermindert fa we 179 
Reißen In ber Halsſeite — Zine. II. 322. . 
s im Oberarmfnohen — Canthar. II. 325, 


Stehen im Sculterblatte — Sep. Il. 358. 
(Beim Daraufliegen) Wühlen im Arme — Carb. veg. 
1. 38 


Duch Reiben oder Kratzen entſteht: 
Druck im Auge — Sep. I. 238. 





agucken am After — Carb. veg. I, 827. 
Brennen Im After, nad) vorgängigem Suden — Carb, veg. 
I. 829. 


"Juden um den Kodenfad — Staphisagr. N II. 59. 


Shmerzhaftigtelt des Handteller und Fingerfpigen — Natr. , 


Same te wund gerieben am Elbogen — Sulph. 11.512. 

*Jucken im Schooße — Sep. II. 527. 

— auf dem Handrüden — Acid, phosph. II. 527. 

— am Dberfchenfel — Zinc. II. 527. 

Das Juden, das fih duch Kragen in andersartige Empfins 
dungen umwandelt, fehe man im Terte: II. 528— 

Das Jucken, wobei nah dem Kragen Ausſchlaͤge zum Bots 
fhein kommen, fehe man im Terte: II. 530—531. 

#Sreflendes Jucken auf dem Fußruͤcken — Ledum. II. 534. 

So ungeheurer Wolluſtkitzel auf einer Heinen Stelle der Fuß⸗· 
ſohle, daß er außer ſich kommt — Silic. II: 538. 

Suden ae Auaddeln unter der Handwurzel — Stannum. 
11 

Stechen in den Blüthen an der Stirne — Sulph. II. 577. 

Brennen der (für fih) juckenden Sluͤthen an den Armen und 
der Bruft — Canthar. II. 583. . 

ur der, für fi) juckenden Frieſelbluͤthchen — Calc. carb, 


— der (für fih) juckenden Bläschen auf der Wange — 
Canthar, ll. 587. 


— der (für fih) juckenden Bläschen zwifchen den Fingern — 
Lauroceras. II. 589. 


12 * 


180 | 
Durch Reiben vergeht: 


Brennende Stiche in der Stirne — Phosph. I. 194. 
Stechen an der Schlaͤfe — Canthar. I. 225. 


Juckendes Reißen In den Augenwinkeln — Hyosc, I. 244. 
Juckendes Stechen im Augenwinkel — Chelid. Calc. acer. 


l. 247. . " 
Jucken im Auge — Phosph, Zinc, Chelid. Lauroceras, 
— *572 Augenwinkel — Fuphorb. I. 250. 

— am Augenlide — Zinc, Plumb. acet. Chelid. Lauro- 


ceras, 1. 251. 
—— ——— — 


Jucken in dee Naſe — Zinc. Plumb. acet. 1, 340. Lau- 
roceras. Phosph, 341. 


Spannen in den Jochbeinen — Phosph, I. 366. 

Zwicen unter dem Rinne — Phosph. I. 368. 

Reifen im Unterkiefer — Plumb. acet. I, 371-372. . 

— unter dem Ohre — Phosph. .I. 372. 

Siammartigey Stich vor dem Ohre — Lap. magn. 1, 377. 

Stechen in der Oberlippe — Lap. magn. I. 389, 

Orennendes Stechen auf der Oberlippe — Antimon, crud, 
l. . 


Kneipen auf der rechten Ribbengegend — Phosph. 'I. 640. 
Gran auf der vechten Unterribbengegen — Phosph. 
I. 622. 


— in der linfen Unterribbengegen — Plumb. acet. 
Phosph. 1. 644. 


Jucken am After — Zinc. ]. 827. 
— und Beißen im After — Ambra. I, 827. 





Drüdendes Ziehen in der rechten Seite — Sep. II. 184. 

Juckende Eriche.anf der Bruſt — Calc, acet, U. 224. 

a Dechen auf der linken Bruſtſeit — Plumb. acet, 
11. 224, 


Meißen und Klopfen im Schulterblatte — Phosph. II. 323. 
\ 


Durch Reiben vergeht: | | 181 


Reißen im Elibogengelent — Zinc. II. 327. 

— Dö6erarme — Phosph. Ganthar. II. 331, ' 

— Vorderarme — Phosph. II. 332. 

in der Hand — Canthar. Lauroceras. II. 334. 

— — Knieſcheibe — Phosph. II. 337. 342. 

über dem Knie — Plumb. acet. II. 340. 

im Knie — Carithar. Lauroceras. 11. 343. j 

vom Knie bis in den Fuß — Phosph. II. 345. 

in den Zehen — Phosph. II. 347. Canthar, Lau- 
roceras3. 

Stechen im Keuze — Plumb; acet. 1. 362. 

— und rennen über dem Knie — Phosph. 11. 371. 

Magen im Kreuzbeine — Phosph. II. 385. 

Peennen im Ballen der großen a — Lauroceras, 


111411141 





Einfaget Jucken in der Haut (man ſehe den Text: II. 593 


Juckendes Kriebeln an der Nafe — Arnic. II. 532. - 
Beißendes Jucken am Arme — Carb, veg. II. 53. 
Freſſendes Juden am Vorderarme — Lap. magn. II. 533. 
Stechendes Jucken am Kinn — Lap. magn. Il. 535. 
— unter dem Knie — Lap. magn. 11.537. 

Kigel am Kinterhaupte — Lauroceras, II. 538. 
— und Seifen am Arme — Cantbar. Il. 338, 541. 
— unter der Ferfe — Lauroceras. 11. 538, 
Kriebein am Kopfe — Chelid. II. 539. 
— zwiſchen Daumen und Zeigefinger — Lauroceras. 

II. 540. | 
Kradelftihe am Oberarme — Tarax. II. 542. ' 
| Stegen 9 der Haut der Zußfohle —- Antimon. crud, 

Il 


Brennen und Stechen über dem Knie — Phosph, 11.:547, 

— im Ballen der.großen Zehe — Lauroceras. II. 549. 

Juckendes Brennen, beim Hautaueſchlag zwiſchen den Fingern 
— Acid, nitr, II. 571 


Bei geiftiger Befhäftigung entſteht: 


(Abends, beim Leſen) Unruhe im Körper — Natr. J. 28. 
Yingegeifienpei und Erfhöpfung — Aurum. I. 36. 
— Narr. L. 36. 


.— 


182 Bei geiftiger Beſchaͤftigung entfteht: 
(Vom Lefen und Schreiben) Angegriffenheit — Silic. I. 36. 





(Beim Lefen) Kopfbenebelung und druͤckend betaͤubender Stirn⸗ 
fchmerz, der ihm die Beſinnung nahm — Calc. acet. 
1. 91. | 


40 


Kopfſchmerz — Phosph. Calc. carb. Sabad. I. 112. 

(Beim Lefen) Drücdend betäubender Schmerz in der Stirn 
— Galc. acet. I. 123. 

*Duch Lefen und Schreiben) Schwere in der Stine — 
Calc. carb. I. 129, . 

Drüden in der Stirne — Silic. I. 138, 

Drud auf dem Scheitel — Sep. 1. 139. 

Drüdender Schmerz in der Schläfe — Helleb. I. 140. 

Drüden im Hinterkopfe — Colchic. I. 144, 

(Beim Lefen, Abends) Schmerz im Kopfe, als würden ein: 


zelne Theile des Gehirns an ſcharfe Kanten angedruͤckt — 
Sabad. I, 145. 


Drud über den Kopf — Magn. carb. I. 146. 

Schwindelartiges, dumpfes Eindruͤcken in die Schlaͤfe — 
Natr. I. 150. 

Am fen) Klopfen in dee Stine — Lap. mago. 


HK und Schreiben) Kopffämer, auf der Tinten 
Seite, wie äußerlich — Lycop. I. 218. 


Beim, Badfinnen) Aengſtliches Athemholen — Phosph. 
Siiche auf dee Bruſt — Sep. II. 198. 


(Durch Richtung der Gedanken auf den ſchon verminderten 
Schmerz) wird derſelbe: der Klammfchmerz in der Made, 
glei wieder vermehrt — Staphisagr. I. 280-281. 


(Wenn fie einen Gedanken recht lebhaft auffaßt) Die ‚ vi 
mit heißem Waſſer uͤbergoſſen — Phosph. Il. 


Bei Anſtrengung der Gedanken vergeht: 


Reibender mc uch druͤcend ziehender Kopfſchmerz — Calc. 
acet 
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| 

| 

| . 

| Nach Klavierfpielen entfteht: 
Sie wird fs angegriffen, daß fle ſchmerzhafte Beangſtigung 
" auf ga Bruft, Zittern und Mattigkeit bekam — Natr. 


| Angegriffendeit — Sep, I, 41. 
Huſten — Calc. carb. Il. 137. 


Rad Gemüthsaufregungen entfteht: 


Engbrüftigkeit und Herzklopfen — Sep. 11. 164. 218. - 
Blutdrang nad der Bruft, wobet es krampfig zwifchen ben 

Schulterblaͤttern zufammenzieft — Phosph. 11. 214. 276. 
deftiges Herzklopfen — Phosph. II. 217. 


Durch XAerger entfleht: 


{ngegriffendeit — Phosph. I. 36. 

Kußerfihfeyn und Hitze — Acid. phosph, I. 39, 

Sroße Nachtheile — Sep. I. 51. 

dopfſchmerz — Phosph. I. 112. 

Sitteree Mundgeſchmack, Appetitmangel, Angegriffenheit nach 
einem Spaziergange, Lariren, Blutwallung, Aufftoßen, Ye 
belkeit, unruhiger Schlaf, Beben und Zittern durch den 
ganzen Körper, und ein innerer Jammer, daß ihr die Thräs 
nen immer in den Augen ftanden — Petrol. I. 506. 

Ei Gefühl von Hige, dann ein Drüden im Magen, dann 
lebelkeit mit vielee Hitze im Geſichte und gänzlichen Ver⸗ 
ıft des Appetit8 — Phosph. I. 545. 

(NH einem Verdruſſe) (Herzklopfen, Zittern und Hinfaͤllig⸗ 
fit) — Lycop. Il. 218. on 

Sergopfen, kalte Hände und Hige im Gefichte und am Koͤr⸗ 
pt — Phosph. II. 2%. | 

Zitte — Zinc. II. 489. 

Monders der Hände, und Beftige Zornaufwallung — 


er IL 4 
Hinken — Sep. II. 496. 


Nach Schreck entfteht: 


Große Aogſtlichteit — Silic. I 13. 
Stiche in Kopfe — Cicut. I. 188. 


= - 1 « ’ 
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an 


184 | Nach Schreck entſteht: 


Stiche im Ellbogengelenk und dann in einer vorher aufgerie: 
: denen Stelle am ufe — Phosph. u, 363. . 
vGFallſucht) — Sulph. II. 506. 
Stiche an einer vorher aufgeriehenen Stelle am Zuße und im 
Ellbogengelent — Phosphb. II. 603. 
(Wechfelnde Anfälle von Froſt und Hitze und Schweiß) — 
Lycop. 11, 758, 


Von Geräufch entfieht: 


Beinben: Smmpfindlitei dagegen (man fehe den. Tept: I. 
*Ropffömer; — Tod. I, 112, " 
*Zahnſchmerz — Calc. carb. I, 404. 


+ 


In Geſellſchaft oder in der Naͤhe andere 
| Menſchen entſteht: 


Baͤnglichkeit — Ambra. I, 11, . 
Es fälle ihr wie Angft auf die Herzgrube — Lycop. I. 15. 
(unter Gieräufg vieler Menfchen) Aengſtlichkeit — Petrol 


Vom blendbenden Zageslichte entſteht: 
Kopfſchmerz — Sep. I. 112. 


Beim Lefen und fonftigen Gebraud de 
Augen entfleht; 


Augenſchmerz — Phosph. I. 230, 
(Bei Lichte) Schneiden und Brennen in ben Augen — lc. 
carb. I. 244. . 
» Schneidender Schmerz in den Augen — Petral. I. 24 
Beim Scharfſehen auf Weißes oder Rothes, oder m die 
Sonne) Stiche aus der Schläfe durch's Auge — «aph. 
Wundweh der Augen im innern Winkel — Sep. I. 53. 
(Abends bei Kichte) Hitzgefuͤhl und Feuern in den Azen und 
Wehthun derſelben — Ruta, I. 256, " 
(Bei Fichte) Brenner und Schneiden in ben Augef— Calc. 
carb. l, 257, . JS 


f 


/ 


. . 
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Beim Lefen u. fonfligen Gebrauch d. Augen entſteht: 






(Abende) Brennen und Trockenheit der Kugenlider — Graph.\_ 
259. _ 
Trockenheit und Beißen der Yugen — Phosph. I, 268. 
CEFruͤh) Thränen der Augen — Phosph. J. 270. . 

| (Beim © Schreiben) Thränen der Augen — ‚Calc, carb. 


| Bergchen der Augen — Phosph. Ziuc. I. 282. 
(Wenn er etwas genau anfieht) iſt er wie verblendet, deuch⸗ 
tet es ihm zu duntel — Acid, nitr. I, 282. 
Bleiches Geſicht — Silic. I. 284. 
(Beim Schreiben) Traͤbheit des Geſichts — Sep. I. 285. 
Zufammenfließen der Buchftaben — Droser. I. 285. 
(Wenn man lange auf eine Stelle fieht) Fippern vor den Aus 
gen und Drüden darin — Acid, phosph. I. 286. 
Die Augen find trübe und waͤſſerig — Phosph. l. 287. 
Angegriffenheit der Augen — Sep. I. 288. ' 
(Beim Daneben) werden die Buchftaben undeutlich — Ly- 
j cop. 1. ' 
Ein m {dmarger Punkt begleitet die Buchſtaben — Calc. carb. 


| Dim Schreiben) Schwarze Punkte vor den Augen —Natr. 
| De Bd) Zufammenlanfen der Buchſtaben — Silic. 


Bufammenflegen der Buchſtaben — Graph, Lycop. Stra- 

mon 

(Abends bei Lichte) Zittern der Segenftände, auf die man 
genau fiehr — Lycop. I. 296. 


Beim Schließen der Augen entfleht: 


Nachts) Zur: Bewegung antreifende Unruhe im ganzen 

- Körper — Sep. J. 27. 

(Abends im Bette) Unruhe im ganzen Körper — Mur. 
magn. J. 28. 

- Schwindel — Phosph. I. 105; 

*Drüden am obern Augenlide — Staphisagr, I. 237. 


Vom Spreden entſteht: 


Angegriffenheit — Calc. carb. I. 36. 
Sie wird gereizt, befoumg Don und d Blisern buch den gans 
den Körper — Ambra. I, 40, 


I — 






186 Vom Sprechen entfteht: 
Zngeeffenheit mit kalten Haͤnden unb Füßen — Ammon. 
. 4. 


Drüdende Rude im Gehirn — Silic, I. 162. 

Stechen im Beitenwandbeine und Reigen im Kinnbacken — 
Canthar. I. 188. 

Haͤmmernder Ropfichmer je — Sulph. I. 19. - 

Droͤhnen im Kopfe — hosph, 1. I. 216. 


Zuden im Unterkiefer — . Canthar.. L 378, 


*Stechender und fchneidender Schmerz einer Anfchwellung an 
der innern Backenſeite — lod. I. 444. 

Anftrengung und Schmerzen — Sulph. I, 450. 

audene © Stihe an einem Punkte tief im Halſe — Graph: 

Trodenheit am Gaumen — Graph, I. 487. 

Stiche in der Herzgrube — Capsic. I, 617. 





Kneipender Schmerz in der Haut des rehten Schooßes — 
Calc, acet. I. 756. 


Nafenverftopfung — Natr. II. 101. 
Kragen im Halſe und Huftenreiz — Acid, nitr. II. 1%. 
(Beim lauten Rufen) Deiferteit — Ammon, ll. 12%. 
Koghuften — Lap. magn. 133. 
Huſten — Phosph. II. 136. 
Ddemmangel — Merc. sol. II, 156. 
"Schwerer Athem — Petrol. II. 157. 
*Engbrüftigteit-— Droser. 11. 164. 
(Beim Singen) gSrechen an der letzten wahren Ribbe — Am 
mon. IL 1 

Feinſtechen in * linken Bruſt — Euphorb. II. 198. 
Rauhheit und Wundheit dir ruft — Lycop. II. 205. 
Schwaͤche der Bruft — Calc. carb. Canthar. Il. 207. 


Duud, gie mit einem Ginger, am ber Halsſeite — Zint 


“ 


Schmerz am „aalle, als wollte da eine Beule heraustzeten 


Calc. carb. II. 253. 





Vom Sprechen entfteht: 1 


Zitteen und Beben durch den ganzen Körper — Ambra\ 


Hitze im Gefihte — Sep. II. 708. 
Heiße Hände — Graph. II. 710. 


Beim Kauen entfteht: 


Kopfſchmerz — Sulph, I. 112. | 

Schmerz wie Pochen oben in und auf dem Kopfe — 
Phosph. I. 200. a 

(Dei Bewegung der Kinnlade, fruͤh im, Bette) Knacken im 
Ohre — Graph. I. 333. 





Drücdender Schmerz im Oberkiefer — Calc. acet, I. 364, 

— — in den Kiefern — Graph. I. 364. 

Serfchlagenheitsfhmerz im Kiefergelenk — Silic. I. 382. 

Es ift als wären die Kinnbacken gelähmt und als könnte er 
fie a Schmerz nit von einander Bringen — Graph. 


Es ir als Könnten bie Kinnladen niht von einander ‚gehen — 
Sep. 1. 32. | 
Knacken im Kiefergelenk — Acid. nitr. I. 383, 


Schmerz bed Zahnfleifhes — Carb. veg. Zinc. I. 392. 

Bunbheitsfämen am Zahnfleiſche — Petrol. Clemat, 

Schmer im gefhwollenen Zahnfleifhe — Spong.mar. Acid. 

phosph. I. 397. 

Wund hatsſchmerz des geſchwollenen Zahnfleiſches — Silic. 
1. . s 


Zahnſchmerz — Euphorb. Sep. Aurum. Lap. magn. Sa- 
bin. Marum. Graph, Silic. Natr. Phosph. L 405. 

Drücdender Zahnſchmerz — Graph. I. 408. 

Reißender und bohrender Zahnſchmerz — Phosph. I, 414. 

*Reißen, Pucden und Brennen in den Zähnen — Magn, 
carb. I. 416. 

— in den Backenzaͤhnen — Helleb. I. 417. 

Reißend fiechender Zahnſchmerz — Silic. I. 418, 

Nagend reißender Zahnfchmer; — Euphorb. I, 418. 

Stechen in allen Zähnen — Sulph. 1. 422. 
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*Stechenbes Klopfes in den -Zähnen — Sep. I. 423. ’ 

Klopfen im Spitzzahne — Calc. carb. I. 425. 

"Bahnfihmerg: Örennen, wie von Locferheit der Zähne — 
Graph. 26. | 

Wundfcmerz der Zähne — Graph, I. 428, 

Schmerz ber Bähne, als wären fie locker — Calc, acet. 
Graph, 1. 


Beim Kauen entfteht: 


‚Die Zähne fi nd wie locker und gelähmt — Sulph. I. 429. 


Schmerz der Zähne, als wären fi ie locker und ſtaͤnden ‚höher 
empor — Sabin, I. 431. 


Schmerz als wäre die innere Seite dee Baden wund — 
: Natr. I. 439. 


— des Gaumens und Zahnfleifches — Zinc, I. 453 


Beim Gähnen entfteht: 


Schmerz im Kiefergelent — Staphisagr. I, 382. 
Rn des Kiefergelenfes, -fih auszurenten — Staphisagr. 
8 


*Schmerz hinten am Gaumen — Zinc. I, 453. 

Gludern im Magen — Zinc. I. 623. 

Schmerzhafter Stich in den untern rechten falſchen Ribben — 
Canthar. I. 643. 

Zwicken im Bauche — Zinc, I. 692. 

Stehen in der Lendengegend — Zinc. I. 708. 

Schmerz oben an der Bruſt — Graph. II. 177. 


- Spannen und Stechen im Ellbogengelenk — Zinc. Il 


261. 363. 
Stechen hinten am Oberſchenkel — Zinc. II. 372. 
Schaudern — Phosph. II. 693. 


‚ Beim Schlingen entfteht: 


+ Des Speichels) Ohrſchmerzen — Plumb. acet, I. 301. 
“alebender Schmerz im Ohre und Kehlkopfe — Lap. magı- 


- Quatfchen in den Ohren — Calc. carb. I, 331: 


Knien im Ohre — Baryt. acet. 1. 333, 


. 





Kneipen hinten am Gaumen — Antimon. crud. I. 44 


| Beim Echlingen entfteht: 
Bunbheitsgefüßt und Drüden am weichen Gaumen — Rüta. 


—8* ie von Engheit des Halfes, bei,  lamuif des Zäpfı 
chend und der Mandeln — Calc. carb, 1. 

Schmerz, bei Entzündung der Mandeln — Sep. I, 457. 

Halsweh — Lycop. Zinc. Ambra, I, 458. Sep. 459. 

Drüdender Halsſchmerz — Sep. Lycop. Acid. fitr, Baryt.: 
acet. Carb, anim. Thuya. Lap. magn. Sabin, Electr. 

pos. I. 460. 

—— als wäre eine Mandel geſchwollen — Ammon. 


Halsweh wie von Geihwulft am Gaumen — Carb. veg. 
Sulph. 1. 463. 

— wie Sefhwulft — Plumb. acet. 1. 463. 

Gefühl als wäre ein Knollen im Halſe — Graph. Sep. Si- 
lic: 1. 463. Calc. carb. 464. 

walsıne) wie von Innerer Geſchwuſſt — Silic. Colchic. 


Oje a ale” ſchlucke man einen Biſſen Fleiſch hinab — Sulph. 
Ba, wie von einem Hinderniß — Ambra. Calc, carb, 
ns Schlingen (man fehe den Text: I. 464—465). 


Bufammengiepend würgendes Gefuͤhl im Schlunde — Graph. 


Stechendes Halsweh — Sulph. Calc. tarb. Barrt, acet. 
Petrol. Sep. Acid. phosph. Spigel. Marum. I. 470. 
Kigel im Kalle — Petrol. I, 471. 
Rauhheit im Halſe — Baryt, acet. Petrol T, 473. 
Kragen im Halſe — Sep. Acid. nitr. I. 473. 
Schründender Schmerʒ im Halſe — Baryt. acet. 1. 475. 
Bundheitsfhmen im Halſe — Sep. Silic, Acid. phosph. 
Carb. veg. Calc. carb. Natr. Sabin, 1. 476. Cam- 
phor. 47 » 
Brennen im Schlunde — Cantbar. I. 478. - 
Stiche im Halfe, bei Halsentzändung — Lycop. I. 480. 
Schmer; in ar Gegend des Magenmundes — Sep. Acid. 
nitr. 


Dre über der Herzgrube (am Magenmunde) — Phosph, 
Schmerzliches, windendes Gefühl am Magenmunde, als muͤſſe 


ſich der Biſſen da durchzwängen und ftieße an Munde Siel— 


len — Baryt. acet. ]. 620. 





ir 


YX,. a Leim Schlingen entſteht: 


Gefahl, als tamen die Speiſen an eine wunde Stelle, nes 
auf Drücden dafeldft erfolgt — Lycop. 1. 622. 

(Wenn der Biffen nicht weit mehr vom Magen entfernt if) 
Knurkſen im Leiße — Stannum, I, 727—728. 


"Biepender Schmerz im Kehlkopfe und Ohre — Lap.magr. 
| ie inunteriehen uns Empfinbfichkeit in der Luftroͤhre — 


Lauroceras. Il, 





Spannender Schmerz In den rechten Halsmuskeln — Cor 
chic. II. 259. 
Schmerzhafte Rucke im Rüden — Petrol. II. 382. 





Stechen in der Ohrdruſe — Spigel. IL 614. 


Beim Aufſtoßen entſteht: 


Es tritt etwas vor das Ohr, was das Gehoͤr vermindert - 
etrol. I. 321. 

Kappen im Ohre — Graph. I. 331. 

Brennen im Halſe — Calc. sulpb. I. 470. 

Stechen in der Herzgrube, in bet linten Seite und zwiſchen 
den Schulterblätteren — Sep. I. 516. 

Gefühl in der Magengegend, als zwaͤnge fich die Luft mäß 
ſem durch, mit Wundheitsſchmerz daſelbſt — Baryt. acet 


Bruſtſchmerz — Phosph. I. 517. 

Wehthun im Magen — Phosph. I. 592. 

Schmerz; am Magenmunde, als wollte da etwas abreifen — 
Phosph. 1. 619. 

+Stöchen oben im Rüden — Zinc. II. Sol 

— zwiſchen den Schuiterblättern — Sep. II. 361 


Beim Einathmen entfteht: 


Kalte im Halſe — Sulph. I. 477, 

Schmerz in ber Herzgrubengegend, wo es ben Athem aufhält 
Zinc. I. 595 

Schmerz in der Herzgrube (Bruf) und Aengſtlichkeit in du 
Bruſt — Moschus, 1. 595. 


N \J 
| Beim Einathmen entſteht: 19 — 


Samer in der Magengegenb — Lycop. I. 596. — 

(Beim Ifargmen) ruckſchmerz in der Herzgrube — Carb. 
anim. 

—— — d giehenber Schmerz in der Herzgrube — 
Lap. m 

—8 Seit in ber Magengegend — Canthar. 


(Beim tiefen und‘ ſchneilen Athmen) Stiche in der Herzgrube 
— Capsic. I. 617. 

Stechen unter der Herzgrube — Sep. Sulph. I. 617. 

Wundheitsſchmerz in der Herzgrube — Baryt. acet. I. 622. 


Druckſchmerz in der Lebergegend — Lycop. I. 634. 

(Beim Tiefachmen) Dru im rechten Sypoconder — Ly- 
cop. I 

Spannender Schmerz unter ben kurzen Ribben — Op, ' 


exisfämen u zoifden den Testen falfchen linken Ribben — 
.  Natr. 

—** Schmerz an den letzten falſchen Ribben — 
Calc. acet. I. 645. 


»Schmerz rechts im Unterbauhe — Graph. I. 651. 
"Beim Tiefarhmen) Bufammenziehender Schmerz im Obers 
bauche — Calc. carb. I. 681. 
"Bel Tiefathmen) Zufammentneipen der Gedärme — Sulph. 
(— —) Stechen in der Tinten Bauchſeite — 
Sulph. I. 707. 
"Otedender Som, in der linken Seite des Unterleibes — 
Carb. veg. I 
*Stiche in der rechten Bauchfeite — Stannum. 1. 707. 
YOrchen von ber Bauchhoͤhle zur Bruft herauf — Clemat. | 
711. 


Sem Zieforhmen) Sefäht von Hitze und Brennen in ber 
Lendens (Nierens) Gegend — Sep. I. 725. 

*Nadelſtiche in den Bauchmuskeln unter den Ribben — Calc. 
carb. I. 756. 


»Reißen in den Bauchmuskeln — Calc. carb. I. 756, 





Lautes Schnieben — Sep. II. 103. oo. | | 
Huſtenreiz — Sulph. II. 136. ' ‚\ 





/ 


192 | Beim Einathmen entſteht: 


(Beim Feſathmen ‚ bei Engbruͤſtigkeit) Huſten — Graph. 
I. 136. . 
—) Engbraͤſtigkeit — Phosph. 11.164. Acid. 


bydrocyanie. 166. 
Beengung uud Stehen in der Bruft — Zinc. TI. 166. 
*Sopannen in der rechten Bruftfeite und im Rüden — Ly- 
cop. II. 173. 


*Rrampfhafte Schmerzen in der Bruſt und im Rackgrate — 


Acid, nitr, Il. 175. 
*Bruſtſchmerz — Phosph, II. 177. 
Samenydafte Empfindfichteie der ganzen Bruft — Calc. acet, 


(Beim Irfathmen) Schmerz In der rechten Seite — Mesmer. 

—8 Schmerz auf einer kleinen Stelle der rechten 
Bruftfeite — Baryt, acer. II. 181. 

— — in die linken Bruſt — Acid. mur. 


II. 181. 
»Druͤcken auf dem Bruſtbeine — Lauroceras. II. 481. 
— an der Bruſt Phosph. Chelid. II, 181. 


*Druͤckender Schmerz auf der ganzen Bruſt — Calc. acet, 


II. 183. 

*Druck wie von einem angeftemmten Holze In der. linken 
Bruftfeite — Plumb. acet. II. 185. 

“oräende Schwere quer — die Bruſt — Baryt. acet. 
I 

Stehen in der Bruft — Sep. Baryt. acet. Plumb, acet. 
Phosph. Zinc. Canthar. Lauroceras. Iod. Carb. veg. 
11. 192. Canthar. Zinc. Calc. acet et carb, Phosph, 
Ammon. Helleb. Antimon.crud. 193. Chelid. Plumb. 
acet. Lauroceras. 194. 

(Beim Tiefachmen) Stehen in dee Bruft — Acid, nitr. 
Carb, veg. Zinc, Sep. Lycop. Helleb. Antimon. crud. 
Acid. hydrocyanic. Il. 194. 

Wundhateſchmer; in der Bruſt — Acid. nitr. Calc. carb. 


Sen Wathmem Schmerz ie unterkoͤthig in beiden Bruſt⸗ 
ſeiten — Acid. nitr. II. 
Ein Stich in der Sa, , "an Aengſtlichkeit und Hitze 


— Plumb. acet, Il 
"Shen in der Herzgegend — Lauroceras, Zinc. IL 213, 
— — weiblichen Bruſt — Plumb, acet. II: 27. 


“. 





j 


Beim Einathmen entſteht: | 193 


"Sparen im Rüden und in ber Bruſtſeite — Lycop. 
(Beim Tiefathmen) Klemmender Schmerz im Squitarblatte 


— -Lap. magn. II. 271. 
Green im Schulterblatte und in ber Bruftfeite — Sep. 
II. 358 


— — Lap. magn. Dulcam. Lauro- 


ceras, 1. 358. 
— — Mücden — Sep. Calc. carb. Sulph, II. #. 


Beim Ausathmen entfieht: 


Stehen unter den linten Ribben — Carb. veg, I. . 


643 — 

Shfhmen; n poifsen ben letzten falfchen linken Ribben — 

Natr. 

Sraffämen — Carb. veg. II. 177. 

(Beim ftarten Ausfloßen des Athems) Oruͤcken oben in der 
finten Bruſt — Sep. II. 181. 

“Drüdender GStich in der rechten Bruſtſeite — Zinc. 
1 1 

"Stehen in der rechten Bruft — Jod. Sep. II. 194. 

— in der linten Bruft — Antimon. crud. II. 194. 

—  ziehendes, reißendes und klemmendes, in der linken Gruft 
— Lap. magn. 11. 201, - 

“gneipen im großen Bruſtmuskel — Lap. magn. II. 224, 

Juckende Stiche auf der Bruft — Calc. acet. II. 29. 


Beim Athmen entftept: 


Schmerz; über den Huͤften — Calc. carb. I. 639. 

— im Oberbaucdhe, als, wollte Bi darin losgehen und Wär 
re mit Blut unterlaufen — Sulph. I. 717. 

Rauhheit des Halſes — Acid. nitr, II. 121. 

eBundpeitegefühl im Luftröhrkopfe — Silic. II. 122. 
Seräufh in den Luftwegen (man fehe den Tere: II. 129 


— 130. 
Schmerz, in dee Gegend bes Bruſtbeines, als wäre die Bruſt 
zu fur; — Nux vom. I. 157. 
Seitenſchmerz — Sep. 11. 177. 
Seesen ng Zuden in der Tinten Seite — Lycop, 


— durch die Bruſt — Calc. carb. I 195. 
13 






._ 


494 Beim Athmen entfieht: 


Stiche in ber Bruſthoͤhle — Clemat. II. 195. 
Brennen in der Bruſt — Lauroceras. II. 209. 
Druͤcken in der Herzgegend — Graph. II. 211. 

Beim Daraufliegen) Stiche vom Schultergelent bis in ben 
Arm vor — Sulph. II. 364. 
Schmerzhafte Nude im Rüden — Calc. carb. IL 382. 


⸗ 


Durch das Athmen wird gemindert: 


CDurch Tiefathmen) Schwere in der Herzgrube — Baryt. 


acet. IL ® f) 


Beim Schnauben entfteht: 


Kopſſchmerz — Sulph. Ambra. I, 112. 
Stehen im Ohre — Lycop. I, 309. 


Es tritt ihr vor’s Gehör, was beim Schlucken wieder vers 


eht — Calc. carb. I. 321. 


"Ringen im Ohre — Maruin. I. 326. 


Schreien im Ohre — Acid. phosph. Stannum. I. 330, 


Beißender Schmerz in der Nafe — Carb. veg. I. 340. 


Nafenbiuten — Sulph. Natr. Sep. Phosph. I. 347. 


Abgang geronnenen Blutes aus der Nafe — Sulph. Lycop. 


Calc. carb, Acid. nitr. I. 348. 
— blutigen Nafenfchleims — Sulph. Petrol, Lycop Si- 
lic. Graph. 1. 348. | 
— einer geldgrünen Haut aus der Nafe — Sep. I. 348. 
(Zauliger Geruch in der Nafe) — Aurum, I. 350. 


\ Beim Niefen entfteht: 


Kopfſchmerz — Sulph. 1. 112. 

Klingen im Ohre — Euphorb. I. 326. 

Knaden im Ohre — Baryt, acet. I. 333, 

Stiche im Unterleibe — Carb. veg. 1. 710. 

Poltern in der linten Weihe — Phosph. IL 741. 

Brennen auf dem Unterleide — Carb. veg. II. 106. 
Bruftdräden — Silic, 11. 181. 

— der Bruſt, als ſollte ſie zerſpringen — Silic. 


Brennen am Unterleibe — Carb. veg. Il. 722. 





Nah Niefen vergeht: 


| Aeußerer Kopffhmerz: Ziehen hie und da, auch im Gefichte, 
in 2 Zähnen: und Ohren — Mur. magn. I, 223 
—]12 | 





Beim gacen entſteht: 


Meißen im Hinterhaupte — Zinc. 1. 177. 

Schmerzhafter Drud in der Bruchſtelle — Sep. I. 754. 

*Druck wie, von einem angeflemmten Holze in der Linken 
Bruſtſeite — Plumb. acet. II. 185. 

Stehen‘ in der weiblihen Bruft — Lauroceras. II. 927. 

Abfpannung , befonders der Muskeln der Arme und Hände, 
bei laͤppiſcher Luſtigkeit — Carb. veg. 11. 458. 


Beim Huften entſteht * 


Kopfſchmerz — Sulph. J. 112. | 
"Drüden dedender Echmier; uͤber der Stirne — Ruta. 


1 
ei fämengpafe Riß im Gehirn — Sep. Calc, carb. 
Bitten, Bohren und Puden im Kopfe — Aurum, 
Sic En Gehirn — Bryon. I, 188. Calc. carb. 190. 


Schlagen im Kopfe — Lycop, I. 198. 
Ktlopfendes Kopfweh — Lycop. 1. 203, 


‚ Gehdrverminderung — Chelid. I, 323. 


Eqmer; in den Kinnladen — Ammon. I. 363. 





Halsweh — Lycop. I. 458, 
Stiche im Halſe — Acid. nitr. I. 468. 
Ä Sqmen im Halſe wie roh und wund — Sep. I, 476. 





”) Außer den bier verzeichneten Beſchwerden ſehe man noch den 
Bert: II. 160-158. 
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16 . Beim Huſten entſteht: 


Gefuͤhl, als würde das Waſſer mit Gewalt buch den 
Schlund getrieben und fchnitte darin — Staphisagr, 


L. 538. 
Uebelkeit, bisweilen Wuͤrgen, mit Hitze und Schweiß — 
Sep. I, 576. 
Wuͤrgen und Erbrehen — Carb. veg. I. 584. 
Bitteres Erbrechen — Sep. I. 587. \ 
Magenfhmer; — Lycop. Helleb. I. 592. 
Schmerz in der Herzgrube — Sep. I. 595. 
Magendrüden — Calc, carb. I. 598. 
Scharfer Drud in der Herzgrube — Phosph. I. 603. 
Zerichlagenheitsfchmerz der Herzgrube — Stannum. I. 622. 
Böundheitsgefühl im Magen — Helleb. I. 622. 


Stechender Schmerz in beiden Seiten unter den Ribben — 

.  Phosph. 1. 645. 

Ermibungsfämen, in der Gegend der kurzen Ribben — 
Pulsat. 1. 647. 


Schmerz in der Mabelgegend — Sep, I. 651. 

— in den Bauchfeiten — Lycop. 1. 651. 

— in der Seite, unter ber Herzgrube — Ambra. I. 651. 

— im Unterleibe — Phosph. 1. 654. 

Drüden in der Mabelgegend — Ambra. I, 657. 

Stiche in beiden Seiten des Oberbauches — Sep. I. 706. 

*- tn der rechten Bauchfeite — Stannum. I, 707. 

— vom Mabel bis zur Schaam — Sep. I. 709. 

Schmerz unter den linken Ribben, als würde da etwas los⸗ 
geprellt — Ambra. I. 719. 

— im Schooße, als wollte fih da ein. Bruch herausdraͤngen 
== Petrol. I. 749. 

— a zerfhlagen in den Bauchmuskeln — Plumb. acet, 


Stie im Maftdarme — Acid. nıır. I. 819. 
Unpinftrlichen Harnabgang — Sulpb. Antimon. aurat.: 


Same gin der Lufteöhre — Spong. mar. Lauroceras. 


Stiche in der Kehle — Phosph. Acid. nitr. II. 117. 
Se zit von einer wunden Stelle im Halſe — Ambra. 


Beim Huſten entſteht: 197 


Dtemverfegung — Silic. Petrol. Spigel. IT. 155, 
Seitenſchmerz — Sep. U. 177. 
Bruſtſchmerz — Sep. Phosph. Acid, nitr. Spong. mar. 
II. 178. 
Bruftdeäden — Silic. II. 181, 
Bruft fchmerzt wie eingedruͤckt — Carb. veg. IT. 181. 
Stegen in der rechten Bruftfeite — Sep. 11. 192. 
— — — und linfen Bruf — Sep. 1. 1%. 
— auf.der Bruſt — Petrol. II. 196. 199. 
Wundheitsſchmerz in der Bruft — Silic. Sep. Lycop. Acid, 
nitr. Carb, veg. II. 205. 
Es deuchter ihr wie hohl in der Bruſt — Sep. 11. 207. 
Sarinbendes Brennen hinter dem Bruſtbeine — Phosph. 


Shen. m Schulterblatt und in der Bruſtſeite — Sep. 


Stiche im. Rüden — Sep. II. 361. 
— Kreuze — Acid. nitr. II. 32. 





Hihe in den Händen — Natr. II. 710. 
Periodiſch erſcheint: 


(Einen Tag um ben anderen) Niederdruͤckender Schmerz in 


Seen und Oberfopf — Ambra. I. 147. 
— — — — (Zuſammenſchnuͤrender Kopf⸗ 
fhmen) — Phosph. J. 152. 
(Zwei Nachmittage zu derſelben Stunde) Drüdender Schmerz 
im Hinterhauptknochen — Baryt. acet. I. 217. 


(Einen Nachmittag um ben anderen) Ziehen Aber das Geſicht 
und in den Gliedern — Lycop, I. 369. II. 317. | 





(en Zas um den anderen) Durchfall — Acid, nitr. 





(Einen Tag um dem anderen) Schnupfen — Natr. II. 108, 

Huſten — Ambra. II. 139. 

(Am dritten Tage mi diefelbe Zeit wiederholt) Huſten — 
Carb. veg. 11. 139. 


1 
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198 Periodiſch erſcheint: 
Ruͤckenſchmerzen — Phosph, IL. 233. 


. (Täglich zu geroifen Stunden, meift Abends) Ohnmaͤchtigkeit 
—_Lycop. Il. 483. 





(Täglich Abends 9 uhr) Roſenartige Entzändung der Zehen, 
mis Jy ſſerblaschen brennenden Schmerzes — Mesmer. 


(Alle Nachmittage von 4 Uhr bis Kan Schlafengehen) ( Froſt 
im Rüden) — Magn. carb. Il. 683. 


(— — um 3,4 Tr Beof, mit kalten Haͤnden 
und Mundtrodenheit — Petrol. 1. 688. 

(— — um 3 3 Uhr bie Abende) Froſt — Lycop. 
II. 688. 


(— Abende) Schuͤttelfroſt — Petrol. TI. 689. 

(— —) $roft und Schauder — Phosph. II. 689. 

(Einen Abend um den andern) Bro — Lycop. Il. 689. 

(Ale Nächte) Froſt am ganzen Körper und Ziehen in ben 
&liedeen — Acıd. phosph. II. 690. 

(— Nachmittage) Kälte und Mattigfeit — Phosph. 11.701. 

(—: Abende) Fliegende Hitze im Gefichte, brennend heiße 
Te duͤrre Zunge, mit bewegtem Athem — Petrol. 


z on Nurags von 1-6 Uhr) ein Anfall von Hitze — 


—* Abe von 5-6 Uhr) Hitze — Petro). II. 714. 
— 6-7 Uhr) GHige — Calc.carb. 11.714. 

(Alle Abende und Se Nice hindurch) Kite mit Kopfſchmerz 
— rap 

(Drei Tage nach einander, von 10-3 Uhr Nachts) Aeußere 
Hitze — Canthar. II. 715. 

cal Abende) Sluhende Hitze auf einem Baden —Phosph. 

(— 7? drennende Hitze mit oftem Trinken — Ly- 


eyp. 
er 78 Schweiß — Stannum. ‚Sep. Phosph, 


(Einen "Morgen um den anderen) Osiweiß _ Antimon. 
erud. 11, 734. 

(Ale Nächte) Schweiß — Acid. nitr. Silic. Lycop. Phosph. 
Zinc. Graph. II. 734. 

(Eine Nahe um. die andere) Schweiß — Sep. I. 735. 
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Periodiſch erſcheint: 


(Alle Abende) Fußgeſtank — Silic. IT. 739. 
 ( Morgen) Säuerliher Nachtſchweiß — od. II 739. 

Die zufammengefesten Bieberzufälte fehe man im 

Terre: 11. 752—772. 

. Die Schmerzen bilden intermittirende Anfäle - Plumb, 
| acet. 
Die Zufaͤlle ſchelnen ſich, außer den Harnbeſchwerden, alle 
7 Tage zu erneuern — Canthar. 
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Verzeichniß der Ordnungsfolge der in vorſtehender 
Abhandlung enthaltenen Artikel *). 





| Seite 
' F üb ent ehrt . . . . “0 . . 4 . .' eo . 3 
hr vem fen entfieht. - 2 2 0. ...3%9 


Mittags entfteht . . . 0. .. 
Bei dem Efien entficht- > 22 en. 3 
Mad, dem Eſſen entſteht . . 


Durch Eſſen entficht- > 22 0 7 on . 47 
Nah Milchgenuß entſteh......, 47 
Vom Genuß des Bieres entſtehtt 5 48 
Dom Genuß des Weines entficht - . - . . . 48 
Nah Trinken entfieht . . . . 49 
Durch Waſſertrinken vergeht . .. . . 49 
Vom Tabakrauchen entfieht . .. . . 49 
Nachmittags entfieht: - 2 2 0. . . 50 
Abends entfieht - - 2... . 62 
VNachts endet > —5 ee .2..86 
Im Schafe entflche rn « 10 
In der Ruhe des Körpers entſteh - . - 2... 103 
Zur Bewegung nöchigt. . . . 119 


In der Ruhe des Körpers mindert fih oder vergeht . 180 
Beim Aufftehen vom Sitze oder vom Lager entfiehbt . 192 
Durch Bewegung und Anftvengung des Körpers entfieft 123 
Vom Verheben enthebt. - . , . .. 02.0.1445 
Durch Bewegung des Körpers mindert ih oder vergeht 145 
Beim Fahren entfieht . . . . . 0... 718 
Durch dahren vergeht . . . . 0.0. 148 





) Es ſchien um fo nothwendiger, ein ſolches Verileichniß ful⸗ 
sen zu laſſen, da in der Anordnung der einzelnen Gegen⸗ 
ſtaͤnde Manches anders gealtert worden ii, als in den fech6 
erſten Bänden der ſpſtematiſchen Darfehung, 


— — 
—— — — 
— — — Se — — — 


Beim Biden entficht - : nn. 
Durch Buͤcken mindert ſich oder veseft .. 
In freier Fre entfleht . ' .. 
Nah Gehen Im Arm enfeht ren 
Bon Verkäftung entſteht. u 
Duch Einwirkung dußerer Räte eniſtcht 


Nach der Einwirkung von Waſſer auf den Kiga entepe | 


In freier Luft mindert fich oder vergeht . .. 
Durd Einwirkung äußerer Kälte wi gemindert oder 
vergeht ® . - 'e ° e } eo L} 
Im Zimmer enefieht. .. ... 
Durch Einwirkung dußerer Bärme entficht 0.0. 
Nah Erhitzung entfieht. - - FE ER 
Im Sönnenfheine entſteht. - - .. 
Durch äußere Wärme mindert ſich oder vergeht - . 


o 


Bei Gewitter entfteht . 
Durch Berührung oder äußeren. Drud am lebenden 
Theile entfleßt. - 
Duch äußeren Drud am leidenden gel vermindert 
fih oder vergeht - - a 
Durd Reiben oder Kratzen ent . 
Durch Reiben vergeht - - .. 
Dei geitiger Beſchaͤftigung entſteht ... 
Bei Anfttengung der Gedanken vergeht.. 
Nah Klavierſpielen entſteh. 
Nah Gemuͤthsaufregungen entſteht... 
Durch Aerger entſteh .. 
Nach Schreck entſteh. 
Von Geraͤuſch entſteht. 
In —⁊X oder in der Nähe andere Denfgen 
ent e t ® ® [| 
Vom biendenden Tageslichte entſieht 


“ “ 


Beim Lefen oder fonftigen te der Augen 


entfteht . a 
Beim Schließen dee Augen eneft. 0. 
Vom Sprechen enfiebt. - - 
Beim Kauen entfieht . - - 
Beim Gaͤhnen entfleht. . 
Beim Schlingen entfieht - - 
Beim Aufftoßen entſteht .. 


‚ 


. ii‘ 08 0 9 ® 


Beim Einathmen entfieht . 
Beim Ausachmen entſteht. 
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202 


Belm Athmen ntiieht. -. - » . 
Durch das Athmen wird gemindert . . 


Beim Schnauben entſteht. 


Beim Nieſen entſteht 
Nach Nieſen vergeht 
Beim Lachen entſteht 
Beim Huſten entſteht 
Periodiſch erſcheint. 


oo 0 ee ®°?  . 0 
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Alphabetiſche Auffuͤhrung der Arzneimittel 
mit aphoriſtiſcher Beifuͤgung ihrer 
Wirkungen. 


v 


” 


— — 


Acidum muriaticum,, 
Mundhobhle und Schlund — munde, blaͤuliche Zunge, 
Vollheit des Bauches bis zum Serfpringen. | 
Harn gleidy beim Laſſen weistrübe mie Mil. 

Läfige Trockenheit in der Naſe. 
Drücdender Schmerz in der linken Bruft, beim Einathmen. 
| Heftiger Schmerz, wie vom Verheben, im Ruͤcken und in ben 


Schulterblaͤttern, nah anhaltendem Schreiben — Ktaftlos 
figfeit der Arme; fie finten nieder — Tacherien, 





Biäthenausfchlag an der Stirne, zu einem Schorfe zufam« 
menfließend (Acid. mur. oxygen.); an der Ohrmuſchel, 
zu Schorfen zufammenfließend; ein Eiterbluͤthchen im Ro⸗ 
then der Unterlippe. 


Acidum phosphoricum. 
Niedergeſchlagenheit — gedruͤcktes Gemuͤth. 
Gereigtheit — Reizbarkeit — Eigenſinn. 
Dummheit — Traͤgheit des Geiſtes. 

Haſtigkeit im Sprechen — Sinnestaͤuſchungen. 


Eingenommenheit des Kopfes, bei und nach dem Een — 
Schwaͤche des Kopfes, rah — © — Düfeligkeit. 


Schwindel: wie Zruntenheit, bet bet — Stehen, mit 
Taumel — beim Aufſtehen aus di aus dem 


208 ‚  Acidum nitricum: 


in beiden Ellbogenſpitzen; Brennen in den Haͤnden und 


Fußſohlen — Backengeſchwulſt bei Beerdigung der Zahn⸗ 
ſchmerzen — etliche große Ausſchlagsbluͤthchen im Geſichte 
— juckender Schorf unten an der Naſenſcheidewand — 
rauhe, runzlichte, duͤrre Haut der Haͤnde — der beſchaͤdigte 
Arm wird ſteif und ſchmerzt bei jeder Bewegung — Ste⸗ 
chen und Picken im Geſchwuͤre. 





Viel Gaͤhnen, mit Auslaufen von Waſſer aus den Augen — 
am Tage große Schlaͤfrigkeit, die durch Gehen nicht weicht 
— zeitige Abendſchlaͤfrigkeit — Nachts ſchweres Einſchla⸗ 
fen — Schlafloſigkeit wegen Phantaſieaufregung; vor dem 
Einſchlafen Hitze in den Baden und den Ohren — ängfl?” 
liches Erwachen; Erwachen über Heißhunger — Träume 
von den zufeßt vorgefommenen Dingen — Nachiſchlaf von 
Träumen und Rutheſteiſigkeit beunruhigt. 


> Abends Erwachen über Froſt am ganzen Körper, ohne Hitze 
darauf — Öfteres kaltes Ueberlaufen und Froͤſteln. 


Trockene Hitze bei Schlafengehen — Heißwerden, Abends — 
brennender Schmerz über dem Kreuze; brennende Empfins 
dung in beiden Ellbogenfpisen; Brennen in den Fuͤßen 
und Zußfohlen. 


Wie ein Toben im Blute. 


Arger Schuͤttelfroſt, dann trockene Hitze; Froſt zum Zittern, 
dann Geſichtshitze; Froſt Abend beim Niederlegen, und 
nach dem Aufwachen Hitze uͤber und uͤber — Abends Fie⸗ 
berſchauder, dann Nachts abmattender Schweiß — Hitze 
und Schweiß von Abende bis Mitternacht. 











Bet Froſt am ganzen Körper, Ziehen in den Gliedern — 
bei Sefichtshige, Trockenheit im Munde; ſtechendes Weh 
im Halſe beim Schlingen. | 


Acidum nitricum, 


Niedergeſchlagenheit — Unheiterkeit — Traurigkeit — Hef⸗ 
tige Schwermuth — Weinerlihtelt — Wimmern im Schla⸗ 
fe — nächtliche Aengſtlichkeiten — Beängftigungen — Aengfle 
lichkeit Hei Gewitter — Aengſtlichkeit mit Zittern und Ue⸗ 


[4 
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Acidum nitricum, 209 


belkeit — Angft, als wenn fie etwas Boͤſes begangen hätte 
— Aengſtlichkeit über feine Krankheit — Angft bei Blut 
drang nach dem Kerzen — Beängftigung mit Stichen über 
dem Herzen — Aengſtlichkeit bei zufammenziehender Ems 
findung in der Herzgegend — innere Unruhe früh beim 

Erwachen — Berfunten in Gedanken über eine laͤngſt vers 
gangene, ängftliche Degebendeit, von denen fie fich nicht 
wieder losmachen kann — Todesbefuͤrchtung, ohne körper: 
liches Unmwohlfenn — Furcht vor dem Tode, mit Aengits 
lichkeit über feine Krankheit — Lebensüberdruß. 


Ueberreiztheit — reizbare Stimmung — Empfindlichkeit des 
Kopfes gegen Wagengeraffel und hartes Auftreten mit den 
Füßen — trübes Gemuͤth — Mißmuth — Verdroffendeit, 
früh. nady dem Aufſtehen — verdrießlihe Stimmung — 
hoͤchſte Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit, fruͤh nad) dem 
Aufſtehen — Aergerlichkeit uͤber die geringſte Kleinigkeit — 
langer Groll. 


Arbeitsunluſt — gleichgiltiges, freudeloſes Gemuͤth — Ge⸗ 
dankenloſigkeit und ſchweres Begreifen — Vergehen der 
Gedanken und Schwinden der Ideenruhe — Vergehen der 
Gedanken beim Durchdenken wichtiger Dinge — Schlaff⸗ 
‘heit des Geiſtes — vermindertes Denkvermoͤgen. 


Phantaſietaͤuſchung in Bezug auf ſich ſelbſt — Bewußtlo⸗ 
ſigkeit. 








Veraͤnderliche Laune, bald heiter, Bald traurig. 


Eingenommenpeit des Kopfes, bei Gefühl von Sattheit — 
hwädhe im Kopfe — Düfeligkeit — Duͤſterheit — Bes 
nebelung. 


‚ Schwindel: nad dem Miederlegen in’s Bette, Abends — 
beim Buͤcken — der zum Liegen nöthigt — beim Aufftehen 
in der Nacht, mit Befinnungslofigkeit — zum Anhalten, 
fräh nah dem Aufftehen — mit Unvermögen, fi aufrecht 
zu erhalten, Abends beim Aufftehen vom Sitze — mit 
Pulfiren und Hitze im Kopfe — mit Geſichtsverdunkelung 
— mit Uebelkeit. | | 
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210 Acidum nitricum. 


K 


zeln auf dem Scheitel. 


opffhmerz: fruͤh beim Erwachen, nad dem Aufſtehes 
vergehend — Nachmittags, in Anfällen — Nachts beim 
Erwahen — mit Hitze im Kopfe — bei.heftigem Schnu⸗ 
pfen — bei blutigen Stühlen, mit Stuhlgwang — dum⸗ 
pfer Schmerz — Befühl im Kopfe wie von ſtarkem 
Schnupfen — wie von einem Raufhe, durch Buͤcken ver 
ſchlimmert — Schwere des Kopfes beim Süden — Schwe 
ve im Kopfe Schmerz, wie zu voll, im Kopfe — fcharf 
druͤckender Schmerz in beiden Stirnhügeln — Drüden in 
der Stirne, täglich früh — Im Vorderfopfe — in der Mit 
te des Gehirnes — jedesmal beim Huſten — herabdruͤcken⸗ 
de Schmerzen — wie ein Aufdrüdfen mit dem Daumen im 


Oberkopfe, in den Schläfen — zufanfmendrücdender Schmer | 


vorn in der Stirne — als wäre der Kopf fer zw 


‘Ffammengebunden — als wollte der Kopf zerfpringen, 


über den Algen und über den Eeitenbeinen — empfindib 
ches, ziehendes Drüden, von der Stirne an aufwärts — — 


drückender Zerfchlagenheitsichmerz im Hinterkopfe — Span: 
nung im Innern des Kopfes — wie gefpannt im 
Kopfe — Ziehſchmerz in der rechten Schläfe — bald in 
der rechten, bald in der linken Seite — Stehen im lin: 
ten Stirnhügel, Abends und fpät Nachts — Stechen über 
den Augen, täglih früh — flechender Schmerz im Ober 
Eopfe, als wolle es den Kopf auseinander reißen, zum Lie: 
gen nöthigend — ftechender Schmerz in der linken Schläfe 
— Stehen und Stiche in den Schläfen, am Hinterkopfe, 
dem Ohre zu — Stehen ans dem Kopfe in das rechte 
Auge und das linke Ohr — bohrende Stiche im Scheitel, 
Abende — Zuden in der rechten Hirnhaͤlfte, nach den 
Schläfen zu; im Nintertheile des Gehirns, von vorm 
nach hinten — Pochen im linten Stirnhügel, ald wenn es 
die Augen zuzoͤge — Puden in der linten Schläfe — Pe- 
hen in den Schläfen — Klopfen in der linten Seite; im 
Hinterkopfe — BDulfiren im Kopfe - Andrang des Blutes 
nah dem Kopfe — Kopfſchmerz wie von Blutandrang — 
Brennen in der linten Schlaͤfe — Hitze im Kopfe — vie 
Hitze im Kopfe — Saufen und fletes Droͤhnen im Kopfe — 
fhmerzhafte Empfindlichkeit der Kopfhaut — Unterkoͤthig⸗ 
keitsſchmerz des äußern Kopfes — Spannung der Haut am 
Kopfe — Ziehen in den Schläfemusten — Ziehen und 
Stehen in den Kopfbedekungen — Stechen und Ziehen 
in den Kopfbedekungen — Schmerzhaftigkeit.der Haarwur⸗ 
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‚Acidum nitrieum. | 211 


Auge: Schmerz in den Augen — Drüden in den Augen, 
als wenn man auf etwas Gefchwäriges druͤckt — Drüden 
im Auge, wie wenn. man in die Sonne ſieht — Drüden 
auf den Augen — Drüden in den aͤußern Augenwinteln, 
wie Sand — zufammenziehender Schmerz im linten Auge 
— wie ein Zufammenjiehen an den Augen — Spannung ' 
in den. Augenlidern — Stechen in den Augen — Stehen 
aus dem Kopfe in das rechte Auge — Stiche in den -Aus 
gen — Stich neben dem linken Augapfel, nach dem Innern 
Augenwintel zu, aͤußerlich — Juden im innern Wintel 
des Auges — Beißen in den Augen — Schmerz in den 
Augen, wie von Raub — Hibe in den Augen — Brens 
nen in den Augen — Nöthe der Augen; des Augenweißes 
— Augenentzändung — Gefchwulft der Augeulider — vers 
dunfelte Flecte in der Hornhaut — Wehthun der Augen, 
wie von Müdigkeit — Mattigkett der Augen — 
Gefühl, als wären die Augen voll Thränn — Klebrigkeit 
der Augen, wie von Augenbutter — Schwaͤren der Augen 
— Anbäufung von Butter in den Augen — ſchwieri⸗ 
ges Aufthbun und Erdbeben der Augenlider — 
Lähmung des obern Augenlides — erweiterte Pupillen — 
Verdunkelung des Geſichtes — vorübergehender Schleier 
por dem Auge — wie ein Flor vor den Augen — die ' 
Augen find matt — Kurzſichtigkeit — Doppeltfehen 
der. horizontalen Gegenftände in "einiger Entfernung — 
Doppeltfehen aller Gegenftände — Meine, graue Flecke in 
einiger Entfernung von den Augen — Schweben einzel: 
ner, fchwarzer Fledfe vor den Augen — (Empfindlichkeit 
der Augen gegen Licht) — Blendung der Augen vom Tas 
geslichte. 





Ohr: Wehthun im Ohre — ansdehnender Schmerz im lin⸗ 
ken Ohre — Schmerz, als wuͤrde das Trommeifell nach 
innen gedruͤckt — Klammſchmerz in den Ohren — Zwaͤn⸗ 
gen in den Ohren — Ziehen im aͤußern Gehoͤrgange — 
Reißen im Ohrbocke — Stechen aus dem Kopfe in das 
linke Ohr — Stechen im rechten Ohre — ſtichurtiger Ohr⸗ 
zwang — Pochen im Ohre — Klopfen im Trommelfell 
— Jucken im innern Gehoͤrgange — Geſchwulſt, Trocken⸗ 
heitsgefuͤhl in den Ohren — Gefuͤhl von Verſtopfung im 
Ohre — Ohrverſtopfung — Schwerhoͤrigkeit — ab— 
geſtumpftes Gehoͤr; ſchweres Verſtehen des Geſprochenen 
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— Saufen im linken Ohre — Braufen im Ohre — Sums 
fen in den Ohren. 


Naſe: fhründender Schmerz in der Nafe —  Wundheite: 
gefühl der Nafenlöcher — Kriebeln in der Nafe — ge 
fhmwollene und entzündete Nafenflügel — heftiges Nafen: 
binten — Blutfchnauden — Ausfchnauben und Auskotzen 
(hwarzen Blutes aus der Nafe — Abgang ſchwarzen Blu; 
tes aus der Nafe. 


Geſicht: tief liegende Augen — (Gelbheit um die. Augen), 
— Gelöheit unter den Augen — "Schmerz in den Geſichts⸗ 
knochen, in den Unterkiefern — Schmerz in den Kinnladen 
— heftiger Klammfchmerz in den Sefidtsfnochen, befonders 
in den Wangenbeinen — zufammenziehender Schmerz über 
dem linken Auge — auseinander treibender - Schmerz in 

den Jochbeinen — Reifen bis in die Backenknochen, vom 
Winkel des Unterfiefers ber — heftiges Reifen in der Ties 
fe der Geſichtsmuskeln oder der Beinhaut des Sochbeines 
— Stechen über dem linten Auge — lang anhaltender 
Stich in der Gegend des Kiefergelenfes — Nabdelftihe im 
Sefihte — Zucken im rechten Unterkiefer, nad) vorne; in 
den Geſichts- und befonders in den Kaumuskeln — Knaden 
im Kiefergelent — Geſchwulſt des Backens — entzündete 
Geſchwulſt (Rofe) des linken Backens, ſtechenden Schmer: 
zes — geihwollener Baden, mit rothem, rauhen Fled in 
der Mitte — Backengeſchwulſt — Gefchwulft der Ober: 
lippe — gefchwollene, heiße Lippen — (fchneidender Schmerz 
in der Oberlippe). 





Mundhöhle und Schlund: (fhneidender Schmerz im 
obern Zahnfleiſche) — Geſchwulſt des obern Dr e 
fetbft das der Zahnluͤcken — gefchwollenes weißes Zahn: 
fleiſch — Sefhmulft des Zahnfleifges — Wund⸗ 

' FR des infeitigen Zahnfleiiches — Zahnſchmerzen, duch 
ederwärme verſchlimmert; der obern Zähne, mit Backen: 
geſchwulſt — (Ziehen in den Zähnen) — Zahnreifen — 
zuende Schnierzen, meijtens in hohlen Zähnen — anhal: 
tender Stichſchmerz — ſtarke Stiche nah der Krone herab 
in die obern Backenzaͤhne — ftechendes Zahnweh, mit Bas 
ckengeſchwulſt — peinigendes, pochendes Zahnweh, am hef: 
tigften Abends im Bette — Schmerz wie loder und ftumpf 
in den Zähnen — große Locerheit der Zähne — die ganz 


1) 


Aecidum nitricum. | 213 


weisen Zähne werden gelblih — zuſammenziehendes Ge: 
fühl im Munde — Wundheitsfchmerz des rothen Theiles 
der Zunge — Steifigkeit der Zunge — weiße Zunge — 
kleine fchmerzhafte Bluͤthen auf der Zungenfeite — mit 
Heinen Bläschen beſetzte und fehmerzhafte Drüfen unter der 
Zunge — brennend f[hmerzende Bläschen auf. 
der Zunge und ihrer Kante — Wundheit der Zuns 
ge und des Gaumens, ſtechenden Schmerzes — Geſchwuͤre 
im Munde und im Rachen — geihwürige Stelle an eis 
nem Baden, flihlihten Schmerzes — Schmerz in den 
Mandeln, mit Wundheit des Zaͤpfchens — Stehen in den 
Mandeln — Gefchwulft der Manden — um fich freffens 
des Geſchwuͤr an der Seite des Zaͤpfchens — Drüden 
im Halſe; innerhalb des Ruͤckens beim Schlingen ber 
Speiſen — wie Sefhwulft und wie die im Hals 
fe — Stehen, Stiche ‚im Halſe — ſtechender Schmerz 
im innerlich gefchwollenen Halſe — etlihe Stiche im Hals. 
fe, in der Zungenwurzel, außer dem Schlingen — (Sigel 
im Half) — Kragen, Scharren, Wundheitsgefühl im. 
Halſe; im Schlundkopfe — Wundheitsſchmerz, Hitze, 
Brennen im Halſe und Schlunde; im Rachen — Ge⸗ 
ſchwulſt des innern Halſes, ſtechenden Schmerzes — Ge⸗ 
ſchwuͤre im Munde und Rachen — Trockenheit im 
Munde; der Zunge; oben am Gaumen; im Halfe — 
viel Schleimrahtfen — Ausfpuden vielen zaͤhen Schleimes 
— (gelber Auswurf bitterlichen Geſchmacke) — Speichel 
fing — blutiger Speichel. 


Suͤßlicher, bitteren, fauerer Mundgeſchmack — (langer Nach: 
geſchmack der genoffenen Speifen) — Säure im Munde, 
nah dem Effen — fauler, aashaft ftintender Geruch aus 
dem Munde — flarkhelegte Zunge — weiße, trodene Zuns 
ge — weißgelb belegte Zunge — leeres Aufſtoßen — 
Siel Aufftoßen, vor und nah dem Effen — Auf 
fioßen; einen Schmerz über dem Magen erleichternd; wo: 
durch das Drehen in der Herzgrube vergeht; mit Goods 
‚brennen; mit Blähungen, nach dem Mittageſſen; nad Sti⸗ 
hen zwifchen den Schulterblätteen — galliges, faueres 
Aufſtoßen — Aufftoßen halb verdauter Speifen — Unvers 
daufichkeit der Milch — Würmerbefeign nah Tchnellem 
Trinken — Wafferzufammenlaufen im Munde — Sood⸗ 
- brennen — geringer Appetit — Appetitlofigteit — 
Widerwille gegen Brod; gegen Süßigkeiten; gegen Fleiſch⸗ 





N U 
en 


214 Acidum nitricum. 


freiten — Sattheitsgefühl — Appetit zu Fettem unb He⸗ 
ring — ftarker Hunger — Heißhunger — Durſtloſigkeit 
im Steberfrofte, in der Fieberhitze; bei großer Hitze im 
Geſichte und eiskalten Händen;. bei immerwährender Hitz⸗ 
empfindung im ganzen Körper; bei fliegender Hitze in den 
Baden — viel Sehnſucht nah Trinken — Durſt; bei 
Lungeneiterung; bei der fliegenden Hitze in den Baden; 
beit Hiße des Koͤrpers — Wabblichkeit; nach Kaffeetrinten 
Vebelkeit; nah dem Eſſen; und Brecherlichkeit; mit Erbre⸗ 
hen; bei Stechen in der Bruftfeite; in Anfällen; mit Froft; 
mit fliegender Hitze — Webelkeit um den Wagen — Er— 
brechen, nah dem Mittagseſſen; in der Nacht, anfalles 
weiſe — bitteres und faueres Erbrechen. 


Magenweh im Nachtfchlafe — Schmerz in der Gegend des 
Magenmundes — Schmerz Über dem Magen — Magens 
drüden — ftarker Drud über dem Magen und der Herz: 
grube — Spannung des Magens, nad mäßigem Efien — 
zulammenzicehender Magenkrampf — Krampf im Magen, 
wie von Verkaͤltung — Magenraffen — frampfhafter 
Schmerz in der Herzgrube — krampfhaftes Kneipen im 
Magen — krampfhaft ziehender Schmerz in der Herzgrube 
— Drehen in der Herzgrube — Kälte im Magen — 

' pfindung von Hitze im Magen— Brennen im Magen. 





( Druͤcken und Spannen in der Lebergegend) — Gmpfindung 
wie von Gefhwulft der Mil, — Weichlichkeit in den Hy⸗ 
pochondern — Schmerz in der Nierengegend — äuferfie 
Einpfindlichkeit des Unterleibes — Leibweh, nah Öfterm | 
vergeblihen Stuhldrang — Drüden in der linfen | 
Bauchſeite; in der Nierengegend; im ganzen Unterleibe 
— Schmerz an einer Stelle im Unterleibe, als wollte da | 
etwas heraus — Ausfpannung bis zum Nabel — Aufs 
‚teetbung des Lnterleibes, bei Hartleibigkeit, kolitartiger Un⸗ 
rahe und Blaͤhungsſtockung — Ausfpannung des Iinterleis 
‚bes, nah Eſſen — Spannen im der rechten Seite des Un: 
terleibes — ftarfe Spannung im Unterletbe — wie ein 
Greifen in den Seiten — (krampfhafter Zufammenzieh: 
ſchmerz von den Nieren nach der Blafe) — Zufammenzies 
ben nah den Schamtheilen zu, beim Monatliben — 
Krämpfe im Unterleibe — Kneipen im Bauche; im Unter: 
leide; Nachts; vor dem guten Stuhlgange — Schneiden 
in. der zechten Seite des Unterleibes; im ganzen Bauche; 
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mit heftigem Stuhldrang ; beim Urmbdrang — einzelne Stis 

che im Unterbauche, gleich über der Schaam, beim Karnen 
— Stehen im Bauche und Unterleibe, beim Aufdräden 
— ziehender Schmerz im Unterbauhe — Gefhwärfhmer; 

im Unterbauche — Empfindung, als follte Durchfall kom⸗ 
men — keigweh wie von Verkaͤltung — Unruhe im Un⸗ 
terleibe — Blähungserzgeugung in großer Mens 
ge; viel Noch von Blähungen, mit wenigem Abgang ber» 
felben; Blähungen gehen fchmerzhaft im Bauche herum; 
arge Blaͤhungskolik; kolikartige Unruhe und fchmerzhaftes 
KHerunigehen der Blähungen im Bauche; Blähungsanhäu: 
fung im Bauche; Kollern, Poltern, Knurren im Baude; 
Abgang vieler Blähungen; Blähungen nad) dem Mittags 
effen — Stehen in der linken Bruchftelle. 


Verfiopfter Leid; unfchmerzhafte Leibesverftopfung; geringer, 

. unter langem Preflen weich, abgehender Stuhl; Hartleibig⸗ 
feit in der Nachwirkung; harter, Mnotiger, fchaaflorbgerars ‚ 
tiger Stuhl; Stuhl abwechſelnd feſt und fluͤſſig; faulig vies 
chender Stuhl; taͤglich 3, 4 Stuͤhle; 2, 3 Durchfallſtuͤhle 
taͤglich; Durchfall einen Tag um den andern; durchfaͤlliger 
Stuhl; mit Schleim bewickelter Stuhl; oͤftere Stuhlgaͤnge 
bloßen Schleims, mit Leibſchneiden und heftigem Stuhl⸗ 
drang; (duͤnner, gelblich weißer Stuhlgang); Stuhlzwang 
mit blutigen Stuͤhlen; ſtarker Blutabgang beim 
®tuhle; Bluten der Afterblutknoten; Anſchwellen der Af⸗ 
terlnoten; ſchmerzhafte Aderknoten am After, nach Draͤn⸗ 
gen, nach ſtarkem Druͤcken im Ruͤcken; hervortretende, 
ur ſchmerzhafte Afterknoten; fortwaͤhrendes Herauspreſſen 
der Aderknoten aus dem Maſtdarme; Schmerzen der Af⸗ 
tirfnoten; Brennen an den Afterfnoten; vor dem Stuhl 
gange Leibkneipen; bei Stuhl Weichlichkeit unter den kurs 

zen Ribben, und Schauder; bei Schleimdurchfall Lelbfchneis 
ten und heftiger Stuhldrang; beim Stuhl wie krampfhaf— 
tes Zufammenziehen des After, Stehen, zerreißender 
Schmerz, Schneiden, Draneen, Brennen im Maftdarme 
und After; bei Durchfall heftiges Herzklopfen; nach dem 
Stuhlgange Schrüänden im Maftdarme, Jucken im After, 
Abgang trübweißen Vorftehendrüfenfafteg, völlige Abfpannung. 


Preffen auf den Stuhl; dfteres, vergeblihes Drängen zum 
Stuhle; Drängen, Drüden, Stehen und Schneiden im . 
: Maftdarme und After; Druckſchmerz am After; 
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frampfhaftes Zufammenziehen des Afters; Stiche, Stechen 
im Maftdarme und After; zerreiiender Schmerz, Schrün: 
den im Maſtdarme und After; Briden, Juden im 
Maftdarme und. After; Brennen im Mafldarme; feuchs 
tende Wundheit am After und zwifchen den Hinterbacken. 


Unfchmerzhafte Harnunterdruͤckung; dünner Harnſtrahl; Wer: 


engerung der Harnroͤhre; verminderter Harnabgang ; Öfterer 
Harndrang mit wenig Abgang; viel Harndrang; Uns 
aufhaltfamkeit des Urins; naͤchtlicher Harndrang; 
naͤchtliches Harnen; Harnfluß; dunkler, brauner Harn; 


Harn mit weißlichem, rothem und hellrothem, feſt ſich ans 
ſetzenden Satze; Harn mit braunrothem Gries; truͤber, 


kalt abgehender, beißend und übels, ammoniakaliſch, ſaͤuer⸗ 
lich riechender, ſtinkender Harn — beim Harnen: Stiche 
im Unterbauche; ſchmerzhaftes Harnen; Schruͤnden, 


Brennen in der Harnroͤhre; nach dem Harnen heftiges 


Brennen — Schmerz der Harnroͤhre bei Beruͤhrung; 
Dunddeieeſmenn, Brennen in der Harnroͤhre; Geſchwulſt 
und Entzuͤndung der Harnroͤhrmuͤndung; Geſchwuͤr in der 
Harnroͤhre; Ausfluß gelblicher Materie, blutigen Schleims 
aus der Harnroͤhre — juckender Kitzel und Jucken am 
anzen Zeugungsgliede — Druͤcken, Klopfen in der Eichel; 


charfe Stiche in der Vorhaut; Juden an der Eichel; 


Jucken und näffende Stellen an der innern Vorhaut; 
Entzündung, Röthe, Geſchwulſt und brennender Schmerz 
der Vorhaut; Phimofis; Näffen der Eichel; Wunpheit der 
Vorhaut; rothe, fih mit Grind überziehende Flecke auf 
der Vorhaut; braunrothe, Iinfengroße, fchmerzhafte Flecke 
auf der Eichelkrone; judende Bluͤthchen an der Eichel; flas 


che, übelriechenden Eiter von fich gebende Geſchwuͤrchen an 


der Eichelfrone; gelbe, flache, geſchwuͤrige Stellen am In: 
nern der Vorhaut, welche feuchten, Bluͤthchen mit brennens 
dem Juden, ein Gefhwär von gelber Farbe, wie mit 


dickem Eiter belegt, bildend, am Innern der Vorhaut; ein 


vertieftes Geſchwuͤr mit erhabenen, bletfarbenen, empfinds 
lihen Rändern; Beine Bläschen an der Hatnröhrmündung 
und der inneren Vorhaut, die aufplagen, eitern und ſchan⸗ 
ferähnliche Geſchwuͤre Hilden; Feigwarzen; fleifchfarbene 
Auswächfe an der Ficheltrone, eine ſtinkende Feuchtigkeit 


von ſich gebend und blutend — flarkes Ausgehen der 


Schaamhaare; viel Jucken an den Zeugungstheilen — 


_ Weißen in den Samenfträngen — ſchmerzhafte Empfinds 
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lichkeit der Hoden beim Befühlen; Schmerz, wie von 
Quetſchung, im linken Hoden; drehender Schmerz im ins 
ten Hoden; Ziehen im Hoden; Brennſchmerz im linken 
Hoden; bei Berührung, ſchmerzhafte Gefhmulft des rech⸗ 
ten Hodens — heftiges Jucken am Hodenſack — anhat 
tende Regſamkeit des Geſchlechtstriebes; Seit 
heit; große Neigung zu Erectionen; heftige, krampfhaf— 
te, unangenehme, nädtlihe Erectionen; bei Ruthefteif: 
heit Schmerz, Brennen und Stechen in der Harnroͤhre; 
Samenerguß; Abgang vielen Worfteherdrüfenfaftes, bet. 
Geilheit; truͤbweißer Vorſteherdruͤſenſaft geht bei hartem 
Stuhle ab; mangelnder Sefchlechtstrieb (Nach⸗ oder Wech⸗ 
felwirkung?); Mangel an Rutbefteifigkeit (Nach: und Wech⸗ 
felwirtung ?); der Beifchlaf, öfters wiederholt, erregt alls 
gemeine Schwäche und erneuert alte, vergangene Befchwers 
ten — ein mit gelbem Eiter belegtes Gefchipür, brennend 
juckenden Schmerzes, in der Scheide — die Regel tritt 8. 
Tage zu früh ein — beim Eintritt der Regel: arge Kreuz: 
fhmerzen — beim Monatlihen: Drüden im Unterleibe 
und Kreuzſchmerzen; Zufammenziehen "nah den Schams 
theilen zu; fehr große Schwaͤche — dehnig fchleimiger, 
fletfchfarbener Abgang aus der Mutterfcheide; Ausfluß 
von kirſchbrauner Farbe und faufiger Geruch aus der Scheide, _ 





Naſentrockenheit; Stodfchnupfen; Naſenverſtopfung; . Stocks 
fhnupfen, mit Trodenheit im Halſe und in der Nafe; oͤf⸗ 
teres , heftiges Niefen; ‚vieltäge Neigung zum Schnupfen; . 
ſtarker Fliegfhnupfen; Schnupfen mit Wundheitsges 
fühl der Naſenloͤcher, mit großer Heiſerkeit, Huften und 

Halgsſtichen; Bellommenheit der Bruſt; Rauhigkeit im Hab 
fe; Kopfſchmerz — Ausfchnauben von Gelblichem, übeln 
Geruchs; Abflug eines dicken, die Nafenlöcher anfreffenden 
Schleimes aus der Nafe. 


Stihe im Kaffe; zufammenziehende Empfindung im Halſe; 
Kragen im Halſe; fcharfe, tragende Empfindung in der 
Luftroͤhre; Rauhheit im Halfe — Heiſerkeit — feft: 
figender Schleim auf der Bruft — Feihender Athem; 
Siemen und Schnärcheln auf der Bruft, beim Athmen — 

viel Huften; Huſten mit Stihen im Halſe; große Heiſer⸗ 
keit; Kitzelhuſten mit Wundheit im Halſe; Huſten, durch 
zufammenziehende Empfindung im Halſe erregt; beim Lauts 
leſen; Nachthuſten; Huften im. Schlafe; Kotzhuſten — 
Auswurf fhwargen, geronnenen Blutes — beim Huften: 


— 
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Drüden im Kopfe; Stiche im Halſe; Bruſtſchmerz; Wunds 
heitsichmerz in der Bruſt; Stiche im Maſtdarme — Athems 
mangel beim Sehen; mattes, langfames Athmen; Odem⸗ 
verfürzung durch Anfpannung des Oberbauches — Eng: 
brüftigkeit; Beengung der Bruft, wie von Andrang des 
Blutes; Engbrüftigkeit, beim Gehen im Freien — Brufb 
beflemmung; Athembeengung, durch zufammenziehens 
den Schmerz in der Bruft; früh, Vellommenheit der 
Bruſt, mit Rauhigkeit im Halſe — zufammenziehender 
Schmerz in der Bruft; frampfhaftes Ziehen in der Bruſt; 
frampfhafter Schmerz in der Vorderbruſt. 


Schmerz in der Bruft, vom Huſten — Drudichmerz in der 
rechten Bruſt; nad vielem leeren Aufftoßen; arges Bruft: 
druͤcken — Volldeit auf der Bruſt — Preſſen auf der 
linten Bruft — Zwicken und Stehen unter der Bruft — 
Stechen in der Bruftfeite; Stiche in der Bruftfeite, beim 
Büden, Tiefathmen und Hochlangen; heftiger Stich durch 

die Lungen; Stechen unter der Bruſt; in der rechten Bruſt⸗ 

. feite, mit Uebelkeit; Stehen am Bruftbeine — heftiger 
Stich innerhalb der rechten Ribben heraus — Ziehen am 
Bruftbeine — Schmerz, wie inwendig wund, in der Bruſt, 
beim Athmen, Büden, Hochlangen, Effen und Huſten — 
Hise in der obern Bruſt. 


Zufammenziehende Empfindung in der Herzgegend — Stiche 
- über dem Berien Blutdrang nad) der obern Bruſt; Ans 
drang des Blutes nach Gruft und Herz, Nachts. 


u Herzklopfen, Abends im Bette; beim Sachtegehen; bald 


nach dem Eſſen, bei Bewegung; bei Durchfall. 





Krampfhafter Zuſammenziehſchmerz in den rechten obern Bruſt⸗ 
muskeln — Stiche, wie aͤußerlich, an der Bruſt — Zer⸗ 
ſchlagenheitsſchmerz an den Ribben. 


Schmerz zwiſchen den Schulterblaͤttern; im linken Schulter⸗ 
blatte; Ruͤckenſchmerz; Ruͤckenſchmerz von Verkaͤltung; 
Kreuzſchmerz, arger, bei Eintritt des Monatlichen; Schmerz 
in den Gelenken des linken Armes; Schmerz in der lin 
ten SKniefheibe, beim Auftreten; in der Gegend der Hin: 
terbaddenmusteln; der Oberfchentel, beim Aufficehen vom 
Sige; Schmerz im Ballen der Heinen Zehe, beim Gehen; 
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Weh in allen Gliedern, wie in den Knochen; große Ems 
pfindfichleie in allen Belenken, früh -— dumpfes Drücden 
am Halſe; Drüden im Rüden; drüdender Schnterz im 
Kreuze; Drüden im rechten Handgelenke; im rechten 
Arme; drüdender Schmerz unten und innen am Oberfchens 
tel; druͤckend fpannender Schmerz im redhten 
Hüftgelent; beim Aufſtehen vom Sige und im An⸗ 
fange des Gehens — fpanriender Schmerz in den Nacens 
musteln; fchmerzhaftes Spannen im Kreuze, das Tiefaths 
men hindernd; Spannfchmerz in den mittlern Fingergelens 
fen, bei Bewegung ; arges Spannen in Armen und Schul 
teen; Spannung in der Kniekehle; Spannſchmerz im Knie, 
bei Bewegung; wie gefpannt im ganzen Körper und im 
Kopfe — Zufammenkneipen im Gleiffhe des Ruͤckens — 
trampfhafter Schmerz; im Rüden; Bammartiger Schmerz 
des Unterfchentels, in den Muskeln und Flechſen — krampfs 


—* Steifheit des Ruͤckens und ganzen Körpers; krampf⸗ 


aftes Zufammenziehen unter den Waden und in der Mitte 
des Oberſchenkels; fchmerzhaftes Zufammenziehen im Knie; 
Klamm in der Wade, Morgens und Nachts; beim Anzies 
ben des Alnterfchenkels; beim Ausftreden des Fußes — 
unfchmerzhaftes Zuden in den Muskeln des Oberarmes; 
Strahliges Zucken vom Elibogengelen? bis zum Handgelenk; 
Zuden in den Knieen; krampfhaftes Zuden in den Waden; 
Zuden in den Gelenken; an allen Thellen des Körpers — 
Empfindung, wie von Gefhwulft, in den Kniekehlen, beim 
Sehen — Erſtarrungsſchmerz im finfen Arme und Beine; 
Steifheit des Halfes; des Nadens; im Ruͤckgrate; bes 
Beines,.nach druͤckendem Schmerz im Oberſchenkel — Knei⸗ 
pen zwifchen den Schulterblättern; Zwicken im Rüden, 
Nachts — Ziehen in den Halsmusfeln; in den Armen 
und. Fingern; im Rüden, Abends; vom Fuße herauf bis 
in den Rüden, bei Bewegung; in der Armroͤhre; in den 
Armen; in Arm und Hand; längs der Knochen in der 
Tiefe der Vorderarmmusteln ; in den Händen; in den Fin: 


gern und Armen; in ben Stredeflehfen des Zeigefingers, - 


nad) vorne zu; im rechten Beine; von den Hinterbaden an 
bis in den Unterfuß; nad) den Oberſchenkelmuskeln; in bei: 
- den Oberfchenteln; in der Mitte der Wade; in den Süßen, 
bis in's Knie; im rechten Mittelfuß; in den Mittelfüßen, 
bis an’s Knie; in allen Gliedern; im ganzen Körper — 
Reifen in Rüden; im Ellbogengelenk; im linken: Handge: 
tent; im Arme, bei Bewegung und im Schlafe; im: linken 
Vorderarme und in der Hand; um die Handwurzel; in den 
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. Beinen, Nachts; im Oberfchentel, vom Knie heran, beim 


Niederfegen, im Sitzen vergehend; vom Knie heran, beim 
Sehen; in beiden Füßen; im rechten Mittelfuße; in der 
Zerfe; im rechten Fuße; in den Gliedmaßen; im gangen 
Körper — Stehen im rechten Schuiterblatte, Stich zwis 
fhen den Schulterblaͤttern; Nachts Stehen im Rüden ; 
heftiger, anhaltender Stich in den Nüdgratwirbein, im 
Steben, Stih im Kreuze, beim Huſten; Stechen in der 
Schulter; Stich in den mittlern Fingergelenten, beim Zubie: 
sen; Stiche in den Fußknoͤcheln; oben am rechten Schen⸗ 
kelkopfe; Nachts Stechen im rechten Oberfchentel; Stiche 
in den Knieen; Nachts Stiche in der linfen Kniekehle; 


Stehen tm rechten Knie, beim Steben; im rechten Fuße: 


in der Berfe, beim Auftreten; ftihlichter Schmerz in den 
Zußfohlen — Ruden in Armen und Fingern — Hopfen 
der und puckender Schmerz in den Oberſchenkeln, heftiger 
bei Berührung — flarker Brennſchmerz im Rüden; in 
den Tinten Fingerns heftiges Brennen unter dem Nagel 
der linken großen Zehe; im Bette; in den Gelenken; in 
den Gliedmaßen — Beben durch den ganzen Körper — 
Brickeln in den Oberfchenteln — Dröhnen in den Muskeln 


. des ganzen Armes — Einfchlafen des rechten Armes, 


Nachts; Eingefchlafenheit der Hand, früh im Bette — 
Abfterben der Finger, in kalter Luft — Zerfhlagen 
heitsfhmerz im Handgelenk; des rechten Armes; im 
Dberarme; im Kleinen Finger; der Beine; im linten Ober: 
ſchenkel; in allen Gelenken; in allen Gliedern — dumpfer 
Muͤdigkeitsſchmerz in den Muskeln des ganzen Armes; 
Gefühl in den Gelenken, wie nach Anftrengung durch; Lau⸗ 
fen; in den Muskeln des Körpers, wie-beim Erholen nad 
einer ſtarken Ermüdung — lähmigziehender Schmerz, im 
bintern Daumengelent; lähmiger Schmerz, im Unterſchen⸗ 
tet, in Ruhe, im Gehen niht — Schmerz, wie verrentt, 
in rechten Arme; in der Kniefcheibe, Beim Gehen und 
Steigen — Knien im Bußgelent, beim Sehen — Kna⸗ 
den der Halswirbel — Haltlofigkeit im Nacken — Schwe: 
re der Beine; in den Fußknoͤcheln, bei Bewegung; im 
Körper; in der Ruhe — Krankheitsgefühl im ganzen Koͤr⸗ 
ver — Schwäche, Kraftlofigkeit im Unterkiefer; Losheit in 
den Beingelenken; Schwähe und Steifheit im Beine, nach 
druͤckenden Schmerzen im Oberfchentel; Knieſchwaͤche; gro: 
Ge Mattigkeit und Müdigkeit im Unterfchentel, nad Ge: 
hen; Schwähe in allen Gelenken; Schlaffheit des Koͤr⸗ 
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pers; große Müdigkeit und Trägheit; Mattigkeit; Schwaͤ⸗ 
‚He; Erfchlaffung und Mattigkeit, früh nah dem Auf 
fiehen; Mattigkeit, gegen Mittag; Abgefchlagenheit der 
Glieder, ungeheure Mattigfeit, nad) dem Eſſen und Nach: 
mittags; völlige Abfpannung, nah dem Stuhlgange; 
Schwähe beim Monatlihen; Mattigkeit, mit Schläftigs 
keit, Schwäche in den Gelenken, mit Hitze im Kopfe; 
Mattigkeit in den Gliedern, mit Hige in Geſicht und 
Händen; Blutwallungen — zunehmende Magerkeit; Gelb: 
fuht — Ohnmädtiges Sefikt; Önmachtanfälle, mit Er: 
brechen und Durchfall, Nachts — lang anhaltendes Zittern 
des Vorderarmes und der Hand; Zittern der Hände; allges 
meines Zittern; der Glieder, nach dem Mittagefien — 
wie gelähmt in allen Gliedern — Hinten des Kindes, wo 
es nur mit den Zehen auftritt — auffchredendes Zuden ' 
und Reden der Glieder im Nachmittagsfchlafe — (Net: 
gung, hinzuſtuͤrzen). 


Leichte Verkaͤltlichkeit, befonders an ſchwachen Theis 
len, und davon ziehende Schmerzen in denfelben und Ruͤ⸗ 
ckenſchmerzen — Suden am Halfe; im Naden; über den 
. ganzen Rüden; unter ‚den Armen; zmwifchen den Beinen; 
in den Ellbogenbeugen und Kniekehlen; an der Ellbogen⸗ 
fpige, auf der Rniefcheibe und dem Fußruͤcken — Juckende 
Stiche über den ganzen Körper und nach Kragen entitans 
den große Auaddeln — Kriebeln auf der rechten Kopfleite, 
um das Ohr — Brennen unter dem Nagel ber linken 
geoßen Zehe — Froftbeulen und Jucken an den gefhwoL 
lenen Händen; an den großen Zehen; bei geringer Kälte, 
erfrorene, entzändete, jucende Glieder — Geſchwulſt des 
Backens und der Oberlippe; entzündete Gefchwulft des lin⸗ 
ten, Backens, ftechenden Schmerzes, mit Fieber; Geſchwulſt 
der Hände, mit Froſtbeulen; fchmerzhafte Gefchwulft des 
einen Fingergelentes; der Füße, nah Sehen — ein Schwär 
unter dem rechten Hüftgelente — Häufige Blutſchwaͤre am 
Unterfchentel — juckend brennender Ausfchlag der Hände 
“und zwifchen den Fingern — ſchwarze Schweißloͤcher — 
große, blaue, Nachts juckende Buckel an beiden Händen 
— kleine Ausfhlagshläthen im Gefihte, auf der Stine; 
am Kinne, mit rothem, harten Umfange und Eiter fafs 
ſend; fchmerzhafte Stäthe im Mittelfleifhe; Bluͤthenaus⸗ 
ſchlag — Eiterbläshen am Kinne — Frefblafen an den 
Zehen — eine Eiterblafe an der Spige des Daumens — 
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Geſchwuͤrigkeit des Mundwinkels; Geſchwuͤre im Rothen 
der Unterlippe — ſchorfiger, naͤſſender, juckender Kopfauss 
ſchlag — Jucken der Flechten — braunroͤthliche Flecke auf 
der Haut; juckende große blaue Flecke und Buckel an bei⸗ 
den Haͤnden — Wundheit in der Falte unter den Bruͤſten; 
feuchtende Wundheit zwiſchen den Hinterbacken und am Afı 
ter, beim Gehen; oben am Oberſchenkel, neben dem Kos 
denſacke — ziehende Schmerzen am leidenden Theile, von 
Verkaͤltung; ftechender Schmerz und flüchtiges Brennen in 
dem Geſchwuͤr; ſtarkes Bluten des Geſchwuͤres, Beim Ber: 
binden — Warzen; Juden, Picken und Stechen in den 
Warzen — Schmerzen in den Gichtknoten, die bisher un: 
fhmerzhaft warn — ſtarkes Kaarausfallen — 
Kropfahntiche Geſchwulſt der rechten Halsfeite — Gefühl 
von Geſchwulſt der Unterkieferdrüfen; dumpfes Drüden in 
den Unterkieferdrüfen und am Halſe; die gefchwollenen Un: 
terkieferdrüfen find beim Bewegen und Berühren ſchmerz⸗ 
haft; Droüfengefchwulft an der rechten Halsſeite; Halsdruͤ⸗ 
ſengeſchwulſt; Druͤſengeſchwulſt hinter dem linken Ohre — 
fhmerzbafte Empfindlichkeit in der rechten Achfeldräfe, Drüs 
fentnoten in der Achfelgrube ; fchmerzhafte Gefhmwulft und 
Entzündung der Achfeldrüfen, zufammenziehender Schmerz 
in der Schooßdräfe; Leiftendrüfengefhwulft ; ſchmerzhafte 
Geſchwulſt der Leiſtendruͤſe; Schooßdruͤſenabſceß. 


Viel Dehnen — Tagſchlaͤfrigkeit; Schlaͤfrigkeit, früh; 
ſchwindeliche Schlaͤfrigkeit, im Gehen und Stehen — 
Schlummerſucht, am Tage — naͤchtliche Schlafloſigkeit, 
wegen Munterkeit; ſchweres Einſchlafen; naͤchtliche Schlaf 
loſigkeit, wegen großer Hitze — ſehr unruhiger Schlaf; 
mit vielen und ſchreckhaften Traͤumen; mit Leibkneipen — 
dfteres Erwachen — ſpaͤtes Einſchlafen — zeitiges Er: 
wachen; Erwachen mit Kopfſchmerz, Magenweh, Unruhe 
im Unterleibe; Athembeengung — ſchwaͤrmeriſcher Schlaf 
— heitere Traͤume — aͤrgerlicher Traum — beaͤngſtigende 
Träume — fuͤrchterliche Träume — Träume von Leihen — 
Dantafiren des Nahts; Wimmern im Sclafe — Alp. 
druͤcken — Zufammenfahren beim Einfchlafen — heftiges 
Aufſchrecken. 


Froſtigkeit, nach gewohntem Kaffeetrinken; Froͤſteln, Abends; 
Froſt im ganzen Körper, Abends vor dem 
Schlafen und im Bette; nah dem Mittagseffen — 
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öftere Schauder, Vormittags; unter den kurzen Ribben, 
bei den Öfteren Stühlen; Schauder bei ziehendem Schmerz 
im Unterleibe — Kälte der Hände; kalte Hände und 
Füße; Kälte der Hand, bei Zerfchlagenheitsfchmer; im 
Dberarme; Kälte und Kältegefühl im ganzen’ rechten Bei⸗ 
ne; beftändige Kälte der Füße, bis an die Waden, am 
Tage; eistalte Füge und Beine, gegen Mittag — Kälte 
der Haut am ganzen Körper — Empfindung von Kühlung . 
am !eibe und Kopfe. 





| Fliegende Hiße in den Baden, mit und ohne Durſt; öftere 

I Anfaͤlle von fliegender Hitze am Tage — Hitzgefuͤhl in bei⸗ 
deri Vorderarmen — immerwaͤhrende Hitzempfindung im 
ganzen Koͤrpet, ohne Durſt — Gefuͤhl von Heißwerden 
um den Kopf; Hitze im Geſicht und in den Haͤnden — 
vermehrte, beſtaͤndige Waͤrme im Koͤrper, bei Tag und 
Nacht; Nachts trockene Hitze; Hitze des ganzen Koͤrpers, 
mit argem Durſte, Nachts; Hitze nach dem Mittags⸗ 
eſſen; nach kleiner Bewegung — ſtarker Brennſchmerz im 
Ruͤcken; in den Fingern der linken Hand; Brennen unter 
dem Nagel der linken großen Zehe — Brennen in den 
Gelenken, in den Gliedmaßen. 





Schweiß an der Kopf⸗ und Halsſeite, bei dem naͤchtlichen 
Erwachen; heftiger Fußſohlenſchweiß; Schweiß auf der 
Bruſt, Nachts; auf den Theilen, an denen fie liegt, 
Nachts — Fruͤhſchweiß; Nachtſchweiß; Schweiß am gans 
zen Körper, befonders an den Beinen, Füßen, Nachts; 
Schweiß über und über, nah dem Effen; von geringer 
Bewegung; vom Zudeden — alter Fußſchweiß — übelrie: 
chender Schweiß, bei Körperarbeit; ftinfender Achfelgruben: 
ſchweiß — fäuerlicher, fauerer und uͤbelriechender Schweiß, . 
wie Pferdeharn. 


Schlagen der Pulfe, beim Erwachen aus ängftlihen Träumen 
— Ballungen im Blute. | 





Froſt und darauf Hige, bei Entzündungsgefhmwulft des linken 
Backens; Froftigkeit, dann trodene Hige an Beinen, Kopf 
und Körper; Froft und Scütteln, dann fliegende Hitze 

‚ mit Trocdenheit im Halſe — Eintagsfieber: nach Fahren 
in heftigem Winde, Froſt, dann Hitze mit ungeheuerem 
Schweiße — Froſt, dann Hitze Über und Über, dann ' 
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Schweiß über und Über; Froſt, dann trockene KHige, gegen 
Morgen Schweiß — abwechſelnd kalte Hände und Hitze 
am Kopfe — Fieber, mit Froft im Rüden — innerlide 
‚Hise — Nachmittagsfieber: Froft und Hitze; Abende an: 
haltender innerer Froſt, bei äußerer Wärme — Abends 
große Geſichtshitze, mit eisfalten Händen, ohne Durſt — 
Sefihtshige und Roͤthe, nah dem Eſſen — dftere An 
fälle fliegender Hiße, mit Feuchten der Dän 
de; erfi trodene Hiße, dann ſtarker Froft, früh im Wette 
Fieber, bei blutigen Stühlen mit Stuhlzwang. 


Bei innerlihem: Froſte, mit aͤußerer Körperwärme, Kopf: 


ſchmerz, wie feft zufammengebunden — bei der fliegenden 
Hitze: Trockenheit im Halſe. 


Aconitum. 
Klagend weinerliches Gemuͤth. 





Ungereimte Handlungen. 


Geſicht: durhdringender Schmerz in den Kinnladen, als 
wenn fie abfallen follten. 


Gefühl, als käme der ganze Mund voll Luft, mit Fauleier⸗ 
geſchmack. 


Beim Ausbruch des Monatlichen: Wuth. 





Ruckweiſes Stechen unter den Ribben linker Seite, den 
Athem verſetzend, im Liegen — Schmerz, wie von Zer⸗ 
quetſchung, im Schulter: und Huͤftgelenk, bei Bewegung 
— Zittern der Arme und Hände. 


_ Ambra 


‚Große Niedergefchlagenheit — Traurigkeit — Weinerlichkeit 
— Bänglichkeit — Bänglichkeit in der Nähe anderer Wien: 
ſchen — Aengſtlich und zitterig — Auffteigen ängftigender 
Gedanken — Angit — Abendlihe Aengſtlichkeit — Unru: 
he am Tage — Unruhe mit Bruftbengung — Ver 
zweiflung ‘ Ä 
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Ungemein lange Aufgerestheit — aufgeregtes Gemuͤth — ges 

reiste Stimmung, wie nervenfhwadh — Gereiztheit, vom 

Sprechen, mit Geben und Zittern, durch den ganzen Körs 

per — Mufit treibt das Blut nah dem Kopfe — Ger 
neigtheit zu Erbitterung des Gemuͤths. 


5 
Gleichgiltigkeit gegen Freud' und Leid — er iſt immer wie 
Traume — Gedankenſchwaͤche — ſchlechtes Gedaͤchtniß 

— erſchwertes Nachdenken. 


Redſeligkeit — Zaſtigkeit bei geiſtigen Arbeiten — ber Phan⸗ 
taſie bemaͤchtigen ſich Zerrbilder und Fratzen. 


Steter Wechſel von Niedergeſchlagenheit und Leidenſchaft⸗ 
lichkeit. 


Eingenommenheit im Hinterkopfe — klemmend 
druͤckende Eingenommenheit, vorzuͤglich nach Bewegung — 
Schwaͤche im Kopfe. 


Schwindel: ungemeiner, ja gefaͤhrlicher — beim Gehen im 
Freien Vor⸗ und Nachmittags — zum Liegen noͤthigend. 








Kopfſchmerz: beim Ausſchnauben — nach dem Durchfalle 
— tauber Schmerz beim Gehen im Freien, verſchwindend 
— Gefühl und Samer im Kopfe, wie vor einem Schnus 
pfenausbruche — wie Wüftheit und von Nachtſchwaͤrmerei 
— prüdender Schmerz; am linken Stirnhuͤgel; in der Stirs 
ne — . heftiger Druck gleich über der Naſe in der Stimme 
— mit Angft vor Srrewerden — Drudgefühl oben auf 
dem Kopfe — im Hinterkopfe und Nacken — niederdrür 
dender Schmerz in der Stirne und im Oberkopfe — drüs 
ckendes Ziehen vom Macken herauf duch den Kopf — druͤ⸗ 
ckendes Reifen vom Kinterhaupte ber in der Stirne, nach 
dem Einfchlafen — reißender Drud im Hinterhaupte, bis 
zum Scheitel und in der Stirne — Drud mie Stehen — 
dummmachende Spannung — klemmender Schmerz; von 
beiden Seiten her — Hin⸗ und KHerziehen im Kopfe — 
Reißen in der Stine; auf dem Scheitel und wie in der 
ganzen obern Hälfte des Gehirns; in der linken Schlaͤfe; 
oben auf dem Kopfe; auf dem rechten Stirnhägel; hinter 
dem linken Ohre; im linken Hinterkopfe; flüchtiges Reißen 
durch den Kopf; von der Stime herab durch den Hinter⸗ 
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Schweiß über und Über: Froſt, dann trockene Hitze, gegen 
Morgen Schweiß — abwechſelnd kalte Hände und Hitze 
am Kopfe — Fieber, mit Froft im Rüden — innerliche 
‚Hise — Nacmittagsfieber: Froft und Hitze; Abends an: 
haltender innerer Froſt, bei aͤußerer Wärme — Abends 
große Gefihtshige, mit eisfalten Händen, ohne Durft — 
ehe und Roͤthe, nad dem Eſſen — dftere An: 
fälle fliegender Hiße, mit Feuchten der Hän: 
de; erfi trockene Hiße, dann flarker Froſt, früh im Bette 
Sieber, bei blutigen Stühlen mit Stuhlzwang. 


Bei innerlihem Frofte, mit aͤußerer Körperwärme, Kopf: 


ſchmerz, wie feft zufammengebunden — bei der fliegenden 
Dige: Trockenheit im Halſe. 


Aconitum 
Klagend weinerlihes Gemuͤth. 





Ungereimte Handlungen. 


Geſicht: bdurhdringender Schmerz in den Kinnladen, als 
wenn fie abfallen follten. | 


Gefuͤhl, als käme der ganze Mund voll Luft, mit Fauleiers 
geſchmack. 


Beim Ausbruch des Monatlichen: Wuth. 
Ruckweiſes Stechen unter den Ribben linker Seite, den 
Athem verſetzend, im Liegen — Schmerz, wie von Zer⸗ 


quetſchung, im Schulter⸗ und Huͤftgelenk, bei Bewegung 
— Zittern der Arme und Hände. 


_ Ambra 
‚Große Vriedergefchlagenheit — Traurigkeit — Weinerlichkeit 


— Bänglichkeit — Bänglichkeit in der Nähe anderer Men⸗ 


fhen — Aengftlih und zitterig — Auffteigen ängftigender 
Gedanken — Angſt — Abendlihe Aengitlichfeit — Unru⸗ 
he am Tage — Unruhe mit Bruftbeengung — Vers 
zweiflung ‘ Ä 





⸗ 
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⸗ 


Ungemein lange Aufgeregtheit — aufgeregtes Gemuͤth — ge⸗ 
reizte Stimmung, wie nervenſchwach — Gereiztheit, vom 
Sprechen, mit Beben und Zittern, durch den ganzen Koͤr⸗ 
per — Muſik treibt das Blur nah dem Kopfe — Ge⸗ 
neigtheit zu Erbitterung des Gemuͤths. Ä 





| Gleichgiltigkeit gegen Freud' und Leid — er iſt immer wie 
Am Traume — Gedankenſchwache — ſchlechtes Gedaͤchtniß 
— erſchwertes Nachdenken. | 


Redſeligkeit — Zaſtigkeit bei geiſtigen Arbeiten — der Phans 
tafie bemächtigen ſich Zerrbilder und Fragen. 


Steter Wechſel von Miedergeichlagenheit und . Leidenfchafts 
lichkeit. | 





— — — \° 

Eingenommenheit im Hinterfopfe — klemmend 
drückende Eingenommenheit, voryiglih nad Bewegung — 
Schwaͤche im Kopfe. 


Schwindel: ungemeiner, ja gefährliher — beim Gehen im 
Freien Vor⸗ und Nachmittags — zum Liegen nöthigend, 





Kopfſchmerz: beim Ausfhnausen — nad) dem Durchfalle 
— tauber. Schmerz beim Gehen im Freien, verſchwindend 
— Gefühl und Scmer im Kopfe, wie vor einem Schnus 
pfenausbruche — wie Wuͤſtheit und von Nachtſchwaͤrmerei 
— drüdender Schmerz am linken Stirnhügels in der Stirs 
ne — heftiger Druck gleich über der Naſe in der Stirne 
— mit Angf vor Srrewerden — Drudgefühl oben. auf 
dem Kopfe — im Hinterkopfe und Nacken — niederdrüs 
dender Schmerz in der Stirne und im Oberkopfe — drüs 
dendes Ziehen vom Macken herauf duch den Kopf —. drüs 
ckendes Reigen vom Kinterhaupte ber in der Stirne, nach 
dem Einfchlafen — reißender Drud im Hinterhaupte, bis 
zum Scheitel und in der Stirne — Drud mir Stehen — 

- dummmacende Spannung — klemmender Schmerz von 

Heiden Seiten her — Hin⸗ und Herziehen im Kopfe — 
Reißen in der Stirne; auf dem Scheitel und wie in der 
ganzen obern Hälfte des Gehirns; in der linken Schläfe; 
oben auf dem Kopfe; auf dem rechten Stirnhägel; hinter 
dem linken Ohre; im linten Hinterkopfe; flüchtiges Reißen 
durch den Kopf; von der Stimme herab duch den Hinter. 
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topf — ſchneidender und ſtechender Schmerz bei Ans 
ſtrengung, im Liegen beſſer — Stich in den Kopf, über 
der linten Schläfe — ſtarke Stiche nach dem Hinterkopfe 
herauf — (Zuden im Kopfe) — Wlutdrang na bem 
Ropfe — Hitze im Kopfe, die erfte Halbe Nacht Unruhe 

' im Hinterkopfe — Saufen um die Schtäfe — ſchmerz hafte 
Stelle am Hinterkopfe — äußerer Kopfſchmerz — draͤcken⸗ 
des Reißen Aber und auf dem Kopfe — Wundheitsſchmerz 
der Haare auf der rechten Seite des Kopfes. 








Auge: Drud im Auge, wie von hineingerathenem Staube | 
— Drud auf den ſchwer zu eröffnenden Augen — Druͤ⸗ 
&en auf die Augen, als 06 fie tief Sägen — Reifen oder 
kurze Niffe in und um dem rechten Auge — flüchtiges 
Reißen, erſt um das linke, dann um das rechte Auge 
— um die Augen unerträglichee, juckender Kitzel — Sur 

cken am Augenlide, wie bei Entftehung eines Gerften: 
torns — Beißen in den Augen — Brennfchmerz im rech⸗ 
ten Auge — Brennen in den Augen; in den Augenlidern 
— Gefühl wie vor einem Schnupfenausbruche in den Aus 
gen — Gefühl ald wenn bie Augen allzu feft geichloffen 
geweſen wären — aufgetriebene Adern im Augenweiß — 
Thraͤnen der Augen — ſchwer zu oͤffnende Augen — Dun: 
feiheit vor den Augen — Geſich tsverfinſterung — truͤbes 
Sehen, wie durch Nebel. | 





Ohr: Reifen im Ohre; vom Gaumen bie in’s linke Ohr — 
reifiender Schmerz im Ohrläppchen und ‚hinter dem: 
felben — (Stechen bis in's rechte Ohr, vom Halſe aus) 
— Rriebeln in den Ohren — Jucken und. Kikeln in ben 
Ohren — Verminderung bes Gehoͤrs — Taubheit des eis 
nen Ohres — Braufen im Dhre — (Kniftern und Knirs 
ren im linken Ohre) — Nafenbluten — Anfammlung 
getrockneten Blutes in der Naſe. 


Geſicht: Geſichtsblaͤſe — gelbſuͤchtiges Geſicht — 
Druck auf der linken Augenbraue — ſtechend druͤckender 
Schmerz in den Kinnladen — Strammen in der Backe — 
zuſammen⸗ und auseinanderſchraubender Schmerz in den 
Rinnladen — Reißen im obern Theile des Geſichts — 
(ſchmerzhafte Badengefhwullt am Oberkieſer) — (wie 
Schründen in den Mundwinfeln). - 








' 
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JS 

Mundhöhle und Schlund: (Kiopfen im Zahnfleifee) — 
ſtark gefhwollenes und fchinerzendes Zahnfleifh — abends 

licher Schmerz im hohlen Sahne; al8 würde der Nero bes 
ruͤhrt, in freier Luft — drüdend wühlender Schmerz, wie 
- unter den Linken unteen Backenzaͤhnen — Ziehen im Säneis 
dezahne; bald in den rechten, bald in den linken Zähnen 
— ziehender Schmerz bald in diefem, bald in jenem Zah: 
ne — klemmendes Ziehen in den obern rechten Backenzaͤh⸗ 
nen — flehendes Weh eines hohlen Zahnes — ftarkes 
„ Bluten aus den untern vechten Zähnen — Bluten der Zaͤh⸗ 
ne — zufammenzichendes Gefühl in den Speicheldruͤſen — 
reißender Schmerz am Gaumen — rheumatifher Schmerz, 
hinten an der Zunge und im Echlunde — kratzige Empfins 
dung an der Gaumendecke — Belßen und Scründen im 
innern Munde — Zunge, Mund und Lippen wie taub — 
unter der Zunge wundfchmerzende Knaͤutel — wie verbrannt 
ſchmerzende Bläshen im Munde — Heiden lints im Gau⸗ 
men und hinten im Halſe — (Halsweh beim leeren Schlin⸗ 
gen und Äußerlihen Aufdrüden) — Drüden im Halsgruͤb⸗ 
hen — Gefühl wie ein fremder Körper im Halfe — Schmerz 
wie von Hinderniß Beim Schlucken — rheumatifcher Schmerz 
im Schlunde und an der Qungenwurzel, außer dem Schlins 
gen — Meißen im Halſe und links am Gaumen — (Stils 
che vom Halſe in's rechte Ohr, nad Zugluft) — Kragen 
und Rauhheit im Halſe — Beißen und drücend beißender 
Schmerz im Schlunde, außer dem Schlunde — Reißen 
im Sinnen des Halfed und im Schluden — Trockenheit 
des Mundes; im Halfe — Anſammlung zähen Schleimes 
im Halſe — Schleimrahſſen — Schleimausfonde 
rung im Halfe — Anfammlung gräulihen Schleimes 
im Halſe. 





4 
Gitterer Geſchmack) — ſaͤuerlicher Geſchmack, nah Milch⸗ 
trinken — Mundgeſtank — graugelb belegte Zunge — 
verſagendes Aufſtoßen — oͤfteres, leeres Aufſtoßen — hef: 
tiges Aufſtoßen, nach dem Eſſen — geſchmackloſes Aufftos 
fen, Nachmittags — Aufſtoßen, wodurch druͤckender Zer⸗ 
ſchlagenheitsſchmerz in der Bruſt erleichtert wird; bei 
Krampfhuſten — Aufſtoßen bittern Geſchmacks — ſaures 
Aufſtoßen — Waſſerzuſammenlaufen im Munde — Sood⸗ 
brennen — Durnuloſigkeit — Uebelkeit, bei naͤchtlichem 
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Schmerz über dem Auge; mit großer Schwäche — Würgen 
und Erbrechen, bet Schleimrahkſen; von Sale. 


Druck und Drüden in der Magengegend; in und unter der 
Herzgrube — Spannung in der Magengegend — Magen: 
Kampf — Stehen in der Magengegend — Weichlichkeit 
und Schwähegefähl im Man — (Ehwähe um die 
Herzgrube) — Brennen in der Magengegend; unter der 
Herzgrube. | 


Drüdender Schmerz in der Lebergegend — druͤ⸗ 
ckend brennender' Schmerz auf der einen rechten Ribbe. 





Schmerz in der linken Baucfeite — dumpfer Schmerz in . 
der Nierengegend — Drud im Unterbaude, von Zeit zu 

Zeit, Starker im Oberbauche — Drüden in der Nabelges 
gend, bei Huſten; mit Soodbrennen — Drud und drüs 

ckender Schmerz in der Bauchſeite, Im rechten Unter 
leibe, Aber der rechten Hüfte, im’ Unterbaucde, im 
“ganzen Unterleide — klemmender Drud unter der Herzgru⸗ 
be — Schwere im Unterleite — fehwere Zufammenpreflung 
im Unterleibe — Auftreibung des Unterleibes, beſonders 
des Unterbaudhes, von Blähungen — Spannung im Uns 
terleide — gefpannter Unterleib — klemmender Schmerz, 
Klemmen im rechten Unterbauhe — klemmendes Leibweh 
— heftige Krämpfe im Bauche — (Schneiden im Ober 
bauche) — heftiges Leibfchneiden, nah Mitternacht; mit 
Durdfall; mit weihen Stuhle — ftehendes Leibweh um 

"den Nabel; Stechen über den Hüften; Stiche im Unter 
baue — brennend judender Kisel vom Kehlkopfe bis in 
den Unterleib — Schmerz unter den linken Ribben, ale 
würde da etwas losgeprellt — (Brennen im Unterleibe) — 
große Erregung, wie zum Monatlihen, im Unterleibe — 
North und Schmerz in der linfen Seite, von verfeßten 
Blähungen; heftiges Gähnen und Gluckern im Oberbaude, 
bei Klemmen im Unterbauche; Gähren im Unterleibe; Blaͤ⸗ 
hungsadgang , nächtliche Uebelkeit, Schwäche im Oberkörper 
und klemmender Drud unter der Herzgrube, mildernd; 
Abgang geruchlofer Blähungen — fchmerzhaftes Spannen 
in den Zendenmusteln; Zucken in den Bauchmusteln. 


Beſſerung des zögerndes Stuhles in der Nachwirkung); Leibs 
verftopfung ; geringer, weiher Stuhl; 4 Stuhlgänge ges 


Anlrı. 229 


wöhnfiher Art in wenig Stunden; zweimaliger Durchfall⸗ 
ſtuhl; mit Leibfchneiden; viel Blutabgang bei dem nicht 
harten Stuhle; bei dem weichen Stuhle Schneiden; bei ' 
Durchfallſtuͤhlen arges Leibfchneiden, nad dem Durchfalle 
Kopfihmerz, Froſt und Muͤdigkeit; nach dem Stuhlgange 
Schwäde um die Herzgrube, Drüden im Unterbau 
he, Brennen in den Seburtstheilen, mit Blutabgang. 


. + Morhrhun im Unterleibe, nach dem Stuhlgange; vergeblicher 
r + ruhldrang; Drängen im Maſtdarme; Stehen im After; 
| (Ziehen am Maftdarme) ; Schmerz, Kiseln im Mafldarme; 

Jucken im und am After; Beißen, Brennen im After 


Schmerz in der Blafe — verminderte Karnabfonderung ; 
viel Harnen, Nachts; reihliher Harn; weit mehr 
Harnen, als getrunken worden; zitronengelber, brauner, 
dunkelbrauner Harn; blutiger Harn; Harn mit röchlicher 
Wolke; mit braunem, röthlihen Satze; wolkiger, ſchon 
beim Laſſen truͤber, durchdringend riechender Harn — beim 
Harnen: Jucken, Kitzel, Brennen und Reißen in der Harn⸗ 
roͤhre und an der Schaam — Zucken, Gefuͤhl abgehender 
Harntropfen, kriebelndes Reißen, Brennen in der Harnroͤh⸗ 
re — Reißen in der Eichel; Geſchwuͤrſchmerz an der Eis 
chel; Juden in der Eihel — Brennen, Reiben, Kigel, 
Suden, Wundweh an der Schaam — (Juden in den 
Hoden) — die Phantafie beſchaͤftigt fi auch im Traume 
mit geilen Bildern; ohne Aufregung der Gefchlechtstheile; 
heftiges, langdauerndes Wolluftgefühl im Innern der Zeus 
- gungsorgane, ohne Aufregung der äußern Gefchlechtsorgas 
ne; Brennen in ber Gegend der Samenbläshen; Tilgung 
der Erectionen (Heilwirkung); heftige Erection, ohne Wols 
luſt empfindung — (Stiche in der Mutterfcheide); Brennen 
in den Geburtstheilen; Geſchwulſt, Wundheit, Jucken der 
Schamlippen — Regel um Z3, 4 Tage zu früh; Blutab⸗ 
gang aus der Gebaͤrmutter — bei der Regel: Blaͤue des 
linken Unterſchenkels, von aufgetriebenen Wehadern, unter 
preſſendem Schmerz im Unterſchenkel — (dickſchleimiger 
Weißfluß); (Abgang ganz blaͤulicht weißer Schleimſtuͤcke 
aus der Scheide). 


Große Trockenheit der innern Naſe); lang anhaltende, ſtarke. 


Trockenheit der Naſe — Stockſchnupfen; verſtopfte Naſe 
— Kriebeln, Beißen in der Naſe, wie zum Nieſen; dftere 
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Mahnung zum Nieſen; Nieſen alle Tage — Schnupfen 
mit Huſien. 

Brennend juckender Kitzel vom Kehlkopfe bis in den Unter: 
leib; Kigel, Kragen im Halſe; Empfindung einer wunden 
Stelle im Halſe — rauhe, heifere Stimme; Heiſerkeit, bei 
Krampfhuſten — dicker Schleim in der Luftröhre, durd 
Kogen leicht auszuwerfen; Anfammlung zähen Schleims im 
KHalfe — Pfeifen auf der Bruſt — Nachthuſten, von un: 
geheuerm Reiz und Kigel im Halſe erregt — Abendhuften 
— Nachthuſten — periodifher Huſten — Krampfhuſten; 
Art Keichhuſten — tiefer, trockener Huſten — Huſten mit 
weißem Schleimauswurf; mit ſalzigem Auswurf — beim 

Huſten: Waſſerzuſammenlaufen im Halle; Jucken im Hal⸗ 
ſe und an der Schilddruͤſe; Empfindung einer wunden 

Stelle im Halſe; Wehthun in der Seite; Schmerz wie 
losgeprefle unter den linken Ribben; Drüden in der Na: 
beigegend, Athemverfegung durch Stich in der Bruſt — 
Engheit der Brut — Bellemmung auf. der Bruft; von 
Effen gemildert — übelriechender Athen. - 





Dräden im Obertheile der Bruſt; in der linken und rechten 
Bruſt; reißender Druck in der linken Bruftfeite — Preflung 
in der Bruſt — Stiche in der Bruft bis in den Rüden; 
ftumpfer, den chem verfegender Stich in der rechten 
Bruſt — druͤckender Zerfchlagenheitefhmer; in der Gruft, 
duch Aufftoßen erleichtert — NRohheitsempfindung in ber 
zu — MWeichlichleit um's Herz — Brennen’ auf der 

ruft. x 





Druͤcken in der Herzgegend — Herzpochen, beim Gehen im 
Freien —. Preſſung in der Bruſt. 


Rheumatiſcher Schmerz an der rechten Bruſtſeite — Zerſchla⸗ 
genheitsſchmerz am obern Theile der Bruſt — Brennen in 
den Äußern Theilen der Brufl. Ä 


| Schmerz; im linken Fußgelent, beim Sehen; fhmerzende Fle⸗ 


de an beiden Schienbeinen; Schmerz in der Ferfe, beim 

Sehen ; ſchmerzhaftes Wehthun aller Glieder — druͤckender 

Schmerz im Nacken; heftiger Druck auf dem untern Theis 

le des Kreuzes; drücdend ziehender Schmerz im Naden; 

im vechten Worderarme, bis in den Ellbogen; drüdend 
1 
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reißender Schmerz unter der linken Huͤfte — prefiender 
Schmerz im linken Unterfhentel — Bellemmung im Ruͤ⸗ 
den zwifchen den Schulterblättern — Spannen im Ober: 
ſchenkel, wie wenn die Flechſen zu kurz wären; im linken 
Fuße — Strammen in den Beinen — Ruͤckenſchmerz, als 
. wenn die Gedärme zufammengepreßt wären — Klamm in 
den Händen; Einwärtstrummziehen der Finger; Klamm 
. in den Beinen und Waden, Nachts — Zuden im 
Arme; ungemeines Zuden in allen Sliedern — Steifheit 
in der Knielehle; der Füße — Ziehen in der Adel; 
in den Fingern und dem Daumen; in den Knieen und 
Fußknoͤcheln — Reifen im Kreuze, beim Liegen auf dem 
Unterleibe, durch Liegen auf dem Kreuze vergehend; im 
linten Achſelgelenke; im hinterften Gelenke des linken Zei⸗ 
. Hefingers; im rechten Arme; in beiden Achfeln; im rechten 
Ellbogen und am Vorderarme; im Innern der rechten 
Mittelhand; in den Daumenmuskeln; im rechten Zeigefins 
ger; unter bem Nagel des rechten Mittelfingers; in der 
Spitze des rechten kleinen Fingers; in den zwei 
legten Fingern; in den Fußknoͤcheln; in beiden Hüften; 
rheumatifches Reigen im rechten Beine; Reifen im 
 Iinten Beine; im rechten Hinterbacken; am rechten 
Knie; unter dem linken Knie, am obern Theile des Schtens 
beines; an der linten Wade, in Abfäsen; tm linken Un: 
terfchenkel, unten; im linten Buße; am aͤußern Rande des 
linten Zußes; in den mittleren Zehen des linken. Fußes — 
ftechend reißender Schmerz in der Spige des linfen Dau⸗ 
mens; gluckſendes Reißen unter dem Tinten Hinterbacken 
— theumatifher Schmerz am rechten Schulterblatte; im 
Rüden, rechter Seite; vom Hintern Selen? des Daumens 
bis in's Handgelent — gichtartiger Schmerz in den Fuß⸗ 
gelenten; im Ballen der großen Zehe — Stechen tim lin: 
ten Schulterblatte, Stiche im Kreuze, beim Sitzen; ſchar⸗ 
fe Stihe im Kreuze, bei Bewegung erhöht; heftiger ſtum⸗ 
pfer Stich) auf der rechten Achſel; Stiche in den Händen 
- und Fingern, Stechen im linken Fuße; Stiche in der Ger: 
fe; Stih im großen Zehballen — Gluckſen im Arme — 
Brennen im linten Schulterblatte; flarkes Brennen in den 
. Sußfohlen; an mehren Hautſtellen — Unruhe tn allen 
. . Gliedern — Jucken in den Fingerfpigen; Kriebeln in der 
Daumenſpitze, durch Aufdruͤcken gemindert; in den wie tau⸗ 
ben Fuͤßen; unertraͤglicher Kitzel an der großen Zehenſpitze 
— Brummen in den Waden und Fuͤßen — Eingeſchlafen⸗ 
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eit des Armes, Nachts und am Tage, beim Daraufliegen; 
inſchlafen der Haͤnde, Nachts; Eingeſchlafenheits⸗ 
gefühl in den Beinen — Taubheit im rechten Arme 
— Schmerz, wie von Verhebungen, am Halſe, tm Genick; 
wie verrenkt in der Achſel; .über dem Knie, beim Sitzen 
— Schlaffheit in den Beinn — Schwere der Bes 
ne; im Körper — Schwäche der Finger, Nachts; große 
Mattigkeit in den Beinen, früh; Schwäche in den Füßen; 
Hinfaͤlligkelt, Sinken in die Kniee; große Mattig— 
keit; Mädigkeit und Mattigkeit, fruͤh im Bette; fruͤh 
Schwaͤcheanfall; Mattigkeit, beim naͤchtlichen Erwachen; 
Mattigkeit, durch Sehen fi verlierend; große Muͤdigkeit 
nah dem Durchfalle; Schwäche mit Vebelkeit, Drud in 
ber Herzgrube und im Unterleibe ꝛc.; Müdigkeit mit Weh⸗ 
thun aller Glieder; Schwäche des Körpers mit Unruhe im 
DBlute — Ohnmaͤchtigkeit Hei Kriebeln in den Füßen — 
Zittern im Daumen, anfallweife;, durch den ganzen Koͤr⸗ 
per, befonders in den Beinen, vom Sprechen; zitterig — 
Laͤhmung der Hand; Lähmigkeit der Achfel; (Lähmung im 
rechten Oberarıne) ; Lähmung des Kniees — Gefühllofigkeit 
der DOberflähe des Körpers, der Haut, der Hände — 
Krampf in der Unterlippe; trampfhaftes Zittern in ben 
Sefihtemustein ; trampfhafte Zuckungen im Gefihte. 


Juden in den Handtellern; an den Knieen; an den Fußknoͤ⸗ 
hen; im Innern der Fußfohlen; an den Zehen; 
faſt überall, ſelbſt am Bauhe — Jucken an den Unter 
ſchenkeln, nad dem Reiben Schmerz wie wund und zer⸗ 
ſchlagen daſelbſt — freſſend kriebelndes Juden im Gefichte 
— fiarkes Brennen in den Bußfohlen; an mehren Haut 
ſtellen — rother Fleck auf den Baden, ohne Empfindung 
— Bluaͤthen im Geſichte; rothes Bluͤthchen auf der Stirs 
ne; Bluͤthen am Backenbarte; juckendes Bluͤthchen über 
den maͤnnlichen Geſchlechtstheilen; treibt den Kraͤtzeausſchlag 
auf die Haut; bringt die Flechten wieder zum Vorſchein; 
juckende Flechte zwiſchen Daumen und Zeigefinger — ſchrum⸗ 
pfige Haut der Fingerſpitzen — Wundheit in den Kniekeh⸗ 
len — Wundheitsſchmerz in der Fingerwarze; in den Huͤh⸗ 
neraugen — Ausfallen der Kopfhaare — Schmerz einer, 
wie geſchwollenen Unterkieferdruͤſe — Geſchwulſt des innern 
linken Fußknoͤchels. 
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Schlafmuͤdigkelt, mit Froſt — unruhiger Schlaf, wegen Kaͤl⸗ 
te des Koͤrpers und Zucken in allen Gliedern — ſehr fruͤ⸗ 
hes Erwachen — Erwachen mit Kopfſchmerz, Mundtro⸗ 
ckenheit, Mattigkeit, ſtarkem Druck im Oberbauche, ſtarker 

Leibauftreibung, Blaͤhungskolik; Schwaͤche, Uebelkeit, hef⸗ 
tige Erectionen, ohne Wolluſtgefuͤhl — Schlaf in der Ruͤ⸗ 
denlage, mit Unterflägung des Hinterkopfes durch beide 
Hände und mit gebogenen Kniecen — ängftlihe Träume — 
ſchreckhaftes Auffahren, Abends beim Einfchlafen. 


Langbauernde eisfalte Hände; Abends eifige Hände; Kälte der 
Iinten Hand; kalte Hände und Füße; Kälte des ‚rechten 
Unterſchenkels und Kniees; ſehr kalte Füße; Kälte ver eis - 
nen Seite des Unterleibes; Kälte des Körpers — Kälteges. 
fühl in den Unterfchenteln; am Unterleibe. 


Fliegende Hitze im Geſichte; fliegende Bige, bei Aengſt⸗ 
tichlelt am Herzen — Heiße Lippen — ftarfes Brennen in 
den Fußſohlen — Brennen an mehrem Hautſtellen. 





Angft und Schweiß durch den ganzen Koͤrper — kalter 
Schweiß an Stien und Händen, bei plögliher Schwäche, 


Schnellerer Blutumlauf, vom Gehen Im Grein — Gefühl 
des Pulfes im Körper — Aufgetriebene Adern am linken 
Unterfchentel, beim Deonatlichen, 
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Weinerlichkelt — Beaͤngſtigungen — große Angit, mit Alps . 
drücden — Erwachen mit Angft, wie zum Erſticken — 
Abend » und Nachtunruhe — (Todesgedanten). 


Angegriffenheit durch Gehen im Grein — Angegriffenheit 
von vielem Sprechen und ſprechen hoͤren — Verſtimmung 
durch truͤbes Wetter — Verdrießlichkeit, früh. 

Unluſt zur Arbeit — Gedankenloſigkeit. 

Exaltirter Geiſteszuſtand. 


Kopfſchmerz: nach Gehen im Freien, den Abend 
andauernd — fruͤh im Bette, mit Uebelkeit — im Hin⸗ 
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terkopfe — Druck oben auf dem Kopfe — Drüden, bald 
bie und da, im Gehim — drüdender Schmerz — Drud 
über den ganzen Kopf, nad Erhisung — Stechen über 
der einen Augendbraue — (ftechender Schmerz, den ganzen 
Tag) — feines Stehen im Kopfe — Khuden in der Stir⸗ 
m, wie zum Zerplagn) — Hitze in der Kopffeite — 
(Zufammenzieden der Stiruhaut). 


Au gen: unwillkuͤrlicher Thraͤnenfluß — Unvermoͤgen, bie 
Augen zu bewegen — Flimmerige Geſichtstruͤbheit — Fun⸗ 
ken vor den Augen. 





Ohr: Jucken und Eitern des Ohres — Taub⸗ und Schwer⸗ 
hoͤrigkeit — Sumſen vor den Ohren. 


Naſe: Wundheitsgefuͤhl, Jucken, Kriebeln, Geſchwulſt in 
der rechten Naſenhoͤhle. 


Geſicht: Leichenblaͤſſe des Geſichtes — einfacher Samen; 
in den Kinnladen. 


MundHöhte und Schlund — Heftige Zahnſchmerzen — 
drückender und pochender Zahnfchmerz — Ziehen in den 
Zähnen, während der Regel — (die Zähne werden fehr 
ftumpf) — langwierige Lockerheit der Zähne — (Ausfallen 
bet Zähne, felbft gefunder) — Hitze und große Trockenheit 

m Munde — erfchwertes Sprehen — Unvermögen, zu 
forechen. im Alpdriden — Schmen, wie Geſchwulſt der 
rechten Mandel, beim Schlucden. 


(Bittere), verdorbener, fäuerlicher, faurer Gefchmad im 
Munde — bittere Mundgefhmad, nah dem Eſſen — 
(belegte Zunge) — Cbefländiges Aufftoßen) — Aufitoßen 
nad dem Gefhmad der Speifn — Waſſerzuſammenlaufen 
im Munde — Appetitlofigkeit — feine Eßluſt — Heiß: 
hunger — Durft — immerwährender Durſt — Uebelkeit; 
nach dem Eſſen; mit Wafferzufammenlaufen im Munde — 
Srecherlichkeit — Erbrechen alles Genoſſenen. 


Druͤcken im Magen; nach dem Eſſen; in der Herzgrube — 
Preſſen in der Herzgrube — Druck der Kleider auf ben 
Magen — Brennen in der Magengegend, 
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Deut über dem Nabel, wie von einem Knopfe — Drden 
im Unterbauhe — (Drüdend ziehender Schmerz in der 
Lende) — Schwere im Unterleibe — außerordentlich ange: 
fpannter Unterleib — Zufammenziehen und Kneipen, erſt 
im Ober⸗, dann im Unterbaudhe, vor dem Monatlidhen — 
heftiges Leibfchneiden — Neigung zu fhmerzhafter Blaͤh⸗ 
ungskolik — fchmerzhaftes Drüden im Schooße. 


Stuhlverſtopfung; etwas Blutabgang, bei und nach dem 
Stuhlgange; harter Stuhl, mit Blutſtreifen überzogen; 
Maftdarmaderfnoten treten Hart beim Stuhlgange heraus _ 
und fchmergen — vor dem weichen Stuhle etwas Leibe 
fhneiden; bei dem Stuhle viel Bwang; nad) dem Stuhle 
etwas Blutabgang. - 





Heftiges Schneiden im Maſtdarme; Juden am After. 


Schneiden in der Blaſe) — (Starker Harndrang); röthlicher 
Harn — würgender Schmerz; in den Samenfträngen und 
Hoden, durch Erectionen erregt — vermehrte Schibere der 
Hoden; fhmerzhafte Empfindlichkeit der Hoden, bei Bes 
ruͤhrung — Suden am Hodenſacke; Schweiß des Hodens 
fades — Erection ohne Veranlaſſung; Pollution, 2 Tage 
nach dem Beifchlafe; Pollutionen, faſt alle Nächte; Abneis 
sung gegen das zweite Sefchleht — allzu geringes und _ 
kurzes Monatliche — alzu frühes Monatliche; ftärkerer 
Fluß des Monatlihen — vor der Regel: zufammenzichend 
ee oe, Uebelkeit und Wafferzufammenlaufen 
— Weißfluß. 





N 


Stockſchnupfen; Verſtopfung der Naſe. 


Heiſerkeit — Rauhheit auf der Bruſt — Katarrh — Huſten 
mit groͤßter Heftigkeit aus tiefer Bruſt — Kotzen vom 
ſchleimigen Athemholen — Nachthuſten — Kotzen von 
ſchwierigem Athemholen — Huſten mit vielem Schleim: 
auswurf — fehwieriges Athemdolen; hoͤrbare Schwerath: 
migkeit — Engbruͤſtigkeit, 8 Tage lang. 

Bruſtſchmerz, vom beſchwerlichen Athmen — zufammenpref 
ſender Druck auf der Bruſt; ſchmerzhafter Druck auf die 
Bruſt, beim Liegen — Stiche unter der rechten Bruſt, beim 
Aufeichten; ſtarkes Stechen in der linken Seite; Stechen 


(Stiche unter der Bruft); Stiche in der linken Bruft, beim 
Segen auf der linken Seite — Ermattungsgefühl in der 
tuft, j 





Stiche am Herzen — Blutdrang nach ber Gruft, nach Schrei: 
ben — hoͤrbares Herzklopfen, beim Alpdruͤcken. 


Schmerzhaftigkeit der Halsmuskeln Heim Befühlen, Genick 
fhmerzen; Schmerz von beiden Schulterblaͤttern herab; 
Kreuzſchmerz, bei Bewegung und beim Gehen vermehrt; 
Schmerz im Arme, Nachts; arger Schmerz im Huͤſtge⸗ 
lenk, beim Gehen; Schmerz der großen Zehe, Abends im 
Bette — drücdend ziehender Schmerz im Kreuze und in 
der Lende, in Ruhe — die Flechfen in den Beinen find 
wie zu kurz; Strammen in der Wade — krampfhaft zus 
fammenziehendes Gefühl in den vordern Halsmuskeln wähs 
send des Trinkens; Klamm in der Fußſohle — GSteifhelt 
des aus dem Bette herausgeftrecften Armes — ziehender 
Schmerz im rechten ultergelen! — Reiten im Achſel⸗, 
Ellbogen: und Handgelenk, bei Bewegung — heftiger rheus 
matifcher Schmerz durch alle Stieder, Hände, Füße, Hals, 
Nacken, Kopf — Feines Sticheln in den Fingerfpigen und 
Zehen; Stehen Über der rechten Berfe — Erſchuͤtterungs⸗ 
fhmerz im rechten Oberfchenkel, durch Ruhe verſtaͤrkt — 
Schmerz, wie von einem Echlage, im Oberſchenkel, Keim 
Sehen und Betaſten — Unterkoͤthigkeitsſchmerz im Ballen 
der großen Zehe, beim Sehen — Unruhe in den Beinen 
dröhnender Schmerz im Ellbogengelent, beim Hinſtrecken 
des Armes — Schmerz wie verſtaucht im Knie, beim 
Driederfegen und Wenden des Fußes — Knacken im red» 
ten Elidogengelent, beim Bewegen; Knarren bei Bewegung 
des Kniees — Schwere des rechten Armes; im Elibogens 
geilen? des Armes — große Mattigkeit in den Beinen; ſehr 
große Mattigkeit des Körpers und in den Gliedern, zum 
Liegen nöthigend; Müdigkeit, Angegriffenheit; Muͤdigkeit, 
nah Aufftehen aus dem Bette — Ohnmaͤchtigkeit, von 
Leibweh; Ohnmächtigkeit gegen Abend — Zittern der Haͤn⸗ 


236 1 Ammonium. 
an ber feßten wahren. Ribbe, bei Athmen und Singen; 
de, anfallsweiſe. 





Ungewöhnliche Empfindlichkeit gegen Kälte — brennendes 
Suden auf den Hinterbaden — Scarlachröthe des Ober: 
leibes — Roͤthe, Geſchwulſt und Schmerz, erft der großen 


Anacardium. 2337 

. ‘ N 
Zehe, dann des ganzen Unterfußes — fchnelle Fußge: ' 
fhwulft, bis an die Waden — Blutfhwäre um das Ohr - 
und auf den Baden — juckender Geſichts⸗ und Körper: 
ausſchlag; Ausfhlag am Munde — rothes Friefel auf der 
. Brut — Eiterbläshen an der Tleinen Zeche, geſchwuͤrig 
fhmerzend — Abſchaͤlen der Haut der Innern Handflaͤche 
— Schmerz des vorlängit verftauchten Handgelenkes — die 
Feuchtigkeit im Geſchwuͤre wird ſtinkend — große Schmer⸗ 

zen des Weberbeines, Nachts — gefhwollene Halsdruͤſen. 


Neigung, die Füße und Arme auszuftreden — Tagesichläf: 
rigteit, Bor: und Nachmittags — unäberwindliche Schläfs 
rigteit, nach dem Abendeflen — Schlafloſigkeit, nach ſpaͤ⸗ 
tem Niederlegen — ieh unruhiger Schlaf, Mit öfterem 
Umwenden — Öfteres Erwachen — fpätes Einfchlafen — 
Erwachen mit großen Schmerzen des Unterleibes, auch ber 
Hand — fehr traumvoller Schlaf; romantifche Träume — 
wachendes Träumen — Alpdrüden. 


Arger Froſt; Abends oft fieberhafter Froft; vor dem Einfchlas " 
fen ftarter Schuͤttelfroſt — Kälte des Armes; kalte Hände 


und Füße, bei guter Einhällung und im warmen Zimmer; 
Abends kalte Hände und Züße. 


Hitze im Gefiht, beim Mittagsefin — leichte Erhigung, 
vom Gehen im Freien . \ 


Fruͤhſ chweiß; Schweiß alle Naͤchte; Schwitzen im dum⸗ 
pfen Schlafe — kalter Schweiß, beim Alpdruͤcken. 


Außerordentliche Blutwallung, Nachts. 
Nachts Froſtſchauder, mit Hitzze abwechſelnd. 


Anacardium. 


Aengſtlichkeit treibt ihn aus dem Bette, früh nach dem Er: 
wachen. | " 





Kopfſchmerz: als wäre ein laftender Körper im Vorderhaupte 
eingezwängt — einfehnürender, in der Stirne. | 


236 r Ammonium. 


an der legten wahren Ribbe, bei Athmen und Singen; 

(Stiche unter der Bruft); Stiche in der linken Bruft bein 

Siegen auf der linken Seite — Ermattungsgefühl in der 
ruſt. 


Stiche am Herzen — Blutdrang nach der Bruſt, nach Schrei: 
ben — Hörbares Herzklopfen, beim Alpdrüden. 





Schmerzhaftigkeit der Halsmuskeln Heim Befühlen, Genick⸗ 
fhmerzens;s Schmerz von beiden Schulterblaͤttern herab; 
Kreuzſchmerz, bei Bewegung und Beim Gehen vermehrt; 
Schmerz im Arme, Nachts; arger Schmerz; im Huͤftge⸗ 
lenk, beim Gehen; Schmerz der großen Sehe, Abends im 
Bette — drücdend ziehender Schmerz im Kreuze und in 
der Lende, in Ruhe — die Flechfen in den Beinen find 
wie zu kurz; Steammen in der Bade — frampfhaft zus 
fammenziehendes Gefühl in den vordern Halsmuskeln wäh» 
vend des Trinkens; Klamm in der Fußſohle — Steifheit 
des aus dem Bette herausgeftreckten Armes — ziehender 
Schmerz im rechten Schultergelenk — Reigen im Achſel⸗, 
Ellbogen⸗ und Handgelenk, bei Bewegung — heftiger rheus 
matiſcher Schmerz durch alle Glieder, Hände, Füße, Hals, 
Taken, Kopf — Feines Sticheln in den Fingerfpigen und 
Zehen; Stehen Über der rechten Berfe — Erſchuͤtterungs⸗ 
fhmerz im rechten Oberfchentel, durch Ruhe verſtaͤrkt — 
Schmerz, wie von einem Echlage, im Oberfchentel, beim 
Sehen und Beraften — Unterkoͤthigkeitsſchmerz im Ballen 
der großen Zehe, beim Gehen — Unruhe in den Beinen . 
dröhnender Schmerz; im Ellbogengelent, beim Hinſtrecken 
des Armes — Schmerz wie verſtaucht im Knie, beim 
Diederfegen und Wenden des Fußes — Knacken im red» 
ten Eilhogengelent, beim Bewegen ; Knarren bei Bewegung 
des Kniees — Schwere des rechten Armes; im Elibogens 
gelent des Armes — große Mattigkeit in den Beinen, fehr 
große Mattigkeit des Körpers und in den Gliedern, zum 
Legen nöthigend; Müdigkeit, Angegriffenheit; Muͤdigkeit, 
nah Aufftehen aus dem Bette — Ohnmaͤchtigkeit, von 
Leibweh; Ohnmächtigkeit gegen Abend — Zittern der Haͤn⸗ 
de, anfallsweife. 


Ungewöhnliche Empfindlichkeit gegen Kälte — brennendes 
Suden auf den Hinterbacken — Scharlachröthe des Ober: 
leibes — Röthe, Geſchwulſt und Schmerz, erſt der großen 
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. I 
Sehe, dann des ganzen Unterfußes — fchnelle Fußge⸗ 
ſchwulſt, bis an die Waden — Blutfhwäre um das Ohr - 
und auf den Backen — juckender Gefihts- und Körper: 
ausſchlag; Ausfchlag am Munde — rothes Friefel auf der 

. Bruft — Eiterbläshen an der Fleinen Sehe, geſchwuͤrig 
fhmerzend — Abfchälen der Haut der innern Handflaͤche 
— Schmerz des vorlängit verfiauchten Handgelentes — die 
Feuchtigkeit im Geſchwuͤre wird flintend — große Schmer⸗ 
zen des Ueberbeines, Nachts — gefhwollene Halsdruͤſen. 


Neigung, die Füße und Arme auszuſtrecken — Tagesichläf: 
tigkeit, Vor: und Nachmittags — unuͤberwindliche Schläfs 
tigkeit, nad) dem Abendeſſen — Schlaflofigfeit, nach ſpaͤ⸗ 
tem Niederlegen — ied: unruhiger Schlaf, Mit äfterem 
Ummwenden — dfteres Erwachen — fpätes Einfchlafen — 
Erwahen mit großen Schmerzen des Unterleibes , auch der 
Hand — fehr traumvoller Schlaf; romantifhe Träume — 
wachendes Träumen — Alpdrüden. 


Arger Froſt; Abends oft fieberhafter Froft; vor dem Einfchlas " 
fen ftarter Schuͤttelfroſt — Kälte des Armes; kalte Hände 
und Füße, bei guter Einhällung und im warmen Zimmer; 
Abends kalte Hände und Füße. 


Hige im Gefiht, beim Mittagseffen — leichte Erhigung, 
vom Geben im Freien \ 


Frahſchweiß; Schweiß alle Nächte; Schwitzen im dum⸗ 
pfen Schlafe — kalter Schweiß, beim Alpdruͤcken. 


Außerordentliche Blutwallung, Nachts. 
Nachts Froſtſchauder, mit Hitze abwechſelnd. 


Anacardium. 


Aengſtlichkeit treibt ihn aus dem Bette, fruͤh nach dem Er⸗ 
wachen. 





Kopfſchmerz: als wäre ein laſtender Körper im Vorderhanpte 
eingezwängt — einfehnürender, in der Stirne. | 


238 Angustura. Antimonium crudum. 


Mundhöhle und Schlund: feſter, zaher Schleim 
kommt aus dem Rachen. 





Wie ein Laͤhmungszuſtand nach Spazierengehen. 
| Angustur a. 

Schwindel: in freier Luft. 

Kopfſchmerz: große Schwere in der Stirne, fruͤh nach 
dem Aufſtehen — Druͤcken in der linken Gehirnhaͤlfte, beim 
Niederlegen des Kopfes, durch Aufrichten gemindert. 

Ohr: Klamm im aͤußern Ohre. 


Klammartiger Bauchſchmerz — Zerſchlagenheit der ganzen 
rechten Unterleibsſeite — hoͤrbares Kollern im Unterleibe. 





Pommeranzenfarbiger, bald ſich truͤbender Harn. 





Druͤcken an der Ellbogenbeuge — Klammſchmerz im vordern 
Theile des Unterfußes, im Sitze und in der Ruhe — 
Steifigkeit der Beine — Sahmery wie von Stoß am Ei; 
bogengelent, bei Bewegung und Auffhigen des Armes. 


Unruhiger Schlaf mit öfterem Erwachen. 


Antımonium crudum, 


Triedergefchlagenheit — efftatifche Sehnſucht — Bangigfeiten 
— größte Angſt, Bei Durchfall und Erbrechen — aͤngſtli⸗ 
che Betrachtung über fich, fein jetziges und künftiges Schi: 
fal — entfchiedene Neigung, fih zu erſchießen. 


Sehr zum Erſchrecken, über geringes Geräufh, geneigt — 
chweigſamkeit — Ueble Laune — muͤrriſche Laune — 
Verdrießlichkeit; abendliche. \ 
Stumfpheit des Geiſtes. 


Wahnſinn — Bloͤdſinn. 


- 


[4 
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Kopfſchwaͤche — Gefühl von Wäftheit im Kopfe, wie nach 
Fa Aufenthalt in einem talten Zimmer — Truns 
enheit. ' \ 





Schwindel und Uebelkett. 





Kopffhmerz: nah Baden im Fluffe — mitt Nafenbluten - 
darauf — leifer, dumpfer, im Vorderhaupte und Scheis 
tel, durch Treppenfteigen verftärtt — betäubender, wäh: 
vend des gewohnten Tabakrauchens — abfegendes, ziehens 
des Einwärtsdräcden in der linken Stirnfeite — Schmerz, 
als follte es die Stine zerfprengen — ziehender momen: 
taner Schmerz über dem linken Schläfebeine, durch Druck 
vergehend — heftiges Reigen im ganzen Kopfe; durch Ges 
ben im Freien gemindert — heransbohrender Schmerz in 
der Stirne und den beiden Schläfen — langſames Pulfis 
ven. an der linken Scläfe — geminderter Andrang des 
Blutes nad) dem Kopfe (Heilwirtung) — Schmerzen auf 
den Knochen am linken Scheitelbeine, wie von gefchwolle: 

ner Beinhaut — dumpfe Schmerzen dußerli auf der 
Stirne — einzelnes, feharfes Stehen auf dem Haarkopfe. 


Auge: fcharfe, drücdende Stiche unterhalb des linken Augen: 
braubogensg — feine Stiche im vordern Theile des Aug⸗ 
apfel — feines Stehen im Augapfel — Jucken im du: 
fern Augenwintel — leichte Roͤthe des linken Auges — 
geröthete Augenlider — kleine, blaue, fichtbare, etwas 
naͤſſende Stelle am aͤußern Augenwinkel — ſtaͤrkere Schleim⸗ 
abſonderung im rechten innern Winkel, der am Rande der 
obern Augenlider trocknet und auch in dem Winkel ſelbſt 
ſich anhaͤuft — Butter in den Winkeln — Fippern im 
linken Augenlide — Erweiterung der Augen — Blindheit 
— Empfindlichkeit des rechten Auges gegen das Tageslicht. 


Ohr: fchmerzhaftes Ziehen buch das rechte Ohr in die 
Ohrtrompete — Wühlen und Wimmern .in beiden Ohren 
— Stehen in den Ohren — judender Stih am 
Rande. der rechten Ohrmuſchel — Kriebeln im rechten Ge⸗ 
hörgange — Nöthe, Gefhwulft und Brennen des linken 
Hhres — Roͤthe, Juden und Geſchwulſt des Helia des 
linken Ohres — Art Taubheit des rechten Ohres, als wenn 
fih ein Blättchen vor das Trommelfell legte — Verluft 
des Gehoͤrs — Klingen vor den Ohren — fehmerzhaftes 





N 


‘; 


240 Antimonium crudum. 


Ohrenbraufen — Verſchwinden des Ohrenbrauſens (Heil 
wirkung) — anhaltendes Ohrbrauſen. 


Naſe: Wundheitsgefuͤhl im rechten Naſenloche — Brickeln 
in der Naſe — Aufſpringen des linken Naſenloches — 
Wundwerden des vordern Winkels des rechten Naſenloches 
— Aufſpringen beider Naſenloͤcher, die ſich mit Kruſten 
bedecken — etwas Naſenbluten. 


Geſicht: Wundheitsgefuͤhl an und unter dem Kinn — lei⸗ 
fes Zucken in den linken Geſichtsmuskeln — brennendes, 
plögliches Stechen auf die rechte Oberlippe. 


"Mundhöhle und Schlund: ſcharfe, feine Stihe am 

linken Rande der Zunge — Wunbheitsgefühl rechts am 
Zungenrande — „aͤußerſte Schwädhe der Stimme — Ge 
. - fühl anhängenden Schleimes am Gaumenfegel — Kneipen 
am hinteriten, oberften Theile des Gaumens — Gefühl 
eines fremden Körpers in der Kehle — Rauhheit und 
_Trocenheit im Halſe — Trockenheit des Mundes; des 
Halſes — Anfammlung zähen Schleimes im Halſe — 
falziger Speichel. 


Weißbelegte Zunge — Aufftoßen mit rauhem Geſchmack — 
Schluckſen; beim Tabakrauchen — Aufſchwulken von Waſ— 
ſer in den Mund — Aufſchwulken einer Feuchtigkeit, mit 
Speiſegeſchmack — Waſſerzuſammenlaufen auf der Zunge 
und im Munde — Appetitmangel — ſtarkes Hungergefuͤhl, 
ohne großen Appetit, durch Eſſen nicht zu beſeitigen — 
ungeheurer Durſt — Durſt, Nachts — ſtarker Ekel — 
Uebeikeit, von Weintrinken; mit Schwindel — Uebelkeit 
im Schlunde — furchtbarftes Erbrechen (Croc. metall. 
vitrum antim. und Antimon. crud.) — Erbrechen von 


Schleim und Galle. | 


Schmerghaftes Gefühl, bet außerm Druck auf den Magen — 
Magendrüden; beim Einziehen des Leibes — Schmerz, 
wie nach Weberfüllung des Magens — beflemmendes Se 
fuͤhl unter dem Magen — Magenkrampf — Magentrampf 
(Vitr. antim.) — ziehender Schmerz über der Herzgrube 
— rennen in der Herzgrube. 














. Antimonium crudum, ' 24 N 
Gelinde Anfpannung der Hypochondern. S 


Die Heftigften Schmerzen im Unterleite — Gefühl von Ans 
fülung des Leibes während des Eſſens — Vollheit und 
Sefpanntheit des Leibes — aufgetriebener, gefchwollener, 
ſtarker Leib, befonders nach Eſſen — zumeilen fchnell vor: 
übergehendes Kneipen in dee Magengegend — kurzer, zwi⸗ 
ckender Schmerz lints am Nabel — pulsmäßiges Kneipen 
auf einer Stelle in der linken Unterleibſeite; ploͤtzlich des 
ginnendes, nad dem Rüden zu — heftiges Schneiden im 
Unterleibe; bei feitem Stuhle; plögliches, zufammenpreflens 
des Leibſchneiden — Leerheit in den Eingeweiden — ans 
‚greifendes Gefühl in den Eingeweiden, wie nad heftigem 
Durchfalle — Butteln, lautes Knurren, Entfiehung und 

" Unthergehen vieler Blähungen im Unterleibe; eine unges 
heuere Menge polternder und plaßender Blähungen; Ab: 
gang einer unbedeutenden Blähung, mit einem auseinander 
preffenden Gefühle — Schmerz, wie von Geſchwulſt, in 
der Inguinalgegend, bei Druck; Härte in der Ingulnalge⸗ 

. gend, bet Befuͤhlen; im Darmbruch. 


Schwieriger Abgang harten Stuhles; erft natürlicher, dann 
mehrer harter Stuhl; ſtarker, ſchneller Stuhldrang, mit 
fhnellem Abgang gewöhnlihen Stuhles, unter Preſſen; 
öfterer,, breiartiger Stuhl; Durchfall; ſehr dünner Stuhls 
gang ; Ausleerung fhwarzen Blutes durch den Mafldarm; 
Kriebeln und Brennen in den aufgetretenen Afterknoten — 
vor hartem Stuhl Prefien im Maftdarme; beim Stuhl - 
gange heftiges Preffen und fchneidende Schmerzen im Uns 
ee; auselnanderpreflender Schmerz im Maftdarme und 

fter. 





Preſſen im Maſtdarme; auseinanderpreſſender Schmerz im 
Maſtdarme und After; ziehender Schmerz in der Gegend 
des Lewator ani; ſcharfes Jucken im Maſtdarme; brennen: 
des Jucken und Schruͤnden im After. 





Oefteres Harnen mit wenig Abgang; oͤfteres Harnen; unwill⸗ 
kuͤrlicher Abgang des Harnes, beim Huſten; hefſtiger, oͤfte⸗ 
rer Harndrang mit Abgang ſehr reichliches, oͤfteres Kar: 
nen; ſehr ſtarkes Harnen; goldgelber, duͤnner, braunrother 
Harn; Harn mit kleinen, rothen Koͤrperchen — feines 
Jucken am Gliede — Suden in der Eichelſpitze — hefti⸗ 

16 


i Ma Antimonium crudum.. 


ge, ziehende Schmeryen in ben Samenflrängen — empfind: 
liches, beißendes Juden am Hodenfade — fehr aufgeregs 
ter Geſchlechtstrieb; Geilheit; Erection; Pollution mit und 
ohne geile Träume — unmäßige Blutfluͤſſe (Vitrum an- 


timon). , 


Verſtopfung der Naſe — Schnupfen; Fließſchnupfen — dicker, 


gelber Schleim wird aus der hintern Naſenoͤffnung in den 
Rachen gezogen und ausgeworfen. 





Ausgezeichnete Hitze der Kehle — Verluſt der Stimme durch 


Erhitzung — Fruͤhhuſten — trodener Huſten; trockener, er: 
ſchuͤtternder Huſten (Sulph. aurat. äntimom.); trockener, 
in der Luftroͤhre kratzender Huſten — Huſten mit Auswurſ 
zaͤhen und duͤnnen Schleimes — beim Huſten Brennen in 
der Bruſt — tiefes, ſeufzendes Athempolen — Engbräftig 
feit — Vellemmung fat bis zum Erſticken. 





Schwerer, druckender Schmerz in und auf der Bruſt; in der 


rechten Bruft; fiechender und drüdender Schmerz unter 


. dem linken Schlüffelbeine — Stechen in der linken Seite, 


beim Achmen; fiumpfes Stechen unter den Ribben und 
dem Bruſtbeine; fcharfe Stiche in der linfen Bruſt, beim 
Ausathmen; zufammenkfneipendes Stechen mitten auf der 
Bruft — Brennen in der Bruſt — Schmerz, wie von 
Stoß, im großen Bruftmustel, beim Heben des Armes 
und hei Drud. 





Kreuzſchmerzen; Gelenkſchmerz in der rechten Hüfte; unerträgs 


- 


licher Schmerz im rechten Fuße (Vitr. antimon.) — ein⸗ 
wärtsdrücdendes Ziehen an der linten Seite des Halſes; 
am linken Vorderarme — Spannen am rechten Oberfchens 
tet — Schmerz unter dem linten Anie, als wäre das 
Strumpfband zu feft gebunden — trampfhaftes Ziehen in 
einem hintern Halsmuskel, beim Sigen; in den Nacken⸗ 
musteln und hintern Halsmuskeln, bis nach der Schulter; 
trampfhafte Stiche im rechten Schulterblatte, im Sigen; 
Mammartiges Ziehen an der linken Ferſe — leichtes Muss 
kelzucken im rechten Deitamustel; im linken Gefäßmustel, 
im Sigen — Schmerz, wie von Geſchwulſt, in der Darm⸗ 
beinleifte — abjegendes Kneipen in der rechten Wade — 
ſchmerzhaftes Ziehen in den Fingergelenten; Ziehen im 
Vorderarme; von unten nach oben im rechten Vorderarme; 


, 


Antimonium crudum. " ur 


im Mittelfinger; dumpfes Ziehen in den Fingern; Ziehen 
aus dem rechten Knie durch das Schienbein in den Fuß, 
beim Sitzen; im linken Hüftgelent, beim Gehen; beim 
Biegen des Beines nach hinten; in den hintern untern 
Muskeln des linken Schenkels; in der linken Hüfte; im 
rechten Gefäßmustel; in den Muskeln des linken Ober 
ſchenkens; von dem Huͤftgelenke, nah dem Heiligen 
Beine zu; unten am linken Schienbeine; an der innern 
Seite der Tinten Wade; in der Linken Berfe — ziehendes 
Rucken quer duch den rechten Oberarm; reißendes Ziehen 
durch die rechte große Fußzehe — Reißen im Rüden — 
gichtifcher Schmerz in den. Selenten des 4. rechten Fingers 
— tattmäßiges Schneiden unter der linken großen Sehe — 
fcharfer Stih in der Schienbeinröhte, von Innen heraus; 
- im Sitzen; Stiche vorn im Fußgelent; Stih im linken 
-, Knie; herablaufende Stiche am Schiendeine — Schmerz, 
wie von Stoß, an derrechten Wade, bei Berührung — Glucken 
im rechten Hinterbacken; in der Hintern Seite des rechten 
Deines — brennender Schmerz; auf dem rechten großen 
Schballen — Gefühl, als ob fih ein Muskel langſam zus 
fammenzöge und: wieder ausbehnte, am aͤußern Rande des 
linken Oberſchenkels — langſam fortfchreitendes Kriebeln 
in der linken Wade — Einſchlafen des rechten Fußes, beim 
Gehen — laͤhmiger Schmerz im Biceps, beim Einbiegen 
des linken Armes; laͤhmiges Ziehen im rechten Vorderarme 
— Schmerz, mie vertreten, im rechten aͤußern Fuß⸗ 
gelenk, beim Auswaͤrtsdrehen — Knicken im rechten Fuß⸗ 
gelenk, beim Beugen und Strecken — Knicken im Ellbo⸗ 
gengelenk, beim Hin⸗ und Herdrehen; im Gelenk des Mit⸗ 
telhandknochens des linken Daumens, mit dem Radius, 
beim Beugen; der großen Zehe, bei Bewegung — Schwer 
re in allen Gliedern — Muͤdigkeit in den Füßen; Entkraͤf⸗ 
tung; Fruͤh⸗Muͤdigkeit; ungeheure Laßheit ‚und: zitterige 
Meattigkeit, nach dem Mittagsefien ; allgemeine Schwäche, 
Nachts beim Erwachen; auffallende Schwäche in den Glie⸗ 
dern, mit heftigen Kopffchmerzen und Widerwillen gegen 
Eſſen — Abmagerung ; waflerfüchtige Gefchwulft des Leis 
bes; unheilbare Waſſerſucht — Schlagfluß — ſtumpfes 
Zaͤhneknirſchen, beim Einſchlummern im Sitzen — Zuckun⸗ 
gen der Glieder. | 
Empfindlichkeit und Schmerzhaftigkeit der Haut unter ben Fin 
gernägeln, -befondere der Daumen; der Haut der. Füße, 
416 * 
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beim Gehen — Juden am Halſe; auf dem Rüden; auf 
der Bruft; an der innern Seite des linten Armes; in der 
finten Daumenfpige; an den Dberichenteln; am linken 
Schiembeine; an der linten großen Zeche; unter dem red 
ten äußern Fußknoͤchel; an vielen Körpertheilen, befonders 
am Halſe und an den Gliedmaßen — Jucken am Halſe 
nnd nach Reiben Wundheitsgefühl daſelbſt; Juden am 
rechten Arme nnd nah Neiben eine Blaſe, juckend und 
roͤthlich; Jucken am rechten Knie und durch Reiben ent; 
- fand eine große Blaſe — feinftichelndes Jucken am rechten 
Oberſchenkel; fcharfftechendes Jucken am Unterfchentel; 
. am linten Oberfchentel — triebeindes Gefühl auf der lin: 
ten Dberlippe — einzelne Stiche in der Haut des Halſes; 
empfindlihes Stehen in der. Haut der rechten Zußfohle, 
nach weitem Gehen, durch Reiben verſchwindend — bren⸗ 
‚nender Schmerz auf dem rechten großen Zehballen — eine 
- Beule auf dem rechten Baden; am rechten Knie — Fu: 
runfel im Mittelfleifche, brennenden Schmerzes — rothe 
Pünktchen mit einem weißen Sprießelchen unter dem lin⸗ 
den Mundwintel; an der Kehle; rothe Pünktchen auf der 
Bruſt — rothe, brennende, Scharfe Ausfchläge im Gefichte 
— kleine, honiggelbe Körner auf der Gefihtshaut — klei⸗ 
ne, linfengroße, platte, fchmerzhafte Knötchen auf dem 
Haarkopfe; brennend judende, rothe, härtlihe, wenig ers 
habene Stelle an jeder Stirnfeite; ein erbfenförmtger, bar: 
ter Körper am Atlas unter der Haut; linfenförmige, harte 
Buckel mit rothem Umkreis am linten Beine; Peiner Bu: 
del am linken Hinterbacken — große Bluͤthchen im Gefichs 
- ges eine rothe, harte, beim Drud wund fehmerzende Bid: - 
the in der Haut der Linken Schläfe, Meine, nicht rothe 
Brluͤthchen, mit gelblichen Schörfchen, auf beiden Wangen; 
rothe Bluͤthe, mit Eiter, in der Spitze zu beiden Seiten 
der Naſe; Heim Druck flumpf ſchmerzende Btüchchen auf 
det Oberlippe; beim Befühlen ſchmerzhafte Bluͤthchen unter 
dem Kinne und am Halſe; harte, Eiter fallende Bluͤthen 
auf der Bruft ; kleine, rothe Slüthen auf der rechten Schul: 
ter, rothes, bei Berührung flechendes Bläschen am rechten 
Daumen; große, wie Blutſchwaͤr ſchmerzende Bluͤthe am 
linken Hinterbacken; Bluͤthen an mehren Orten; blafenartis 
ge Bluͤthchen im Gefihte, am Kinne, auf der Nafe — 
Frieſel hinter den Ohren, bis in den Naden und über die 
Schulterblaͤtter; friefelartige Bläschen auf dem linken Det: 
tamustel; Kigbläschen auf der linken Schulter; eine Blaſe 
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über dem Sriffelfortfage der Speiche; am Ulnarknoͤchel des 
rechten Handgeienkes; Blaſen an vielen Theilen des Kör: 
pers, an den Gelenken der Gliedmaßen und im Geſichte 
— kleiner, gelbkruſtiger Ausfchlag links auf dem Baden 
— —R Stellen am Anfange der Zehen — 
gerbraune prießelchen auf den Armen — Wundheit und 

iffe im rechten Mundwintel — Schmer,, wie gedrüdt, 
im Huͤhnerauge auf der rechten kleinen Zeh — geringeres 
Wachen der Fingernägel — beim Druck fhmerzhafte Drüs 
fe in der linten Weiche über dem Poupartiſchen Bande. 


Wiederholtes Gaͤhnen — ſchnell überhingehende Schläfrigkeit, 
Nachmittags im Sitzen, große Schläfrigkeie, früh nad 
dem Erwahen und am Tage — Abendſchlaͤfrigkeit — 
Schlummerfuht, Vormittags —  Schlaflofigkeit, wegen 

- großer Munterfeit und falten überlaufenden Schauer — 
Erwachen mit brennenden Jucken und Schründen am Afs 
‚ter, und gelinder, allgemeiner Schwäche; mit heftigem Ju⸗ 
den auf der mit Blüchchen befegten Bruft; mit Jucken — 
er liegt Nachts auf dem Rüden — freundliche Träume — 
wolläftige Traumbilder, mit Pollution — Träume von _ 
Zank und Streit — verdrießlihe Träume — Öfteres Auf 
wachen, wie von Schreck, Nachts. | 


Unangenehmes Gefühl innerer Froſtigkeit; Froſtigkeit, ſelbſt 
in der warmen Stube — Ueberlaufen eines kalten Schau⸗ 
ers über den ganzen Körper, heſonders auf der finten Sei⸗ 
te, Abends im Bette — fehr fpätes Erwärmen der Fuͤße 
im Bette, Eiskälte der Fuͤße — Mangel an Wärme im 


Körper. 


Hitze der Kehle. und Hige durch die geringfte Bewegung, vor: 
züglih in der Sonnenhige — brennender Schmerz auf 
dem großen rechten Zehballen. 


Fruͤh gelinder Schweiß Über und über; allgemeiner warmer 
Schweiß, einen Morgen um den andern;. Schweiß wähs 
rend des Schtafes. 





EBald ſchneller, bald langſamer Puls. 


46 Argentum. Arnica, 


Scauder durch den ganzen Körper, mit Hitze im Gefichte 
und in der Stime, ohne Durſt — Hitze und Schweiß 
zugleich, Nachts im Bette. 


Argentum. 
Aengſtlichkeit (Argent. nitr.) — Aengftlichkeit, beim Gehen 
. im Sreien. 


Kopffhmerz: bdrücdender, in der Stirne — druͤckendes 
Reißen im linken Stirnhuͤgel — fchneidende Stiche, wie 
im Knochen oder auf der Oberfläche des Gehirns — ſte⸗ 
chender und reißender Schmerz im Kopfe — Reißen, wie 
im Knochen der linken Schlaͤfe. 


Ange: ſtarkes Juden in den Augenwinteln. 





Oher: ſchneidende Stiche vom Innern linken Ohre bis in’s 
ehirn — Empfindung von Verſtopfung im rechten Obre. 


Geſicht: Geſchwulſt der Oberlippe, dicht unter der Maſe. 

Mundhöoͤhle und Schlund: Schmer, des Zahnfleifches 
— ein Bläshen an der Zunge, brennenden Wundheits⸗ 
ſchmerzes — rauh und kragig im Schlunde. 

Arnica. 

Große Verdrießlichleit — Angfl. 

Große Zerftreutheit. 

Eingenommenheit des Kopfes. 





Schw indel: in ber Stimme, als ginge alles im Kreiſe her⸗ 
. um, und wie zum Umfallen, beim Gehen, beim Anfrichten 
des Kopfes — beim Gehen. 





Kopffhmerz: Schwere in der Stine — fihneidender 
Schmerz, wie von einem quer durch den Kopf gezogenen 
Meſſer — rudweifes Stehen in der Stirne — ruckweiſes 
Stechen in der linken Schläfe — ruckweis ftechendes Kopf: 
weh, beim Buͤcken. 





Arsenicum. 47 
Auge: ſcharfe, feine Stiche im innern Augenwinkel. 
Dhr: Druͤcken, aus der Stirne fih in die Ohren ziehend. 
Mundhoͤhle und Schlund: Kriebeln im Bahn 
beißende Empfindung im Munde und auf der Zunge — 
blutiger Speichel, 


Halb abgebrechenee Aufftoßen — Vebeltettsempfindung in der | 
Herzgrube. i 











Heſtiges Druͤcken uͤber der Herzgrube — Stiche in der Herz⸗ 
grube — heftige Rucke unter dem Magen. | 


| Zögernder Harn; rother Harn. 
(Knirren in der Luftroͤhre). 


Zerſchlagenheit, zum Liegen noͤthigend — Schwere in ber. 
ganzen rechten Seite und der Schulter, beim Gehen. 


Put Kriebeln am Linken Handteller, durch Meiben vor 
gehend. 


"Dad; Gehen Im Freien Coläfrigteit und Sqhiaf. 


Arsenicum. 


Imere Angſt — großes Anaftgefüßt — Beangſtigung bis 
Me — hoͤchſte Angſt, mit Beklommenheit der 
ruſt — große Unruhe — Gleichgiltigkeit gegen das Leben. 


Delxium — Bewußtloſigkeit — ungereimte, unſinnige Hand⸗ 
luagen — Winden und Kruͤmmen im Bette — Wagen 
nut den Nägeln an den Wänden. 


Sqwindel. 
Kov ffhmerz: einfaher — dumpfer — dumm machenber, 


au wenn man nicht ausgefchlafen hätte — Duden, vom 
Vterfeibe in den Kopf ziehend. | 











\ 
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Auge: Entzuͤndung der Conjunctiva — hervorgetriebene Au: 
gen — ſtarres, nach oben gerichtetes Auge — ſtierer Blick 
x erweiterte Pupillen — Dunkelheit, Flimmern vor ben 

ugen. 


Ohr: Saufen vor ben Ohren. 


Geſicht: blaue Ringe um bie Augen — Bläffe des Geſich⸗ 
tes — bläulihe Lippen — veränderte Gefihtszüge — auf 
Se verfiellte Geſichtszuͤge — rothes, aufgetriebenes 

eſicht. 





— —— 


Mundhöhle und Schlund: Gefühl, wie von einem 
Klumpen Schleim, im Kalle. 








Erloſchener Appetit — heftiger Durft mit Trinken, ohne. La: 
bung zu gewähren — Webelkeit; im Liegen — Neigung 
—* Erbrechen — Erbrechen einer dünnen, braͤunlichen, 

ſchmutzigen, gelben und dunklen Maffe — Schmerzen, dit 
fih aus dem Magen in den Unterleib erfireden — unan 
genehme Empfindung im Magen, die in einen drückenbden, 
reißenden, auch krampfhaften Schmerz übergeht — Druck 
Sdmen und heißes Gefühl in der Herzgrube — unbedeu 
tende Aufgetriebenheit der Magengegend — periodiſche, 
trampfhafte Schmerzen in dem Wagen und den Eingewre 
den — heftig bohrender und reißender Schmer, im Magen 
— heißes, brennendes Gefühl in der Herzgrube. 


Symptome von Entzündung dee Dil; — periodiihe, kranpk 
gie Schmerzen in den Eingeweiden — Reifen und 
hneiden im Leibe. 
Eopiöfer, waͤſſeriger Durchfall; unwillkuͤrlicher Stuhlgang 
Unwillkuͤrlicher Harnabgang. 


Huſten, duch Zucken in der Huͤfte erregt — befchmetes 
Athmen. 








Heftiger, tobender Herzſchlag; ſehr frequenter, gerizter 
Herzſchlag. 


ee 


. . Assa foctida. 7,949 
Taube Schmerzen im rechten Fuße — ſchmerzhafter Krampf 
in den Fingerfpisen, in der Wade und in ben Zehen; 
Klamm in den Fingern und Wadern, Nachts — Schwere 
in den Beinen; in dem ganzen Körper; in den Gliedern 
— allgemeine Schwäche im Körper, befonders in den Beis 
nen — Zittern; allgemeines Zittern — Starrkraͤmpfe — 
Zähneknirfhen — Zudungen einzelner Stieder — Sehnen; 
üpfen und Flockenleſen — Niederfallen, im Gehen, bei 
Bewußtſeyn. | 


Geſchwulſt des Sefichtes und der Füße — Brand — Blaue - 
Flecken am Unterleibe, an den ©enitalien, an dem Weißen 
des Auges. | 





Schläfrigkeit, duch unruhige Träume und ſtarke Beaͤngfti⸗ 
gung unterbrohen; große, faft unäberwindlihe Neigung 
zum Schafe, mit großer Unruhe abwechfelnd — Träume 
voll Drohungen und Befürchtungen oder Neue — Erwas 
hen über einem Traume, worin er ſich mit dem Fuße an 
einen Stein ſtoͤßt. | 


Froͤſteln bis zum böchften Grade von Froſt — der Körper iſt 
kalt anzufuͤhlen. 


Starte Hitze — Heiße Haut. 


Kalter Schweiß — trodene, heiße Haut, kalte Trockenheit 
der Haut. 














Gereizter, häufiger Puls — einer, ſchneller, Härtlicher Puls 
— ſchwacher und Heiner Puls — Abweſenheit des Puls: 
ſchlages — Puls ungleich, ausſetzend. 


Trockene Hitze der Haut, nach Froſt — allgemeine Kalte, 
mit ſtarkem Schweiß der Haus — Fieberzuſtand. 





Assa foetida. 
Herauspreſſender Schmerz im Mittelfleifhe. 


Druͤckender, tauber Schmerz auf dem Mittelhandknochen bes 
linken Mittelfingers. 


22 Asarum, Aurum. Baryta. 


Asarum. 
Eingenommenheit bes Kopfes. 





Einige Uebelkeit im Magen. 


Aurum 


Unruhe — Mangel an Selöfivertrauen — Befürchtungen — 
KHoffnungslofigkeit, unter Heulen and Schreien. 


Angegriffenheit von Kopfarbeiten — Reizbarkeit — Unfriede 
mit allen Verhaͤltniſſen. 


Kopfſchmerz: einſeitiger, wie Wuͤhlen und Bohren, fruͤh, 
durch Huſten vermehrt — Blutdrang nach dem Kopfe — 
Wehthun der Kopfknochen, wie entzwei gebrochen — (Art 
Brennen in den Augen). 








Ohr: Ohrenbrauſen — Brummen vor dem linken Ohre — 
Kniſtern im linken Ohre. 


Naſe: Anſchwellen der Naſe — hoͤchſt feiner Geruch; es 
riecht alles zu ſtark — (fauliger Geruch in der Naſe) — 
voruͤbergehender Branntweingeruch in der Naſe. 


Mundhoͤhle und Schlund: Zahnfleiſchgeſchwuͤr und ges 
fhwollene Baden — Empfindlichkeit der Worderzähne, beim 
Kauen — (einzelne Stiche in den Zähnen) — Drüden in 
ber Gegend des Gaumens — Anfälle von Auseinanders 
dehnen des Schlundes — (viel Nachenfchleim) — ſchnelles, 
faft ſtechendes Picken zwiſchen Daumen und Zeigefinger. 


Traum, daß fie im Finftern wäre — vieles Denken im Nach⸗ 
mittagsfchlummer. | 





Baryta . 


Niedergeſchlagenheit — Menfhenfhen (Baryt. acet, et 
. carb.) — traurige Gemuͤthsſtimmung (Baryt. acet.) — 
Kummer über jede Kleinigkeit (Baryt. acet.) — aͤngſtliche 
Veforgtheit um ganz, unbedeutende, fonjt gleichgiltige Dins 
ge (Baryt..acet.) — Aengſtlichkeit — befuͤrchtende Augſt, 


3 ' 


S 
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als fey ein Freund ploͤtzlich erkrankt (Baryt. acet.) — 
große Unruhe und Unbehaglichkeit; er weiß nirgends zu 
bleiben — hoͤchſte Unentſchloſſenheit; langes Schwanten 
zwiſchen entgegengefegten Entſchluͤſſen (Baryt..acet,) — 
große Bedenklichkeit, ängftliche Beſorgtheit (Baryt. acet.) 
— Kleinmuth — Mangel an Belbfivertranen (Baryt. 
acet.) — Argmohn, die Leute möchten fih über fie aufs 
halten und fie fchief beurtheilen (Baryt. acet.), 


Schreckhaftigkeit, und Erſchrecken, daß es ihm in die Glieder 
fährt (Baryt. acet.) — Unluft, zu fprehen — Unaufs 
merkſamkeit beim Lernen — ſchweres Vefinnen auf ein 
Wort, ‚mitten in der Rede (Baryt, acet.) — Vergeß—⸗ 
lichkeit (Baryt. acet.) — Dummlichkeit im Kopfe (Baryt. 
acet.) Dummheit (Baryt. acet.). 





Eingenommenheit des‘ Kopfes (Baryt. acet.). 





Schwindel (Baryt. acet): vom Büden: bei Bewegung: 
bes Körpers (Baryt. acet.); mit Webelkeit. 


Kopffhmerz: vom Buͤcken — Schwerheitsgefühl im gans 
zen Hinterkopfe — Schwere des Kopfes, früh nach aͤngſt⸗ 
lichen Träumen — flumpfer Drucd in der linken Schläfe 
— drücende Empfindung durch die rechte Dirnhälfte, vom 
Nacken bis in den Stirnhuͤgel — Gefühl von Einzwaͤngen 
der Kopfſeite — ftark druͤckendes Herauspreffen in der 
ganzen Stirne, befonders in den Augenhöhlen, beim Aufs 
vechthalten des Kopfes heftiger — nach außen preffender, - 
in der linken Schläfegegend — heftiges Preffen im ganzen 
Kopfe, als 06 er auseinander gepreßt werden follte (Baryt, 
acet.) — Preffender Stoß nach außen in der linken Schläs 
fe (Baryt. acet,) — fchmerzlofes Spannen in der Stirne 
(Baryt. acet,) — Ziehen vom interdnupte über den rech⸗ 
ten Ohrweg — Weißen in der linten Seite (Baryt, acet.) 
— mwöühlender Schmerz in der Stirne und den Schläfen,, 
tm Ober: und — 8* taͤglich fruͤh nach dem Aufſte⸗ 


hen — kleine ſtarke Stiche im rechten Stirnhuͤgel, nach 


⸗ 


außen — Zucken in der Schlaͤfe, tief innerlich (Baryr. 


acet.) — Blutdrang nach dem Kopfe, und Gefuͤhl von 
Blutſtockung darin (Baryt. acet.) — Erſchuͤtterung im 
Gehirne (Baryt. acet.) — ſtumpf druͤckender Schmerz im 
Hinterhauptknochen, von den Halswirbeln ſich ſchraͤg in's 
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Seitenbein erſtreckend (Baryt. acet.) — Schmerzhaftigteit 
der Kopfhaut (Baryt. acet.) — empfindliches Ziehen vom 
Dinterhaupte über den rechten Obrweg (Baryt. acet.) — 
feine Stiche, zum Kragen nöthigend, bie und da auf dem 
Haarkopfe (Baryt, acet.). ' 


Auge: Wehthun der Augen (Baryt. acet.) — fhmerzhafs 
ter Druck über dem rechten Auge (Baryt. acet.) — $ort: 
währendes Drüden auf den Augäpfeln — Dumpfer Drud 
im linten Auge — Drüden tief in den Augen — ſchmerz⸗ 
lofes Spannen in den Augen, befonders in den innern 
Winkeln — Juden in den Augen — das Augenweiß 
wird roͤthlich Baryt. acet.) — Gefchwulft der Augen 
Garyt. acet,); der Augenlider (Baryt. acet.) — Thraͤ⸗ 
nen der Augen (Baryt. acet.) — fchnellee Wechfel von 
Erweiterung und Verengung der Pupille, die mit einigen 
ſtumpfen Winkeln erfcheinen (Baryt, acet.) — Verdunke⸗ 
hıng des Geſichtes (Baryt, acet.) — Sehen der Segenflände 
wie in einem Nebel (Baryt. acet.) — Schwäche der Seh: 
fraft des linken Auges (Baryt. acet,) — ſchwarze, vor den 
Augen fehwebende Flecke (Baryt. acet.) — Funken vor 
den Augen. 


Ohr: flarfe Stiche im Ohre (Baryt. acet.) — Zuden aus 
ber linken Schläfe in ben linken Ohrgang (Baryt. acet.) 
— Gluckſen vom linken zum rechten Ohr dur (Baryt. 
acet.) — Pocen vor dem linken Ohre (Baryt. acet.) — 
Klopfen im Linken Ohre (Baryt. acet,) — Juden in 
den Ohren (Baryt, acet.) — Harthörigfeit (Baryt.acet.) 
Widerhallen und Schallen in den Ohren (Baryt. acet.) — 
(arges Saufen, wie Glodengeläute und Sturm, in den 
Dhren) (Baryt, acet.) — (betäubendes Geräufch in den 
Ohren) Baryt. acet.) — Knicken in dem einen Ohre 
(Baryt. acet.) — Kniftern in beiden Ohren (Baryt. acet.) 
— Knacken im Ohre (Baryt. acet,) — DPlagen in den 
Ohren (Baryt, acet.) — Öfteres ſtarkes Nafenbluten (Ba- 
ryt, acet.), 





Geficht: Roͤthe der Baden (Baryt, acet.) — heftige 
Schmerzen vom linken Auge über die Schläfe bis in’s Ohr 
(Baryt. acet.) — betäubender. Druc, wie mit einem ſtum⸗ 
pfen Suftrumente, über der Nafenwurzel (Baryt, acet.) 

— fpannende Empfindung im ganzen Gefihte (Baryt. 


Baryın 288. 


acet.) — Spannen im Geſichte (Baryt. acet.) — Gefaͤhl, 
als fey ‚die ganze Geſichtshaut mit Spinnweben übelzogen 
— heftige Stiche unter dem rechten Ohre7 neben dem Uns 
tertieferafte (Baryt. acet,) — Stiche, ziehende, im linken 
Warzenfortfage; fchmerzhafte, im Geſichte (Baryt, acet.) 
— Zuden in der linken Augenhöhle (Baryt. acet.) — 
Gefühl, als ſey das ganze Geſicht hoch geſchwollen (Baryt. 
‚acet.) — Gefühl, als follte die Oberlippe anfchwellen (Ba- 
ryt. acet,) — Gefühl wie verbrannt oder wie boll in der 
innern Fläche der Lippe (Baryt, acet,). 


Mundhöhle und Schlund: fehmerzhafte Anfchwellung 
des Zahnfleifches an einem Badenzahne rechter Seite (Ba- 
ryt. acet.) — einfelne Rude in den Zähnen — brenten: 
de Stiche in einen hohlen Zahne, vom Warmen — wie 
ein Brennen, batd in einem linten obern, bald in einem 
untern Zahne (Baryt. acer.) — oft ſtarkes Bluten 
der Zähne (Baryt. acer.) — Gefühl wie verbrannt und 

. bel am Gaumen und an der innern Fläche der Lippe (Ba- 
ryt, acet.) — Gefchwulft der linken Wandel (Baryt. acet.) 
— Drud im Halſe, beim Schlingen (Baryt. acet.) — 
Stihe im Kalfe, bei leerem und Speiſeſchlucken (Baryt. 
acet) — Rauhheit und Schrüänden im Halſe (Baryt. 

. acet.) — fohrändender Schmerz im Halfe, beim Schlucken 
(Baryt. acet.) — SKalsentzändung, von Verkaͤltung (Ba- 
ryt, acet.) — Trockenheit des Mundes — Klebri 
im Munde (Baryt. acer.) — Anfammlung zähen Schi 
mes im Rachen (Baryt. acet,) — Meigung zum Speis 
chelauswerfen (Baryt. acet.) — befländiges Spuden (Ba- 
ryt. acet,) — Zufammenfluß vielen Speichels im Munde. 


Verdorbener, falziger, kratziger, bitterer, faurer Geſchmack 
im Halſe und Munde (Baryt. acer.) — ſtark belegte Ans 
ge (Baryt, acet.) — geſchmackloſes, Wundheits ſchmerz in 
der Magengegend verurfachendes Aufftoßen (Baryt, acet.) 
— unaufhörlihes, leeres Aufftoßen (Baryt, acet.); von 
Nachmittags His Nachts (Baryt. acer.) — ſaͤuerliches 
Aufftoßen (Baryt. acet,) — Schiudfen (Baryt. acet.) — 
Würmerbefeigen — Waſſerzuſammenlaufen im Munde 
(Baryt. acet.) — Soodbrennen (Baryt, acet.) — ges 
ringer Appetit (Baryt. acet.) — Appetitiofigfeit (Baryt. 
acet,) — WWiderwille gegen Speifen (Baryt. acet.) — 
Miderwille gegen das Eſſen, bei Hungergefühl (Baryt. 


‘ 
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acet,) — Sattheitsgefuͤhl (Baryt. acet.) — Sattheits⸗ 
- gefühl von wenigem Eſſen (Baryt. acet.) — ſtarker Appes 
tie (Baryt. acet.) — Efel (Baryt, acet.) Weichlichkeit 
‘ * (Baryt. acet.) — Uebelkeit vom Buͤcken (Baryt. acet.); 
. mit Schwere im Magen (Baryt, acet.); bei Kneipen im 
- Bauche (Baryt. acer.) — Uebelleitsgefühl um den Magen 
herum (Baryt. acet.) — Vrecherlichfeit im Magen (Ba- 
ryt. acer.) — Erbrechen von Schleim (Baryt, acet,). 





Schmerz im Magen (Baryt. acet.) — empfindlicher Magens 
fhmerz, nad Eſſen (Baryt, acet.) — Schmerz in der 
Herzgrube, beim Auftreten (Baryt. acet.) — Magen: 
drüden, nach dem Eſſen (Baryt. acet.) — fchmerzlich 
laftendes Gefühl, wie von einem Steine, im 
Magen (Baryt, acet.) — Schwere im Magen, nüchtern 
(Baryt, acet.) — Drüden und Schwere in der Herzgru⸗ 
be (Baryt.acet.) — dumpfes Stechen unter der Herzgrube 
(Baryt. acet.) — mie ein vorübergebendes Ziehen in der 
Herzgrube (Baryt, acet.) — windendes Gefüht, 
als mäffe-fich der Diffen im Magen durch wun 
de Stellen durchzwängen (Baryt. acet.) — em 

| pfindliches Magen im Magen (Baryt. acet.) — Wunb» 

heitsſchmerz, laftendes Wundheitsgefühl im Magen (Baryt. 
acer.) — Wundheitsſchmerz in der Herzgrube (Baryt, - 

accet.). -, 





Sch erz unter ben rechten Ribben (Baryt. acet.) — Druck⸗ 
(Amen in der Lebergegend — kurzes Stechen in der rech⸗ | 
ten Seite unter den kurzen Ribben (Baryt. acet.). | 





4 





- Den in der rechten Bauchfeite — Auftreibung des Unterleis 
bes (Baryt. acet.) — klemmender Schmerz in der Gegend 
des Grimmdarmes (Baryt. acet,) — plöglih zufammens 
giehender Schmerz über der Schamfuge (Baryt. acet.) — _ 
neipende Empfindung in der Iinfen Oberbauchgegend (Ba- 
ryt. acet.) — Kneipen durch den ganzen Bauch (Baryt. | 

. acet.); mit Uebelkeit (Baryt. ace® — Leibfchneiden, 
Nachts (Baryt. acet,) — ſcharfe Stiche in der rechten 
Bauchſeite (Baryt. acdt.); heftiger Stich aus ‘dem rech⸗ 
sen Schooß in den Leib hinein (Baryt. acer.) — Leibweh, 
als 05 Durchfall entftehen follte (Baryt. acet.) — leifes 
Gefuͤhl, als ob ſich die Därme ausbreiteten (Baryt. acet.) | 
— ängftlihes und bänglid) Ichmerzhaftes Gefuͤhl in ber | 


® x | 
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Lendengegmd (Baryt. acet.) — viele Beſchwerde von 
Blähungen im Unterleibe, (Baryt. acet.), Knurren ‚und 
langfames Kollern im Unterleibe (Baryt. acet.); Gluckern 
im Unterleibe (Baryt. acet.). 


Oefteres, ängfiliches Noththun, mit wenigem Abgang weichen 


Stuhles (Baryt. acet.); weicher, zuletzt ducchfälliger, gries 
felichter Stuhl (Baryt. acet.); bdurchfälligee Stuhlgang 
(Baryt. acet,); durchfälligee, mit Blut gemifchter Stuhl 
-(Baryt. acet.); Hervortreten der Afterfnoten, beim Sitzen 
fhmerzend (Baryt. acet.); feuchtende Afterfnoten, nach 
dem Stuhlgange (Baryt. acet.) — vor dem Stuhle Ge: 
fühl, als breiteten fich die Gedärme aus, und Stuhldrang 
(Baryt, acet.); nach dem Stuhlgange leeres Aufſtoßen 


(Baryt. acet.); als follte noch mehr Stuhl tommen (Ba- 


ryt. acet.); feuchtende Afterfnoten (Baryt, acet.). 





Haͤufiger Stuhldrang (Baryt. acet.). 





Oefteres Harnen mit wenig Abgang (Baryt. acet.); oftes, 
reichliches Harnen (Baryt. acet.); vermehrte Harnabſonde⸗ 
rung (Baryt. acet.); dunkelbrauner Harn (Baryt. acet.) 
— erneuete Geſchwulſt eines fruͤher geſchwollenen Neben⸗ 
hodens (Baryt. acet.) — ſtarke Schweiße des Hodenſackes 
(Baryt, acet.) — Erectionen, alle Nächte (Nachwirkung ?) 
X(Baryt. acet.); ſtarke naͤchtliche Pollution, nach vorherges 
gangenem Beiſchiafe (Baryt. acet.); verminderter Ges 
ſchlechtstrieb (Baryt. acet.); Schwaͤche bes Geſchlechtsver⸗ 
maoͤgens; Taubheit der Gefchlechtstheile (Baryt. acet.); 


langfame Erection (Baryt. acet.); Einfchlafen über der 
Vegattung, ohne Samenerguß (Baryt. acet.) — ſtaͤrkeres 


und länger anhaltendes Monntliches (Baryt. acet.). 





Laͤſtige Naſentrockenheit — Schnupfen: (ofter, aber kurz dau, 


ernder Schnupfen) (Baryt. acet.); Fließſchnupfen, mit hoh⸗ 
ler, tiefer Sprache und’ trockenem Huſten (Baryt. acet.)- 





Druckende Empfindung dicht unter dem Kehlkopfe — unrei⸗ 


ne, rauhe, Stimme, von zähem Schleim in ber Luftröhre 
(Baryt. acet.); hohle, tiefe Sprache (Baryt. acet.) — 
belegte Bruſt (Baryt. acet.); Bruſtverſchleimung (Baryt. 
acet.) — Abendhuſten (Baryt. acet.) — Nachthuſten; 


srocdener, kurzer Huſten (Baryt. acet.) — erichwertes 
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Achmen (B. acet.) — Athembeklemmung, bei Dräden in 
der Herzgrubengegend (B. acet.. 





Drücdender Schmerz in der rechten Bruftfeite, beim Einath- 
men (B. acet.) — druͤckende Schwere quer über die Bruſt 
( B. acet.) — flüchtige Stiche zwifchen den Ribben; ftechen: 
* de Empfindung unter dem Bruſtbeine (B. acet.). 





Kreuzſchmerz (B. acet.)} empfindliher Schmerz; an einer 
Stelle des Oberarmknochens (B. acet.); im Deltamuskel, 
beim Heben des Armes (B. carb.); im rechten Huͤftgelenkt, 
beim Bewegen (B. acet.); fehmerjlihes Wehthun an der 
“ Hintern Fläche des linken Oberfchentels, im bieten Zteifche 
(B. acet.); ſchmerzhaftes Wehthun an dem linken Knie 
“CB. acei.) — druͤckender Schmerz im linken Knie, im Si⸗ 
ben (B. acet.); flumpfer Drud hie und da am Körper 
(B. acet.); drüdend fpannende Empfindung auf der linken 
Seite des Madens - CB. acet.); klammartig druͤckender 
Schmerz im rechten Handgelenke (B, acet.) — fpannende 
Kreuzſchmerzen, heftig beim Aufftehen vom Sitze und beim 
Zurhefhiegen — fehnell vorüibergehender Klammfchmerz auf 
dem linken Schuftenblatte (B. acet.) — Klamm in den 
Zehen, beim Strecken des Unterfußes (B. acet.) — lang⸗ 
fames, wellenförmiges, abfegendes Zuden im Innern Hand⸗ 
knoͤchel (B. acet.) ; taftmäjig zucdender Schmerz im äußern 
Handknoͤchel (B. acet.) ; näcdhtliches Zucken der Muskeln des 
“ ganzen Körpers (B. carb.) - Genickſteiſigkeit (B. carb.) 
— empfindlihes Ziehen in den Möhrknochen des rechten . 
Dber: und Interarmes (B. acet.); im linken Unterarme, 
wie tm Knochen (B. acet.); wie in den Knochen des Un⸗ 
terſchenkels, beim Sitzen; durch Bewegung gemildert (B. 
acet); im linten Beine, von oben bis binunter 
(B. acet.); empfindlihes Stehen auf dem linken Schienbeine 
G. acek,); im Unterfuße, beim Gehen CB. acet.); in den 
Zehen (B. uoet.); im ganzen Körper, bald hie, Bald da, 
- befonbers. in den Gelenken (B. avet.) — Reißen aus dem 
Handgelent bis in die Fingerfpigen (B. acet.); die Beine 
herab, befonders in den Knieen, den Knoͤcheln (B. avet.), 
- abfegendes Meißen im rechten Gefäße, abwärts (B. acet.); 
Reifen an den Seiten des Oberſchenkels, im Gehen CR. 
acet.); vom Knie abwärts unter der Haut, im Sehen (B. 
aoet.) — Stehen im Genie; flüchtiger Sti h auf dem 
linken Schulterblakte; Stehen im Kreuze, be,:iger beim 
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Sigen (B. acet.); heftige fleine Stihe Im hinterſten Ger 
lenke des Tinten Zeigefingers; auch bei Bewegung (B. acet.); 
flüchtige Stiche an der Außern Seite des rechten Obere 
ſchenkels (B. acet.); heftiges Stechen im. rechten Oberfchens 
tel, das Gehen hindernd (B. acet.); ſcharfe Stiche an der 
innern Seite des linken Kniees (B. acet.!; heftige Stiche 
durchs linke Knie, beim Treppenfleigen (B. acet.); Stechen 
in der Ferfe (B. acet.) — bohrender Knochenfhmerz im 
Nacken (B. acet.) — Wühlen im linken Schultergelenke 
(B. acet.) — pochendes Muden im Kreuze (B. acet.) — 
Einfchlafen des ‚Armes, beim Daraufliegen (B. carb.) 
— Eingefchlafenheit der Singer CB. car.) — Zer⸗ 
fchlagenheitsfhmerz in der linken Oberarmröhre, in den 
Knochenroͤhren des Unterarmes (B. acet.); im ganzen Koͤr⸗ 
per (B. acet.); aller Glieder (B. acet.) — Rüdenweh, - 
wie von hartem Lager — Schmerz in den Beinen, wie 
nach allzu großer Anitrengung durch Gehen oder Tanzen, 
Nachts (B. acet); der Unterfüße, wie nach langem Ste - 
ben, Nachts (B. acet.) — Schmerz, wie vertreten, tim 
linten Unterfußgelent; im Fußgelenk und auf dem Fußruͤ⸗ 
den, in Ruhe und Bewegung (B. acet.) — Einknicken der 
Kniee, bei Kaltlofigkeit im Körper (B. acet.) — Schwere 
in den Füßen (B. acet.) — große Unbehaglichkeit, nach 
Satteſſen (B. acet.) — Müdigkeit in den Süßen (B. acet.); 
große Müdigkeit, zum Liegen nöthigend (B. acet.); Mats 
tigkeit und Zerfchlagenheit am ganzen Körper (B. acet.), 


ı Erfhöpfung, Haltloſigkeit, Kraftlofigkeit (B. acet.); Kraft 


tofigkeit, nah dem Erwachen (B.acet.); Hinfaͤlligkeit, Mats 
tigkeit, Unbehaglichkeit, nach dem Effen (B. acet.) — Nei⸗ 
gung zum Sisen und Liegen (B.acet.) — Art fchmerzhafs 
ter Lähmung im linten Knie, allmählig vergehend (B. acet.). 


Verkaͤltlichkeit; Leichtes Werkälten und davon Halsentzuͤndung 


(B. acet.) — arges Juden auf dem Rüden G. acet.); 
auf der Bruft (B. acet.); an den Oberfichenteln (B. acet.); 
Bald im Gefichte, bald im Rüden, bald auf den Händen, 
Abends im Bette (B. acet.); über den ganzen Körper, 
Abends (B. acet.) — brennendes Kriebeln auf dem Hand⸗ 
und Fingerräcden, durch Kragen vergehend (B. acet.); uns 
ausftehblihes Kriebeln in der linten Hand, 
zum Reiben nöthtgend (B. acet.); im ganzen Koͤr⸗ 
per, zum Kragen nöthigend CB. acet.) — Frefſen im 
der linken Hand, zum Reiben nötbigenb (B. 
19 
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.aeet,) — Priebelnde und brennende Nadelſtiche 
bie und da am Körper (B. acet.); hie und. da Stiche in 
der Haut (B. acet.) — eine alte, unfchmerzhafte Erhoͤ⸗ 
hung auf dem Haarkopfe wird größer und fängt an unter: 
föchig zu ſchmerzen G. acet.) — Ausfchlag auf und hin- 
ter den Ohren; am Obrläpphen — Knottern Hinter den 
Ohren; eine breite Quaddel unter der Haut auf der Ober: 
lippe (B. acet.) — Eiter faflendes, ſchmerzhaftes Bluͤth⸗ 

"den im rechten Mundwinkel (B. acet.) ; juckende Bluͤthchen 
im Naden (B. acet.); Eiter faffendes Bluͤthchen am ˖lin⸗ 
ten Mittelfinger (B. acet.) — Schorfe unter der Nafe — 
pergamentartige Trockenheit der Hände (B. acet.) — Heine 
Verwundungen fehlagen leicht zum Unheil (B. acet.) — 
Nagelgeſchwuͤr am linken 4. Finger, von heiler Haut (B. 
acet.) — Kahlkoͤpfigkeit. 


Oefteres Gaͤhnen (B. acet.); morgens (B. acet.); bei Froͤſteln 
(B. acet.); Gaͤhnen, Dehnen und Schlaͤfrigkeit (B. acet.); 
Schlaͤfrigkeit (B. acet.); Vormittags (B. acet.); Nachmit⸗ 
tags (B. acet.) — unruhiger, unterbrochener Schlaf (R. 
acet.); Schiaflofigfeit, bei Halsentzündung (B. acet.); mes 
gen argen Juckens über den ganzen Körper (B. acet.) — 
Öfteres Erwachen. (B. vet.) — Erwachen mit heftigem 
Leibfehneiden (B. acet,) — mit Hibe, BBehthun der Um 
terfüße. (B. acet.) — verworrene Träume (B. acet) — 
lebhafte, unerinnerlihe Träume (B. acet.) — aͤngſt⸗ 
lihe Träume (B. acet.) — Träume von euer (B. 
acet.) — Träume von Todten (B. acet.) — Murmelndes 
Sprehen im Schlafe (B. acet.).. 


Schuͤttelndes Fröfteln am Kopfe (B. acet.); Froſtrieſeln über 
den Kopf "und die Schenkel herab, bei öfterem North: 
thun (R. acet.); Froͤſteln über die Arme, mit Gänfehaut, 
(B. acet.) — Froͤſteln, den ganzen Körper hinab, bei kal⸗ 
ten Händen (B. acet.); Froſtigkeit, mit fchmerzlihem Drad 
in der Herzgrube, kalt aufſteigend. — Riefeln über deu 
Haarkopf (B. acet.) — Froſtſchauder, bei Durchfallsregung 
(B. acet.) — Kältegefühl auf der ganzen. Geſichtshaut (B. 
acet.); Gefühl einer anmehenden kühlen Luft an die Füße 
CB. aopt.). 


Sigempfiybung im Geſchte auf dem Ruͤcken (B. acet.). 
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Nacht ſchweiß (B. acet.); ſtin kender Fußſchweiß. | 


Wechſel von Fröfteln und Warmmwerben. (B. aeet.) — Froſt 
»rund Hitze und Darauf Halsentzändung (B. acet.) — kurze 
Froſtſchauder, mit fehnellem und flüchtigem Hitzuͤberlaufen, 
meift im Rüden (B. acet.) — oft die eine Bade kalt, die 
andere heiß und roth (B. acet.); Hitze und Nöthe der Bas 
den, und Kälte dee Hände und Füße, bei Schmerz unter 
den rechten Ribben (B. acet.) — fliegende Hitze über den 
- ganzen Körper, dabei Kälte des Gefichtes und der Haͤnde 
:(B. acet.). | 





-Belladonna ı 


Weinen, Wimmern und Heulen, one Urſache — Furcht⸗ 
ſamkeit. Be 


Wuth — gewaltthätige Wuth. 


Kopffhmerz: druͤckender, wie ein Stein in ber Stirne, 
durch Auflegen und. Vorbuͤcken erleichtert — Schmerz, als 





wuͤrde der Stienfnochen ausgehoben — empfindliche Schmerzs 


haftigkeit des äußern Kopfes — ziehender Schmerz an’ der 
rechten Kopfſeite. 0 





Auge: ungeheuer erweiterte und ganz unbewegliche Pupillen 


| mög 

| Dhr: Taubheit. 
Ä Geſicht: ziehender Schmerz, von den Dären bis in den 
| Waden. | 





| Mundhöhle und Schlund: heiße, brennend ſchmerzen⸗ 

| de Geſchwulſt an der Stelle der ſchmerzenden Zähne — 
befhwerlihes Schlinge. 

Zufammenlaufen des Waſſers im Munde-— Ekel — Würgen. 


Stuhlverſtopfung. 
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— bald ganz erlofchenes, bald nur vermindertes Sehver⸗ 
en. . . 


0  Bismuthanm. Bryonia. 
Beſchleunigte Refpieation. 





Schmerzhafter Krampf im linken Arme und im Rüden, der 


fih bis in den Schenkel erficedt — Steifheit der Unter⸗ 
gliedmaßen — Zittern — Sehnenhäpfen. 


Die äußere Anwendung macht den Theil empfindlich gegen 
Pr fe Luft — fchmerzhafte Geſchwulſt der linken Ad 
eldräfe. ' 





Beim Einfchlafen wußte er nicht, ob er träumte oder wachte. 





Heftiger Froſt im Ruͤcken, in der Herzgrube, an beiden Ar⸗ 
‘men zugleich, und verbreitet ſich über den ganzen Körper. 





Brennende Hitze. | 
| Schr gefchwinder Puls. 





Biısmuthum, 


Kopffhmer;: Wühlen und Bohren in der Stimme, wie 
mit einem fiumpfen Suftrumente. 


Befiht: Ziehſchmerz in den Backen. 
Mundhöhle und Schlund: gefchwollenes, wundartig . 
ſchmerzendes Zahnfleiſch — ziehendes Drüden in den Bas 
-  dienzähnen, von hinten nach vorne zu — wunde Empfind⸗ 
lichkeit des innern Mundes. 
Bruſtweh — Bohren in der Bruſt. 


Bohren im Ruͤcken — Brennen im Rüden — Zittern der 
Ande, beim Eſſen bemerkbar. 


Bryonia 
Aengſtlichkeit in der Stubentuft, im Freien beffer. 


Ropffhmerz: lang anhaltender Sti f im Gehirne lin⸗ 
ter Seite, Beim — He hi 
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Bericht: Gefühl an der untern Kinnlade, als wäre ba am 
Knochen ein Knäutelchen. Ä 


r. 





Arhemverhinderung. 
Preſſen in der Brufl. 





! 


Preſſen tm ganzen Körper. | 


Grimmen und Juͤcken an den Unterfchenteln, um die Kniee 
und an den Dickbeinen — Entzündung des Handruͤckens, 
brennenden Schmerzes — Geſchwulſt beider Unterſchenkel. 


Deftere fchauderartige Empfindung, über einen Arm oder Zug 
laufend, laͤßt ihn vor Mitternacht nicht einfchlafen. 


Calcarea carbonica. 


Miedergefhlagenheit, melanholtiihe Semäths 
ffimmung — hopochondriſche Stimmung — hoͤchſt traue 
tige Stimmung (C.acet.) — Trauriges Gemuͤth — Sram 
und Klage über längft vergangene Beleidigungen — Weis 
nerlichkeit — Unmiderftehliher Hang zum Weinen, bet trüs 
ber, gedrüädter Stimmung — Weinen, bei Ermahnungen 
— heftiges Weinen im Sqlafe bei Traͤumen von Kran⸗ 
tem und Leichen (C. acet.) — ſchnarchendes Stoͤhnen im 
undefinnfihen, unerwediihen Schlummer — Schreien, 
Nahts im unruhigen Schlafe — Aengftlichfeit (C. acet.) 
— Aengſtlichkeit über jede Kleinigkeit — oͤftere Anfälle von 
Aengſtlichkeit — ängftliche Gedanken, nach dem Niederles 
gen — LAengfilichkeie, in der Abenddämmerung, Nachts 
und Nahmittage — Aenoftlichkeit mir Uebelkeit — Angſt 

mit Rucken in der Herzgrube — große Aengftlichkeit, im 
Sitzen, die aus dem Wagen zu kommen ſchien (C. acet.) 
— zitterige Angſt — (nächtliche Angft, als fey oder wers 
de fie naͤrriſch) — Aengftlichkeit, nach der. durftiofen Sieber, 
hitze — Aengftlichkeit, beim Schwigen — ängftliches Ges 
nmüth, als‘ od er etwas Böfes begangen oder Vorwürfe zu 
befürchten hätte (C. acet.) — Aengftlichkeit über Gegenwart 
und Zukunft (C. acet.) — Angft vor Abzehrung (C. acet.) 
— bange Ahnung, von ihm oder Andern bevorftehenden 
Ungluͤcks — Beängftigung in der Bruft, als wäre fie zu 
eng, mit Kurzathmigkeit (C. acet. et carb.) — Angft am 


/ 
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Herzen — Beaͤngſtigung in der Herzgrube — Be aͤng is 
gung, Angſt und Herzklopfen — ungeheure Angſt 
und arges Herzklopfen, und Bruſtbeklemmung — Unruhe 
— Anruhe, Haͤnde und Fuͤße zu bewegen noͤthigend — 
Unruhe im Liegen — Unruhe mit Furchtſamkeit — Unruhe 
bis zum Ohnmaͤchtigwerden, beim Monatlichen — unge 
heure Unruhe, mit zitteriger Angft und innerem Froſte — 
‚Ernfthaftigkeit und Beforgtheit (C. acet.) — Argmohnı — 
Furchtſamkeit, als würde fie etwas Böfes erfahren — es 
tommen ihr fchauderige Dinge in der Nacht vor, die fe 
nicht abwehren kann — Furcht vor der Zukunft — Furcht, 
den Verſtand zu verlieren. | 





Kopfangegriffenheit, vom Sprechen; nach dem Beifchlafe — 
neroßfe Angegriffenheit — Empfindlichkeit — Gereiztheit 
— Reizbarkeit nad) wenig Arbeit — Anfälle von Gereizt⸗ 
heit — Ueberempfindlichkeit gegen Geraͤuſch — Aufſchrecken 
von nahem Geraͤuſch — Empfindlichkeit im Gehirn, bet 

ſtarkem Schall — Erfchreden über einen Nadelſtich, bie 
zur Ohnmaͤchtigkeit — Ungeduld — unnatuͤrliche Wortkarg⸗ 
Heit; Unluſt zum Sprechen — truͤbe, gedrüdte Stim⸗ 
mung — Mißmuth — widerwaͤrtige Gemuͤthsſtimmung 
— muͤrriſche Laune (C. acet.) — Verdrießlichkeit — Ver⸗ 
drießlichkeit über Kleinigkeiten — große Verdrießlichkeit (C. 
acet.) — Verdrießlichkeit bei Ruhe und Muͤßigſeyn (C. 
acet.) — Aergerlichkeit — Aergerlichkeit, zwei Abende nach 
einander — Aergerlichkeit am Tage (U. acet.) — Aerger⸗ 
lichkeit uͤber Kleinigkeiten — betruͤbte Aergerlichkeit. 





Unaufgelegtheit zu aller Arbeit — Gleichgiltigkeit gegen Au⸗ 
ßendinge (C. acet.) — Gedankenloſigkeit — ſchweres 
Soffen der Sedanten — Unbeſinnlichkeit — Vergeßlichkeit 

erichwinden der Willenskraft dusch die geringfte Kleinig⸗ 
keit (U. acet.). 


Redſeligkeit (O. acet.) — aͤngſtliche Vielthaͤtigkeit — Sinnes⸗ 

taͤuſchung — Beſinnungsloſigkeit, beim Buͤcken und Be 
wegen — beſinnungsloſes Zubodenfallen — wie Verwirrt⸗ 
heit im Kopfe — Gefuͤhl, als ſollte ſie bewußtlos zu Bo⸗ 
den fallen — Fuͤhlloſigkeit und Stumpfheit der Sinne, wie 
beim Schnupfen — Gefuͤhl von Kraft und zugleich Wil⸗ 
lenloſigkeit (C. acet.). 
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Langwierige Kopfbefangenheit, wie ein Bret vor dem Kopfe 


— Eingenommenheit des Kopfes, wit zu voll — dumpfe, 


“ anhaftende Kopfeingenommenheit — große Eingenomen: 


heit, nach dem Mittagsfchlafe, mit fehwerem DBegreifen — 
Eingenommenheit des ganzen Kopfes (C. acet.) Befan⸗ 
enheit des Kopfes, durch Druck im Unterleibe erregt — 
ingenommenheit, früh beim Erwachen; in Anfällen — 


Leere im Kopfe — Düfeligkeit, von Kraßen hinter dem 


„Dhre; früh nach dem Aufitehen — daͤmiſch im Kopfe, beim 


Aufftehen, früh — Disterheit — Benebelung des Kopfes, - 
beim Leſen — Schwanten, beim Sehen im Zreien. 





- 5 chwindel: feife überhingehender (C. acet.) — beiaubender, 


mit Vorwärts: und Seitwärtstteigen des Kopfes (C. atet.) 
— mit Unbefinnlihfeit, wie nah Herumdrehen im Kreife 
— als wenn ſich alles mit herunidrehe, beim Stehen und- 
Umfehen, nah Gehen — zum Hinfallen (C. acet.) — als 
ftände, der Körper nicht feft (C. acet.) — zum Gallen auf 
die rechte Seite, beim Gehen im Freien — beim Büden 
— beim Hochſteigen, Treppenfteign — beim Gehen in 
freier Luft — mit Neigung zum Uebergeben — bei vetfeß- 
ten Blähungen — beim fihnellen Bewegen, mit Unfichers 
heit in den Oberfchenteln und Blutauswurf — mit Kopf 
eingenommenbeit. 





Kopffhmerz: über der Nafe, in der Stine — vom 


‚ 


Nacken heraufziehend — beim Erwachen, alle Morgen — 
vom Lefen und Schreiben — während und nah dem Er 
fen vermehrt (C. acet.) — vom gewohnten Tabakrauchen 
— vom Verheben — beim jedesnialigen Buͤcken — in. der 
Stube verftärtt (C. acet.) — im Hinterkopfe, vom Ums 
binden eines Tuhes — mit Brechuͤbelkeit — mit Uebel⸗ 
keit — bei argem Stocdichnupfen — bei Fließſchnu⸗ 
pfen — bei Schnupfen, mit Bruſtbeklemmung — mit‘ 
Froft und Sumfen im Kopfe — mit. jähligem Sinken der 
Kräfte, Mittags — dumpfe Schmerzen, erfi am order, 
dann am Hinterhaupte — druͤckend betäubendes 
Weh in der Stirne, in der einen Hälfte der Stirne, 
an der rechten Stirnfelte, in Ruhe und Bewegung, durch 
Büden, während dem Lefen und nad) dem Aufftehen aus 
dem Bette — wie dumm, oder nach Herumdrehen im 
Kreiſe — Schwere im Hinterkopfe, im ganzen Kopfe, früh 
und den ganzen Tag — in der Stirne, Durch Lefen und 
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Schreiben erhöht — Schwere des Kopfes, mit ſchwerem 
Faſſen der Gedanken — Schwerheitskopfſchmerz, nah Büs 
den, tim Stehen (C. acet.) — Schwere, mit Hitze des 
Kopfes (C. acet.) — Schwere im Hinterhaupte, zum Ans 
halten nöthigend, beim Treppenfteisn — Schwere des 
Kopfes, früh beim Erwachen, duch Aufrichten und Bes 
wegen des Kopfes erhöht — Woliheitsgefühl im Kopfe — 
Schmerz in der Stirne, wie zu vol — drüdender 
Schmerz im rehten Stirnhuͤgel, bis in's Auge fich er: 
ſtreckend (O. acet.) — in der Stirne über der linken Aus 
genbraue, beim Gehen im Freien (C. acet.) — Drüden 
in der Stirne — Drud im Wirbel, bis in’s Auge, im 
Dberkopfe, wie nach fchnellem Herumdrehen im Kreife — 
druͤckender Schmerz in der rechten Schläfe, neben den Aus 
gen (C. acet.) — Druͤcken im Schläfebeine, das ſchnell 
durch das Hinterhaupt fährt (C. acet.) — Drud im Sins 
terfopfe — Schmerz, wie wenn ein Bret auf dem Kopfe 
läge, von Verkaͤltung des Kopfes; bineinwärtsdrüs 
dender, im linten Schläfebeine (C. acet.); als 
wenn das Gehirn zufammengepreßt würde — Herausdruͤ⸗ 
den in der Stirne, nah Büden, im Stehen (C. acet.) 
— ald wenn die Augen herausgedrüdt würden, in der 
Stirne — nah aufen drängender in der Scheitelgegend, 
beim Buͤcken — auseinanderprefiende Empfindung (U. acet.) 
— ruckweiſes Auseinanderpreflen im Hinterhaupte (C.acet.) 
— fchmerzhaftes Drängen nach außen im ganzen Kopfe — 
drüdendes Preſſen im ganzen Kopfe, befonders in dem 
Schlaͤfen — Drüden und Spannen in der rechten Seite 
— wie von einem von oben heradgedräcdten Inſtrumente 
— siehendes Drüden in der linken Augenbraugegend (C. 
acot.); um die Schläfe (C. acet.); im linken Sinterhaupte 
— drüdendes Ziehen, bald in der Stirne, bald im Hinter 
— bald in den Schlaͤfen, durch aͤußern Druck und 
nſtrengung der Gedanken gemindert — ſtumpfe, druͤckende 
Stiche in der linken Stirnſeite, beim Gehen kommend und 
fich verlierend; zu beiden Schläfen hinein — kneipendes 
Zuſammendruͤcken auf der linken Seite — heftiges Preſſen 
in der linken Haͤlfte, nach außen (O. acet.) — Schmerz, 
wie geſpannt, im Kopfe; klammartiger, in beiden 
Schlaͤfen (C. acet.) — krampfhaftes Ziehen von der Stir⸗ 
ne nah dem Scheitel (nah Verkaͤltung) — ziehender 
Schmerz in der rechten Seite, über dem Auge und im 
Hinterhaupte, bei Anfttengung der Gedanken (U. acet.) — 
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Ziehſchmerz unter dem Scheitel und In den Schläfen — 
Ziehen im Scläfebeine; am Oberkopfe; aus den Zähnen 
in den Kopf, bis in die Schlaͤfe, meift Nachts; in den 
Schlaͤfen — reißender Schmerz, bald in der Stirne, bald 
im Hinterhaupte, bald in den Schiäfen, durch Daraufdruͤ⸗ 
den und Anfteengung der Gedanken vergehend — wie ein 
Riß im Kopfe, beim Huſten — wuͤhlende Stiche in der 


linten Schläfe, bei Bewegung des Unterkiefer (U. acet.)- 


fchnetdender Schmerz am KHinterfopfe und in der Stirne, 
duch Bewegung und Anfdräden verfchlimmert — fchneis 
dende Stöße in der Gegend des Wirbels (C. acet.) — 
abfegende Nadelſtiche in der Linken Stirnieite, in Ruhe 
und Bewegung (C. acet.) — Stehen im Kopfe, über dem 
Auge; auf der linken Seite — ruckweife, heftige Stiche 
duch die ganze rechte Hirnhälfte — Stiche auf der rech⸗ 
ten Seite des Kopfes — Nadelſtiche in der linken Kopfs 
feite — Stiche in den Schläfen, durd) die linfe hinein und 
ur rechten heraus; in der rechten Seite des Hinterkopfes 
Brie im Kopfe; vom Huſten — ſtechende Schmerzen 
im Gehirne — einzelne Stihe im Kopfe — bohrender 
Stich mitten auf der Stirne; in der linken Stirne, beim 
Sehen, Stehen und Berühren fogleid, vergehend — tafts 
mäßige, berauswärts bohrende Meflerftihe in der linken 
Schläfegegend, beim Berühren und im Sigen gemindert 
(C. acet.) — pulfirende Stiche im linken Seitenbeine (C. 
acet.) — Bohren in der Stirne, als wollte der Kopf zer⸗ 
plagen — Rucke auf Augenblide im Kopfe — ſtarke Rucke 
in beiden Schläfen (C. acet.) — Kämmern, nad) Gehen 
im Greien, zum Liegen zwingend — ſtarkes Kiopfen im 
Obertopfe (C. acet.); in den Schläfen — Pochen in der 
Mitte des Sehirnes — erfchütterndes Klopfen im Kopfe 
— Blutdrang nah dem Kopfe, früh beim Erwachen; nad) 
dem Mittagseffien — Wallıng des Blutes nah dem Kopfe 
— Hitze im Kopfe — Hitzgefuͤhl im Kopfe, früh ‚beim 
Erwachen — Kite in der Stirne — innere Hitze im Kopfe 
(C. acet.) — große Hige in der Stirne — Eisfälte in 
dem Kopfes; in der rechten Kopfjeite — Erfhätterung im 
Sehirne, wie ein Widerhall — Schmerz, als drehe ſich 
der Kopf wie im Kreife herum — Hörbares Kniftern im 
Hinterhaupte — Sumfen, Lauten im Kopfe — Reifen in 
ben Kopffnohen — Schmerzhaftigkeit des Kopfes an meh> 
reren Stellen — empfindlihe Schmerzhaftigfeit der ganzen 


Kopfhaut (C. acet.) — (taube Stelle aͤußerlich an ber 
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rechten Kopfſeite) — Wundheitsſchmerz, als wenn bie 
Stelle unterkoͤthig waͤre, an der linken Seite des Hinter⸗ 
hauptes (C. acet.) — ziehend druͤckender Schmerz in dem 
Schlaͤfemuskel (C.acet.) — drüdendes Ziehen in dem rech⸗ 
ten Schläfemustel (C. acet. et. carb.) — Neifen am Ko: 
pfe — feine Stiche auf dem Wirbel (C. acet.) — Eis: 
kaͤlte an dem Kopfe — Schmerz der Haarwurzeln (C. acet.). 





Ange: Schmerz in den Augen, dieſelben zu ſchließen noͤthi⸗ 
gend — Schmerz in den Augen, beim in’s Licht— 
ſehen — Drüden in den Augen — drüdende Schmerzen 
im roͤthlichen Augenweiß — Drüden im linten Auge — 
Drüden, nah den Augen 9 verbreitend — Drüden in 

. den äußern Augenwinkeln (C. acet.) — ſchmerzhafte 
Empfindung, als wäre ein Sandkorn in die 
Augen gerathen — Drüden im Auge, wie von einem 
Sandkorne — Schmerz in den Augen, als würden fie ein- 
gedrückt; als würden fie herausgedruͤckt — Juden im Auge 
— Reifen in den Augen — Wählen, nach den Augen ſich 
erſtreckend — Schneiden in den Augen; in den Augenlis 
den — Stechen in den Augen — Targer Stih im Thräs 
nenfiftelauge) — Stihe im Auge (beim Monatlihen) — 
Stehen im dußern und innern Augenwintel (C. acet.) — 
heftig -veißende Stiche im rechten Auge, als ob es entzuͤn⸗ 
det wäre (Ü. acet.) — juckende Stiche in den innern Aus 
genwinfeln (C. acet.) — Stechen zu den Augen heraus — 
ruckweiſes Duden im Auge — die Augen juden fehr 
— Jucken in den Augen; in beiden Winkeln — 
fißelndes Jucken am rechten aͤußern Augenwintel (C. acet.) 
— Jucken in den Augenlidrändeen — brennendes Juden 
in beiden Augen — fchrändender Schmerz im untern Au: 
genlide; in den Augenlidern — Beißen in den Augen — 
Kältegefühl in den Augen — Hitzgefuͤhl in den Augenlidern 

, — Brennen in den Augen — breiinender Schmerz det innern 
Augenwinkel — brennende Empfindung im linten 
obern Augenlide (C. acet.) — Empfindung, als be 
wege fi das Auge von felbft — Roͤthe des Augenweißes 
— röthliches Augenweiß — heftige Augenentzuͤndung — 
Roͤthe der Augenlider — Entzündungsgefchtwulft des linken 
Augenwinkels und des untern Augenlides — Geſchwulſt der 
Augenlider — Wundheit und Geſchwüuͤrigkeit ber aͤußern 
Augenwinkel — Thraͤnen des Auges — Thraͤnen der Au⸗ 
gen — Thraͤnen des liuken Auges — Augenbutter in den 


\ 
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Winkeln (C. acet.) — Zuſchwaͤren der Augen (Cadc. acet. 
et carb.) — Klebrigkeitsgefühl in den Augen — Anhaͤu⸗ 
fung von Butter in den Augen .und deren Winteln — Fip⸗ 
pern im rechten obern Augenlidte — Verengerte Pu⸗ 
pillen (C.acet.) — Erweiterte Puptllen (C.acet.) 
fehr erweiterte Pupillen — es fährt zuweilen eine Schwärs 
ze oder Dunkelheit über die Augen — wie ein Schatten 
vor den Augen, der die Gegenflände von der Seite wie 
dunkel und unfiher. maht — Schwarzwerden vor den Aus 
. gen — Trübheit der Augen — wie Federn vor den Augen 
— wie Flor vor dem Gefichte, in beiden innern Augenwins 
keln — jählinge Blindheit — Weitſichtigkeit (C. acet.) — 
Langfichtiglete — deutlicheres Sehen tleinerer Segenftände 
ale größerer — ſchwarzer Punkt vor den Augen, beim Les 
fen — ſchwarze Klecdde vor den Augen — Flimmern vor den 
Augen — wie Feuerfunken vor den Augen. u 


Ohr: Klammgefühl auf der Kinterfeite der linken Ohrmuſchel 
— dumpfer, ziehender Schmerz in den Ohren — Stechen 
im rechten Ohre — Stiche in dar Ohren (C. acet.) — 
Stechen zu den Ohren heraus — reißende Stiche im rech⸗ 

‚ten Ohre — heftiges Zuden im sechten Ohre — Zuden im 
Ohrknorpel (C. acet.) — Pochen in den Ohren — Puls 
firen in den Ohren — Kriebeln im rechten Ohre — bren⸗ 
nendes Jucken in beiden Ohren — Hitzze im Innern der 
Ohren — Ausftrömen einer Hige aus dem linken Ohre — 
Geſchwulſt des innern Ohres — ſtarke Sefchwulft des rechten 
Ohres — häufige Abfonderung des Ohrenſchmalzes — es 
fährt in's Ohr, beim Schneugen — es: tritt beim Schnauben 
vor’s Gehör, das Gehör vermindernd — Gefühl im rechten 
Ohre, als Hätte fich etwas vor das. Trommelfell gehoben 
(C. aoet.) — Schwerhoͤrigkeit — ſchlechteres Gehoͤr — 
Singen in den Ohren — Lauten Im linken Ohre — Rlins 
gein vor den Ohren — ftartes Saufen in den Ohren — 
Braufen im Ohre — Braufen vor den Ohren — leiſes 
Schmwirren in beiden Ohren (C. acet.) — Quatſchen in 
den Ohren — Schlappern im DOhre-— Saufen im linken 
Dhre — Kniſtern im Ohre — Knickern im linken Ohre. 

Naſe: fchmerzhafte Empfindlichkeit der Naſe — Stiche nad) 
dem Nafentnochen zu — nagender Schmerz an der Nafen; 
wurzel (C. acet.) — Wühlen und Drüden in der Nafe — 
Außeres und inneres Juden in des Nafe — rother Fleck an 
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der Nafenfpise — Geſchwulſt der Naſe, befonders an der 
Wurzel — Blüthen in beiden Nafenlöchern mit Scherf — 
judend ſtechende Blüthe im linken Nafenlohe — böfe, ge 
ſchwuͤrige Naſenloͤcher — flartes Nafenbluten — Aus 
ſchnauben fhmwärzlichen Blutes — abgeflumpfter Geruch — 
Geruchstaͤuſchung: es ſtank vor der Nafe wie nach faulm 
Eiern oder wie nah Echiefpulver (U. acet.). 


Geſicht: mageres, blaſſes Geſicht — elende Gefiäts 
farbe — tiefer liegende, dunkelrandige Augen — Blaͤſſe 
des Geſichtes — Gelbheit des Geſichtes — Roͤthe im Ge 
ſichte — (Rothlauf in der linken Bade) — Geſichtsſchmer; 
— dumpfer Schmerz in den fleifchigen Theilen der Linfen 
Bade (C. acet.) — drüdender Schmerz, im rechten Dbers 
tiefer (C. acet.) — fpannende Empfindung in der rechten 
Bade (C. acet.) — Reißen im linfen Backenknochen; bef 
tiges, im rechten Oberkiefer (C. acet.); in den Geftchtss 
knochen; in der ganzen Bade — reißender Schmerz in der 
Bade; in den Schläfe: und Augentnohen — Klopfen anf 
beiden Wangenbeinen (C. acet.) — feines Zufen vom 
obern Rande ber Linken Augenhöhle zur Nafe herab (E. 
acet.) — reißender Schmerz in den Augentnochen — bob 
vender Stih am obern Rande der Augenhöhle (C. acet) 
— Gefühl von Anfchwellung unter dem Auge und um die 
Naſe — einige unfchmerzhafte Geſchwulſt unter dem linken 
Auge — ſtarke Gefhwulft, ziehenden Schmerzes, am lin⸗ 
fen Unterkiefer — Gefihtsgefchwulft, mit Nabelftichen bie 
und da — Gefchwulft der rechten Gefichtsfeite — Baden 
geſchwulſt, nad vorgängtgem Geſichtsſchmerz; Bei bohren 
dem Zahnfhmerz — Geſchwulſt ber Oberlippe. 


Mundhoͤhle und Schlund: feines Stechen im Zahn 
fleifche des ganzen Oberkiefers (EC. acet.) — bohrende Ems 
pfindung im obern Zahnfleifche rechter Seite — Klopfen 
in der. Zahnfleifhgefhwutt — Zahnfleiſchgeſchwulſt 
am hohlen Zahne — Geſchwulſt des obern Zahnfleifches; 
des ganzen Zahnfleifhes — Eiterbläschen im Zahnfleifche, 
über dem einen Backenzahne, wie Zahnfiftel — Zahnfleifc 
geſchwr — Bluten des Zahnfleifhes — Schmerz der 
Zahnmwurzeln — die Zähne vertragen feine Luft und feine 

- Kälte — Zahnfchmerz, von Heißem und Kaltem, am meis 
fien von Zugluft erregt; beim Monatlichen — Drüden auf 
‚die obere Zahnreihe (C. acet.) — Ziehender Schmerz in 
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einem Vorderzahne — Ziehen in den Zaͤhnen — ziehendes 
Schneiden in allen Zaͤhnen — Reißen aus den Zaͤhnen in 


den Kopf — einzelne Riſſe in den hohlen Zaͤhnen; als 


würden die Zahnmurzeln herausgeriſſen — gleihfam ein 
Stoß an die Zähne — Stiche in den Zähnen (C. acet,) 
— heftiges Zahnmweh, wie feine Nadelftihe, Nachts — 
Stihe im hinterften Badenzahne — bohrender Zahnfchmerz 
— Bohren im binterften Backenzahne — nagender Schmerz 
in den rechten obern Badenzähnen (C. acet.) — Kiopfen 
in einern Spitzzahne — pocender Zahnſchmerz — beißens 
der Schmerz in den Zähnen — Gefühl in den Zähnen, als 


- o5 fie locker wären und umgebogen würden, beim Kauen 


(C. acet.) — ein alter Zahnftift ward locker — übler Ges 
ruch aus den Zähnen — fchwieriges Zahnen — Gefühl 
von Rauhheit und Wundheit der Zunge (C. acet.) — Hi⸗ 
ge im Munde (C. acet.),, — Brenn: und Wundheitsfchmerz 
auf der Zungenfpige — Schwerbeweglichkeit der Zunge — 
kleine Bläschen im innern der Bade — Blafen im Mun⸗ 
de, die aufgehen und Geſchwuͤre bilden —. Blafen auf der - 
Zunge — Bläschen auf der Zunge, brennender Empfindung 

(C. acet.) — fchrändende, viffige Zunge — das Reden 
fällt fhwer — Schwädhe, vom Sprechen — abgeflumpfter 
Gefſchmack — das Efien, befonders Fleiſch, Kat zu wenig 
Geſchmack — Tabak ift geſchmacklos — (Stiche im Saus 
men, beim Verſchlucken) — rauh und fcharrig hinten am 


Gaumen (CE. acet.) — Werlängerung des Zäpfchens und . . 


Geſchwulſt der Mandeln — Halsweh; wie innere Ges 
ſchwulſt — — als noͤthige ein fremder Koͤrper im 
Halſe zum oͤfteren Schlingen — Halsweh, wie von einem 
Knaͤutel, beim Schlucken; wie von einem fremden Koͤrper 
— Gefühl einer Uebermenge Schleimes im Rachen (C. 
acet.) — Gefühl von Engheit des innern Halſes beim. 
Schlingen — Verfhluden — Stiche im Halſe — hefti⸗ 
ger Stich rechts an der Speiferöhre, außer dem Schlingen 
(C. acet.) — Stehen im Halſe; auf der linken Seite im 
Kalfe, Heim Schlingen — Kragen, Wundheitsgefühl im 
Halfe — auffteigendes Brennen in den Hals — Dürre und 
Rauhheit der Lippen (C. acet.) — Trodenheit im Munde 
S acet.) — Trodenheitdempfindung auf der Zunge — 

vocenheit der Zunge; im Halfe — Schleim im Munde 
— Schleimrahkſen (C. acet.) — gelber, ftinkiger Aus: 
wurf — viel Speihelgufammenfluß im Munde (C. acet. et 
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carb:) — Aunstaufen: vielen Speichels aus dem Munde — 
öfteres Spucken — ſtetes Ausfpuden fauern Speichels. 


ebler Geſchmack, wie von verdorbenem Magen; falziger, me: 
tallifcher, bleiartiger, bitterlicher, bitterer, faurer Ge 
ſchmack im Munde und Halfe — faurer Geſchmack alter 
Genuͤſſe; der Milch (C. acet. et carb.) — weißbelegte 
Zunge — unbefriebigtes Aufſtoßen — Öfteres, leeres 
Auffiogen — Aufftoßen, Nachts: nach dem Eſſen; wäh: 
rend dem Eſſen; bei Magentrampf; nad) Knurren im Bau: 
he; nach feinftehender Empfindung unter dem Brustbeine 
— Yufftoßen nach dem Geſchmack des Genoſſenen: bitteres; 
widrig fäuerliches (C. acet.) — faures Aufſtoßen — far: 
Les, Öfteres Schludfen (EC. acet.) — Auffteigen von der 
Herzgrube aus nach der Kehle in den Kopf — faures Auf: 
ſchwulken der früh genoffenen Milch — Gefühl einer Schärs 
fe im- Magen — fhwahe Verdauung — Ihwaher Magen 
— Würmerbefeigen, auf Mitchtrinten — Wafferzufammen: 
laufen im Munde (C. acet.) — Auslaufen fäuerlihen Waſ⸗ 
fers aus dem Munde — Goodbrennen — Brennen im 
Halfe heran — gänzlihe Appetitloſigkeit — ver 
minderter Appetit — das Eſſen will nicht hinunter — Wis 


derwille gegen Mitch (C. acet.) — Widerwille gegen ge: 


wohntes Tabakrauchen — Wohlgeſchmack der Milh (C. 
acet.) — viel Appetit zu Wein — Hunger, gleich nad 
den Effen — Heißhunger; bei ſchwachem Magen — un: 


. ordentlicher Appetit, bald zu viel, bald zu wenig — Durfe 


loſigkeit bei der Fieberhitze — ungewöhnlicher Durft — ſtar⸗ 
ter Durft: auf. Bier — Arger Durft und Begierde nad 
falten Getränken; nach kaltem Waſſer (O. acet.) — Durft; 
ſtarker Durſt; bei fleter, großer Froſtigkeit; brennender, bei 
Hitze, mit Froſt abwechſelnd; bei: glühender Kite und Roͤ⸗ 
the des ganzen Geſichtes (C. acet.) — Weichlichkeit (C. 
acet.) — Uebelkeit; beim Eſſen; vom Tabakrauchen; 
mit Aengftlichkeit; mie Kopfſchmerz, und Brecherlichkeit (C. 
acet.) ; bei Magenkrampf; nach Kneipen im Ulnterleibe; mit 
Sosdbrennen und Huſten; mit Ohnmärhtigkeitz mit Grauen 
und Schauder; mit Hitze — Uebelkeit an der: Herzgrube; 
ſtarke, in der Herzgrube; vom Magen aufſteigend, nach 
Milchtrinken — Brecherlichkeit (C. acet.) — Vrechuͤbelkeit 


— Erbrechen — Erbrechen von Suͤßem. 
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Magendruͤcken — Druͤcken quer uͤber den Magen — ſtechen⸗ 

:de8 Magendruͤcken, nach dem Eſſen; beim Huſten — es 
liegt ſchwer und feſt im Magen — Druͤcken in der Herz⸗ 
grube — Vollheit und Fülle, des Magens — Herzgruben⸗ 
geſchwuiſt — ſpannend klemmender Schmerz in der Herz⸗ 
grube (C. acet.) — ſchneidender und zuſammenpreſſender 
Krampf im Magen — krampfhaftes Magendruͤcken, nach 
dem Eſſen — Magenkrampf — zuſammenziehende Em⸗ 
pfindung in der Herzgrube — Greifen und kneipend wuͤr⸗ 
gende Empfindung unter der Herzgrube — oͤffere Rucke in 
der Herzgrube — (Brennen im Magen). 


Herausdruͤckender, fehneidender Schmerz in ber Lebergegend 
(C. acet.) — bdrüdender Schmerz in der Leber, befonders 
Nachts — Unleidlichkeit fefter Bekleidung um die Hypo⸗ 
hondern — fpannend beffiemmender Schmerz und Mneipend 
zwictende Empfindung in der ganzen Unterribbengegend (C. 
acet.) — erfchätternder Stich aus der Lebergegend in die 
Bruſt — lange Stiche in der rechten Seite unter den Rib⸗ 
ben — von innen heraus fchneldender Schmerz an den leßs 


ten falfchen Ribben (C. acet.) — druͤckendes Pochen in linken, 
Hypochonder, in. Anfällen — Haͤrte der Leber, befonders 


Nachts fühlber. 


in der Mierengegend und in den Lenden, im Fahren — 

chmerz über den Hüften; im Unterbauche — nächtliche 
Leibfchmergen — drüdender Schmerz unter dem Nabel — 
Drud und Schwere in der rechten Bauchfeite. — Druͤcken 
im Unterbauche — ziehend drädende Schmerzen im Unter: 
leide — drüdend fneipendes und druͤckend ftechendes Leibweh 
— Drangen und Klemmen dicht unter dem Nabel — krie⸗ 
beindes Aufwärtsffämmen in der veihten Seite des Unter⸗ 
leibes (U. acet.) — Drängen im Unterleibe; im Bauche — 
Vollheit und Anfpannung des Unterleibes — Diekheit und 
Erhabenheis der rechten Bauchfeite — ſtark aufgetrichener, 
Dicker, harter Unterleib; nach dem Effen — Spannen 
dm Unterbauche; im Unterleide — zufammenziebender Schmerz 


‘ 


im Dberbauche — Zufammenraffen im Unterbauche. und . 


nad der Gebärmutter zu: — zufammenziehender Schmerz 
Im Unterleibe — zufammenpreffender und fchneidender Krampf 
im Unterleibe — arger Srampf im Darmlanale, 
befonders Abends und Nachts — zufammenziehente Em: 


pfindung im Unterleibe — heftig fneipende Schmerzen im 
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Oberbauhe, hie umd da in Meine Stiche fich endigend (C. 
acet.) — Mneipende Empfindung auf einer Stelle unter dem 
Nabel (C. acet.) — Kneipen im Unterbauche (C. acet. et 
carb.) — Kolik, wie Kneipen, oft — Kneipen im Bauche, 
vom Nabel aus ringsum verdreitet — zufammenziehend 
tneipender Leibfchmerz, beim Monatlihen — Schneiden im 
Oberbauche; um das Schambein; im Unterleibe; im gan: 
gen Bauche, nad Schnupfen; nad dem Efien aufhörend; 
bei der Kegel; nach dem Vergehen eines argen Schnupfens 
— Stechen in der rechten Bauchſeite; Stiche Über der 


"rechten Hüfte; Stiche und Stechen im Unterleibe;s Stiche 


im Bauche, bis durch den Rüden — Ziehen im Unten 
leibe — rudweißes Reigen in der Bauchfeite herab — wuͤh⸗ 
lender Schmerz im Unterleibe — trampfhaftes Zufammen: 
drehen und Wickeln um den Nabel — Winden in den Ge 
därmen — Wundheitsfhmer; im Unterbauche — Gefühl 
bevorftehenden Durchfalls in den Gedärmen — Unruhe im 
Unterleibe — erfchätterndes Kiopfen im Unterbauche — 
Brennen im Unterleite — Hißgefühl im ganzen Unterleis 
be; heißes Brennen im Unterleibe (C. acet.) — Blaͤhungs⸗ 
verfeßung mit Drud in der gefchwollenen rechten Bauch⸗ 
ſeite; Gluckern in der linken Bauchfeite, mit Empfindung 
von Unruhe im Unterleibe; Häufig eingejperrte Blähungen, 
mit Kollern im Unterleibe; viel Blähungsanhärfung im 
Unterleibe, mehre Nächte; verfegte Blähungen, mit Schwin⸗ 
dei; mit Kreuzſchmerz; anhaltendes Knurren im DOberbaus 
che; börbares Butteln in der. rechten Unterleibsſeite (C. 
acet.); lautes Kollern, Knurren, friebeindes Auf 
mwärtsftämmen der Blähungen im Unterleibe (C. acet.); 
Gaͤhren, Kollern im Unterleibe; fehr ftinfende Blaͤhungen; 
Abgang einiger Blähungen, bei: fneipendem Leibweh (C. 
acer.) — Weh, wie von Erfchätterung, im Schooße; 
Schmerz im linten Schooße (C. acet.) ; druͤckend fpannende 
Empfindung in der linken Schooßgegend (C. acet.); Schwe⸗ 
re und Ziehſchmerz im Schooße; zuedender Schmerz im 
rechten Schooße; Wundheitsfchmerz in beiden Seiten des 
Schooßes (C. acet.); Schwaͤche in den Schößen; Stechen 
in der Bauchſtelle, ale wollte ein Leiftenbruch hervortreten 
— Spannen in den Muskeln des Oberbauches; kneipender 
und faft frampfhafter Somet in der Bauchbedeckung des 
rechten Schooßes (C. acet.); Nadelſtiche in den Bauchmuss 
keln unter den Ribben (C. acct.); Reißen, Zucken in ben 
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Bauchmuskeln; Schmerz, wie wund, in der Haut des 
Bauches, beim Streichen mit der Hand. 





Leibverſtopfung; von Tag zu Tag vermehrte Leibver⸗ 
ſtopfung; zögernder Stuhl (O. acet.); ausfegender Stuhl; 
“ Reibverftopfung, bet drüdendem Schmerz im Bauche; vers 
minderter Suhl; Hartleibigkeit; harter, fchwarzer, 
unverdauter, ungewöhnlich dick geformter Stuhl; erft 
dünner, dann broͤckeliger Stuhl (C. acet.); fletes Beduͤrf⸗ 
niß zum Stuhlgang, mit fehr geringem Abgang; wie fau> 
les Ei flinkender Stuhl; dftere, flete Weichletbigkeit; mehr: 
maliger Abgang derben, dann breiartigen und 
dDünnen Stuhles, des Tags; täglich Zmaliger Stuhl; 
Durchfall (nad) großen Gaben); unverdauter, dünner, nicht 
harter Stuhl; Abgang blutigen Schleims durch den Stuhl⸗ 
. gang; Blutabgang aus dem After; mit dem Stuhlgange; 
angefchwollene Maſtdarmknoten treten Heraus; ploͤtzliches 
Anſchwellen der Afterknoten; Austritt der Maftdarminoten, 
brennenden Schmerzes, beim Stuhl; Maftdarmmaden — 
vor dem Stuhle reizbar und leicht zu erzürnen ; beim Stuhl⸗ 
gang lautes Knurren und Kollern im Bauche und Zwäns 
gen Im Maftdarme (C. acet.); aufreißender Schmerz im 
- Maftdarme; nach dem Stuhlgange Brennen im Maftdar: 
me; Gefühl von Mattigkeit; Abfpannung und Zerfchla: 
genheit, 6 





Stetes, vergebliches Zwaͤngen; ſchmerzhaftes Draͤngen im 
| Maftdarme und Zwängen im After; zwaͤngender und faft 
fchneidend herabdrängender Schmerz, Gefühl von Schwere, 
Deftigee Drücken im Mafldarme und After; Zwängen am 
nde des Maftdarmes; Bufammengezogenheit des Daft: 
darmes; Zwaͤngen im After; Stiche nach dem Maftdarme 
zu; Zucden, fpannend zucender Schmerz im Maftdarme; 
Schmerz, als würde der Maftdarm aufgeriffen; ſchruͤnden⸗ 
Der Schmerz im After; Krabbeln im Maftdarme; Krie⸗ 
', ben im After; Zuden am After; Brennen im 
Maſtdarme; Austretm des Maftdarmes mir den Ader 
Ennoten. 


Schmerz in der Blafe — haͤufiger Harndrang mit 
wentigem Abgang (EC. acet.); Karndrang, beim Ge: 
hen; ſehr oftes Harnen; Harndraͤngen, mit Gefühl von 
Unvermögen, den Harn aufhalten, naͤchtliches Har⸗ 

18 
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nen: häufiges Harndrängen, mit vielem Urin 
abgang (C. acet.); duntkelfarbiger, brauner, dunkelbrau⸗ 
ner Harn; Blutharnen; Blutfluß aus der Harnröhre; Harn 
wird beim Stehen wie Lehmwaſſer (C. acet.); Urin mit 
Abgang vielen Schleimes; ſcharf und übel riechender, 
. flintender Harn — beim Karnen: Gefühl in der Blaſe 
zurückbleibenden Harnes; Wundheitsihmer,, Brennen, 
Schneiden in der Harnröhre; nach dem Harnen: Kar 
drang; Juden in der Eihel — Schmerz in den Harnwe 
gen, nach Verkaͤltung — Zuden in der Ruthe — Jucken, 
arges Brennen an der Eichel;, juckendes Kigeln an ver 
Vorhaut (C. acet.) — Wundheitsgefühl in der Scham — 
drüdender Schmerz im rechten Hoden; trampfhaftes Her: 
aufziehen des linken Hodens (C. acet.) — heftiges Juden 
am Hodenſacke; (fchlaffes Hängen des Hodenſackes) — fehr 
reger Geſchlechtstrieb; ſtarker Reiz zum Beiſchlafe; Sa⸗ 
menergießung (O. acet.); Pollution und beſſeres Befinden 
darauf; Pollutionen, in den erſten Tagen mehr, in den 
folgenden weniger; Pollution bei wolluͤſtigem Traum; zwei 
Pollutionen in einer Nacht, bei wolluͤſtigem Traum (C. 
, acet,); fehr fpäter Samenerguß beim Beifchlafe; Samm 
"  erguß ohne durchftrömendes Wollufigefühl beim Beifchlafe; 
Kopfangegriffenheit, Mattigkeit, Schwäche und Zittern in 
den Beinen — Stehen und Juden in den Geburtsthei: 
len; Suden, brennendes Beißen mit Wundfeyn, Brennen 
an ber weiblihen Scham; wundartiger Brennfchmerz in 
den Geburtstheilen; Knötchen, brennenden Schmerzes, am 
Rande der Schamlippe — Wiederkehr der lang ausgebliche 
nen Regel — Blutabgang 9 Tage vor der Kegel; Minde⸗ 
zung des allzu flarten Monatlichen (Heilwirkung); Blut⸗ 
fluß aus der Gebärmutter ‚einer alten: Frau (C. acet.) — 
vor der Regel: Brennen in der Scham; Weißfluß; 
Sieberhige, ohne Durſt; Aengftlichkeit und Schweiß — 
beim Monatlihen: fchweres Faſſen der Gedanken; Kopf; 
fhwere; Zufhwären und Thränen der Augen; Stiche im 
Kopfe und im Auge; Anfall von Zahnfhmerz; Schneiden 
im Unterleide und Greifen im Kreuze; ziehend drüdende - 
Schmerzen mit Stichen im Unterleibe und andern Körper: 
theilen ; jufammenpiehen fneipender Schmerz im Unterleis 
be; Unrube zum Obnmäctigwerden; unruhiger Schlaf wes 
gen Blurwallung — Vermehrung des gewöhnlichen Weiß⸗ 
fluſſes: Weißfluß vor der Regel; Weißfluß wie Schleim, 
wie Milch; brennend zjuckender Weißfluß — Auf 
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regung bes Gefchlechtötriebes bei Frauen, mit Erguß der 
atut, 


Naſentrockenheit; läftige Naſentrockenheit — Stocichnupfen ; 
Mafenverftopfung, zögernder Schnupfenfiuß, Stock⸗ 
fhnupfen, mit vielem Nieſen (C.acet.); erſt Stock⸗, dann 
Fließſchnupfen — Sfteres Niefen (C. aeet.) — ſtarker 

- Schnupfen; ſtarker Fließſchnupfen; fteter Schnupfen; dreis 
tägiger Sließfhnupfen, mit Verfchwären des linken Nafens 
loches, mit Nafenverftopfung, mit fehmerzhafter Empfinds 
lichkeit der Naſe und innerer Kopfhige (C. acet.), mit 
Kuften, mit Kopfſchmerz (C. acet.), mit Bruſtbeklem⸗ 

mung, mit Hise im Kopfe, mit Blurfluß aus dem After, 
mit Zerfchlagenheitsgefüht — ſtarker Schletmfluß aus der ' 
Naſe; gelber, ftinkiger Eiter erzeugt Naſenverſtopfung. 


Kigelnder Reiz in der Luferöhre (0. acet.); (leichtes Ver⸗ 
fhiuden) — fchmerziofe Heiſerkeit; Unvermoͤgen, ein 
lautes Wort zu forehen; heiſer Hals — Schleim auf 
der Bruft, ohne Hufen — Piepen, lautes Röcheln in 
der Luftröhre, beim Ausathmen (C. acet.) — Huſten mit 

Schnupfen, Stiche im Kehlkopfe erregend; mit Hitze im 
Kopfe; mit Soodbrennen und Uebelkeit — Kitzelhuſten, wie 
von Federftaub im Halſe; durch Kiawierfpiefen erregt — 


Fruͤhhuſten — Abendhuſten — Nachthuſten — Huften im . - 


Schlafe — fteter, kurzer Kotzhuſten — trockener Huften, 
wird loͤſend (C. acet.); trocdenes Häkeln; trocdener Huften, 
Abends und Nachts — Huſten mit Auswurf, am Tage — 
Huſten mit Schleimauswurf ; mit gelbem Auswurf; Schleim⸗ 
auswurf; Schleimauswurf füßlihen Geſchmacks — Blut; 
auswurf — beim Huſten: RB im Kopfe; Brechheben unb 
Erbrechen von Suͤßem — Athemverfogung durch Buͤcken; 
Stoͤße im Bauche — Schwerathmigkeit; beſchwerliches Ath⸗ 
men; ſchwerer Athem (C. acet) — kurzer Odem (Ü. 
acet.) — Beengung der Bruſt; nach dem Auffiehen; Eng⸗ 
bruͤſtigkeit, Nachts; beim Sehen in freier Luft; nach dem 
Sehen — Beengung der Bruft von fendster Luft; Ber 
klemmung der Bruft Hei Schnupfen — Gefüht von Vu⸗ 
fammenziehen in der Bruft, das Arhmen hindernd; Euflgpf: 
Hafte Zufammenziehung in der Herzgegend. er. 
Schmerzhafte Empfindlichkeit der ganzen Drufl, 

bei Berührung und beim Binachmen (C. acet.) 
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— Drädn in der Bruſt; Schmerz, wie gebrüdt, im 
Bruſtbeine; ſtoßweiſes Drüden in der rechten Bruſt; 
nach Bewegung ; druͤckender Schmerz auf der ganz 
zen Bruft beim Einathmen (C. acet.) — Gefühl 
großer Schwere in der Bruft — heftig, fneipende Schmer⸗ 
zen in der Bruſt (C.acet.) — Schneiden in der Bruft — 
Stiche in der Bruſt; ſtarke Stiche aus der Bruf: 
Höhle durch das Ruckgrat (C. acet.); erfchätternder 
Stich aus der Lehergegend in die Gruft; fcharfe Stiche in 
‚ der rechten Bruſtſeite (C. acet.); in der linken Seite, aus 
"der Gruft heraus, beim Einathmen (U. acet.); Stiche in 
der linken Bruft, beim Athmen; Stiche durch die Bruſt, 
beim Athmen; Stechen und Stiche in der Linken Bruſt⸗ 
feite; Stihe in der Bruſt; zucendes Stechen auf der 
Bruf, auf der linten Seite — ſtumpfe Stöße in 
der Hintern Band der Ruͤckenbruſthoͤhle (C. 
acet.) — Schmerz, wie wund, in der Bruft, beim 
Einathmen — Schwaͤche ber Öruft nah Sprechen — 
Hitze in der Bruſt — Brennen auf der Bruſt. 


Das Athmen Hindernde, lange dauernde, krampfhafte Zuſam⸗ 
menziehung in der Gegend des Herzens, mit darauffolgen> 
den Stößen — ſtechend ziehender Schmerz in der Herzge⸗ 
gend (C. acet.) — erfchätterndes Kiopfen in der Bruſt — 
Herzklopfen; farkes Herzklopfen, Abends im Bette; 
bei trockenem Huſten; in unruhigem Schlafe; beim Mits 
tagefchlafe im Sitzen; mit großer Angft und Unruhe; 
mit Geſichtsblaͤſſe — ſtarker Herzichlag nach dem Mittags: 
-effen; gitterndes Schlagen des Herzens (C:acet.). 


Kamm in den linten Zwifchenribbenmusteln — breiter Stich 

in die Sruftmusteln herauf, beim Kersfchlag (U. acet.); 

judende Stiche auf der Bruft, beim Achmen (C. acet.); 

. nagender Schmerz auf der linken Bruftfeite (C. acet.); Ge: 
ſchwulſt und Hitze der rechten Bruſt. 


Wundheitsſchmerz um die rechte Bruſtwarze bei leifer Beruͤh⸗ 
rung — Vergehen der Milch aus den Brüften einer Saͤu⸗ 
genden, 


Schmerzhaftigkeit und Geſchwulſt des unterſten Halswirbel⸗ 
knochens — naͤchtliche Schmerzen im Rüden und in den 
. Armen; im Müdgrate, beim Zuruͤckblegen; Schmerz im 
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Rüden; Kreuzſchmerz, beim Wiederaufſtehen vom Sitze; 
bei Blähungsverfegung;s Schmerz im Achfelgelent, Abends 
und Nachts; nächtliche Schmerzen in den Armen; Schmerz 
in beiden Achfeln; unter dem Adchfelgelent; im Tinten Knie⸗ 
gelenkt, in der Wade, bei Bewegen und Berühren; Em⸗ 
pfindlichkeit der großen Zehen; heftige Schmerzen at der 
Spitze der großen Zehe — druͤckender Schmerz unter den 
Schulterblaͤtter und in dem Rüden; Drudfchmer im 
rechten Schultergelente, in der Ruhe; Drücken auf der 
Achſel; dumpf drücdender Schmerz in der Kniefcheibe, abs 
ſetzend druͤckender Schmerz auf der Wade (C. acet.); her⸗ 
ausdrädender Schmerz am Halſe beim Sprechen und Wen: 
den des Kopfes, retBender Drud in den Muskeln 
des Linken Armes (C. acet.); flehendes Drücden im 
Oberſchenkel, im Sigen (C. acet.) — Drängen im Rüden 
— Spannen im Nacken, die Drehung des Kopfes Hin 
dernd; unter dem Knie, beim Kauern; in der Wade; Ges 
füht Ichmerzhafter Spannung über den ganzen Körper — 
Gefühl, als könne das Bein nicht genug ausgeſtreckt wer: 
den; Straffheit in den vordern Muskeln der Oberfchentel; 
Strammen im Unterfchentel — Klammartige Schmerzen in: 
den Muskeln des Oberarmes (C. acet.); an der dußern 
Seite des linken und rechten Unterarmes; in den Finger: 
gelenten (C. acet.); dicht neben der Schienbeinröhre, beim 
Sigen (C. acet.); in ber linken Zußfohle (CC. acet.); 
Hammartige Mobdelftihe in den Muskeln des rechten Ober 
armes, beim Bewegen, in Ruhe vergehend (C. acet.); 
Hammartiges Reifen in den Muskeln bes linken Unterars 
mes CC. acet.); ziehend klammartiger Schmerz auf der 
. SRniefcheilbe (C. acet.); abfegende, klammartige 
Nadelſtiche in den Zehen des rehten Fußes, 
im Sigen und Stehen, beim Sehen verſchwin⸗ 
dend (C. acet.) — Klamm In dem einen oder dem ie 
sanzen Arme; in den Fingern ; in den Beinen; im rechten 
Unterfchentel, wobei der Unterfuß einwärts gedreht und ges 
kruͤmmt wird; heftiger, in ber Wade, Nachts; bet 
flarfer Bewegung; in der linken Fußſohle; in den Supfoh- 
len und Zehen, beim Stiefelanziehen und am Tage (C. 
acet.); Klamm in den Eohien beim Gehen, im Eigen vers 
gehend — Zuden in beiden Schufterblättern und auf der 
Bruſt; Muskelzucken um das Beden und in den Beinen; 
feines Zuden im linten Dberarme (C. acet.); Zuden in 
den Muskeln der Deine — Steifheit des Genies und. 


/ 
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Halſes; Starrheit und Steifigkeit des Genickes, vom Ber: 
heben; Steifheitsempfindung im Nacken (C. acet.); ſchmerz⸗ 
hafte Steifheit im Ruͤckgrate, früh und nach dem Aufſte⸗ 
hen; Steifigkeit der Beine — kneipendes Zufammenziehen 
zwifchen den Scufterblättern; Kneipen am Darmbeine (C. 


‚acet.); kneipendes Zucken am Huͤftgelenk, in Ruhe flärker 


(©. acet.) — ziehender Schmerz zwifchen den Schulter⸗ 
blättern; Ziehen im Kreuze, ſtoßweiſes Ziehen von den 
Sandgelenten aus in die Arme heran; nächtliches Ziehen 
und Reifen in den Armen; Ziehſchmerz im linten Oberar: 
me, beim Biken; von der Eilbogenheuge bis in's Dandges 
lenk, in der Ruhe; im linken Unterarme; in der Hand; 
im Schtenbeines in den Beinen, bis in die Fußfpise (C. 
acet.); in den hintern Oberſchenkel- und Wadenmuskeln; 
ſchmerzloſes Ztehen in den Gliedern; ziehende Empfindung 
durch den ganzen Körper, beim Gehen, zum Sitzen nöthis 
gend — reißendes Ziehen Im ganzen Arme — Reifen zwi: 
fchen den Schulterblättern, im linten Achfels und Ellbo⸗ 
gengelent; in den Fingergelenten; im rechten Arme; von 
der Achfel bis zur Hand; naͤchtliches Reißen in den Arı 
men; in der flachen Hand; flühhtige Riffe in den Finger: 
fpigen; im Küftgelent und um den vordern Darmbeins 
kamm Bis in den Schooß, Bei Bewegung (C. acet.); in 
den Beinen, von den Hüften bis in’s Unterfußgelent, beim 
Sehen, am Dherfhenkel (C. acet.); bet Bewegung; fluͤch⸗ 
tige Riffe in den Knien; in den Fußfohlen (C. acet.); in 


den Zehen (C. acet.) ; flüchtige Riffe in den Zehen; in dem 


Gelenken; in ben Gliedmaßen; in den Armen und Beinen 
— reißendes Zucken im Dberarme (C. acet.); reißender 
Stich in den Muskeln des linken Oberarmes, beim Sigen 
(C. acet.); reißende Stiche in den Muskeln der 
Unterarme (C. acet.); über dem Knie, innen am Ober 
fchenkel, beim Sigen (C. acet.); reißendes Zucken am Un 
terfchenfel unter dem Knie, in Ruhe (CE. acet.) — ſchnei⸗ 
dender Schmerz zwifchen den Schulterblättern, in Ruhe; 
in der Pfanne des Hüftgelenkes, beim Sigen (C. acet.);. 
Schneiden Über dem Schtenbeine; an der Außern Seite der 
rechten Fußfohle — Etechen im Genie und in den Schul: 
terblättern ; fcharfe Stiche innerhalb des Schulterblattes (C. 
acet.); Stiche und Stehen im Rüden; heftige Nadelftiche 
in der Mitte des Ruͤckgrates CC. acet.); heftige Stiche 
oben im Rüden, beim Athmen; Stechen über dem Kreu⸗ 
je, bei Berührung; feharfe Stiche im aͤußern Handknoͤchel 
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(C. acet.); Stihe im linken Achfelgelent; ſtarke 
Stiche in beiden Achſelhoͤhlen (C. acet.); feine Stiche in 
den Muskeln des linken Unterarmes (C. acet.); Stich im 
Hüftgelent, beim Buͤcken; ſcharfe Stiche im rechten Knie⸗ 
gelent (C. acet.); fcharfe Stiche im Hintern Gelenke der 
großen Zehe, in der Ruhe (C. acet.); ftechender Ruͤck in’s 
Bein; Stehen in den Beinen, Abends; Machts heftiges 
Stehen im Oberſchenkel, Im Knie und in der Berfe; im 
Oberſchenkel, beim Auftreten; fcharfer Stich über dem lin⸗ 
fen Knie (C. acet.); heftiges Stehen in der Ferfe, im 
Knie und im Oberſchenkel, Nachts; heftiger Stich in der 
linken Meinen Zehe (C. acet.) — judend ftehendes Bren⸗ 
nen zwiſchen den Gchufterbfättern und im Nacken; zucken⸗ 
des Stehen am Kreugbeine und am Unterfchentel (C. acet.); 
bohrende Nadelftihe in den Muskeln des Linterarmes (O. 
acet.); pochend ftechender Schmerz; im linfen Knie, im 
Sitzen — zuckendes Stechen am Unterſchenkel (C. acet.) — 
ſchmerzhaſte Rucke in der techten Rückenfeite beim Achmen — 
Greifen im Kreuze bei der Regel — zermalmender Schmerz 
im, Schienbeine — Unterkoͤthigkeitsſchmerz in den Hinter: 
baden, beim DBefühlen und beim Sehen; in den Fußſoh⸗ 
ln — ſichtbares Gluckern In der Haut, von den Füßen 
aufwärts bis zum Kopfe — Brennen im Innern der Haͤn⸗ 
de; der Lnterfüße, Nachts (C. acet.); Sohlenbrennen; 
Brennen in den Fußſohlen, Nachts; heftiges Brennen in. 


‚der Spige der großen Sehe — Unruhe in den Arms und 


Handgelenten; in den Beinen — Beben durch den ganzen 
Körper, früh — Kingefchlafenheitstriebeln tin den Fingern; 
ftihlichtes Kriebeln an den Unterfhenteln — Eingefchlafens 
heit der Arme beim Daraufliegenz der Theile, auf denen 
ee im Nacdmittagsfchlafe gefeffen hatte (C. acet.) — Taub⸗ 
heitsgefühl auf der Seite des Ruͤckens, worauf er gelegen 
hatte; im linken Beine; Gefühl, als wollten im Nachmit⸗ 
tagsfchlummer die Kniee taub werden, nach dem Erwachen 
vergehend — Adfterben der Hand beim Zugreifen; der 3 
Mittelfinger; der Füße, Abende — Zerfchlagenheitsichmerz 
des, Kreuggelentes ; der Beinröhren; in den Beinen, befons 
ders in den Gelenken; ber Untergliedmaßen, befonders ber 
Unterfhentel, im Liegen (C. acet.); in den Oberſchenkel⸗ 
musteln, beim Sehen; der Unterfchentel (G. acet.); unter 
der Kniefcheibe, beim Gehen (C. acet.); im ganzen Koͤr⸗ 
per, nah unruhigem Schlafe — Schmerz im linken Uns 
terfußgelent, als wäre es zerbrochen; wie nach großer Ans 
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firengung, in beiden Achfeln- und im Ellbogengelenke; 
FIhmerzhafte Müdigkeit der Beine, wie nah an: 
gefitengtem Gehen — brennend lähmiger Schmerz, im 
ganzen Arme — Verrenkungsſchmerz in beiden Seiten des 
Ruͤckens: Schmerz, wie von Verheben, im Kreuze; Ber: 
renkungsſchmerz im Handgelenke; im linken Unterarme, in 
Ruhe ſtaͤrker (C. acet.); im Huͤftgelenke, im Gchen (C. 
scet.); im rechten Knie; an der linken Knieſcheibe, im 
- Btgen (C. acet.); Schmerz, wie verftaucht, in den vor 
dern &chienbeinmusteln; wie verrenkt im linken Unterfuße 
.— leihtes Verheben — Echmeregefühl in den Ar: 
men; Schwere der Beine; des Körpers (C. ce.) — es 
liegt in den Gliedern, bei Schnupfen — Unbehaglichkeit, 
Abends; Unwohlbefinden nad Spatierengehen; Gefühl von 
Krankſeyn — jählinge Mattigkeit der Arme; 
Mattigkeit, Zerfchlagenheit, Schwäche in den Beinen, nad 
Beifchlaf, beim Gehen; Muͤdigkeit in den vordem Muskeln 
der Oberfchenkel, beim Gehen; Schwaͤche in den Oberichenfeln 
und Schößen, beim Gehen; in der Wade; Muͤdigkeit; 
Kraftloſigkeit; früh Unausgeſchlafenheit; früh Mattigkeit; 
Schwaͤchegefuͤhl und Mattigkeit nach dem Eſſen und Abends; 
Muͤdigkeit bis zum Fieber, vom Gehen; ungewoͤhnliche 
Mattigkeit, durch Gehen gemindert; Schwaͤche, durch Ein⸗ 
athmen friſcher Luft gehoben; Abſpannung und Zetrſchla⸗ 
genheit nach dem Stuhlgange; Mattigkeit und Angegrif⸗ 
fenheit nach dem Beiſchlaſfe; allgemeine Abgeſchlagenheit 
mit Kopfeingenommenheit, Schwindel, Kreuzſchmerz, Fröſt 
am Koͤrper; Mattigkeit mit Kopfſchmerz; mit beftigem 
Appetit; mit Anfällen von Leibfchneiden; Müdigkeit 
mir Gaͤhnen; mit Schlaͤfrigkeit; jählinges Sinken 
der Kräfte, mit Fieber; Mattigkeit bei der Fieberhige — 
Trägheit — gelbe Hautfarbe (C. acet.) — Anfall von 
Ohnmacht; Anwandlungen von Ohnmacht, bei Wählen und 
Drüden nah den Augen, der Naſe, den Zähnen zu — 
Zitteen der Hände (C. acet.); in den Beinen, auf Bei: 
ſchlaf; aͤngſtliches Zittern (C. acet.); zitterig, früh — oͤf⸗ 
tere Singerlähmung — trampfhaftes Zuſammenziehen des 
Dundes — GSeitwärtszichen des rechten Backens; Zucken 
der dußern Naſenmuskeln; Bewegungen des Mundes, wie 
zum Reden oder Schreien; Zuden in den Geſichtsmuskeln 
— Miederfallen ohne Befinnung, vor dem Mittagseffen — 
Fallſuchtanfall. 
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Scheu der frsien Luft; große Empfindlichkeit gegen kalte 
Luft; leichtes. Verfälten — Juden auf dem, 
Haarkopfe, beim Gehen im Freien; auf dem Hinter⸗ 
kopfe; im ganzen Gefihte; Hinter dem Ohre; an der Naſe 
und an dem Munde; auf der Bruſt; juckendes Kitzeln am 
äußern Rande der linken Hand (C. acet.); im hinterſten 
Gliede des Zeigefingers (C. acet.); Juck en am Hintern; 
an den Oberſchenkeln; an den Unterfhenteln und 
Füßen; unter den beiden Waden; um das Gelenk beider 
Unterfüße; am ganzen Körper; duf trockener, heißer Haut . 
— kitzelndes Jucken auf dem Haarkopfe (C. acet.); am 
linken Unterkiefer, zum Kragen zwingend (C. acet.); im 
rechten Handteller, zum Kragen reizend (T. acet.) — ju: 
ckendes Kriebeln auf dem Haarkopfe, durch Reiben nicht - 
zu tilgen (C. acet.); auf der Oberlippe, durch Reiben vers 
gehend, oben an andern Stellen wieder erfcheinend (C. 
acet.) — brennendes Jucken auf dem Haarkopfe; dem 
Halſe und in beiden Augen; am linfen Arme; am Unter⸗ 
arme; an den Fingern der linten Hand; auf den Hinters 
baden; am linken Oberfchenkel; an den Knöcheln des rech⸗ 
ten Deines — fechendes Juden am linken Oberfchentel — 
nadelftihartiges Kiseln im rechten Handgelenke, zum Kra⸗ 

. ben nöthigend (C. acet.) — feines Kriebeln unter dem 
Auge und an der Nafenfeite, unter der Haut (C. acet.); 
ftechendes Kriebein am Handgelenke (CO. acet.) — Haut: 
brennen, den Rüden herauf; an den Hinterbacken und 

- an den Dberfchenkeln, im Innern der Hände und den Fuß: 
fohlen; der Unterfüße (C. acet.); in der Spige der gro: 
fen Zehe — unfchmerzhafte Gefchwulft unter dem linken 
Auge; ſtarke Geſchwulſt, ziehenden Schmerzes, am linken 

. Unterkiefer;‘ Backengeſchwulſt, ziehenden Schmerzes, Ge⸗ 
fchwulft der rechten Gefichtsfeite und Haͤndegeſchwulſt; Ge⸗ 
fhwulft der Knie (C. acet.); entzündete Geſchwulſt unter 
der Knieſcheibe (C. acet.); Hohe Entzündungsgefhwulft auf 
den linken Fußruͤcken, brennenden Schmerzes; Geſchwuiſt 
der Unterfüße (C. acet.); der Fußſohlen. u 


Eine Beule unter dem Ohrläppchen; vor dem linken Ohre 
(C. acet) — ein Schwär auf der Bade, ftechenden 
Schmerzes — Blutfhwär an der Haargrenze der Stirne; 
auf dem linken Handruͤcken, ſtechenden Schmerzes — gro⸗ 
Be, dunfelrothe, etwas jucende Flecke an den Unterfchen: 
fein — Deffelausfhlag — Kopfausfchlag; Ausſchlag im 





289 - Calcarea carbonica. 


t 


Rothen der Unterlippe — traubiger, brennend fchmerzhaf: 
ter Ausihlag am After — kleine unfhmerzhafte Bluͤthchen 
im Gefihte; juckende Blüchchen Im Geſichte; Bluͤthen an 
der Stirne; ſchmerzhaftes Bluͤthchen in der Mitte der 
Bade, nad dem Auftragen näffend (C. acet.); ein eiterns 
des Bläthchen über der linken Augenbraue (C. acet.); 
Bluͤthen auf der Oberlippe; in der Mitte des Kinnes; uns 
ter dem rechten Mundwintel; um den Mund und um die 


- Mundwintel; mit Eiter gefüllte Bluͤthen auf dem Rüden, 


auf dem Kreuze und auf den Kinterbaden; Blüthen an 
den Oberſchenkeln — Sriefellörnhen auf dem Schienbeine, 
fehr juckend — Blaſen an der linten Serie, ftechenden und - 
juckenden Schmerzes; judende Blafe am ganzen Kör: 


- per, beſonders über den Hüften; Zuſchwaͤren des rechten 


Mundwinkels; Blüche mit Schorf am Rande des Rothen 
der Unterlippe — dünner, feuchter Srind auf dem Haar⸗ 
kopfe; ‚großer, näffendee Schorf unter dem rechten Mund: 


winkel (C. acet.) — weiße, juckende Flechte im Geſichte; 


erregt Jucken und fchon Längft vergangene Flechten, und 
bringe Flechten wieder hervor — Rauhheit und Dürre der 
Lippen, beſonders der Oberlippe (C. acet.) ; xauhe, friefels 
artige Haut des Körpers — Abſchuppung der Haut des 
Scheitel! — Sommerfproffeg — aufgefprungene Lippen — 
Wundheit zwifchen den Hinterbaden, beim Gehen — Reis 
ben um das Elopfend fhmerzende Schenkelgeſchwuͤr; Jucken 


- im Knoͤchel des kranken Fußes — Schenkelgeſchwuͤre; Ge: 


fhwüre an den Unterfchenten — viele Heine Warzen — 
warzenähnlihe Auswuͤchſe Hinter den Ohren entzünden fich 
und bilden Geſchwuͤre; Warzen in der Ellbogenbeuge ents 
zündeten fi und verſchwanden — twundartig brennender 


‚Schmerz in den Hühneraugen — Gichtknoten der Hands 


und Fingergelente — Kaarausfallen — dicker Halskropf — 
Unterkieferdrüfenfchmerz; Geſchwulſt der Unterkieferdruͤſen; 
Geſchwulſt des Halſes; Geſchwulſt der Iinterkteferdräfe, mit 
druͤckendem Gefühl; Geſchwulſt der Drüfe unter dem Wins 
tel des rechten Unterkiefers; harte Geſchwulſt der Halsdrüs 
fen; Geſchwulſt einer linken Halsdrüfes Ctrammen (C. 
acet.); reißender Echmerz in den Schooßdruͤſen (C. acet.); 
Geſchwulſt der Drüfen im linfen Schooße (C. acet.); klei⸗ 


ne Drüfengefhmulft in beiden Schoͤßen; ſchmerzhafte 


Schooßdruͤſengeſchwulſt; fchmerzhafte Anfchwellung des uns 
terften Halswirbelknochens; Geſchwulſt des aͤußern Tinten 
Knoͤchels (C. acet.). 
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Deiteres Gaͤhnen; häufiges Gaͤhnen (C. acet.); anhaltendes 
Gaͤhnen mit Schläfrigkeit; bei Magenkrampf; mit darauf⸗ 
folgendem Klopfen im Kopfe, im Untkerleibe und in ber 
Bruft; bei Fieberfchauder (C. acet.) — Schlaͤfrigkeit; 
im.müßigen Sitzen (CT. acet.); den ganzen Tag; Tag 
ſchlaͤfrigkeit; unabwendbarer Schlaf nad dem Mittageffien; 
mit Verdrießlichkeit, früh (CC. acet.); mit druͤckendem Kopf 
weh; Mattigkeit — langer, tiefe Morgenſchlaf; ſchwieri⸗ 
ges Munterwerden beim frühen Erwachen — zeitige Abends 
ſchlaͤfrigkeit; Abends Schlafmüdigkeit in allen Gliedern — 
langer Mittagsfhlaf — Schlafmüdtigkeit am Tage, ohne 
fchlafen zu können (C. acet.); ſchweres Einfchlafen (C. 
acet.) — Schlaflofigfeit wegen großer Geiſteslebhaftigkeit; 
wegen Blutwallung, bei der Regel — unruhiger Schlaf 
gegen Morgen; nächtlihe Unruhe, von Träumen, Kite 
und Sprechen im Taumel, mit Blutwallung, Hitze, Uebel 
keit, Schweiß — oͤfteres Erwachen XC. acet. et 
carb.) — fpätes Einfhlafen — Erwachen nah Mit 
ternacht; Erwachen mit Schwindel, Kopfſchmerz; mit ſchwe⸗ 
rem Athem (CE. acet.); mir Blutwallung — fie bat im 
Schlafe den Arm über den Kopf gelegt — Nachtſchlaf voll 
Träume — lebhafte, unerinnerlihe Träume (C. acet. et 
carb.) Zr wollüftige Träne mit zwei Samenergießungen 
(C. acet.) — Träume voll Zank und Streit (C. acet.) —- 
ängftlihe Träume — Träume fhauderlih fürchterlihen In⸗ 
Yalts (C. acet. et carb.) — Träume von Feuer — Traͤu⸗ 
me von Kranken und Leichen (C. acet.) — halb wachende 
Träume, nah dem Einfchlafen — Erſchrecken im Traume, 
worüber fie fih noch beim Erwachen aͤngſtigt — Erwachen 
über einen ängftlihen Traum — lautes Sprechen im 
Schlafe (C. acet. et carb.); Schreien im unruhigen Schla⸗ 
fe; heftiges Weinen im Schlafe (C. acet.) — Kauen und, 
Schiucken im Schlafe — Aufzuden des Körpers beim 
Einfchlafen. 


Defteres Eröfteln an den Ohren; große innere Froftigkeit; 
Sröfteln und Durft darauf; Froſt mit Kopfſchmerz; Fröfteln 
bei Kopfihmerz; große Zroftigkeit bei einzelnen Stichen 
durch den Kopf: innerer Froſt bei Unruhe und zitteriger 
Angſt; mit Greifen unter der Herzgrube; Schuͤttelfroſt und 
Kigelhuften nad Schlaf; mit fhmerzhaften Rucken in der. ' 
rechten Ruͤckenſeite; oͤfteres Sröfteln und gelbe Hautfarbe 
(Ce acet.); Froſt und allgemeine Aögefchlagenheit, Kreuze 
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fhmerz, Eingenommenheit des Kopfes, Schwindel; Abends 
mehrftändiger Froſt; Froftigkeit, Abende; Schättelfroit und 
Uebelkeit, Nachts, nach Angft; Frieren nach dem Auffichen 
aus dem Bette — Fieberfchauder über den ganzen Rüden; 
Froſtſchauder über den ganzen Rüden (C. acet.); Schauder 
und Grauen, nüchtern; Fieberſchauder über den ganzen 
Körper, mit Öfterem Gähnen (U. acet.) — Kälte auf der 
Aücdenfeite,, worauf er im Mittagsfchlafe lag; Kälte der 
Hände und Füße; Kälte der Oberſchenkel — Mans 


gel an Lebenswärme. 





Deftere Anfälle von jählinger, allgemeiner Hitze — ploͤtzliches, 
garız heißes Gefühl auf dem linken Fußrücden und am Bei- 
ne — Hitze um den Kopf, Abends; Badenhise, bei Sum⸗ 
fen und Schmerz im Kopfe; Gefihtshige nah dem Mit: 
tagseflen; bei Blutdrang nach dem Kopfe; bei erfchüttern- 
dem Kiopfen im Kopfe, im Unterleibe und in der Bruſt, 
nach Gaͤhnen; Wärme vom Naden heran, nad) Kniftern 
im Kinterhaupte — trockene Hige gegen Morgen (C.acet.); 
Hitze mehre Abende; trockene Hige Nachts ; innerlihe Hitze, 
befonders in den Händen und Züßen, bei trockener Zunge, 
ohne Durſt; Hitze nach Eſſen; Hitze und Uebelkeit; Hitze 
im Fieber — Brennen im Innern der Haͤnde und in den 
Fußſohlen; der Unterfüße, Abends (U. acet.); Sohlenbren⸗ 
nen; "Brennen in den Fußſohlen, Nachts; heftiges Bren⸗ 
nen in der Spitze der großen Zehe. 


Abendlicher Schweiß am Kopfe; ſtarker Schweiß im Geſichte, 
Abends im Bette; Nachtſchweiß, blos an den Beinen, kleb⸗ 

rig anzufuͤhlen; Knieſchweiß; ſtaͤrkeres Schwitzen der Fuͤße; 
Fußſchweiß gegen Abend — viel Schweiß am Tage, 
beim Gehen und Sitzen, Nachts im Bette; bei 
talter Luft; ſteter, ermattender Schweiß; Fruͤhſchweiß; 
heftiger Fruͤhſchweiß; Schweiß Abends im “Bette; 
Schweiz Abends im Schlafe über den ganzen Körper (C. 
acel.); Schweiß bei der geringften Bewegung. 


Pochen des Herzens und der Adern, bei trockenem Huſten — 
Blutwallung, Nachts beim Erwachen; Rollen des Blutes 
in den angelaufenen Adern, nach unruhigem Schlafe. 


Bald Froſt, bald Hitze; abwechfelnd Froſt und Hitze 
— Äußere Hige bei innerem Froſte; Außerlich Froſt, bei 
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innerlicher Hitze und ſtarkem Durfie — Fieberſchauder 
uͤber den ganzen Körper, mit warmer Stirne und heißen 

Wangen (U.acet.) — glühende Hitze und Roͤthe des gan: 
‚zen Gefichtes, mit heißer Stirne und kalten Händen (C. 
acet.) — Nachtſchweiß, bei kalten Beinen; kalter Schweiß 
und Kälte des Körpers, bei Herzklopfen — Hitze und 
Roͤthe im Gefichte — dreitägiges Abendfieber: erft Geſichts⸗ 
hige, dann Froſt — große Hitze in den Händen und in der - 
Stirne, dann eiskalte Hände — ſtete Ficberhige, dann 
Schweiß. | Ä | 


Vor der Hitze Kopfichwere, Reifen in ben Gelenken — bei 
der Fieberhige Mattigkeit, Schwere ber Glieder, Renten 
und Dehnen, Unruhe in allen Gliedern und Zittern. 





Calcarea sulphurica, 
Trauriges Gemüth. 


Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Eigenfinn. 


Schwindel: beim Fahren im Wagen, fo daß fie nach dem 
Ausfteigen nicht allein gehen tonute — mit Kopfichmerz, 
beim Schätteln bes Kopfes. . 
Kopffhmerz: wie Zerfchlagenheit. in der Stirne, durch 
Bewegen der KRigen vermehrt — fräh beim Erwachen dri- 
ckender Schmerz — wie Nadelftiche in der Stirne — Sti⸗ 
che im Kopfe bei jeder Bewegung, befonders nah Gehen 
im Freien — Bohren in der rechten Schläfe bis oben in 
den Kopf hinein. | j 





Auge: druͤckendes Wehthun der Augaͤpfel — Verſchließung 
der Augenlider, daß fie lange nicht geoͤffnet werden koͤnnen. 


Dhr: Saufen und Klopfen vor den Ohren. 
Naſe: Gefüht von gefchwärigen Nafenlöchern — Naf en⸗. 
bluten. 


Geſicht: bohrender Schmerz in den Knochen des obern 
Teiles der Augenhoͤhle — rofenartige Backengeſchwulſt. 





986 . Camphore. Cannabis. - 


Mundhoͤhle and Schlund: Zuden im Zahnfleifhe — 
ein hohler Zahn wird wadelig — Brennen im Halſe — 
Auslaufen des Speichels aus dem Munde, | 


Sarter Drud in der Herzgeube, aus dem Unterleibe aufſtei⸗ 
gend — Gefühl von einem harten Körper in der Herzgrube. 


Schnupfen. 


Drüdender Schmerz in dem Innern des Vorderarmes und 
über dem Handruͤcken, beim Befuͤhlen ſchmerzhafter. 


Roſenartige Backengeſchwulſt — zwei unſchmerzhafte, ge 
ſchwuͤlſtige Erhabenheiten an der Stine — Eiterge 
ſchwuͤr der Achſelhoͤhldruͤſe. | 





‚Camphora. | 


Nafe: ftechender Schmerz im vordern Winkel der Naſen⸗ 
loͤcher. 


"Mundhöhle und Schlund: Halsweh, als wäre der 


Schlund wund und wie aufgereizt, für. fih und beim 
Schlingen. 


Cannabis, 
Dummheit. 


Kopffhmerz: Bopfender, der fih bis vor in die Schläfe 
erſtreckt. 








Geſicht: Roͤthe der Backen — Ziehen im linken Unterkie⸗ 
feraſte — Mucken im linken Aſt bes Unterkiefſers. 


Uebelkeit — Brechheben — Erbrechen eines ſchleimigen, bit⸗ 
terlich ſchmeckenden Waſſers. 


Hin- und Herziehen im linken Unterfuße — Krankheitsgefaͤhl 
im Körper. — 











Cantharides. | 287 
Cantharides, 


Schwermuth — Weinerlichkeit — Jammern und Wimmern 
bei den Schmerzen — Ausſtoßen eines fuͤrchterlichen Ge⸗ 
ſchreies, gleich dem Bellen — Bangigkeit — große Angſt 
— Aengſtichkeiten — bang um's Herz — Angſt in den 
Praͤcordien — Unruhe, im Sitzen und Liegen — Juſich⸗ 
gekehrtſeyn — Verzagtheit und Kleinmuͤthigkeit. 


Empfindlichkeit — Angegriffenheit — aufgeregtes Gemüt — 
Reizbarkeit — muͤrriſche Gemuͤthsſtimmung — Verdroſſen⸗ 
heit — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Zornmuͤthigkeit 

. und Bosheit. | 


Unaufgelegtheit zum Denken — Vergehen ber Sedanten — 
große Abſpannung der Geiſteskraͤfte — Dummheitsgefuͤhl. 


Redſeligkeit — Irrereden — Anfaͤlle von Bewußtloſigkeit — 
Geiſtesverwirrung — Ungereimte Handlungen — Hin⸗ 
und Herwerfen der Glieder — Herumlaufen — wuͤthender 

Wahnſinn — Lachen — unbaͤndige Wuth. 


Heiterkeit, Froͤhlichkeit. 


Eingenommenheit der Stirne und des Kopfes — Hits und 
Hertorkeln. 


Schwindel: mit Anfaͤllen von Bewußtloſigkeit; mit Ohn⸗ 
macht; bei Reißen im Kopfe. 


Kopfſchmerz: mit Hitze in der Stirne — Schwere — 
Schwerheitskopfſchmerz in der Stirne — Schwere in der 
Stirne — Schmerz wie Schwere in der Stirne — zie⸗ 

ender Schmerz in der linken Seite des Kopfes nnd Der 
time — Meißen in der Stimme, dann in der rechten 
Ohrgegend; im Vorderkopfe; auf dem Scheitel, in der 
rechten Schläfe; in beiden Schläfen; in der rechten Kopfs 
feite; im rechten Seitenwandbeine; Reifen von der linten 
Seite des Kinterhauptes bis in die Stirne; in der Linken 
Seite des Kopfes; oben am KHinterhaupte, von beiden 
Seiten hinein — Stich im linfen Stienhügel, beim Stes 
hen — Heine Stiche in der rechten Schläfe — Stechen 
im rechten Seitenwandbeine; in der rechten Kopffeite — 
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fpige Stiche tn der rechten Kopffeite, Abends im Sitzen 
und Stehen — Stehen in der linfen Kopffeite; im linken 
Seitenwandbeine — ftumpfe Stiche nad) einander im Hin⸗ 
terhaupte — Stiche tief in's Gehten; am rechten Hinter! 
hauptbeine — Stechen im linfen Hinterhaupte; in die kin: 
fe Schiäfe hinein; oben am Hinterhaupte, bineinwärts — 
abfegendes Zucken am rechten’ Hinterhaupte — Pochen in 
der rechten Schläfe; in der rechten Kopfſeite, im Sitzen 
und Gehen — Brennen in der Kopfhöhle, wie roh und 
wund — Phrenitis — aͤngſtliches Kigauffteigen im Kopfe 
— fhmerzhaftes Ziehen im Kochen der rechten Schläfe — 
Riſſe auf dem linken Seitenwandbeine — fchmerzhaftes 
Zuden im rechten Hinterhauptbeine — Nagen in ber Bein; 
baut des rechten Schläfebeines — feines Stehen an der 
rechten Schläfe — feine Stiche in die Haut hinein; am 
rechten Kinterhauptbeine — Pochen aͤußerlich in der Schlaͤ⸗ 
fe und im Knochen — Gefühl, als würde auf bem Schei⸗ 
tel ein Buͤſchel Haare in die Höhe gezogen — die Haare 
ftanden zu Berge. 


Auge: Driden in den Augen — fchmerzhaftes Ziehen im 
rechten Augapfel — Spannung in den obern Augenlidern 
— Zuden im rechten obern Augenlide ; im unteren Augenli- 
de — Reißen im rechten Auge — Stechen am rechten un: 
teen Augenlidte — Jucken im rechten Auge — beißende 
Empfindung in dem Auge, wie von Salze — Beijen im 
rechten Auge; tin den Augen — Brennen der Augen — 
Augenentzändungen — Gilde der Augen — feurige, blin⸗ 
zende Augen — Thränen in den Augen — Fippern im un: 
tern rechten Augentide — furchtbare Rotation des Augapfels 
— die Augen werden herausgetrieben — fefter, flarrer 
Blick — die Segenftände erfcheinen geld. 


Dhr: Reifen tief im rechten Ohre; aͤußerlich am rechten 
Dhrgange — Bohren im linken Ihre — Stechen im lin: 
fen Ohre — Stehen ins Ohr — Kigeln im linken Ohre 
— Ausftrömen eines heißen: Dunftes aus den Ohren — 
Saufen in den Ohren. 


Nafe: Schmerz in der Nafe — Ziehen im rechten Nafen- 
loche — Klopfen in der Naſe — Kitzel im rechten Nafens 
loche — Entzündung am rechten Nafenflägelvande — Spar⸗ 
nen, vofenartige Entzündung und Geihwulft vom Naſen⸗ 
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räͤcken zu beiden Seiten herunter — lichtes Blauͤthchen Im 
linken Naſenloche — Naſenbluten — ſtinkender und ekel⸗ 
hafter Geruch. 


Geficht: eingefallenes, hippokratiſches Geſicht — hoͤchſt 
elendes Ausſehen — fahle Geſichtsfarbe — todtenähnliches 
Ausſehen — bleiches Ausſehen — blaſſes Ausſehen — 
blaſſes Geſicht — gelbe Geſichtsfarbe und Gilbe der Augen 
— das Bild des Schreckens und der Verzweiflung im Ges 
fihte — Drüden hinter dem linken Ohre — Reißen am 
Iinten Kiefergelente ; in beiden Unterkiefern; am Ohre; im 
linken Kinnbacken; in der vechten Ohrgegend und dann im 
Unterkiefer; im rechten Warzenfortfage bis in’sOhrläppchen 
— fchmerzhaftes Magen in der Witte des Unterkinnbackens 
— Gefühl, als würde die Haut an der rechten Seite des 
. Mundes wie mit einer Madel in die Höhe gehoben — 
Stehen im rechten Wargenfortfage — krampfhaftes, her⸗ 
unterziehendes Stechen von den Augenbrauen bis an’s Kinn 
— Zuden in der Mitte des Unterkiefers — Brennen im 
Sefihte — aufgetriebenes Geſicht — Anſchwellung des Se: 
ſichtes; der rechten Sefichtsfeite, mit Spannn — Ge: 
fchwulft der Oberlippe — fchneidender Schmerz in. der An: 
terlippe, nach dem rechten Ohre zu gehend — Entzuͤndung 
der Lippen. | 





Mundhöhle und Schlund: Schmerzen im Zahnfleifche 
— ſchmerzliches Ziehen am rechten Zahnfleifhe — zäher, 
fhmerzliher Riß im Zahnfleifye — rothe Punkte, die 
Bläschen bilden, am Zahnfleifche' — Vereiterung des Zahn: 
fleifches, lang dauernde Zahnfiftel — jählinger Riß im lin 
ten untern Schneidezahne — Riffe in einem faulen Baden: _ 
sahne — Reißen in den rechten untern Backenzähnen — 
eine Zahnwurzel rechter Seite tritt in die Höhe und läßt 
fich leicht ausziehen — Stich auf der Zungenfpise — Hitze 
an der Zunge, der Saumenhaut und den Lippen — Bren: 
nen. im Munde und Schlunde — Zunge höchft entzuͤndet 
und gefhwollen — hafelnußgroße Geſchwulſt an der innern 
Munpdfeite, unſchmerzhaft, am 3. Tage geſtocktes Blut er: 
gießend — geringe Röthe am obern und hintern Theil der 
Saumenhaut — Mundſchwaͤmmchen — Blafen im Munde 
und Schlunde — Zerfidrung der Schleimhaut vom Munde 
bis zum After — Entblößung der Zunge von der Dberhaut 
— Eiterung der Zunge und.des Halfes — matte Sprache, 
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mit Gefuͤhl von Schwähe der Sprachorgane — ſchwache, 
itternde Stimme — Speiſen duͤnken ungefaleen — Ge: 
— — heißes Gefuͤhl im Gaumen — Entzuͤn⸗ 
dung der Mandeln — das Gaumenſegel war dunkelbraun 
— Schmer; im Schlunde — beſchwerliches Schlingen — 
erſchwertes Niederſchlucken von Fluͤſſigkeien — Unvermoͤ⸗ 
gen, etwas niederzuſchlucken — Brennen im Schlunde 
beim Schlingen — Entzuͤndung der Schleimhaut des Mun 
des und Schlundes — Fiterung des Halfes — Empfindung 
eines Brandes im Speifes und Darmlanale — Trockenheit 
der Lippen; des Mundes; der Zunge; im Schlunde — 
fchleimiger Mund — viel Speihelauswurf — häufiger und 
ſtatker Speichelflug — fchäumender Speichelfluß, mit Blut⸗ 
fteichen gezeichnet, bei Trismus — Ausiprigen ſchaͤumenden 
Speichels in den Wuthanfällen — geronnenes Blut fommt 
in den Mund — unreiner, wibriger, blutiger, bitterer, 
cederpechartiger Geſchmack im Munde und Halfe — ſehr 
uͤbler Mundgeſtant — Hauch wie Eederpeh aus dem 
Munde — weißlich belegte und weiße Zunge — Art un: 
vollkommenes Aufſtoßen — häufiges leeres Aufftoßen ; von 
Luft; mit Erleichterung der Bruftbefchwerden; mit Ge: 
fhmad des Genofinen — Schluckſen — Würmerbefeigen 

— Zufammenlaufen geſchmackloſen Waffers aus dem Run: 
de — fein Verlangen nad Speifen — Appetitmangel — 
Ekel und Widerwille gegen alle Genüffe; gegen Speifen 
— Verlangen nach diefem oder jenem — flärkerer Appetit 
— Hunger — unbedeutender Durft — Durftlofigleit — 
gewaltiger Widerwille gegen Getränte — Durftlofigfeit im 
Froft und in der Wärme — Durft nach der Schmerzen — 
Heftiger, drennender Durft — Durft außer den Schmerzen; 
nah dem Schuͤttelfroſte; nach Froſt; bei jählinger Hitze 
und Röthe im Geſichte; bei Hige — Ekel — Uebelkeit; 
im Magen — Brecherlichleit — brecherliche Uebelkeit im 
Magen — öÖftere Neigung zum Erbrehen — beftändiges 
Erbrechen — Bürgn — Erbrehen galigen Schleimes 
und des Mageninhaltes; von Blut; alles Genoſſenen. 


Innerliche und Auferliche Empfindlichkeit des Magens und 
der Magengegend — heftiger Schmerz in der Magengegend 
‚ and nach dem Magen Hin — wuͤthende Schmerzen im 
Magen — fchmerzhaftes Drücken im Magen — widerftre: 
bendes Gefühl in der Magengegend, beim Einathmen und 
Biden — Gefühl wie Zuſammenſchrauben im Wagen — 
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Kneipen und Stehen in der rechten Magengegend? — 
fhneidender Schmerz, im Magen — flehende Schmerzen 
in der Herzgrube — ziehender Schmerz im Magen — 
Meichlichfeitsgefühl und Schwähe im Magen — Kiße, 
Brennen im Magen und am Magenmunde — Magen: 
entzündung. 





Drüdender Schmerz in beiden Unterribbengegenden — Ges 
fühl eines Zufammengreifens unterhalb der rechten falfchen 
Ribben — ſchmerzhafter Stih in den untern rechten fal⸗ 
fhen Ribben — fhmerzhafte, ſpitzige Stiche in der rechten 

Ribbengegend — Stechen, hinein, in den legten Ribben 
— ſpitziges Stehen auf den linken untern Ribben — Hei: 
Gen im linken Hypochonder — Entzündung der Leber. 


Heftige Schmerzen in der Nabelgegend — leichte Schmerzen. 
von den Harnleitern herab — heftiger Schmerz in. den 
Nieren und in dem regio hypogastrica; über der Scham: 
beinfuge — Außerfte Empfindlichkeit des Bauches bei Ber 
rührung — ungeheurer Leibfchmerz, nur Nachts Bauch—⸗ 
ſchmerz — Bauchſchmerz, durch Liegen, Bewegung und 

- Wärme gemindert — Schmerzen im Darmkanale — Ges 
fühl auf beiden Seiten des Unterleides, als wenn fie dort 
etwas zufammendrüde — Gefühl von Vollheit und Aufs 
blähung im Unterleide — Drängen nad) den Geburtstheis 
len — Gefühl von Aufblähung und Vollheit im Unterleibe 
— hoher, aufgetriebener Unterleib — Geſchwulſt des Un: 
terleibes — zufammenziehende und fchneidende Schmerzen 
von den Harnleitern nach dem Gliede herab — furchtbare 
Koliken — Zufammenziehungen der Bauchmuskeln und Ein- 
ziehung des Unterleibes, und Zufammenfügung der ange: 
ſpannten rehten Bauchmusteln am Ruͤckgrate — Kneipen 
um und unter dem Nabel — Zwicken in der linten Bauch⸗ 
feite — Kneipen im Unterbaudie ; nach aufwärts ſich ver: 
Breitend; im Bauche — Zwiden im Bauche während des 
Stuhlganges — Grimmen im Bauche — leiſes Schneiden 
im Oberbauche; in der rechten Bauchſeite; in beiden Lens 
den; von den Karnleitern nach dem Sliede herab; im Un: 
‚terbauche hin⸗ und herziehend; im ganzen Bauche; heftig 
ſtes Schneiden im ganzen Bauche; während des Stuhles 
— Stehen in der linken Seite des Oberbauches; in der’ 
Nabelgegend; Heftige Stiche in der rechten Nierengegend; 
Ihmerzhaftes Stechen in der rechten genbengegenb; ſpitzige 
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Stiche in der linken Lendengegend — Ziehen und Relßen 
in der Schamgegend — nagender Unterleibsfhmez; — Ges 
fühl im Bauche wie nach einer drafiifhen Purgann — | 
Empfindung eines Brandes längs des Speifes und Darm⸗ | 
kanales; Gefühl von Hige in und am Unterleibe — Ge 
gi im Unterleibe, als follte das Monatliche erfcheinen — 
tzündung der Eingeweide, des Zwerchfells, der Nieren, 
der Leber; Anfreffung der Eingeweide — Herumgehen der 
Binde im Bauche, mit heftigem Zwicken; einiger Blaͤ⸗ 
ungsabgang nad Häufigem Drängen; Umgehen von Blaͤ⸗ 
—* im Leibe, ſie treiben Beulen auf; lautes Knurren 
in der rechten Unterleibsſeite; im Bauche; Gaͤhren, Kollern, 
Rollen im Bauche; viel Blaͤhungsabgang — ſtarke Schmer: 
zen in den Weichen; Stechen im linken Schoße. 


Verzoͤgerung des Stuhles; Stuhlverſtopfung von 5 Tagen; 
erſchwerte Stuhlausleerung; Verhaͤrtung des Stuhles; Ab: 
„gang vielen, weichen Koths unter. Drängen; zweimal ge 
wöhnlihen Stuhl an einem Tage; Durchfall ohne Leib: 
ſchmerz; fläffiger Stuhl; Durchfall, die Leibſchmerzen lin: 
dernd; Durchfall fchäumigen Kothes; Abführen grünen 
Schleimes; waͤſſeriger Durchfall; Häufige, bluthaltige 
Stuhlausleerungen; Durchfall wie rothe Ruhr; Blutab⸗ 
gang aus dem After — vor dem Stuhle Grimmen und 
Kneipen im Bauche; heftig ſchneidender Schmerz im Draft: 
darme; bei dem Stuhle Kneipen unter dem Nabel; Schmer: 
en im After und Darmkanale; fchneidender Schmerz im 
, aftdarme; bei Durchfall Brennen im After; bei hartem 
Stuhle Hervortreten des Maftbarmes; nah dem Stuhie 
Zwängen, Nadelftehen, Brennen im After; heftiger Froſt 

‚ bei inneren Wärme; Schauder. - 


ur Stetes, vergeblihes Drängen zum Stuhle; Zwängen im Af: 
ters fchneidender Schmerz im Maftdarme; Stehen und 
Brennen im After; Hervortreten des Maftdarmes. 


Entſetzliche Blaſenſchmerzen; Schmerz im Blafenhalfe; ſchmerz⸗ 
fihes Herabdrängen nach der Harnblaſe; preſſend reißender 
und drüdend ftehender Schmerz im Blafenhalfe, außeror: 
dentliche Hitze, Brennen, Entzündung der Blaſe — Harn: 
—— Unvermoͤgen, zu harnen; ſchmerzhafte Harnver⸗ 





altung; unterdruͤckte Harnabſonderung; beſchwerliche und 
merzhafte Harnausſonderung; tropfenweis abgehender 
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blutiger Harn; Verengerung der Harnroͤhre; verminderter 
Harnabgang; vergeblicher Harndrang; Öfteres Laffen wenis 
gen Urins; heftiger Harndrang mit, wenig Abgang ; Strans. 
gurie, Tenesmus der Harnblaſe; Iſchurie; immerwaͤhren⸗ 
der Harndrang; fehr häufiges Harnen; kaum aufzuhaltens. 
der Harn; faft unwillkuͤrlicher Harnfluß; Öfteres und vieles: 
Harnen; vermehrte Harnabſonderung; teichlicher,, ſchmerz⸗ 
after Harnfluß; blaßgelber, dunkelgefaͤrbter, rother Harn; 
en blutiger Harnfluß; blutgemiſchter Harn; trüs 
ber Harn mit weißem Satze; ſchleimiger Harn; Abgang 
von Schleim und Schleim mit Blut gemiſcht aus der. dla 
fe; eiterhaltigee Harn; Urin mit Sand und Schleim und 
Blut gemifcht; fogleich beim Laſſen trüber, weißtrüber,. hei⸗ 
fer Urin — vor dem Harnen ſchneidende Schmerzen in 
der Harnroͤhre; fchmerzhaftes Harnen — beim Karnen: 
- Reifen, Schneiden, fpannendes Gefühl, Brennen, zudens 
der Schmerz in der Harnroͤhre; zu Ende des Harnens: 
Schmerz, und ſchneidende Schmerzen; nad dem Harnen: 
Kriebeln und Kigeln in der Harneöhre; Brennen längs der 
Harnroͤhre; Schneiden in der Harnroͤhre — heftig fchneis 
dende Schmerzen, Stiche, Jucken, Kriebeln und Kitzeln, 
Brennen in der Harnroͤhre; Entzündung der Harnröhrmüns 
dung, der Harnroͤhre; Vereiterung der Harnroͤhre; heilt 
den entzuͤndlichen Tripper; vermehrt Tripperausſluß — Brand 
des Zeugungsgliedes — Jucken, brennende Hitze an den 
Schamtheilen — Geſchwulſt des Hodenſackes — unmaͤßige 
Geilheit; heftigſte Satyriaſis; hartnaͤckiger und ſchmerzhaf⸗ 
tee Priapismus; beſchwerliche Erectionen; — — 
Erectionen; Entgehen des Samens unter wolluͤſtigen Be⸗ 
wegungen; Samenfluß — unertraͤgliches Jucken in der 
Scheide; Brennen in der Scham; Anſchwellung des Gebaͤr⸗ 
mutterhalſes — Verminderung der Regel; Aufhoͤren der 
Regel; Verſpaͤtigung der Regel um 3 Tage; Ausbleiben 
des Monatlichen — verftärktes Monatliche; die einen Tag 
ausgebliebene Regel erfcheint aufs Neue — ſchwarzes Blut 
beim Monatlihen — gefteigertes Empfängnißvermögen — 
Abrefhung von Molen, todten ‚Kindern und der Wachs 
geburt. 


s 
Starkes Nieſen — Abfluß zaͤhen Schleimes durch die —— 
‚Mafenöffnungen in den Mund; Abſonderung vielen (eis 

mes in der Mafe, bei Katarrh. 


£ 





Starkes Herzklopfen. 
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Heftige Schmerzen im Innern der Kehle; Zufammenzichen 


der Kehle; fchneidendes Stechen längs der Luftroͤhre; Rauh: 
heit im Halfe; brennende KHige in der Gurgel — Heiſer⸗ 
keit — Losräufpern zähen Schleimes aus dem Kehlkopfe; 
Katarıh mit naͤchtlichem, fchneidenden, trocdenen Stechen 
längs der Luftröhre — Heiſerkeit und Huſten; Huͤſteln; 
Kigel zum Huſten; kurze Stöße trockenen Huſtens, durch 
Heiz im Kehlkopfe erregt — oͤfteres, trockenes Huͤſteln; 
einige kurze Stoͤße trockenen Huſtens — blutiger Auswurf 
— Odemverſetzung durch Seitenſtechen; durch Klemmen, 


Zuſammenziehen und Stechen im der Bruſt — Schwerath⸗ 


migkeit; ſchnelles Athmen — Beklemmung auf der Bruſt; 
erſchwertes und beklommenes Athemholen; von Zuſammen⸗ 
ziehung des Kehlkopfes und Trockenheit der Naſe — Zu— 
ſammenziehen und Klemmen in der Bruſt. 


— Klemmen in der Bruſt — leife Stihe in der Bruft: 
feine Nadelſtiche in das Bruftbein hinein ; ftechender Schmerz 
in der rechten Bruſt; Stehen in die linfe und redte 
Bruft hinein; fpigiges Stechen in der linken Bruſtſeite; 
Stehen in der linken Brust; im Vordertheile der Bruft; 
in der rechten Bruftfeite, beim Achmen; in der linken Sei 
te, beim Liegen; Stechen nah ruͤckwaͤrts auf beiden Sei 


en, den Athem verfegend; ſpitzige Stiche in’s Bruſtbein; 


Stehen im Bruftbeine; auf der rechten Ribbengegend; 
fpigiges Stechen in der rechten Bruſt; Stechen in die Linke 
Bruft hinein; Stihe und Stechen in der ganzen Bruft; 
Herausſtechen auf der rechten Seite des Bruftbeines — 
Reißen in der Brufihöhle, in der Herzgegend — Schwäaͤ⸗ 
hegefühl in‘ den Refpirationsorganen, beim Tiefachmen 
und Sprechen — Brennen auf der Bruft. 





Aeußerſte Empfindlichfeit der Bruft beim Berühren — feine 


Stiche auf der Mitte des rechten Schluͤſſelbeines; feine 
Nadelſtiche auf der Haut unter der rechten Bruſt. 





Nuͤckenſchmerz Schmerz am kleinen Finger; die Kniee und 


Unterfchentel koͤnnen das Berühren nicht leiden; Schmer⸗ 


Bruſtdruͤcken; Drüden auf der rechten Seite des Bruftbeiries 


| 


zen in den Gliedern — druͤckender Schmerz, im Kreuze — 


ſchmerzhaftes Spannen von der rechten Hand aus im die 
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Finger: auf dem rechten Knie; in der rechten Bade — 
Sefühl wie zufammengefchnärt In der rechten Wirbelſaͤule; 
im rechten Ellbogen, als ob dort etwas fie fefthielte; zu⸗ 
fammenziehender Schmerz in den Stiedern — Zuden in 
den linken Halsmuskeln; feines Zuden im Sleifche des 
rechten Oberfchentels; abfegendes, ſchmerzhaftes Zucden am 
linken Knie — Schmerz wie von Gefhmwulft im Knie, am 
Sehen bindernd — Ungelenkigkeit des ganzen Körpers — 
Erftarrung — fein und ſcharf ziehender Schmerz in der 
rechten Seite der Halsmuskeln; Bichen im rechten Oberar: 
me, wie im Knochen; giehender Schmerz im linken Schuls 
tergelente; fchmerzhaftes Ziehen am innern Vorderarme und 


an der äußern Fläche des linken Beines, über und unter 


dem Knie; von der rechten Band aus in die Finger, am 
der äußern Fläche des linken Beines; im rechten Fuße — 
Reigen in den Dalsmusteln linker Seite; im Genicke; im 
Nacken; im Schulterblatte; zwifchen den Schulterblättern; 
im Rüden; im Kreuze; im Knochen des rechten Oberar⸗ 
mes, durch Daraufdrüden vergehend; Riß in der linken 
Achſel; Reifen in der Achfelhöhle; von der rechten Ellbo⸗ 
genbeuge bis in die Achfel; in dee Mitte des rechten Ober⸗ 
armes; im rechten Arme; in der Ellbogenbeuge; aus der 
Mitte des linken Vorderarmes bis zur Mitte des Oberax⸗ 
mes; in der Mitte des rechten Unterarmes; in der linten 
Hand; am innen Rande der rechten Hand, nad dem 
Kleinen Finger zu, durch Reiben vergehend; im linken 
Daumen; im linken fleinen Finger; vom rechten Fußſpann 
herauf bis zur Mitte des Dberfchenkels; vom rechten Hin⸗ 
terbacken bis in's Knie herab; Riß vom linken KHüftbeine 
bis in's Knie; Reißen von der Mitte des Oberſchenkels 
bis in die Kniebeuge; im rechten Knie, bis zur Mitte des 


Unterſchenkels; an der aͤußern Fläche des linken Kniees; 


in den Waden; in der linken Wade; auf dem rechten Fuß⸗ 


ruͤcken; Riß in der zweiten linken Zehe; in den rechten Ze⸗ 


hen, nach Reiben vergehend; bald hie, bald da im Koͤr⸗ 
per — bohrend reißende Schmerzen in den Knieen, bis in 
die Hüfte und Unterfüße ſich erſtreckkend — ſchneidender 
Schmerz im Kreuze, im Sitzen — ſtumpfe Stiche in den 
linken Balemusteln; Stehen in den rechten Halsmuskeln; 
in das vechte Schufterblatt hinein; heftige ftumpfe Stiche 
in dem linken Schufterblatte; heftige, ſpitzige Stiche in 
dem rechten Schulterblatte; fpigiges Stechen in das rechte 
Schulterblatt; Stich unterhalb des rechten Schuiterblattes; 
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— 


Stehen vechts im Kreuzbeine, wie im: Knochen; Stechen 
im Kreuze, im Gehen, Stich im Steißbeine; Stechen 
wie im rechten Oberarmknochen; Stih im rechten Schul: 
terfnochen ; fpigiges Stechen in die rechte Schulter; Ste⸗ 
hen in den linfen Oberarm binein; vom rechten Handge— 
(ente bis gegen den Ellbogen herauf, vom rechten Fußfpanz 
herauf bis zur Mitte des Oberfchentels; große Stiche in 
der rechten Hüfte, Stehen im hintern Theile des linken 
Oberſchenkels; Stiche tief in's rechte Knie; Stechen in 
beiden Knieen; Stechen in das aͤußere Knie; in der 2ten 
linten Zeche; Stechen bald bie, bald da — bohrender 
Schmerz im DOberarme; in beiden Knien — Schlag im 
rechten Borderarme, bei jedem Stich — Freſſen im Kreu⸗ 
ze — Nagen an der rechten Seite des Kreuzbeines; im 
Kreugbeine; im rechten Oberarmknochen; in den Kochen 
des rechten Oberſchenkels — Schmerz; wie Geſchwuͤr in 
den Fußſohlen; Wundheitsſchmerz im ganzen Körper — 
Brennen auf der Haut des Schulterblattes; in den Hand⸗ 


flähen, wie Feuer; der Hände; in den Zußfohlen, im 


Bette — Eingeichlafenheit bald des einen, bald des ans 
dern Schenkels - Zerfchlagenheitsfchmer, im rechten Ober: 
arme; in den NVorberarmen; der Beine, im Gehen; der 
Unterfchentel; Gefühl wie zerrädert im ganzen Körper — 
Schwere in den Beinn — Unbehaglichleit im ganzen 
Körper — große Mattigkeit der Beine; Müdigkeit in den 
Unterfchenkeln; Abdgefchlagenheit in Händen und Füßen; 
Schwaͤche; Müdigkeit; hoͤchſte Entkräftungs Gefühl von 
Schwaͤche im ganzen Körper; früh Schlaffheit; Kräftemans 
gel; Hinfälligkeit, mit Appetitverluft — Trägheit — gänzs 
liche Abmagerung — Ohnmacht; mit Schwindel — Zittern 
der Beine bei Bewegung; an den Füßen; an Haͤnden und 
Füßen, bei Froſte — Tetanus; Emprosthotonus mit 
Dpifthotonus abwechſelnd — Trismus — die heftigfien 
Convulſionen. 





Heftiges Jucken an der rechten Bruſtſeite; in der Haut — 


Kitzeln in der Haut des linken Oberarmes, durch Reiben 
vergehend — Beißen in der Haut des linken Vorderar⸗ 
mes, durch Reiben vergehend — Feinſtechen in der Haut 
am Halfe; Stechen bald hie, bald da am Humpfe; Stiche 
über den ganzen Körper — Brennen im Gefichte; auf der 
Haut des Schuiterblattes; in den Handflaͤchen; der Haͤn⸗ 
de; in den Bußfohlen, im Bette — Geſchwulſt der rechten 
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Sefichrsfette, fpannenden Schmerzes; Geſchwulſt des Hals 
fes, &efichtes und Unterleibes — rothe Punkte auf dem 
erfien Sliede des linken Daumens — bei Berührung bren⸗ 
nende Bluͤthen an der Stirne und an den Wangen; Bluͤthen 
am rechten Warzenfortfage; auf dem rechten obern Augen: 
ide; am oben Lippenrande; zwiſchen Kinn und Lippen; 
jucende Bluͤthen, nach Kragen brennend, auf der Bruſt⸗ 
mitte und der innern Fläche der Arme; Bluͤthchen auf 
dem Handruͤcken, an der rechten Hand; Bluͤthchen mit to: 
them Umkreiſe zwifhen dem rechten Daumen und Zeige - 
finger; am rechten einen Finger — judende Bläschen - 
auf der rechten Wange; Bläschen zwiſchen Kinn und Lips 
pen, und an der Stimme, bei Berührung brennend; auf 
der rechten Handflaͤche — Abfchälen der Lippen; Wunds 
heit der Lippen — reißender Schmerz im leidenden Theile, . 
3. B. im Geſchwuͤre — Geſchwuͤre am Schenke. 


Wiederholtes Gaͤhnen; ohne Schläfrigkeit; nach dem Mit 
tagseſſen — Renten, Dehnen und Gaͤhnen — Einfchlafen 
beim Spinnen; Schläfrigkeit nach dem Mittagseflen; mit . 
Mattigkeit — fpätes Erwachen — fchlummerartiger Schlaf; 
Halbſchlaf; gänzliche Schlaflofigkeit; hoͤchſt unruhige Naͤch⸗ 
te — leiſer Vormitternachtsſchlaf — ſpaͤtes Einſchlafen — 
Erwachen nach Mitternacht — Erwachen mit Schweiß auf 
der Bruſt — unerinnerliche Traͤume; Traͤume von Geſell⸗ 
ſchaften, Kochen; verworrene Traͤume; lebhafte Traͤume; 
wolluͤſtige Traͤume; Traͤume von Zaͤnkereien; aͤngſtliche 
Traͤume — Phantasmen — Aufſchrecken im Schlafe. 


Erſt leiſes Froͤſteln, dann heftiger Schuͤttelfroſt; Froſt und | 
Schuͤtteln, Nachmittags; Froſt im Bette; heftiger Froſt \ 
nah Aufftehen, durch Niederlegen gemindert; Schauder, | 
den Ruͤcken herauf; Schauder nach dem Stuhle — kaltes 
Geſicht; Eiskälte der Hände und Fuͤße, bei Schmerz in 
der Harnroͤhre; Kälte der Gliedmaßen — Sieber, blos aus 
Kälte beſtehend; Kälte und Froft, Abends; Kälte beim 
Ausſtrecken der Glieder aus dem Bette. 


Gefühl von Hitze im und am Unterfeibe — Hitze an den 
Lippen, der Zunge und der Saumenhaut; im Gefihte — 
Hitze im ganzen Körper; Hitze mit etwas Durſt; Nachts 
äußerlihe Hitze; Hitze der Haut, mit Durft; große Erhi: 
gung nad anhaltender Bewegung — Brennen im Geſich⸗ 


Is 
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te; auf der Haut des Schuiterblattes; wie Feuer in den 
SZandflähen; Brennen ber Hände; in den Fußfohlen, Abende 
im Bette — brennendes Fieber; brennende Hitze, Nachte, 


die fie nicht fühlt. 


Fruͤh ftarfer Schweiß in der äußern Backengegend und in 
den Weichen — Schweiß; gelinde Hautausdänftung gegen 
Morgen; gelinder Schweiß gegen Morgen — kalter Schweiß 
der Hände und Füße — Trockenheit der Haut. 





Voller und vermehrter Puls, nach überfiandenen Schmerzen; 
harter, voller Puls; langfamer, voller Puls; harter, haͤu⸗ 
figee Puls; häufiger und ſchneller Puls; vermehrter, uns 
ruhiger Pulsſchlag; kleiner, ſtarker, harter Puls; Tangfas 
mer, verminderter Puls, ſchwacher, verlöfchender Puls; 
ausfegender Puls, 


Froſt, dann Wärme, ohne Durft — nad der Kälte uͤberhin⸗ 
gehende Wärme — heftiger Froft nach dem Stuhle, bei 
innerer Wärme — während der Kälte fehr warme Stirne 
— jähling entftehende Hitze mit Geſichtsroͤthe; ſchweißige 
Haͤnde mit Hitzaufſteigen in den Kopf; Waͤrme und gelin⸗ 
der Schweiß am ganzen Koͤrper — hoͤchſt heftiges Fieber. 


Bei dem Froſte die heftigſten Schmerzen in den Knieen und 
Waden. 


C ap sicum. 
Kopfſchmerz: fehnelle, heftige Stiche vom Scheitel bis in 


die Stime — fchießender Schmerz nad dem Hinter⸗ 
haupte zu. 


Mundhöhle und Schlund; Gefühl von Rauhheit 
im Halſe. 


Heftiges Druͤcken in der Herzgrube, durch Daraufdruͤcken 
vermehrt. 


Starte Auftreibung des Unterleibes — ſchmerzhaftes Umge⸗ 
hen. der Blähungen im Bauche; viele Blähungen. 
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\ 
Ereetion ohne verliebte Gedanken. | 


Ueberhingehende, drüdende Schmerzen bald in diefem, bald 
in jenem Theile — friebelnde Empfindung in den Armen 
und Beinen — Außerfte Mattigkeit in allen Gliedern. 


F— der Hitze große Schlaͤfrigkeit, beſonders nach dem 
ſſen. 





Carbo animalis. 
Unruhe, nächtliche, die Schlafiofigkeit erzeugt. D 
Empfindlihteit — Uebelnehmigkeit. 
Theilnahmloſigkeit. 





Luſtigkeit. 


Eingenommenheit des Hinterhauptes — Eingenommenheit des 


Kopfes, mit Blutandrang. 





Schwindel: als ging alles im Kreiſe herum, beim Auf: 
richten des Kopfes; mit Schwarzwerden vor den Augen; 
mit Webelkeit, beim Wiederaufrichten nach Buͤcken. 


Kopffhmerz: durch dußere Bedeckung des Kopfes — 
TIaubheitsgefühl im Kopfe — Gefühl im Kopfe wie beim 
Anfange eines Schnupfens, nad) dem Effen; wie nad) eis 
tem Weinraufhe, beim Ermahen — Gefühl wie von et: 
was Befchwerendem in der Stirne — Schwere im Kopfe 
und Hinterhaupte — Drüden in beiden Schläfen — 
auf einer Stelle im Hinterhaupte — Gefühl einer Laft in 
der Stirne über den Augen, das Aufwärtsfehen hindernd 
— fneipender Schmerz am untern Theile der Schlaͤfe — 
bohrend ziehende Schmerzen am Kopfe — Reifen auf der 
rechten Kopffeitte — Stechen im Kopfe, befonders in den 
Schiäfen — bohrender Schmerz im Schläfebeine, bis in’s 
Sjohbein — Andrang des Blutes nah dem Köpfe — 
Hitze des Kopfes, Nachmittags — Arges Reifen in den 
äußern Kopftheilen. a 





- 
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Auge: Drüden in den Augen — Drüden tm innen Aus 
genwinkel — von oben nad unten drüdend ftechenber 
Schmerz üäber dem linken Auge, dem Augenlide und ber 

obern Hälfte des Augapfels — unangenehme Empfindung 
im linken Auge, als wäre etwas hineingeflogen, was am 
Sehen hinderte, zum Wiſchen nöthigend — (Stechen in 
den Augen) — fchründend brennender Schmerz im aͤußern 
Augenwintel— Schwäche in den Augen — äußerft eriweiterte 
Pupillen — große Langſichtigkeit — Empfindlichkeit der 
Augen gegen das Kerzenlicht. 


Ohr: Klammfchmerg im Innern des Ohred — Ohrenklamm 
— Ziehen im Ohre — beftändiges Obrenklingen. 


Naſe: Gefchwulft der Nafe — Nafenbluten. 


Geſicht: Röthe in den Baden — (Schmerzhaftigfeit der 
Haut an den Backen, um den Mund und am Kinne) — 
Anfchwellung des Mundes und der Nafe. 


Mundhoͤhle und Schlund: Schmerz, im untern Zahn: 
fleiſche — Reigen im untern Zahnfleifhe — vothes, ges 
ſchwollenes Zahnfleiſch — Hin: und Herziehen in den Zaͤh⸗ 

nen — Reifen in den Zähnen — Wackeln der Zähne — 
große Lockerheit der Zähne — die Zähne find wie zu 
lang — brennende Blafen im Munde — wie verbrannt 
fhmerzgende Bläschen auf der Zunge — inneres Druͤcken 
im Schlunde bis in den Magen — Drüden im Haͤlſe, 
bios beim Schlingen — erfhwertes Schlingen — (Brenns 
empfindung im Half). — Geſchwulſt der Druͤſen im Kalle 
— Trodenheit auf der Zunge — viel Speichel im Munde, 
bei Zahnſchmerz. ' 


Bitterfeit im Munde — bitterfaurer, faurer , bitterlich fauler 
Geſchmack im Munde — uͤbler Mundgeruch — mehrmalis 
ges Aufſtoßen — Aufſtoßen mit dem Geſchmack lang vor⸗ 

er genoſſener Speiſen — (Vergehen des Appetits beim 


ſſen) — Uebelkeit nach Gehen, im Sitzen; mit Schwindel. | 


Arges Drüden im Magen; nah dem Eſſen — fchneller, 
kurzer Druckſchmerz in der Herzgrube — Vollheit des Mas 
gend nach wenigem Efien — Schmerz, wie zerfhlagen, in 
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der Herzgrube — Gluckern; horbares Kollern im 
Magen. 


Arg druͤckender Leberſchmerz — Druck in der Leber, ſelbſt im 
Rieden — Schmerz der Leber, wie wund, aͤußerlich beim 
Betaſten — Schmerz unter den Ribben, wie von etwas 
Boͤſem oder als wenn die Stellen unterköthig wären, beim 
Befuͤhlen — es liegt fchwer im Unterleibe, wie ein Klump 
— ſtete Aufblähung des Unterleibes — fchmerzhaftes 
Spannen im Unterleibe — Schmerz, als würden die Ge⸗ 
därme zufammengefchraußt — Leibfchneidten — Reifen 
durch die Scham bis zum After und quer über das Echam- 
bein; von der Scham innerlich im Leibe herauf — Schwaͤ⸗ 
he in den Gedaͤrmen — Wabblichkeit im Unterleibe — 
Leibweh wie von bevorftehendem Durchfall — Brennen im. 
Unterleide — vergeblihe Neigung zu  Blähungsabgang ; 
mit Kollern und Knurren in den dien Gedärmen; Knur⸗ 
ren im Maftdarme; Kollern im Baudhe und Mu 
gen; Gähren im Unterleibe; Noth von Blähungen; haus 
figer Abgang fehr flinkender Blähungen — der Bruch tritt 
heraus und iſt ſchmerzhaft. 


Harter, ſtuͤckiger Stuhl; Serausdringen einer klebrigen, ge 

ruchloſen Feuchtigkeit aus dem Maſtdarme; flarfe Ans 
ſchwellung der Afterblutknoten, beim Gehen brennend 
fhmerzend — vor dem Stuhlgange Ziehen vom After durch 
die Scham; beim Stuhl Reigen, von der Scham im Leibe 
herauf; nadelftichige Schmerzen im After; nach dem Stuhl: 
Hange Drängen auf den Urin, große Schwähe und 
Schmerz in den Gedärmen, wie zufammenfchraubend. 





Defterer, vergebliher Drang im Maſtdarme; Prefien auf den 
Maſtdarm; fchmerzlihes Zufammenziehen des Afters (na- 
deiftichige Schmerzen im After); Ziehen vom After durch 
die Scham, 


Drüden auf die Blaſe — ploͤtzlicher Harndrang; unwillkuͤrli⸗ 
her Harnabgang bei leichtem Druck; verftärkter Abgang 
des Urins; fehr ſtark riechender Harn — Weißfluß; Schei⸗ 
defluß, die Waͤſche gelb faͤrbend. 


Stockſchnupfen; Fließſchnupfen. 
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heit des Halſes — Roͤcheln und Piepen auf der Brut — 
(Huſten, den Athem verfegend) — Huſten von Trockenheit 
des Halfes — Abends Koghuften — Engbrüftigkeit nad 
dem Eſſen. 


Stechen unter der rechten Btuft, beim Sitzen und Schreiben 
— Kaͤlteempfindung in der Bruſt. 


Herztlopfen, Abends; nach dem Eſſen. 
Schmerzhafte Knoten in den Bruͤſten. 


Schmerz unten im Rüden; Schmerz ber Fingergelente, beim 
Liegen; Nachts Schmerzen in den Gelenken; druͤckende 
Schmerzen in den Gelenken und Muskeln — Spannung 
im Naden; fchmerzhaftes Spannen in den Waden beim 
Sehen — Strammen in den Handgelenten; im hinten 
Gelenke des Mittelfingers, bei Bewegung — Wadenklamm, 
früh; Klamm in den Zehen — Steifheit an der linten 
Halsfeite; Genickſteifigkett — Ziehen in den Armen und 
Händen; ruckweiſes Ziehen am Scienbeine; unfchmerzhaf: 

tes Keraufziehen der Unterſchenkel, Nachts; Reigen in den 
Händen — flarker Stich im Kreuzbeine; empfindliche Sti: 
he in der linken Kniekehle, beim Gehen — brennender 
Schmerz am Steifbeine, bei- Berührung — Unruhe im 
Ruͤcken, nah Eſſen — flichlichtes Kriebeln in den Füßen 

— Schmerz am Halſe und Kopfe, wie eingefchlafen, 
Nachts; Eingefchlafenheit der Hand; der Finger; 
Taubheit der linken Hand, früh im Bette; aller Glieder 
— Verrenkungsſchmerz am Kalle, Nachts; im Handge: 

lenke — Umknicken des einen Fußes beim Gehen; der Ze: 

hen beim Gehen. . 


Starkes Jucken in der rechten Achfelgrube; über den ganzen 
Körper, Abende tm Bette — Gefchwulft des Wundes und 
der Nafe; Entzündungsgefchwulft an dem Fuße, an der ei 
nen Zehe aufbrechend; des Ballens der großen Zeche — 
Blutfhwäre am After — Ausſchlag auf den Baden, mie 
rothe Flecken — Kupferausfhlag im Geſichte — viele Se: 
fihtsblüchen — Blafen an der Unterliipe — aufge 
fprungene Lippe — Ausfchwigen einer klebrigen, geruchlofen 
Seuchtigkeit am Mittelfleifhe; Ausichwigen von Feuchtigkeit 


Schmerz, wie nad) vielem Huften) in ber Luftroͤhre; Trocken⸗ 
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in den Achfefhöhlen — Jucken an ben Fingerwarzen — 
Haarausfallen — Anfchwellungen in den Ohrdruͤſen — Art 
Beinhautgeſchwulſt Hinter dem rechten Ohre. 


Schweres Einfchlafen, wegen Aufregung — unruhiger Schlaf 
— öfteres Erwahen — Erwachen mit Ohrenklingen — 


fehr lebhafte Träume; Schlaf voll kebhafter Schwaͤrmerei u 


— lebhafte Träume mit Anftrengung des Dentvermögens 
— wolluͤſtige Träume mit Samenerguß — lautes Spre: 
chen im Schlafe. 


Sinnerliher Froft beim Anfange des Efiens — Abends Kälte 
der Hände und Füße; kalte Füße am Tages Abende 
fehr kalte Füße — Mangel an Körperwärme, 


Bliegende Hitze im Gefihte — Hitzgefuͤhl im linken Arme; 
Sefihtss und Kopfhige, Nachmittags — Nachts Hitze 
der Haut — brennender Schmerz am Steißbeine, von 
Berührung. | 


Starter Nachtſchweiß. 


Froſtigkeit, Abends im Bette, dann Schweiß im Schlafe — 
oft fliegende Hige in den Baden mit Nöthe, 
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Weinerliche Gemuͤthsſtimmung — Bellommenheit — Aengſt—⸗ 
iichkeie beim Erwahen — Angft, die nicht liegen laͤßt — 
CEengſtlichkeit) — Aengftlichleit mit Schreck ‚begleitet — | 
große Angſt und Higempfindung — fleigende Angft „mit 
vieler Hitze im Geſichte — große Angft bei den Schmerzen 
— abendlidhe Unruhe. Ä 


Empfindlihe, leicht gereizte Stimmung — Reizbarkeit — 
Verftimmeheit — Ungeduld — Verfiimmung — üble Lau: 
ne — Aergerlichkeit — ärgerlih veisbare Stimmung — 
unwillkuͤrlich zornige Aufwallungen. 


Unaufgelegtheit zum Denken — Gleichgiltigkeit gegen Muſik 
— Theilnahmloſigkeit — ploͤtzlicher Mangel des Gedaͤcht⸗ 
niſſes⸗ — langſamer Ideengang, der ſich ſtets um einen 
Gegenſtand drehet — Dummlichkeit im Kopfe — Schrei⸗ 
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ben geht langſam und befchwerlich von flatten — das Dem 
fen fällt fchwer. 


Heberreistheit, wie nach Webereilung mit Geſchaͤften — Phan- 
tafiren des Nachts — (Befinnungsiofigteit) — übermäßige 
Heiterkeit. 


Eingenommenheit des Kinterhauptes, wie nach einem Raufce 
amd wie eine Spannung nah außen — Eingenommenheit 


des Kopfes, Abends nad Bewegung, nad) dem Mittags: . 


efien, früh nad dem Aufftehen; mit Druͤcken in den Au: 
gen — Leerheit des Kopfes gegen Mittag — unbedeutende 
Düfterdeit im ganzen Kopfe — Gefühl von Wuͤſtheit — 
große Wüftheit — Schwanten beim Gehen. 


Schwindel: beim Gehen — Drehen im Kopfe — bre: 
hender, mit Ohrenklingen — zum Anhalten nöthignd — 
im Sigen, als ob der Kopf hin und ber wankte — nach 

Schlafen im Sigen, Abends — nad Erwachen aus dem 
Nachtſchlafe — beim Süden, ale ob der Kopf hin und 

her wadelte — bei fhneller Bewegung des Kopfes. 


Kopffhmerz: leichte, ruckweiſe, links und rechts; früß 


im Bette nach unrubigem Schlafe; nah Efin — allge 
meine Schmerzhaftigkeit der Hirnoberflihe — im Wirbel 
des Kopfes; mit großer Schwäche; in der rechten Seite 
des Kopfes und Sefihtes — dumpfer Schmerz; am 
Hinterhbaupte — Schmerz, ber die Befinnung raubt 
— Empfindung im Kopfe wie bei Entftehung eines Schnu- 
pfens — Gefühl wie bei Entftehung eines Schnupfens — 
Schmerz, düfeliger, und wie nach einem Rauſche, vom 
Hinterhaupte nach vorne zu — wie unterföthig puckend im 
Hinterkopfe, von früh bis Abend; wie unterfchworen in der 
tinten Seite — Schwerheitsgefühl in der linken Stime — 
Schwere im Kopfe — Schmerz im Kopfe, wie gu 
voll — Vollheit des Gehirnes, nach Erwachen aus tiefem 
Mittagsfchlafe — drüdender Schmerz auf einer kleinen, 
ehemals verwundeten Stelle an der rechten Stirne — druͤ⸗ 
dender Schmerz in der Stirne, vergehend und wiederkeh: 
tend; über den Augen und bis in diefelden — Drud 
oben auf dem Kopfe — drüdender Schmerz -oben ‘auf dem 
Scheitel; in beiden Schläfen; im und am Hinterkopfe; 


+ 


im Hinterhaupte, vorzüglih nach dem Abendeflen;, im ' 


| 


\ 
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obern Thelle des rechten Hinterhauptes; an einzelnen Stel: 

len des Ropfes — abſatzweiſer Druf — Druck, als läge 
a etwas auf dem Scheitel — Drüden des Bytes, wie eine 
fhwere Laft — zufammendrüdender — als wenn der Kopf 
zu feft gebunden wäre — Drüden nad außen in der line 
ten Schlaͤfe; im Hinter: und Vorderkopfe — beißendes 
Drüden in der rechten Seite und am Hinterkopfe, fruͤh 
beim Erwachen, durch Aufrichten des Kopfes gemindert — 
"Schneiden und Klemmen hinter dem linken Ohre — hefti⸗ 
ges Preffen auf dem Wirbel, nach vorn zu, Abends im 
‚Bette — krampfhafte Spannung im Gehirne — kneipen⸗ 
der Schmerz im Hinterhaupte; zufammenziehender, beſon⸗ 
ders bei Bewegung — wie ein Zufammenziecehen 
der Kopfbedeckungen, nah dem Abendeflen — Sie ' 
hen im und am Ninterfopfe; hie und da, befonders in‘ 
der Stirne; einnehmendes, im ganzen Kopfe, vom Hinter: 
haupte ausgehend; abfagwelfes; im ganzen Kopfe herum, 
mehr auf der linten Seite; reißendes, oben auf dem vor; 
dern Theile des Kopfes — heftiges Reigen in der 
Stirne — dumpfes Reißen auf dem Scheitel und in: den 
Scläfen,; im Innern des Kopfes, nad) der rechten Schlaͤ⸗ 
fe zu; in den Schläfen; an und in der linken Kopffeite; 
duch die linke Kopffeites im linken Hinterkopfe; 
am linken Hinterkopfe; von den Ertremitäten aus in den 
Kopf — auswärtsgehendes Stechen in den Scläfen — 
Stiche bie und da im Kopfe, einwärts — brennendes 
Stehen am Hinterhaupte — fehmerzhaftes Bohren unter 
der linken Schläfe — zudender Schmerz — pulficender 
Schmerz in der Stine, nad Tifhe — Klopfen in den 
Schlaͤfen, nach dem tiefen Mittagsfchlafe; Nachmittags 
und Abends im Bette — Pulſiren im. Kopfe, aus dem 
Schlafe erwahend — Blutdrang nach dem Kopfe — Ems 
pfindung wie Blutdrang nah dem Kopfe — brennender 
Schmerz im Kopfe, Abends im Bette — Hitze im Kopfe,, 
nach The — KHingefühl im Kopfe — Reifen in den 
Kopfknochen — ziehende Schmerzen hie und da am Kopfe 
— Hitze auf dem Kopfe — Schmerz ber Haare. 

mn 


a5 


Auge: ſtumpfer Schmerz im linten Auge — Wehthun der 
Augen — Schmerz in den Augenmusten — empfindlicher 
Drud auf dem rechten Augapfel, von oben her — Drud 
in der obern Hälfte beider Augaͤpfel — Drüden in den 
Augen — Drud in den obern Augenlidern — reißendes 
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Schmerz, wie nach vielem Huſten, in der Luftröhre; Trocken⸗ 
heit des Halfes — Roͤcheln und Piepen auf der Bruſt — 
(Huften, den Athen verfegend) — Huſten von Trockenheit 
des Halfes — Abends Koghuften — Engbrüftigkeit nad) 
dem Effen. 


Stechen unter der rechten Bkuſt, beim Sitzen und Schreiben 
— Kaͤlteempfindung in der Brufl. 





Herzklopfen, Abends; nach dem Eifen. 
Schmerzhafte Knoten in den Bruͤſten. 


Schmerz unten im Rüden; Schmerz ber Fingergelente, beim 
Liegen; Nachts Schmerzen in den Gelenken; drückende 
Schmerzen in den Gelenken und Muskeln — Spannung 
im Naden; fchmerzhaftes Spannen in den Waden beim 
Gehen — Strammen in den Handgelenten; im hintern 
Gelenke des Mittelfingers, bei Bewegung — Wadenklamm, 
früh; Klamm in den Zehen — Steifheit an der linten 
Halsſeite; Genickſteifigkeit — Ziehen in den Armen und 
Händen; rucweifes Ziehen am Schienbeine; unfhmerzhaf: 
tes Heraufziehen der Unterſchenkel, Nachts; Reigen in den 
Händen — ſtarker Stich im Kreuzbeine; empfindliche Sti⸗ 
he in der linken Kniekehle, beim Sehen — brennender 
Schmerz am Steifbeine, bei Berührung — Unruhe im 
Rüden, nah Eſſen — ftihlichtes Kriebeln in den Fuͤßen 
— Schmerz am Halſe und Kopfe, wie eingeichlafen, . 
Nachts; Eingefhlafenheit der Hand; der Finger; 
Taubheit der linken Hand, früh im Bette; aller Glieder 
— Verrenkungsſchmerz am Kalle, Nachts, im Handge: 

lenke — Umtniden des einen Fußes beim Gehen; der Je 

hen beim Geben. . 


Starkes Jucken in der rechten Achfelgrube; über den ganzen 
Körper, Abends im Bette — Geſchwulſt des Mundes und 
der Nafe; Entzündungsgefhwulft an dem Buße, an der ei 
nen Zehe aufbrehend; des Ballens der großen Zehe — 
Blutfhwäre am After — Ausſchlag auf den Baden, mie 
rothe Flecken — Kupferausichlag im Gefihte — viele Se 
ſichtsbluͤthen — Blafen an der Unterlippe — aufge 
fprungene Lippe — Ausfhwigen einer klebrigen, geruchlofen 
Feuchtigkeit am Mittelfleifche; Ausſchwitzen von Feuchtigkeit 
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in den Achſelhoͤhlen — Jucken an ben Fingerwargen — 
Haarausfallen — Anfchwellungen in den Ohrdruͤſen — Art 
Beinhautgefhwulft hinter dem rechten Ohre. 


Schweres Einfchlafen, wegen Aufregung — unruhiger Schlaf 
— öÖfteres Erwachen — Erwahen mit Obrenklingen — 


fehr lebhafte Träume; Schlaf vol tebhafter Schwärmerei 


— lebhafte Träume mit‘ Anfirengung des Dentvermögens 
— wollüftige Träume mit Sanrenerguß — lautes Spre⸗ 
hen im Schlafe. " 


Sinnerliher Froſt beim Anfange des Eſſens — Abends Kälte 
der Hände und Füße; kalte Füße am Tage; Abends 
fehr kalte Füße — Mangel an Körperwärme. 





Sliegende Hitze im Gefihte — Hitzgefuͤhl im linken Arme; 
Sefihts: und Kopfhige, Nachmittags — Nachts Hitze 
der Haut — brennender Schmerz, am Steißbeine, von 
Berührung. 


Starker Nachtſchweiß. 


Sroftigkeit, Abends im Bette, dann Schweiß im Schlafe — 
oft fliegende Hitze in den Backen mit Roͤthe. 
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Weinerlihe Gemuͤthsſtimmung — Bellommenheit — Aengft: 
lichkeit beim Erwachen — Angft, die nicht liegen laͤßt — 

 Aengftlichkeit) — Aengftlichkeit mit Schreck begleitet — 
große Angft und Hitzempfindung — fleigende Angſt „mit 
vieler Hitze im Gefihte — große Angft bei den Schmerzen 
— abendlihe Unruhe. 


Empfinblihe, leicht gereiste Stimmung — Reizbarkeit — 
Verftimmtheit — Ungeduld — Verſtimmung — üble Lau: 
ne — Aergerlichkeit — ärgerlich veizbare Stimmung — 
unvoillfürlich zornige Aufwallungen. 


Unaufgelegtheit zum Denten — Bleichgiltigkeit gegen Muſik 
— Theilnahmlofigkeit — plögliher Mangel des Gedaͤcht⸗ 
niſſes⸗ — langfamer Sdeengang, der ſich ſtets um einen 
Gegenftand drehet — Dummlichkeit im Kopfe — Schrei: 
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ben geht langſam und befchwerlich von flatten — das Den 
fen fällt ſchwer. 


Ueberreistheit, wie nach Webereilung mit Sefhäften — Phan⸗ 
tafiren des Nachts — (Befinnungslofigteit) — übermäßige 
Heiterkeit. 


Eingenommenheit des Kinterhauptes, wie nach einem Raufche 
amd wie eine Spannung nah außen — Eingenommenheit 
des Kopfes, Abends nach Bewegung, nad) dem Mittagg: _ 
efien, früh nach dem Aufſtehen; mit Drüden in den Au: 
gen — Keerheit des Kopfes gegen Mittag — unbedeutende 
Düfterheit im ganzen Kopfe — Gefühl von Wuͤſtheit — 
große Wuͤſtheit — Schwanten beim Gehen. 


Schwindel: beim Gehen — Drehen im Kopfe — bre: 
hender, mit Ohrenklingen — zum Anhalten nöthigend — 
im Sigen, als ob der Kopf hin und ber wankte — nach 

Schlafen im Sigen, Abends — nad) Erwachen aus dem 
Nachtſchlafe — beim Süden, als ob der Kopf hin und 

her wadelte — bei ſchneller Bewegung des Kopfes. 


Kopffhmerz: leichte, ruckweiſe, links und rechts; früß 
im Bette nah unruhigem Schlafe; nah Eſſen — allge: 
meine Schmerzhaftigkeit der Hirnoberflaͤche — im Wirbel 
des Kopfes; mit großer Schwäche; in der rechten Seite 

“des Kopfes und Gefihtes — dumpfer Schmerz; am 
Hinterhaupte — Schmerz, der die Beſinnung raubt 
— Empfindung im Kopfe wie bei Entftehung eines Schnu: 
pfens — Gefühl wie bei Entftehung eines Schnupfense — 
Schmerz, düfeliger, und wie nah einem NRaufhe, vom 
Hinterhaupte nad) vorne zu — wie unterfäthig puckend im 
Hinterkopfe, von früh bis Abend; wie unterfhworen in der 
tinten Seite — Schwerheitsgefühl in der linten Stimme — 
Schwere im Kopfe — Schmerz im Kopfe, wie gu 
voll — Vollheit des Gehirnes, nad Erwachen aus tiefem 
Mittagsfchlafe — drüdender Schmerz auf einer Kleinen, 
ehemals verwundeten Stelle an der rechten Stirne — druͤ⸗ 
dender Schmerz in der Stine, vergehend und wiederkeh— 
tend; über den Augen und bis in diefelben — Drud 
oben auf dem Kopfe — drüdender Schmerz oben auf dem 
Scheitel; in betden Schläfen; im und am Dingerkopfe; 

im Hinterhaupte, vorzüglich nach dem Abenbeflen, im ‘ 


; 





“ 
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obern Theile des rechten Hinterhauptes; an einzelnen Stel: 
len des Kopfes — abfagıdeifer Druck — Druck, als läge 
etwas auf dem Scheitel — Drüden des Hutes, wie eine 
fchwere Laft — zufammendrüdender — als wenn der Kopf 
zu feft gebunden wäre — Drüden nad außen in der fin: 
fen Schläfe; im Hinter: und Vorderkopfe — beißendes 
Drüden in der rechten Seite und am Hinterkopfe, fruͤh 
beim Erwachen, durch Aufrichten des Kopfes gemindert — 
Schneiden und Klemmen binter dem linken Ohre — hefti: 
ges Preſſen auf dem Wirbel, nach vorn zu, Abends im 


‚Bette — krampfhafte Spannung im Gehirne — kneipen⸗ 


der Schmerz im Hinterhaupte; zufammenziehender, befonr 
ders bei Bewegung — wie ein Zufammenziehen 
der Kopfdbedelungen, nah dem Abendefln — Sie 
hen im und am Hinterkopfe; bie und da, befonders in 
der Stirne; einnehmendes, im ganzen Kopfe, vom Hinter 
haupte ausgehend; abſatzweiſes; im ganzen Kopfe herum, 
mehr auf der linken Seite; reißendes, oben auf dem vor; 
dern Theile des Kopfes — heftiges Reifen in der 
Stirne — dumpfes Reifen auf dem Scheitel und in den 
Schlaͤfen; im Innern des Kopfes, nad) der rechten Schlä: 
fe zu; in den Schläfen; an und in der linken Kopffeite; 
durch die linke Kopffeite;s im linken Hinterkopfe; 
am finten Hinterfopfe; von den Extremitäten aus in den 
Kopf — auswärtsgehendes Stechen in den Schläfen — 
Stiche hie und da im Kopfe, einwärts — brennende 
Stehen am Hinterhaupte — fehmerzhaftes Bohren unter 
der linken Schlaͤfe — zudender Schmerz — pulficender 
Schmerz in der Stirne, nad Tifhe — Klopfen in den 
Schläfen, nah dem tiefen Mittagsfchlafe; Nachmittags 
und Abends im Bette — Pulſiren im .Kopfe, aus dem 
Schlafe erwahend — Blutdrang nach dem Kopfe — Ems 
pfindung wie Blutdrang nah dem Kopfe — brennender 
Schmerz im Kopfe, Abends im Bette — Kite im Kopfe, 
nad) Tiſche — Hisgefühl im Kopfe — Reifen in den 
Kopfknochen — ziehende Schmerzen hie und da am Kopfe 
— Hitze auf dem Kopfe — Schmerz ber Haare. 
— — 


Auge: ſtumpfer Schmerz im linken Auge — Wehthun der 


Augen — Schmerz in den Augenmuskeln — empfindlicher 

Druck auf dem rechten Augapfel, von oben her — Druck 

in der obern Hälfte beider Augäpfel — Drüden in den 

Augen — Drud in den obern Augenlidern — reißendes 
20 
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Druͤcken auf dem linken Auge — druͤckend beißende Ems 
pfindung im aͤußern Winkel des rechten Auges — Druͤcken 
wie von einem Sandkorne im rechten Auge — (Schmerz 
im Auge, als follte es berausgeriffen werden) — Ziehen 
im rechten Augenlide — Jucken im rechten Auge; im lin 
fen Auge; im innern Winkel des linken Auges — beißend 
juckende Empfindung im äußern rechten Augenwinkel — 

- Wundheitsgefühl in den Winkeln bes rechten Auges — 
flarfes Beißen im rechten Auge — Beißen im linken in 
nern Augenwinkel; in den Augenlidern — Entzündung des 
rechten Auges — einige Röthe der Augenlider — Ges 
ſchwulſt des linken Auges — große Trodenheit des rech⸗ 
ten Angenlides — ſtarkes Thränen des rechten Auges — 
Tränen des linken Auges im Innern Winkel, Beißen ver 
urſachend — Zufhwären der Augen — Fippern des linken 

Augenlides — erichmertes Deffnen der Augenlider — Ges 

. fühl von Zukleben des linfen Auges — Finjterwerden vor 
den Augen — erfchwertes Erkennen des Gedruckten und 
Sefchriebenen — große Kurzſichtigkeit — ſchwarze Flecke 
vor den Augen — Flimmern vor den Augen. 





Dhr: Zwängen zu beiden Ohren heraus — Ohrzwang im 
rechten und linten Ohre — Reißen im Innern des rechten 
Ohres; von.der Bruft aus in das linke Ohr — reißend 
brennender Schmerz am linken Obrläpphen — einzelne 
Stiche im rechten innern Gehörgange — einwärtögehende 
Stiche im Hinten inneren Gehörgange — heftiges, kriebeln⸗ 
des Jucken im innern rechten Ohre — Hige und Röcke 
des linken Ohres — es liegt [hwer in und vor 
den Ohren; fie deuchten wie verftopft — Ueberempfind⸗ 
lichleit des Gehörs, beim Sprechen und Getͤn — Ohr: 
flingen — feines Klingen im linten Ohre — arges 
Saufen vor beiden Ohren — Ohrbrauſen. 


Mafe: Sefühl von Schwerheit der Naſe — preffender 
Schmerz, in der Nafenwurzel und in den Naſenknochen — 
Ziehen in der Nafenwurzel —. ftart beißender Schmerz ix 
und über der Mafe — juckender Reiz in der Nafe — fir 
ses und heftiges Kitzeln und Kriebeln in. der 
Nafe — Kriebeln im rechten Naſenloche — arges Da 
ſenbluten. 
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Geſicht: Taste Geſichtsblaſe — Web der Geſichtsknochen, 

der Dbers und Unterkiefer — krampfiger Echmerz am Une 
tertiefer — Ziehſchmer; im rechten und linken DO betr 
und Unterfiefer — —8 vom rechten Mundwinkel 
nach dem Kinne zu; in den Backen — ruckweiſes Reißen 
im linken Jochbeine vor den Ohren — reißende Empfin⸗ 
dung im rechten Öberkiefer ' — rudweißes Reißen im“ 
rehten Oberkiefer — reißende Nude im linken Uns - 
terkiefer — teißender Schmer, am linfen Mundwinkel und _ 
von da aus In den Baden; in dem Grubchen hinter 
dem rechten Ohre — Reifen im Gefihte; bie und da 

"in der linken Geſichtshaͤlfte — feiner, reißender Stich in 
der rechten Bade — Brennen und Bohren in der linken 
Backenſeite — Backengeſchwulſt — Geſchwulſt den Bade, 
mit zudendem Schmerz; der Dberlippe — Zuden in ber 
Dberlippe. 


MundHöHle und Schlund: fhmerzhafte Empfindlichkeit, 
— Bundheitsfhmer } des Zahnfleiſches — Sefchwulft 
des Fleifches im hohlen Zahne — Geſchwulſt des Zahns 
fleifhes — Abtreten und Ablöfen des Zahnfleifches von 
den Zähnen — Zurädziehen des Zahnfleifches von den 
Schneidezaͤhnen — eine Eiterblafe am Zahnfleis 
ſche — Bluten des Zahnfleiihes — Zahnmeh in den nors 
dern Schneidezähnen — Wehthun der Zahnwurzeln, oben 
und unten — Zahnſchmerzen — drädender Schmerz in 
den obern linken Backenzaͤhnen; klemmender, in den redhs 
ten untern Backenzaͤhnen; ziehender, in dem einen 
obern Schneidegahne; in den obern und untern Bas - 
ckenzaͤhnen — leifes Ziehen in den rechten Backenzaͤh⸗ 
nen — häufiges Ziehen in den hohlen Badenzähnen — 
ziehende Schmerzen in den gefunden Zähnen, öfters wies 
derfehrend; im hohlen Zahne, mit Zahnfleifchgefchwulft — 
kitzelnd ftechendes Ziehen in den eriten linken obern Backen⸗ 
zähnen — Reifen, aus den Echläfen in die Gadenzähs 
ne ziehend; in den Badenzähnen — reißende Empfin: 
dung in den Schneidegähnen — heftige Nude in den rech⸗ 
ten Badenzähnen — heftig ziehender Ruck in einem hoh⸗ 
len Backenzahne — nagender Schmer, im hohlen Zahne 
— (Kälte in den Zähnen) — beißender Ziehfchmerz in dem _ 
Schneidezaͤhnen — Wundheitsfchmer; im obern erften lins 
ten Backenzahne — Gefühl, als wäre ein hohler Zahn 
hervorragend — helles Blut dringt aus den vordern lin⸗ 
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ten Badenzähnen durch Saugen — ftarfes Biuten ber 
Zähne beim Ziehen mit der Zunge — reißender Drud und 
Klammſchmerz an der linken Seite der Zungenwurzel — 

‚ feiner reißender Schmerz auf der rechten Seite der Zunge 
— Pe an der Zungenfrige — (Kälte im Munde 
und Halle) — Hitze im Munde — Gefühl wie von reich 
lichem, abendlihen Weintrinten im Munde und auf der 
Zunge — befchwertes Sprechen, wie von Schwerbeweglich⸗ 
teit dee Zunge — Verluſt des Geſchmackes — drüdender 
Schmerz am Gaumen — Kriebein, Beißen und Brennen 
im Saumen — Druͤcken und Vollheit im Schlunde herab 
— drüdendes Gefühl oben im Schlunde — reißender 
Druck hinten im Rachen — der Hals. ift inwendig wie an: 
geihwollen — Halsweh, wie von Geſchwulſt am Gaumen 
— unfchmerzhafte Verhinderung im Schlingen — Hals 
wie durch einen Krampf zufanmengefhnärt — (Stechen 
im Halſe und entzündeter, geichwollener Zapfen) — ftarkes 

Kriebeln und Kraben im Halſe und Rachen — Rauhheits: 
gefühl, Kragen und Scharten im Halſe — beißendes Se 
fühl, Veißen und Brennen im Gaumen und Raben — — 
Wundheitsfhmer;, Kälte im Halſe — Brennen oben im | 
Rachen — brennendes Gefühl hinten und oben im Schlunde 
— (entzündeter und gefchwollener Zapfen und Stechen im 
Half) — Trockenheit des Mundes; der Zungenfpige — 
Auswurf ganzer Stuͤcke grünen Schleimes — vermehrter 
Speihelzufammenfluß im Munde. 


Salziger, Bitterlicher, bitteree Gefchmad im Munde — fan: . 
rer Geſchmack nah dem Eſſen — belegte Zunge — weiß 
und mit gelöbraunem Schleim belegte Zunge — arges, 

faſt ſtetes Aufſtoßen — dfteres, leeres, häufiges 
Aufftoßen, vor ‚und nah dem Eſſen — Aufftoßen, Bruſt⸗ 
beflemmnngsgefühl mindernd ; bei Vollheit und Preſſung 
im Unterleibe; nah Kneipen im Unterleibe; mit 
Blähungsanhäufung im Unterleibe; bei innerlihem Schuͤt⸗ 
tetfhauder — ſuͤßes, bitteres, kratziges, (faures), ſaures 
Aufftogen — mehrmaliges Schluckſen nad dem Efien — 
fhmerzhaftes Schiuckſen im Schlunde — Wärmerbe 
feigen — (Soodörennen) — Gefühl, als fleige etwas 
Heißes: und Scharfes im Schlunde herauf — Mangel an 
Hunger — Appetitverminderung — gänzlicher Appetitmans 
gel — Widerwille gegen Butter — Sattheitögefühl — 
ungewöhnlich ſtarkes Hungergefuͤhl — Ekel — Uebelkeit; 
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bet Mangel an Apperit und Stuhlgang; mit Ekel vor Eſ— 
fen — oft Brecherlichkeit — Würgen, bei Huſtenreiz — 
(Erbrechen). - 


“ Empfindlichkeit der Magengegend — (Schmerz, aus dem Mar 
gen in den Kopf auffteigend) — Weh in der Herzgrube — 
Drud unter dem Magen — drüdende Empfindung in der 
Magengegend — (mie Schwere im Magen) — ängftlicher 
Drud in der Herzgrube — druͤckendes Gefühl unter der 
Sersgrube — fchmerzhafter Deu in der Herzgrube — 
Vollheit Im Magen, nach mäßigem Eſſen — wie überfüllt 
mit Speifen — zufammenziehende Empfindung unter dem 
Magen — Magenkrampf — trallendes Gefühl im 
Magen — zufammenziehender Schmerz neben, und ſchnuͤ⸗ 
vender Schmerz unter der Herzgrube — fchmerzhaft fies 
hendes Reigen dicht unter der Herzgrube — Drüden, wie 
etwas Böfes, im Magen — Zittern um und im Magen — 
Gefühl von Leere im Magen; von Brennen im Magen — 
brennender Schmerz neben der Herzgrube — Kiopfen in 
der Herzgrube. 


Heſtiger Schmerz in der rechten Seite unter den kurzen Rib⸗ 
ben — drüdend rheumatifcher Schmerz in der rechten Seis 

te auf den kurzen Ribben — drüdender Schmerz unter 
den kurzen Ribben — heftiges Stechen in der Lebergegend 

— Stehen unter den linken Ribben — ziehender, rheu⸗ 
matifcher Schmerz auf den rechten kurzen Ribben. = 








Mehrmaliges Leibweh nah dem Stuhle — dumpf drädender 
Schmerz im linken und rechten Unterleibe — brüdendes 
Leibweh — druͤckend fneipende Empfindung im Oberbauche 

IJ— flemmender und tneipender Druck tief im Unterbauche 
— drängendes Leibweh nach dem Stuhlgange — Gefühl, 
als hinge der Leib fchwer herab — Vollheit und Auftreis 

‚ bung des Unterleibes nach Eſſen — gefpannter Unterleib — 

klemmendes Leibweh, befonbers in der rechten Seite; 

im Unterbaude; nah dem Stuhlgange — Greifen im 

Bauche — Leibweh, wie Krämpfe, vor Ausbruch der Res 

gel — heftiges Kneipen um die Nahbelgegend, nad) wenis 

gem Eſſen; feines, an den Nüdenwirbein; in der Seite 
nach den Lendenwirbeln zu — kneipende und flehende 

Schmerzen im linken Unterbauhe — Kneipen an verſchie⸗ 

denen Stellen des Unterleibes; bei gutem Stuhlgange; Bei 
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und nad dem Efien; beim Krummfigen; durch Blähungen 
erzengt — Schneiden im Leibe, wie ein Blitz durch den 
Leib fahrend; im Unterleibe, beim Monatlihen, wie zu 
Durchfall; nah dem Stuhle — flehender Schmerz in der 
linken Seite des Unterleibes; im linken Unterbauche; Sti⸗ 
he tm Unterleibe; tnelpendes Stechen in der linken Un⸗ 
. terbauchfeite; reißender Stih im Unterbauche; kneipende, 
ftumpfe Stiche im Unterleibe — leiſes Ziehen quer durch 
den Unterleib — reißendes Weh im Unterbauche, nach dem 
Mabel Herauf — wehenartige. Schmerzen im Unterbaude, 
nah vorn und Hinten zu — Schmerz, wie von Verheben 
oder Verrenken, Im Unterleibe — eine wund ſchmerzende 
Stelle unter dem Nabel — ftechend, kriebelnd Laufender 
Schmerz tief im Unterbauhe — Leere im Oberbauche — 
Leibſchmerz, wie Noththun zum Stuhle — Leibweh, wie 
nach Verlältung — (große Angſt im Unterleibe) — Glu⸗ 
ern in der Linken Unterbauchfeite — Brennen nm die Na: 
Gelgegend; im Unterleibe — rheumatiſcher Schmerz von 
den Itnfen kurzen Ribben bis zur Hüfte — Blähungs 
bauchweh; klemmender Schmerz; von aufgeflaue 
ten rahungen tim linken Oberbauche; Blähuns 
gen ſtemmen fid) hie und da im Unterleibe; erregen Klem⸗ 
men und Drüden,; Herumgeben der Blähungen im Baus 
Ge, mit einzelnen &Stichen bie und da; Blähungsaufftau: 
ang im Oberbauche; hörbares Kollern im Bauche mit Kuei⸗ 
pen; Blähungen treiben ben Leib auf; Sefpanntheit des 
Unterletbes von angehäuften Blähungen; Blaͤhungserzeu⸗ 
gung, auch vom Genuß des leicht Verdaulihen; Blaͤhungs⸗ 
anhäufung erzeugt in der Bruft warme Aufmwallung und 
Beaͤngſtigung; Blaͤhungsdrang mit Brennen im After und 
Gefuͤhl kommenden Stuhles; hörbares Kollern in der Nas 
belgegend; Herumgehen im Unterbauche; ſtarkes Kollern 
und Poltern im Unterleibe; viele Blähungen; Blähungen 
faulen, flinfenden Geruches; Abgang geruchlofer, feucht 
warmer Blähungen, drücdendes Leibweh, Kneipen, ſchmerz⸗ 
dufıce AYufblähen und Leibfneipen mindernd; ungeheure 

ntwidelung und Abgang von Blähungen; Abgang vieler, 
geruchlofer Blähungen; fehr fauliger, endtich feuchter Blaͤ⸗ 
hungen unter leibwehartigem Drängen — Drud und frei: 
pender Schmerz, in der reiten Schoofgegend — Wund⸗ 
heitsihmer, am Unterbauhe — brennehder Schmerz im 
- ber Aaut neben dem Nabel. 
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Stuhlverſtopfung ohne Beſchwerden; verfpdtigter Stuhlgang; 
geringer Stuhl; nicht harter, aber unter vielem Preſſen 
abgehender Stuhl; harter, zäher, fehr fefter, nicht gehörig 
ufammenhängender Stuhl; flarkes Noͤthigen zum Abgang 
arten, wenigen Stuhles; heftiger Stuhldrang und Abgang 
weichen, ſtuͤckigen Kothes unter vieler Anſtrengung; breiiger, 
allzu oft erfolgender Stuhl; duͤnnerer Stuhlgang als ges 
mwöhnlih, mit heftigem Drängen dazu; Stuhl mit viel 
Schleimabgang; mit gelblihem, fadenartigen Echleim ums 
munden, vor dem Stuhle Schleimabgang; Ausfluß einer‘ 
dumpf riechenden und feharfen, beizenden Feuchtigkeit aus 
Maſtdarm und After; vieler Schleimabgang aus dem Daft 
darme; fcharfer Stuhl; Ausflug reinen Blutes aus dem 
" After; der legte Theil des Stuhles iſt mit Blut gefärbt; 
Blutabfluß bei jedem Stuhle; fchmergende, gefchwollene 
Afterbtutfnoten — vor dem Stuhle leifesZichen quer durch 
den Unterleib; bei dem Stuhle Kolleen im Leibe; ſchnei⸗ 
dender Schmerz, Mabdelfichen und Brennen im After; 
nah dem Stuhlgange Leibweh,. nach Kreuz und Blaſe zu; 
Memmendes Leibweh, fchnetdender Bauchfchmerz, fneipendes 
©tehen in der Linken Unterbauchfeite; Leere tm Oberbau⸗ 
he; unvolllommene Anregung zum Stuble, wie ein Drud 
auf den Maſtdarm; Schruͤnden im After. 


Bergeblihes Nöthigen zum Stuhle; unvolllommene Anregung 
zum Stuhle, wie ein Drud auf den Maſtdarm: Stuhl⸗ 
drang, durch Blähungsabgang gehoben; plögliches Gefühl 
von Vollheit im Maſtdarme; drücender Schmerz im Af 
ter; fchneidender Schmerz im After; —A Stich, 
wm Steißbeine durch Maſtdarm und After gehend; Stiche 
in After, heftig reißende Schmerzen im Maſtdarme; druͤ⸗ 
ckuder Wundheitsſchmerz unter dem Steifbene, Schrüns 
der im, und Andrang des Blutes nad) dem After; Kries 

- Geh, Jucken im und am After; Beißen am After, Bren⸗ 
nen im Maftdarme, im und am After, Trockenheitsgefuͤhl 
— Wundheit am After — Stichſchmerz im Mittel⸗ 

eiſch. 


Heſtiger Druck auf die Blaſe — ſparſamer Urinabgang; oͤf⸗ 
terer Hrundrang; Nachtharnen; reichlicher Harnabgang; 
viel Uriabgang nach wenigem Trinken; dunkelrother, dun⸗ 
kelfarbige, roͤthlicher, rother, dunkler Harn; Harn ſetzte 
rothen Sitz ab; ſchleimiger Harn; truͤber, ſtreng riechender 


4 
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Urin — beim Harnen: Beißen, Schneiden und Brennen 
in der Harnroͤhre — nah dem Haren: Reifen in der 
Harnröhrmändung — Ziehen, Reiben, Brennen in der 
Ruthe — ſtarkes Jucken und ein Bläschen und wunde 
Stelle an der Vorhaut; Wundfeyn der Vorhaut — Kris 
bein in den Hoden — hart anzufühlende Gefchwulft des 
Hodenfades — häufige Erectionen; beftändige Ruthefteifig 
keit ohne wolläftige Empfindung oder Phantafie; eine, die 
Nerven heftig und fchmerzhafs erfchütternde Pollution; 
gänzlich mangelnder Geichlechtstrieb; nad) einer Pollution 
Brennen in der Harnröhre und arges Schneiden und Brens 
nen beim Harnen — fhründender Schmerz, Brennen und 
ſtarke Wundheit an der weiblihen Scham — Regel um 5 
Tage zu früh; Ausbruch des lang weggebliebenen Monats 
lihen — das Monatsblut tft ganz ſchwarz — vor Eintritt 
der Regel: Leibweh, wie Krämpfe; Abgang von Weipflup; 
arges Jucken an einer Flechte — bei der Regel: heftiger, 
die Augen zufammenziehender Kopfihmerz; Schneiden im 
Unterbauhe — nad) der Regel: fehr wenig Weißfluß — 

- ganz dünner Weipfluß, früh; Abgang weißen Schleimes 
aus der Scheide; vieler Abgang von Weißfluß, mit fchrän: 
bendem Schmerz an der weiblihen Scham, 


Stodfhnupfen — Verſtopfung des linken Nafenlohes — 
unvollkommener, verfagender Reiz zum Niefen; wieder 
holtes, ſtarkes Nieſen; Nieten, Stihe und Bren 

“nen. im Unterleibe erzeugend — mehrtaͤgiger Schnupfen 
reiz; Gefuͤhl anfangenden Schnupfens in der Naſenwur xi 
— ſtarker Fließſchnupfen; Fließſchnupfen mit Nieſen; vr 
mehrte Feuchtigkeit der Naſe, nad Verſtopfung derſelbn; 
Auslaufen des Naſenſchleimes, mit Schnupfen; Schnufen 
mit Katarrh. 

Druͤcken im Kehlkopfe; Kriebeln im obern Theile der Liftroͤh⸗ 
re; Kriebeln und Reiz, Kragen im Halſe, zum trafenen 
Huſten reizend; ſtarke Nauhheit der Kehle; tiefe, rauhe 
Stimme; fietes Raubheitsgefühl im Halſe; ungewhnliche 
Trockenheit in der Luftröhre — geringe Rauhheit dr Spra- 
die — plößliche große Heiferfeit; Heiſerkeit mit Rauhheit 
der Kehle; Unvermögen, ein lautes Wort zu ſpechen — 
katarrhaliſche Rauhheit auf der Brut — Schlemauswurf 
ans dem Sehlkopfe, durch Kotzen; Katarıh, WE er" kaum 
laut fprechen konnte — oͤſterer Huſtenreiz; angreiſender 





% 
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Huſten, bet Engbräftigtete — Huſtenreiz tm Halſe; wie 
von Schwefeldampf — Huſten, nach Kriebeln und. Reiz, 
Kragen in der Luftröhre und im Halfe erregt — Öfterer 
Huſtenreiz oben auf der Bruft; von Effen erregt — Fruͤh⸗ 
buftien — Abendhuften, Huſten Abends im Bette — pe: 
riodifher Huften — oͤftere Anftöße kurzen Huſtens — 
Krampfhuften, in Anfällen — vauher, srodener Huſten; 
durch Kragen im Halſe; Huſten — Huſten mit Auswurf; 
mit zaͤhem, falzigem Auswurf — beim Huſten: Schmerz 
in der Bruft, wie eingedrücdt und wie wund — Athens 
emmung durch Stöße durch die Bruſt — ſchwieriges 
thmen, beim Stgen und Liegen im Bette — kurzer Athem; 
ſtarke Enghrüftigkeit beim Gehen im Freien; Beengung auf 
der Bruſt — Beengung des Athembolens; krampfhafte 
Beklemmung und Zufammenziehung der. Bruft; beklemmen⸗ 
des Gefühl auf der Bruft, durch Aufftoßen vermindert; 
Bellommenheit auf der Bruſt; Zufammenfhnären und Zus 
fammenpreffen der Brut — (falter Odem). ⸗ 





Stumpfer Schmerz in der rechten Bruſt; auf dem Bruſtbei⸗ 
. ne, beim Vorbuͤcken und Betaſten; erſt in der linken, dann 
in der rechten Bruft, beim Ausathinen fühlbarer; nad). dem 
. flarten Nafenbluten; durch Rauhheitsgefühl im Halſe -und 
rauhen Huſten erregt — Druckſchmerz oben in der 
rehten Brust; Drüden auf der linken Bruſt; Scıyerz 
in der Bruft, wie eingedrüct, von tiefen Huſtenſtoͤßen; 
drücdendes Gefühl auf der Bruft, wie von Blähungsftaus 
hung; reißend drüdender Schmerz in der lin 
ten Bruft — Kneipen in der Bruft, von Blähungen — 
ftarte Stiche unter der linken Bruft, im Sehen und Sißen; 
ftumpfer Stih in der linken Bruſt; ſtechender Schmerz in 
‚ der rechten Bruſtſeite; tiefer Stich in der rechten Bruft, 
beim Tiefathmen — ftumpfe Stiche, wie herausfioßend, in 
der rechten Bruſt — fehmerzliches Ziehen in der Bruft — 
Reifen in der rechten Bruſt; von der Bruft nach dem 
Rüden zu — (Schmerz, wie rohes Fleifh, auf der Bruft, 
beim Athmen) — Juden in der Bruſt — Gefühl von 
Shwädhe und Angegriffenheit der Bruſt; Er 
mädigungsgefühl in der Bruſt — brennender Schmerz auf 
. der linten Bruſt; arges Brennen in der Bruft. 


Stumpf ftechender, beklemmender Schmerz in der Herzgegend 
. — brennende Schmerzen in der Herzgegend — Blutdrang 
’ 
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nad der Bruſt; Gefahl, als fliege das Blut nad ber 
Beruf; warme A .iwallung in der Öruft, von Blaͤhungs⸗ 
anhänfung — Öftres, ungeheures Herzklopfen; Herzklo⸗ 
pfen; Abends im Schlafengehen; am meiften beim Si⸗ 
gen (nach dem Eſſen). \ 


Drüdend ziehender Schmerz; unter der rechten Achfelhöhle, 
bei Bewegung. 


Ärger Krenzſchmerz, das Sigen nicht geflattend: Schmerz in 
beiden Beinen, im Sitzen und Liegen; Wehthun im Kno⸗ 
hen des Kniees bei mäßigem Anftoßen; Schmerz in den 
Knieen beim Treppenfteigen, Drehen, Wenden und Befühs 
ler; in der vechten großen Zehe unter dem Nagel; Weh⸗ 

um aller Glieder — heftig druͤckender Schmerz in den 
stein am Halſe; drüdende Empfindung in den Nacken⸗ 
muskeln; Druckſchmerz unten am Rüden; auf dem linken 
Handruͤcken; ſtarker VDrug in den Armen und Beinen; 
drückend reißender Schmerz in den Halsmus— 
keln; in der linken Seite bis in den Ruͤcken; klemmender 
Druckſchmerz im Ruͤcken; reißender Druck im Kreuge; reis 
ßend druͤckender Schmerz unter und neben der linken Huͤf⸗ 
te; druͤckendes Reißen in den Knieen und Unterſchenkeln — 
Spannfchmerz im Kreuze; Gefühl von Spannung im Kreu⸗ 
ze; Spannen in der linken Hand und in den Knieen; in 
- den Fußgelenten — Empfindung, als wären die Sehnen 
zu fur, im linken Jandgelenke, beim Bewegen; Strammen 
in den Hüftgelenfen und Knien; im Iinfen Oberfchentel; 
in beiden Oberfchenteln — Klammfchmerz im Vastus exter- 
mus, beim Bewegen und Berühren; am Tinten Oberfchen 

Set, beim Bewegen — Klamm In den Armen; unwillkuͤrli⸗ 

ches Heraufziehen der Beine und Kniee nach dem Oberkoͤr⸗ 

per; arger Han im Unterfchentel, in der Fußſohle, Nachts 

im Bette und beim Gehen im Zreien; in der rechten Fuß» 

fohle; Krummzichen der Zehen nach dem Niederlegen — 

Mustethäpfen im linken Rüden, am linken Oberſchenkel — 

Empfindung, ale wäre das Knie gefchwollen, nad Aufſte⸗ 

hen vom Sige — Steifheit im Kreuze; im Knie — ers 

thwerte Bewegung der untern Gliedmaßen — Ziehen im 

Ruͤcken beim Sigen; cheumatifches Ziehen im Rüden beim 

Buͤcken; in den Armröhren, in der Elibogenröhre, nad 

ber Handwurzel gu; in der Ulna; im sechten Mittelhand- 

knochen; in den Gelenken ber Hand, des Elibogens und 
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der der Schulter, durch Bewegung vergehend ; enipfinblis 
Mes Ziehen in beiden Schultergelenken; im vechten Arme; 
thenmatifhes Ziehen im linken Arme; Ziehen in der Ach⸗ 
‚fel und Schulter; In den Armen; dumpfes Ziehen an ber 
innern Seite des linken Oberarmes; Ziehen im ganzen 
rechten Oberarme; im rechten Zeigefinger; rheumarifches 
Ziehen in beiden Schenteln, bis nad dem eifußfnos 
hen; zichendes Gefühl in den Beinen, den Unterfchentel 
erab; tm linken Oberſchenkel; in den Knieen, beim Ste⸗ 
Im in beiden Unterfchenfeln, in der Ruhe: in den Unter⸗ 
fen, beim Sign; in den Gliedern; ziehende 
Schmerzen an verfchtedenen Körperfiellen — ziehend druͤ⸗ 
ckender Schmerz im linken Radius; reißendes Ziehen 
"vom linten Ellbogen bis in die Hand; ztehendes 
Reigen im linken Unterarme — Reifen in den Hin 
tern Halsmuskeln; in den Nackenmuskeln linker Sei⸗ 
te, bei Bewegung; im linken Schulterblatte, beim Zuruͤck⸗ 
biegen des Armes; unten im Ruͤcken; im Krenei feines 
Meißen im rechten Daumen, im Knohen; eißen im 
Schultergelenke; im rechten Achſelgelenke, bei Bewegung; 
im hinterſten Gelenke des linken Zeigefingers und im Mit⸗ 
telgelente des rechten Zeigefingers; im den Armen, von ber 
Bruſt aus; in der linken Schulters in ber rechten Hand; 
im linken Oberarme, anfallsweile, im rechten Oberarme, 
beim Bewegen; im ganzen rechten Vorderarme; in Haͤn⸗ 
den umd Fingern; in der rechten oder linken Band 
wurzel; im Innern der Tinten Sand; in der rechten 
Hand; unter dem Daumennagel; in der Spige und. unter 
dem Nagel des linken Atem Fingers; im rechten Heinen 
Finger, durch Bewegung vermehrt, in den Fingern der 
vechten Hand; in mehren Fingern; im Kuochen über dem 
inneren Knoͤchel des Linken Unterfußes; abfagweife verfhwins 
dendes Reifen in den Hüften; im rechten Obers und Uns 
terfchenkel; in den nntern Gliedmaßen, duch Blahungs⸗ 
anhäufung gefteigert; im rechten Ober > und Ynterfchentel; 
{m Unterfchentel, von der Wade bis zum Innern Fußknoͤchel; 
im rechten Unterſchenkel; unter den Zehnaͤgeln bis in die Fußſoh⸗ 
len, Abends und Nachts ; in den mittleren Zehen des rechten Bus 
Bes; unter den erften Zehen des rechten Fußes, beim Gehen hef⸗ 
tiger, in ben Gfiedern; an verfchiedenen Körperftellen, 
ahts — reißendes Stehen in den Wittelgelenten der 
Singer; brennendes Reißen in der Spige des rechten Dau: 
mens — rheumatifches Gefuͤhl im Linken Schulterblatte, 


nen Hautſtellen; 
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beim Schreiben; rheumatiſcher Schmerz oben am linken 
Schulterblatte; nah Waſchen mit kaltem Wafler; rheus 


matifhes Gefühl im ganzen Körper — Stide 
in den Fingergelenken; &Stechen in ber rechten Achfel; in 
einem Finger; im Daumenballen; in ben Fingergetenten; 


“ in der Kniefcheibe, nach Aufftehen vom Sitze; ſtumpfer 


Stih am Oberſchenkel — bohrender Schmerz in den Se 


. Ienten des Mittelfingers und Daumens, in der Ruhe; im 


Mittelgelente des Linken Zeigefingers, in der Ruhe — 


WBuͤhlen im Arme herab, wie im Knochen — zerreißender 
Schmed in den Mittelfußknochen, beim Auftreten — Mor 


pfender Schmerz im Mittelhandtnochen des Mittelfingers; 
ſchwaches Pulfiren im rechten Daumen; langfam klopfen⸗ 
der Schmerz im vordern Daumengliede — dumpf brennens 


. der Schmerz in den Nadenmusteln rechter Seite, bren⸗ 


nende Empfindung auf dem rechten Schulterblatte; Brens 
nen im obern Rüden; brennende Empfindung auf dem 
Ruͤcken und in der Seite; Tältendes Brennen im binter: 
fien Gelenke des rechten Mittel: und Ringfingers; Gren 


. nen auf der rehten Achſel; auf dem Schultergelente; 


brennender Schmerz tn der rechten Achfelhöhle, Brennen 
an den DOberarmen; auf der rechten Hüfte; brennende Em: 


. pfindung am Oberſchenkel; am Oberſchenkel, Nachts im 
. Bette; auf dem rechten Knie; brennender Schmerz an 


der innern Seite des linken Kniees; Brennen in den ups 
fohlen, nach Suhm; brennende Schmerzen an verſchiede⸗ 
rennen an verfhiedenen SteL 

len des Körpers; an den durch Stoß verlegten Theis 
in — Unruhegefühl im rechten Ober: und Unterſchenkel, 
die Lage zu ändern nöthigend; im linkel Unterfchentel, Un⸗ 
ruhe in beiden Unterfchenteln — Kriebeln im ganzen Kör: 
per — Girren im ganzen Körper — Einfchlafen der Ars 
me und Hände, Nachts und am Tage; der Hände, nad 
Eintauchen in warmes oder kaltes Waffer; Eingefchlafen- 
heit der Glieder; beim Daraufliegen — Gefühl von Taubs 
deit im Kreuze; Neigung der Hände zum Taubwerden; 
aubheit der Dberfchentel beim Gehen; in den Beinen — 
Zerfchlagenheitsfhmerz in der Seite des Nüdens; des 
rehten Armes; auf dem Hinten Sandrüden; Zerfchlas 
genhett aller Glieder; in den Gelenken, früh nady 
dem Erwachen, nad dem Aufftehen vergehend — lähmis 
ges Reißen tm rechten Achfelgelenke ; Laͤhmigkeitsſchmerz in 
der Handwurzel, beim Bewegen; läbmig ziehender 
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Schmerz in’s linke Bein herab, vom Unter 
leibe ausgehend; lähmiger Schmerz im linken Vartus 
externus; in den Knieen, beim Sisen und Kuien — 
- Schmerz, wie verftauht, in der rechten Hand und dem 
Handgelenke — Gefühl von Unfähigkeit in den Gelenken, 
den Körper vr tragen; von Saltlofigkeie im Körper — 
Schwere im Näden; der Arme; der Oberarme; der Bei⸗ 
ne; in den Unterfüßen,. mach dem Efien; in den Gliedern, 
. beim Aufftehen vom Sitzen; allgemeine Schwere nach dem 
Fruͤhſtuͤcke — lähmige Schwäche der rechten Schulter und 
. des rechten Armes; Gefühl geſchwaͤchter Muskelkraft in 
den Händen, beim Schreibens große Mattigkeit in ben 
Füßen; Schwähe im Knie; Mattigkeit und Unfeſtigkeits⸗ 
gefühl in den Knieen, beim Gehen und Stehen; Mangel 
an Energie der Muskelbewegungen; Abfpannıng der Mus: 
teln des Armes und der Hände, beim Laden, Martig: 
keit; Mattigkeitsgefühl in den Theilen, nach rheumatiichen 
Schmerzen; Mattigkeit, früh im Bette; früh Mattigkeit 
und Schwäche; gegm Mittag allgemeine Abgefpanntheit ; 
Mattigkeit, Abends, beim Gehen: jählinge Muͤdigkeit beim 
Sehen im Ereien; große Schwäche und vieles Kopfweh; 
große Mattigkeit mit Appetitmangel und belegter Zunge; 
Müdigkeit und Fieberfchauder , fliegende und brennende Hi⸗ 
Ge — Traͤgheit — Anfälle von jählinger Ohnmachtsſchwaͤ⸗ 
che; oft momentane Anfälle von Ohnmacht — Zittern in 
allen Sliedern; um den Magen herum, früh; im ganzen 
Körper, nah Schlafen im Sisen, Abends; der Kinnla- 
den, bei Kopfſchmerz — lähmige Schwäche des ganzen 
rechten Armes und der Schulter; der Finger der rechten 
Hand; Lähmigkeitsgefühl im linken Schenkel, von Blähun: . 
genz der untern Gliedmaßen; im linken Unterfchentel — 
Gefuͤhlloſigkeit in den Weinen. J 





Jucken um die Augen; im Geſichte; hinter dem Ohre; am Halſe 
und Nacken; in den Achſelgelenken; in den Handtellern, Nachts; 
an der aͤußern Seite des linken Daumens; neben dem Hodenſacke; 
am Oberſchenkel; an verſchiedenen Koͤrperſtellen 
— beißendes Jucken am linken Oberarme, durch Kratzen 
vergehend; am linken Radius, durch Kratzen vergehend — 
brennendes Jucken am Unterarme — ſtechendes Jucken am 
Halſe und Nacken; in der Gegend des Steißbeines; floh⸗ 
ftichartiges Jucken an mehren Stellen des Körpers ; jucken⸗ 
de Stiche auf der Seite, worauf eg liege — SKriebein auf. 
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‚den Kinterhanptbederfangen — Gefühl von Ameifenlanfen 
über die Haut des ganzen Körpers — feine Stiche im der 
Haut des rechten Zeigefingers; einzelnes Stechen an ver 
fhtedenen Theilen des, Körpers — brennendes Stechen an 
mehren Theilen — brennende Empfindung auf dem rechten 
Sculterblatte; tm obern Näden; auf dem Rüden und in 
den Seiten, brennender Schmerz am Steißbeine; Bren 
nen auf der Achſel; brennender Schmerz, in der rechten 
Achſelhoͤhle; Brennen im Oberarme; an beiden Oberarmen; 
am rechten Ellbogen ; auf der rechten Hüfte; am Oberfchen 

‚tel; auf dem rechten Knie; brennender Schmerz; am linken 
Knie: Orennen in den Fußfohlen, nah Stehen; an 
verfhiedenen Stellen des Körpers — Baden 

geſchwulſt; Geſchwulſt der Bade und Oberlippe; geſchwol⸗ 
- iene, fchmerzhafte Stelle an der Wade — großer Blut 
fhwär auf dem Oberarme — zerſtreute, ungleiche, rothe 
Fleckchen am Kalfe, empfindlich judend; am Naden — 
Neffelausfchlag — jucken der, feiner Ausfhlag an 
den Händen — rothes Büdelchen an den Stirnhaaren, 
wundartig fihmerzend ; weiße, Heine Andtchen in ber Stirn⸗ 
baut; an beiden Schläfen; juckende Quaddeln an den Wa: 
den — viele rothe Ausfchlagsblächen; Ausſchlagsbluͤthen 
auf der Stirne; weißes Bluͤthchen unten an der ade; 
Blüthen auf der DOberlippe — grindige Nafenfpige — are 
ges Jucken einer Flechte vor Eintritt des Monatlichen — 
Wundſeyn und Feuchten In den Achfelgrusen; Wundheit 
und Feuchten des ‚Meittelfleifhes — Reifen in. der alten 
| Narbe einer Hiebwunde am linken Oberkopfe: ſtarkes In⸗ 
e dem ehemals erfrorener Zehen — der Eiter des Seſchwuͤres 
wird fehr flinfend ; das Geſchwuͤr der Fontenelle gibt eine 
freffende Beuchtigkeit von ſich — drädender Schmerz ber 
Kühneraugen, Nachts — ſtarkes Ausfallm der Kop e 

— große Geſchwulſt der Ohrdruͤſe. 


Gaͤhnen — viel Dehnen und Gaͤhnen — haͤnfiges, wohl: 
uendes Gaͤhnen und Renken — Schlaftrunkenheit nach 
dem Efien; Abends — Schlaͤfrigkeit; Vormittags im 
Sitzen; Schlaf nah Tiſche — zeitige Abendſchlaͤfrigkeit; 
allzulanger Schlaf nach Tiſche; langer Fruͤhſchlaf — Schlaf⸗ 
neigung nach dem Mittagseſſen, ohne ſchlafen zu können: 
ſchweres Einſchlafen; Schlafloſigkeit wegen Hitze im Blute 
— unruhiger Schlaf; mit vielen Träumen, heftig klem⸗ 
menden und webenartigem Leibweh, Kollern im Bauche; 








« 


Srwahen — ſpaͤtes Einfhlafen — Erwaden: mit 
Aengſtlichkeit, Pulſiren im Kopfe; Blutdrang nad dem 
Kopfe; Straͤuben ber Haare; Gefüpt von Ameiſenlaufen 
in der Haut; Schauder; mit Pulſiren im Kopfe; mit hefr 
tig klemmendem, wehenartigen Leibfhmerze, auf Kreuz und 
Blaſe drädend; mir Kälte in den Beinen und Knieen — 


- ruhiger Schlaf, Hei Keranziehung beider Beine an den 


Eröfteln, bei Huſtenrei; — Froſt, Kälte und Zittern des 
ganzen Koͤrpers und der Kinnladen —5 roͤſteln in den 


H 


Unterleib — Nachts viele Träume — lebhafte, unerinner⸗ 
liche Träume — beunruhigende Träume — aͤußerſt aͤngſt⸗ 
liche Träume — ſchreckhafte Träume — viel zufammen⸗ 
haͤngendes Sprechen im Schlafe — Nachts Zuſammenfah⸗ 
ren, von Geraͤuſch. 





Nächten — Schauder im Rüden, Nachts, bei Zuſammen⸗ 
fahren — arger, innerlicher Schuͤttelſchauder, ohne Froſt, 
beim Einſchlafen — eiskalte Haͤnde; ſehr kalte Haͤnde und 
Fuͤße, Abends; fieberhafte Kaͤlte, Abends; Kaͤlte des Koͤr⸗ 


pers; Gefuͤhl von Kaͤlte im Kreuze; Kaͤlte in den Beinen 


und Knieen, Nachts bei oͤfterem Erwachen. 





eiße Stirne; viele Hitz⸗ im Geſichte, Abends; Hige Nachts 


im Bette; Erhitzung von wenig Wein; innere Hitze, befon« 
ders Im Kopfe — brennender Schmerz in der higken Ba⸗ 
ckenſeite; dumpf brennender Schmerz, in den Nackenmus⸗ 
fein der rechten Seite; brenmende Empfindung auf dem 
rechten Schulterblatte; Brennen auf dem Rüden hie und 


da und in den Seiten; in der rechten Unterleibsfeite auf _ 


der Maut; auf dem rechten Unterleibe; kaͤltendes Brennen 
im binterften Gelenke des rechten Mittels und Ningfingers ; 
Brennen auf der Achfel; auf dem Schultergelenke; 


Brennender Schmerz, in der rechten Achfelhöhle; an den 


Dberarmen; heftiges, aͤußerliches Brennen auf der rechten 
Hauͤfte; brennende Empfindung oben am Oberſchenkel; 
Brennen am Oberſchenkel, Nachts; auf dem rechten Kiez 
brennender Schmerz an der einen Seite des linken Kniees; 
Brennen in den Zußfohlen, nach Steben — gelind bren⸗ 
nende Schmerzen an verfhiedenen Hautſtellen; Brennen 
an verfhiedenen Körperftellen; fruͤh im Bette; 
allgemeine brennende Hitze, Abends. | 





Carbo vegetabilis. 19 
Drud unter dem Magen; beaͤugſtigende Träume — oͤftere⸗ 


c 
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Häufig ſtarker Schweiß im Geſichte; Marker Fußſchweiß — 
große Neigung zum Schwitzen; warmer Fruͤhſchweiß; ver 
mehrter Echweiß beim Erwachen, früh; leichtes Schwitzen, 
bei Trägheie in den Gliedern — fauer riechender Schweiß, 


‚Haͤufiger Puls — ausfegender Puls, Abende — Wallung 
‚im Blute, Nachts, 


Bieberfchauder, Abends, und vor Schlafengehen fliegende Hi: 

Be — Fröfteln und Hige gegen Abend — viel Kite bei 
alten Füßen; große Geſichtshitze bei kalt anzufühlendem 

Körper, Bu 
Bei Innerlihem Schättelfhauder viel Aufſtoßen — bei großer 
Hitzempfindung und Auferer Kälte Angft — bei allgemei: 
het grnender Hitze große Müdigkeit und Phantaſiren des 
Nachts. 


Chamomilla 


Weinerlichkeit — Acchzen und Stöhnen aus Unmuth — 
Angftanfälle. ' 


Zankaͤrgerlichkeit — Mißmuth. 





Sinnestäu ſchun gen. 

Sichwindel: nach dem Eſſen — nah Kaffeetrinken. 

Kopfſchmerz: Spannen um das Gehirn — ungeheuret, 
reißender Schmerz, im Kopfe, Nachts aus dem Schlafe 
weckend — Mopfendes Stehen, durch Niederlegen ver: 
ſchlimmert — fehmerzhafte Geſchwulſt der linken Schlaͤfe. 

Ohr: Ohrenzwang — Reißen in beiden Ohren. 

MundHöhle und Schlund: rothe Zunge. 


Weichlichkeit ums Herz — Magenſchmerz, wie beim Anfange 
des Sooddrennens. 


Es will das Gerz abbrüden, bei Angfl 





Chelidonium. 3, 


Leichtes Erſtatren der Bände und Füße in der Kalte — ver⸗ | 
mindertes Hautgefuͤhl. 0 


Geſchwulſt der linken Schiafe, mit Schmerz beim Vefühlen. 





Chelidonium. 
Unaufgefegtheit zum Arbeiten. 


Schwindel: mit Schauder am Oberkörper und Vergehen 
des Bewußtſeyns auf Augenblicke. 


Kopfſchmerz: drüdender, in der rechten Stirne — Druͤ⸗ 

- Aen um die ganze Stirne — Gefühl, als wenn es den 
Vorderkopf von beiden Seiten zufammenfhraube — Reifen 
in der Stirne, über den Scheitel ruͤckwaͤrts fi verbrei⸗ 
tend, duch Daraufdruͤcken vergehend — flumpfes, anhats 
tendes Stechen in der Mitte der Stime — vermehrte 
Wärme im innern Kopfe — fliegende Hitze im Kopfe — 
Auffteigen von Hige in den Kopf — Kältegefühl im Hin⸗ 
terkopfe, vom Nacken auffteigend. 


Auge: Gefühl im linken Auge, als wenn ein Sandkorn 
darin wäre — zuckendes, flumpfes Stehen im innern 
rechten Augenwinkel — ftechendes Brennen im linken Aus 
Gern Augenwinkel — Jucken in beiden Augen; am linten 
bern Augenlide — Zufhmwären der Augen — Schwere 
der Lider, fie wollen nicht recht aufgehen — wie Nebel 
vor den Augen, undeutlihes Sehen erzeugend., | 


Ohr: Vergehen des Gehoͤrs — Gefühl, als würde das Ohr 
mit der Hand zugehalten, on 


Naf e: Jucken im rechten Naſenloche — Zittern und Fip⸗ 
pern in der Naſenſpitze. 





Geſficht: Roͤthe des Geſichtes — Riß unterhalb des linken 
Ohrlaͤppchens; hinter dem rechten Ohre herunter. 


‚Mundhöhle und Schlund: Rauhheit im Munde — 
Brennen im Halfe — Trodenheit im Munde, 





- 
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Bitter Im Munde — leeres Aufſtoßen — Auffloßen mit Ge 
ſchmack des Senoffenen ; mit Gefchmad nah Wachholder⸗ 
bern — Waflerzufammenlaufen im Wunde — Zufam: 


menlaufen bitten Waflers im Munde — Dur, bei Drund: 


trockenheit — Uebelkeit im Magen; aus dem Magen iz 
die Höhe fleigend — Brecherlichkeit, nah Aufftoßen. 


Spannen und krampfiges Zufaimmenziehen um den Magen— | 


zufammenziehendes Gefühl unter der Magengend; im Dia 
gen; Zwicken bald in der reiten, bald in der linfen Mia 
gengegend — Schneiden im Magen während Gähnen — 
Stehen in der rechten Magenfeite; in der Herzgrube — 
foigiger, fchmerzhafter Stih in die Herzgrube hinein — 
Weichlichkeit im Magen — Kältegefühl — vermehrte Wärs 
me, Brennen im Magen. 





Der Unterleib fühle fih Hart und gefpannt an — Zwicken, 
Kneipen in der Nabelgegend und im Bauhe — Schneiden 
im Unterleide und über der rechten Lendengegend — hefti 
ges, ftumpfes Stehen unter dem Nabel — Brennen ia 
der linten Lendengegend — beftändiges Umgehen der BL: 
hungen mit Zwiden; Knurren im Leibe; viel Blähungk 
abgang. 


Stuhlverhaltung; harter Stuhl; nach Draͤngen harter Stuhl 
mit Preſſen; oͤfterer Stuhl; Atägiger Durchfall; vor dem 
Stuhle Schneiden im Unterleibe. 


Verminderte Harnabfonderung ; vermehrte Harnausfonderung; 
bleicher Harn — nach dem Harnen Zwicken im Unterban 

“de — verfpätetes, allzu ſtarkes Monatliche — bei der Re: 
gel: Schmerzen. 





Derfhwinden der DVerfiopfung des rechten Nafenloches, bei 
Sortdauer derfelden in dem linken; &Stodfchnupfen ; gänz: 
liche Nafenverkopfung — Nieſen — Schnupfengefuͤhl in 
der Naſe — vieler Schleim in der Naſe. 


"Vergehen des Gehörs beim Hufen — Schwerathmen — 
Engbruͤſtigkrit. 





d 
' 


| Vruſtdruͤcken beim Einathmen — feine. Nadelſtiche in der 
Bruſt von beiden Seiten — Stechen in der linfen Bruſt⸗ 
gegend — Brennen auf dem untern Thelle der ruft. 


Drüden im Rüden beim Gebuͤcktſitzen — Spannen in den 
Waden, in gebogener Lage, beim Ausſtrecken vergehend — 
feine Stiche in der vordern Fläche des Oberſchenkels; Ste⸗ 
hen in den Waden, in gebogener Lage, durch Ausfireden 
vergehend; im linken Sußgefpann, im Gehen — Brennen 
auf dem linken Schulterblatte; zwiſchen den Schultern — 
Schwaͤchegefuͤhl im rechten Arme — Mattigkeit, Nachmit- 
tags; beim Sehen im Freien: in den Beinen, beim Ste 
ben; Trägheit und Adgefchlagenheit, im Freien vergehend. 


‚ 
. 





Jucken hie und da im Gefihte, im Sitzen; in der rechten 
Schlaͤfe, nah Kragen vergehend, aber wiederfommend; in 
der hohlen Hand; an der Innern rehten Wade: Jucken 

bald bie, Bald da im Geſichte und am Kopfe, dur Kras 
Ben felten vergehend; am Hinterhaupte, durch Kragen 
‚vergehend ; in der Mitte der Stirne! über dem linken Aus 
ge; in der rechten Schlaͤfe; an der Linken Nafenfeite; im . 
äußern Ohre; über ber Oberlippe; am rechtag Mundwin⸗ 
tel, in der rechten Halsſeite; am rechten Oberarme; auf 
dem rechten Daumen; am linken Unterfchenkel; an den lin: 
ten Zehenwurzeln, durch Kragen vergehend — Juden am 
Iinten Schienbeine, nach Kragen brennt die Stelle — fur 
ckendes Beißen in der rechten und linken Wange — Krie⸗ 
bein auf der rechten Sekte des Kopfes, durch Reiben vers 
gehend; an der linken Seite des Kopfes, nach Kragen 

„nicht ganz vergehend; auf dem’ ganzen Haarkopfe, durch 
Kragen vergehend — Brennen auf dem linken Schulters 
Blattes zwifchen den Schultern — ein Knoͤtchen an dr 
rechten Wange, beim Drucke empfindlich. 
Gaͤhnen — Zufallen der Augen vor Schlaͤfrigkeit — fpätes 
Einſchlafen — Träume von Läufen. J 


Schauder laͤuft den Rüden hinab; am Oberkörper — vor⸗ 
übergehendes Schaudern im ganzen Koͤrper — Kälte im 
ganzen Körper, befonders in den Händen und Füßen. 
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398 | China. 
Vermehrtes Darmegefuht und Waͤrme im ganzen Körper; 
vermehrte Wärme im ganzen Körper, befonders in den 


hohlen Händen, 
Sqweiß, früh beim Erwachen. 
Harter und voller Puls — feltener Puls 
 Aufgelaufene Adern an den Händen. 





Vermehrte Wärme mit Schweiß der Fußſohlen; Innere, große 
Wärme mit feuchter Stirne. 


Bei Wärme im ganzen Körper Aufgetriebenheit der Adern 
an den Haͤnden. 


China 


Aufdringen unangenehmer Gedanken, fräh beim Eewachen — 
‚Lebensüberdruß. J 


Munterkeit. 





Kopfſchmerz: Druͤcken mitten in der Stirne — preſſen⸗ 


bes Druͤcken nach dem Mittagseſſen — Rüdwärtsdrehung 
der Augaͤpfel, wobei das eine Auge offen, das andre halb 


geſchloſſen tft. 


Geſicht: reißender Druck in der rechten Ober: und Unter | 


. tinnlade, 


Mundhoͤhle und Schlund: Ziehendes Zahnweh — 
VBeißen, wie mund oder verbrannt, auf der Mitte der Zuns 
ge — ein fchmerzhaftes Bläschen unter der Zunge — Ste⸗ 
hen im Kalfe, außer dem Schlingen — laͤſtiges Rauh⸗ 
heitsgefuͤhl im Halſe. 


Scharf ziehendes Stechen auf der linken Handwurzel; Ste⸗ 


hen bald im Rüden, bald in den Schienbeinen — Gefähl 
wie gerädert, nach unruhigem Schlafe — Scheintod. 





Ss 


Cichta. Cine, Clematis. 38 


Geſchwulſt des linken Handruͤkens, mir ziehendem Schmerz: 


der Knoͤchel des Mittelfingers. 





Wurgendes oder Hemmendes Druͤcken in einer ber rechten Un⸗ 
terkieferdrüfen. 


/ 


Cicuta 


Kopfſchmerz: Stihe in die Linke Geite des Kopfes, durch 


Erſchrecken von Geräufh und Sprechen. 





Reißendes Zucden im Echwanzbeine 
Ä | C in a. 
Düfeligkeit im. Kopfe. 





Auge: Schwarzwerben vor den Augen. \ 


Clematis, 
Befürchtungen bevorfichenden Ungiiße. 


Untuft, zu ſprechen — Maulfanlheit — muͤrriſche Laune — 
Verdrießlichkeit. 


Unluſt zur Arbeit — Gleichgiltigkeit — Gedankenloſigkeit. 





(Eingenommenheit des Kopfes) — Duͤſterheit. 





Schwindel: mit: Eingenommenheit und Düfterheit des 
Kopfes. 


Kopfſchmerz Schwere im Kopfe, fruͤh — druͤckendes 


€ 


Spannen im vordern Thelle des Gehirnes, im Gehen hef⸗ 


tiger — wühlendes Drüden in der rechten Seite, im Ger 
hen — ziehender Schmerz auf der Stirne, links — wie 
Ziehen in den Seiten des Scheitels — Bohren in ber lins 
ten Schlaͤfe — Stöße im Gehirne, nad vorn heraus — 
‚Hämmern im Kopfe, Abends — brennend fehneidender 
Schmerz In der Stirnhaut linker Seite, 


— — — — — — 
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Auge: Dräden auf dere Mitte des linken Augapfels — fe 
hender Schmerz im innern Winkel des linken Auges — 
Stih im innern Augenwinkel — Beißen in den Auges, 
-befonders der Augenlidränder — Brennen in den Augen — 
brennender Schmerz im obern Lide des rechten Auges — 

* Entzündung des Weißen Im Auge — Entzündung Der in 
neen Augenwintel — Tränen. der Augen — ſtarres Bon 
fihhinfehen — Unerträglichkeit des Lichtes. 





Dhr: Schmerz wie Ohrzwang — feine, picfende Stiche im 
Innern des rechten Ohres — brennender Schmerz am lim 


- fen Außern Obre — Glockengelaͤute vor ben Ohren. - 


Geſicht: ziehend zudender Schmerz an der ganzen Geſficht⸗⸗ 
feite heran — ziehende Stiche nach oben im linken Oben 
tiefer — brennender Schmerz, in der Haut der Wange — 
brennend fchneidender Stich quer durch die Unterlippe. 


Mundhöhle und Schlund: Wundheitsſchmerz des Zahır 
fleiſches — Zahnfchmerz, jede Beichäftigung hindernd; ven 
breiter ſich über die ganze Schläfegegend, bis auf den 
Scheitel, am heftigſten beim Liegen im Werte, Nactd; 
bis zur Verzweiflung heftig; im legten hohlen Backenjah⸗ 
ne; duch kaltes Waller auf kurze Zeit, gemindert — zu 
end ziehender Zahnſchmerz — ftehend ziehend zuckender 
Schmerz bald in diefem, bald in einem andern Zahne — 
Stich im Zahne — judend ſtechender Zahnſchmerz — ein 
hohler Zahn deuchter länger zu werden — bohrente, ftumpfe 
Stiche in der Zungenwurzgel — Trockenheit der Zunge — 
Ausfpucen von Blut mit Speichel vermiſcht. 


Auffloßen — langbauernde Sattheit — Uebelkelt auf das ge⸗ 
wohnte Tabakrauchen. 


Zerſchlagenheitsſchmerz in der Lebergegend. 


Zuſammenziehend ſchneidender Schmerz in der rechten Nieren⸗ 
und Unterleibsgegend; ſtumpfe Stiche in der rechten Lende; 
Stehen von der Bauchfeite zur Bruft herauf, während des 
Harnens; fiumpf ſtechende Stöße in der linken Bauchfeite 
— Knurren im Bauche — herausdrädender Schmerz im 
rechten Bauchringe; Ziehen und Dehnen in der Leiftengegend. 





Tage; Pollution, Nachts und im Mitterriachtsfchlafe; Abs 


J 


Immer mehr duͤnn werdender Otuhlgang . 


Unterbrochener Harnſtrahl; unwillkuͤrliches Harntroͤpfeln; keampf⸗ 
hafte Structur der Harnroͤhre; oͤfteres Harnen, mit wenig 
Abgang; Harndrang; vermehrter Harnabgang; Harnfluß; 
roͤthlicher Harn; Harnen eiteriger Materie — beim Anfan⸗ 
ge des Heacnens Brennen; bei demſelben Stechen, und 
nach dem Harnen Beißen und Brennen; beim Harnen 
Stehen, von der Bauchhoͤhle zur Bruſt herauf; ſchmerzhaf⸗ 
tes Ziehen im Samenſtrange, bis in den Leib; Stechen 

zur Harnroͤhre Heraus; nah dem Harnen Beißen und 


Brennen — ſtoßweiſes, reißendes Bremen, brennender _ 


Schmerz in der Harnroͤhre — aufivärts ziehender Schmerz, 


ſchmerzhaftes Ziehen im Samenſtrange und in den Hoden _ 


— Gefhwulft beider Hoden — Geſchwulſt der rechten 
Hälfte des Hodenſackes — unwillfürlihe Srectionen am 


fheu vor Wolluſt — (allzu frühes und allzu flartes Mor, 
natliches). 


Nieſen, fruͤh — arger Zließſchnupfen. 
Huͤſteln beim gewohnten Tabakrauchen. 
Anhaltend druͤckender Schmerz in der ganzen Bruſthdhie — 


ſiumpfer Stich in der rechten Bruſt; in der Bruſt, beim 


then — ftumpf ſtechende Stöße in ber linken Bruſt⸗ 
eite. 





Scharfer Stich in der Herzgegend, von innen heraus. 
Reißender Schmerz aͤußerlich an der Bruſt. 





Eine verhaͤrtete Druͤſe unter der Beuſtwatze, beim Angreifen 
ſchmerzend. 


Druͤckender Schmerz am Oberarme; in der Eubogenbeuge — 
Muskelzucken an faſt allen fleiſchigen heilen des Körpers 
— Ziehen in den Oberſchenkeln — heftig & ehendes Scharf⸗ 
ſtechen im Handgelenke; heftig ziehende Stiche im linken 
Vorderarme; ziehendes Reißen im rechten Daumen — 
Dehnen in den Oberfehentein — Reifen im Knie und 
Oberſchenkel heran; im rechten Oberſchentel, beim Sigen 
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und Legen; flächtiges Neißen im Knie — heftiger Wund⸗ 
heitsfhmerz tin der linken großen che, in der Ruhe am 
heftigſten — Brennſchmerz an mehren Stellen des ganzen 
Körpers — Kriebeln in der rechten Fußſohle — Droͤhnen 

durch den ganzen Körper, beſonders auf der rechten Seite; 
nah dem Niederlegen — Schmerz, wie erbollt, durd 
Sprung, im Ballen der rechten Ferfe — Schwere der Un: 
terſchenkel — Gefühl im Körper wie nach einer nächtlihen 
Pollution; Müdigkeit der Unterfchentel; nach dem Erwa 
hen fühle er fich nicht geftärft; nad dem Eſſen; in allen 
Sliedern Mäpdigkeit, nach Spazierengehen; Schwäche der 
Stiedmaßen, bei Zahnfchmerzen ; in den Untergliedmaßen, 
bei Uebelkeit, nad gewohntem Tabakrauchen. 


Jucken auf den Zehen, zum Kragen nöthigend — brennende 
Sechmerz in der Haut der linken Wange; an mehren Ste 
len des ganzen Körpers — ein Blutſchwaͤr am Oberfchen: 
tel — Ausſchlagsbluͤthen an der Stirne; über den Augen: 
brauen; an der Nafenwurzel; am Kinn; an der Nafens 
ſpitze, Eiter fallend und bei Berührung ſchmerzend — 
fräßartige Pufteln über den ganzen Körper; Ausfchlag gro 
fer Pufteln um die Lenden, beim Befühlen ſchmerzend; 
eine DBlafe an ber Unterlippe, Waſſer ergießend und fid 
dann mit einer gelben Haut Überziehend und juckend — 
ziehender und fpannender Echmerz in dem mit neuem Ge 
ſchwuͤr behafteten Fuße, beim Gehen — pulsweife, flechen: 
de Stoͤße in der Wunde; Stehen in den Rändern dee Ge 
ſchwuͤres bei Berührung; Kriebeln und Klopfen im Ge 
fhwüre; Brennen im Geſchwuͤre, Nachts — zudende 
Schmerz in der Leiftendrüfe; Leiftendräfengefchwulft. - 


Gaͤhnen und Schläfrigkeit, im Sigen; nach dem Effen — 
nädhtlihe Schlaflofigkeit, wegen innerer, trockener Hitze — 
unrubiger Nachtfchlaf, mit Umbherwerfen, Umkehren des 
Dertes und unerinnerliches Träumen; unruhiger Schlaf, 
durch Träume unterbrochen — fpätes Einfchlafen — früh 
beim Erwachen Schlaftrunfenheit und Müdigkeit — un: 
Bige Träume des Nachts — lebhafte, zum Theil mwolläfti: | 

ge Träume — Nachts ängftliche Träume von Feuersgefahr. 








Schauder über und über nach geringer Entblößung bei wat: 
mer Euft, B 





| ‚ Coceulus. \ 829 


. Örennender Chun in der Kant der linken Wange: im lins 
ten Außern Ohre; an mehren Stellen des ganzen Körpers. 


Fruͤh beim Erwachen Schweiß; ſtarker Nachtſchweiß. 


Lebhafter, fuͤhlbarer Aderſchlag durch den ganzen Koͤrper; ſtar⸗ 
kes Schlagen der Adern nach dem Eſſen. 


Cocculus, 


Stilles, trauriges Gemuͤth — Angft um dag Herz, als hätte 
fie ‚etwas Böfes begangen. 


Zerfireutheit — Irrung in der Zeit. | ' 





Augen: verengerte Dupillen, 


Mundhöhle und Schlund: Kraben und Scharren im 
Halſe — Trockenheit im Munde. 


Scharfes, kratziges Aufſtoßen. 


| —— Schmerz, Vollheitsgefuͤhl und Dickheit in den 
Weichen. 





- Die lang unterdruͤckte Regel kehrt fogleich wieder. 


Gefühl im Halsgruͤbchen, von etwas Fremdem, was die Luft 
verſetze; Zufammenfhnären der Kehle 





Kurzathmigkeit, Gebſen. 





Schnuͤrende Empfindung an der aͤußern Seite des linken Un⸗ 
terſchenkels — ſichtbares, pulsartiges Zucken in den Mus⸗ 
keln der Oberarme — Gefuͤhl, den Oberſchenkel herab, als 
ſollte er erſtarren — Matilgkeitsgefuͤhl in den Beinen, 
nach Treppenſteigen. 


Unertraͤglichkeit der warmen und der kalten 
Luft. 


Grauſen auf der linken Seite des Hinterhauptes. 
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Coffesa 


Geſicht: abſetzender, dem Reigen ähnlicher Druf am red 
ven Winkel des Unterkiefers. j . 


Mundhöhle und Schlund: alu ſtarker Geſchmack bes 
Eſſens und des Tabaks. 





Echmerzʒ im ganzen Leibe. 


Colchicum. 
Große Niedergefhlagenheit des Geiſtes. 





Gereiztheit — Verſtimmung — muͤrriſche Laune. 


Unluf zu Arbeiten — Zerftreutheit (Sem. Colch.) — Ge⸗ 
a mid (Sem. Colch.) — Rergeflichteit (Sem- 
OIGHL. ). 





Eingenommenheit des Kopfes — Düfterheit. 





Kopffhmerz: bald in diefem, bald In jenem Theife bes 
Kopfes — Heftige — Kriebeln unter der Stirne — dei: 
ende Schwere im Hinterkopfe, bei Bewegung und Vor⸗ 
beugen — drücender Schmerz oben auf dem Kopfe — 
heftiger Drud im rechten Hinterhaupte — Drüden im 
Heinen Gehirne, durch Geiftesarbeit hervorgerufen — reis 
Bendes Spannen in der linken Stirr haͤlfte — Klemmen 
über den Augen — Eemmender Schmerz, bald hie, bald 
da im Kopfe — Ziehen links oben im Kopfe — fcharfes, 
ziehendes Reifen in der linken Kopfhälfte; in der Schiäfe 
— Reißen in der linfen Hälfte des Kopfes, bis nach dem 
Scheitel — kriebelnd bohrendes Neißen oben auf dem 


Kopfe, rechts und links — feines Reigen in der Kopfhaut 
(Sem. Colch), - 





Auge: Wehthun der Augen — drüdender Schmerz; im 
echten Auge — langfames, aber fichtbares Ziehen im lin: 
fen untern Augentide, gegen den Innern Winkel zu — fur: 
zes, beftiges, fcharfes Reifen in und nam dem redhten 
Auge — ziehendes Wählen in der Tiefe der Augäpfel — 
Beißen im rechten Auge, befonders im Außern Augenwins 
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kel — Geſchwulſt des untern Augenlides — Verfchwaͤrung 


einer Meibom'ſchen Druͤſe am untern linken Augenlide — 
Fippern im rechten obern Augenlide. 





Dhr: Klammſchmerz in den Ohren (Sem. Colch.) — Ohr⸗ 


zwang — Reifen im Eingange des reihten Ohres — zwäns 
gendes Stehen im linken Ohre — Kriebeln und Grimmen 
— die Ohren find wie verftopft. 


Naſe: Befühl, wie vom Drud einer Schwere, in den Nas 


& 


fenfnochen — Unerträglichkeit des Geruchs vom Schweine⸗ 
fleiſch. | 





Geficht: völlig veränderte, leidende Geſichtszuͤge — Häglis 


her, trauriger Ausdruck im Geſichte — klemmender Schmerz 
am rechten Unterkiefergelenke — Empfindung, als würden 
die Geſichtsknochen auseinander getrieben — zuckend zies 
hender Samen, in den Geſichtsmuskeln; in der Tiefe der 
Knochen — 

hinter dem rechten Ohre; in der Gegend des Kinnbackenge⸗ 
ienkes — in der linken Seite des Geſichtes, bis in das 


Ohr und den Kopf — ſcharfes, ſchneidendes Reißen im 


Rothen der Unterlippe. 


Mundhöhle und Schlund: Reißen im Zahnfleiſche — 


große Empfindlichkeit der Zähne beim Beißen — Drüsen 


in den linken untern Badenzähnen — Ziehen in den Bor: 
dergähnen; in den Zähnen; ſchwaches, in den Schneidezaͤh⸗ 
nen — Reifen in den Wurzeln der linken untern Zähne 


— Reifen in den Schneidezgähnen — fhmerzlihes Mucken 


’ 


in den obern Barkenzähnen — fcharfes Zucken in den 


-Schneidezähnen — wund fchmergendes Zahnweh — fluͤchti⸗ 


ge Stiche in der Zungenmitte — Reißen links hinten an 


der Zunge — heiß im Munde — Brennen und feines 


Stechen auf der Zunge — Schwere, Steifheit und Em⸗ 
pfindungsloſigkeit der Zunge — Gefuͤhl, als kaute man 
Leinewand, ſelbſt bei ſtark ſchmeckenden Speiſen — ſtetes, 
ſcharriges, kriebelndes Gefuͤhl hinten am Gaumen — Ge⸗ 
fühl einer hohen, runden Geſchwulſt am Eingange der 
Speiſeroͤhre — Zufammenfchnärung des Schlundes — Reis 
Ben im Nahen — beißendes Kriebeln im Rachen — Ents 
zündung des ganzen Rachens — dünner Schleim wird oft 
ausgeſpuckt — Anfammiung vielen grünen Schleimes im 


eißen im rechten Ober⸗ und Unterkiefer; - 


a 
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Halſe — viel wäfleriges Speichelſpucken — ſtarke Baliva: 
tion — anhaltender, waͤſſeriger Speichelfluß. 


Fortwaͤhrendes Luftaufſtoßen — Schluckſen — ſtundenlang ans 
haltendes Schluckſen — Waſſerzuſammenlauſen im Munde 
— Appetitloſigkeit — der Appetit vergeht beim Anblick der 
Speifen — Uebelkeit während dem Efien — Uebelkeit und 

- Brecherlichkeit, nach Verſchlucken des Speichel; in auf 
rechter Stellung — Erbrechen mit Erleichterung des Uebel: 
Befindens ; durch Bewegung erregt; buch Beränberung ber 
Lage erregt — Erbrechen von Galle; eines gelblich gefärbse 
ten, gallig⸗bitter ſchmeckenden Schleimes — ber vorber ges 
noſſenen Speifen. | 








ı Die Magengegend verträgt keine Berührung — Wundheits⸗ 

gefühl im Magen — Kriebeln im Magen, beim Auftich⸗ 

m — SKältegefühl ded Magens — heftiges Brennen im 
agen. 





Schmerz, wie von eingeflemmten Blähungen, unter den fur: 
zen Ribben rechter Seite — Schmerz bie und da im Un: 
terleibe — Weh und Unbehaglichkeit im ganzen Unterleibe 
— Drud im Oberbauche — brüdendes Leibweh um bie 
Nabelgegend — Drüden im Unterleibe — klemmend drüs 
dendes Gefühl in der linken Seite bes Oberbaucdhes, His 
in die Hüftgegend — Herauswaͤrtsdruͤcken bicht unter der 
Herzgrube — fcharfes Merausdräden über dem Nabel — 
ſtarke Auftreifung und Anfpannung des Unterleibes — Ko: 
likſchmerzen — fchmerzhafte Zufammenziehung bes Leibes 
vor dem Erbrehen — heftige, fpißige Stiche in der Das 
beigegend; Reißen im Unterleibe; fchneidende Riſſe in der i 
rechten Oberbauchſeite — innerliher Wundheitsichmer; 
zwifchen der linken Hüfte und den Ribben — Schmerz, 
wie von ſich flemmenden Winden, im Unterleibe; Umge⸗ 
ben im Leibe. 





Mehrtägige Verſtopfung; geringer Kothabgang; fchwieriger 
Kordabgang ; nah Drang wenig harter Stuhl; unaufbörlis 
her Stuhlgang; Meigung zum Durchfalle; dünner Stuhl⸗ 
gang; Stühle durhfichtigen, gallertartigen Schleimes; wäfs 
‚ferige, ohne Gefühl abgehende Stühle; blutige Stähle mit 
Gebdaͤrmabſchabſel; hoͤchſt Ichmerzhafter Otuhlgang. 

unten 
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Vergebliches Nöthigen zum Stuhle; Krampf Im Schließmus⸗ 
tel des Afters ; feinftechendes Reißen im After ; fehr ſchmerz⸗ 
Hafter After; Kriebeln, Heftiges Juden, Vreanen im Afs 
ter; Vorfall des Afters. , 


Berminderter Harnabgang; Harnſtrenge; Harndrang; heftiger 
Harndrang mit vielem Abgange; vermehrter Harnabgang; 
dunkler, brauner, ſchwarzer, gleich beim Abgange truͤber 
Harn — beim Harnen brennendes Gefuͤhl in der Harn⸗ 
roͤhre — Schneiden, Ziehen, druͤckendes Ziehen, Reißen, 
Brennen, kriebelndes Brennen in der Harnroͤhre — Rei⸗ 
fen in der Eichel — Reißen im linken Samenſtrange — 
die eben eingetretene Regel verſchwindet wieder — Regel 

7 Tage zu zeitig. | 


———— — 
Starkes Kriebeln im Halſe, zum Huͤſteln reizend — Beklem⸗ 
mung auf der Bruſt. J — 


x 





Große Schmerzhaftigkeit und Empfindlichkeit des ganzen Koͤr⸗ 
pers — brüdtender Schmerz am rechten obern Theile des ' 
Halſes — fpannender Schmerz in den rechten Halsmus⸗ 
fein — Reifen, tief im Hinterbaden — Brennen rechts 
neben‘ dem Genide — Kriebein und Grimmen in den. 
Fingern, einzelnen Zehen, im rechten Ballen ı. — bie 
Kaumuskeln deuchten wie tm bie Breite gezogen und ges 
ftatten die Deffnung des Mundes nur wenig. 


Kriebeln in der Naſenſpitze — Kriebein oder Grimmen in 
einzelnen Stellen der Gefihtshaut, in den Ohren, in ben 
Fingern, in einzelnen Zehen und im Zehballen, wie in ers 
frornen Theilen — Brennen neben dem Genicke — aufges 
fprungene Lippen. oo 


! 





Brennen neben dem Genicke, aͤußerlich; auf dem Iinfen. . 
Schulterblatte; zwifchen den Schuftern ; neben der Herzgrube. 
Colocynthis, | 


Blinde Bämorchoiden; Schmerz, wie von geſchwollenen Ader⸗ 
knoten, im Maſtdarme. 





Draͤngen von beiden Seiten des Unterleibes, nach | dem ' 
Schooße zu, nöthigt zur Samenentleerung. 





Mo. Coniam. Crocus. ‚Cuprum. 
Nächtlicher Anfall von Engbrüfigfeit, . , 
Drüdend ziehenbder Knochenſchmerz in den Armroͤhren, in der 


Ruhe — Fippern in der rechten Wade, in der Ruhe, 
durch Bewegung gehoben. | ' 


Beißendes Juden hie und da am Körper, Abends im Vette, 


duch Kragen nur auf Augenblicke verfheuht — Eiterbeu⸗ 
len der Achieldräfen. 





. Im Schlafe, liegt er immer auf dem Ruͤcken, mit den Han⸗ 


den unter und über dem Kopfe — aͤußerſt lebhafte, ob⸗ 
gleich nicht aͤngſtliche Traͤume. 


‚Nachts heftiger Schweiß an Kopf, Händen, Schenkein und 


Fuͤßen, hornartigen Geruches. 


Conium. 


Auge: (stehender Schmerz in den Augen). 


Naf e: Zuden in der Naſe. 





Trockenheit der Gruft. 


Beim Gehen Gefühl, als hemmte etwas feine Schritte, 
Auzu tiefer, betäubender Schlaf. 


CGCrocus 


— Sdarfes Stechen von den Geſchlechtstheilen an bis in die 


rechte Oberbauchhaͤlfte. 
Cuprum. 
Kopffhmerz:. harter Drud an den Schtäfen, den Stirn: 
bügeln und am ganzen Hinterhaupte, und innerlich im 
Sehirne, durch Bewegen und Befühlen vermehrt. 


Schwere in der Achſeidruͤſe. 





» 


Cyslamen. Digkalis, Drosera, 335 
Cyclamen, 


„Ropfihmerz: zahtherer Pulsſchlag im Gehirne, Heim Liegen, 
Abends. 


Brecherliche Uebelkeit nach Eſſen. 





D igitali s, 
Döüfterheit. 


Kopfſchmerz: wie ein inneres Juden auf ber einen Seite. 


MunpdHöhle und Schtund: fänfte Ranh heit im Munde. 


Schmerzhafte Steifigkeit in den Halsmuskeln und dem Na⸗ 
den, bei Bewegung — Reifen unter dein rechten Schul: 


terblatte — hlagendeitsſchmerz des Kreuzes, der Ober: 


und Unterſchenkel. 


Drosera 
Stilles, verfchlofienes Gemuͤth. 


Eingenommenheit des Kopfes. | 





Kopffhmerg: brennend sufammenziehender Schmerz, im 
Kopfe, befonders in der Stirne. 


Augen: wie Flor vor den Augen. 


Geſicht: wuͤhlendes Druͤcken in den um das Kiefergelenk 
gelegenen Muskeln und im Gelenke felbit. 


Naͤchtliches Erbrechen — Bluterbrechen. 
Huſten tief aus der Bruſt — Engbrüfigkeit beim Sprechen. 








Klammartiger Drud bald an den Unter», bald an den Ober⸗ 


gliedmaßen — Wehthun aller Glieder, wie von allzu har⸗ 
tem Lager. 





330 | Dulcamare. j oo \ 
Auffpeingen der Unterlippe in ber Mitte, 


Aengſtliche Träume — Ifteres, heftiges Auffchrecen Abende 
im Schafe. 


Dulcamara, 

Befuͤrchtende Angſt — Furcht. vor künftigen Dingen, 
Verſtimmung des Gemuͤthes. 

Dummlichkeit. 

Taumlichkeit — Drehendſeyn. 

Schwindel: voruͤbergehender, leichter. 


Kopfſchmerz: dumpfer, am linken Stirnhuͤgel, Nachmit 
‚sage — betaͤubendes Druͤcken im linken Oberhaupte — 
dummmoqenderF Druck in der Gegend des Sinus falciier- 

— herausdruͤckender Schmerz; tm linken Stirnpügel — _ 
— herausdruͤckender Schmerz im Vorderkopfe, bei 
Bewegung ſchlimmer — ziehender Druck und druͤckendes 
Ziehen im linken Stirnhuͤgel und in der linken Schlaͤfege⸗ 
wei — drüdendes Pochen in der linfen. Stirne — Leite 

Ziehen im Stirnhägel, beim Vorbuͤcken. 


Auge: halbe Lähmung des obern Augenlibes — Anfang 
von ſchwarzem Staare, und große Bloͤdigkeit des Geſich 
tes, daß er alles nur wie durch einen Flor ſah. 


Ohr: fürchterlicher Oprzwang — zwängender Schmerz im 
linten Ohre — Neißen im linken Ohre — Suche im fin 
ten Ohre — —*8* "Gehör auf dem linken Ohre — 
Raufchen vor dem Ohre — Kniſtern im Ohre — Trom: 
meln und Bubbern vor dem linken Obre. 


Ruf e: heftiges Naſenbluten. 
Mundhöhle und Schlund: Drüden im Kalle, wie 


wenn das Zäpfchen zu lang wäre — fehr fcharriger Schlund 
— ſtetes Ausrahkſen eines ſehr zaͤhen Schleimes. 
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Leeres Aufftoßen — Aufſtoßen mit Kratzen in der Speiſerdh⸗ 
re — Soodbrennen — Ekel mit Schauder, zum Erbrechen 


große Uebelkeit, wie zum Erbrechen — Erbrechen blaſſen, 
zaͤhen Schleimes. 


| Gefühl von Auftrelbung in der Herzgrube — beſtaͤndiges 
Kneipen in der Magengegend. 


Stumpfes Kneipen im Bauche — kurze, ſtumpfe Stiche ne 

ben dem Nabel; unangenehmes Leerheitsgefühl im Unter⸗ 
leibe; Unruhe im Bauche — Herumgießen in den Gebärs 

men, Knurren im Bauche; Schmerz in der linken Leiſte. 


Drdentlicher Stuhlgang mit Preffen. ’ 


Sehr trodene Naſe — Stodihnupfen mit Kopfeingenom⸗ 
menbeit. | 


” 





⸗ 








Stumpf ſtechender Schmerz in der rechten Seite. 
Spannen und Ziehen am vordern Theile der Gruft. 


Dumpfes Ziehen vom linken Ellbogen bis zur Handwurzel, 
beſonders bei der Pronation bemerkbar; hie und da im 
Bleiſche der Oberfchentel — ziehendes Reißen in der rech⸗ 
ten Achſel, über. dem rechten Huͤftgelenke, und über und 
unter dem rechten Kniegelente — Reigen im linken Beine, 
vom äußern Knöchel gegen den Vorderfuß; neben dem ins 
nern Knoͤchel des rechten Fußes — Stehen am Innern 
Rande des linken Schulterblattes, Beim Athemholen — 
lähmige Empfindung am Elibogengelente des linken Armes’ 
— Kraftlofigkeit im linken Vorderarme; große Abgefchlas 
genheit der Kniee. 


Froͤſteln über den Rücken, über den Naden und über das 
Hinterhaupt; Sröfteln am Nüden, in freier Luft, beſon⸗ 
ders in Zugluft — Schauder beim Ekel — fehr leiſe Kaͤl⸗ 
teempfindung am Rüden. . , 





| Auffteigende Wärme im ganzen Geſichte. 
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Electricitas positiva, 


Weinen — Beinen mit Schüchternheit — Seufzen — Schlud: 
en — Seufzen und Ausbruch von TIhränen — lautes 
Kuffesreien — Bangigkeit — Aengſtlichkeit — Beängfit 
gungen — (E. atmosph.) — Aengftlichleiten (E. atmosph,) 
— Beänsftigungen — Beängftigungen auf der Bruft — 
innerlihe Angſt — heftige Unruhe (E. atmosph.) — Schuͤch 
ternheit — Furcht bei Gewitternähe (E. atmosph.). 


Verſtimmung des Gemuͤthes. 


Irrung in der Zeit — Verluſt des Gedaͤchtniſſes — Dumm: 
lichkeit — Dummheit beim Buͤcken. 


Bewußtloſigkeit — Fuͤhlloſigkeit (E. atmosph.) — ungereimte 

Handlungen — ſtarres Umherſehen — unwillkuͤrliches La⸗ 
chen (E. aër.) — Ausbruch von Lachen — Raſerei. 

Heiterleit — Munterkeit — Lebhaftigkeit — Kräftigkeit. 


Senommenheit des Kopfes — Duͤſeligkeit — Betäubung 


(E. aër.). 





Schwindel. 


Kopffhmerg: in der Stirne; flüchtiger ; einfacher (E. aer.) 
— wie Zerfchlagenheit im Hinterhaupte — abwärtsdrt: 
ckender, wie von einem Steine in der Stirne — fchmen: 
hafte Krämpfe im Kopfe — Ziehen in der Stirne — fer 
‚nes Reifen vom obern Theile des Nackens durch das Hin: 
terhaupt bis in die Stine — ftechender Schmerz, vom 
Wirbel anfangend, nach der Stirne und der rechten Schlä: 
fe vorziehend — Stehen in der rechten Kopfleite — far: 
tes Klopfen — Hitze im ganzen Kopfe — unangenehme 
Erfchätterung im Kopfe, meift hinten — Braufen im gan 
zen obern Theile des Kopfes — Gefühl von Aufmwallen 
unter der Kopfhaut — Empfindungstofigkeit einer kleinen 
Stelle auf der rechten Kopfſeite (E. aer.) — Gefühl von 
Nadelftechen auf dem Kopfe (E. aer.) — Kältegefühl auf 
dem Wirbel. | . | 








W 
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Auge: Druͤcken in den Augen, wie von Trockenheit — Ge: 
fühl, als wenn etwas ans dem Auge heraus wollte — 
ftartes Ziehen im Hinten Auge — ziehender Schmerz 
vom finten Auge bis in die Stirne gehend — wieder: 
holtes Zucken im unteren Augenlidmusteln — Treffen im 
linten Auge — gelinde Röthung der Gefäße der Conjuncti⸗ 
va bis an die Cornea — Augenentzändung — Roͤthe der, 
Ränder der linken Augenlider im aͤußern Augenwintel — 
Geſchwulſt der Augenlidränder im aͤußern Augenwintel — 

.  Befühl in den Augen, als wenn fie fehr tief in den Hoͤ⸗ 
Nlen lägen — flarfes Thränen der Augen (E. aër.) — ver: 
mehrte Abfonderung der Thränen — Ausfalen von Thraͤ⸗ 
nen aus dem rechten Auge — Sippern in den Augenlidern 

— wildes Umbherftarren der Augen (E. aer.) — Werenge: 
rung der krankhaft erweiterten Pupillen — Truͤbſichtigkeit 
— Bleichſichtigkeit — deutlicheres Sehen (Heilwirkung?) 
Blindheit (E. aër.) — kleines, ſchwarzes Pünktchen vor 

dem rechten Auge — ſie ſieht alles gelb vor den Augen — 
ſie ſieht ein dunkles Zimmer hell erleuchtet. 


Ohr: lebhafte Schmerzen des Ohres — a aus den 
Kinnbacken in die Ohren — Stechen vom Halfe bis in’s 
Ohr — Stechen im rechten Ohre — Pochen im Ohre — _ 
Köche, Wärme des Ohres — maͤßiges Anfchwellen des in: 
nern Ohres — vermehrte Abfonderung des Ohrenſchmalzes 
— Eiterung und Meine Schwäre im Gehörgang — —* 
fühl, als wäre ein Pelzfleck vor dem Ohre — Saufen vor 
den Ohren. 0 





Naſe: Gefühl von Herauspreffen in der Nafe — wieder: 
holtes Kriebein in der Nafe — Naſenbluten — Verluft 
des Geruchs. | 


Geſicht: Ausdrud des Schredens in allen Geſichtszuͤgen 
— hochrorhes Geſicht — ſtarkes Ziehen über der linken 
Augendraue — Geſchwulſt des Gefihtes — aufgelaufene 
Dberlippe..  ' Ä 





Mundhöhle und Schlund: aus dem rechten Ohre in’s 
Zahnfleifch ziehender Schmerz — reißender Schmerz geht 
aus dem Kopfe in die obere Zahnreihe — ruckweiſes Ste: 
hen in einem hohlen Backenzahne — Schmerz, wie un: 
tertöthig, in Stlien, wo eimft Badenzähne geftanden — 

_ 2* 
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fchnelles Wachſen der Zähne bei einem Kinde — die Im 
‚genfpige ift empfindlich — Anfchwellung der Zunge — wi: 
dernatürlich dicke Zunge (E. aër.) — flartes Hervortre⸗ 
ten der Zungenwärzchen — Zungenfpige roth und empfind⸗ 
ih — Bläschen am Gaumen, von denen fih die Haut 
ablöft — wundfhmeryhafte Blaſen auf der Zunge — Ber: 
mehrung vordandener undheit im Munde — das Innere 

der rechten Wange ift wundfchmerzhaft und wirklich wund 
— vergeblihes Bemühen, articulirte Töne hervorzubrin⸗ 
gen (E. aer.) — Sprachloſigkeit E. aër.) — druͤckender 
Schmerz im Schlunde beim Schlucken — erſchwertes 
Schlingen — ſteter, unausſtehlicher Kitzel im Halſe — 
Halsentzuͤndung — große Trockenheit des Mundes — 
vermehrte Speichelabſonderung — verſtaͤrkte Abſonderung 
der Druͤſen (E. ser.) — ſtaͤrkerer Speichelzuſluß — Schaum 
vor dem Munde (B. aer.), 


Saͤuerlicher Geſchmack im Munde — gelb belegte, trockene 
Zunge — Sodbrennen — häufiges Waſſerzuſammenlaufen 
— vermehrter Appetit (E. aer. et pos.) — ungewöhnlid 
ftarfee Hunger außer der Zeit — Durft beim Sieberfrofte 
— Ekel — geringe Uebelkeit — Uebelkeit nach dem Eſſen; 
mit ftärferem Speichelflufe — Reiz zum Erbrechen, bei 
Halsentzändung und Huſten — Erbrechen, bei Halsent⸗ 
zundung — Blutbrechen (E. aër.). 





Unangenehme Vollheit im Magen, nach wenigem Eſſen — 
Spannen und krampfiges Zuſammenziehen im Magen. 


Leibweh (HE. aer.) — aufgetriebener Unterleib — Spannen 
und Brennen im Unterleibe — Kolikſchmerzen (E. ser.) — 
Leibfchneiden; bei Annäherung eines Gewitters (E. aer.): 
Bei Durchfall — Stehen von ber Linken Unterleibsfeite 
nach der rechten heruͤber — Froſt im Unterleide — Brennen 
im Unterleibe — Knurren, Kollern im Bauche (E. ar.); 
Kollern und Gähren im Leibe. 





Anfangs Beförderung des Stuhlganges, fpäter Verzögerung; 
Durchfall; Durchfall bei nahegdem Gewitter (E. aer.); 
mit Leibweh (E. aër.); ganz dünner, heißer Durchfall, mit 
Stuhldrang und Leibfchneiden; häufige, fläffige, ſchwarz⸗ 
elblichte, "> übelriechende Stühle (E. aer.); Goldaders 
ug — bei Durchfall geringes Leibfchneiden; Heraufziehen 
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der Hoden; bei trocdenem Stuhle Kite im ganzen Kör: 
per; nach dem Durchfalle Zufammenfchnären im After. 


Vergebliher Stuhlbrangs heftiges Preffen im Maſtdarme 
"beim Monatlichen; gelind ‚geennendes Gefühl im After. 


Sefühl, als wenn die Blafe zerfpringen wollte — fehr ofte® 
Harnen; Heilung einer Incontinentia urinae; vermehrte 
Harnabſonderung; häufiger Urinabgang ; pommeranzenfars 
biger , Fleiſchwaſſer ähnlicher, dunkler, dicker, blutrother 
Urin; Blutabgang mit dem Urin; weißer Harnſatz; dicker 
Harn — ſtarkes Heraufzichen der Soden beim Ducchfalle - 

— ſehr ſtarker Abgang des Mionatlihen; Ausbruch des 
Monatlihen im eleftriihen Bade — das Monatliche iſt 
ſchwarz und dit — beim flarfen Monatlichen beftiges 
Preſſen im Maftdarme — erft dicker, dann dünner Weißfluß - 
mit hafelnußgroßen Gerinnfeln. | | 

Vermehrung des vorhandenen Stockſchnupfens (Erfiwirkung) 
— Diefen — vermehrte Abfonderung des Nafenfchleimes; 
Ausleeren mildhartiger Siäffigkeit aus der Naſe. 


Etwas Rauhigkeit in der Luftröhre — keichender, matter 
Athem — leifer Huſten; Huſten mit undusſtehlichem Kigel 
im Halſe; mit Herausdrängen zur Stirne — kurzer Reiz⸗ 
buften — Blutſpucken — bei dem Huſten: Kerausdrängen 

ur Stirne — Stehenbleiden des Athems — beichwerliches. 
themholen — matter, Eeuchender Athen — fchnelles Ath⸗ 
men — lebenslängliche Engbrüftigkeit (E. aër.); mit Herz⸗ 
Hopfen und Neigung zur Ohnmacht (E. aör.) — Bellems 
mung auf der Bruſt — Zufammenfchnüren der Gruft 





q 


Bruſtſchmerz — ſchmerzhafter, plöglider Zug von der Herz⸗ 
gegend durch die Bruft — Frieren in der linken Seite. 


Schmerzhafter, plögliher Zug von der Herzgegend durch die 
Bruſt — Herzklopfen; bei Annäherung eines Gewitters 
(E. aör.); mit Bangigkeit, hochrothem Geſichte; Kopf⸗ 
ſchmerzen; Fieber; mit Neigung zur Ohnmacht (E. aër.)- 


Stiche in einer entzündet geweſenen Bruſt (E. acr. ). 


N 
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Heftige Schmerzen im Arme, Nachts; leichte Gliederſchmer⸗ 
‚gen; furchtbare Schmerzen in den Armen und Beinen (E. 
aer.); graufame Schmerzen — Spannen im Finger; eini⸗ 
ge Spannung vom Knie bis zum Fuße — Gefuͤhl in den 
KHäften, als griffe fie mit der Hand in's Fleifh; als wenn 
ein breiter Ring um die Knöchel gelegt wäre — Zucken in 
„ den Gelenken der Arme und Haͤnde; hHeftiges Juden im 
DOberarme; ftarkes, im rechten Fuße — Auftreidbungsgefühl 
in den Fügen — Steifheit der Glieder — Schwerbeweg: 
lichkeit bes ganzen Kalfes; des Fußes — dumpfes Ziehen 
im rechten Radius; fchmerzhaftes Ziehen im Finger; Zie 
den durch alle Glieder, bis in die Spigen der Finger und 
eben; heftiges Ziehen an der Stelle, wo die Ketten lagen 
— Reißen in den Gelenken der Arme und Hände; in der 
Schulter; in der rechten Achfel, durch Bettwärme verge 
hend; ftarkes, in allen Stiedern der Hand; in den Knien 
— Stihe vom Knie bis in den Fuß herab; Stechen in 
den elektrifchen Theilen, Nachts — eine elektriſche Erſchuͤtte 
rung durch den ganzen Körper, vom Wangenbeine ausge 
hend, nah einem Schlage — Schmerz, wie von etwas 
Sfem, in den Knieen und großen Zehen — brennende 
Schmerzen in der Schulter; ſtarkes Brennen an den Fü: 
_ Gen; heftige, brennende Schmerzen in den Theilen, wo die 
Ketten angelegt waren — Gefühl, als ob ein ‚Faden dur) 
das Schulterblatt gezogen würde — Ameifenkriehen in ei 
nem durch Eiterung verkürzten Halsmuskel; Gefühl von 
Kriehen im Ruͤckgrate; Kriebeln vom Knie bis in den 
Fuß; in den elektrifieten Theilen — Wirbeln in den Schien: 
beinen; in den Fußſohlen — KEingeichlafenheitsgefühl der 
Füße — Bollheitsgefühl in der Fingerſpitze; Taubheit des 
Fußes — Gefühl in den Oberfchenteln, als wäre das 
Zleifh vom Knochen los — laͤhmiges Gefühl im Linten 
Handgelenke bei geringer Bewegung — Schwere in den 
Beinen (E. aer.) — Webelbefinden bei Gewitter (E. eer.) 
zitterige Müdigkeit der Füße; Mattigkeit in den Oberfchen: 
fein beim Steigen; Wanten der Kniee; Mattigkeit in den 
Schienbeinen; allgemeine Müdigkeit und Mattigkeit; Schwaͤ⸗ 
che ber erfchätterten Theile; Abnahme der Kräften; allge 
meine Abgefchlagenheit nach dem Efien; völlige Abfpannung 
aller Kräfte, mit Seiftesermattung , Kopfſchmerzen; Mi: 
digkeit, mit Düfeligkert im Kopf, Dattigkeit, mit Steifig- 
feit der Glieder; Müdigkeit und Schläfrigkeit — Erſchlaf—⸗ 
fung der Nerven und Muskeln — Berluft an Körperge: 
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wiht — Ohnmacht; Neigung zur Ohnmacht (E. zer.) — 
- Zittern der Hände; allgemeines Zittern (E. aör.); Zittemm 
der erfchütterten Theile; Zittern der Glieder (E. aër.) — 
Lahmung der Arme (E. aër.); der untern Gliedmaßen; der 
Süße (E. aer.); Lähmung "einzelner Glieder (E. aer.); 
Lähmung (E. aer.) — vermindertes Gefühl in den Sin: 
gerfpigen — ſchmerzhafte Krämpfe, den Rüden hinunter‘; 
Verziehung der Gelichtsmusteln, befonders des Mundes 
(E. aer.); anhaltende Eonvulfionen ; Tonvülfionen der Glied⸗ 
‚maßen (E. ser.) — $lechfenfpringen (CE. aer.) — Heilung 
eines Veitstanzes — VBelchleunigung und Verſtaͤrkung epi⸗ 
leptiſcher Anfälle. 





Schmerzen bei Witterungsveraͤnderungen in ehemals verwun⸗ 
deten Theilen oder geſchwaͤchten Körpern (E. aer.) — ge 
indes Juden im rechten Fuße; am ganzen Körper — ſti⸗ 
heindes Juden auf dem Rumpfe und den Schenfeln — 
Kriebeln in der Kopfhaut; Über den ganzen Körper — 
ftarfes Brennen in den Füßen bis an die Knie — Se 
ſchwulſt des Sefihtes; ſtarkes Anfchwellen des Armes; 
ploͤtzliche Geſchwulſt der Hand; rothe Geſchwulſt an der 
linter Hand — kleine Schwaͤre und Eiterung im Gehoͤr⸗ 
gange; Blutſchwaͤre im Nacken und Rüden; auf dem Lei: 
be — in Eiterung übergehende Brandbeulen; Schwärzung 
der Haut (E. aer.) — vother, glatter Fleck auf der Hand; 
feine, vothe, juckende Stelle auf dem rechten Oberfchentel; 
rothe, wund brennende Stelle am Knie; rothe, unregeb . . 
mäßtge Flecken auf dem Schienbeine; Beine, rothe Flecke; 
Ausſchlag um Mund und Kinn; Ausichlag um die Lippen 
(E, aer.); am Leibe — rothe, ſtark juckende Erhöhung 
auf dem Knie; rothe Köthen an der. Stelle der Anwen: ' 
dung von Funken — Meines, rothes, juckendes Blätterchen 
auf dem Buße; Kräge ähnlicher Ausfchlag an den Gelenken, 
— Sriefel und Mafern ähnlicher Ausihlag — mit fcharfer . 
Feuchtigkeit gefüllte Blafen Hinter den Ohren; große Bla⸗ 
fen auf den Backen; eine mit grünlich blutiger Fluͤſſigkeit 
gefüllte Blaſe an der Stelle des Fingerfnächels, womit er 
die Flafche geladen; größere und Fleinere Bläschen mit 
weißer Farbe — Meine Grindchen auf dem Kopfe; ſtarker 
Srindausfchtag im Gefichte, auf den Armen und' über dem 
ganzen Leibe — weißlich juckende Stelle in der rechten 
Handflaͤche — Suggatonen — aufgefprungene Lippen 
7 JIucken, heftige Schmerzen und Geſchwulſt des vor 12 
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Jahren erfrornen Iinten Fußes — Stiche In den gelaͤhmten 

„Theilen, Nachts — mit Kruften bedeckte Geſchwuͤre auf 
Armen und Beinen — flarke Beförderung des Haarwuchſet 
anf dem Kopfe — ſtechende Schmerzen in einer gefchwol 
lenen Halsdruͤſe. | 


Gaͤhnen und Dehnen — ſtarke Schläfrigfeit (E. aör. et pos.) ° 


— ſehr tiefer Schlaf — zweimonatliche Schlaflofigkeir CE. 
aer.); Schlaflofigkeit und Umberwerfen — verwirrte, be 
unruhigende Träume. 


Srieren auf der linken Seite — Erneuerung des Fieberfroftes 
— leiſer Schauder über den Körper, alltäglih, früh mit 

Gaͤhnen — ftarke Kälte der Züße bis an den Leib, fm 
Sommer bet fühlen Winde. Ä 





| Sliegende Hiße vor der Stirne — angenehme Wärme über 


den ganzen Schenkel; ftarfe Wärme in beiden Füßen; Hitze 
in dem mit Funken elektrifirten SI — vermehrte Bär 
me im ganzen Kärper; ſtarke Erhitzung im Blute; inner 
liche Wärme in dem vom Kleiftifhen Schlage getroffenen 
Theile; Hige mit fchnellem und flartem Pulſe; Hitze und 
Beängftigungen, Nachts; Kige und Kopfiweh .(E. zer.) — 
brennende Schmerzen in den Schultern; ſtarkes rennen 

. in den Füßen bis über die Kniee, Nachts — heftige, 
brennende Schmerzen in den Theilen, wo die Ketten anges 
legt waren. 





Vermehrte Ausdänftung im Geſichte (E. aër.); Schweiß am 


linken Schenkel, Nachts; vermehrte Ausdünftung (E, aer.); 
ungeheurer Nachtſchweiß, bei Sichtifchen, ohne Erleichte 
rung; ſtarker Schweiß im Schlafe; aͤngſtlicher Schweiß, 
bei Gewitter (E. aër.). 


Beſchleunigung bes Blutumlaufes (F. aër.); lebhafter Puls; 
ſchneller und ſtarker Puls (E. ser.) — ausſetzender Puls 
— Auftreten der Venen an den Haͤnden. 





Wechſel von Froͤſteln und Hitze, bei Halsentzuͤndung — 
Sieber: Hitze mit Froft untermifht — Froſt und flarfer 
Schmeig bei fchmerzhaften Krämpfen im Kopfe und ben 


% 


| 


®, 


‚Allgemeiner Froſt, dann kurze, trockene Hitze — häufiger | 


dä 
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Märkten hinunter — Hitze im ganzen Körper, dann beim 
Bewegen Froſt — Fieber gegen Abend. - 





Bei leiſem Schauder über den ganzen Körper: Gähnen und 
Debnen. 
Euphorbium, . 


Melancholie (E. lathyris.) — fillles Gemuͤth — bängliche, 
forgende Gemuͤthsſtimmung — Aengftlichkeiten — Angſt — 
zitternde Aengſtlichkeit — Ernſthaftigkeit. 


Taumeligkeit. 





Schwindel: als drehete ſich alles rings herum, wie zum 
Seitwaͤrtsfallen. 








Kopfſchmerz: betaͤubender, in der rechten Haͤlfte, bis zur 
Stirne ausgedehnt; dumpfer, druͤckend betaͤubender in der 
Stirne, Vormittags — Druͤcken in der rechten Stirnſeite 
— druͤckender, an und in der Stirne; in der linken Ge⸗ 
irnhaͤlfte; im Hinterhaupte — Schmerz, als ſey das Ges 
irn wie eingeſchraubt; als ſollte der Kopf in der Mitte 
anseinander gepreßt werden — druͤckendes Stechen unter 


dem rechten Seitenbeine — Reißen in der Stime, fruͤhh 


beim Erwahen — ſtichaͤhnlicher Schmerz an der 
linken Stirnfeite — Stiche in der Stimme — Kopfichmerz, 
wie von Magenverderbnig — Zerfchlagenheitsfhmer; am 

linken Sinterhaupte — ftihähnliches Drücken däußerlih an _ 

- den Schtäfen — fpannendes Drüden am Kopfe, vorzüg- 
lich an der Stirne. 





Auge: Drud der Augenlider aufs Auge — Druͤcken im 
Auge, wie von Sand — Kneipen im linken dußern Aus 
genwintel — Juden im linfen dußern Augenwinkel — 
heftiges Jucken am dußern untern Augenlide — VBeißen 

An den Augen — Hlaßrothe Entzündung der Augenlidräns 

‚ der — Geſchwulſt der Augenlider — Thränenflug — Aus 
genbutter am rechten außern Augenwintel — 

. Hebriges estant, wie von Anfüllung mit Eiter, im rechten 
Auge — Zufhwären des rechten Auges — Abs 
fonderung von Schleim von den Augenlidern — Schwere 
der Lider, fie wollen zufallen — erweiterte Pupillen — 


— 


— 


+ 
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Träbheit des Geſichtes (E. dulc.) — Kurgzſichtigkeit (F. 
dulc.) — Doppeltſehen — die Gegenſtaͤnde erſcheinen dem 
Geſichte wie zu groß und in bunten Farben. 


Dhr: Zwaͤngen in beiden Ohren — leiſes Klingen im Ohre 
— Brauſen vor den Ohren — Zwitſchern im rechten Ohre. 


Naſe: erſtickendes Beißen in der Naſe. 


Geſicht: blaſſes, fahles Ausſehen — ſpannender Schmen 
in den Muskeln des rechten Backens — die Jochbeine find 
wie eingefchraubt — wie Reißen über der Augenbraue — 
rudähnliches Reigen in den Muskeln der Linken Badı; 
wuͤhlend und bohrend — nagender Schmerz in den Baden 
musteln — heftiges Brennen im Geſichte (E. peplus.) — 
weiße, oͤdematoͤſe Badengefhwult — ungeheure, rothe 
Geſchwulſt der Backen, mit gelblichen Blafen — Gefchmulk 
der linten Bade, mit Spann: und Stoßſchmerz — rothe, 
entzündete Badengefchwulft, mit bohrend nagendem und 
wühlendem Schmerz in den Backenmuskeln — Wundheits 
fhmerz am innen Rothen der Unterlippe. 

Mundhoͤhle und Schlund: Zahnweh am vorlegen 
odern linken Backenzahne — dumpf drüdender Schmen 
in dem zweiten linten, ober Hintern Backenzahne; im 
ri ackenzahne des Linken Unterkiefers; als fey MT 

ohle Zahn eingefchraubt und follte herausgeriffen werden 
— nagendes Reifen in den Zähnen — einzelne Rude im 
hohlen Zahne — ftechender Schmerz im erſten Backenzahne 
des linken Lnterkiefers; dumpf flechender, im hintern ©w 
denzahne des Linken Oberkiefers — Schmerz, mie Ge⸗ 
ſchwuͤr, im Zahne — ein Haͤutchen loͤſt ſich vom Gaumen 
ab — ungeheures Brennen am Gaumen — rauh und 
kratzig im Halſe — Brennen, wie Feuer, im Rachen, Hal⸗ 
fe und Schiunde — Entzuͤndung der Speiſeroͤhre — Tree 
ckenheitsgefuͤhl im Munde — viel zaͤher Schleim im Mur 
de — Zufluß vielen Speichels im Munde — Speichelfluß 
— vermehrte Abſonderung ſalzigen Speichels. 











Fader, ekelhafter (E. cypariss.), herber, bitterer, vanziget, 
nach Biertrinken faulicht bitterer Geſchmack im Munde — 
weißbelegte Zunge — unaufhoͤrliches, ſtarkes, leeres 
Aufſtoßen — Luftaufſtoßen, nach krampfhafter Zuſammen⸗ 
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ziehung des Magens — oͤfteres Schlukfen — Auslaufen 
von Waſſer aus dem Munde — großer Hunger — Uebel⸗ 
keits ſchuͤteln — Webelteit — Brechuͤbelkeit — Brecherlich: 
keit — Erbrechen. 


Druͤcken auf der linken Magenſeite — Aufblähung, Zufam: 
menziehung des Magens von den Seiten nach der Mitte 
zu — Zufammenfhnärung des Magenmundes — Magen: 
frampf — ſtarkes Greifen und Raffen in der linken Ma , 
genfeite — Schmerz des Magens, wie von einem Schla: 
ge — fchlaffes Herabhängen des Magens — angenehmes 
Wärmegefühl im Magen — Brennen, wie von glühenden 
Kohlen, im Magen — Feuern im Schlunde und Magen 
— brennendes Gefühl in der Herzgrube — Entzündung 
der Speiferöhre und des Magens. 


- Ungebeurer Leibihmerz — Leibauftreibung — eingefallener 
Leib — kneipende Schmerzen auf der Hintern Seite der 
Darmbeine — Grimmen durch den ganzen Darmlanal — 

Ä vonndbaftes Weh im Unterbauhe, Schmerz, wie von in- 

\ nerer Wundbeit, im Bauche; Leere im Unterleibe; Unruhe, 

| und Hitze im Unterleibe — krampfhafte Blaͤhungskolik: 

Auseinanderpreſſen und Zuſammenſchnuͤren im Leibe; lautes 

ollern im Unterleibe; Blaͤhungsabgang — druͤckender 

chmerz in der Leiſtengegend; wundhaft herausdruͤckendes 
Gefuͤhl in den Weichen; reißender Schmerz im lin 
fen Schoofe; heftiger Werrentungs: und Blähungs: 
fhmerz in der Schambeuge. 





Harter und fchwer abgehender Stuhl (Nachwirkung); lehmi⸗ 
ger Otuhl; erſt dünner, dann knotiger Stuhl; weicher, 
breiiger, gelber Stuhlgang; Purgiren; dünner, wälleriger, 

gegohrner Stuhlgang; tödlihe Ruhr — vor dem lehmigen 

he Jucken um den Maftdarm; bei Durchfall Aufteeis 
bung des Leibes und Bauchweh; Brennen am After; nad 
dem Stuhle ſtarkes Jucken im, Maftdarme. 





Brennender Wundheitsfhmerz; um den Maftdarım ; Jucken um 
und in den Maftdarm; Brennen am After. 


Harndrang mit tropfenmweifem Abgange; Harnſtrenge; Harn 
mit weißem Bodenfage — beim Harnen Stiche in der 
Eichel — Stiche in der Harneöhre — fcharf fchneidende, 
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Haͤinig ſtarker Sqhweiß im Geſichte; ſtarker Fußſchweiß — 
große Neigung zum Schwitzen; warmer Fruhſchweiß; ver 
mehrter Schweiß beim Erwachen, früh; leihtes Schwigen, 
bei Trägheit in den Gliedern — ſauer riechender Schweiß. 


Haͤufiger Puls — ausſetzender Puls, Abends — Ballung 


‚im Olute, Nachts. 


Fieberſchauder, Abends, und vor Schlafengehen fliegende Hi⸗ 

Be — Froͤſteln und Hitze gegen Abend — viel Hitze bei 

an Fuͤßen; große Geſichtshitze bei kalt anzufuͤhlendem 
oͤrper. 


Bei innerlichem Schuͤttelſchauder viel Aufſtoßen — bei großer 


Hitzempfindung und aͤußerer Kälte Angſt — bei allgemei⸗ 


"ner brennender Hitze große Muͤdigkeit und Phantaſiren des 
Nachts. 


Chamomilla 


Weinerlichkeit — Acchzen und Stöhnen aus Unmuth — 
Angftanfälle. 


Zankaͤrgerlichkeit — Mißmuth. 





Sinnestaͤuſchungen. 

Sechwindel: nad dem Eſſen — nad) Kaffeetrinken. 

Kopfſchme rz: Spannen um das Gehirn — ungeheurer, 
reißender Schmerz im Kopfe, Nachts aus den Gchlafe 
weckend — Llopfendes Stechen, durch Niederlegen ver: 
ſchlimmert — ſchmerzhafte Geſchwulſt der linken Schlaͤfe. 

Ohr: Ohrenzwang — Reißen in beiden Ohren. 

Mundhoͤhle und Schlund: rothe Zunge. 


Weichlichkeit ums Herz — Magenſchmerz, wie beim Anfange 
des Soodbrennens. 


Es will das Herz abbruͤcken, bei Angſt. 





) 
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Leichtes Erſtarren der Hände und Süße in der Kälte — ven | 


mindertes Dautgefühl. 


Geſchwulſt der linken Schlaͤfe, mit Schmerz beim Befuͤhlen. 


Chelidonium. 


Unaufgefegtheit zum Arbeiten. 
Schwindel: mit Schauder am Oberkörper und Wergehen 


des Bewußtſeyns auf Augenblicke. 





Kopfſchmerz: druͤckender, in der rechten Stirne — Druͤ⸗ 
cken um die ganze Stirne — Gefühl, als wenn es den 


Vorderkopf von beiden Seiten zuſammenſchraube — Reifen 
in der Stirne, über den Scheitel ruͤckwaͤrts ſich verbrei: 
tend, durch Daraufdruͤcken vergehend — ftumpfeg, neben 
tendes Stehen in der Mitte der Stine — vermehrte 
Wärme im innen Kopfe — fliegende Hige im Kopfe — 
Auffteigen von Hiße in den Kopf — Kaͤltegefuͤhl im Kine 
terkopfe, vom Naden auffteigend. 


Auge: Gefühl im linten Auge, als wenn ein Sandkorn 


darin wäre — zudendes, ſtumpfes Stehen im innern 
rechten Augenwintel — ftehendes Brennen im linken dus 
Bern Augenwinkel — Jucken in beiden Augen; am linten 
bern Augenlide — Zufhmwären der Augen — Schwere 
der Lider, fie wollen nicht recht aufgehen — wie Nebel 
vor den Augen, undeutlihes Sehen erzeugend. 





Ohr: Vergehen des Gehoͤrs — Seräpt, als würde das Ohr 


mit der Hand sugehalten, 


Mafe: Jucken im rechten Naſenloche — . Zittern und Br 


pern in der Naſenſpitze. 


6 eſicht: Roͤthe des Geſichtes — Riß unterhalb des linken 


Ohrlaͤppchens; hinter dem rechten Ohre herunter. 


Mundhöhle und Schlund: Rauhheit im Munde — 





Brennen im Halfe — Trodenheit im Munde. 
21 
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Bitter im Munde — leeres Aufſtoßen — Aufſtoßen mit Ge 
ſchmack des Genoſſenen; mit Gefhmad nah Wachholder⸗ 
-beerren — Waflerzufammenlaufen im Munde — Zufem: 
menlaufen bittern Wafers im Munde — Durft, bei Munt: 
trockenheit — Uebelkeit im Magen; aus dem Magen ia 
die Höhe fleigend — Brecherlichkeit, nad Auffioßen. 


Spannen und krampfiges Zufainmenzicehen um den Magen — 
zufammenziehendes Gefühl unter der Magengend; im Wu 
gen; Zwicken bald in der rechten, bald in der linken Die 
gengegend — Schneiden im Magen während Gaͤhnen — 
Stehen in der rechten Magenfeite; in der Herzgrube — 
ſpitziger, ſchmerzhafter Stih in die Herzgrube hinein — 
Weichlichkeit im Magen — Kältegefühl — vermehrte Bär 
me, Brennen im Magen, 





Der Unterleib fühle fih Hart und gefpannt an — Zwiden, 
Kneipen in der Nabelgegend und im Bauche — Schneider 
im Unterleibe und über der rechten 2endengegend — hefti⸗ 
ges, ftumpfes Stehen unter dem Nabel — Brennen in 
der Iinten Lendengegend — beftändiges Umgeben der Bla 
hungen mit Zwiden; Knurren im Leibe; viel Blaͤhungt 
abgang. | 


Stuhloerhaltung; harter Stuhl; nach Draͤngen harter Stuhl 
mit Preſſen; oͤfterer Stuhl; Ataͤgiger Durchfall; vor dem 
EStuhle Schneiden im Unterleibe. 


Verminderte Harnabſonderung; vermehrte Harnausſonderung; 
bleicher Harn — nad) dem Harnen Zwicken im Unterbau 

“che — verſpaͤtetes, allzu ſtarkes Monatliche — bei der Re: 
gel: Schmerzen. 


Verſchwinden der Verſtopfung des rechten Naſenloches, bei 
KFortdauer derſelben in dem linken; Stockſchnupfen; gaͤnz⸗ 
liche Naſenverſtopfung — Nieſen — Schnupfengefüuͤhl ie 
der Naſe — vieler Schleim in der Naſe. 


‚Vergehen des Gehoͤrs beim Huſten — Schwerathmen — 
Engbruͤſtigkrit. | 





⸗ 
t 


| VDruſtdruͤcken beim Einathmen — feine Nadelſtiche in der 
Bruſt von beiden Seiten — Stechen in der linken Bruſt⸗ 
gegend — Brennen auf dem untern Theile der Bruſt. 


Druͤcken im Rüden beim Gebaͤcktſitzen — Spannen in den 
Waden, in gebogener Lage, beim Ausſtrecken vergehend — 
feine Stiche in der vordern Fläche des Oberſchenkels; Ste⸗ 
hen in den Waden, in gebogener Lage, durch Ausſtrecken 
vergehend; im linken Fußgeſpann, im Sehen — Brennen 
auf dem linken Schuiterblatte;, zwiſchen den Schultern — 
Schwaͤchegefuͤhl Im rechten Arme — Mattigkeit, Nachmite 
tags; beim Sehen im Freien; in den Beinen, beim Ste 
ben; Trägheit und Aögefchlagenheit, im Freien vergehend. 





Jucken bie und da im Gefihte, im Sitzen; in der rechten 
Schlaͤfe, nach Kragen vergehend, aber wiederfommend; tn 
der hohlen Hand; an der Innern rehten Wade; Jucken 

bald hie, Hald da im Gefichte und am Kopfe, durch Kra: 
Ben felten vergehend; am Hinterhaupte, dur Kragen 
‚vergehend ; in der Mitte der Stirne‘ über dem linken Xu: 
ge; in der rechten Schläfe; an der linken Mafenfeite; im . 
äußern Ohre; über der Oberlippe; am rechtex Mundwin⸗ 
tel; in der rechten Halsſeite; am rechten Oberarmes auf 
dem rechten Daumen; am linken Unterfchentel; an den lin: 
ten Zehenwurzeln, durch Kragen vergehend — Jucken am 
Iinten Schienbeine, nach Kragen brennt die Stelle — jur 
dchdes Beißen in der rechten und linken Wange — Kies 
bein auf der rechten Seite des Kopfes, durch Reiben vers 
gehend; an der linken Seite des Kopfes, nad Kragen 

nicht ganz vergehend; auf dem’ ganzen Haarkopfe, durch 
Kragen vergehend — Brennen auf dem linken Schulters 
blatte; zwifhen den Schulteen — ein Knöthen an dr 
sechten Wange, beim Drucke empfindlich. 


| Sähnen — Zufallen der Augen vor Schlaͤfrigkeit — fpätes 
| Einſchlafen — Träume von Läufen. ‚ 


Schauder läuft den Rüden hinab; am Oberkörper — vor: | 
übergehendes Schaudern im ganzen Körper — Kälte im 
ganjen Körper, befonders in den Händen und Süßen. 
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Vermehrtes Wärmegefühl und ‚Wärme im ganzen Körper; 
vermehrte Wärme im ganzen Körper, befonders in den 
hohlen Händen, .- 

Schweiß, früh Heim Erwachen. . 

Harter und voller Puls — feltener Puls 


. Aufgelaufene Adern an den Händen. 








Vermehrte Wärme mit Schweiß der Zußfohlen; Innere, große 
Wärme mit feuchter Stirme. | 


Dei Wärme im ganzen Körper Aufgetriebenheit der Adern 
an den Haͤnden. 


Chına 


Aufdeingen unangenehmer Gedanken, früh beim Erwachen — 
Lebensuͤberdruß. 


Duͤſtres Gemuͤth. 


Munterkeit. 





| 


Kopffhmerz: Drüden mitten in der Stirne — prefien: 
des Drüden nah dem Mittagsefien — Rüdwärtsdrebung 
der Augäpfel, wobei das eine Auge offen, das andre halb 


geichloffen iſt. 


Seficht: reißender Druck in der rechten Ober: und Unser | 
tinnlade, ' i 


Mundhohle, und Schlund: Ziehendes Zahnweh — 

Beißen, wie wund oder verbrannt, auf der Mitte der Zun⸗ 
ge — ein ſchmerzhaftes Blaͤschen unter der Zunge — Ste⸗ 

‚hen im Halſe, außer dem Schlingen — laͤſtiges Rauh⸗ 
heitsgefuͤhl im Halſe. 


Scharf ziehendes Stechen auf der linken Handwurzel; Ste— 
hen bald im Ruͤcken, bald in den Schienbeinen — Gefäpt 
wie gerädert, nach unrahigem Schlafe — Scheintod. 





t 
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Geſchwulſt des linken Handruͤckens, mit ziehendem Schmerz; 
der Knoͤchel des Mittelfingers. 


Wurgendes oder Hemmendes Drüden in einer der rechten Un⸗ 
| terkieferdrüfen. 





/ 
Cicuta 


Kopfſchmerz: Stiche in die linke Seite des Kopfes, durch 
Erſchrecken von Geräufh und Sprechen. 


Neißendes Zucken im ECchwanzbeine. 





Cine. 
Düfeligkeit im. Kopfe. 





Auge: Schwarzwerben vor den Augen. 


Clematis, 
‘ Befürchtungen beoorftehenden Unger. 


Unluſt, zu fprechen — WMaulfaulheit — muͤrriſche Laune — 
Verdrießlihket. 


Unluf zur Arbeit — Gleichgiltigkeit — Gedankenloſigkeit. 


v 





 (Eingenommenheit des Kopfes) — Duͤſterheit. 


| Schwindel: mit: Eingenommenheit und Duͤſterheit des 
Kopfes. 


Kopffhmerz; Schwere im Kopfe, früh — drüdendes 
Spannen im vordern Thelle des Gehirnes, im Gehen hef⸗ 
tiger — wühlendes Drüden in der rechten Seite, im Ger 
ben — ziehender Schmerz auf der Stine, links — mie 
Ziehen in den Seiten des Scheitels — Bohren in ber lin« 
ten Schlaͤfe — Stoͤße im Gehirne, nady vorn heraus — 
Hämmern im SKopfe, Abends — brennend fehneidender 
Schmerz in der Stirnhaut linker Seite. 
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Auge: Dräden auf der Mitte des linken Augapfels — fie 
hender Schmerz im inneren Winkel des linten Auges — 
Stih im innern Augenwintee — Beißen in den Augen, 
beſonders der Augenlidränder — Brennen in den Augen — 
Srennender Schmerz; im obern Lide des vochten Auges — 

* Entzündung des Weißen im Auge — Entzündung der ie 
nern Augenwinkel — Thränen dee Augen — flarres Bon 
fihhinfehen — Unerträglichleit des Lichtes. 


Ohr: Schmerz wie Ohrwang — feine, pickende Stiche im 
Innern des rechten Ohres — brennender Schmerz am lim 
- ten aͤußern Ohre — Glockengelaͤute vor den Ohren. 


Geſicht: ziehend zuckender Schmerz an der ganzen Geſichts⸗ 
ſeite heran — ziehende Stiche nach oben im linken Ober 
kiefer — brennender Schmerz in der Haut der Wange — 
brennend ſchneidender Stich quer durch die Unterlippe. 


Mundhoͤhle und Schlund: Wundheitsſchmerz des Zah: 
fleifhes — Zahnſchmerz, jede Beſchaͤftigung hindernd; ver 
breiter fih über die ganze Schläfegegend, bis auf des 
Scheitel; am heftigſten beim Liegen im Bette, Nachts; 
bis zur Verzweiflung heftig; im legten hohlen Backenzah⸗ 
ne; duch kaltes Waller auf kurze Zeit gemindert — zus 
end ziehender Zahnſchmerz — ftechend sziehend zuckender 
Schmerz bald in diefem, bald in einem andern Zahne — 
Stich im Zahne — juckend ftechender Zahnſchmerz — ein 
hohler Zahn deuchtet länger zu werden — bohrente, ſtumpfe 
Stiche in der Zungenwurzel — Trockenheit der Zunge — 
Ausfpucden von. Blut mit Speichel vermifcht. 


Aufftoßen — langdauernde Sattheit — Uebelkeit auf das ge⸗ 
wohnte Tabakrauchen. 





Zerſchlagenheitsſchmerz in der Lebergegend. 


Zuſammenziehend ſchneidender Schmerz in der rechten Nieren 
und Unterleibsgegend ; ſtumpfe Stiche in der rechten Lende; 
Stechen von der Bauchfelte zur Bruft herauf, während bes 
Harnens; fiumpf flechende Stoͤße in der linken Bauchſeite 
— Knurren im Bauche — herausdrädender Schmerz im 
rechten Bauchringe; Ziehen und Dehnen in der Leiftengegent. 





| 
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| _ Immer mehr duͤnn werdender Stuhlgang. 


u 


nterbrochener Harnſtrahl; unwillfkuͤrliches Harntroͤpfeln; krampf⸗ 
hafte Structur der Harnroͤhre; oͤfteres Harnen, mit wenig 
Abgang; Harndrang; vermehrter Harnabgang; Harnfluß; 
roͤthlicher Harn; Harnen eiteriger Materie — beim Anfan⸗ 
ge des Harnens Brennen; bei demſelben Stechen, und 
nach dem Harnen Beißen und Brennen; beim Harnen 
Stechen, von der Bauchhoͤhle zur Bruſt herauf; ſchmerzhaf⸗ 
tes Ziehen im Samenſtrange, bis in den Leib; Stechen 


zur Harnroͤhre heraus; nah dem Harnen Beißen und 


Brennen — ſtoßweiſes, reißendes Brennen, brennender 


Schmerz in der Harnroͤhre — aufwaͤrts ziehender Schmerz, 
ſchmerzhaftes Ziehen im Samenſtrange und in den Hoden 
— Geſchwulſt beider Hoden — Geſchwulſt der rechten 
Haͤlfte des Hodenſackes — unwillkuͤrliche Erectionen am 


Tage; Pollution, Nachts und im Mitternachtsſchlafe; Ads 


ſcheu vor Wolluſt — (allzu frühes und allzu ſtarkes Mo⸗ 


natliches). 


Nieſen, früh — .arger Fließſchnupfen. 
Huͤſteln beim gewohnten Tabakrauchen. 





Anhaltend drücdender Schmerz in der ganzen Bruſthoͤhle — 


ſtumpfer Stich in der rechten Bruſt; in der Bruſt, beim 


pen — ftumpf ſtechende Stoͤße in der Linken Bruſt⸗ 
eite. _ 





Scharfer Stich in der Herzgegend, von innen heraus. 
Reißender Schmerz äußerlich an der Bruſt. 





Eine verhärtete Druͤſe unter der Bruſtwarze, beim Angreifen 


ſchmerzend. 


Druͤckender Schmerz am Oberarme; in der Ellbogenbeuge — 


Muskelzucken an faſt allen fleiſchigen Theilen des Körpers 
— Ziehen in den Oberſchenkeln — heftig ziehendes Scharf⸗ 
ſtechen im Handgelenke; heftig‘ ziehende Stiche im linken 
Vorderarme; ziehendes Reißen im rechten Daumen — 
Dehnen in den Oberſchenkell — Reißen im Knie und 
Oberſchenkel heran; im rechten Oberſchenkel, beim Sigen 
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Unangenehmes Zuden durch die ganze Hand (Zinkpo) — 
Grennender Schmerz tn der Haut unter den Augen; in ber 
Hand — Scharlahröthe über. Beine, Arme, Bruft und 
Hals, mit Frieſelſtippchen (Kupferpol) — leichte Entzän: | 
dung und Gefchmwulft des galvanifirten Theiles — Gefihre: 
geſchwulſt; Backengeſchwulſt, bei Zahnweh; Juden, Schmer: 

en und Eiterung einer Geſchwulſt in der Hand nach der 
nwendung — rothe Flecke in der Haut unter den Augen: 
in der berührten Haut; fcharlachartiger Ausfhlag (vom 
Kupferpot) — juckender Ausfhlag an den Fingerfnöcheln; 
Spuren von vertriebmem Kräßeausfhlag an den Schen⸗ 
fein — friefelartiger, fait wie Scharlach ausfehender Aus: 
fchlag über den ganzen Körper, nur nicht im Gefihte — 
jauhende Gefhwüre in den Ohren — blaue Zleden am 
Halſe (ZintpoD — Meine Wunden in den Ohren; Bren 
nen in der ercorlirten Stelle (vom Silberpol); ftärkere 
Entzündung der Ränder des Geſchwuͤres; die durch Bla: 

. fenpflafter wund gemachten galvanifirten Stellen am Arme 
wurden fehr fhmerzhaft, braun und nach der Hand zu ent: 
ftand eine wehthuende Geſchwulſt; durch Blaſenpflaſter ver: 
wundete und galvanifirte Stellen auf dem Rüden ergoß 
fen eine Menge fcharfen und dgenden Seri. 

Schlaͤfrigkeit — völlige Schlaflofigkeit; fehr unruhiger Schlaf 
— ängftlihes Erwachen — Traum, als zerfaue er einige 

- galvanifirte Plattenpaare mit Wohlgeſchmack — Tebhafte 
Träume — Träume, in denen er zu fliegen glaubt — 
Schlaf, in welchem er oft lächelte, 


Schnell fchättelnder Froſt (Silberpol); ein dem Fteberfrof 
aͤhnlicher Schauer bei einer Hyſteriſchen — Kälte im Arme 
CKupferpoſ); im Singer (Silberpol) — Gefühl von ploͤt 
lichen Aufgüffen kalten Waſſers; Kältegefühl im Körpe 
. (Kupferpol). 


Fliegende Hitze — Wärme im Arme (Zinkpoſh); im Finger 
(Zintool): ftarkes Gefühl von Wärme tim Verlauf des 
nervengelähmten Theiles — Erhöhung der Wärme-im gan: 

n Körper — brennender Schmerz in der Haut unter den 
ugen; lebhaftes Brennen in der Schulter; wie von gluͤ⸗ 
hender Kohle in der Hand — brennender- Schmerz (Kupfer 
pol); ſtarke brennende Hiſe des ganzen Körpers Kupferpon). 








Graphites, 367 
Schweiß am Kopfe, Nachts; Schweiß am Kopfe; über den 


ganzen Leib — fehr ftarke, fäuerlihe Ausdänftung (Kpfpol). 


Voller, ftarker, kräftiger Puls (Zinkpol) — fchneller und vols 
lee Puls — fchneller, zufammengezogener, tleiner Puls 
(Kupferpof) unvegelmäßiger Puls (Kupferpol). 


Abwechſelnd Hiße und Froft (Kupferpol) — Fieberbeweguug. 


Bei Wechſel von Hitze und Froſt Schwindel ‚ Kopfichmerz, 
brennendes Gefühl im Halſe, erfchwerte Refpiration (Kpfpot). 


Graphites. 


Niebergefchlagenheit — hypochondriſche Stimmung — ge: 
druͤcktes Gemüt — trübe Stimmung — Traurigkeit mit 
Todesgedanken — Stöhnen im Schlafe — Beklommenheit 
— Aengſtlichkeit, Nachts und beim Erwahen — Angft, 
große, Nachts — früh Bangigkeit — Aengitlichkeit, durch 
„Herzklopfen erregt — Angſt, die nicht fisen läßt — Angft 


bei Magenſchmerz — Aengftlichkeit Hei der öftern, jaͤhlin⸗ 


gen Hitze — Angft hindert das Einfchlafen — Aengſtlich⸗ 

keit, dur ſtarkes Herzklopfen erregt — Unruhe und Lin: 

ſtaͤtigkeit — Erwachen Nachts mit Gemuͤthsunruhe — hypo⸗ 

hondrifhe Unruhe — Unruhe Nachts, mit Angftliher Wär: 

me und ängftlihem Traum — Unruhe und Hitze Nachts 
— Kleinmuth. | 





Angegriffenheit — leicht erregbar, ſchon vom Sprechen heiße ' 


Hände — Reizbarkeit — Schreckhaftigkeit — trübe, düftere 


Gemuͤthsſtimmung — Mißmuth, bald nad dem Eſſen — 
Verd rießlichkeit — Aergerlichkett. 


Arbeitsſchen — Untüchtigkeit zu Geiftesarbeit nach dem Mit⸗ 
tagstchlafe — Dummheit. 


Haſt und Angft treiben ihn umher — fire Ideen, die nicht 
einfchlafen laſſen — fhwärmerifhe Phantafieen, Nachts. 


Starke Eingenommenheit des Kopfes, früh, wie Kopfweh — 
drüdkende Benommenheit des Kopfes, früh, mit Uebelkeit 
und fauerm Erbrechen — Verduͤſterung in der Stimme — 
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daͤmiſch im Kopfe — Berauſchung — Trunkenheitsgefihl 
— Betaͤubung — Taumel beim Gehen. | 


Schwindel: mit Betäubung, Abenbsz drehender, bein 
Sehen; zum Vorwärtsfalfen, bei und nad dem Ode; 
früh beim Erwachen; beim in die Höhe Sehen; nad dm 
Eſſen, auf Heißhunger, mit Webelfeit. | 


Kopfſchmerz: von Verkaͤltung; mit Uebelkeit, wie aut 
dem Unterfeibe;, mit großer Uebelkeit; mit Erbrechen 
und Lariren; im Genick, wie Steifheit; mit Mattigken 
und Schnupfen; auf dem Scheitel und im Genide, be 
trockener Hige; wie von Unausgefchlafenheit, früh; mi 
zerfchlagen — Schwere des Kopfes — Wollheitsgefühl im 
Kopfe — Drudfchmerz in der linken Schläfe; tm Kine 

aupte und Nacken — Drücen bald hier und dort im Go 
irne; auf dem Kopfe; bei und nad dem Eflen; wis En 
ammengefchnärt, befonders im Hinterkopfe, nach dem A 
den zu; wie zufammengefchraube — Serausbrüden zu 
Stimme — Ziehen in der Stirne; am Kopfe; in ben Kal 
eraus — veißender Schmerz in der Stirne — fluͤchtite 

tiche in der linken Schläfe — ſtechender Schmerz in dm 
Schläfen — Blutdrang nah dem Kopfe — SU 
im Kopfe — Sumfen, Graufen im Kopfe — (Schruͤrde 
ſchmerz an der Stirne) — Gefühl, als runzele ſich die 
Stirne — Reifen am Kopfe, wie Fluß. 


Auge: laͤhmiger Schmerz der Augenlider — Drüda U 
den Augen — Drüden in den Augenlidern — Stehen # 
den Augen — Stich von der Schläfe durch's Auge, Wi 
in den innern Winkel, Heim Sehen auf Rothes oder BA 
Ges — Beißen in den Augen — Kälte über den Fr 
gen — Hitze in den Augen — Hitze um die Yugab 
der — Brennen der Augenlidee — Entzündung und 
the der Augen — Mattigkett in den Augen — 
digkeit in den Augen — Teodenheitsgefühl und Tod 
eit der Augenlider — Thränen der Augen — beißen 
bränen — Butter in den Augen und in den Wimpen 
feſt klebend — Schwaͤren der Augen — Eiter. in den 
—8 — Fippern unter den Augen — Neigung ge 
ufammenziehen der Augentider in den Außen Winter — 
Schwere der Augenlider — Schwarzwerden vor den AugM 
— undentlihes Sehen — Augenſchwaͤche — Kurz ſichtiglen 
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— Zuſammenfließen der Buchſtaben Keim Leſen — Flim⸗ 
| mern vor den Augen — Empfindlichkeit der Augen gegen 
das Tageslicht — Blenden der Augen, vom Licht, vom 
i Sehen auf Weißes — Unerträglichkeit des Lichtes, 

1 


r Ohr: empfindlicher Druckſchmerz im innen Ohre — Ems 
pfindung, wie beengt, um’s linke Ohr — Reifen im rech⸗ 
ten Ohre — Stechen im linten Ohre — flechender Schmerz 
im linken Ohre — Gludfen im Ohre — Klopfen, wie 
| Puls, in den Ohren — Jucken im linken Ohre; am lins 
+ ten Obrläpphen — Trockenheit des innern Ohres — blu⸗ 
tiger Ausfluß aus den Ohren — zumellen Verſtopfung ber 
Ohren — Klingen im linken Ohre — Klingen in den Ob; 
ven — Zifchen im Ohre — arges Braufen und Saufen in 
den Ohren — naͤchtliches, ſtarkes Obrenbraufen — Fappen 
im Ohre — Knupfen im rechten Ohre — Saufen vor den 
Ohren; im linten Ohre — Knacken im Ohre — Plagen 
im Ohre. 


Naſe: Schmerz im Innern der Nafe — fißcdende und zur 
fammenziehende Empfindung in der Nafenhöhle — juckende 
und dann brennende Ausſchlagsbluthe im linken Naſenloche 
— Grinder fegen fih in der Naſe an — trockene Schorfe 
in der Nafe — Nafenbluten — Blutſchnauben — 
Ausſchnauben blutigen Schleimes aus der Mafe — allzu 
empfindlicher Seruh — Geruch in der Nafe, wie von al 
tem Schnupfen; wie von verbranntem Baar, mit Schwer 


feldampf gemifcht. 


Geſicht: blaue Ränder um die Augen — blaffe Geſichts⸗ 
farbe — jahlinge Geſichtsblaͤſſe — Gelbheit des Geſichtes 
— Rothlauf in beiden Gefichtsfeiten, brennend ſtechen⸗ 
den Schmerzes — brüdender Schmerz in den Kiefern — 
Ziehſchmerz im linken Oberkiefer — ſtumpf flechende, ſehr 
ſchmerzhafte Rucke in den Muskeln des Backens — Gefuͤhl 
von fchmerzhafter Lähmung in den Kinnbacken — ſchmerz⸗ 
loſe Backengeſchwulſt beim Monatlihen — Geſchwulſt des 
Backens, bei Zahnſchmerz; der Oberlippe, mit einer ſchmerz⸗ 
haften Bläthe daran — Fippern an der Oberlippe. 


Mundhöhle und Schlund: fehmerzhaftes Zahnfleiſch — 
Stehen, Jucken, Wundheits⸗ und Geſchwuͤrigkeits⸗ 
ſchmerz tm Zahnſleiſche — Geſchwulſt des obern Zahnfleis 


\ 
’ 
’ 
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ſches — Bluten des Zahnfleifhes — abendlicher und nähe 
licher Zahnſchmerz — Weh der rechten Badenzähne — 
drüdender Echmerz in allen Zähnen — ſehr fehmerzhaftes 
Drüden in den Zähnen — ziehender Schmerz im hohlen 
Zahne — giehender Zahnſchmerz; in den Bad 
ähnen — Art Reigen in allen Zähnen — ftumpf ſtechende 
—* im Zahne — zuckend ſtechendes Zahnweh bei der Re 
gel — Stehen, ſtechender Schmerz in den Zähnen; auf 
Kalttrinken — dumpf zuckende Stiche im hohlen Bade 
zahne — brennende Stiche in einem linken obern Backen 
ahne — eine Art Brennen bald in diefem, bald im jenen 
Kane, am heftigften Abends — wie Kriebeln, Wundſchmen 
der Zähne — Schmerz, wie loder, der untern Zähne — 
die Zungenwärzchen find allzu empfindlih — bie Zunge und 
der Hals find wie rauf, roh und fragig — Wundheitk 
fhmerz des Gaumens — Gefhmwäre am Innern der fir 
pen — Wundheitsgefühl am Gaumen — Drüden im 
Schlunde bis zum Nabel — Gefühl wie von feflfigenden 
Schleim oder wie von einem Gewaͤchſe tief im Halle; we 
von einem Kollern,, beim leeren Schlucken — Gefühl, al 
wäre der Hals zugenähet, mit ſtetem Kragen — Krampf 
im Dalfe, zum Waärgen nöthigend — zufammm 
ziehend würgende Empfindung im Schlunde bis zum Kar 
topfe, beim leeren Schlucken — Kneipen im Halſe — zu 
ende Stiche rechts tief im Halſe — Rauhheit und fr 
Gendes Wundſeyn im Halſe — kratziges Gefühl, unerträy 
liches Kragen und Scharren, kratzendes Wundfeyn im hab 
fe — Brennen im Schlunde, wie von Wundheit — Em 
pfindung im Halſe, als wenn ein Schnupfen oder Katar) 
im Anzuge wäre — trockene Lippen — Trockenheit au 
Saumen — Schleimrahtfen, vom Sprehen — viel Schleim 
tief im Halſe und Rachen, zum Ausrahkſen nöthigend — 
falztg brennender Schlein im Munde — Auslaufen de 
Speicheld aus dem Munde beim Biden — viel Speichel: 
ſpucken — Speichelzufluß im Munde, bei brennendem Zahr 
fhmerz — fletes Spucken — viele Speichelabfonderung. 








Bitterlicher, bitterer, fanree Gefhmad im Munde — faunt 


Geſchmack nad) Effen und Trinten — fauler und urinart’ 


. ger Geruch und Hauch aus dem Munde — belegte Zunge 


— arges Aufftoßen beim Meonatlihen — immerwaͤhrendes 
Aufſtoßen; nach dem Geſchmack des Genoſſenen — ſaures 
Auffſtoßen — Schluckſen nad jedem Eſſen — Säure im 
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Magen — Magenſchwaͤche — Magenverdorbenheit — Wafs 
ſerauslaufen aus dem Munde — Zuſammenlaufen bittern 
Waſſers im Munde — ranziges Soodbrennen nad dem 
Eſſen — Appetitmangel — Widerwille gegen Suͤßigkeiten; 

..gegen Fleiſch und Fiſche; gegen gekochte Speiſen; gegen 
Rindfleiſchbruͤhe — uͤbermaͤßiger Hunger — Heißhunger 
— kein Appetit zum Trinken — viel Begierde zum Bier⸗ 
trinken, ohne eigenlichen Durſt — Durſt; bei Greifen im 
Bauche — Uebelkeit — Fruͤhuͤbelkeit — Uebelkeit nach je⸗ 
dem Eſſen; bet Angſt; bei Schwindel; bei Kopfſchmerz; 
mit Krampf im Halſe; mit Ekel vor Rindfleifhhrähe; mit 
Erbrechen und Leibtneipen; bei ziemlichem Appetit; bei 
Stodfhnupfen; ohnmachtartige — VBrecherlichkeit, . 
Nachts — Erbrechen His zum eiskalten Schweiß und zur 
Ohnmacht, bei argem Kopfihmerz; mit Leibfneipen; von 
Waſſer — Schleimauswärgen — Erbrechen von Sauren; 
des Mittageffens. 


Unangenehme Empfindung und Schmerz im Magen — (Druͤ⸗ 
en am Magen) — Druͤcken in der Herzgrube — Zuſam⸗ 
menziehfhmerz im Magen-— Greifen im Magen — Sti⸗ 
he im Magen — Gähren im Magen — Gefühl von 
Lärfchigkeit und Verdorbenheit, Brennen im Magen, vor 
und nad dem Effen. 


Schmerz, wie Milzſtechen, im rechten Hypochonder — Ste⸗ 
hen im linten Hypochonder — Pochen unter den kurzen 
Ribben — Härte in der Lebergegend. 0 





Schmerz rechts im Unterbauche — Wehthun im Bauche; 
gleich nach dem Eſſen; nach Dia gungtabgang — Draͤngen 
und Preſſen, wie Wehen, beim Monatlichen — Schwere 
im Unterbauhe — Wollheit und Härte des Unterhaus 
ches — Vollheit, Auftreibung und Aufblähung des Unter; 
leibes, nad Effen — gefpannter Unterleib; bei durchfälli: 
gem Stuhle — (ungeheurer Klammfchmerz aller Gedärme) 
— Krämpfe im Unterleibe, Beim Monatlihen — Greifen 

' im Bauche, rudweife — Kneipen in der Gegend des 
Blinddarmes — Leiblneipen vor Abgang einer 
Blaͤhung — Leibfchneiden beim Gehen im Freien; bei ' 

durchfaͤlligem Stuhle; nach dem Monatlihen; mit. ängfttis 
chem Harndraͤngen — oͤftere Stiche im Bauche — ziehen⸗ 
der Leibſchmerz, Nachts — Zucken in der Bauchſeite; im 
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Bauche — wuͤhlender Schmerz im Unterleibe — Kollem 
tim Bauche, wie vor einem Durchfalle — (Gluckern in de 
rechten Bauchfeite) — Brennen in der linken Bauchſeite; 
im Leibe — (Murffen im Unterleib‘) — (Bandwurmbe⸗ 
fhmwerden) — Blähungsverfegung im Unterbauche, mit 
Knurren; Dieheit des Bauches von angehäuften und ver 
ſtopften Blähungen; Knurren in der Unterbauchfeite; im 
Leibe, Kollern im Bauche; übermäßtger Windenbgang; 
Blähungsabgang — (Drüden in den Dünnungen); fhmery 
dafice Drängen plöglih entfichender Blähungen nach dem 
auchringe gu; (Stihe im Schoope.. 


Leibesverftopfung wird befeitiat (Nachwirkung); langwierige 
Leibesverftopfung mit Hartleibigkeit und Härte in de 
Lebergegend; Snotiger Stuhl; viel Neigung umd Anfren 
gung bei Ausleerung nicht harten Kothes; Tangwieriget, 
allzu weiher Stuhl; mehrmaliger Stuhl des Tages, ef 
Hart und dic geformt, die andern weich; Durchfall wird u 
feftern Stuhl verwandelt (Beilwirtung); durchfälliger Stuhb 
gangs Lariren; Durchfall mit Leibfchneiden nach dem Me - 
natlihen ; fnotiger, mit Schleimfaden ummwundener Stuhl; 

. Abgang vielen, weißen Schleimes mit dem Stuhle; (hal 
unverdauter, unerträglich riechender Stuhlgang); Blutab⸗ 
gang aus dem After; Blut beim Stuhl; mit fhrdw 

dendem Schmerz im Maftdarme, nad dem Mongtlichen 
dünner Strang, mie eine gefchwollene Ader, erfiredt ſich 
nah den Hinterbacken zu; ſtarke Anfchwellung der Adem 
am After; Schmerzen der Adertnoten am After 
Abgang von Madenwürmern; bei durchfälligem Stuhle ge 
fpannter Unterleib; beim Stuhlgange ſchruͤndender Schw 

im Maftdarme und etwas Blut nach der Negels 1 
Durchfall kurz dauernde Mattigkeit. 


Reiz zu Gruhlgang ; heftiges Drängen nad Maſtdarm und 
fter; Zwängen beim Stuhlgange; Schneiden im Afte; 
ſtarkes Stechen am After; Stiche im Maſtdarme; fchrän 
dender Schmerz am After, wie mund; Jucken an und 
über dem After; Gefchwulft des Umfanges des Afters — 
Schwere im Mittelfleifche. | 








(Mangelnde Harnabſonderung); ganz duͤnner Harnſtrahl; Me | 
nig Urin; fchmerzhafter, aͤngſtlicher Harndrang mit wenig 
Abgang; Harndrang; fehr oftes Harnen; unwillkuͤrliches 
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Sarnen ; nächtliher Harndrang ; äfteres Harnen bes Nachts; 
dunkelfarbiger Harn; fih trübender und weißen 


Sag abfegender Harn; Harn mit röthlihem Sage; 


von fcharfem, fäuerlihem Geruche — beim Karsten: Kigeln 
in der Harnröhre, Schmerz im Steifbeine; Beißen, Schneis 
den in der Harnroͤhre; (Brennen in der Harnroͤhre) — 
“fpannender Schmerz in der Ruthe — Ziehſchmerz in ber 
Eichel; die Vorhaut gefchwillt zu einer Waflerblafe; die Eis 
ter wird mit dickem Schleim belegt — unangenehmes Ges 
fühl und Spannung in den Zeugungstheilen — Anſchwel⸗ 
fung des rechten Hodens — heftiges Zuden im Hodenſacke; 
Jucken am, und Gefchwulft im Hodenſacke (Waſſerbruch ?) 
— aͤußerſt üppige Gedanfen, bis zum Wahnſinn; molläkis 

er Reiz in den Gefchlechtstheilen; ſtarke Ruthefteifheit; 
Kuthefteifheit ohne üppige Gedanken; bei Erection Gluckſen 
in der Ruthe; Pollutionen, faft alle Nächte; Exrlöfchen des 
übertrieben vegen Gefchlechtstriebes ; fchlafender Geſchlechts⸗ 
trieb; Mangel an Erectionen ; fat unwillkuͤrlicher Samens 
abgang ohne Erection — fehmerzhaftes Preſſen und Draͤn⸗ 
gen nad den Geburtstheilen zu; Beißen in der Scheide; 


unfchmerzhaftes Bluͤthchen an der innern Schamlefje — 


Monatlihes zu wenig; Verfpätigung der Regel um 
7, 11 Tages; Unterdrädung der Regel — Monatliches 
zu blaß — beim Monatlihen: flarter Kopfſchmerz; zuckend 
ftechendes Zahnweh; Drängen und Preffen, wie Wehen, 
im Bauche; Rüdenfhmerz; mit Kißel anfangender aͤngſtli⸗ 
Kreuzfhmerz; Krämpfe im Unterleibe; Heiſerkeit; arger 
Schnupfen und Scmupfenfieber ; trockener Huſten und flar: 
te Schweiße; Bruſtſchmerz; Fußgeſchwulſt und ſchmerzloſe 
Backengeſchwulſt; Schwaͤche; Froſt — nah der Regel: 
beim Stuhlgange etwas Blut mit fchründendem Schmerz 


im Maitdarme; Leibfchneiden und Durchfall — Weißfluß;- 


ſtarker Weißfluß; dännfläffiger Weißfluß bei aufgefpanntem 
Unterleibe. 


Läftige Naſentrockenheit; ſehr trockene Naſe — arger 
Stockſchnupfen mit Kopfſchmerz und großer 
Uebelkeit — Nieſen — Schnupferfider;, Schnupfen; 
ſtarker Schnupfen; kurz dauernder Fließſchnupfen; taͤg⸗ 
licher Schnupfen bei Kaltwerden; anhaltender Fließſchnupfen; 
arger Schnupfen; mit Katarrh, Huſten, Hitze im Kopfe; 
druͤckender Schmerz in einer Unterkieferdruͤſe; Empfindlich⸗ 
keit der Haut gegen Luft; Stechen im Zahnfleiſche; Kopfs 


= 
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ſchmerz; Froͤſteln; trockene Hitze Wechſel von Fref | 
und Hiße. Ä 


Druͤcken in der Gegend bes Halsgruͤbchens; Kigeln in der Kehle; 
Rauhheit der Kehle, der Luftröhre; Kragen im Halſe: zum 
Huſten kitzelnde Rauhheit — unreine Sefangftimme ; Heiferkeit, 
Abends; Heiferkeit beim Meonatlichen — Katar) — Hr 
ften, bei Katarrh — trodener Huften, duch Kragenim 
Halſe erregt; durch Tiefathmen bei Engbräftigkeit erregt — 
Abendhuften — Nachthuſten — trockener Huſten; trodene 
Huften, beim Meonatlihen — Huſten mit vielem Auswur 
— Athemwerſetzung durch heftiges Seitenſtechen; Stehen 
in der linken Achfel — ängftliche Träume — Schwerath: 
migteit — Engbrüftigkeit beim Liegen im Bette; jählinge 
— DBellemmung auf der Bruft; Eingenommenheit de 
Bruft — urinartiger Geruch und Hauch aus der Nafe 


Einfacher Schmerz oben in der Bruft, beim Gaͤhnen, Anflk 
ien, Reiten, Aufwärtsfteigen; beim Monatlihen — km 
mendes Preffen auf der Bruft beim Gehen im Freien — 
Stehen im Bruftbeine; heftiges, in der rechten Seite, den 

‚ DOdem verfegend; Stehen in der Seite bei jeder Gens 
gung — Schmerz in der Bruft, wie rohes Fleiſch. 





Druͤcken in der Herzgegend, beim Athmen — ſtarkes Pod 
bes Blutes am Herzen bei jeder Bewegung; ſtarkes Pub 
firen des Herzens; Bergtfopfen bei Nafenbluten. 


Schmerzhaftigkeit der Bruſtwarzen. 


Heftige Genickſchmerzen; Schmerz des Nackens, vom Dar 
aufliegen; Ruͤckenſchmerz beim Monatlichen; bei Nafenblr. 
ten; mit Kitzel anfangender ängftlicher Kreuzſchmerz beim 
Monatlihen; Schmerz im Steißbeine beim Harnen ; Schmer 
zen in den Schultern beim Daraufliegen; in beiden Achſel 
Eee um die Fußknoͤchel; Schmerz am Nagel der großen 

ehe; bie und da ein augenblicliher Schmerz. — Druͤcken 
im Naden; im Rüden; im Kreuze; Druckſchmerz im rech 
ten Fußknoͤchel; Druͤcken in der Ferſe; in der Fußſohle; 
Druckſchmerz in der rechten großen Zehe; druͤckender Schmet; 
auf der Beinhaut aller Knochen, in ber Ruhe; dumpfes 
Drüden im Körper; drädend reißender Schmer, am hin 
terften Gelenke des rechten Daumens, in der Ruhe — 


Graphites. 365 
Schmerz, wie zu kurz, in der Ellbogenbeuge, beim Aus⸗ 
ſtrecken des Armes; in der linken Kniekehle und in der 
Achillesſehne, beim Auftreten — Schmerz, wie zuſammen⸗ 
geſchnuͤrt, im Ruͤcken; preſſende Eingeſchnuͤrtheit im Ge⸗ 
lenke des Unterfußes; Eingeſchnuͤrtheit des Ballens der 
großen Zehe — Klammſchmerz im linken Arme; hie und 
da im Beine — krampfhaftes Uebereinanderlegen der Fin⸗ 
ger; Krummziehen der Finger, wie Klamm; die Finger 
bleiben nach Greifen krumm und ſteif; Klamm in der 
Hinterbade, der Waden, vom Tragen; Klammziehen, 
von den,Zehen an bis an die Kniee; Einwärtsziehen dee 


I) 


Zehen — Zuden in den Armmuskeln; Muskelzucken im. 


Elibogengelenke; zuende Empfindung in den Muskeln des 
Oberſchenkels; Zucken im linken Knie; in der Wade; ſtar⸗ 
tes Zucken in den Fußſohlen; heftiges Juden in allen Glie⸗ 
dern, in der Achtel und im Hodenſacke — Muskel huͤ⸗ 
pfen in der linken Wade;. fhmerzhafte Steifheit der 
Kniee beim Biegen; der Unterfußgelente; der Glieder — Zieh: 
ſchmerz geht am Geſichte herunter bis an den Hals; dum⸗ 


der Ru 


pfes Rule: im Steißbeine, Abends; im Elibogengelente, in 


Beinen; Ziehfhmerz in den Knien; im linken Knie; dum⸗ 
pfes Ziehen im Körper — fchneidendes Zieh im rechten 
Ellbogengelenke; zuckartiger Ziehfchmerz im Pberſchenkel, 
nach dem Sitzen — Reifen im Ellbogengelenke beim Aufs 
heben des Armes; in den Händen; gichtähnliches Reifen 
in beiden Hüften und ben Beinen; Reifen an der Hinter 
feite des Oberſchenkels; in der Ferfe; in den Unterfüßen 
und Zehen; Reifen in Fuß und Hand — rheumatifcher 
Schmerz im Nacken; in ber linken Schulter; in den Beis 
nen — ftarfe Miefferfchnitte in der Gefchwulft über dem 
Knie; ſchruͤndend fcehneidender Schmerz am Kalswirbel — 
Stiche im Kreuze; Stechen im Achſel⸗ und Ellbogengelen⸗ 
fe, auch in der Ruhe; im Ober, und Unterarme und in 
der Hand; arges Stechen in der linken Achfel; Stiche in 
der Knieſcheibe und andern Stellen des Ober: und Unter⸗ 
fchentels, Heim Sehen; Nachts Stechen in ben Oberſchen⸗ 
fein; Stechen im linken Knie; in den Waden, beim Stie⸗ 
felausziehen ; in der Zerfe; dumpfes Stechen im Körper — 
Greifen im Kreuze — nagender Schmerz in den Fußknoͤ⸗ 
cheln und Ferſen — Wundheitsſchmerz am Oberarme — 
Klopfen an der aͤußern Seite der Wade — Brennen in 
den Oberſchenkeln, Nachts im Bette; der Unterfuͤße; in der 


n 
' 


es in den Oberſchenkeln; Herunter ion in den 


Unten Fußſohle — Unruhe in den Beinen, die fie nicht 
ftil halten kann, Nachts — Kriebeln der Unterfchentel, 
wie zum Einfchlafen — Braufen in den Füßen — Einges 
ſchlafenheit des vechten Armes, beim Daraufliegn; Eins 
gefhlafenheit der rechten Hand, nad Anftrengung; 
der Beine; beim Gehen, der Arme und Beine — 
Taubheit des Oberſchenkels; im Knie, Nachts; im Unter 
ſchenkel und Fußruͤcken — Zerſchlagenheitsſchmerz der Schut 
terblaͤtter; der Oberfchenkelröhre; des Beines, ' worauf er 
Nliegt; der Oberfchenkel; der Kniee, Nachts — Muͤdigkeits⸗ 
(mer; der Gelenke, befonders der Kniee, beim Buͤcken 
. amd Niederfegen — lähmige Empfindung in allen Selen 
fen — Schmerz, wie verrenkt, im Handgelenke; wie ver: 
treten im linken Unterfußgelente, beim Gehen — leichtes 
Verheben — Schwere der Beine; der Arme und Beis 
ne, bei unterdräcten Regeln, in allen Gliedern; im Koͤr⸗ 
per,. nach dem Efien — Mattigkeit in den Beinen, beim 
Sehen; Müdigkeit in den Oberfchenfeln; ploͤtzliches Sinten 
der Kräfte; müde Abſpannung im ganzen Körper; Muͤdig⸗ 
keit in allen Gliedern; große Mattigkeit in allen Glieder; 
Ermattung, bei Schweiß; Müdigkeit nad Tifhe; ohn⸗ 
machtartige Schwäche, Nachts; ohnmachtartige Mattigkeit 
beim Sehen im Freien; ungeheure Ermattung nah Durch⸗ 
fall, Schwäche beim Monatlihen; Mattigkeit und Kopf 
ſchmerz, Schnupfen und Katarrh; Müdigkeit, mit Tag 
ſchlaͤfrigkeit, mit allzu zeitigem Einfchlafen — große Träg: 
heit im Körper, durch Gehen gehoben — Anwandlung von 
Ohnmachten — Zittern der Beine, nach Wadenklamm; zit 
-. terige Empfindung durch den ganzen Körper; Zittern und 
Fippern am Kopfe, Halſe und rechten Arme — anfangen 
de Lähmung der linden Geſichtsſeite; augenblickliche Laͤh⸗ 
mung des Armes. 


Empfindlichkeit der entblöften Theile gegen die Luft; Leichte 
Verkältlichkelt und davon Kopfichmerz — Juden auf dem 
Haarkopfe; am Baden und am Ohrlaͤppchen; auf dem Ni: 
en und den Armen; allgemeines Jucken, auch im Gefichte 
und in den Sefchlechtötheilen; freſſendes Jucken, bald bie, 
bald da, zum Kratzen nöthigend; juckendes Stehen auf 
dem Dderfchentel — Brennen der Unterfüße, Nachts; im 
der linken Fußſohle — Rothlauf auf den Händen — fchmery 
loſe Backengeſchwulſt beim Monatlihen; Geſchwulſt des 

Backens bei Zahnſchmerz; Geſchwulſt des Unterſchen⸗ 
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kels; Harte Geſchwulſt beider Unterſchenkel, ſtechenden 
Schmerzes; Geſchwulſt der Fuͤße beim Monatlichen; der 
Zehen und Zehballen — Blutſchwaͤre auf der rechten Hin⸗ 
terbacke — rothe, wenig juckende Tuͤpfel auf den Oberſchen⸗ 
keln; rothe Flecke am Oberſchenkel und an den Schienbei⸗ 
nen; flohſtichartige Flecke hie und da am Körper — Auss 
ſchlag am Mundwinkel, an der Lippe und am Kinne — 
uIrieſeliger Ausſchlag an den Fingern — Beine, weiße Bis 
ckelchen an der Oberlippe — juckende und naͤſſende Aus⸗ 
ſchlagsbluͤthe im Geſichte; ſchmerzhafte Bluͤthe an der Ober⸗ 

- tippe; erſt juckende, dann brennende Bluͤthe auf der Ober⸗ 
lippe; Bluͤthen an den Hinterbacken, bei Berührung fchmerg 
zend — eine Blafe, fchneidenden Schmerzes, an der Ober: 
lippe; Eiterblafe, ftechenden Schmerzes, an der kleinen 
Zehe beider Füße; weiße Blafe an ber einen Zeche; Freß⸗ 
blaſe am Meinen Binger — eine jchorfige, bei Berührung 
mund fohmerzende Stelle auf dem Scheitel; Grind hinter 
den Ohren; fchorfiges, fcehmerzlofes Geſchwuͤr an beiden - 
Mundwinkeln; Geſchwuͤre am Innern der Lippen; fchorfige 
Flecke, mit, argem Juden, am Steißbeine — näflender, 
unterköthig fchmerzender Kopfausihlag; bei Berührung 
fhmerzender und näffender Ausichlag auf dem Scheitel — 
Flechte am Oberfchenkel;. eine Flechte wird. zur Entzäns 
dungsgefhwulft — Aufipringen der Unterlippe; Schründen 
an den mit Flechten beſetzten Gliedern — fchmerzhafte 
Wundheit am Innern der Oberſchenkel, neben den Ge 
fhlechtstheilen; zwiſchen den Beinen, bei und nach Gehen; 
der Zehen, bei ftarfem Fußſchweiß — näffige Flecke am 
Steißbeine — Schmerz in dem Sliede, woran das Ges 
ſchwuͤr geheilt ift; veißende und ziehende — hohe Empfind⸗ 
lichkeit des Geſchwuͤres; Schmerzen, wie zerträmmert, in 
dem Knochen des Sliedes, woran fih ein Gefchwär befin⸗ 
det; juckenartiges Drüden im Geſchwuͤr; Drüden, Stes 
hen im Geſchwuͤre; Drüsten, Stechen und große Steifs 
beit im boͤſen Buße; Reigen im Geſchwuͤre; flarte Ges 
ſchwulſt des fchadhaften Fußes — ſchwaͤrende Zehen — 
Wundfchmerz der Hühneraugen — knotige Gichtfinger — 
Ausfalen der Seitenhaare des Kopfes; der Kopfhanre — 
verfrüppelte, dicke Zehnägel — druͤckender Schmerz in den 
Unterkieferdruͤſen; Drüfengefhwulft unter dem Kinne; die 
‚ Untertieferdräfen fchwellen an und fchmerzen beim Beruͤh⸗ 
ven; Anfchwellen der Halsdruͤſen, mit fpannendem und 
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Unten Fußfohle — Unruhe in den Beinen, die ſie nicht 
fi halten kann, Nachts — Kriebeln der Unterſchenkel. 
wie zum Einfhlafen — Braufen in den Füßen — Einge 
ſchlafenheit des rechten Armes, beim Daraufliegen; Ein: 
gefhlafenheit der rechten Hand, nach Anftrenguns; 
der Beine; beim Gehen; der Arme und Beine — 
Taubheit des Oberſchenkels; im Knie, Nachts; im Unter 
ſchenkel und Zußrüden — Zerfchlagenheitsihmerz; der Schub 
- terblätter; der Oberfchenkelvöhre, des Beines, worauf er 
‚ biegt; der DOberfchenkel; der Kniee, Nachts — Muͤdigkeits⸗ 
ſomg der Gelenke, beſonders der Kniee, beim Buͤcken 
und Niederſetzen — laͤhmige Empfindung in allen Selen 
ten — Schmerz, wie verrenkt, im Handgelenke; wie ver 
treten im linken Unterfußgelente, beim Gehen — leichtes 
Verheben — Schwere der Beine; der Arme und Bei: 
ne, bei unterdrädten Regeln, in allen Gliedern; im Kir: 
per,. nach dem Eſſen — Mattigkeit in den Beinen, beim 
Sehen; Müdigkeit in den Oberfchenfeln; plößliches Sinten 
der Kräfte; müde Abfpannung im ganzen Körper; Muͤdig⸗ 
feit in allen Gliedern; große Mattigkeit in allen Gliedern; 
Ermattung, bei Schweiß; Müdigkeit nad) Tifhe; ohn 
machtartige Schwäche, Nachts; ohnmachtartige Mattigkeit 
beim Sehen im Freien; ungeheure Ermattung nach Durd: 
fall; Schwähe beim Monatlihen; Mattigkeit und Kopf 
fchmerz, Schnupfen und Katarrh; Müdigkeit, mit Tags 
fchläfrigkeit, mit allzu zeitigem Einfchlafen — große Traͤg 
heit im Körper, durch Gehen gehoben — Anwandlung von 
Ohnmachten — Zittern der Beine, nah, Wadenklamm; zit: 
-. terige Empfindung durch den ganzen Körper; Zittern und 
Fippern am Kopfe, Halſe und rechten Arme — anfangs 
de Lähmung der linken Geſichtsſeite; augenblickliche Laͤh⸗ 
mung des Armes. 


Empfindlichkeit der entblöften Theile gegen die Luft; Leichte 
Verfältlichkeit und davon Kopfſchmerz — Jucken auf dem 
Haarkopfe; am Backen und am Ohbrläppchen; auf dem Ri: 
«Een und den Armen; allgemeines Jucken, auch im Gefichte 
und in den Sefchlechtstheilen; freſſendes Jucken, bald bie, 
bald da, zum Kragen nöthigend; juckendes Stechen auf 
dem Dderfchentel — Brennen der Unterfüße, Nachts; in 
der linken Fußſohle — Rothlauf auf den Händen — fchmer; 
loſe Badengefhwulft beim Monatlichen; Geſchwulſt des 

Backens bei Zahnſchmerz; Geſchwulſt des Unterſchen⸗ 
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kels; harte Geſchwulſt beider Unterſchenkel, ſtechenden 
Schmerzes; Geſchwulſt der Fuͤße beim Monatlichen; der 
Zehen und Zehballen — Blutſchwaͤre auf der rechten Hin⸗ 
terbacke — rothe, wenig juckende Tuͤpfel auf den Oberſchen⸗ 
keln; rothe Flecke am Oberſchenkel und an den Schienbei⸗ 
nen; flohſtichartige Flecke hie und da am Körper — Aus⸗ 
ſchlag am Mundwinkel, an der Lippe und am Kinne — 
uIrieſeliger Ausſchlag an den Fingern — kleine, weiße Buͤ⸗ 
Ackelchen an der Oberlippe — juckende und naͤſſende Aus⸗ 
ſchlagsbluͤthe im Geſichte; ſchmerzhafte Bluͤthe an der Ober⸗ 
- fippe; erſt juckende, dann brennende Bluͤthe auf der Ober⸗ 
tippe; Bluͤthen an den Hinterbaden, bei Berührung fchmerg 
zend'— eine Blafe, fchneidenden Schmerzes, an der Ober: 
iippe; Eiterblafe, ftechenden Schmerzes, an der Kleinen 
Zehe beider Füße; weiße Blaſe an der einen Zeche; Freß—⸗ 
blaſe am fleinen Finger — eine fchorfige, bei Berührung 
wund ſchmerzende Stelle auf dem Scheitel; Grind hinter 
den Ohren; fchorfiges, fehmerzlofes Geſchwuͤr an beiden 
Mundwinteln; Geſchwuͤre am Innern der Lippen; fchorfige 
Flecke, mit, argem Juden, am Steißbeine — näfiender, 
unterkoͤthig fehmerzender Kopfausihlag; bei Berührung 
fehmerzender und näffender Ausfchlag auf dem Scheitel — 
Flechte am Oberfchenkel;. eine Flechte wird zur Entzäns 
dungsgefhwulft — Aufipringen der Unterlippe; Schründen 
an den mit Flechten befegten Gliedern — fchmerzhafte 
Bundheit am Innern der Oberfchentel, neben den Ge 
fchlechtstheilen; zwifchen den Beinen, bei und nach Gehen; 
der Zehen, bei ftartem Fußſchweiß — näffige Fleke am 
Steißbeine — Schmerz in dem Gliede, woran das Ges 
ſchwuͤr geheilt iſt; reißende und ziehende — hohe Empfind⸗ 
lichkeit des Geſchwuͤres; Schmerzen, wie zerträmmert, in 
dem Knochen des Sliedes, woran fich ein Geſchwuͤr befin- 
det; juckenartiges Druͤcken im Geſchwuͤr; Drüden, Ste⸗ 
chen tm Geſchwuͤre; Drüsten, Stechen und große Steifs 
beit im böfen Fuße; Reifen im Gefchwüre; ſtarke Ges 
Ihwulft des fchadhaften Fußes — fchwärende Zehen — 
Wundfchmerz der Huͤhneraugen — knotige Sichtfinger — 
Ausfaden der Seitenhaare des Kopfes; der Kopfhaare — 
verfrüppelte, dicke Zehnägel — drüdender Schmerz in den 
Unterkieferdruͤſen; Drüfengefhwulft unter dem Rinne; die 
Unterkieferdruͤſen fhwellen an und fchmerzen beim Beruͤh⸗ 
ven; Anfchwellen der KHalsdräfen, mit fpannendem und 
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Steifheitsichmerz, beim Verühren und Bewegen — Ge— 
fhwulftgefüht in den linken Leiſtendruͤſen. 


- Häufiges Gaͤhnen — Neigung zum Renten und Dehnen — 


Tagſchlaͤfrigkeit; Schläfrigkeit gegen Mittag; nach dem 
Mittagseffen; mit Gähnen und Schauder im Rüden — 
düfeliger Morgenſchlaf — unerträgliher Nachtfchlaf: — 
Nachtſchlummer — GSchlaflofigkeit, wegen Unruhe imrden 
Beinen und ohnmachtattiger Uebelkeit — ſtetes Herumwer⸗ 
fen, Nachts, ohne Muͤdigkeit — Öfteres, ſchweres 
allzu fruͤhes Erwachen — Erwachen mit Aengſtlichkeit; mit 
Gemuͤthsunruhe — traumwoller Schlaf — ſehr lebhaſte 
Traͤume; Bilder beim Schließen der Augen, Nachts — 
Kopf anſtrengende Traͤume — aͤrgerliche Traͤume — aͤngſt⸗ 
liche Traͤume — Muͤhen im Traume — fuͤrchterliche Traͤu⸗ 
me — aͤngſtliche Traͤume, woruͤber ſie nach dem Erwachen 
ganz außer ſich war — Reden im -Schlafe — Erſchrecken 
im Schlafe. 


Froſt beim Niederlegen zum Schlafe, am Tage; vor dem 


8 


Suden, Abends; Fröfteln vor dem Mittagsmahle;, Froſt 
bei und nach der Negel — Fieberfchauder im Rüden, meh: 
re Abende; Schauder am rechten Beine — kalte Fuͤße, 
Morgens und Abende — fählinge Kälte über und über 
— Gefühl, als Tiefe kaltes Wafler durch die Roͤhrknochen 
des Armes — Kälte im ganzen Körper; Kältegefühl. 


liegende Gefihtshtse; oft jählinge Hitze Im Sigen; 
Nachmittags Geſichtshitzze; Geſichtshitze bei Zahn 


Schmerz; heiße Hände, fhon vom Sprechen — trockene 


Hitze alle Abende und die Nächte hindurch; Hitze des Nachts 


und früh Heim Erwachen; Angftlihe Wärme des Nachts; 


Hitze, er mußte aus dem Bette; Hitze hindert dag Ein: 


ſchlafen; Kite in den Nächten; Hise bei Mafenbluten — 
Brennen in den Oberſchenkeln; der Unterfüßes in der lin 
ten Sußfohle. 


Schweiß am Kopfe beim Sehen im Freien; ſtarker Fuß: 


ſchweiß; beim Gehen; Nachmittags und Abende — 
Schweiß im Bette, Morgens; Mahtfhweiß; Schweiß 
beim En; Schweiß bei ber leichteflen Bewegung; 


"Schweiß bei Angſt; beim Monatlichen — Angſtſchweiß — 


ſehr ftintende Körperausbänftung; Schweiß, die Wäfche 
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geld färbend, nach Meinen Gängen — langwieriger Man⸗ 
gel an Koͤrperausduͤnſtung. oo, 


Starkes Pulfiren des Blutes im ganzen Körper, befonders 


‚des Herzens, durch Körperbewegung vermehrt — Blutwal: 


lung, früh beim Erwahen — Klammziehen in den Weh⸗ 
adern beim Ausftrecfen der. Beine. 


Tägliches Wechfelfieber: Saitteifroft, dann Hitze im Gefichte 
und kalte Fuͤße, ohne Schweiß — ftarker Froſt, dann Hitze 
darauf und Schweiß — nad) dem Eſſen kalter Schauder 
und Abends Anaftliches Heißwerden — Abends Schauder, 
Nachts Schweiß — Wechfel von Froſt und Hitze bei 

Schnupfen — Fröfteln und innere trockene Hitze bei ſließ⸗ 
ſchnupfen. 


Guajac. 


Defters wiederlehrender Druck in der Herzgrube, den Odem 


hindernd. 


Helleborus, 


Traurigkeit — Unwillkuͤrliches Seufzen — aͤngſtliche Ge⸗ 
muͤthsſtimmung — Unruhe. 


Aergerlichkeit. 


Gleichgiltigkeit — Gedaͤchmißſchwaͤche — Dummlichkeit — 
Unfaͤhigkeit zum Nachdenken. 








Delirien — Pantaſiren nach dem Niederlegen in's Bette. 


————— — — 

Dumpf ſchmerzhafte Eingenommenheit in der linken Seite — 

taumelige Eingenommenheit des Kopfes — Betäubung des 
Kopfes — Taumel im Kopfe beim beim Sehen. 


Schwindel: mit Berdubung; al als wenn die Segenftände 

ſich im Kreife bewegten, mit Dummlichkeit; beim Nieder: 

beugen und Wiederaufrichten des Kopfed; mit angenehmer 
Waͤrme im Magen und Bauche. 
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Kopfſchmerz: bumpfer, in der Stirne, Abmbds: ‚im 
Stirnhuͤgel — Schwere des Gehirnes — drüdender, im 
rechten Stirnhügel, durch Gehen im Freien vermehrt — 
Drud in der linken Stirne — druͤckender, in ber rechten 
Schlaͤfe, beim Sehen verfhlimmert;. im Hinterhaupte, beim 
Erwachen — ftumpf drüdende Empfindung am Oberhaupt, 
wie Clarus — als wenn die Hirmfchale eingedräcdt würde, 
‚auf dem Oberhaupte — Drüden im Gehirne, als ob «& 
von beiden Seiten und nach oben zufammengepreßt würde | 
— herausdrüdender Samen, in der rechten Seite; aus 
einander preflender, in ber Stirne — ziehendes Drüsdken 
in der linken Gehirnhaͤlfte — Ziehen im Oberhaupte, friß; 
oben von den Schläfen nach dem Ohre; Stihe, wie aus 
dem Gehirne aufiteigend, von unten nad oben, tn ber 
Gegend der Kranznath — einwärtsgehendes Stechen in 
der rechten Stimgegend — pulfirendes Klopfen in der lin 
ten Schläfe — vom Magen in den Kopf auffteigende Bir 
me — Zerfhlagenheitsfhmerz des aͤußern Ober 
und NHinterhauptes — Empfindung, als würden die Bes 
deckungen des KHinterhauptes ftraff herabgezogen; die Stke 
muskein ziehen fi in Zalten. 





Auge: Stiheln in den Augen — heftiges Stiheln anf ten 
Augapfel und deffen Bedeckungen — unwillkuͤrliche Be 
gung, die Augen auf einen Segenftand unverrüdt zu beften- 





Seficht: voräbergehender, dumpfer Schmerz am Jochbeine 
wie im Knochen; wie von einem eingrfchlagenen Nagel am 
obern Rande des linken Auges — fihelndes Epannen asf 
dem linken Augenbraubogen — yiehender Schmerz von der 
Schlaͤfe nah dem Ohre — Nadelſtiche nahe am Ohre — 
Schmerz am obern Rande der linken Augenhöhle, als wenn 
ein ſtumpfer Nagel eingefchlagen würde, 





- Mundhöhle und Schlund: Reifen in beiden einande 
gegenüber ftehenden dritten Badenzähnen — ſtechend fchmer 
zendes Bluͤthchen an der Zungenfpige — Rauhheit im 
Halſe — läftige Trodenheit am Gaumen. 


Leeres Aufſtoßen — Aufftoßen nad) dem Gefhmade ber Any 
nei — angenehme Wärme vom Schlunde bis in den Me 
gen — Hungergefuͤhl — große Eßluſt — eine Art He 
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hunger — Uebelkeitsempfindung im ganzen Bauche — bre⸗ 
cherliche Uebelkeit. | 


. Schmerzhaftigkeit des Magens, bei. Huſten — Gefühl von 
Schwere und Aufgetriebenhelt des Magens — unangenehs 
mes Vollheitsgefähl im Magen — Empfindung im Magen, 
als würde er ausgedehnt; von Auftrelbung und Schwere 
des Magens — Kneipen, Brennen und Beißen im Mas 
‚sen — fehr empfindliches Beißen und Kneipen in der Herz⸗ 
grube — heftig beißender Echmerz und Nagen im Magen 
— Schmerz im Wagen, mie wund oder gefhwärig — laͤ⸗ 
fliges Müchternheitsgefühl — angenehme Wärme vom 
Schlunde bis zum Magen. | | 





- Schmerzhafte Spannung in den linken Eupen Ribben bei 

trockenem Huͤſteln — die linken kurzen Ribben fcheinen mit 

dem Ruͤckgrate wie zufammengefchraubt zu ſeyn — fcharfe 
Stiche an den Linken kurzen Ribben. " 


Vollheit und Kollern im Bauche — Gefühl von Aufblähung 

und Aufblähung des ganzen Unterleibes — kolikartiges 
Bauchweh — Aufſteigen der Blähungen in den furgen 
Ribben — Hörbares Knurren tief im Bauche; fehr ſtinken⸗ 
de Blähungen. | | 


Wenig weicher Stuhr; nah weichem Stuhle Drängen im 
Maftdarıne, 


Wergebliches Drängen und Preſſen. .. 


Beim Harnen kein Strahl und Trieb; verminderte Harnab⸗ 
ſonderung; Harndrang mit wenig Abgang; dunkelgelber, 
bald ſich truͤbender Harn — beim Harnen ſtarkes Brennen 
in der Harnroͤhre — Schlaffheit in den Geſchlechtstheilen; 
FR an Neigung zum Beiſchlafe; Mangel an Ruthe⸗ 

eifheit. . 


Ummandlung von Fließſchnupfen in Stockſchnupfen, Het dumpf . 
ſchmerzender Kopfeingenommenheit. Ze 


Defteres trocdenes Hüften — Bei dem Hüften: ſchmerzhafte 
* Spannung in den linken kurzen Ribben — Schwerath⸗ 


24* 














—-- — — — — — 


372 Hyoscyamus. 


migkeit — Beduͤrfniß, tief zu athmen — Beengung der 
Bruſt. 


Stumpfe Stiche in beiden Selten; in der linken Bruſtſeite, 
beim Achmen. 





Kreuzſchmerz, wie von Blaͤhungsſtauchung, im Bien — 
fiumpfe Stihe im Ruͤckgrate — Nagen im Rüden — 
große Abgeichlagenheit in den untern Gliedmaßen; in den 
Unterfchenteln. 


Beißendes Jucken unter der Nafe herum und auf der Ober: 
fippe — entzändete Stelle am Nagel des linken Zeigefin: 
gers, bei Berührung geſchwuͤrartig ſchmerzend. 





Froͤſteln am Ruͤcken — Kaͤlteempfindung und voruͤbergehendes 
Froͤſteln am Kreuze und an den Lenden, beim Mittagseflen. 


Hyoscyamus, 


. Unanfgelegtheit zum Arbeiten — Gedankenloſigkeit — Under 


ſinnlichkeit. 
Trunkenheit — Duͤſeligkeit. 


Kopfſchmerz: druͤckender, in der rechten Schlaͤfe und in 
der Stirne — zuſammenſchnuͤrender Schmerz in der Stir⸗ 
ne — Wogen im Gehirne, wie von ſtarkem Klopfen der 
Arterien — nagendes Druͤcken in den aͤußern Kopfbe 


deckungen. 


Auge: Gefühl, als ob die Augen größer wären — jucken⸗ 
des Reifen in beiden Augenmwinteln, mehr im Außen — 
Anfegen von Schleim in ben innern Augenwinten — Ges 
fichtsverdunfelung — Spielen dunkler Punkte und Flim⸗ 
mern vor den Augen. Ä 


Ohr: Reifen in den Ohrknorpeln — fcharfe Stiche zu den 
Ohren hinein. 





Nafe: drüädendes Klemmen an der Nafelmurzel — 
slöglihes Zucken innerhalb der Nafenwurzel herab, 
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Mundhöhle und Schlund: druͤckend zuckender Schmerz 
in einem hohlen Zahne, bis über die Schlaͤfe ſich erftre: 
ckend — Brennen und Trockenheit der Zunge und Lippen 
5 eine Art Mundfaͤule — Schatren und Kraben im 
alfe. 


Ziehen in den enden, vor dem Monatlichen. 
Heiz zum Huſten — beengendes Gefühl quer über die Bruſt. 


"Mit Partoxyemen von Schlagfluß abwechſelnde Anfälle von 
Epilepſie. W 


F 








Roͤthe der Hinterbacken und Fuͤße — Hautausſchlag großer 
ꝑ Puſteln, über den Huͤften bis an's Knie, vom Ausſehen 
uuſammenfließender Pocken. 

‚ Unruhiger Schlaf; oͤfteres Erwachen über Gedanken. 


Kälte Läuft vom Kreuze bis an den Nacken herauf. 





| Ignatia 
Aengſtlichkeit. 
Betroffenheit, Verdußtheit. 
Trunken heit. 
Auge: Gefühl im aͤußern Winket des Linken Auges, als 


wäre ein täuschen Hineingefallen, weiches die Theile 
drückte. " 





Mundhöhle und Schlund: die halbe vordere Zunge 
wie verbrannt oder mund und wie tauß. 


sub 


Aengſtliches Noththun, bei Unthaͤtigkeit des Mafldarmes. 


NReißend brennender Schmerz im Ferfeknochen — ftumpfes 
Stechen unweit des Ruͤckgrates. 


| Unerträglichkeit der äußern Wärme — brennendes 
Jucken auf dem Fußruͤcken. 
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Iodıium. 


-Bangigkeit nach Handarbeit — bewegliche Unruhe, die nicht 
figen und ſchlafen läßt. - | 


Empfindlichkeit des Gemuͤths — Verftimmung bes Gemuͤtht 
in der Verdauungszeit. 








Große Abneigung gegen ernfte Befhäftigung 
Nedſeligkeit; ſie laͤßt Niemand zu Worte fommen. 
Ausgelaffene Luſtigkeit. 

Benommenheit bes Kopfes, das Denfen erfhwerend. 





Kopfſchmerz: in der Stine und oben im Kopfe, durch 
Seräufh und Geſpraͤch verſtaͤrkt; bei warmer Luft; bei län 
gerem Fahren oder ſtarken Gehen — Drud in der Stin 
ne über der Naſe; als wäre ein Band um dem Kopf fek 
gebunden — ziehendes Drücken in der legten obern Kopf 
hälfte bis in die Schläfe — drücdendes Reißen rechts über 
der Stirne — Reiben, erft in der linfen, dann in de 
rechten Schläfegegend — fchmerzlofes Pochen in der Otime 

 — beißendes Wunbheitsgefühl rechts am Hinterkopfe in der 
Haut — (Stiche auf dem Kopfe). 


Auge: Druͤcken in den Augen — (Zuden in den Kuga) 
— Reißen um das rechte Auge herum, befonders unter 
demſelben — Btiche im obern Theile des Tinten Augapfeld 
— fchneidende Stihe im linken Auge gegen den Außen 
intel — Jucken in den Augenwinten — Schruͤnden in 
den Augen — Gefühl von Mattigkeit um bie 
Augen, als wenn fie zu tief lägen — dunkle Riv 
ge fhweben dor den Augen nieder, feitwärts der Schaik: 
tung — feurtge, krumme Strahlen fahren feitswärts det 

Seherichtung herab und um das Auge "herum. | 


Ohr: Zwängen im rechten Ohre — Ohrzwang im linken 
Ihre — Schwerhörigleit — Sumſen vor den Ohren. 
) 
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Naſe: Beh. des untern Theiles der Naſe — juckendes Gtes 
: chen an der Mafenfcheibewand. 


Geſicht: drüdender Schmerz im rechten Oberklefer — rei⸗ 
| Bendes Drücken unter dem rechten Ohre. 


Mundhöhle und Schlund: Bluten des Zahnfleifches 
— drüdendes Zahnweh bald hie, Bald dort in den Baden» 
zähnen — klemmender Echmerz in den rechten hintern Bas 
ckenzaͤhnen — fchneidendes: Ziehen in den Wurzeln der uns 
stern Schneidezaͤhne, bald links, bald rechts — Wundheits⸗ 
gefühl in den Wurzeln der unten Schneidegähne — an 
der Inſeite des rechten Badens einige Leine Erhöhung, erft 

druͤckend wund, dann geſchwuͤrartig und ſtechend⸗ſchneidend 
fhmerzend, mit Entzündung der Umgegend —. drüdende 
Empfindung in der linken Hälfte des Gaumens — druͤ⸗ 
ckender Schmerz rechts im Innern Halfe, mehr anßer dem 
Schlucken — Reifen im Halſe oberhalb des Kehlkopfes — 
vermehrte Schleimabfonderung im Halſe. | 





Sauliger Geruch aus dem Munde — Gefühl wie von verdor⸗ 
deinem Diagen — Wafleranfammlung im Munde — Good» 
Brennen nach fchweren Speifen — Anfälle von Soodbren⸗ 
nen — Heißhunger — Anfälle von Brecherlichkeit. 


Scharfes Stehen und Stiche in der Herzgrube — Wabblich⸗ 
keit in der Herzgrube — Gefühl von Nüchternheit im Mas 
> gen — brennen in der Herzgrube. | ü 


Druck in dee Lebergegend, für fih und beim Befuͤhlen — 
Oruͤcken im rechten Hypochonder — klemmende und ſtumpf 
fchnetdende Schmerzen in der Lebergegend — fcharfes Ste: 
chen im linken Hypochonder. 


x — — 
Schmerzen im Unterleibe bis in's Ruͤckgrat — druͤckendes 
Leibweh zwiſchen Herzgrube und Nabel — ſcharfes Druͤcken 
hie und da im Oberbauche — Druck und Ziehen in der 
rechten Nierengegend — Druͤcken im Unterbauche; im gan⸗ 
“zen Unterleibe — wundes Druͤcken lints im Oberbauche — 
ufgetriebenheit im Oberbauche — ziehendes Klemmen im 
Oberbauche — ſcharfes Stechen linke im Bauche — bren⸗ 
nendes Reißen im linken Unterleibe — Blaͤhungsverſetz⸗ 
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ung; in der Linken Bauchſeite — Druͤcken in der rechten 
Leiſtengegend. 
pn Nm u 
Schwierig abgehender Stuhl; nah dem Stuhlgange Drücken 
im Unterbaudhe. 





Drüden im Maſtdarme; Brennen im After. 


Unwillkuͤrliches Harnen (Nachtharnen); dunkler, truͤber, mib 
chiger Harn — empfindliches Schneiden, Stechen in der 
Harnroͤhrmuͤndung — gluckſendes Reißen neben der Rurbe: 
empfindliches Ziehen in der Ruthe — ſchneiden⸗ 
des Ziehen an der Eichelkrone; heftiges Kitzeln und Jucken 
an der Eichel — druͤckender Schmerz neben der Ruthe — 
Aufhoͤren des fließenden Monatlichen. | 


Verſtopfte Naſenloͤcher; Stockſchnupfen — Niefen mit Ser 
austreten des Naſenſchleimes. 


Spiges Stehen, unerträgliches Kriebeln und Kigeln im Kehl⸗ 
fopfe; kitzelndes Kriebein im Halſe — kurzer Huſten, durch 
Kigel im Halſe erregt — alter Fruͤhhuſten. 


DSruͤcken tief in der rehten Bruſt — Etiche in die Seite — 
fharfes Stehen im Untertheile der rechten Bruſt; in de 
Mitte der Bruft, beim Ausarhmen. 


Drennend ftechendes Spannen und Reißen in den Bedeckun⸗ 
gen der vechten Bruſt. 


»Scharfer, anhaltender Schmerz in der rechten Ferſe — bald 
abs, bald zunehmender drücender Schmerz im Kreuz: und 
Steißbeine; Drüden in der linken Ellbogenbeuge; im der 
Mitte des linken Hinterbackens, wie im Sitzbeine — rheu 
matifches Spannen in der rechten Halsſeite; fpannender 
Schmerz in den mittelften Gelenten der 3 Finger, beim 
Einbiegen — rheumatifhes Klemmen in der linken Kalt 
jeite — klemmendes Reifen im linken Oberfchentel, nahe 
am, Gelenkkopfe — cheumatifhes Ziehen im gan 
zen linken Beine, durch Bewegung erhöht — 
Reifen in der rechten Halsfeite; in den Mittelhandine: 

chen des rechten Zeigefingers; im hinterften Gelenke des 
rechten Daumens und kleinen Singers; im Tinten 
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Eitbogen; im ganzen Zeige: und Mittelfinger der linken 
- Hand; abfeßendes fcharfes Neiften zwifchen der linken Hüfte 
und dem Gelentopfe des Oberſchenkels, durch Bewegung 
erhöher; ftumpfes Reißen an der Außenfelte der rechten 
Kniekehle, Reigen innen am linken Knie; Reißen an beis 
den Getten des linken Unterſchenkels unter den Knoͤcheln; 
fcharfes, ftechendes Reifen in der Mitte des linken Ober: 
fchenfels; unter dem Nagel der großen Zeche — rheumatis 
fher Schmerz in der linken Schulter; im linken Oberfchen: 
kel — Stiche in den Schulterblättern, beim Heben; Sti-⸗ 
he im Kreuze; ſtarke Stiche im Achfelgelenke, auch in ber 
Ruhe; Stichfchmerz im rechten Handgelenke, beim Zugrets 
fen und Heben; ſtarke Stiche in den Fußknoͤcheln — Schmerz, 
wie nah Stoß, anf dem Mittelhandknochen des linken 
Zeigefingers, durch Berührung erhöhee — Brennen auf 
dem rechten Schulterblatte — Gefühl allgemeinen Webeibes 
findens nah dem Mittagseffen — laͤhmige Mattigkeit in 
den Arnten, früh beim Erwachen, Mattigkeit in den Bei⸗ 
nen nah Fruͤhſchweiß; Mearttgkeitsgefühl nah Erwachen 
aus fehweren Träumen; Gefühl von Schwäche und allge: 
meines Uebelbefinden nach dem Mittagseſſen; Ermuͤdung 
nach wenigem Sehen — Abmagerung bis zum Gerippe 


i 





Jucken über der rechten Hüfte — Meine Stiche in der Haut: 
Gefühl wie arge Fiohftihe am ganzen Körper — Brennen ' 
auf dem rechten Schufterblatte — aͤußere Geſchwulſt am 
Halſe; der mittelften Gelenke der 3 legten Finger — jus 
ende Erhöhung auf der Naſe — Haarausfallen. 


Naͤchtliche Schlafloſigkeit wegen unruhiger Beweglichkeit — 
ſehr lebhafte Traͤume. 


— 


Brennen im linken Schulterblatte. — 
Nachtſchweiß. 


U r 


Ipecacuanha. | 
Aengftlichkeit im Blute — Muthlofigkeit. ' 
gſtlich hlofig 
Aergerlichkeit. 
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Gleichgiltigkeit. | 
Empfindung von Trockenheit in den Stirnhoͤhlen. 





‘ Mundhöhle und Schlund: Schmerz, als ſollten bie 


"Zähne herausgeriſſen werden ; als follte der hohle Zahn her 
ausgeriffen werden — Reißen in den Zähnen — Lippm 
mit Schwaͤmmchen und Ausſatz beſetzt. 

Ueberempfindlichkeit gegen Kälte und Wärme, 
Lapis magneticus.. 


Stilles, in ſich gekehrtes Gemuͤth — Vänglichkeitsgefühl — 
—— th ” er 


Verſtimmung _ Unluſt — üble Laune — Verdroſſenheit — 
Aergerlichkeit. 


Unaufgelegtheit zu Arbeiten — Langſamkeit im Handeln — 
Gedankenloſigkeit — langſames Beſinnen — Unbeſum⸗ 
lichkelt. | \ 

Ungtreimte, unfinnige Bandlungen. 

Munterkeit — Heiterkeit — Muth. | 


Unangenehme Benommenheit des Kopfes, als follte Kopfweh 
entfliehen. 








Kopfſchmerz: in der rechten Seite; vorübergehender, Bor 
mittags; wie nach Schnupfen — Druͤcken rechts im Hin 
zertopfe — zufammenziehendes Stechen an der linken Kopf 
feite — ziehen in der Stirne, nad Buͤcken und Anſtren⸗ 
gung der Arme — aufwärtsziehender Schmerz in der rech⸗ 
Seite — ziehend kneipender Stichfchmer, im linken Schla⸗ 
febeine — ftoßmweifer Schmerz, in der Stirne beim Trep⸗ 
penabfteigen — leifes Klopfen links in der Stiene, beim Le 
tn — abfegendes Klopfen in der rechten Scläfe — 
Schmerz an den beiden Stirnhaͤgeln — empfindliches Ste 
hen auf der Stirne Über dem linken Auge. 
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Auge: Dräden in den Augen, wie von LUnausgefchlafenheit 
— Schmerz im rechten Auge, wie ein ſtarker Drud auf 
das Augentid, das Eehen Hindernd — Drüden in den Aus 
gen — Zucken im rechten Augenwinfel — feines Jucken 
am rechten dufern Augenwintel und in ber rechten Augens 
Braue — Wundheitsſchmerz in der rechten Thraͤnenkarunkel 
— leichte Röchung der unteen Hälfte der Bindehaut — 
Geſchwulſt des untern rechten Augenlides — Waͤſſern des 
Auges — Trübung der Sehkraft des rechten Auges, zum 


Blinken nöthigend — Eleiner ovaler Kreis mit Negenbogen- . 


farben um das Kerzenlicht. 


Ohr: feines Zwicken im rechten Obre, wie im Trommelfell 
— ziehender Schmerz im Ohre — Stehen, wie im Trom⸗ 
melfell des rechten Ohtes — Feinſtechen am Eingange des 
linken Ohres — Stehen in ber linken Ohrmuſchel und 
hinter dem linken Ohre — judender Stih am Rande der 
rechten Ohrmuſchel — zwaͤngendes, tältendes Stehen Im 
rechten Ohrgange — pulsmäßiges Klopfen in der linken 

> Shremufhel — feines Pochen im linken Ohrläpphen — 
tneipendes, zwaͤngendes Jucken in: beiden Ohrgängen und 
dann in beiden Ohren — Klingen in den Ohren; im lin⸗ 
ten Ohre. Ä 


Naſe: fharfes, zuckendes Prickeln im rechten Naſenloche — 
Bluttroͤpfeln aus der Naſe, nach unbedeutendem Stoß. 


Geſicht: zuſammengefallenes Geſicht — eingefallenes, blaſ⸗ 


ſes Geſicht — Roͤthe im Geſichte — weniger zuſammen⸗ 


gefallenes, rötheres Geſicht — feines Stehen am Joch⸗ 
“beine, rechts — feines Stehen an der linken Seite des 
Untertiefers; des Kinnes; am linken Baden; vor dem lin» 
ten Ohre; fcharfes, rechts am Kinne — jucender Stich in 
dee rechten Wange — klammartiger Stich vor dem linken 


Dhre, nach dem Parotis vor ziehend — judender Stich in’ 


der Wange und an der Ohrmufhel — prefiende Stiche auf 
beiden Wangen — feines Stechen in der rechten Oberlippe. 


MundHöhle und Schlund: eine Kleine aufgerifiene Stel⸗ 
le am Zahnfleifche zwiſchen den zwei untern Schneibezäßs 
nen — Bluten des Zahnfleifhes — Empfindlichkeit einzel: 
ner Zähne — empfindliher Schmerz zieht durdy alle Zaͤh⸗ 
ne von den Kronen nad den Wurzeln herab — Neigung 


— 
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der Zähne zum Stumpfwerden — Gefühl anhaͤngenden 
Schleimes am Zapfen: — kratziges Gefühl am Gaumen 
— Dräden im Schlunde — Gefühl im Halſe, als folte 
Soodsrennen entftehen — Schleimrahffen vom Gaumen — 
Speihelzufammenlaufen im Munde. 


Dirterlih braͤnſtiger Geſchmack im Pharynx — verfagendes 

- Aufftoßen — bald unvollkommnes, bald verfagendes Auf 
flogen — Teeres Aufftoßen — Aufftoßen bei Stubldrang 
und Umhergehen von Blähungen — Waſſerzuſammenlau⸗ 
fen im Munde — immerwährendes Gefühl von Soodbren⸗ 
nen in der Gegend der Cardia — Appetitmangel — Mar: 
gel an Hunger — Appetitlofigkeit bet Hunger — Hunger 

ohne Appetit — vorübergehendes Hungergefühl entſteht erk 
beim Anfange des Eſſens — ftarke Uebelkeit; mit Gefühl 
von entftehendem Durchfalle. 


Magenfchmerzgen — klemmender und fein ziehender Schmer 
in dee Herzgrube nach dem Eſſen — Gefühl wie Kneipen 
im Magen. 


Drüdendee Schmerz in der Linken Unterriöbengegend, beim 
Sehen — ziehend kneipendes Stechen an den Hypochondern 
durch die Bruft nach der linken Halsſeite herauf. 


Leibfchmerzen in dere Magengegend — Kolikſchmerz in der 
linken untern Bauchfelte — leiſes Kneipen in der Linken 
Bauchſeite — Letbfchneiden bei fat unwilltürlihem Stahl 
‚ gange — Vebelbefinden im Unterleibe — beitändiges Knur⸗ 
ren und Poltern der Blähungen in der linken Bauch ſeite, 
mit leife kneipendem Sera — Quarren links und rechts 
im Unterbauche; Umhergehen der Blähungen, mit Heulen: 
den und pfeifenden Tönen im Becken; Kollern von Blaͤ⸗ 
Hungen rechts im Unterleise, Knurren, Poltern und Rus 
moren im Unterletbe; Abgang Peiner Blähungen, mit heſ⸗ 
tigem Drang dazu; Blähungen fiheinen alle aus der linken 
Bauchfeite zu kommen; Blähungsabgang nach dem Eſſen; 
ungeheure Menge von Blähungen von. Bauldiergeftant; 
viele FIN abgehende Blaͤhungen nah dem Eſſen — ſteter 
fneipender Schmerz in der linken Weiche — judender Stich 
unten am Bauche. 





[2 


« 
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Verfpäteter Stuhlgang; exſt fefter, dann kurzer, durchfaͤlliger 
Stuhl; ſchneller Stuhldrang, dann weicher, geruchlofer 
Stuhl; weicher, aber noch zufammenhängender Stuhl, nach 
ftarfem Stuhldrang; durcfälligee Stuhl, nah Drang; 
unmwillfärliher Abgang wäflerigen Stuhles; bei unmillfärti: 
hen Stuhl etwas Leibfchneiden; bei gutem Stuhle Stiche 
im Afterfchließmustel, beim Stublgange überlaufendes Froͤ⸗ 
fein; nach dem Durchfallſtuhle Blaͤſſe, Eingefallenheit des 
Gefihres, Müdigkeit; nah dem Stuhle feines Kriebeln im 
Maftdarme, Juden im After. | 


Stuhlbrang; Stiche im After; feines Kriebeln, gelindes Ju⸗ 
en im Maſtdarme; Jucken über dem und im After. 


Harndrang; Öfteres, veichlihes Harnen; ſehr viel Harnab⸗ 
gang; Urin nach Stechen lehmfarbig — juckendes Stechen 
in der Eichel — ſcharfes, feines Stechen und Jucken am 
Schamberge — heftiges Feinſtechen, juckender Stich am 
Seroto — mehr intenſiver, als ertenfiver Geſchlechtstrieb; 
aufgeregter Geſchlechtstrieb; Erectionen; lang dauernde Erec⸗ 
tionen ohne Geilheit. Ä 


Schnupfig, bei Verſtopfung des rechten Nafenloches — Nie: 
fn — Schnupfen. 





‚Ziehender Schmerz im Kehlkopfe — Huften — trockenes Huͤ⸗ 


ſteln, von einem Reiz im Kehllopfe; Koßhuften, mit Ge: 


fühl eingearhmeten Staubes im Kehlkopfe; trockenes Huͤ 


ftein, von einem Reiz in der Luftröhre; Huſten vom Licht: 
ausblafen — Frühhuften — einige Stoͤße kurzen Huſtens — 
trockener Huſten; trockenes Hüfteln, von Reiz im Kehlkopfe 
und in der Luftröhre; vom Waſchen des Oberkoͤrpers — 
leichter Schleimauswurf. 


Stechen auf der rechten Bruftfeite; ziehendes, veißendes, klem⸗ 
mendes Stechen in der ganzen linken Bruſtſeite; kneipendes 
Stechen in der rechten Seite. Zu Ä 


Starke, kurze Herzſchlaͤge, bei ſtarker Ausdehnung des 
Thorar. 
— — 

Kneipender und ſpannender Schmerz an der rechten Seite des 
Thorax; leiſes Kneipen im linken Bruftmustel beim Aus⸗ 
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zu; am rechten Vorderarme; am linken dußern Fußknoͤchel, 
zum Kratzen reisend — juckendes Stechen auf dem rechten 
Gochbeine: ftechendes Jucken am Halfe und Nacken; fcharf 
fiechendes Jucken am rechten Sitzbeinknorren; fcharf fie 
chendes Juden am linten Vorderarme; juckender Stidy am 
tinten Hinterbacken: fiechendes Jucken in der linten Schen: 
kelbuge; juckender Stih am linken DOberfchenkel; ftechendes 
Suden unter dem rechten Knie; jucdendes Stechen am 
rechten Innern Fußknoͤchel; feinjtechendes Juden an ver: 
fchiedenen Theilen; juckendes Stechen in der rechten Achſel⸗ 
grube; am Halſe; auf den Armen: im Geſichte; am linken 
Handgelenke; vor dem linken Obre; im Naden; auf dem 
Haarkopfe; am rechten Schienbeine — jcharfes Beißen am in- 
nern linten Knieknorren — Brennen am dußern Rande des lin: 
ten Zeigefinger — Roͤthe zwiſchen der Achilesfehne und dem 
außern Knöchel — rother Fleck an der lebten wahren Rib⸗ 
be; blaßrothe, unregelmäßige Flecken am linken Worderar: 
me; hellrothe, Ainfengroße, jucende Flecken am vechten 
Worderarme; ein vother, großer, breunend fchmerzender 
Fleck am linken Oberſchenkel — Heine, drücend fchmerzen: 
de Erhöhung rehts auf dem Kopfe — Bluͤthen an ber 
Stirne; eine fehr große Bluͤthe an der rechten Bade, zer: 
theilt fh; große, rothe Bluͤthen in der linken Augen: 
braue; an der Mafenwurzel; Heine Bluͤthen mit eiternden 
Spitzen an der rechten Oberlippe: flache, rothe, fiechend 
ſchneidend, bei Berührung ſchmerzende Bluͤthe an der lin: 
ten DOberlippe; am Kine — kleine Kruſten auf dem Haar: 
kopfe, nach Abkragen wund fohmerzend; beim Drud em: 
pfindliches Schoͤrfchen zwifchen dem linken vordern Ohr: 
bocke und der Mufchel; Heine gelbe Kruften an der Ober: 
tippe — fehr viel Neidnägel — Trodenheit in den Han: 
‚den — linfengroßer, wunder, blaurother Fleck auf dem 
Mittelhandknochen des linken Zeigefingerd — gelbbraune 
Flecken auf dem Handrüden und den Fingern — fdimer: 
zende Niffe links in der Unterlippe — Warzen auf dem 
Handruͤcken und der Handwurzel — Schmerz, wie ge 
drückt, der rechten Beinen Zehe — ſtarkes Ausfallen der 
Kopfhaare — wund fchmerzendes Ueberbein auf dem lin: 
ten Fußruͤcken. 2 
Gaͤhnen; mit Speichelzufammenlaufen; Gähnen und Renten 
der Slieder — Schläftigkeit; beim Nachdenken; im Ste 
hen und Sign — Schlummer — zeitiges Erwachen — 
Erwachen mit überlaufendem Froſtſchauder über die linke 
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Seite, mit Hitze und aligemeinem Schweiße — Schlaf 
mit über den Kopf gelegtem redten Arme — Träume von 
ungereimten Dingen — Traum, worin er von einem Gets 
fie eine Ohrfeige erhält. j ' 
KVGroͤſteln durch den rechten Arm und die rechte Bruſtſeite; feis 
:  fes Fröfteln auf der linken Öruftfeite, Froſtigkeit bei reg⸗ 
migter, kalter Witterung — leichter Schauder um bie rech⸗ 
ten- Ribben; überlaufender Froſtſchauder über die linte 
Seite, bald nad dem Einfchlafen; beim, Stuhldrange, 





Waͤrmegefuͤhl überläuft die Hand — Hitze nach dem Eifen; 
allgemeine Wärme mit Aergerlichkeit; mit zuſammengefalle⸗ 
nem Sefichte; bei Muͤdigkeit; mit Schwächegefühl — Bren: 
nen am linken Zeigefinger. 

Beh Schweiß; ſtarker Schweiß beim Gehen, Vormittags; 

eigung zum Schweiße, bei geringer Bewegung; fäuers 
lich riechender Schweiß früh im Bette 


Weicher und langfamer Puls. 








Hitze und ſtarkes Hisgefühl im etwas roͤtheren Geſichte _ 
ige und allgemeiner Schweiß beim Erwachen Nachts; 
arte, innere Hitze mit Schweiß, nah Waſchen des 

oͤrpers. 


Laurocerasus, 


Niedergeſchlagenheit (Acid. hydrocyan.) — Traurigkeit — 
Meinen (Amygd. amar.) — Bellommenheit (Acid. hydro- 
eyan.) — Angftgefühl (Acid, hydrocyan.) — aͤngſtliche 

Stimmung — Aecugſtlichkeit im Kopfe — Angft in der 
Bruſt — Aengſtlichkeit, die vom Bauche in den Kopf aufs 
ſteigt — Angſt in der Herzgrube (Acid. hydrocyan.) — 
Muthloſigkeit (Acid. hydrocyau.) — Furcht vor eingebilde⸗ 
ten Uebein (Acid. hydrocyan.). 

Angegriffenheit, fo daß fie kaum laut ſprechen kann (Amygd. 
amar.) — Reizbarkeit (Acid. hydrocyan.) — mißliche Lau⸗ 
ne — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit. 

- Untüchtigkeit zum Arbeiten — Abneigung gegen geiftige Ans 

ftrengungen (Acid. hydrocyan.) — fehr gefhwächtes Ges 

daͤchtniß (Acid, bydrocyan.) — vermindertes Gedächtniß 
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— Vergeßl'chkeit des unlängft Bergangenn — Unfaͤhig⸗ 
feit, die Gedanken zu fammeln (Acid. hydrocyan.) — 
Dummtichkeit im Kopfe — Trägheit des Geiſtes — Ur 
fähigkeit, zu denken (Acid. hyrdocyan.) — Erſchwertes 
Denten. 


Haſtiakeit, Voreiligkeit des Willens — Sinnestäufhungen — 


Befinnungslofigkeit und Bewußtloſigkeit (Amygd. awmer.) 
— Bewußtloſigkeit (Acyd. hydrocyan.) — Otumpfh eit der 
Einne (Add. hydrocyan.) — Gefühllofigfeit (Acid. hy- 
dro«yan.) — Erlöfchen des Empfindungsvermögene — Ver 
fhwinden alles Schmerzes ick hydrocyan.) — Aufge 
fegtheit — Heiterkeit und Theilnahme — Erhöhung der 
Einnesthättgkeit (Acid. hydrocyan.) — Gefühl von Bern 
higung, innerem Wohlbehagen; fanftes Hinfhmachten mi 
Gefühl wohlthuender Mastigkeit (Acid. hydrocyan.) — 
Gefühl von Friſche im Körper — Luſtigkeit — Ausge 
taflenf eit. 


Ein enemmendeit des Kopfes rechter Seite (Acid. kydı- 


ingenommenheit der linken Kopfhaͤlfte (Amyzn. 


czan.ı — 


 anar.) — leichte Kopfeingenommenheit, die in druͤckenden 


Schmerz Üibergeht; die fich über den ganzen Körper wm 
breitet — Düfeligkeit (Acid. hydrocyan.) — Truntenheits 
gefühlt — völlige Trunfenheit und raufhähnliher Zuſtard 
(Amygd. amar.) — Betäubung (Acid. hydrocyan.) — be 
täudtes. Zubodenfallen — merklihe Betäubung. 


Schwindel: (Acid. hydrocyan.); wie Trunfenheit (Amyad. 


. 
“ 
au 
. 

“a * 
‘ 


K 


amar.); voruͤbergehender; mit Gefühl, als gehe ber Kopf 
um und um; ale bewege fid in der Luft etwas und ginge 
mit ihm herum (Acid. hydrocyan.); als wenn fich alles 
um ihn langfam bewege (Acid. hydrocyan.); ale man 
die Gegenftände um ihn herumgingen — die ihn umgeben 
den Segenftände feheinen in Bewegung zn feyn, mit ſchwe⸗ 
bendem Flor vor den Augen (Acid. hydrocyau.) — daß e 
fih kaum auf den Fuͤßen erhalten tonnte (Acid. hydro- 
eyan.); daß er fih kaum aufrecht erhalten konnte; nad 
Aufrichten vom Süden; beim Aufftehen vom Sitzen; in 
freier Luft verftärte; mit Ummebelung der Sinne (Acid, 
hydrocyan.); mit Kopfeingenommenheit; mit Schwere im 
Kopfe: mit Beflemmung und Mattigteit (Acid. hydrocyaz.); 
leichter, mit Neigung zum Schlafe. 

opffhmerz: in der rechten Stirnſeite — oͤfteres kurzes 
Wehthun im Oberkopfe — Schmerz im rehten Schlaͤfebei⸗ 
ne — Kopfichmerz (Acid. hydrocyan.); heftiger, über bew 


| 
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ganzen Kopf (Amygd. amar.); mit Schwindel (Acid. hy- 
drocyan.) — dumpfer Schmerz in. der Stirne und den. 
Schlaͤfen (Acid. hydrocyan.) — Kriebeln im Gehirne — 
fchmerzhaftes Kriebein in der time — betäubender 
Schmerz in der Otirne; im Vorderhaupte — heftiger; bes 
täubender Schmerz (Acid. hydrocyan.) — Schmerz, wie 
dumm, im Schlafe vergehend; wie nah Schwaͤrmeret — 
Schwerheitsgefühl in der Stirngegend — Schwere im 
Scheitel, Heim Buͤcken, durch Aufrichten gelinderr — 
Schwerheitsgefuͤhl im Kopfe — es macht den Kopf abwärts 
fhwer, beim Aufrichten gemindert — Gchwerheitsgefüht 
in der Stine, beim Austritt aus dem Zimmer — dumm⸗ 
lihe Schwere im Kopfe — GSchwerheitsgefühl im Köpfe, 
wie beim Schnupfen oder nach Weinrauſch — Schwere 
des Kopfes (Acid. hydrocyan.) — Schwere, beſonders im 
vorderen Theile des Kopfes — Wollheitsgefühl in der Stir⸗ 
ne und im Kopfe — ftarker Drud im Hinter: und Bor 
derhaupte (Acid. hydrocyan.) — drüdender Schmerz im 
der linken Stirngegend? — anhaltendes Drüden in der 
Stirne — fhwaches, drücdendes Gefühl in der Stirne 


\ (Acid. hydrocyan.) — brüdender Schmerz in der Stitne; 


übe den Augenhöhlen; in der Stirngegend und in den 


Augenhoͤhlen, nad Eingenstamenpeit des Kopfes — Gr 


fühl, als wuͤrde das Gehirn .an den obern und‘ yorbern 
— der Hirnſchale gedruͤkt — dumpfes Druͤcken in der 
Stirne — druͤckender Schmerz im Scheitel, links — Druͤ⸗ 
den, von der Scheitelgegend ausgehend, nach Stirn und 


- Augenhöhlen fich erſtreckend (Acid. hydröcyan.); ih der. 


linken Schläfe, beim Eintritt in’s Zimmer;, am rechten 
Seitenwandbeine; in der rechten Seite (Acid. hydrecyan.); 
in der linken Hälfte des Kopfes, befonders im der Gegend 


' des Scheitels und der Otirne (Acid. hydrocyan.); über 
die ganze linke Hälfte verbreitet; gelindes, im Hinterhaup⸗ 


te, links, mach der Stirngegend ziehend (Acid hydrocyan.); 
im Hinterkopfe und in der Stirngegend (Acid, hydrocyan.); 
bald da, Bald dort im Kopfe (Acid, hydrocyan.); bald in 
der Stirne, bald im —XV im geheizten Zimmer 
heftig werdend — Druck auf dem Oberhaupte, wie von 
einem Gewichte — Gefuͤhl von Herabdruͤcken, vom Schei⸗ 
tet an, beim Sehen — herabdruͤckende Schwere und Schwer⸗ 
heitsgefühl im Kopfe — Hineindruͤcken in die Stirne — 


" zwängender Schmerz im Border: und Hinterkopfe — Vor⸗ 
drängen, in das Worderfaupt — Schmerz, als würde der 
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Kopf erweiterte — ſpannendes Gefüpt in der Stiene — 
Spannen in der Stirngegend (Acid, hydrocyan,); im 
rechten Hinterhaupte — Gefühl von Zufammenziehen im 
Scheitel und Zufammenziehen des Gehirnes — ziehende 
Gefühl aus der Mitte der Stirne — Reigen tief, und is 
der Mitte der Stirne; im Morderfopfe, bis zum Scheitel; 
auf dem Obertopfe linfer Seite; von der linken Schläfe zum 
Scheitel; in der rechten Schläfe herunter; in der Tinten 
Kopfleite, vom rechten Hinterhaupte nah dem Halſe; 
Abends im Bette — Stechen im rechten Stirnhügel, und 
im linten nah dem Mittagseſſen — Feinftehen in de 
Stirne, beim Gehen im Freien — feine Stiche in ben 
Scheitel, beim Bücken gelindert, durch Aufrichten verſtaͤrkt 
— ſtechende Schmerzen in ber linten Schläfefeite — Ste 
hen in der rechten Knpffeite; in: der linken Kopffeite, wie 
mit Nadeln — flumpfer Stich im rechten Hinterhaupte — 
fluͤchtige Stiche im Hinterkopfe — ſtechende Schmerzen 
bald hie, bald da im Kopfe (Acid. hydrocyan. et Lauree.) 
— flüchtige Stiche bald im Vorder⸗, bald im Hinterhaup 
se — beitiges Stehen im Gehirne — heftiges Does 
äber den Augenhöhlen; in der linken Kopffeite, durch Dri: 
den nicht vergehend — Schlag, in der Stirne; in dee red: 
ten .und linken Kopfleite — heftiges Klopfen in der Stir 
ne; in der rechten Schläfe ; in der rechten Kopffeite; im 
linken Hinterhaupte; in der linken Seite, beim Büden iv 
x — Gefühl wie Eongeftion im Kopfe — Gefühl von 
rme in der Mitte der Stirne — jähe, fliegende Hitze 
im. Kepfe — äußere und innere Waͤrme in der Stirne, is 
freier Luft vergehend — Gefühl von Hitze im Kopfe — 
ingefühl in der Stine — Hitzewallen, vom Bauche in 
den Kopf aufiteigend — vorübergehende, öfters ermeuerte 
Hitze im Kopfe — Gefühl von Kühle, wie vom Anmcher 
des Windes, in der Stirne, und von aufliegendem Eis 
auf dem Scheitel — angenehme Kühle im Kopfe — Bat 


len und Gefühl im Kopfe, als ob das Gehirn vorfiele — 


A 


Gefuͤhl im Hinterhaupte, als wenn die Flechſen ba zu far 
wären und den Kopf ruͤckwaͤrts ziehen wollten — feines 
Stehen in der Haut der rechten Kopffeite. 

uge: heftiges Wehrhun rund um bie Augen, befonbers 
am linten — en als wenn es die. Augen heraustri 
den wollte — Ziehen in beiden obern Augenrändern — 
brennendes Zucken im untern rechten Augenlide — Stechen 
in beiden Augen — ein Stich außer, dem linken Augen 
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winkel — heftiges Incken im linken Auge — Jucken im 
linken innern Winkel — Jucken unter dem rechten obern 
Augenlide — beſtaͤndig kratziges Gefühl im Innern rochten 
Augenwinkel — Beißen im rechten Auge, wie von Galı 
— vorübergehendes Brennen im rechten Auge — Heftiges 
Brennen der Augen — Brennen im linken äußern Augen⸗ 
wintel — Trosenheit der Augen — Thränen der Augen 
— Waͤſſern des linken Auges — Zufhwären ber Augen; 
des linken Auges — weitgebffuete Augenlider (Acid. hy- 
drocyan.) — offene Augen (Amygd. amar.) — halb offene 
Augen (Acid. hydrocyan.) — Verdrehung der Augen 

(Add. hydrocyan.) — Starbeit der Augen — flarre Au⸗ 
gen (Amygd, amar.) — die Augen. fcheinen ans ben Hoͤh⸗ 
len hervortreten gu wollen (Amygd, amar.) — Unbeweg⸗ 
lichkeit der Augen; fie wurden auf einen Punkt gerichtet 

(Acid. hydrocyan ) — die Augäpfel ließen fi ſchwer bes 

wegen (Acid. hydroeyan,) — feſtes Schließen der Augen⸗ 
lider — zuſammengezogene Pupille (Amygd. amar.) — 
ſehr erweiterte, der Zuſammenziehung unfähige Pupille 

(Amygd. amar.) — erweiterte Pupille (Acid. hydrocyan.) 

— unbeweglihe Pupillen (Amygd. amar.) — Geſichtsver⸗ 

duntelung (Acid. hydrocyan.) — Duntelwerden vor ben 

Augen — Vefichtsverduntelung — Truͤbheit umd Nebel 


a‘ 


vor den Augen (Acid. hydroeyan.) — undeutliches Sehen, 


wegen Nebel vor den Augen (Acid. hydrocyan.) — er: 
fhwertes Sehen; dunkles Schen der Gegenftände — 
amaurotifhe Blindheit (Acid. hydrocyan.) — Größerfehen 
aller Gegenſtaͤnde. Ä 

Ohr: Zwang im linken Ohre — feines Meißen in das 
echte Ohr hinein — Reifen aus dem linken Ohro und 
hinter demfelden — Bohren in der rechten Außern Ohr⸗ 
mufchel — heftige Stiche aus dem linken: Ohre heraus — 
feinee Stich im rechten Ohre — Kriebeln in beiden Ohren 
— Jucken in beiden Ohren; im linken Ohrläpphen — 
brennender Schmerz im linken Ohre — Schwerhörigkeit _ 

. (Avid. hydrooyan.) — Wuwern im linken Ohre. 

Naſe: Hineindruͤcken in die Nafenwurzel — vordrängendes 
Gefühl in der obern Naſengegend. — Stechen in der Mas 
fenwurzgel — feines Stechen aͤußerlich am rechten Naſen⸗ 
flüge — Juden in beiden Niafenlöchern ; im linken Naſen⸗ 
Ioche; oben in der Nafe — Kigeln im rechten Naſenloche 
— brickelndes Gefühl in den obern Mafenhöhlen (Acid. 
hydrocyan.) — Gefühl eines fehr ſtinkenden Athems — 
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Geſicht: eingefallenes Geſicht (Acid. hydrocyan.) — fahie 
und graue Geſichtsfarbe (Acid. hydrocyan.) — bleiches 
Ausfehen — Verklaͤrung der Gefidhtsgäge (Acid. hydre- 
: eyan.) — heftiger Zerfchlagenheitsichmer, im Unterkiun 
baden — Spannen am. linken Jochbeine — Reigen in den 
linken Augenbraubogen; vom Scheitel bis in's Jochbein; 
fuuͤchtiges, im linken Unterkieferwinkel — Nagen rechts 
neben dem Kinne, wie im Knochen — Stich links neben 
dem Kinne; feiner, im linken Unterkiefer — Stechen vor 
dem rechten Unterkiefer, beim rechten Ohre heraus; feines, 
vor dem linken Ohre — Bohren vor dem linken Ohre — 
Bremen innerlich in der rechten Wange — aufgedunſenes 
“ en Anyst. amar.) — angefchwollenes Geſicht (Acid. 
‘ an . 


roeyan.). 

Mundhöhle und Schlund: Reifen im Zahnfleifhe — 
flüchtiges Reifen in den untern Badenzähnen; in der 
rechten untern Zahnreihe; vom Scheitel in einen Zahn fi 
erfiredend; in den linten umtern Backenzaͤhnen; iu dem 

- linken obern Augenzahne — heftig zudender Schmerz in 
der linken untern Zahnreife — Bohren und Graben is 

- den linken untern Üadenzähnen, vor⸗ und rüdwärtssiehent 
— Bohren und Magen in den rechten untern Zähnen; ein 
Badenzahn der linken untern Reihe duͤnkt höher und gri: 
Ber zu ſeyn — yufammenziehendes Gefühl an der Zungen: 
wurzel (Acid. hydrocyan.) — Kältegefühl auf der Zunge 
(Acid. hydrocyan.) — Brennen in der Zungenfpise — 
Verlüft der Sprache (Acid. hydrocyan.) — Wiederherſtel⸗ 
bung der Sprache bei einem Apopiektifchen (Amygd. amar.) 
— Verluſt der Sprache (Amygd. amar.) — Üreimen tm 
Saumen und Halfe — Schmerz im Rachen (Acid. ky- 
drocyan.) — flumpfer Schmerz im Schlunde — erſchwer⸗ 
tes Schlingen — Unvermögen, zu ſchlucken, bei Beſin⸗ 

-nungslofigteit — Krampf im Rachen und in der Speife 
töhre (Acid. hydrocyan.) — hörbares Kollern der Getraͤn⸗ 
te durch den. Schlund (Acid. hydrocyan.) — fchmerzhaftes 
Hinabziehen im Kalfe, bei und außer dem Schlingen — 
Rauhheit und Kragen im Halſe — Kraben im Halfe und 
Schlunde, und läfliges Scharren im Haiſe (Acid. hydre- 
eyarı.) — Heiß im Halfte — Hitze im Rachen und ia ber 
Speiſeroͤhre (Acid. hydrocyan.) — Brennen im Halſe und 

BGaumen — Hitze, Schmerz; und Krampf in der Speife 
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.röhre (Acid. hydrocyan.) — Trockenheit des Mundes! 
.der Zunge — Verfchleimung des Mundes — Schleimrahk- 
fen — Räufpern — Ausrahkſen fuͤßlichen Schleimes — 
Zufammenlaufen wäflerigen Speichel im Munde — reich: 
lichere Speichelabfonderung (Acid. hydroeyan.) — Schaum 
vor dem Munde (Lauroc. et Amyed. amar.) — Zufam: 

menlaufen fäuerlihen Speichels im Munde. 


Sußlicher (Acid. hydrocyan.), ſtinkender, ſcharfer, reizender 


Geſchmack im Munde (Acid. hydroeyan.) — Perſikoge⸗ 
ſchmack im Munde — Entwickelung vielen Gaſes aus dem 
Munde, von Blanfaͤnregeſchmack (Acid. hydrocyan.) — 
belegte Zunge (Acid. hydrocyan.) — weiße Zunge (Acid. 
hydrocyan.) — Deigung zu verfagendem. Auffioßen — 
unvolltommenes, äfteres, leeres Aufſtoßen — Luftaufitoßen ; 

. mit verfagendem Nießen — mit Gefhmad des Benoflenen 

— fſͤͤßliches, bitteres, ſaͤuerliches, bränzliches Aufitoßen — 
Aufftogen mit Geſchmack der Arznei — Schludfen — Auf: 
ſchwulken gefhmadlofen Waſſers — Aufſtoßen des genofle: 
nen Fruͤhſtuͤks — Waſſerzuſammenlaufen im Munde — 
vom Magen aufſteigende Hitze — Verminderung der Eß⸗ 
luſt, des Appetites — Appetitloſigkeit (Acid. hydrocyan.) 
— Widerwille gegen Eſſen (Acid. hydrocyan.) — unge: 
woͤhnlich ftarer Appetit — großer Hunger — Burftlofig: 
keit bei Hige im ganzen Leibe — beftiger Durſt; bei Tro: 
ckenheit des Mundes; bei Kragen im Kehlkopfe; bei tal: 
ten Züßen; bei Hitze — Ekel (Acid. hydrocyan.) — Ekel⸗ 

- gefühl in der Magengegend — Ekel — Uebelkeiten; mit 
Magendruͤcken; mit Erbrechen des Senofienen (Amykd. 
amar.) — Uebelkeit im Wagen — Brecherlichkeit — Brech⸗ 
uͤbelkeit — Erbrechen; einer fchwarzen Feuchtigkeit (Acid. 
hydrocyan.); des Genoſſenen (Amyad. amar.), 

Schmerz und Weh im Magen (Acid. hydrocyan. et Lauroc.) 
— fiumpfer Schmerz in der Magen: und Herzgegend — 
ohnmachtaͤhnliches Magenweh — heftiges Magendrüden 
— Gefühl im Magen wie vol Waſſer: Gefühl von Zus 
fammenziehen in der Magengegend und im Magen — 

. Krampf im Magen (Acid. hydroeyan.) — Stih im Mas 
gen; durch die Berggrube — Knurren, Herumfahren, Un: 
behaglichkeit, Schwächegefühl im Magen; von Leere — 
angenehme Wärme im Magen — Hitze im Magen (Acid. _ 
‚hydrocyan.) — Brennen im Magen — fältendes Bremen 
im Magen — Brennen in der Herzgrube — leicht !topfen: 
der Schmerz in den Präcordien (Acid. hydıocyan.). 
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Schmerz in der rechten und linken Unterribbengegend — Ges 
“fühl, als wenn die Mit, im Wachen und Anfchwellen be 
griffen wäre — Zwiden im linken Hypochonder — grobes, 
brennendes Stechen und Brennen in der rechten Unterrik 
bengegend — Stehen in der rechten Unterribbengegend, 
nach der Achfelhöhle zu. — fpißiges Stechen in den lin: 
fen Hypochondern, nach vorn — heftige Stihe an der 

letzten falfhen Ribbe — Ürennen des rechten Hypo— 
chonders. 

Schmerzlich ziehender Druck in der rechten Bauchſeite — 
Vollheit im Unterbauche — Gefuͤhl nußgroßer Sefchwulk 
in der linken Unterbauchſeite — Aufblaͤhen um die Nabel 
gegend — Zufamnienziehen und Zwiden von beiden Band; 
feiten — heftig zufammenzgiehender Schmerz über dm 
Schambeinen, von beiden Selten — Heftige Koliken 
(Amygd. amar.) — heftiger, gufarnmenziebender und ſchnei⸗ 
dender Schmerz im ganzen Bauche — Einziehen des Un 
terleibes — Zwicken und Zufammenhalten im Oberbauche 
— Zwicken um und über dem Nabel; von beiden Unte: 
leibsfeiten gegen die, Mitte zu; im ganzen Bauche — 
Srimmen im Bauche von beiden Seiten gegen die Mit 
— Schneiden um die Mitte des Oberbauches von beiden 
©eiten; unterhalb des Nabeld, als wenn man die Därm 
zerfchnitte; in beiden Bauchſeiten; im ganzen Bauche; nad 
Mitternaht; "im Gehen — Stiche in der Mitte dei 
Dberbauches; Stehen von ber rechten Bauchſeite bei der 
Iinfen Weiche heraus; Stechen und Stihe in der linken 
Bauchfeite — Riß von der Mahelgegend gegen die vechte 
Leifte, Reifen um den Nabel — Gefühl um den Nabel, 
als wenn etwas dort losrif, und vom Bauch in das Kreu 
Gefühl, als wenn etwas Großes hinabgefallen wäre — 
Wallung “im Unterleibe — Kälte im ganzen Bauche — 
Brennen im ganzen Unterleibe; tältendes Brennen im 
Bauche; Wärme vom Unterleib bis in die Achfel — Den 
umgehen im Bauche, von der rechten jur linken Seite; 
Knurren im Bauche; Lmpoltern im Bauche herauf; Her 
umfahren im Bauche; öÖfterer, Teichter —A 
Leibſchneiden mildernd; nach Stuhlgang; zuſammenziehen 
der Schmerz in der rechten Weiche und in beiden Schoͤßes 
net; Stihe und Stechen in der linken und rechte 

eiche. 

Stuhlverſtopfung; weicher Stuhl mit. Preffen; harter, trede 
ner, fefter Stuhl; weicher Stuhl mit Zwang; 2, 3 weicht 
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Stähle an einem Tage; Abfähren ohne und mit Zwang; 
Abfuͤhren fläffig grünlihen Schleims; bewußtlofer Stuhl: 
gang (Acid. hydrocyan.) — vor dem Stuhl Zwicken und 
Grimmen im Bauche; Hei Abführen grünlihen Schleims 
Zufammenziehen in den Schößen; während weichen Stuhls 
Zwicken um den Oberbauch; nah dem Stuhle Zwang, 
Brennen im After. 

Vergebliher Stuhldrang; Zwang nah weichem Stuhle; 

feines Stehen, Riſſe, Kriebein, Juden im Maftdarme; 
Brennen im After. 

Viertägige Karnverhaftung (Acid. hydroeyan.); Harnverhal⸗ 

- tung aus Lähmung der Blaſe; zögernder Harnabgang; we⸗ 
nig Urin; dfteres Harnen wenigen Hans; dfteres Harnen 

‘ (Acid. hydroeyan. et Lauroc.); unwillkuͤrlicher Harnab⸗ 
gang (Acid. hydrocyan.); vermehrter Harnabgang; reich⸗ 
lihes Harnen (Acid. hydrocyan.); ſtark vermehrte Harn⸗ 
abfonderung (Acid. hydrocyan.); wäfferiger, blaſſer, blaßs 
gelber, gelber Harn; eine trübe Wolke abfegender Urin; 
Harn mit röthlihem, dicklichen Satze; fchäumiger, fcharfer 
Harn — beim Harnen Schmerz um die Magengegend ; Brens 
nen ; nach dem Harnen Drängen — Brennen inder Harnröhre; 
brennender Schmerz in der ganzen Harnroͤhre (Acid. hy- 
droeyan.): Brand des Gliedes (Amygd. amar.) — Vers 
mehrung des Gefchlechtstriebes; Erection ohne Phantafie 
— Hegel um 8 Tage zu früh; ftärkere und länger dau⸗ 
‚ende Regel-— Heim Monatlihen: Weißen: im Scheitel, 
Zahnweh, heftig fchneidende Bauchfchmerzen. ' 

Verftopfungsgefühl in der obern Naſe; Verſtopfung der Mas 
fe; Stodfchnupfen — fchnardyender Athem (Amygd.anıar.); 
verfagendes Miefen; heftiges Nieſen; mit Gaͤhnen — Ge: 
fühl, als follte Schnupfen kommen; fich Iöfender Schnupfen. 

Einfacher Schmerz in der Luftröhre; Gefühl, als fey der 
Kehlkopf vergrößert oder gefchwollen (Acid. hydrocyan.); 
frampfhaftes Zuſammenſchnuͤren der Kehle (Acid. hydro- 
eyan.); Gefühl, als würde in der Luftröhre‘der Athen 
verſetzt; Ziehen und Hinunterziehen in der Luftröhre; tes 
hen von außen in dem Kehlkopfe; Empfindlichkeit, Kitzeln 
in der Luftröhre;s Kragen im Kehlkopfe (Lauroc. et Acid. 
hydrocyan.); im Halſe (Acid. hydrocyan.) ; Krächzen, wes 
gen Rauhheit der Kehle; Rauhigkeit im Halſe; in der 
Luftröhre; Trockenheit in der Luftröhre — tiefe Baßſtim⸗ 
‚me; Heiſerkeit — vermehrte Schleimabfonderung im Kehlkopfe 
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und in der Luftroͤhre (Amygd. amar.); Abſonderung zaͤhen 


Schleims in der Luftroͤhre; haͤufiges Schleimraͤuſpern — 


roͤchelndes, ſtoͤhnendes, langſames Athemholen; ſehr er: 
ſchwertes, raſſelndes Athmen (Acid, hydrocyan.) — Huſten 
Acid. hydrocyan.); ſtarker Huſten — oͤfteres Huͤſteln, 
durch brickelnden Reiz im Kehlkopfe und ber Luftröhre er: 
regt (Acid. hydrooyan.); kurzes Hüften, vom -Kigel im 


Kehlkopfe, durch Rauhheit im Halſe und in der Luftröhre 


erregt — Fruͤhhuſten — öfters kurzer Hufen ; Külftern — 
Bluthuſten hört auf (Acid, hydrocyan,) — von und wäh: 
rend des Huſtens Kragen im Halſe. 


Athemverſetzung durch Stechen im Kehltopfe — Lungenläß: 


- droeyen.) — forte Beklemmung auf der 


& 


mung (Acid. hydrocyan.) — Anhalten des Odem in der 
Magengegend — fehr erichwertes Athınen (Acid. hydre- 
eyan,) — langſames, flöhnendes, röchelndes Achmen; 
langfamer, ſchwacher Athem (Acid. hydrocyan.) — RE: 
thigung zum Tiefathmen (Acid, bydrocyan.); öfteres Tief 
athmen — aͤngſtliche Refpiration (Acid. hydrocyan,) — 
Beengung der Gruft (Acid. hydrocyan. et Lauroc.); Eng 
Srüftigfeit (Acid. hydrocyan. et Lauroc.); Verengerung 
dee Bruft und Brufthöhle (Acid. hydrocyan,) ; Engbrüftig: 
keit mu Schmerz und Drucd in der Derigesend (Acid. hy- 
ruft JAcid. hy- 
drocyan, et Lauroc.) — Zufammenfohnärung der Bruft 
(Acid, hydrocyan.) — Bittermandelartiger Geruch des 
Odems (Amyd, amar.). - 
ruſtſchmerzen; lebhafte Bruſtſchmerzen (Acid. hydrocyan.); 
ſtumpfer Schmerz in der Bruſthoͤhle — Druͤcken auf der 
Mitte des Bruſtoͤeines; auf den untern Theil des Bruft: 
beines; Drud, Drüden auf der Bruft; Drüden in der 
rechten Brufthälfte (Acid. hydrocyan.); Sineindrüden anf 
das Bruſtbein — fehmerzliher Stih vom Rüden durch 
die Bruſt in's Bruſtbein; feine Stiche im Bruftbeine; 
leihtes Stehen unter dem untern Ende des Bruftbeines 
(Acid, hydrocyan.); fluͤchtige Stiche nahe am Oruftbeine 
(Acid. hydrocyan.); Stechen in der rechten Vruftfeite; 
Stechen in der linken Brufthälfte (Acid. hydrocyan.); abs 
feßende Stiche auf den linken Ribben; feine Stiche in der 
linken Veuftfeite; ſtumpfer Stich unter der linten Gruft; 
heftiges Stehen von beiden Bruſtſeiten hinein; Stechen 
im untern Theile des Bruſtbeines; feines Stehen in ber 


linken ruft, Heim Einathmen; Stiche in der Gruft, beim 
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KTiefathmen (Acid; hydrecyan.); flächtige Stiche in]der 
Höhle der Bruft; feines Stehen unter der linken weiblts 


hen Bruſt; heftiger Stich in der rechten Bruſtſeite, beim 


Sehen Stechen auf dem Bruftbeine — Brennen in der 
ru | u 
. Stumpfer Schmerz in ber Herzgegend; Schmery in der Herz⸗ 


gegend (Acid. hydrocyan,); gelinder Drud in der Herzge⸗ 
gend (Acid., hydrooyan.);- abfegendes, feines Stechen in - 
der Herzgegend, durch Einathmen heftiger — Herzklopfen 
(Acid, hydrocyan.) — unregelmäßiger Herzſchlag (Acid, . 
hydrocyan.); fchwacher, langſamer Herzfchlag. 


Heftiger Nadelftich unter der linken weiblichen Bruſt — 


. 


Brennen unter der linken weiblichen Bruft; auf dem Bruſt⸗ 
beine — Stechen, frigiges Stechen in der linken weiblis 
hen Bruſt; ein Laufen oder bewegliches Stechen in ber 
weibliben Bruſt — beftiges Brennen in der linken weiß: 


‚chen Bruſt. 
Stumpfer Schmerz im Schufterblatse; . Schmerz im linken 


Ellbogen — fehmerzliher Drud und Drüden im Nacken; 


plfhen den Schultern — brüdendes Reißen im Linien 


% 


nterarme — Spannung in der rechten Seite des Nadens, 
bei Bewegung; Spannen am linken Achfelgelente; an der 
innern Blähe des Oberarmes; in den Kniebeugen, nah 
Auffiehen vom. Sige; in der Unterfchiendeingegend — 
Gefühl, als wenn es beide Arme einwärts zöge — Zuden 


: an der rechten Kniebeuge; am Außern Rande des rechten 


‚sen Fußes — Gefuͤhl von Geſchwulſt in der rechten Hand - 


Fußes; ſchmerzliches Zuden am aͤußern Knoͤchel des tech: 


— GSteifigfeitsgefühl in den Füßen, nach Aufftehen vom 
Sitze, durch chen verfhwindend — Verluſt der Bewe⸗ 
gung. (Amygd. amar.) — Seifen im Nacken, dann in der 


. inten Achſel; in der Mitte der Oberarme, wie im Kno⸗ 
chen; in: der. linken Achfel; im Oberarme; Riß dar die 


rechte Elibogenbeuge in die Ellbogenfpine; Riß im linken, 
Handruͤcken; Reigen an der innern Fläche des. linken Hands 


gelenkes; im rechten Handruͤcken; im linken äußern Hands 
‚ zande, durch Reiben vergehend; feine Riffe im rechten 


Daumen berab, und vom Handgelenke bis in die Mitte 
ded Vorderarmes; Reißen im linken Mittelfinger; am lin» 
ten Soldfinger herauf; im rechten Heinen Finger; feines 
Reißen im zechten Schienbein herunter, wie im Knochen; 
Reifen. im linken Knie; .im rechten Knie, durch Reiben . 
vergehend; in der Schienbeingegend; von der linken Wade 
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bis an die innern Jußknoͤchel, durch Bewegung vergehend; 
um den innern rechten Fußknoͤchel, durch Reiben und Be 
wegung vermindert; in der rechten zweiten Zehe, durch 
Reiben vermindert — zuckendes Reißen auf dem rechten 
Handgelenke — Feinſtechen in der rechten Nackenſeite; 
Stiche' in dem rechten Schulterblatte; Stechen in der Mit⸗ 
te des rechten Schulterblattes; in der Spitze bes linken 
Schulterblattes; in den Rüden hinein; Stich zwiſchen den 
Schulterblaͤttern; Stechen rechts im Kreuze; Stich tm 
äußern linken Handknoͤchel; Heftige Stiche in der linken 
Schulter; ftumpfes Stechen an der vordern Fläche des lin⸗ 
ten Achfelgelentes; Stich in der rechten Achſelgrube; im 
rechten Oberarme; Stechen im linken Ellbogen; feiner 
Stich auf dem rechten Handgelenke, nach Neiben vorge 
gehend; Stehen im linken Daumen; Stih im linken Zei 
gefinger; feiner Stich im vordern Gallen des linfen Ohr⸗ 
fingers; Stehen in der rechten Hüfte, durch Gehen vers 
mindert; heftiger Stich in den Hinterbaden; im hintern 
Theile des rechten Dberfchenkels; Rumpfes Stechen innen 
am linken Oberſchenkel; Stechen im linken Knie; beim 
Ausſtrecken des Schenkels — brennende Stiche im rechten 
Dberarme, beim Ellbogen — heftiges Schlagen in de 
. Halsfeite, beim Laufen — wie eleftrifhe Erfhütterumg, 
Abends im Bette — Klagen im rechten Oberarme, durch 
Drud gemindert; auf dem rechten Schienbeine — Geſchwuͤr 
fhmerz in beiden Zerfenfohlen beim Auftreten, im Gchen 
- verfhwindend — Brennen im rechten Gchulterblatte; im 
Steißbeine; zucendes Brennen auf dem linken Handruͤcken; 
Brennen innen in den Bänden: um den linken Daumen; 
nagel und Ballen; im linken Oberfchentel an der Scham⸗ 
beuge; unterhalb des innern rechten Fußknoͤchels, durch 
Heiden und Bewegung vergehend; tm Ballen der rechten 
großen Zehe — Kriebeln in der linken Fußſohle — Eins 
ſchlafen des linken Unterfußess; des rechten Unterfußes, im 
Sitzen — Berfälagenpeitefähmer; am Oberarme; der Füße; 
am Fußruͤcken — ndbungeiämer im Kreuge, beim 
Aufrihten; um die Kniee, nad Auſſtehen vom Sitze; 
Sefühl wie nah Ermädung im Sign — Schwere der 
Unterarme; der Unterſchenkel — Benommenheit des gan: 
en Körpers (Amygd. amar.) — Lafheit der Schultern; 

attigkeit der Füße; plöglihe Schwäche, Zeichen der hoͤch⸗ 
fien Mervenabfpannung (Acid. hydrocyan,); -Dattigkeit; 
äußerte Schwaͤche (Acid. hydrocyan); Nervenſchwaͤche 
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(Acid. hydroeyan.); früh Erfclaffungsgefähl; Abſpannung 


gegen Abend, wit Arbeitsfchen, Verdrießlichkeit; Mattig⸗ 
. tel des ganzen Körpers und der untern Gliedmaßen, mit 
vermiehrter Schleimabfonderung in der Luftröhre (Acid, 


hydrocyan.); größte Abſpannung und Laßhelt, mit öfterem 


Gahnen und Schlafſucht — Ohnmacht; aſphyctiſch paralys " 


tiſcher Zuſtand — Zittern der Hände; ber Kniee, bei Be⸗ 
wegung im Freien; dee Glieder (Acid. hydrocyan.) — 
Gelaͤhmtheit der Glieder, mit Sefühtsvertuf: Lähmungen 


(Acid. hydrocyan.) — Schlagfluß (Acid. Iıydrocyan. et 


Lauroc.) — Tetanus (Acid, hydrocyan.); allgemeiner Tes 
tanıs (Amygd. amar.) — Ruͤckenkrampf (Acid. hydro- 
cyan.) — verfchloffene Kinnladen; Trismus (Acid. hydro- 
cyan.) — Zufammenfahren, daß es ihn hoch in die Höhe 
warf, im Schlafe — trampfhafte aeeegiehungen der Ge: 
ſichtszuͤge (Amygd. amer.); convulfivifhe Bewegungen der 
Kinnlade (Amygd, amar.); Convulfionen (Acid. hydrp- 
eyar.); Zucdungen im Kopfe, in den Rüden: und Hals: 


musteln ; Heftige Convulſionen; heftige Convulfionen (Amygd. 


amar.). 

uden auf dem Haarkopfe; auf der linken Stirnfeite; in der 
Iinten Augenbraue; in der Nafe und deren Spige; auf der 
rechten  Nafenfeite; an der untern Lippe; zwiſchen Kinn 


. und Lippen (Acid. hydrocyan.); zwifhen den Schultern; 
im Nüden; am rechten Hinterbacken; am innern Rande 


des rechten Fußes — Jucken, durch Kragen vergebend:. 
auf dem linken Stirnhuͤgel; der obern linken Augenbraue; 
in der Mitte der Oberlippe; in der rechten Weiche; im 
linken Ellbogen; im rechten Unterſchenkel — Juden in der 
rechten Stirngegend und in der linken Elibogenbeuge, auf 
dem rechten Unterarme und nad Kragen Brennen an die 


fen Stellen — Jucken um den linfen Unterkiefer und nad 


Kragen kommen juckende Bluͤthchen; Juden am rechten 


Oberarme und nach Kragen brennende Bluͤthchen; Jucken 


am linken Borderarme und nah Kragen Bluͤthchen — Kis 
gel im rechten Hinterhaupte, durch Kragen. vergehend ; im 
Geſichte; im Linken Unterſchenkel; unter der linken Serie, 


dutch Reiben vergehend — Gefuͤhl eines Kriechens auf der 


Stine; wie Laufen auf der rechten Geſichtsſeite; zwifchen den 
Schultern; Kriebein zwifhen Daumen und Zeigefinger, 


. durch Reiben vergehend — ein Flohbiß am linken Vorders 


arme — Flohſtich im Nacken; auf der. großen rechten Zehe 


Brennen auf dem rechten Gchlüffelbeine; juckendes 


Brennen auf dem linken Sandrüden; Brennen der Innen 
Hände; um den Nagel des Daumens; im Vallen der 
echten großen Zehen — aufgefchwollenes Geficht (Acid, hy- 
drooyan,) — Blutſchwaͤr am rechten Mundwinkel, ver 
dem Ohre — heftig juckende Bluͤthchen an der Lippe; um 
"das Kinnz Vlüthchen zwifhen Kinn und Unterlippe; Zu 
den und brennende Vlürhchen zwiſchen den Lippen umd 
dem Kinne; juckendes Bluͤthchen am vechten Oberarme und 
an der Eilbogenbeuge; kleine rothe Puſtein am tunen 
Theile der Säfte (Acid. hydrocyan.) — Tleine Blaͤschen 
am Rande der obern Lippe; Peine Bläschen zwifchen Zeis 
‚ges, Mittel: und Soldfinger beider Hände, beftig juckend 
— rauhe, fhilfige Haut zwiſchen Zeige:, Mittel⸗ umd 
Goldfinger — ſtaͤrkeres Hervortreten der Leberflecke im 


Geſichte. 
Gaͤhnen (Acid. hydroeyan.); öfteres Gaͤhnen, mit und ohne 
läfrigkeit; mit folgendem Schauder und Gaͤnſehaut — 
©cjläfeigteit (Acid. hydrocyan. et Lauroo.); unübermind: 
the Schläfrigkeie (Acid. hydrocyan.);, Schlaͤfrigkeit; Ms 
tags; nach dem Mittagseflen — fchwerer Fruͤhſchlaf (Acid, 
hydrocyan.); zeitige Abendfchläfrigkeit, langer Diterag 
ſchlaf; tiefee Schlaf (Amygd. amar.) — Schlummerfucht 
(Acid, hydrocyan,) ; unuͤberwindliche Schlaffuht — Nade 
wandlerzuftand — wachende Schlummerfucht (Acid, hydre- 
eyar,) — Schlafverhinderung duch ungewöhnliche Aufge 
reiztheit und Higanfälle — oͤfteres Erwachen — erſchwer 
"res, ſpaͤtes Einſchlafen — zeitiges Erwachen — verwirtte 
Traͤume — lebhafte, unerinnerliche Traͤume — luſtige 
Träume — ſchwere, beaͤngſtigende Träume — Träume von 
Feuer — Träume von todten Menſchen — Träume vom 

KGeuersbruͤnſten, worüber fie erwacht. 

Froſtigkeit (Acid, hydrocyan. et Lauroe.); heftiger Schütte 
froſt, wogegen Dfenwärme nichts half; Froſt nach ‚dem 
Aufftiehen um Mitternacht: Froſtigkeit beim Austritt aus 
dem Zimmer — heftiges Schaudern an Gefiht und Au 
den, in freier Luft; Schaudern mit Gänfehaut; beim Aut 
teitt aus dem Zimmer ; überlaufende, leichte Schauer (Acid, 
hydrocyan.); Schauder und öfteres Gähnen — Kälte der 
güße, mie viel Durft, Abends; Kälte dee Gliedmaßen 
(Acid. hydrocyan.) — gefunfene Temperatur des Kir 
pers; Kälte, innerlih und Außerlih; in freier Luft — 
Gefühl, als läge Eis im Naden, im Kreuze, in der 
Stimme und in dem Scheitel; Gefühl von Kälte in Beiden 


Unterfüßen — Kältegefähl in warmer Stube; in freier 


uft. 
liegende Hitze mit Durft — Gefühl, ale wenn eine ange: 
nehme Wärme im Rüden herauf liefe; der rechte Unter⸗ 
ſchenkel düntt ihr heiß — Anfälle von Hitze; Wärme im 
ganzen Leibe, mit Gefühl, als ginge fie von ben Schul⸗ 
tern aus; Hitze mit Durft, nad dem Einfchlafen verge 
hend; Hitze im ganzen Leibe, mit Schlafloſigkeit, ohne 
Durſt; vermehrte Kautwärme vor Mitternacht — innerlis 
ches Brennen in der rechten Wange; rennen in der Mit 
. te des rechten Schulterblattes; im Steißbeine ; juckendes 
Brennen auf dem linken Handrüden; rennen der Hände, 
inwendig; um den linken Daumennagel und Ballen; im 
linken Oberfchenkel; unter dem rechten innern FJußknoͤchel; 
im Ballen der rechten großen Zeche. oo. 
, Stark vermehrte Kautausdänftung (Acid. hydrocyun.); 
| Schweiß am ganzen Leibe, Nachts — trockene haut (Acid, 
hydrocyan.), | 
Langfamer, voller und ziemlich harter Puls (Amygd, amar.); 
beichleunigter Puls Öacid, hydrocyan, et Lauroc.); fchnels 
lerer und Peiner Puls; fchneller und ſchwacher Puls (Acid. 
hydrocyan.) ; kleiner, kaum fühlbarer Puls; kleiner, zus 
fammengezogener, feltener, kaum fühlbarer Puls; feltener, 
fintender * (Acid, hydrocyan. et Lauroc.); ſchwacher, 
lañgſamer, kaum fuͤhlbarer Puls (Acid. hydrocyan. et 
Lauroc.); ungleicher, bald ſchwacher, bald ſtarker Puls 
(Acid, hydrocyan. et Lauroc.) — aufgetriebene Adern auf 
den Händen. . on 
Schauder, dann brennende Hitze (Acid. hydrocyan.) — hefs 
tiger Froſt, mit breunender Hitze abwechfelnd (Acid. hy- 
drocyan.) — während der Kälte flüächtige Hitze im Geſich⸗ 
te, ohne Durft; Wärme im Oberleibe, bei kalten Füßen; - 
falte Füße, bei Hitze im Kopfe und_Schweiß an der Stir⸗ 
ne — Hitze und Brennen im Gelihte, mit Rothe und 
Waͤrme der Stirne; Hitze im Gefichte, mit Nöte; Hitze 
und Schweiß an der Stirne und Wärme in den Haͤnden; 
Hitze mit Schweiß im Geſichte; flüchtige Wärme” und 
Schweiß am Kopfe und an den Händen; Wärme und 
. Schweiß an Stirn und Händen, Waͤrme im ganzen Leibe 
mit Schweiß‘ auf der Diafe, nad dem Mittagseſſen; Hitze 
und Schweiß am gangen Körper, Nachmittags — Fieber 
(Acid, bydrocyan.). 
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Bei dem Froſte: Betäubung im Kopfe und Schwindel (Acid, 
hydrocyan.) — bei leichtem Schauder wie Nebel vor den 
“Augen (Acid, hydrocyan.), 


Ledum. 


Zornmuͤthigkeit. 

Kopfſchmerz: dumpfer, früh im. Schlafe — druͤckender 
Schmerz der Schlaͤfe. 

Auge: ſchwaͤchere Sehkraft — weniger ſcharfes Geſicht. 
Mundhöhle und Schlund: drüdender Schmerz auf es 

nem linten untern und obern Schneidezahne. 

Schmerzen im Steifbeine nad einigem Sitzen. 
Ungeheures, freffendes Juden auf dem Rüden 
beider Unterfüße, durd Kragen fi verfchlimmernd. 


Lycopodium. 


Gedruͤcktes Gemuͤth — Melancholie — Sliehen der eigenen 
Kinder .— Traurigkeit, aus Drud und Beaͤngſtigung in 
der Herzgegend — Troftlofigteit — Schwermuth — Wehr 
muth — Weinerlichkeit — Weinen ohne Urfache, nad 
Meigung zum Lachen — Weinen und Heulen — Weinen 
und Irrereden vor der Negel — Wimmern im Schlafe — 

» Bangigkeit in der Herzgrube — Aengſtliche Gedanken nah 
dem Erwahen — Aengitlichkeit beim Einfchlafen — Angf 
und innerlicher Froſt — Beängftigung auf der Bruſt — 

“ beängftigendes Gefühl mit Druc in der Gegend unter dem 
Herzen — Angſt am Herzen, mit Uebelkeit — große 
Aengftlikeit, wie in der Herzgrube — Aengſt 

.. Tichkeis und Herzklopfen — Anfall von Angft beim Erwa 

.. hen, daß fie keinen Athem kriegen konnte — innere Un: 
ruhe —. Unruhe-vor dem Eintritt des Monatlihen — 
Furcht vor Alleinfeyn — Verzagtheit — Kleinmuͤthigkeit — 
Muthloſigkeit — Mangel. 1. Vertrauen auf feine Kräfte 
— Mißtrauen — große urcht vpr Schreckbildern, die 

"fie, der Phantaſie aufdraͤngen — Einfallen früherer unan⸗ 
genehmer Begebenheiten, Nachts — Todesgedanken, fruͤh 
nach dem Erwachen — Verzweiflung. 

Angegriffenheit — Empfindlichkeit — hoͤchſt empfindliches Ge 
muͤth; Weinen uͤber Dank — hoͤchſte Reizbarkeit, mit Heß 
tigkeit — große Aufgeregtheit nach den naͤchtlichen 
Zahnſchmerzen — gereizte Stimmung — Empfindlich—⸗ 
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keit gegen Geraͤuſch — Angegriffenheit von Mufit und 
Schal — große Schreckhaftigkeit — Unzufriedenheit — 
Mißmuth — Mißmuth vor der Regel — Verdrießlich⸗ 
keit — Verdroſſenheit — Aergerlichkeit — Trotz — Eis 
genſinn — Halsſtarrigkeit — Widerſpruchsgeiſt — Unfolgs 
ſamkeit — zornige Wuth gegen ſich und Andere — heiti⸗ 


ges Gemuͤth. 


Unaufgelegtheit zu Geſchaͤften — Langeweile — hoͤchſte Gleich⸗ 


giltigkeit — Gleichgiltigkeit gegen äußere Eindruͤcke — Irr⸗ 
ung im Leſen und Schreiben — Verwirrung der alltaͤg⸗ 
lichſten Begriffe — Unempfindlichkeit des Geiſtes fuͤr aͤuße⸗ 
re Eindruͤcke — ſchweres Feſthalten der Gedanken — Dens 
ken und Begreifen faͤllt ſchwer. 


Schwaͤrmeriſche Phantaſie — Sinnestaͤuſchungen — Irrere⸗ 


N) 
k 
1 


den mit Weinen vor Eintritt der Regel — ahafinn und 
Much, in Neid, Vorwürfen, Anmapung und Befehlsha: 


‚berei fi auslaffend? — Neigung, über Kleinigkeiten zu 


lahen — Ueberluſtigkeit. i 


Geneigtheit zum Weinen und Lachen zugleich. 
Eingenommenheit des Kopfes, wie von verdorbenem Magen 


x 
\ 
' 


— ſtarke Kopfeingenommenheit — Düfeligkeit; 
fie wußte nicht, wo fie war — Verduͤſterung des Kopfes 
— Betäubung gegen Abend — Taumel. 


Schmindel: mit Sin: und Sertaumeln, früh nach dem 


8 


Aufſtehen; mit Gefühl, als drehe fih etwas in ihrem 
Körper herum, fobald fie etwas ſich umdrehen ſieht; es 
drehte fi alles mit herum im Liegen im Bette; befonders 
beim Buͤcken; tn einer heißen Stube; mitt Deehendfeyn 
und Weberluftigkeit; mit Kopfeingenommenheit; beim Aufs . 
wachen in der Naht — Schwindelempfindung im Kopfe. 
opffchmerz: zwifchen beiden Augen; oberflächliher, über 
der Stirne, dem’ Scheitel, Nachmittags ausfegend und 


‚ Abends wiederkehrend; gleich nah dem Fruͤhſtuͤck, 


über den Augen; beim Schütteln und Drehen des Ko; 
pfes; mehrtägiger, in der Ruhe flärker, beim Sehen im 
Freien weniger; während des Stuhlganges; vom nädıtli: 
hen Huſten; mit Ohnmachtgefuͤhl; dumpfer Schmeg beim 
Monatlichen — Kopfweh bei argem Schnupfen — Schwe⸗ 
re des Hinterkopfes und im Kopfe — Schwere bes Kopfes 
nach hHerumziehendem Schmerz; — Drud in der Stirne 
und die Nafe herab, früh — druͤckender Schmerz 
im Dberfopfe, wie zum Schnupfen — Drüden im 
Wirbel; bald tn der rechten, bald in der Tinten Schläfe; 

s 26 ” . 
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in der rechten Hälfte des Hinterkopfes, nach dem Ohre zu 
— drucartiger Schmerz im Kopfe, befonders beim Bücken: 
- im ganzen Kopfe,. mit Schnupfen — Schmerz in ber 
Stine, ale würde ber Kopf von beiden Seiten zufammen 
gedruͤckt — brüdendes Spannen— ruckweiſes, druͤckendes 
eisen in der rechten Stirnhälfte — reißender Druck im 
linken Hinterkopfe — Mneipender Schmerz hinter dem Oh—⸗ 
re — Zuſammenziehſchmerz in der, Stine — ziehender 
Schmerz bie und da Im Kopfe, Nachts — ſcharfes, ſtrah⸗ 
(endes Reigen in und über dem linken Stirnhuͤgel; im der 
Stirne hin und ber; in Anfällen, mit Niederliegen ven 
bunden, auf dem Kopfe, der Stirne, der Schlaͤfe; rudı 
weifes, in der rechten Kopfhälfte, von der. Schläfe aus 
ſtrahlend; oben und auf beiden Seiten des Kopfes, Abends; 
im Hinterkopſe; hie und da im Kopfe; über dem Auge, 
in der Schläfe und am Kinterfopfe, Nachts — ſchnei 
dender Schmerz quer über den Kopf, zwifhen Stirn und 
Wirbel — Stechen über dem rechten Auge, in der E chläfe 
und am Hinterkopfe — anhaltendes Stechen beim Eſſen 
und ſtarke Stiche, bei Bewegung, in der Stirne — Ste 
hen im Wirbel — ſtechender Kopffhmer,, Nachmittast 
Bis Abends — einzelne Stihe im Kopfe — rudweiie 
Stehen zur Btirne heraus — Schlagen im Kopfe beim 
Huſten — Pochen mitten: in ber Stine, von früh bis 
Abends — Klopfen im Kopfe, Abends.nah dem Niw 
derlegen — Pochen im Gehirne beim Zurädichnen des 
Kopfes — Klopfen im Kopfe nach jedem Huftenanfalle — 
Blutandrang nah dem Kopfe — Brennen in ber Stirne 
— Hitze im Kopfe — Hitze in den Schläfen gegen Abend 
— Kite im Kopfe nach dem Eſſen — Gefühl von Kite 
"im Kopfe — Gefühl: von Echättern im Gehirne — Sar— 
fen, Droͤhnen im Kopfe — Schmerz, wie ein Klang, dur 
den Kopf; wie von unrechter Lage iu der Naht — Aufere 
Schmerzhaftigkeit des Vorderkopfes; aͤußerlicher Echmen 
auf der linken Kopffeite — yiehender Schmerz an der rech 
ten Kopffeite — Reigen im Haarkopfe, oberhalb der Stira: 

älfte — Reifen, Bohren Auperlih am Kopfe — Außieres, 

üchtiges Kopfreißen — feines, brennend ſtechendes Reim 
über der rechten Schläfe, wie in der Haut — Schaben 
äußerlich am Kopfe — brennender Schmerz auf den beiden 


Hinterhaupthödern — Empfindung, als würde an einem 


Saar gezogen, oben. auf dem Haarkopfe. 
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Auge: Schmerzen und Wehthun der Augen — Schmerz der 
Augen, wie zerfhlagen — Drüden in den Augen — 
Drücken in den geröcherten Augen — Drud auf 
den Augen — Drud auf dem obern rechten Augenlide — 
drückenden Schmerz in den entzündeten Augenlidern — 
Gefuͤhl im rechten Auge, als wenn etwas Hineingefalln 
wäre und druͤckte — frampfhaftes Zucken des ımtern linken 
Augenlides, nah dem innern Winkel zu — Reißen im 

rechten Augapfl — Stehen in beiben Augen — 
Stehen in den Augen, ohne Roͤthe — Stechen 

. tn den entzindeten Augen — Juden in ben innern Aus 
enwinten — Sucden um das Auge — Gchränden der 
Augen — RKälteempfindung in den Augen — Brennen in 
den Angen — Entzündung über das Weiße des Auges ver 
breitet — Roͤthe des Augenweißes; der Augen —'ro 
the, entzündete Augen — Augenentzündung — Aus 
genliderentzundung — Augenlider voll Eiterbluͤthen — Ges 
fhwürigfeit der Augentider — Gefühl, als ob die Augen 
tief lägen — ſtarkes Thränen des rechten Auges — Thräs 
nen der Augen — Wafferauslaufen aus den Augen — 
Auslaufen beißenden Waſſers aus den Augen, auf den Bat 
ten ſchruͤndend — Schleim in ben Augen — Zufhwäs 
ven der Augen — viel Augendbuttr — Augen voll’ - 
eitrigen Schleims — Zufhmwären der entzündeten Aus 
genlidee — Schwarzwerden vor den Augen — Truͤbheit 
des Gefihtes — Träbfihtigktete, wie Federn 
vor den Augen — wie Slor vor den Augen — trüße, 
matte Augen — Undeutlihwerden der Buchftaben beim 

“ Schreiben — Weitſichtigkeit — Horizontale Halbſichtigkeit 
— ſchwarze, fiiegende Sledde vor den Augen — die Buchs 
ftaben fcheinen fich zu bewegen und unter einander zu laus. 
fen — die Segenftände und die Kerzenflamme zitteen — 
wie verwirrt vor den Augen — Fippern, Wimmern und 
Schwittern in der Luft vor den Augen — Unficherheit im 

Sekhen, Flimmern vor den Augen — Blendung der Aus 
gen vom Kerzenlicht — Augen vom Kergenlicht gereizt. 





Oher: Kopfihmerz zieht bis in das Ohr — Wundheitsgefuͤhl 
Dinter dem rechten Ohre — an der hintern Seite deſſelben 
— Drüden hinten an der rechten Ohrmuſchel — das ins 
nere Ohr deuchtet wie eingezwaͤngt — Art Ohrzwang — 

. Reigen in beiden Sehörgängen — im mittlern und obern 
‚Theile der linken Ohrmuſchel — Stiche im Ohre — reis 
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Gende, zwicende Stiche im Innern des Ohres — Gluckſen, 
Pochen vor den Ohren — Blutdrang: nad den Ohren — 
Empfindung wie Drang nad) den Ohren — Jüden im 
Dhre — Beißen Hinter dem rechten Ohre — Schwären 
und Auslaufen der Ohren — es fällt vor die Ohren — 
Schwerhoͤrigkeit — Verſchlimmerung des Gehoͤrs — 
Veberempfindlichkeit des Gehoͤs — Ohrklingen — Lauten 
vor den Ohren — ſtarkes Saufen in den Ohren — 
Brauſen und Brummen in den Ohren — Piepen vor den 
Ohren — Brummen vor dem rechten Ohre — Brummen 
und Saufen in den Ohren — Saufen vor den Ohren. 


Nafe: fchneidendes Wundheitsgefühl an der Innern Scheide 
wand ber rechten Nafenhälfte — Druck am Nafenkeine — 
drücdendes Ziehen außen an der rechten Naſenſeite — Nas 
fenjäden — arger Kigel in der Naſe — Mafengefchwulf 
— Schörfe in der Nafe — geſchwuͤrige Naſenloͤcher — Ge 
ſchwuͤrigkeit des linken Naſenlochs — Naͤchtliches Zufchmwi 
ven des Naſenlochs — Naſenbluten — Blutfchnauben 

— Ausſchnauben geronnenen Bluts — Ausſchnauben bluti— 

gen Schleims — aͤußerſte Empfindlichkeit der Geruchsner 

| ven — beim Ausfpucen iſt's ihm wie Krebsgeruch in der 
afe. * 


Geſicht: fehr eingefallenes, ſchmales Geſicht — eingefallen 
um die Augen — die Augen find fehr eingefallen — ver 
ändertes Sefihtsanfehen — blaurändige Augen — bla ffe, 
elende Gefihtsfarbe — Geſichtsblaͤſfe — Blaͤſſe ber 
Lippen — zuweilen Gilde des Geſichts — auffallende R& 
the im Geſicht — oberflädglicher Schmerz an den Backenkno⸗ 
chen der Kinnlade — einfacher Schmerz in der linken Ge 

ſichtsſeite — Drüden am hintern Theile des rechten Unter: 
kiefers — Ziehen in den Kinnladen — über das Geſicht — 
Reißen im linken Badentnochen — hinter dem linken Oh: 
ve — fiehende Schmerzen im Baden — zuckende Schmer: 
zen im Unterkiefer — trampfhaftes Zuden in den Baden: 

muskeln — pridelnde Schmerzen im Baden — Brennen im 
Sefiht — Geſchwulſt und Spannung im Sefiht — um 
fhmerzhafte Backengeſchwulſt auf vorgängigs Reißen im 
Kopfe — Geſchwulſt der Lippen — der DOberlippe. ’ 


Mundhöhle und Schlund — S 
— —* — Reißen im Zahnfleiſch en En 
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im untern Zahnfleiſch — prickelnde und ſtechende Schmer⸗ 
zen im linken zehnte — Hitze im Zahnfleiſch Ge 
ſchwulſt des Zahnfleifhes — aber den Vorderzaͤh⸗ 
nen — Zahnfleiſchgeſchwuͤr — Bluten des Zahnfleifhes — bis 
in die Zahne erſtreckt fih Kopfſchmerz — nähtlihe Zahns 
ſchmerzen — dumpfer Schmerz bei’ Zahnfleifchges 
ſchwulſt — Klemmen und Jucken in den bahnen — Schmerz 
wie Krampf in den Zähnen — ziehendet, frampfhafter Schmerz 
in den Zähnen — ziehender in den rechten unteren Back 
zähnen — Ziehen in unbeftimmten Zähnen, bald oben, bald 
unten — ziehendes Reißen in den linfen untern Badens 
zähnen — Reifen im hohlen Zahn — einzelne Nude in . 
den rechten hintern obern Backzaͤhnen — Stechen im hoh⸗ 
ien Zahn — Stiche in unbeftimmten Zähnen, bald oben, 
bald unten — Stiche und Wühlen in einem obern Badens 
zahn — einzelne, heftige, langfam auf einander folgende 
Stihe im hohlen Badenzahn, durch Wärme gemildert — 
Bohren, Gluckſen in einem goblen Zahne — Jucken, puk⸗ 
tende Schmerzen — große Loderheit der Zähne — Gelb» 
werden der Zähne — das innere des Mundes und bie 
Zunge ift wie taub — kriebelnd druͤckendes Reißen Hinten 
oben am Gaumen — Knoten auf der Zunge — weiße Blat⸗ 
-tern an der Inſeite der Oberlippe brennenden Schmerzes — 
— der Zunge — ein Geſchwuͤr unter der Zunge — 
Vergehen der Sprache, fo daß fie nur leiſe reden konnte — 
Geſchmacksverluſt — friebelnd drügendes Reifen am Gau⸗ 
men — Geſchwulſt und Verlängerung des Zaͤpſchens — 
langwieriges Halsweh — Weh im Halfe beim Huſten und 
Sechlingen — Schmerz beim Schlingen ats fehluckte fie zu: 
viel auf ein Mat — leifes Reißen links am Schlunde und 
im Halſe — Stehen im Halſe — Rauhheit im Schlunds 
kopf (Wundheitsfchmerz im Halſe) — KHalsentzändung, Sti⸗ 
he, welche alles Schlingen hindern — harte Geſchwulſt an 
der einen Halsfeite — Trodenheit der Lippen; tm 
Munde und Halfe — am und im Dunde — 
Irodenheitsgefühl im Hals und Mund — Schleimrah 
fen — Ausrahffen blutigen Schleims. - 


Schleimiger, fehr füßlicher, fcharriger, bitterer, bitterlicher, 
ſaurer, fäuerlicher, kaͤſiger, ftänkeriger Geſchmack im Mund 
und Halſe — zuckerſuͤßer Geſchmack des Waſſers — bitterer 
Mundgeſchmack nah jedem Eſſen — belegte Zunge — Häs 
figes leeres Aufſtoßen — das Drüden und Span⸗ 
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nen im Bauche wie von —— mindernd — 
das klemmend druͤckende Gefühl auf der Bruſt erleichternd 
— mit Gähnen abwechfelnd — galliges, ſaͤuerliches, 
ſaures, fertiges Aufſtoßen — Schluckſen nah jedem Ef 
fen — Auslaufen falzigen. Waſſers aus dem Magen dur 
den Mund — Auffchwulten ‚verdauter Speifen nach dem 
Eſſen — langfam von flatten gehende Verdauung — Würs 
merbefetgeun — Waſſerzuſammenlaufen im Munde — 
Soodbrennen — nah jedem Efien — brennendes Aufitos 
fen — unvolltommenes Örennendes Aufſtoßen — Appetits 
loſigkeit — Appetitmangel — Abneigung gegen fchwarzes 
Brod und Fleifh — gegen gelochte, warme Speifen — 
Sattheitsgefühl und Widerwille gegen Speifen ſchon nad 
wenigem Eſſen — Vergehen des Appetits fchon beim erften 
Biffen — allzugroße Steigung zu füßen Speißen — üben 
mäßiger Hunger — Heißhunger — Durfilsfigkeit 
ftetee Durft bei trockenem Wunde, Lippen und Kalte — 
Durft Nachts — bei brennender Abendhitze — bei Nacht 
hige — nad) dem Schweiße — Weichlichkeit im Magen — 
Uebelkelt — jeden Morgen — bei Monatlihem — bei 
Wafferzufammenlaufen im Munde — bei Mundbitterkeit — 
bei Hitze im Unterleibe — mit Beklommenheit in ber Bruſt 
und Herzgrube — arge Brecherlichkeit — Erbrechen Bei 
Leisfchneiden — Erbrechen von Schleim — von Galle und 
Speife — von Saurem — ſcharfer Säure — von gerom 
nenem Blut. ' 





Schmerz der Magengegend vom Auften — ſtarke Schmerzen 
Über dem Magen — Magenſchmerz nad Efien und Wen 
kaͤltung — Magendrüden — Drüden am Magenmund — 
Magendräcden nach jedem Eſſen — Drüden in der Herp 
grube — vor dem Effen — nach Heben etwas Schweren 
— drücdendes Gefühl von der Herzgrube bis zum Nabel 
hin — Vollheit'im Magen nad dem Eſſen — Ge 
fühl von Antreibung im Magen nach Effen bis zur Saͤtt 
gms — Herzgrubengeſchwulſt — Beklommenheit in der 
erzgrube — ftechendes Spannen um die Herzgrube beim 
Athmen — Zuſammenziehen des Magens bis in die Bruſt 
— Raffen.und Nagen am Magen — Greifen in der Herz⸗ 
grube — Gefühl als kämen die Speifen an eine wunde 
Stelle beim Efien — von Wüftheit und Uebelſeyn im Mo 
gen — von großer Nüchternheit im Magen. 
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Starker Leberfhmerz nach Satteſſen — Echmerz der Leber 
beim Befühlen — Diüden und Spannen in der 
Lebergegend — beim Athmen — ſtumpfes Druͤcken in 
der Lebergegend — fcharfer Druck unter der letzten rechten 
Ribbe beim tiefer Athmen — fteter Drud an der linken uns 
teten Ribbe — Unbequemlichkeit und Aufgetriebenheit In, 
der Lebergegend nach Satteſſen — Spannung um bie Hy⸗ 

‚ gohondern — Stechen in ber Leber. 


Weh im Unterleide — Leibweh‘ bei den Durchfallſtuͤhlen — 
bei dickem Unterleibe — fcharfer Druck in der Mitte des 
Obeibauches — druͤckende Empfindnng im linken Oberbauche, 
durch Einziehung des Bandes erhöht — Drüden bald 
rechte, bald links im Unterleide, in der rechten und linken 

ierengegend, tm rechten Unterbauche, im ganzen Unterlei⸗ 
be — wundartig druͤckender Schmerz im Oberbauche — 
druͤckendes Klemmen im linken Unterbauche — Herausdruͤk⸗ 


ten rechts im Oberbaucht — kneipendes Herausdruͤcken rechte 


vom Nabel gegen die Huͤfte zu — Gefuͤhl von etwas Schwe⸗ 
rem in der linken Unterbauchſeite in allen Lagen — Volks 
zeit: Gedrungenbeit und Auffpyannung des 
Unterteidesnah Ein — befhwerlidhe Aufge 
srichenheit des Bauches — dicker Unterleib — Aufges 
dunfenheit des Bauches nad Efien — Leibauftreibung vor 
dem Monatlihen — bei kalten Füßen — gefpannter Unter ' 
leib — bei Kraͤmpfen — Spannung, krampfhaftes Zufam: 
menztehen im Unterleibe — Krämpfe in dem fehr angefpann» 
ten linterleide — Kolit nah dem Mittageſſen — Unterleibs⸗ 
kraͤmpfe — Zufammenfchnüren des Unterleibes — Kneipen 


im Bauche — durch Windeabgang erleichtert — Schneiden _. 


im Oberbauche — in den Eingeweiden in die Flanken und 
Hüften hinein — im Unterbaude; im ganzen Baude; vom 
hintern Ende der Harnroͤhre fchief herauf im den Unterleib 
— nächtliches ; vor dem Eſſen; vor dem Stuhlgange; bei 
hartem Stuhlgange ; mit Erbrechen und Durchfall; — St 
che in bie linke Nierengegend ; vom Unterbaud bis in die 
Fußſpitze — tneipender Stich rechts im Oberbauche; brenns 
ender Stich rechts neben dem Nabel; — klemmendziehen⸗ 
der Schmerz tief im Unterbauche; ziehendes Bauchweh — 

-  Hludfendes, abfependes Reißen in, der Mitte bes Ober. 
bauches — Rude im Bauche — Glucken in der linfen Bauchs 
feite — Pulſiren im Unterleibe — Brennen und Hitze im 
Unterleibe — Berhärtungen im Unterbauche — ſchmerzhafte 
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Blaͤhungsanhaͤufung im Unterleibe; arges Leibweh we 
Blähungsverfekung; Leibweh mit Vlähungsbewegungen in 
angelpannten Unterletbe; Blähungen erregen hie und da Im 
Unterleide Spannen und Gluckſen; Wangel an Dich 
ungsabgang; die Erregung vieler fih bie und da kf: 
feßender Blähungen fcheint eine Hauptwirkung des Bar: 
lapps zu fen; verfegte Blähungen mit Leibauftreibung; 
Blähungsverhaltung nah Sign; Aufdämmen des 
ganzen Unterleibes durh Blähungen; bö'bares 
und fühlbares Gurren der linken Oberbauchſeite: KMlern, 
ſtarkes Poltern im Unterleibe, Windeabgang, Barchknei⸗ 
pen mildernd — Schmerzen in den Leiſten beim Gehen; 
Druͤcken, Herausdruͤcken über die Leiſtengegenden; »ulſiren⸗ 
des, reißendes Herausruͤcken In der, rechten Duͤnnurg; Zie⸗ 
ben im Schooße, als ob die Regeln eintreten wollten; Gluck 
fen und Pulſiren im Bauchring; Schmerzen und reipende 
Stihe in der Bauchftelle; der Bauch wird in der Leiften 
gend herausgetrieben und ſchmerzt veißend, nad, dem Dies 
natlichen. —— 

Zurückhaltung des Stuhls; Stuhl einen Tag um dm andern; 
mehrtaͤgige Leibverſtopfung: fehr geringer, fchwieriger und 
mit vieler Anftrengung berauszupreffender Stußl; voeicher, 

ſchwierig abgehender Stuhl; Hartleibigkeit; (erſt knolli⸗ 
ger, dann weicher Stuhl); bei ziemlich ſtarkem Drang nur 
wenig Stuhlgang; täglich ein, zwei Mat breiiger Stuhl; 
Milch erregt Durchfall; zwei Ducchfallftähle mit Leibweh; 
mit Leidfchneiden,;, Blutabgang aus dem Maſtdarm 
ſelbſt Hei weihem Stuhl; Anichwellung der Maps 
darm-⸗Blutknoten; Austreten der Blutaderknoten aus dem 
Maſtdarm; Schmerzen der Afterkuoten beim Sitzen; bei 
Berührung — vor dem Stuhlgange Leibfchneiden; Beim‘ 
Stuhlgang Schmerz im Oberkopf und Saufen vor ben 
Shren, Schmerz im Oberbauche, Schneiden im Bauche, 
Kreuzihmerzen, Stechen, Brennen im Maffdarm und Af 
ter; nach dem Stuhlgange Aufdämmen des Unterleibes durch 
Blähungen, Unterleibs⸗ und Gebärmutterkrämpfg, Kollern 
tm Bauche, Afterſchmerzen, Brennen im Maſtdarm, große 
Müdigkeit. — — 

Vergebliches Noͤthigen zum Stuhlgangz vergeblicher Stuhl 
drang; Draͤngen und Druͤcken im Maſtdarme; Verengung 
des Maſtdarms; Stuhlzwang; ſchmerzhaft verſchloſſener Af⸗ 
ter; Schneiden im Maſtdarm; klemmendſchneidendes Ge⸗ 
fuͤhl im After und Mittelſleiſch; Stiche, Stechen. im 
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Maſtdarm und After; reißender Schmerz im Maſtdarm; 
Afterſchmerzen nach Eſſen und Stuhlgang; Juͤcken am und 
um den After; Brennen im Maſtdarm und After — 


Schmerzen; klemmendes und klemmendſchneidendes Gefühl 
im Mittelfleifch. . | 


Schneiden- in der Harnblaſe; Stehen im Blaſenhalſe — 
verminderter Harnabgang; fparfames Haren; Drängen 
um Harnenz allzuhaͤufiges Uriniren; öfteres Harnen des 





achts; oftes und vieles Harnen; dunkler Harn; Blutflug 


aus der Harnroͤhre; Harn nach dem Lajen weißtruͤbe; gels 
ber Harnfag; Nierengries — beim Harnen: klemmen⸗ 
des Gefühl im Mittelfleiſch; Juͤcken in der Harnroͤhre; 
Schründen in der weiblichen Harnroͤhre; nad) dem Harnen 
Süden; triebeindes Brennen in der KHarnröhre und Reis 
ben in deren Mändung — flüchtiges Schneiden, ruckwei⸗ 
fes Ziehen, Reifen, kriebelndes rennen in der Harnroͤh⸗ 
re — Deftigfepneidender Stid in der Ruthe — kitzelndes 
ziehen, ziehender und fehneidender Schmerz in der Eichel; 
druͤckendes Reißen in der Eichelkrone; Stechen in der Eis 
heifpige; Juͤcken an der innern Vorhaut; in der Rinne 
Diner der Eichelfrone dunkelrothe, weiche Erhöhungen mit 
eifendem Süden und gelblicher Feuchtigkeit — oͤdematoͤſe 
Geſchwulſt der Zeugungstheile — zucende Empfindung im 
linken Hoden — ftechendes Reifen in dem rechten Hodens 
ſack; ſchlaffer Hodenſack bei Erectionen und Beiſchlaf — 
allzuleichte Reizung zur Begattung; unbändiger Trieb zur 
Begattung alle Nächte; Erertionen bet fchlaffem Hodenſack, 
verminderter Geſchlechtstrieb; Mangel an Ges 
fhlechtstrieb; mehrjährige Smpotenz; große Schwäche in 
den Zeugungstheilens Abneigung gegen Beifchlaf; feltene 
Erection; ſchwache Steifheit ‚des männlichen Gliedes; vers 
mindertes Sefchlehtsvermögen ; Mangel an Pollutionen ynd 
Erectionen; Kleinheit, Kälte und mangelnde Steifigkeit der 
Ruthe; ſehr fpäter Sarmenerguß beim Beiſchlaf mit fchlafs 
fem Hodenſäck; allzufchneller Abgang ded Samens; Eins 
fhlafen über der Begattung ohne Samenerguß; auf Beis 
ſchlaf Mattigkeit — Bährmutterfrämpfe — zu geringes 
Monatlihes; Werfpätigung der Regel um 3, 4 Tages; von 
Schreck auf lange Zeit unterdrüdte Regel; Wiederherftellung 
der 5 Monate unterdräckten Hegel — Pegel 2, 4, 7 Tas 
ge zu fruͤh; zu flarfe und zu lang dauernde Regel; 2 Tage 
lang beendigtes Monatliches erfcheint wieder — vor der 


410 | Lycopodium, 


Aegel: Mißmuth, Erregung und melancholtfche Stimmung 
Weinen, Srrereden; Leibauftreibung; große Schwere der 
Beine; Uebelbehagen, Froſt, Hise, befonders im Geſicht — 
bei dee Regel: Irrereden, Weinen, dumpfer Kopfichmer, 
Säure im Munde mit belegter Zunge, Webelkeiten, arge 

Kreuzſchmerzen, Bußgefhwulft, Ohnmächtigkeit — nach der 

Regel Keraustreiden des Leiftenbruhs unter reißendem 
Ohm) 7 ruckweiſer Weisflußabgang; Abgang blutroͤth⸗ 
lichen Weisfluſſes vor dem Vollmond; Weisflußabgang nach 
vorgaͤngigem Schneiden im Unterbauche. 


Trockenheit der Naſe — Verſtopftheit der Nafenwun 
zel; verſtopfte Naſenloͤch er; Stockſchnupfen, mit Bren 
nen in der Stirne und Kopfeingenommenheit — Öfters 
Nieſen; jeden Morgen Nieſen; — Fließſchnupfen; Schnur 
pfen; Öfterer heftiger Schnupfen; mit Huſten; mit Las 

tarrh⸗Kopfweh; mit druͤckendem Kopfweh, Wechfel von ref 
und Hitze: — Übelriechender Ausfluß aus dem Tinten Na 
ſenloche; ſcharfer Naſenausfluß. 


Atitgtzeln im Halſe, Huſten erregend; heftiges, kriebelndes Kray 
zen in der Luftroͤhre; Gefühl von Luftaufſteigen in der Lafb _ 
roͤhre — Heiſerkeit; bei Halsentzündung; Empfindung von 
Heiſerkeit in der Kehle, die doch fehle — es liege ihm 
auf der Brut; VBruftverfchleimung — MDfeifen auf de 
Bruſt; KHuften mit Schnupfen — Reiz zum Huſten de 
Kiselhuften wie von Schwefeldampf — Huſten von Kigeln 
in Halſe; von Trinken erregt — Fruͤhhuſten — Abendhu⸗ 
fin — Nachthuſten, das Einfchlafen hindernd — troc⸗ 
nee Huſten; langjähriger, trockner Fruͤhhuſten — Huſten 
it Auswurf; mit ſchwaͤrzlichem Schleimauswurf; mit grau 
em, ſalzigen Auswurf; mit weißgilblichtem, dicken Aus 
wurf; mit grünen Fruͤhauswurf; mit eitrigem Auswurf; 
Auswurf ſalzig und von grauer Farbe — blutiger Auswurf 
— beim Huſten: Schmerz in der Magengegend; Mag: 
drücen; fchrändender Schmerz auf der Bruft — Athem 
verfegung durch Angftanfälle — Kurzathmigkeit bet Kindern; 
bei Drücen im Unterbaudhe ; bei brennender Hitze — Eng: 
bruͤſtigkeit, wie von sufammenzichendem Krampfe — fiete 
Bruftbellemmung, von jeder Arbeit; beffemmendes Gefühl 
. auf der Bruft, duch Aufſtoßen erleichtert; Achembeengung 
bei Bruſtwaſſerſucht; Beklommenheit in der ruf, mit 
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Mattigkeit und Uebelkelt — Spannung vorn auf der Bruſt; 
sheumatifches Spannen tin der rechten Bruſtſeite. 


Bruſtſchmerz, der die Lage auf der linken Seite nicht geſtat⸗ 
tet — ſtumpfer Drud in der linken Bruſt; Drud auf bie 
wahren Ribben; Drüden in der Bruſt; heftig fpannendes 
Drüden in der rechten Bruſt — Wollheit auf der Bruft 
— fchneidender mer, in der rechten Bruft — Stiche in 

- der linken Bruſt; im Bruftbein bei Tiefathmen; Stechen 
in der linken Seite bei Athmen; in der linten Bruſt; Sti⸗ 
che in der linken Bruftfeite; in der linken Bruſt; pulſiren⸗ 
des Stechen in der linken Bruft — Zucken in der linten 
Seite bei Athmen — Rude in der linfen Seite — Gefühl 
von Wundheit in der Bruſt; Wundheit der ruft durch 
Sprechen; Schruͤndeſchmerz auf der Sruft bei Hufen — 
Verrenkungsſchmerz in der linten Selte = Brennen in der _ 
Bruft heran. 





Druck in der Kerzgegend nad, flarfer Bewegung — pulſi⸗ 
vendes Meißen in der Herzgegend. — Blutandrang an bie 
Brut — inneres Pulfiren oder Gluckſen in ber Herzge⸗ 
gend; flarfes Herzklopfen, früh, Nachts bei Ummenden im 
Bette; bei der Verdauung; nach Verdruß. 





Biehen an ber Bruſt — Reißen in der Gegend des linken 
chluͤſſelbeins, | 





Stehen in der Bruſtwarze — harter Knoten beennenden 
Schmerzes in der linken Bruſt — Herausdringen von 
Blut und Febrigen Waflers aus der einen Brufwarze bei ° 
Berührung. 

— —. 

Naͤchtlicher Ruͤckenſchmerz; arger Kreuzſchmerz, zum Krumm⸗ 
figen noͤthigend; nachtuͤcher Kreuzſchmerz; arge Kreuzſchmer⸗ 
zen bei Monatlichem; naͤchtlicher Knochenſchmerz im Arme, 
im Ellbogen; Schmerz der Knochen der Gliedmaßen bei 
Treppenſteigen; Knochenſchmerz an der Seite des Schien⸗ 
beins bei Berührung; naͤchtliche Schmerzen in den Fußknoͤ⸗ 
hein; Schmerz im rechten Beine, zum Hinten nöthigend ; 
der Fußſohlen dei Gehen; Schmerz der weichen Theile bet 

. VBetaften und Berühren — Drüden im Genick; auf der 
rechten Schulterplatte; im Ruͤcken; fcharfer Drud auf der 
linken Schulter; Drüden im Fußballen; fpannendes Drüßs 
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ten an beiden Selten und Hinten am Halſe; fpannende 
Drud im linken Schulterblatte, druͤckendes Reißen um un 
an dem rechten Fllbogen ; leife drücdendes Reigen im tim 
ten Sinterbaden ; Preſſen in der linten Hüftgegend — rhew 
matifches Spannen in Rüden und Bruftfeite, fiärfer bei 
Einathmen; Spannen in den Bands und Fußgelenken; 
eheumatifches Spannen im rechten Achfelgelenke, im der 
linken Hüfte — brennendes Spannen auf dem Fußruͤcken 
— Strammen um die Fußknoͤchel — Zufammenzich 
ſchmerz in den Waden beim Gehen — SKlumm 
in der rechten Sand, in den Fingern und Waden; frampfı 
haftes Krummziehen Ber Finger und Zehen; Krampf im 
rechten Oberſchenkel; Klamim in den Baden und Fingern; 
‚in den Baden Nachts; beim Sitzen mit gebogenen 
Knieen; in den Unterfüßen; in den Zehen — Muskelzub 
ten an den Oberarmen, in der Mitte des rechten Oberjchen⸗ 
kels; zuckender Schmerz unter dem Knie — Fippern im 
linken Oberarme — Steifheit der einen Halsſeite; Genick⸗ 
ſteiſigkeit; Steifheit im Kreuze; gichtfteifes Handgelent; 
des Kniees; im linken Fußgelenk; in allen Gelenken; in 
den Gliedern; der Arme und Beine — Verſtarren ber 
Singer bei der Arbeit — Ziehen im Naden bis in dm 
Hinterfopf Tag und Nacht; in und neben dem rechten 
Schulterblatte, Abends; zwifchen den Schulterblättern Abends; 
im Rüden; in den Hand: und Fußgelenken; in den Armen; 
im linken Oberarme; vheumatifches Ziehen im rechten Un 
terarme ; in der linken Hands und Fußwurzel; in den Hand: 
und Fußgelenken; im rechten Beine; in der linken Kniekeh⸗ 
le; im rechten Unterſchenkel; in den beiden Unterſchenkeln, 
Nachts; rheumatiſch ziehendes Gefühl im linken Unterfchen: 
kel Nachts; im Unterfuß; in den Gliedern; im ganzen 
Körper; in der ganzen linken Körperfeite — Reigen in 
ber Linken Halsſeite; vom Halſe an in die rechte Achiel im 
Liegen; vom Halſe an bis in’s Schuftergelent durch Liegen 
auf der böfen Seite und durch Bewegung zu mindern, im 
Ruͤcken neben dem Ruͤckgrat; im Kreuze bei Geradefigen; 
in den Schulter: und Ellbogengelenten in der 
Hude; ftumpfes Reigen in den Sandgelenten; Reißen in 
ben Ellbogengelenken bei Bewegung; in den Fingergelenken; 
gichtiſches Reigen in den Fingergelenten; Reifen im mittel- 
fen Gelenk des rechten Mittelfingers; im Arme; in ben 
Schultern; im rechten Oberarme; in der rechten Ellbogen» 
ſpitze; im Unten Unterarme; tm linken Ellbogen bis an bie 
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Handwurzel; in den Morderarmen bis In die Hände, vom 
Waſchen; an der dufern Seite der linken Hand und im 
Knöchel des Heinen Fingers; zwifchen Daumen und Zeiges 
finger; im rechten Handteller; in den Händen gegen die 
Ginger zu; in der rechten Hand und den beiden Mittelfins 
gern Nachts unterm Bette; in der Haut des rechten Hands 
tellers; zwiſchen der rechten Handwurzel und dem Knoͤchel 
des Daumens; im linten Daumen; und defien Ballen; in 
der Spige des rechten Daumens; und des Mittelfingers ; 
in den mittlern Fingern der rechten Hand; in beiden Mit 
telfingern und in der Hand Nachts unter dem Federbette; 
im linten Schienbeine; im linken Huͤftgelenk; in den Bei⸗ 
nen Nachts ; im Kinterbaden; in der Mitte des rec 
ten Oberſchenkels; im linken Oberfchentel herab beim 
Sigen mit gebogenem Knie; in den Knien und Fußknoͤcheln; 
in den Knieen und Füßen; am linken Unterfchentel; vom 
Knie durd die Wade bis in die Unterfüße Nachts, zum 
Auffisen nöthigend; unter der linken Serie; in den Brei 
größern Zehen des rechten Fußes; in den Armen und Bel 
nen; in mehren Theilen des Körpers — pulficendes Reis 
fen unter der rechten Achfelhöhle; fiechendes ‚Reifen in der _ 
Spitze und unter dem Magel des linten Mittelfingers ; ruck⸗ 
weife zuckendes Meißen im linken Unterfchentel; ftechendes 
. Reigen vorn am Unterfhentel unter dem linten Knie; zus 
ckendes Reiten im linten Schienbeine — flarker rheumatis . 
fher Schmerz im linken Schulterblatte, die Bemegung hin⸗ 
dernd — heftig fchneidendes Stechen an der linken Ferfe; 
wiederholte Stihe im Rüden; Stehen im Rüden 
im Sißen; im Kreuze bei Wiederaufrichten nah Buͤcken; 
in der Schulter ; im Linken Unterarme ; auf dem Handruͤcken; 
in den Fußknoͤcheln beim Gehen; Nachts Stiche in beiden. 
Hüften; Stechen im Dberfchenkel bei Auftreten; auf dem ' 
Fußruͤcken; im Fußballen bei Auftreten und Berühren; in 
den Zehen bei Auftreten; Stechen bie und da am Körper 
— Zufammenraffen im Naden; Greifen und Zufammen: 
paden im Rüden, anfallweife — Schmerz wie verwun: 
bet am linken Oberſchenkel — Glucken unterhalb des Hin: 
ten Schulterblattes; etwas links vom Kreuze herüber ; an⸗ 
haltendes Klopfen im Rüden — Brennen auf dem rechs 
ten Schulterblatte; zwifhen den Schulterblättern; in der 
Haut unter der linten Achfel; wundartiges Brennen am 
linten Hinterbaden; Brennen an den Unterfchenteln; in 
den Fuͤßen; in den Fußſohlen Nachts und nach wenigen 
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Sehen — Unruhe in den Ober, ımd Unterſchenkein im 
- Biegen ; in ven Knieen Nachts; im ganzen Körper — nädt: 
liches krampfiges Einfchlafen der Arme; Einſchlafen der An 
me bei Aufheben; der Hände früh im Bette; der Beine im 
Sitzen; beider Unterfüße 618 an die Waden Nachts; Eiz 
gefhlafenheit der lieder, Arme, Hände und Beine ba 
Tag und Nacht — Taubheit der Hände; der zwei Beinen 
Finger — Abfterben zweier Finger — Schmerz im Rreu;, 
als follte es zerbrechen; bei hartem Stuhlgange, Schmen 
der Kniee, als foliten fie zerbrechen, bei Bewegung — laͤhm⸗ 
iger Schmerz im Hüftgelent bei Büden und Aufſtehen 
som Stuhle; — Schmerz, wie verrentt im Handgelenk; 
im rechten Sußgelent; wie verfprungen im aͤußern Zuptas 
Hel, in der Ruhe — Umtniden der Zehen beim Gehen — 
leichtes Werheben — hörbares Knaden in den‘ Gelenken 
bei Biegungen — große Schwere in den Beinen vor ber 
Regel — es liegt in allen Gliedern — Unbehaglickeit 
im ganzen Körper; Angegriffenheit nach) dem Eſſen — A: 
gefchlagenheit, Schwäche in den Armen; Mattigkeit in den 
Beinen; Müdigkeit der Füße nah Gehen; Anfälle von 
Schwaͤche; Mattigkeit zum Liegen nöthigend; in den Glit 
dern innere Kraftlofigkeir, Müdigkeit, Erfchlaffung 
und Abfpannung der Glieder bei Erwachen, nad dem Auf 
ftehen vergehend; früh Muͤdigkeit; Kraftlofigkeit bei Tre 
penfteigen ; Entträftung nah langfamen Spazierengehen; 
jählinge Schwäche im Sigen; durch Ruhe vermehrt; gr 
be Müdigkeit nad dem Stuhlgange; Meattigkeit nach dem 
Beiſchlafe; ploͤtzliche Muͤdigkeit in allen Gliedern mit Ber: 
druͤßlichket — Neigung zum Liegen — WMagermerbden; 
Erhöhung der Fußgeſchwulſt bis zur Bauchwaflerfucht — 
Ohnmaͤchtigkeit anfallweife; bei der Regel im Stehen — 
iehendes Zittern in allen Gliedern, Anfälle von Zittern 
bends im Bette — eine Art Laͤhmung der Halsmuskela; 
jählinge Lähmung im rechten Arme — Gefühllogigkeit des 
- Armes und Fußes; in Armen und Beinen — krampfhaf⸗ 
tes Zucken der Arme, der Finger im Schlafe; Zuden der 
Stieder im Nachtſchlafe. 


Scheu vor der freien Luft; große Verkaͤltlichkeit am Kopft; 
große Neigung zu Verkaͤltungen — Wundheitsempfindung 
innen am rechten Oberſchenkel; Schränden, wie von Wund 
heit zwifchen den Zehen — Sjüden auf. dem Haarkopfe; 
im ganzen Sefiht; vorn am Kinn, am Rüden; auf der 
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Bruſt; in der Haut des rechten Handtellers; an den vorder⸗ 
ſten Sliedern des rechten Zeigefingers; von den Waden bis 
an die Knöcel; Abends vor dem Niederliegen; am Tage 
bei Erhigung — arges den in den Beinen, dem Ruͤk⸗ 
ten, den Hinterbaden, nadı Kragen entficehen Quaddeln — 
beißendes Jucken am Dberfchenkel; Brennen im Geſicht; 


zwifhen den Schulterblaͤttern; unter der linken Adel; - - 


wundartiges Brennen am linfen Hinterbaden in den Füßen, 
in den Fußſohlen, Nachts; nad) Gehen; Bid und da in 
der Haut — Roͤthe an den beiden vorderfien Öliedern des 
rechten Zeigefingere — Nöthe, Entzündung und Geſchwulſt 


- der mittlern Fingergelenke; Roͤthe, Gefchwulft und gichtie 


tifches Reigen der Fingergelente — harte Gefhwulft am 
Winkel des Unterkiefers,; Geſchwulſt im Geſicht; unſchmerz⸗ 
hafte Backengeſchwulſt; entzuͤndete Geſchwulſt, wie Roſe 


am Vorderarme, in Eiterung uͤbergehend; Geſchwulſt der 


Haͤnde; Gedunſenheit der Haͤnde nach dem Fieberfroſte; 
Geſchwulſt der Fingergelenke; der Kniee; der Unterſchenkel 


bis an die Kniee, brennenden und ſtechenden Schmerzes; 
um die Fußknoͤchel; der Fuͤße beim Monatlichen; des rechten 


Unterfußes; des linken Unterfußes; der Unterfuͤße ſtechen⸗ 
den Schmerzes; der Unterfuͤße beim Monatlichen; der Fuß⸗ 


fohlen ; des Fußruͤckens — eine große Eiterbeule am Hin⸗ 


terfopfe — großer Blutfhwär auf dem linten Schulter 
blatt, brennendfiechenden Schmerzes; in der linden Adıfel: 
grube; am linken Unterarme; auf den Händen — rother 
Fleck auf der linfen Wange nad) dem Effen; große, hellro⸗ 
the, juckende und brennende Fleden am Oberbaude, um 
die Herzgrube und das Daumengelenk große, rothe Flede 
an den Unterſchenkeln — jucender Ausſchlag im Geſicht; 
Ausfchlag um den Mund; am Rande des Rothen der Ober 
lippe, fehneidender Schmerz ; fchmerzhafter Ausſchlag am 
Halfe und auf der Bruft; juckender Ausfchlag um den Af: 
ser — ein Paar Knöthen am Zeigefinger — viele Bluͤ⸗ 
then im Geſicht; Eiterblüthen im Sefiht; jucken de Bluͤ⸗ 
then um’s Kinn; rings um den Hals; zwifchen den 
Schulterblättern und im Nacken; auf den Händen; zwi⸗ 
fhen den Fingern — mit Schorfen bededter Haarkopf; 
Schwaͤren der Ohren; Geſchwuͤre am Rothen ber Unterlips 
pe — ſtark eiternder Kopfausfchlag — jüdende, flechten: 
artige Flecken an beiden Seiten des Halfes und auf dem 
Ruͤcken — große Trodenheit bee Haus der Hände — 
vermehrte Sommerfproffen auf der Tinten Gefichtsfeite und 
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Über der Naſe — Auffpringen und Aufreißen der Haut 


Hie und da — Wundheit oben zwiſchen den Beinen, das 
Sehen Hindernd — Preſſen im trank getwefenen Fuße — 
Bluten und ftehende Schmerzen in den fchmerzlofen Ge 
ſchwuͤren — alte Unterſchenkelgeſchwuͤre mit nächtlihem Re: 
ben, Süden und Brennen — Hühneraugen; Stechen in 


den Kühneraugn — von Gichtknoten fteife Finger — 


Graumwerden der Haare; ungeheures Ausfallen der 
Kopfhaare; Kahlkoͤpfigkeit — Krümmtng der Arme 


des Kindes im Elbogen; Gebogenfenn bes linken Kniees 


— Aderkroͤpfe — Hohrender Schmerz in den gefchwollenen 
Unterkieferdräfen; Sefhwulft der Halsdräfen; de 
— kleine Druͤſengeſchwuͤlſte an den Schoͤßen; 
rothe Geſchwulſt im rechten Schooße, unterkoͤthig ſchmer 
zend — Geſchwulſt des Fußknoͤchels. 


Verſagendes Gaͤhnen (bei Kindern) — viel Gaͤhnen; mit 


[4 


Aufſtoßen abwechfelnd; — Tagesſchlaͤfrigkeit; Schlaͤfrigkeit 
im Liegen; mit Druck auf die Augen; mit Geſichtsblaͤſſe, 
häufigem Gähnen — ſchweres Erwachen aus dem Morgen: 


ſchlafe — unerquicdender Schlaf — zeitige Abendfchiäf: 


tigkeit — Schweres Einfchlafen wegen Gedanken; wegen 
Huſten und Bruſtſchmerz — Schlaf mit Froft eintretend — 
unruhiger Schlaf bei Liegen auf der finten Seite — ım: 
ruhiger, Schlaf mit vielen verworrenen, ſchreckhaften Träu: 
men, Wimmern, SKnurren, mit Auffchreden und Zuden 
der Slider — oͤfteres Erwachen — leiſer Schlaf — 
fpätes Einfhlafen — zeitiges Erwachen: — Em 
hen, wie durch Anaft; mit VBlutdrang nach dem Kopfe; 
Eingefchlafenheit der rechten Seite — er liegt Nachts ſtets 
auf dem Rüden — Nachtſchlaf voll Träume — verwor 
rene Träume — lebhafte Träume — ſchwaͤrmeriſcher 
Schlaf — Träume von Tagesgefchäften, fogleicd bei Schlie— 
Gen der Augen — ängftlihe Träume — fürdhterliche 
Träume — traurige Träume — Öfteres Erwachen über Angit- 
lihe Träume — Sprechen, Schwagen, Schreien, Auf 
fchreien, Wimmern, Knurren im Sclafe — eine Art Alp: 
drücken — Auffhreden beim Einfhlafen - Auf 
ſchrecken und Zucken der Glieder im unruhigen Schlafe. 


Froſt im Rüden; Froͤſteln im Kreuze; st auf der linken 


Körperfeite; Froͤſteln; immerwährender Froſt; Froſtigkeit 
mit Weinerlichkeit; bei Magenſchmerz; innerlicher Froſt, fruͤh; 
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Heimtiches Febſtein, fruͤh; innerliches Froͤſteln mit Druck 
auf die Augen, Schlaͤfrigkeit; innerlich Froſt und Angſt; 
immer hoͤher ſteigender Froſt alle Nachmittage; Froſt einen 
Abend um den andern; Froſt vor der Regel — Schauder 
meift Heim Efien — Abfterben der Bände und Füße vor 
Kälte; Kälte der zwei Kleinen Singer; ſtets kalte Füße; 
Kälte der Füße Abends; kalte, ſchweißige Füße — Mangel 
an Körperwärme — ein kaltes Rieſeln am Oberſchenkel 
—* — innerliches Gefuͤhl von Kaltwerden im ganzen 


rper. 

Deftere fliegende Hitze im Geſicht; uͤberlaufende Hitze — ars 
ge Hitze im Geſicht; Anfaͤlle von Geſichtshitze; Hitze im 
Unterfuße — Nachthitze und vielen Durſt; viel Hitze am 
ganzen Koͤrper mit Brennen und Stechen in den Augen — 

Drennen im Geſicht; auf dem rechten Schulterblatte; wie 
von gluͤhender Kapſe zwiſchen den Schulterblaͤttern; in der 
Haut unter der linken Achſel; wundartiges Brennen im lin⸗ 
ken Hinterbacken; Brennen an den Unterſchenkeln; in den 
Fuͤßen; der Fußſohlen, Nachts; nach Gehen — brennende 
Hitze alle Abende. 

Schweiß der Geſchwulſt der Kniee; ſchwelßige Fuͤße; ſta r⸗ 
ter Fußfhweiß; Schweiß Nachts am Rumpfe — 
früh im Bette Schweiß, Nachtſchweiß, am meiften auf der 

Bruſt; Tagesihweiß bei mäßiger Arbeit; bet geringer Bes 
wegung, befonders im Geſicht; Schweiß des Nachts bei 
Kälte an Stirn und Halſe — kalte fchweißige Säge — 
fäuerlich riechender, ſtarker Schweiß. 

Schneller Puls nach dem Effen — Wallung im Blute; früh 
beim Erwachen; gegen Abend; große Unruhe im Blue 
Abends — Wehadern dr Schwangern 

Arger Froſt und wenig Hitze drauf; Froft, drauf Hitze befons 
ders im Geſicht vor der Regel — Fioſt, dann Wärme 
und Hitze, früh fauer riechender Schweiß — Schuͤttelfroſt 
und größe Kälte und dann beim Erwachen Schweiß über 

und über — abwehfelnd Hibe und Froft — Abends 
Kälte des ganzen Körpers und Hitze in der Stirne; der 
rechte Fuß tft ale, der linke heiß — Eiskaͤlte im Geſicht 
und Hitze im Unterleibe — dreitaͤgiges Fleber mit fauerm 
Erbrechen und nach dem Froſte Gedunſenheit der Haͤnde. 

Bei Froſtigkeit Weinerlichkeit; beim Froſte einzelne Stiche im 
Kopfe; Uebelkeit und Erbrechen; beim Froͤſteln Gefühl, als 
ſollte ein Stillſtand im Innern erfolgen — bei der Fies 

berkaͤlte Ziehen in allen Gliedern, im Ruͤcken und im gans 
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| Körper — bei. Wechſel von Froſt und Hitze Drͤk 


merz im ganzen Kopfe, Echnupfen — bei Hitze am 
ganzen Körper heftiges Stehen und Brennen in den Au 


‚ gen; bei brennender Hitze kurzer Odem; Aufſchrecken m 


Schlafe. U 
Magnesia. 
Uebereiltheit Im Handeln. 


Magnesia carbonica. 


Ueberempfindlichkeit gegen Geraͤuſch bis zum Zufammenfahre 
— Verdruͤßlichkeit Abends. 

Abſpannung des Geiſtes und Gemuͤths. 

Befangenheit des Kopfes von geiſtigen Arbeiten. 

Kopfſchmerz: Schwere des Kopfes beim Liegen nach Er: 
wachen aus dem Mittagsſchlafe — Druͤcken in der Stime 
täglich — Druck über dem Kopfe bei geiftigen Arbeiten — 

"An einem Zimmer unter vielen Menſchen — zichnte 
Schmerz im Kopfe — Stechen in ber linten Schlaͤſe — 
Blutdrang — nad dem Kopfe bei gewohnten Tabakrauch — 
Dröhnen im gangen Kopfe — Schmerz im Kopfe, me 
von Nackenſteit heit 

Auge — Druͤcken in den Augen — Roͤthe in dem cisa 
Augenwinkel und Entzuͤndung und Geſchwulſt des unten 
Augenlives — Zufhmwären der Augen — Teübfictip 
feit des entzünderen Auges, wie Gedern bavor — ſchwetzt 
Flecke vor dem Geſicht. 

Ohr: Schwerhörigteit — Ohrklingen — Sauſen vor dem 
Ohre — arges Braufen vor den Ohren, 

Mafe: Schorf Im Innern der Nafe — Nafenbluten-— 

Badengefhmulft bei Zahnfchmer;- 

Mundhöhle und Schlund: dides, rothes Zahnflikh 
— Geſchwulſt des Zahnfleifhes — nah den Echläfen pa 
ziehender Zahnſchmerz — heftiger Zahnſchmerz — mit Bas 
kengeſchwulſt — Reifen bald in diefem, bald In jenem Za 


ne, bald oben, bald unten — Stechen in den Zähnen = 


Duden bald in diefem, bald In jenem Zahne — eine tt 
kennen — bald in diefem, bald in jenem Zahne — Eiymay, 
. als wenn die Zähne locker wären — Wackeln der Zähne — 

Auftreten des Zahnes — oft plöglich ſtockende Sprache — 
‚ biutiger Speichel. | 
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Saurer — fäuerlicher Geſchmark im Munde — verfagendes 
Auffoßen — Wafferzufammenlaufen im Munde — wenig . 
Appetit — kein Appetit zu Brod und doh Hunger - 
Ekel vor Fleiſch — ſchnelle Eättlgung, fhon beim erſten 
Efien — flarker Appetit auf Gewaͤchsſpeiſen — Hunger — 
viel Durſt. 

(Zuſammenziehender Magenſchmerz). 

Einzelne heftige Stiche an der letzten linken Ribbe. 


- Droden im Unterleibe — Gefühl von Schwere im Unterleibe 
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— Aufgetriebenheit des Unterleibes — Bewegungsgefuͤhl 
Aber den Hüften — naͤchtliche Beklemmung im lnterbaus 
che — Unterleibskraͤmpfe — Kneipen im Bauche — heftiges 
Leibſchneiden mit Durchfall — (Leiſtenbruch). 

Verzögerung. des Stuhlgangs; (Hartleibigkeit); mehrtägiger 
Surchfallſtuhl; Durchfall mie Preffen und Leibſchneiden; 
fehmerzende Afteraderfnoten — vor dem Stuhlgange viel 
Bewegung im Unterleiber; nach dem Stuhlgange Mats 
tigfeit. = 


Druͤcken im Maftdarme. 


Unaufhattbarteit des Urins — beim Harnen: Schründen, 
Stehen, “Brennen In der Harnroͤhre — Süden in ber 
Scham — ehr häufige Polluttonen; - verminderter Ver 
ſchlechtstrieb; langſam erfolgende Erection, doch guter Bei⸗ . 
Schlaf; Mangel an Erection — zögernde Monatszeit —" - 
Jahre lang ausgebliebene Hegel erſcheint wieder und flteßt 
vier Tage ſtark — Weisfluß macht Beißen; Abgang weis 
Ben Schleims auf vorgaͤngige Unterleibskraͤmpfe. 

Stockſchnupfen; Nafenverfiopfung. 


Druckſchmerz im Halskruͤbchen; Zuſammenziehen der Luftrͤh⸗ 


re — Huſten durch einen Stoß auf den obern Theil des 

Bruſtbeins erregt — Nachthuſten — (nächtlihe Anfälle 
von Krampfhuſten) — Huſten mit ſchwierigem, duͤnnem, 
fatzigem Auswurf. 

Zerſchlagenheitsſchmerzen In den Bruſtmuskeln Beim Bewegen 
und beim Anfuͤhlen. 

Schneller, durchdringender Schmerz im Steißbein; Schmerz im 
Ellbogengelenk bei Zubiegen des Arms; in der rechten Schul⸗ 
ter; in beiden Huͤften beim Bewegen; in den Oberſchen⸗ 
keln; Schmerz, in allen Theilen des Körpers hie und ba; 

Wehthun des ganzen Körpers — Druck am Halſe, wie 

feftgebunden  Drüden auf der Achſel — Spannung im 

ittelgelenk des linken Mittelfingers; in der Kniekehle 

— Klammgefühl in den Bingergelenten; Klamm in beiden 
j 27 * 
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Waden Abends im Bette; in ber linken Babe Selm Un— 
wenden und Aufrichten im Bette — ſchmerzloſes Zucken 
in den Achſeln, den Oberfchenteln, im Gefäße, im Geſich 
te — Senidfteifigleit; Steifheit des gangen Kör 
pers früh beim Auffiehen — ſcharfes Ziehen um den rech 
ten Elibogen, wie im Knochen; Ziehen im Arme, aufwaͤrts: 
im rechten Unterarme bis in die Hand; in den Haͤnden; 
in den Knieen bis in die Fußfohlen; abwärts in beiden 
Unterfchenkelin Abends; an den Fußſohlen — Anfälle von 
reißendem Schmerz in der Achſel, auh Nachts, jede Bes 
wegung hindernd — Stiche im Kreuze; Stehen im Knie 
‚geint — Unruhe in den Gliedmaßen nah langem Siz⸗ 
gen und beim Auffchreden nach Einichlafen — Zerſchl⸗ 
genheitsfchmerz der Schiendbeine — Schmerzen, wie nad 

-  flarker Anftrengung im Knie, — große Mattigkeit in den 
Deinen; Abfpannung bes Körpers, Gefühl von Schwaͤche 
fräh im Berte; fruͤh Müdigkeit; beim Eſſen Mattigkeit; 
leichtes Ermüden beim Gehen — fchlaffer Körper — Auf 
zucden des Körpers und Zuden der Arme und Beine im 
Schlafe — Zuden der Arme und Beine bei Stillliego 
des Körpers — bei Bewußtſeyn oͤfteres, plöglidhes zu Be 
denfallen, fiehend oder gehend, 


Arges Juͤcken am ganzen Körper — brennendes Süden am 
Kreuze — brennender Nadeiftih bie und da am Körpe 
— brennende Schmerzen am Echienbein — Roͤthe, Hitze, 

Geſchwulſt des rechten Mittelfingers — VBarkengefchwull 
bei Zahnſchmerz; Entzündungsgefhwulft am hinterfien Gr- 
lenk des Zeigefingers — Blutſchwaͤre am Unterſchenkel — 
feiner Ausfhlaeg am Munde — große Knoten unter da 

- Haut in der Achfelgrube und über dem Ellbogengelent, Re 
enden Schmerzes; juckende Budel am WMittelfinger — 
große Ausfchlagsblüthen hie und da am Körper; — Frei 
blafen ftechenden Schmerzes auf den Händen; um fich grei 
fende Freßblaſe am hinterſten Gelenk des linken Zeigefinger. 


Viel Meigung zum Echlafen mit öfterem Aufſchrecken; Tag: 
ſchlaͤfrigkeit — unruhiger Schlaf wegen Schwergefühl im 
Unterleide — Träume von Zank und Streit — aͤngſtliche 
Träume — Aufſchrecken beim Einfchlafen — im Mittage 
fhlafe — lautes Schrein im Schlafe. 

(Zrof im Rüden herunter). 


Hitze der Haut vom Zleifhgenuß; Heißwerden vor dem Stuhl⸗ 
gange. | 
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Fraͤhſchweiß; ungewohnlich ſtarker Nachtſchweiß; ſtarker 
Schweiß am Tage bei geringer Bewegung — ſtinkender 
Nachtſchweiß; ſauerer, fettiger, ſchwer aus der Waͤſche 
gehender Schweiß — duͤrre Trockenheit der Haut gegen 
Morgen im Bette — Trockenheit der Haut von Fleiſchgenuß. 


⸗ 


Magnetis polus arcticus, 


Ohr: (Dige in den Obrläppchen). 

Zucken im kranken Oberarme — Gefühl im Armgelent, ale 
wenn es nach großer Ermädung in Ruhe komme — gros 
se Mattigteit beim Steigen gewohnter Treppen; Zittern 
des Arms der anfühlenden Hand. . 


‚Bingen im Nachtfchlafe. | 
Magnetis polus australis, 


Aengſtlichkeitsempfindung von bevorſtehendem Schlagfluß. 
edle und Schlund: weißer Wein ſchmeckt zu 
arf. 


Manganium aceticum. 


Geſicht: Schmerz, wie nach Stoß oder Schlag im linken 
Oberkiefer. 

Mundhoͤhle und Schlund: ungeheurer Zahnſchmerz 
geht von Zeit zu Zeit in den Hals, das Ohr, Jochbein 
oder den Arm uͤber. 

Knurren im Maſtdarme. an 

‚Spannender Schmerz hie und da in den Gelenken der Hand 
und der Arme — jählinge Erfchätterung durch den ganzen 
Körper — Schmerz, wie zerbeochen im linken Schienbei⸗ 
beine beim &tehen. 

Lebhafte Träume von Verſoͤhnung; Traum, in welchen er 
vote im, lehhafteften Bewußtſeyn mit feinem Arzte fpricht. 


Marum 


Verdruͤßlichkeit — Kergerlichkett. 

Dummlichkeit. 

Neigung zum Singen. 

Eingenommenheit des Kopfes — Duſeligkelt — Taumlichkeit. 

Kopfſchmerz: Druͤcken in der rechten Stienhaͤlfte — dicht 
über dem rechten Stirnhägel — ſchmerzhaftes Druͤcken im 


J 
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linken Stirnhügel — Drud In ber Stirne — druͤckender 
im ganzen Vorderlopfe — Druͤcken in der rechten Schla⸗ 
fe — ſchmerzlich drüdende Empfindung im ganzen Hinter 
fopfe — brennend drüdende Empfindung bald. auf dem 
rechten, Bald auf dem listen Stirnhuͤgel, aͤußerlich — 
dumpfes Klemmen im Kopfe — dumpfes Reifen im Kop 
‚fe von beiden Schläfen her — im Innern der rechten Kopf: 
feite — Stehen im SHinterfopfe und tim ganzen Kopfe — 
Empfindlichkeit der Stirnhaut — brennend druͤckende Em 
pfindung Außerlih an der Stirne. 


Auge: Drud im rechten Auge, wie von einem Sandkorn — 


Beißen im inneren Winkel beider Augen — verweintes Aut 
fehen der Augen — rothe und entzündete Augen — Roͤthe 
der obern Augenlider — ftartes Thränen des linken Auges. 


Ohr: Zwang in beiden Ohren — Stehen im linken Ohte 


ftechendes Reifen im Sinnern des linken Ohres — feines 
Klingen im rechten Ohre — ein eigener quitfchender Tom 
— zifchender Ton im Innern rechten Ohre. 


Nafe: ſtechendes, kurzes Reifen In der rechten Naſenhoͤhle 


— heftiges Kriebein Im rechten Nafenlohe — in der Nafe 


Geſſicht: auffallend blaffe, elende Gefichtsfarbe mit tieflie 


genden Augen — Roͤthe und Gefchwulft des Geſichts — 
Reigen unter dem rechten Auge. 


Mundhöhle und Schlund: Wehthun der Scheidezähne 


Ü 


beim Kauen — ziehender Schmerz in den Badenzähnen — heſt 
iges Reißen in den Wurzeln der rechten unteren Schneidezaͤh⸗ 
ne — brummenbder Schmerz in den Schueidezähnen — Bei 
fen, wie von Pfeffer an der Zungenwurzel — wie mund, 
oder gequetfcht und aͤtzender Schmerz an der rechten Seite 
der Zungenfpige — druͤckendes Halsweh, nahe am Schlun⸗ 
de — leifes Ziehen und Reifen im Schlunde — ſtechender 
Schmerz im Halfe — Beißen und kragige Em 
pfindung Hinten im Rachen — wärmendes Sefäht 


im Schlunde herab. 
Moderartiger Mundgeſchmack — bitterliher Geſchmack oben 


im Halfe nach dem Efien — Aufftoßen nah dem Geſchmack 
der Arznei — ſtarkes Schluckſen beim Eſſen — Kungergts 
fühl — ungewöhnliches, als wenn der Magen nicht recht 
voll und fatt wÄrde — vermehrter Appetit, 


Druck in der Herzgrube — Hineindrädender - Schmerz in die 


Herzgrube — aͤngſtlich beklemmende Empfindung im. ber 
Herzgrube — Weitplichkeitsgefühl in der Herzgrube — Leere 
heitsempfindung in der Magengegend. 


= 





| 
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Defteres feines Kneipen im rechten Hypochonder — reißendes . 
Sichen in der rechten und linken Seite unter den kurzen 
ibben. 


Druͤckender Schmerz links im Oberbauche — dumpf druͤcken⸗ 


der Schmerz quer durch den Unterleib — Drüden im Uns 
terbauche — nach außen In der linken DOberbauchfeite — 
Pleinmendes Gefühl rief im Unterleibe bis in die Hoden — 
klemmendes Bauchweh; leiſe Kolikſchmerzen in der Lenden⸗ 
gegend — dumpfes Kneipen rechts im Bauche — ſchnelles 
Leibſchneiden tief im Bauche — Blaͤhungskolik nah Bier 
genuß; Blaͤhungsabgang mit klemmendem Bauchweh; Haus 
figer Abgang meiſt ſtiller, warmer, hepatiſch 

riechender Blähungen — herausſtemmender Druck in 
der rechten Leiſtengegend. 


Abgang vieler Madenwuͤrmer (heilwirkend). 


Gefuͤhl von Geſchwulſt, Juden und Kriebeln am After; Kries 
bein Im Maftdarme, 

Unangenehmes Gefuͤhl von Belegtheit, Trockenheit in dee Luft⸗ 
röhre — ungewöhnlicher Reiz zum Ecleimräufpern. 

Klemmend drüdende Empfindung im untern Theile der Bruſt. 


Mercurius solubilis. 


Phantafietäufhungen in Bezug auf fich ſelbſt — Delirien. 

Düfterheitsgefüht' im Kopfe — Trunfenheit nah dem Eflen. 

Gefühl unter der Kopfhaut, als wenn fie unterfhworen wäre 
— brennender Schmerz über der linken Stirne in der 
Kopfhaut: 

Mundhöhle und Schlund: es kommt wie ein Wurm 

- In die Höhe gertiegen, zum fteten Schlingen nöthigend — 
Apperit auf fläfligg Genuͤſſe. | 


Gefühl von Schwere im Magen nah Brodeſſen — Drüden 


von der linfen Seite der Herzgrube an bis an die Schild» 
norpel. | 
Schmerz der Gedärme, wie von Drud beim Liegen auf der.‘ 
rechten Seite. | \ 
Arhemverhinderung durch Klemmen und Spannen in der lin⸗ 
ten Seite — Klamm in den Waden. | 
Stiche in der Schamleiſte und Ferfe — Einfchlafen der Eins 
ger — Schmerz, wie von Ermädung im Arme, Vorderar⸗ 
me und den "Scienbeinen — Zittern der Hände — aller 
Glieder. | 
Kriebeln vom rechten Knie an bis "in die Mitte des Oberſchenkels. 


\ 
‘ 


41 Mercusiug sublimatus, 


Mercurius sublimatus, 


Auge: Entzündung der Augen — flierer Blick. 

Geſicht: Geſchwulſt der Lippen — der Unterlippen. 

Mundhoͤhle und Schlund: Entzändungsgefhwulk de 
Zunge — Gefchwulft der Zunge und der Lippen — bei 
Halfes — Speichelfluß. 

Schmerzhaftes Brennen vom Munde bis in die Mageage⸗ 
gend — unauslöfhliher Durſt — Erbrechen. 

Drüdendes Gefühl in der Magengegend. 

Sehr aufgetriebener, fchmerzhafter Unterleib. 

Durchfall: Augleerung von Korh mit Schleim und geronms 

. nem Blute vermengt. 

Tenesmus, 

Harnſtrenge. 

Beklemmung auf der Bruſt. 

Druͤckendes Gefuͤhl in der Bruſt. 

Verzerrung des Geſichts. 

Schneller, harter Puls. 


Mesmerismus. 


Sinnestaͤuſchungen — Singen, deſſen, was fie ſagen wollt 

Starke Aufregung des Geiſtes — hellere und deutlichere Ge 
danken — Gefühl von Stärke, 

Soomagnetifche Erfcheinungen. 

Beräubung des Kopfes, 

Schwindel. 

Kopfſchmerz: einfacher — Gefuͤhl von Pulſation im Kep⸗ 

fe — Hitze vor der Stirn — Ziehen am Kopfe. 

Auge: Schmerzen in den Augen beim Oeffnen — Abfonder 
ung gelölichen Echleims von den Augenlieden — Vleigum, 
die Augen zu ſchließen — krampfhaft gefhloffene, nicht p 
eroͤffnende Augenlider — heller Schein vor den Augen — 
Blitze vor den Augen — große Empfindlichkeit der Auge 
gegen das Licht. j 


| —— — — — — 


Dhr: periodiſcher Schmerz im Inneren des rechten Ohres — 


Hitze und Roͤthe des linken Ohres — verfeinertes und am 
pfindlicheres Gehoͤr — veraͤndertes Gehoͤr, gewoͤhnlichs 
Sprechen kommt unbekannt vor — ploͤtzliches Klingen is 
linken Ohre. 
Naſe: Naſenbluten. 


Sef icht: Bläfferes Anfehen — fliegende Rörche im Gefic. 


Mesmerismus, .ı 5 


Mundhöhle und Schlund: ſtarre, fieife Bunge — 
erſchwertes, gebrochenes, dann befferes Sprechen — guofe 
Schwierigkeit, Namen auszufptechen — Zufammenfchnären 
des Halſes. 

Unangenehmer Geſchmack des gewoͤhnlichen Waſſers vor dem 
Einſchlafen — ſtarkes Zuſammenlaufen des Waſſers im 
Munde — etwas verminderter Appetit — Durſt — Uebel⸗ 
keit mit Ohnmaͤchtigkeit — Neigung zum Erbrechen nach 
dem Eſſen. 

Otiche und Brennen in ber Herzagrube. 

Drüdende und zufammenzichende Schmerzen im Unterfeite — 
Zuſammendruͤcken im Iinterleibe nad dem Mittanseffien — 
Kneipen und Kollern im Vaude — fehneldende Schmerzen 
im ganzen Unterleibe, oft wiederholt — hoͤchſt unangeneh⸗ 
mes Gefühl im Unterfeibe — Hitze Im Unterleibe — Rob 
fern und Kneipen im Leibe; ſtarkes Poltern, trampfhaftes 
Aufs und Niedergehen des Unterleibes; ſtinkende Blaͤhun⸗ 
gen — zufammtendrüdender Schmerz im finten und dracken 
der Schmerz im rechten Bauchringe; Stiche und ziehende 
Schmerzen im rechten Bauchringe — ploͤtzlich heftige Ochmer⸗ 

zen in der Beinhaut, wie von Ameiſenbiſſen. 

Nach ſtarkem Stuhldrang geringer, fluͤſſiger Durchfall. 

Heftige Zuſammenziehungen im Maſtdarme. 

Geſchwulſt der Genitalien — ſtarke Erectionen; beſtaͤndige 
naͤchtliche Erectionen ohne Geilheit; - zwei Pollutionen mit 


geilen Träumen; auf eine Pollution flarter Schweiß — = 


Ausbruch des Monatlihen. (Erſtwirk.) 
Dei der Regel: Schlafloſigkeit — Weisfluß. \ 
Starte Schleimabfonderung in der Naſe — Huſten mit Bunds 


heitsſchmerz — ſtarker, trodener Huften von inneren Weiz | 


. der Luftröhre — Abendhuften — trockener Huſten — Schleim, 
auswurf — beim Huſten Wundheitsſchmer; 

Stumpfe Bruſtſchmerzen, Nachts; in der rechten Lunge; in 
der are Seite — reizendes Kibeln im obern Theile ber 
Bru 

Herzklopfen. 

Heftige Schmerzen im Rüden; Schmerz am Arme; heftige 
Schmerzen in der rechten großen Zehe beim Ewachen ver⸗ 
mehrte Schmerzen der an Ruhr und Ahenmatigmen leiden⸗ 
den Kranken — leichte Zudltungen in den Schentelmusteln 


— 


— leichte ziehende Schmerzen im Ruͤcken und der rechten 


Hand — heftiges Brennen auf den Fingern der linken Hand, 


Nachts — Unfähigkeit der Kniee, den Körper zu tragen — 


wur > Mesmerismus, 


allgemeine Rränftihlele, Unwohlſeyn — große Echwäche 
der Füße: große Schwäche; früh Müdigkeit; ungemeine 

„Schwaͤche nad dem Eſſen; Kraftloſigkeit; Müdigkeit und 
fhlafähnlicher Zuftand — Zittern der Hände beim Mittags⸗ 
eſſen — Zudungen. 

Empfindlichkeit, gegen die Luft — befchwerlihes Jucken auf 
dee Beuft; auf dem dritten und vierten Singer der Linken 
Band; faſt auf dem ganzen Körper — Juden auf ber 
Bruſt und nad Reiben entfteht eine eryfipelaräfe Roͤthe — 
Brennen an Armen und Fuͤßen beim Erwachen; auf dem 

- dritten und vierten Singer der Iinfen Hand — Roͤthe der 

Bauchhaut — rofenartige Entzündung der Zehen mit breuns 

: endem. Schmerz, und Wafterbläshen — ſcharlachrothe Flecke 
anf der Bruft — Meine, harte, flumpf ſchmerzende Stelle 
neben der Naſe — Puſtel voll gelben Eiters neben der 
Naſe — Eirerbläschen auf dem Tinten Arme; Peine Blaͤs⸗ 
hen auf dem Goldfinger, brennenden Juckens; gelbe. Eiter: 
blaͤschen mit rothem Umkreiſe über dem linken Inte, Waf 
ferbiäshen brennenden Schmerzes auf dem inneren und um 
teren Rande der Zehen — Bubonen. 

Gaͤhnen — Neigung zum Schlafen; früh; Schlaͤfrigkeit — 
Fruͤhſchlaf; abendlihe Munterkeit — fpätes Einfhlafen — 
Öfteres Erwachen mit heftigem Juden und Örennen auf ben 

-  Singern ber linken Hand. 

Starter Schauder, vorzüglich in den Seiten. ' 

Wärme in den Armen; unangenehme Hitze in den Daumen: 
fpisen ; allgemein vermehrte Wärme und bisweilen etwas 
befchwerliche Hitze. 

Bermehrie Ausdänftung ; großer Schweiß nach einer Pollutien- 

Echiieller,, voller Pulse. 

Sieberregungen oft mit regelmäßigen Perioden. 


Mezereum 


Stilles Gemuͤth — Aengſtlichkeit — Furcht vor Alleinfeyn — 
Aufdringen unangenehmer Gedanken — Lebensüberdruß- 
Angegriffenheit — Empfindlichkeit — muͤrriſche Laune — Aer⸗ 

gertichkeit — hoͤchſte Verdrießlichkelt — Zankſucht. 
Gleichgiltigkeit. 
Kopfſchmerz: klopfendes Meißen im linken Hinterhaupte. 
Sefiht: blaſſes, uͤbernaͤchtiges Anſehen. 
Mundhöhle und Schlund: viel Speichel im Mun: 
de und ſtetes Ausſpucken einer wäflerisen Feuchtigkeit. 


> 


X 


Nerereum. " | 


Vieles Wafferzufammenlaufen im Munde Ba 


viel Durſt Hei großer Mundtrockenheit. 
Zufammenziehen des Zwerchfelles unter- ben Ribben. 
Veengung der Bruſt beim Vorbuͤcken und im Sisen, | 
Klemmende Empfindung am unteren Theile des linken Schiene 
: ‚beingg — ſtarkes Muskelzucken im Rüden — fumpfe Sti⸗ 
he am linken Fußballen beim Stehen — Laͤhmigkeitsgefuͤhl 
im Dberarme — Knacken im linken Schultergelenke — 
Zitteen an den Händen, gegen Abend. 
Außer dem Bette Froſt. 


Mosc h us 
Angegriffenheit. 
Wehthun in und uͤber der Herzgrube. 


Murias Magnesiae, 


Früh große Aengſtlichkeit — Unruhe Abends im Vette, beim 
Schließen der Auge. 

Mißmuth. 

Unluſt zu geiſtigen Arbeiten. 

Eingenommenheit des Kopfes - — Taume im Kopfe — au 
melnder Gang. 

Schwindel: mit großer Kengflichfeit 

Kopffhmerz: täglicher — Taubheitögefühl — Schwere 
im Hinterkopfe — Schwere des Kopfes — Drüden in der 
Stirne — im Hinterkopfe — Ziehen hie und da am Kos 
pfe Außerlih — Schmerjhaftigkeit des äußeren Kopfes. 

Augen: ſtarke Gelbheit des Augenweißes. - | 

Ohr: Ziehen hie und da in den Ohren — Pulſiren im Oh⸗ 
re — ſtarkes Ohrbrauſen. 

Geſicht: ſtarke Gelbheit des Geſichts, des Augenweißes und 
um den Mund — ſtarker, klammartiger Schmerz in den 
Geſichtsknochen — Ziehen hie und da in der einen Ge⸗ 
ſichtsſeite. 

Mundhoͤhle und Schlund: Ziehen hie und da in den 
Zaͤhnen — weiße Bluͤthchen an der Inſeite der Oberlippe 
— Trockenheit im Halſſe. 

zu dem Munde ausitrömende Hitze — bitterfaueres Aufſto⸗ 

Gen — Heißhunger und fürchterliches Gefühl am Magen — 
Öftere Uebelkeiten — große, nad) vorgängigem Heißhunger — 
ohnmachtartige in allen Lagen and Steliungen. 

Drüdender Leberſchmerz beim Gehen und Anfühlen, am ſchlimm⸗ 
ften heim Liegen auf der rechten Seite, 


hy 





. " \ 
8 - Marias Magnesiae, - 
N 


Gefühl von Schwere im Unterleise — ftete, Hohe Aufgetrie⸗· 
benheit des Dauches mit Leibverftopfung — fehr angeipann: 
ter Unterleib — alte fehmerzhafte Härte der rechten Inter 
leibsſeite — bei Berührung ſchmerzhafte Härte des Unten 
leibes — zufammenziehender Schmerz in der Nabelgegend 
— Kraͤmpfe im Unterleibe — hyſteriſche Unterleib“ 

‚und Mutterkraämpfe, die bis an die Oberſchenkel ſich 
erſtrecken und Weißflußabgang zur Folge haben — Leib⸗ 
fhneiden und weicher Stuhl; mit Wehthun bes Afters bei 
durchfaͤlligem Stuhl — feiner Ziehſchmerz im Unterbande 
bei jeder Bewegung — Schwaͤchegefuͤhl im Unterleibe — 
Andäufung von Blähungen Im Bauche; Herumgehen der 

Blaͤhungen unten im Bauche; Gähren im Unterleibe. 
Zögernder Stuhl; Leibverfiopfung bei fteter hoher Aufgetrie⸗ 
benheit des Bauches; ungnuͤglicher, harter, ſchwieriger, fnells 
iger Stuhl; erft Hartbröcklicher, dann weicher und dünner 

: Stahl; immerwaͤhrender Eruhldrang bei wenigem Abganı; 
Öfterer Stuhlgang mit Abgang von Dünnem und Fluͤßi⸗ 
gen, welcher Stuhl; Durchfall mit Wehthun des Afters; 
nah dem Stuhlgange Wafferzufammenlaufen im Munde, 
Uebelkeit, arger Leibſchmerz, lautes Kollern oder Gluckern 
im Bauche; wiederkehrendes Mörhigen. 

Widriger Drang und heftiges Prefien auf den Maftbarm: 
Stehen im Maftdarıne; Wehthun des Afters — Stechen 

im Mittelfleiſch. 

Defteres Harnen wenigen Harns — ungeheueres Jucken um 
die Schamtheile und den Hodenſack; ſtarker Schweiß des 
Hodenſackes — Pollution — heftiges Preſſen nach den Ge⸗ 
burtstheilen; hyſteriſche Mutterſchmerzen — Bliut⸗ 
qbgang vor dem Monatlichen — vor Eintritt der Regel 
dreoße, Aufgeregtheit — bei der Regel: Mattigkeit bis zur 
Ohnmacht, Abgefhlagenheit der Beine, fpäres Einfchlafen 
— viel Weißfluß bei Bewegung und nad dem Stuhlgange, 
in Folge von hyſteriſchen Mutter⸗ und Unterleibsträmpfen. 

Arhemverfegung durch Herzſtiche. 

Herzſtiche, den Athem verſetzend — Herzklopfen im Oitzzen. 

Dumpf druͤckender Schmerz aͤußerlich am Schwertknorpel. 

Kreuzſchmerz im Achſelgelenk; der Beinroͤhren beim Gehen — 
Druͤcken auf der Achſel — Wadenklamm die ganze Nackt 
— Ziehen in der rehten Hand; vorn am Schienbein bis 
in den Unterfuß — Scdmeiden in den Ferien — dumpfs 
flechender Schmerz in der linken Achſei — Einfchlafen der 
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- Yeme fruͤh beim Erwachen — Gefühl'von Krankheit; gro⸗ 
Be Mattigkeit. 
Gefuͤhl von Ameiſenkriechen über ben ganzen Körper, Nachts. 
Defteres Gähnen mit Schlaffheit und Unluſt zu arbeiten — 
Tagfchläfrigkeit — unerquidlicher Schlaf — Schlafloſigkeit 
von nädhtlicher Beklemmung im Unterleide — fpätes Eins 
fchlafen vor der Pegel. 
Schauder über Gefiht, Arme und Schultern bis zu den Fuͤ⸗ 
ben heraus, Nachts im Wette, | 
Fußſchweiß. 
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Niedergeſchlagenes, gedräctes Gemuͤth — hypochondriſche 
Laune — Scheu vor Menſchen — Baͤnglichkeit im Kopfe 
— Aensftlichteit — Anfälle 'von Angft mit Geſichtsſchweiß 
— aͤngſtliche Beſorgniß um ſich ſelbſt — ſchmerzhafte Bes 
aͤngſtigung auf der Bruſt — Abend: Unruhe — Veforgts 
heit — Muthloſigkeit. 

Angegriffenheit von SKopfarbeiten — SKopfangegriffenheit — 
leidendes Gemuͤth — Empfindlichkeit, wie nad Aergerniß 
— empfindlihe Semäthsftimmung — Empfindlichkeit gegen 
Geraͤuſch — Verſtimmung — mißliche Laune — Mißmuth 
— Berdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Aergerlichleit Abends. 

Deftere Unbefinnlichkeit. 1 

Große Neigung zum Traͤllern und halblauten Singen vor 
ſich Hin — frohe Laune, Geſelligkeit — ungeheuere Lebhaf⸗ 
tigkeit mit großer, frohſinniger Redſeligkeit — Entſchloſſen⸗ 
heit, Ausdauern und Muth. 

Eingenommenheit im Hinterhaupte — Schwanken. 

Schmindel: heftiger, wie Ohnmacht nach wenig Weintrin⸗ 
ten — oft am Tage, wie ein Brechen im Kopfe, auch im 
Liegen — beim Sehen mit Schwanten — ftarfer, unter dem 
Eſſen. 

Kopfſchmerz: woruͤber er Nachts aufwacht, und der beim 
Aufſtehen vergeht — uͤber den Augen mehrere Naͤchte nach 
einanander mit Uebelkeit — in der Stirne von ſchnel— 
lem Drehen — in dee Sonne — dumpfer Schmerz — 
betaͤubendes Druͤcken in der Stirne — Schmerz, 
wie ein Taumel und wie verduͤſtert, faſt unaufhoͤrlich duͤſte⸗ 
rer, Geiſtesarbeiten hindernd — Verſtopftheitsgefuͤhl im 
Kopfe — ſtumpfer Druck im Hinterhaupte — ſchwindelar⸗ 
tiges, dumpfes Eindruͤcken in die Schläfe — als wollte die 
Stimm auſplatzen — Zuſammenziehſchmerz — Stechen zu 
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den Augen heraus — täglich klopfender Schmerz im Ober 

— haupte — Blutdrang nah dem Kopfe — Hitze im Key 
nach verbäfterndem Kopfſchmerz — Gaufen um da 
Kopf — Schmerz der beiden Hinterhaupthöder — Aufen 
licher flüchtiger Schmerz bald hie, bald da, auf Heiden Sei: 
ten des Kopfes — Reißen dußerlich am Vorderkopfe. 

Auge: Schmerz; im Auge — Empfindlichkeit ber Augäpfe 

” — Driden im Auge — Gefühl, als würden die Augäpfel 
ausgedehnt — wie ein Zufammenzichen in den Augen — 
Cheftiges krampfhaftes Reigen von der Stirne bis in bie 

‚ Augen) — Hibempfindung in den Augen — Gefchwalf 
der oberen Augenliede — gefchwollene Augenlider — Ent 

Ainbungsgefhwnift des obern rechten Augenlides — trüb 

-- Augen — Trodenheit in den Augen — Thränen der Augen 

— Klebrigkeit im rechten Auge, wie von Augenbutter — 
verengerte Pupille — Trübfichtigkeit, als hätte ſich etwa⸗ 

- vor den Sehpunkt gezogen — feberig vor den Augen — 
bloͤdes Gefiht — Unvermögen, kleine Schrift zu leſen — 
fAwarze, fliegende Punkte vor dem Gefiht — Erfcheinum 
gen vor den Augen, wie biendende Blitze. 

Ohr: Schmerz im linten Ohre — Drüden und Reißen im 
Ohre — Pochen im linken Ohre — Taubheitsgefähl im 
rechten Ohre, wie von Verſtopfung mit Baumwolle, mit 
Gehoͤrverminderung — Schwerhoͤrigkeit — Gehoͤrvermin⸗ 
derung und Taubheitsgefuͤhl im rechten Ohre — ſtarkes 
Ohrbrauſen — ſtaͤrkeres Rauſchen im Ohre — 

Mate: (heftiges krampfhaftes Reißen von der Stirne bis 
in die Naſenwurzel) geſchwuͤrige innere Naſenloͤcher — Na: 
ſenbluten — Blutſchnauben. 

Geſicht: blauraͤndrige Augen — Blaͤſſe des Geſichts — 
(Gelbheit des Geſichts) — Ziehen und Dehnen in den 
Kinnladen — rheumatiſcher Schmerz in den Kinnladen — 
Aufgedunſenheit des Geſichts — Anſchwellen der Unterlippe 

nach vorgängigem Zahnſchmerz — Zucken in der Oberlippe. 

Mundhoͤhle und Schlund: Zahnſleiſchgeſchwulſt — le⸗ 
ſes Zahnfleiſch — Zahnſchmerz — mit Zahnfleiſchgeſchwukſt 
und ſtarkem Fieber — Ziehen in den Zaͤhnen — Zahnrtei⸗ 
den bloß Nachts, dann Unterlippengeſchwulſt — Beißen auf 
der Zungenfpige — Wundheitsgefühl an der inneren Seine 
der Baden — blaſſe Zunge — erfhwertes Sprehen — 
ungeläufige Zunge, fchwere Sprahe — Anſtoßen mir der 
Bunge beim reden — (Preſſen im Halſe mit Wundheits⸗ 
ſchmerz beim Schluden) — Stehen — WBundheitsfchurer 





— — — — 
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tm Halſe — (Geſfaͤhl, als trete etwas in dem Halſe heran 


beim Laufen) — Trockenheit der Lippen nnd des Mundes 


— der Zunge — des Halſes — vieles Speichelfpuden — 
falziger Speichel. 
Uebernaͤchtiger — metallifcher — bitterer — fauerer Geſchmack 


im Munde — fragigbitterer Geſchmack aller. Speifen — 


ſtark belegte Zunge — Öfteres Auffioßen — Aufı 
ſtoßen unterm Eſſen — faueres Aufſtoßen — mehrmal i⸗ 


ges Schluckſen — Dämmen nach oben nach dem Eſſen 


— ſchwacher und leicht zu 'verderbender Magen — Würs 
merbefeigen — Durft — ſtarker Durft auf kaltes Waſſer 
— Uebelkeit bei Katarrhfieber. — 

Schmerz im Magen — Magenweh — Schmerz der Herz⸗ 
geube beim Anfühlen — ſtarkes Magendrüden nach Eſſen 
— zufammenziehender Magentrampf. 

Schmerzen im linten Hypochonder vom Kalttrinfen — beim 
Aufdruͤcken — Stockung in der Milzgegend — einzelne 
Stihe vom linken Hypochonder bis in die Herzgrube — 


ftichartiger Schmerz zwifchen der Testen falſchen Ribbe — 


linker Seite. 


Schmerzen im Unterbauche beim Gaͤhnen — beim Monatlis 
chen — Woliheit im Leibe — Auftreibung des Bauches — 


befonders nach dem Eſſen — Spannen im Oberbauhe — . 


Krampffchmerz tnter dem Nabel — Kneipen im Unterbau: 
che, nach dem Effen und in jeder Lage öftere Anfälle 
von Leibfchneiden um den Nabel — Schneiden im Bauche 
vor dem harten Stuhle; naͤchtliches, mit Durhfall; von 
Verkaͤltung — Stechen in der linken Bauchfeite ; in der rech⸗ 
ten Seite des Unterleibes; über der rechten Hüfte — Zie⸗ 
den in der linken Bauchfeite — über der rechten. Hüfte — 
nfälle von Winden um den Nabel — Ihmerzhaftes Debs 
nen im Unterleibe — Blähungsverfegung — Beulen am 
Unterleibe, von Blähungen in den Gedärmen aufgetrieben; 
Blähungsverfegung, die in den Kopf fleigt und Zu 
tung im Geficht veranlaßt ; fauer riechende Blähungen. 
Leibverftopfung bei Katarrhfieber; ungnüglicher Stuhl; Preſ— 
fen bei nicht hartem Stuhlabgange; öfteres Prefien mis nur 
mwenigem Abgang guten Stuhls; Stuhl mit Drängen; Ab: 
gang breiigen Stuhls; Durchfall mit Spannen im Ober: 
bauche und Schneiden im Unterleibe; ftarler Durchfall erſt 
dicken Schleim, der ſich mehr und mehr mit Blut färbt; 
blutflediger Stublgangs;: Stubl mit Blu — vor 
dem Durdfalle Magenmweh ; vor dem Stuhle Schneiden sim 


“ 
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Keenze und Bauche; innerer Froſt; bei dem Stuhle Schmerz 
im Maftdarme, wie von harten Knoten darin, brennend 
heiße Wangen — nuich dem Stuhle Schmerz — Örennen 
im Maftdarme. 


Defteres leeres, vergebliches Noththun und Stußlbrang ; üble 


BD 


Empfindung, als wäre der Stuhlgang unvolllommen; 
Schmerz, wie von harten Knoten, Krampfihmerz im Maſt⸗ 
darme; Stiche im Maftdarme; Juden am After; Brennen 
im Maftdarme. 


efterer Harndrang mie wenigem Abgang; (Preſſen auf ben 
Urin); Sfteres Harnen; Nachtharnenz; häufiges Harn 
drängen mit vielem Abgang; trüber Urin ſetzt gelben 
Schleim ad; ſtinkender Garn — beim Haren entgeht Bor 
fteherdräfenfaft; nach dem Harnen Brennen in der Harıs 
röhre — Zuden, Brennen in der Rutbe — Jucken an der 
Eihel — Schwere und bdrüdend ziehender Schmerz im 
Samenftrange und Koden — Schmerz; im linken Hoden; 


ſchmerzhaftes Dehnen in den Zoom: (Schmerz, wie ges 


queticht .im linken Hoden) — Anmwandlung von Erectionen; 
Früh: Erection; — Pollutionen bei wolluͤſtigen Träs 
men; Pollution ohne geilen Traum; Ausflug von Borjiehe 
drüfenfaft beim Harnen — Reißen an der Seite der weik 
üben Scham — Monatlihes um 3 Tage zu früh — 
Weitzfluß; Abgang vielen Weißfluffes aus der Scheide nad 
Schneiden und Winden um den Nabel. 


Stockſchnupfen; Nafenverftopfing — öfteres Niefen — fies 


tee Fließſchnupfen; Schnupfen einen Tag um da 
andern ; Schnupfen von Erkältung, von geringem Luftzu 
ge; flarker Fließſchnupfen mit allgemeinem Froſte, Heifer⸗ 
keit — Abgang harter, übelriechender Stüdfe aus dem es 
nen Nafenloche. 


Schärfe in der Luftröhre; Wundheit in der Rufteöhre und im 


Halfe = heiſere Stimme; Unvermögen, ein lautes 
ort zu fprechen; Heiſerkeit bei Fließſchnupfen; bei Huſten 
— Nöcheln auf der Bruft — Öfterer Huften mit fchnurm 
endem Tone aus der Luftröhre; mic Schnupfen — Huſtes 
von Verfältung — Fruͤhhnſten — kratziger, fcharriger, trok⸗ 
fener Huſten; nach Verkältung — (Huſten mit falzigem, 


ſtuͤckigen Auswurf) ; falzig eitertger Huftenauswurf — Schwer: 


athmigkeit — Tiefathmen — kurzer Odem — Engbruͤſtig⸗ 
keit, Vormittags; Beengung der Bruft — Beklommenheit 
der Bruſt, wie von Blähungen; bald nach dem Eſſen. 
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Dräͤcken auf der Bruſt nach dem Eſſen _ Stechen in die 


Seite der Bruft — Wundheitsfhmerz in der ganzen Gruft 
mit fcharigem Huſten. \ 


Druck am Herzen — Herzklopfen beim Erwachen in der Sei⸗ 


tenlage; Angftliches. 


Rheumatiſches Ziehen in den Bruftmusteln. 


Ruͤckenſchmerz; heftige Krenzſchmerzen nah Sehens arger 
| Samen, im rechten Schuitergelente; Weh in der Kniekeh⸗ 


le bei Bewegung — brüdend klammartiges Ziehen die 
Schienbeine herab; deückend Mammartiger Schmerz in ber 
Iinten Fußfohle — Strammen im Ruͤcken bis in den After 
im Sigen und Liegen; In den ganzen Beinen beim Sitzen 
und Gehen — Mammartiger Schmerz an der Äußeren Sei⸗ 
te des rechten Unterarmes; im ganzen Körper, vorzüglich 


“ In den Armen und Beinen — klammartiges Reifen im 


Uinken Zeigefinger; abfeßendes, Hammartiges Reifen in den 


Muskeln der Auffern Seiten des Oberſchenkels; am rechten 
Fußruͤcken in jeder Lage — Klamm in den Waden; naͤcht⸗ 
licher Im rechten Fuße; langbauernder Krampf im rechten Fuß: 
und der Zehen — zudender Schmerz vom. Kreuz aus in 
die Gegend umher; nach Hegen von etwas Schwerem; Zucken 
im rechten Handgelenk; zuckende Empfindung in den ins 


gergelenten; Zucken in den Händen beim Anfaſſen von Et⸗ 
- was; in den Muskeln der Oberfchentel; zucdende Empfinds 


ungen und Zucken in allen Gelenken; in den Gliedern; Muß 
ten und Zucden im ganzen Körper — Steifhelt des Nat 
tens; des Arms; das Aufheben Hindernd — Kneipen in 
der Wade beim Bewegen des Fußes — Ziehen unten 
im Rüden; im linken Ellbogen beim Miederlegen ; in den 
Beinen Nachts; vom rechten Knie bis In dte Unterfuͤſſe; im 
zechten Unterfchentel; In den Gelenten — Dehnen in dem 


- 


= 


Beinen, in den Stiedern, Nachts — Reißen in den 


Schulter:, Ellbogen⸗ und Handgelenke; In den Beinen; bes 


ſonders in den Knie⸗ und Unterfußgelenken; von ber groß 


fen Zehe an die Seite der Fußſohle Hin — Schneiden int 


| ‚Kreuze; fchneidende Schmerzen in Händen und Fuͤßen — 


Stihe im Rüden; Stechen In den Fußſohlen beim Aufs 
treten — bohrender Schmerz im Schienbelne beim Sigen 


Abende — wundartiger Schmerz am Fußballen mit Hüs 


nerangen — Brennen in den Hands und Fußgelenten Abends ; 


in den Bußfohlen und Händen; — Unruhe im linken Beine 
und Fuße Nachts; Brickeln in den Fußſohlen — Berfchlas 


genheitsfhmer, in den Muskeln des inter Oberarms; 
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der Beine; in den Beinen; in den vordern Muskeln U 
Dberfchentel Heim Gehen und Betaſten — Schmerj ı 

‚den Oberſchenkeln, wie nad, flarfer Anſtrengung und &ı 
muͤdung — leichtes Verrenken und nerheben des Une 
fußgelenkes; leichtes Verheben und Verrenten;- 
Einknicken der Beine — Schwere in den Armen und ’s 
Beinen im Sitzen — Mattigkeit in den Armen und Be 
nen; Schlaffheit des ganzen Körpers, Mattigkeit in dia 
Sliedern ; Angegriffenhett; langwierige Schwäche; Früihme 
tigkeit; Erſchlaffung an Händen und Füßen; nad) dem Efa; 
Mattigteit beim Sehen; nach Klavierfpielen, große Eds 
che mit Kopfangriffenheit; große Mattigkeit mit Tagſchüt 
rigkeit; mit Hitze — Neigung zum Liegen — Zium 
bei den Schmerzen; durd) den ganzen Körper — Lahnie 
keit der Gelenke nach Erwachen; der Glieder früh beim & 
wachen — Zudungen im Sefiht von Blähungsverfegs:; 
öfteres Zuden in den Armen am Tage. 

Scheu vor der freien Luft; Verkaͤltlichkeit und Davon Leibfder 
den und Durchfall — fchmerzhafte Empfindlichkeir ve 
Handteller und Fingerfpigen bei Reiben und Streiſen - 
ftarkes Jucken am Unterleibe; an den Fügen: an Ama 

. and Beinen — arges Jucken am Unterleibe, den Ga 
lien und den Beinen; bei Kratzen ericheinen Auadbels - 
brennendfchmerzhaftes Jucken an beiden großen Zehen - 
Kriebeln und juckendes Ameifenlaufen auf dem ganye IE 
ten — arges Freflen an ben Füßen; am Unterleib — 
Brennen in den Hands ımd Zufgelenten, Abende; in m 
Händen und Zußfohlen — Geſchwulſt der Füße: der 33 
fohlen; Gedunfenheit des Leibes; Geſchwulſt beider greie 
Zehen, reißenden Schmerzes — viel Ausfchlag an Rd 
und Naſe; am rechten Mundwinkel; trodner Ausfchias = 
den Hinterbecfen und am Steißbeine — rothes Ausſchuu 
nötchen, brennenden Wundheitsfchmerzes an der Stirne; 
ſich vergrößernder, unfchmerzhafter Knoten an der redd 
Nafenfeite — juckende Blüthen und Budeln auf 
Haarkopfe, der Bruft und am Unterleibe; Blüche mit 
ter in der Spige und rothem Umfange am linken Rai 
flägel; an der Unterlippe — juckender und näßender 
fhlag an der Nafe und dem Munde; Flechten auf der 5 
ten Hand; Merfchlimmerung einer vorhandenen 5 
Flechten — Iäftige Trodenheit der Haut Nachts — 
Flecken auf der Stimme und auf der Oberlippe; & 

- fBroffen im Geſicht — aufgeriffene, aufgefprungene 
















. 
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de — Wundheit zwiſchen dem Hodenſack und Oberſchen⸗ 
kel — Stechen in der kranken Stelle — Geſchwuͤre ju⸗ 
ckenden und ſtechenden Schmerzes am linken Unterſchenkel — 
Warzen: Schmerzen- in ben arzen vom geringen aͤußern 
Drud — bohrender Schmerz in den Huͤhneraugen — 
Stechen in der beim DBefühlen fhmerzenden Ohrdruͤſe — 
Geſchwulſt der Unterkiefern und Halsdruͤſen. 


Gaͤhnen bei Schmerz im Unterleide — Tagesſchlaͤfrigkeit 


mit Gaͤhnen; unüberwindliher Schlaf Vormittag — 
ſchweres Erwahen — näctlihe Schlafloſigkeit — vor 
dem Einſchlafen ängftliche Phantafietäufhung — unbehags 
fiche und. unruhige Naht; fehr unruhige Nächte voll vers 
wirrter, wollüfliger Träume bei Erectionen und Pollutios 
nen; mit Dehnen und Zuden in den Gliedern — dfteres 
Erwachen ans dem Schlafe wie von Lärm; Schreck — ſchwe⸗ 
res, ſpaͤtes Einfhlafen — allzufrühes Erwachen — Er⸗ 
wachen aus beängftigenden Träumen mit trockener Zunge und 
aufgeblähetem Unterleide — Nachtfchlaf voll Träume, — 
‚Deunzuhigende Träume — beängftigende Träume — ſchreck⸗ 
hafter Traum von Dieben — trauriger Traum von feiner 
Gegenwart bei einem Leihenzuge — Alpdrücen zum Rolls 
monde — heftiges Zufammenfahren des Körpers, befonders 
des Linken Beines beim Einfchlafen. = ' 
Steter Froft in der linken Seite — Fröften, daß er fi 
nicht erwärmen komte; früh beim Aufftehen; innerer Froſt 
vor dem Stuhlgange — kalte Hände und Füße; ganz falte 


Fuͤße — er konnte fih früh mnd abends nicht erwärmen; 


‚ Kältegefühl an den Beinen. 


Oft Überlaufende Hise — Hitze der Handteller und beſonders 


der Fingerſpitzen in den Haͤnden bei Huſten — kurz⸗ 
dauernde Hitze bei den Anfaͤllen von Mattigkeit — brenn⸗ 
endheiße Wangen bei Abgang. breiartigen Stuhles; Bren⸗ 
nen in den Hand⸗ und Fußgelenken meiſt Abends; Brennen 
und Hitze der Haͤnde und Fußſohlen. 
Fußſchweiß beim Gehen — matter Schweiß am Körper, bes 
fonders am den Händen; ſtarker Nachtſchweiß, Fruͤhſchweiß; 
ftarfer Schweiß bei der geringften Arbeit und Bewegung ; 
bet.den Schmerzen — fteter, alter. Angſtſchweiß — Froſt 
über den ganzen Körper, falte Hände unb heiße Wangen 
bei Fließſchnupfen — Froftfchaudern bei kalten Händen, 
warmen Baden und heißer Stirn; Fieberſchauer am ganzen 
Körper mit heißen Händen, kalten Wangen und lauer Stirn 
— Hei heißen Kopfe, kalte Hände und Büge — Hitze des 
28 * 


4% a Nux roinies. 


Körpers und ftarfer Schweiß die Naht hindurch bei Re 
tarrh — ſtarkes Fieber bei Zahnfchmerzen. 


Nux vomicaı 


Hypochondriſche Stimmung. 

Angegriffenheit von dem geringen Ereigniße. | 

Schwindel: deehender unter dem Efien — Hitze im Kopk. 

Auge: ziehend reißender Schmerz in den Augenlidern — 
Sippern der Lider — Gefichtsverbunfelung. 

Geſicht: ziehendreißender Schmerz in den Kinnlaben. 

Während der Regel: brennend judendes Triefel auf beide 
Oberfchenteln. ” | 

Athemhinderung durch Schmerz in der Brufibeingegend. 

Ötellenweife Erftarrung der Fingers — Stih in den Fingern; | 

im eingefchlafenen Oberfchentel bei Berührung — Er | 
Neigung zum Sigen — allgemeines Zittern. 

—— und Zahnſchmerz beim geringſten Aufenthalt im freu 


uft. 
Srähfhweiß. 
Oleander 


Kopffhmerz: Druck auf der rechten Seite bes Kopfti 
als würde fie eingedruͤckt; äußerer fcharf druͤckender Schu 
an der linken Seite des Hinterhauptes — zuſammenzichen 
des Brennen an der linken Seite des Scheiteld. — 

Weichlichkeit und Uebelkeit während des Eſſens — Zittm 
der Hände beim Eſſen. 

Opium 

Schluchzen, — heftige Unruhe (Morph.). 

Aufregung (Morph.) Ueberempfindlichkeit gegenfinnlihe &= 
beit Schall, Licht und ſchwache Geruͤche) — Echredhai 
tigfeit. _ 

Unfähigkeit zum Arbeiten (Morph.) — Widerwille gegen Ge 
ftesanftrengung — Theilnahmtofigkeit — große Gedäde 
nißfchwäche — geſchwaͤchtes Gedaͤchtniß (Morph.) — Trie 
heit des Geiſtes — Geiſtesſchwaͤche — Willenloſigkeit 

Sinnestaͤuſchungen — Verwirrung der Ideen — Bewußtiohe 
keit — Bewußtloſigkeit (Morph.) — Stupor — Says 
(Morph.) — Unempfindlihteit — Verluſt der Sinne. — 

Lebhnftigkeit, Heiterkeit — exaltirte Ideen — Gefühl des je 

ligſten Wohlbefindens — Muth. 
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Trunkenheit ⸗— Narestismius (Morph.) — Betäubung — 
Taumel, 

Schwindel (Morph.) 

Kopfſchmerz: ſtarker auf ber rechten Seite (Morpb.) — pein⸗ 
licher im Hinterkopfe — vorübergehender — nach dem Ex 

.. wachen (Morph,) — Schwere im Kopfe (Op. et Morph.) — 
nad dem Efien — Drud in der Stime — um den Schäs 
dei herum — "Spannung im Kopfe (Morph) — Gefüht 
son Spannung im Kopfe — fühlbare Pulfation der Artes . 
rien des Kopfes — zitterndes Schlagen der Schläfenars 


terien. 
Auge: Vollheit in den Augenhöhlen (Morplı.) — Gefühl. , 
- in den Augen, als ob fie zu groß für ihre Höhlen wären — 
- Bitten des Lider — unbeweglihe Augen — Schwere in 
den -Lidern — Unbeweglichkeit der Lider — wie gelähmt 
herabhaͤngende Lider — Verengerung der Pupille (Morph.) — 

: erweiterte Pupillen (Merph.) — Verdunkelung des Gefichts 
(Morph,) — Truͤbheit des Gefihts — die Augen unters 
fcheiden die Segenftände niht — Schwähe des Geſichts, 
Unvermögen zu lefen (Morph.) — Sunten ſehen(Morph.) — 
große Empfindlichkeit für Licht. 

‚, Ohr: Verluft des Gehoͤrs — Ohrklingen (Morph.) — Saus 
fen-in den Ohren (Morph.- Op.) flarfes Braufen in den - 

Ohren (Morph.) — dumpfes Braufen in den Ohren. 

‚ Mate: Verluft des Geruchs — große Empfindlichkeit für un: 

bebdeutende Gerüche, 

Geſicht: cadaverdfes Anfehen (Morph.) — umändertefugen 

 (Morph.) — bleiches, cadaverdfes Anfehen — blaͤuliches Ans 
fehen (Morph.) — verändertes Anfehen (Morph.) — das 

Geſicht iſt wie injicirt — Wechfel von Bläße und Nöthe 
im Seficht. 

Mundhöhle und Schlund: Zunge an den Rändern roth 

- tm Centrum blau (Morph.) — Stammeln — Befchwerden 
Heim Schlucken von unvolltommener Lähmung der Schlund: 
musteln — Trockenheit des Mundes und des Rachens — ein 
wenig Schleim im Munde (Morph.) — fchleimige Mund: 
hoͤhle (Morph.) . ' ’ 

Unangenehmer (Morph.) — bitterer Geſchmack — gelb belegte 
Zunge — Appetitlofigteit (Morph.) — mehrtägiger Appes 
titmangel — Widerwilfe gegen Nahrungsmittel - heftiger 
Durft — Uebelkeit — Uebelkeiten (Morph.)) — Neigung 

um Erbrechen bei Bewegung — vergeblihe Anftrengung, 
fa zu erbrechen — hartnädiges Erbrechen (Morph-) drei: 


j 





- 
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tägiges faft unauogeſetztes Erbrechen (Merph. acet.) — E 


brechen nach dem Eſſen. 
Schmerz in der Regio epigastrica und dem Darmkanal bei 
See opfung (Morph.) — Schmerzhaſte Aufgetriebenheit- des 
agens. oo 






Spannender Schmerz unter den kurzen Ribben beim Achmen. 
Leichter Schmerk in der Mabelgegend — Woleit im Unteo 


leide — Leibauftreibung, befonders In der Tabelgegend — 
Anfpannung des Bauches — Koll und ſtarke Zuſammes 
jiehung der Gedaͤrme. | 

©tuhlverftopfung (Morph.) — Rerftopfung. 

Harnhemmung (Morph.); zögernder, abfegender Karnabgang 
(Morph.) ; unfretwillige Unterbrechung des Harnſtrahls (Up.); 
erfchwerte Harnausſonderung (Morph.) ; Urinabgang nad 
langer Anftrengung; vergebliches Anftrengen zum Sara 


 -(Morph.); Dyeurie; Iſchurie (Morph.); Harn mit ziege 


farbigem Bodenfag — Impotenz — beftige, ſchmerz haſte perie 
diſche, ſtarke Bewegungen des Kindes; Wehen und Gebau 
eines fchwarzblau ausfehenden Kindes, das bald an Eonvulke 
nen farb; Gehirn und Ruͤckenmark defielden waren entzündet 


Krampf in der Kehle — Roͤcheln — roͤchelnde, feltene Ar 


fpiration (Morph.) laute, ſchnarchende Reſpiration; Hufız 
beim Schlucken von Fluͤßigkeit — feltene roͤchelnde Rei 
ration (Morph.) ; unterbrochene Reſpiration; mühfame Re 
fpiration (Morph.); mähfame, roͤchelnde Refpiration — 
unmertbare Refpiration — lange, feufzende Athemzuͤge. 

Hezſonus von dumpfem, ſtarken Geraͤuſch begleitet; langfame 
herzſchlag. 


Zuckungen durch den ganzen Körper — elektriſche VBewegun 


gen in verfchiedenen Theilen des Körpers (Morph.); — Um 
behagen; Schwäche (Morph.); Gefühl allgemeiner Abge 
fhlagenhelt nach dem Erwachen (Morph.); — Schwaͤch 
nah dem Erwachen — Zittern der Hand beim Schreiben — 
Zittern des ganzen Körpers — allgemeine Unempfindlichtrk 
der Haut, befondere an der Nafe und dem Hodenſacke — 
nach hinten gezogener Kopf (Morph ) — Krampf um 
Verſchließung der Kinnladen — heftige trampfhafte En 
fhütterungen (Morph.) — Verzerrung des Mundes; krampf 
bafte Zuckungen der Gefihtsmusten; Zucungen und com 
vulfivifche Vewegungen, in welchen der Kopf nach hinten 
gezogen wurde (Morph.) ; convulfivifhe Bewegungen de 
Glieder (Opium) — Flechſenſpringen (Morpl.) — ante 


[4 


matiſche Bewegungen der Arme — lebhaftes Juͤcken im 
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Sefiht während des Schlafes; in den. behaarten Theilen; 

in den Armen, am Kopfe und im Gefiht (Marph.); Set: 
- fen der Haut (Morph.); ſchoͤne Nöthe der. Knut, . 
Starke Neigung zum Schlaf (Morph. et Op.) — fpätes Er⸗ 


wachen — tiefer, ganz fefter Schlaf mit röchelndem Athem;. 
Schlimmer (Morph.); Schlaffuht (Morph. ‚et Op.)i fos- 


matöfer Schlaf — Schlaf mit Bewußtfeyn: unruhige 
Nacht (Morph,) — unruhiger, duch ſchreckhafte Träume 
. unterbrochener Schlaf — viele Träume (Morph. etOp.);— 

batd angenehme, bald heitere Erſcheinungen im HSchlafe; 
bizarre und heitere Traͤume laſſen ihn Nachts ſprechen — 

aͤngſtliche Traͤume (Morph.) — ſchreckhafte Träume (Morph.) 
Augenblickliche Heine Schauder — Koͤrperkaͤlte. 
Allgemeine, trockene Hitze; heiße Haut. 
Schweiß (Morph.). 


Großer, voller, langſamer Puls — langſamer, großer, aus⸗ 


ſetzender Puls (Morph.) — häufiges. Puls (Op: et Morph.); 
langſamer, kleiner, bisweilen beſchleunigter Puls (Morph.) — 
langſamer, weicher Puls — ſeltener Puls (Morph. et 
Op.) — ſchwacher Puls — erloͤſchender Puls — Puls, 


bald voll und frei, bald haͤufig und klein, ungleich und un⸗ 
regelmaͤßig — Puls, Hein ausſetzend (Morph.) — Puls, 


zitternd;, voll und hart. 


Feuchte, warme Haut — Fieber mit ausfeßendem, Fleinen zu: 


ſammengegogenen Pulſe (Merph.). 
| Pasis, | 


Yufrätpfen. 


Petroleum 


Miedergefchlagenheit — Kupochondrifhe Stimmung — Leis 
nerlichkeit über Kleinigkeiten — zänkifch. aͤrgerliche Weinert 
lichkeit — Baͤnglichkeit — Aenoftlichleie — Aengſtlichkei⸗ 

unter dem Geraͤuſche vieler Menſchen — Aengſtlichkeit bei 


Magenraffen — bei zuckenden Stichen über den ganzen Kor⸗ 


per — Unruhe — Unruhe nach dem Eſſen — größte Un⸗ 
„mefchtoffenpei, | Ä m 

Aufgeregtes Gemuͤth — große Reizbarkeit und Heftigkeit — 
große Schreckhaftigkeit; heftige Erſchuͤtterung von 
Schreck über Kleinigkeiten — Mißmuth beim Ermahen — 
Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit über alles — 
Zank, Hitze — wuͤthende Boshet — Zornmüthig 
keit — Zorn. — | 


2 


— in 3 - _ — 
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vor's Ohr, was das Gehör vermindert — Taubhdrigkeit — 
vermindertes Gehör — Dhrklingen — Singen in den Ohren 
—. Bindfaufen vor dan Ohre — Saufen und Braujen 
vor den Ohren — Saufen vor dem linfen Ohre — Drau: 
. fen in den Ohren — Wubbern in den Oberen — Knacken 
im linten Obre — im Ohre. 
Naſe: Sefhwürfhmer; an der Mafenwurzel — fpannender 
ı Schmerz quer über die Nafenwurzel — Grennen auf und 
‚neben der Naſe — Bläthchen in der Naſe — Eiteebläschen 
mit Roͤthe an der Nafenfcheidewand — Naſenbluten — 
Ausſchnauben blutigen Schleims. 
Seficht: große, anbaltende Geſichtsbläͤße — Silbe des Ge 
ſichts — Backenroͤthe — Drud in der Oberfiefechöblen — 
, Spannen und Ziehen am Kinnbaden — Stiche über den 
- Augen — Jucken und Stechen in den Augenbrauen — 
‚ Steifheit im Kiefergelent vor dem Ohre — leichtes Ausraw 
ten des Kiefergelents unter großen Schmerzen — Gefchwulk 
‚an beiden Unterkiefern — dider, geſchwollener Backen. 
Mundhöhle und Schlund: wundſchmerzendes Zabes 
fleiſch — entzündetes, ftechend und brennend ſchmerzendes 
Zahnfleifch zwifchen den vorderften, unterften Zähnen — Se 
fhwollenes Zahnfleifh — eine Blafe am Zahn: 
fleiſch — ein Eiterbikschen im Zahnfleifche über dem deobien 
Zahne, wie eine Zahnfiftel — Zahnſchmerzen — in den Gas 
:denzähnen vom Eintritt freier Luft — Drüden 
‚in den rechten Backenzaͤhnen — Drud in den Zähnen — 
- (zufammenziehender Zahnfhmer;) — Ziehſchmerz in den 
obern Vorderzähnen — ziehender Zahnſchmerz I- Reiben 
im hohlen Zahne — Stih im hohlen Borderzahne — Ste 
hen in beiden Kiefern, Nachts am heftigften — (fchuei 
dender Zahnſchmerz) — Kälteempfindung in den obern Bor: 
derzaͤhnen — Wundheits : und Geſchwuͤrigkeits⸗Schmerz der 
Zähne — Taubheitsgefühl in den Zähnen — beide Spitz⸗ 
Kon find wie zu lang — alle untere Zähne, auch zum 
heil die obern, find wie Höher — Brennſchwarz im runde 
— weile Zunge — Geſchwuͤre am-innern Baden — er 
ſchwerte Sprache — der innere Hals ift wie vesfhwollen — 
etwas von dem zu Verfchludenden dringt bis in die hinten 
Dafenöfinungen — flehender Schmerz im Halſe bloß beim 
Schlingen — heftiges Kitzeln im Halſe beim Schlucken — 
Kragen und Scharren im Halſe — Rauhheit im Schlunde 
beim Schlingen — Wundheits s und Geſchwuͤrigkeitsſchmerz 
— Brennen im Halſe — (Entzündung des Halſes von Er⸗ 








Pesroleum. Mr | 


„kaͤltung) — Geſchwulſt im Halſe — Trockenheit im Munde. J 


— im halſe — duͤrre Zunge. — ſtarke Verſchleimung des 
Mundes — des Halſes — ununterbrochenes Ausrehkſen 
von Schleim — ſtarkes Zuſammenlaufen des Speichels im 


- Munde. und vieles Ausſpucken nach dem Eſſen — Speichel ’ 


im Munde, wie von verdorbenem Magen. 


Schleimiger — lätfhiger — verdborbener — bitterer — 


bitterſaurer — fäuerlichfhleimiger — faurer — fänerlicher 
Geſchmack tn Mund und Balfe— Bitterkeit im Muns 
de nach dem Fruͤhſtuͤk — uͤbler Mundgernh — der 
Speichel roch übel — knoblauchartiger oder fauliger Mundges 
ſtank — belegte Zunge — weiße und weißbelegte Junge — 
weißtrockene Zunge — (mit gilblichten‘ Flecken belegte Zuns 
ge) — lautes Aufftoßen — Aufftoßen nach dem Eſſen — 
bei ziehendem Schneiden im Bauche — nah Schneiden und 
Greifen im Bauche — bei Blutwallung und. Lariren — 
kratziges Aufſtoßen — wie nach faulem Ei — ſtarkes Schluk⸗ 
ſen — Aufſchwulken ſauern Waſſers in den Mund — ſtets 
verdorbener Magen — Wuͤrmerbeſeigen — Wafferzu⸗ 
ſammenlaufen im Munde Soodbrennen — Appetits 
mangel nach Aerger — gaͤnzlicher Appetitmangel — Ekkel 
vor Fleiſch — Heißhunger — kein Appetit zum Trinken — 
viel Durſt auf Bier — viel Durſt — Laͤtſchigkeit und 
Wabblichkeit — Uebelkeit — augenblickliche Uebelkeit — 
mit Schwindel bei druͤckendem und ſtechenden —— — 
mit Waſſerzuſammenlaufen im Munde — bei Aufſtoßen — 
mit Druͤcken in’ der Herzgrube — mit Lariren und Leib: 
fchneiden nnd Stechen in der rechten Bauchfeite — mit Ges 
ſichtsblaͤſſe — beim Spazierengehen — nach Gahren tm 
Wagen — mit kaltem Schweiß — Brecherlichteit — Erbres 
hen Maren Waſſers. | 


Magendrüden — bei leerem Magen — nach Leibweh — Druck 


und Drücken in der Herzgrube — unter der Herzgrube — Voll⸗ 
heit im Magen nah mäßigem Eſſen — Schmerz wie von 

usdehnung im Magen — Aufgetriebenhett des Magens — 
Klemmen in der Herzgrube — bald zuſammenziehende, bald 
ansbehnende Schmerzen im Magen — Magenraffen wie von 
Werkältung = Schneiden um den Magen — Schmerz in. 
der Hetzgrube, als wollte da etwas abreißen — Weichlichs 
feitsgefühl und Schlaffheit — große Leerheitsenipfindung 
im Magen — Brennen im Magen. 


Druck in der Lebergegend — empfindlich druͤckendziehender 
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Schmerz an den linken kurzen Ribben und im rechten Hy 
pochonder — Drucd unter der linken kurzen Ribbe. 
Leibweh — Drüden im Unterteibe — im Bauche — ausdehnen 
der Schmerz im Bauhe — Aufblahung und Auftreik 
. ung: des 'Unterleibes — befonders nah Tifhe — 
Spannung im Lnterleibe — Raffen in beiden Seiten bes 
Unterleidbes heran — Krämpfe im Unterleibe — bald aus 
dehnender, bald zufammenziehender Schmerz im Bauche — 
. Greifen im Bauche — Kneipen im Bauche — Abende und 
um Mitternacht — mit Durchfall — Schneiden im Oben 
bauche — im ganzen Bauche; im Unserleibe; mit & 
. brechen und Durchfall; wie von Verkaͤltung mit Durch⸗ 
. fall; . ziehendes Schneiden im Bauche — Stiche in 
„der rechten Bauchfeite — unangenehmes, inneres Ink 
. ten im Unterleibe — Gefuͤh wie von Durchfall im 
. Bauche — Brennen in der rechten Bauchfeite — Wuͤſcheit 
im Unterleide — Anhaͤufung von Blähungen und Bewe⸗ 
gungen derfelben Im Unterleibe; von Blähungen aufgeirie 
. bener Unterleib; Knurren im Bauche; Abgang vieler, fehr 
flintender Blähungen; Blähungsabgang bei ziehendem Lei 
‚ Schneiden — Drüden im rechten Baudring; Schmerz is 
Schooß, als wollte fih bei Huſten ein Leiftenbruch hereen 
‚ drängen, Klammſchmerz wie Drud in beiden Schoͤßen — 
Art kriebelnder Eingefchlafenheit der Muskeln des Unterbau 
Iches bis zu den Oberfchenteln. , 
Merzögerung des Stuhlgangs bei vielem Drang; Ötägige Leib⸗ 
. verftopfung ; ſchwieriger, unter vieler Anftrengung abgehen: 
. der, weiher Stuhl; Hartleibigkeit; Stuhl wei, aber mit 
‚ Zwang; Öftere Stühle des Tages; Neigung zu Durchfaß; 
‚ zweimaliger Durchfallſtuhl; Durchfall mit Magendruͤcken, 
mit Preffen, mit Bauchkneipen und Leibfchneiden ; Schleim beim 
Stuhlgang; ftarfer Schleimdurchfall; wäfleriger. Stuhl mit 
Leibweh; Durchfall vielen, biutigen Schleims; Stühle aus 
lauter blutigem Schleim; öfteres Stuhldrängen mit Abgang 
weniger durchfälligen Stuhls; Abgang von Ascariden mit 
dem Stuhl; vor Schleimdurchfall Klamm im Rüden; bei 
wäfferigem Stuhl Leibweh ; bei Stühlen blutigen Schleims 
Mattigkeit und Schneiden im Unterleibe; bei Durchfall Leib: 
ſchneiden; bei Stuhlgang Wundheitsfchmetz im After; nad 
dem Studlgang Wabplichkeit und Schwächegefühl, und us 
gemeine Ermattung. \ 
Reiz zum Stuhle; Druckſchmerz im Maftdarme vor der Regel; 
Sruͤcken am After; Stechen und Örennen im Maftdarın ung 
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After; Wundheitsſchmerz tm After s Juͤcken am After; bren⸗ 
nender Schmerz in der Gegend des Afterd; (Mafidarmfiftel). 
Heftiges Zufammenziehen in der Gegend der Blaſe; Schnei⸗ 
den und Brennen im. Blafenhalfe — abfegender, zögerns 
der Harnabgang; Verengerung ‚der Harnroͤhre; Drücen auf 
die Blafe mit zoͤgerndem Abgang; oftes Harnen wenigen 
Harns; Harndraͤngen; häufiges Harnen; unwillkuͤhrliches 
Harnen; unwillkuͤhrliches Harnſickern; doppelt oͤfteres Har⸗ 
nen vielen Harns; dunkelgelber, brauner, blutrother Urin; 
Harn ſetzt dunkelbraune Wolken ad; Harn mit weißem Bos 
denſatz; truͤber, ammoniakaliſch riechender Harn; beim Har⸗ 
nen heftiges Zuſammenziehen in der Blaſengegend; Bren⸗ 
nen; zu Ende des Harnens: Schneiden im Blaſenhalſe — 

Zucken, Brennen in der Harnroͤhre; Schleimausfluß 

aus der Harnroͤhre — Stich in der Ruthe — Reißen und 

ſtechendes Juͤcken in der Eichel; ein glatter, rother Fleck 
auf der Eichel; roͤthlicher Ausſchlag der Eichel mit Juͤcken — 

Klammſchmerz im linken Hoden; juͤckendes Zerren im rech⸗ 

ten Hodenſack; Juͤcken und Naͤſſen; Roͤthe und feuchtende 

Wundheit; Zuſammenziehen des Hodenſacks; heftiger Reiz 

im Innern der Zeugungsorgane zur Ausleerung des Saa⸗ 

mens; (Wiederherſtellung der Erectionen und der Potenz); 

VSruͤh⸗Erectionen; Erectionen ohne wollüftige Gedanken; 
bäufige Pollutionen; zwei Pollutionen in einer Nacht; we 
niger Neigung zum Beiſchlaf und wenig Anregung in der 

Phantaſie dazu; fpäter Abgang des Samens beim Beifchlaf; 

Sam enabgang bei verliebter Taͤndeley; ängftliche Hitze nach 

einer Polution — Juͤcken, Brennen in den Geburtsthet: 

len; Wundheit neben den weiblichen Schamtheilen; Jucken 
in der weiblichen Harnröhre beim. Harnen — Verfpätigung 
der Megel um 10 Tages Wiederkehr der lang ausgebliebe⸗ 
nen Regel — Regel um medre Tage zu früh; Blutab⸗ 
gang — das Monatsblut macht Süden in den Geburtsthei⸗ 
len — vor ber Regel: Drud und Stichſchmerzen im Maft: 
darme — beim Monatlihen: Singen und Braufen vor den 
Dhren ; Stellen an den Unterſchenkeln, bei Berührung ſchmer⸗ 
zend; fohmerzliches Reigen im Oberfchenkel; Mattigkeit und 
| erfchlagenheit im Körper — Weißfluß. 

Naſentrockenheit und laͤſtige Trockenheits: Empfindung in der 
Naſe; Trockenheit der rechten Naſenſeite — Verſtopfungs⸗ 
gefühl in der hintern Nafendffnung ; Nafenverftopfung ; Stok⸗ 
ten des Schleimg in der Naſe; Stodichmupfen — sägliches 
pftes Nieſen; „Abends viel. Nieſen 4; Schnupfen; ſtarker 
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Schnupfen ; (von Erkältung Schnupfen); — ftarke Berfchleim | 
ung in der Naſe. 

Schnupfen im Halſe, zum Huſten figelnd; große Trockenheit 
Im Halſe; mehrtägige, ſtarke Heiſerkeit — Röcheln; 

Schnoͤrcheln in der Laftroͤhre — Huſten; Huſten mit 
Kragen im Halſe — Huften von Trodenbeit im 
Halſe; durch Kragen im Halſe erregt, von Tabaksrauchen 
erregt; von Erkältung erregt; Huſten nad) dem Niederleger, 
Abends — Nachthuſten — Kigel zu trockenem Huſten; 

- trodener Huſten; trockener Nachthuſten; trodener Schnur 

ten; — Huſten mit vielem Auswurf; beim Huſten: zu 
ammenziehender Kopfſchmerz und Stechen auf der Graf; 
Schmerz im Schoofe wie von einem herausdrängenden Lei: 
ſtenbruche — Athemverfegung duch Trockenheit im Munde 
und Halſe, Huſten, Stiche am Herzen, duch klammartigen 
Bruſtkrampf; Verrenkungsſchmerz im Rüden und in den 
Sculterblättern — fchwerer Athen — kurzer Odem — Enz 
ei auf der Bruſt; Engbruͤſtigkeit; nach Gehen in kalter 
uft; wie von Zuſammenſchnuͤrung der Luftroͤhre; — Achem 
befiemmung von ſchmerzhaften Rucken im Rüden; nähe 
liche; im Sitzen — ſchmerzhafter, klammartiger Brut 
krampf nach dem Eſſen. 

Druͤcken oben auf dem Bruſtbeine, durch Aufſtoßen vergehen; 
in und auf der Bruſt — zufammenhaltendes Drücken auf 
der Bruft; empfindlich dräckendziehender Schmerz anf der 
linken Bruſt — Stechen in der Bruſt; heftige Seitenflb 
he; Stechen auf der Bruſt bei Huſten — Reiben an ber 
Brut, unterm Arme — Wühlen in der Bruſt — Ben 
renkungsſchmerz in der ruf. | 

Heftiger Stih an’s Herz, den Odem benehmend — auf Au 
genblicke Herzklopfen; Herzklopfen Som Erſchrecken im She 
"fe; nach Ohnmachtanwandlung. 

Schmerz im Nacken; Ruͤckenſchmerz, arger; ſtarker, bald vorüber 
gehender Schmerz im Kreuze, beim Aufſtehen vom Six 
zen; der das Stehen nicht erlaubt; Schmerz. im Steißbeine 
beim Sißen ; im Achfelgelente dei Aufheben des Arms; in den 
Beinen; im linken Oberfchentel beim Bewegen; Schmerz us 
beim Bewegen ; Stellen an den Unterſchenkeln, bet Berührung 
fhmerzend beim Monatlichen; ſchmerzliches Gefühl im ganzen 
Körper — Drücken im Rüden und auf den Schultern ; fcharfes 
Drüden auf dem rechten Oberarın ; Drüden in der rechten Fer⸗ 
fe ; unter dem aͤußorn Fußknoͤchel; im Bullen der großen Zehe; 
‚Drud in den Gliedern; Mammartiger Drud in den Mus 
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deln der Arme — ziehender Druck Bie und da auf den 
Knochen; zucdendes, ſcharfes Druͤcken; an dieſen und jenen 


Theilen — Spannen auf der Achſel; im Knie, im Fuße. 


beim Sehen — Strammen in den Kniekehlen — Ges 
füht von Einfchnärung in den Unterſchenkeln und Linterfußs 
Selenten — trampfiger Schmerz im Kniegelenk; krampf 
haftes Ziehen im rechten Schienbeine; klammartiges Ziehen 
in den Gliedern — Klamm im Rüden und die Ribben 
vor: Rlamm in den DOberfchenteln, Waden und 
Unterfüßen;z in den Unterſchenkeln; tn der linken Fuß⸗ 
fohfe; Einmärtsziehen der Zehen durch Klamm — Öfteres 
Zucken in der rechten Schulter; flüchtig zuckender Schmerz 
"im Tinten Oberſchenkel; Zucken des rechten Unterſchenkels 
vom Knie an. fhmerzhaft und bloß im Sehen; arges Zußs 
ken in den Füßen; — 28 in den Gliedern; Steifs 
eit der rechten Halsfeite,; im Rüden; im Kreuze und 
teißbeine; gichtifch fteife Fingergelenke; Steifheit in den 
Beinen ; der. Oberfchentel beim Gehen; der Kniee, Unter 
ſchenkel und Fußgelenke; in der Kniekehle; der Gelenke; der 
Arme und Beine früh nach dem Aufſtehen — Unge⸗ 
lenkigkeit der Arme und Beine früh nach dem Aufftehen 
— GStarrheit im Ruͤcken; Erftarren erft nur in einem 
Finger, dann in den übrigen bis durch den ganzen Arm, 


duch Gehen in freier Luft gehoben — Ziehen im Rüs 


Ren; duch Zuräcbeugen vergehend; Im rechten Arme; auf 
der Adel; in der linken Schulter; bis zum Ellbogen; in 


x 


der Hand und dem rechten Zeigefinger; in den Fingern; - 


in den Fingerſpitzen; im linten Beine; im linken Hüftgelent ; 
in den Füßen; im Fuße beim Sehen; gähnendes Ziehen im 
Rumpfe — reißendes Ziehen im Ballen der rechten großen 


Zehe — Reißen zmifchen den Schulterblättern; im rechten 


Oberarme; in den Händen; im Oberfchentel beim Monatlis 
hen; im linken Knie Abends, das Ausſtrecken hindernd; in 
der Ferſe — Gichtſchmerz im Hüfte Knie: und in den 
Fußgelenken, Nachts — Schmerz wie von einem Eplitter 
im vorderften Selen? des Zeigefingers — Stiche im gans 
zen Arme beim Biegen und in Ruhe; flüchtige Stiche im 
rechten Daumballen; Stehen im rechten Kniegelent beim 
Sehen und Liegenz; Stiche inden Knieen: wie Spfits 
ter in der rechten Ferſe — zerrender Schmerz in beiden 
Kniegelenten — fchmerzhafter Ru im Rüden bei Schlins 
gen, Aufftoßen, in der Ruhe; im Kreuze bei manchen Bes 
wegungen; Erſchuͤtterungsſchmerz im Nüdgrat vom Gahren 
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— Schmerz wie zerfchlagen in den Fingernaͤgeln beim Ans 
greifen — Brennen in. den Handtellern; in den Händen 
früh; brennender Schmerz, in den Kniekehlen — Unrube 
in den Beinen, zum fleten Bewegen nöthigend — bebend 
fpannende Empfindung durd den ganzen Körper — Ein: 
gefchlafenheit des linten Arms; der Arme und Hände Nachts 
beim Darauflegen; lähmiges, fichlichtes Eingefchlafenbeitgges 


- fühl von Über den Knieen an bis in den Unterfuß; im Sehen 


und Sitzen; leichtes Einfhlafen der Arme und Beine; 
der Glieder — Zerfchlagenheitsfchmerz der Schienbeine; in den 
Knieen; ber Glieder, Abends; im Körper beim Monatlichen — 
lähmiges, drückendes Ziehen im linken Unterarme und Tinten 
Schienbeine — Verrentungsfhmerz in den Schufter 
blättern, im Rüden, zwitchen ben Schulterblättern, im Kreuze; 
iu Arm im Achfelgelent beim Aufheben des Arms; im Hintern 
Daumgelent; in der Hüfte bei Bewegung ; in den hinterm 


Gelenken der Zehen beim Auftretin — Knaden im Knie 


beim Bewegen; im Gelenk des Unterfußes; der Gelenke; — 
Schwere im Naden, im Rüden; der Beine; im Se 

en; Nachts; in allen Gliedern —R— nach dem 

bendeſſen; allgemeines, unleidliches Krankheitsgefuͤhl — 
Muͤdigkeit im Ruͤcken Nachts; im Kreuze; Schwaͤche im 
Kreuze nach Gehen; große Schwaͤche in den Armen; 
fhmerzhafte Schwäche im Knie, Schwäche im rechten Knie 
beim Geben; unter dem Außern Fußknoͤchel; in den Selen: 


ten; jäbling eintretende Kraftloſigkeit; Mattigkeit im 


Körper; Kraftlofigkeit; Fruͤhunansſchlafenheit; Muͤdigkeit 
und Zerfchlagenheit dee Glieder tm Bette; Mattigkeit beim 
Aufftehen aus dem Bette ; vor dem Eſſen Mattigkeit, und nad 
demfelben beffer; Müdigkeit und Zerfchlagenheit der Glieder 


"Abends; jählinge, Heftige Schwäche nach Fahren, Ausſtei⸗ 


gen aus dem Wagen, nah Auf: und Adgehen im Freien; 
große Mattigkeit und Nervenfhwäche nach Sehen im Freien; 
große Mattigkeit nach dem Durdfall; Mattigkeit und Zer: 
fchlagenheit beim Mongtlihen; Mattigkeit bei ſchleimigblu⸗ 
tigen Stühlen; Schwähe, mit Einfchlafen im Sitzen; An: 
gegriffenheit vom Gehen im Freien mit Laxiren, Blutwal⸗ 


. lung ꝛc.; gänzlihe Abfpannung mit Fieber — Trägbeit 


— Ohnmaͤchtigkeit bei nahendem Gemitter; von Berfältung; 
Anwandlung von Ohnmacht bei Erfiarren des ganzen Arms 
und der Finger — inneres Zittern im Arme; jitteriges 


Weſen; Zittern durch den ganzen Körper nad) kleinem Spas 
ziergang — Lähmung um bas rechte Ellbogengelen! — 
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unwillkuͤhrliches Strecken des Arms früh im Bette — Buck: 
ungen im: Mittags und Nachtſchlafe. | . 


Scheu vor der freien Luft; leichte Vertältung und davon 


Ohnmaͤchtigkeit - Th merzhafte Empfindlichkeit der 
Haut des ganzen Körpers gegen jede Befleidung — 
Wundheitsfchmerz der Haut der linken Ruͤckenſeite; — üb - 


ten auf dem Haarkopfe; im Gefidt; in der Handflaͤche; 


auf den Fingergelenten; Juͤcken mit Froſtſchauder; aͤngſt⸗ 
liche Hige Nachts — Juͤcken auf dem Haarkopfe nach Kraz⸗ 
zen wundfchmerzend — beennendes Jüden am aͤußern Fuß⸗ 
knoͤchel — jüdende Stiche über den ganzen Körper — 
Brennen in den Händen — Roͤthe hinter den Ob» 
ren; am Oberſchenkel — Entzündung der Haut am Arme; 


Art Rothlauf — fhmerzhafte Geſchwulſt an beiden Unter 


tiefern; dicker, gefchmollener Baden, mit Zahnfchmerzen 
Nachts; Geſchwulſt des Unterfußes; der Fußfohle brennens 
den Schmerzes; einzelne, weiche Geſchwuͤlſte auf dem Haar⸗ 
kopfe; eine Beule in der Achfelgrube reißenden Schmerzes; 
Stechen einer alten, weichen Weule; Blutfchwär auf dem 
finfen Vorderarme; am Ober: Schentel — großer, vother, 
deückend s fchmerzender Fleck am rechten Knie — Ausichläg 
auf dem Kopfe und im Nacken; an den Lippen — juͤcken⸗ 
de Ausfchlagstnoten an beiden Waden — Blüthen auf dein 


Kopfe; im Geſicht; am rechten Ohr; um die Augen; auf 


den Augenlidern;  fiechenden Schmerzes im. Mundmwintel; 


- brennenden Schmerzes am Unterleibe; juͤckende Bluͤthen 
zwiſchen Oberfchentei und Hodenſack; entzündete Bluͤthe 
. über den Knie — ein Eiterbliäshen au der Naſe; 
. Blafen an der Ferfe — Grinder auf dem Haarkopfe; ſchor⸗ 


fige Bluͤthe ſtechenden Schmerzes Aber der Oberlippe — 
Flechten im Naden; aufder Bruft; oben am Oberfchen» 


- tel; am Knie — gelbe Flecke am rechten Arme; braune 


Bledde. an. der Handwurzel — Auflpringen , Riße und 
Schründen ın der Haut der Hände und Finger ;. der 
Bingerfpigen .mit ftechenden und fehneidenden Schmerz — 
feudhtende Wundheit Hinter den Ohreny 


 Wundheit- neben den weiblichen. Schamtheilen; feuchten: 


de Wundheit oben und innen am DOberfchentel — ſuͤch⸗ 
tige Haut — Reifen, Stechen. und Drüden an 
der ſchadhaften Stelle am Unterfchentel — Steden.im Ges 
(höre — tiefer Brennſchmerz in der Warze am Finger — 
vennender Schmerz; fake Stiche ih den Huͤnerau 
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gen — ſtarkes Ausfallen der Kopfhaare — Sefhwzit 
der Untertieferdräfen. - 

Sähnen mit Aufftoßen — arge Schlaͤfrigkeit; Tagichläfrigkei; 

chläfetgkeit mit Schwere in den Beinen — Abendichlif 
rigkeit bet ſtillem Sitzen — fhwärmifhes Galmen, Nachs 
— Schlafloſigkeit wegen Phantafiren über einen und der 
felben unangenehmen Gegenſtand — unruhiger Schle 
mit Umherwerfen im Bette; ängftlihe Träume, Bruſibe 
Hemmung — fpätes Einfchlafen — Erwachen durch Gchert 
mit Herzklopfen, Zittern, Erbrechen und Durchfall — vr 
worrene Träume — lebhafte, unerinnerliche Träume — ſchwar 
merifches Galmen — ärgerlihe Träume — aͤngſtliqe 
Träume — fürdterlihe Träume von Räubern — Schnie 
Gen im Schlafe — Aufſchrecken im Schlafe — von fürd 
terlichen Träumen. — 

Immerwaͤhrendes Frieren an den Händen — Froſt durch de 
ganzen Körper; ungeheurer Froſt mit dumpfem Kopfidın; 

| Froſt mit gänzlicher Abfpannung, und ſchmerz liches Ge 
' fühl im Körper; Froſt alle Nachmittage mie kalten Hände 
und WMundtrodenheit 5; arger, innerliher Schüttelfek 
Abends; Frieren beim Abendfpaziergang im Juli — Frk 
ſchauder und Juͤcken — Falter led am Knie —  Kälseee 
fühl im rechten Beine Nachts. 

Ztiegende Hitze im Geſicht; Öftere Anfälle von fliegender Hit 
am Tage; fliegende Hitze Über den ganzen Körper — Hib 
empfindung im Gefichte — Kisgefühl im ganzen Körper— 
Dike im Geſicht und im Kopfe; In den Aue; 
im Sefiht beim Liegen und nah Tifhez heim Spaziere 
gehen — Hitze am ganzen Körper — früh bein Erwaden; 
Hige Abends, Nachts unerträglihe Hitze; ängflliche Hitze 
Nachts; nach der Pollution — Brennen in den Handub 
feens in beiden Händen früh; brennende Schmerzen in br 
Kniekehlen; rennen Über den ganzen Körper nach dem 
Sehen im Sreien. 

‚ Starter Schweiß am Kopfe Abends nach dem Miederlegen; 

Periſchweiß im Geſicht und auf den Armen bei Klamm im 
Rüden; Schweiß am Rüden auf der Bruft in Ruhe; vie 
Haͤndeſchweiß; Schweiß der Fußſohlen — leihtes Scmi; 
zen; fehr ſtarker Nachtſchweiß — kalter Schweiß bei hen 
tiger Uebelkeit. 

"Starter Pulsim Gehen nach Treppenfteigen ; ſtarker Blutlauf 
bei geringer Bewegung — langſamer Puls — Blutwallun⸗ 


⸗ 
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gen; Abends 3 bei Schlafengehen nach kleinem Spazier⸗ 


gange. 
ı Starker Froſt mit Kälte der Haͤnde und des Geſichts, dann 


| 


| 


| 


Hitze, befonders in den Augen, mit Durſt; Srofligfeit 
Abenos, dann fliegende Hige im Geſicht; Froſt, dann 
Geſichtshitze bei kalten Fuͤßen — Froſt nah Stuhlgang, 
dann etwas Hitze — Froſt Abends im Bette und darauf 
Nachtſchweiß; Abends Schuͤttelfroſt, dann Schweiß im Ge⸗ 
ſichte und am ganzen Koͤrper, die Beine ausgenommen — 
Froſt und Hitze zugleich innerlich — kalte Hände bei Kopfs 
hitze — Geſichtshitze, Backenroͤthe — Hitzgefuͤhl und 


| Schweiß nach dem Effen — vor Mitternaht Hitze, nach 


B 


Mitternacht Froſt — erſt Hitze in den Haͤnden, dann 
Schweiß der Handteller. 
ei ungeheurem Froſt dumpfer Kopfſchmerz mit Ziehen nach 


der Stirne; bei Froſt Trockenheit im Munde; fchmerziis 


ches Gefühl im ganzen Körper und Abfpannung — bei der 
Sieberkälte blaue Nägel — bei Froſt und Hige zugleich 
meinerlihe Laune — bei der Fieberhitze Brennſchmerz im 
Munde... \ 


nn 


Platına 


Nafe: flumpfer, betaͤubender Druck in der rechten Nafens 


hälfte. 


. Sefiht: Schmerz wie nach einem ſtarken Schlage auf den 


La 


Augenbrauenbogen. 
nganhaltende Uebelkeit. 


_ Anftemmender Schmerz wie von einem flumpfen Inſtrument 


in den Knieen beim Sitzen — Schmerz im Oberarm, 
als würde er gewaltfam gepackt — Krampf in den 


Fußfohlen, daß fie gekruͤmmt und zufammengezogen werden, 


Nachts beim Aufftehen — Gefhwulftgefühl in den Unter 
fügen — Zitterige Unruhe in den Füßen im Sitzen. 


Zräume von fernen Gegenftänden beim Schließen der Augen, 


Phosphor. 


\ 


Große Niedergefhlagenheit _ Unheiterkeit — betruͤbte Laune 


— Meigung zur Hypochondrie — Traurigkeit — Weiner⸗ 
lichkeit — Untroͤſtlichkeit — Weinen und Heulen — Weis 
nen mit gemuͤthlicher Melancholie — wehmuͤthige Stimm⸗ 
ung — lautes Stoͤhnen — Baͤnglichkeit beim Kg 
‚ang 


Bangigkeit, ald wenn es ihr um etwas leid. wäre. — 
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— große Aengfilichkeit beim Alleinfeyn — große Beängflir 


. "ung Abends und Nachts — Angſt mit Furcht und Aerge 


— Beingftigung beim Liegen auf der Seite — ängfilide 

Weſen unter der linken Bruft, anfallsweifle — Ang un 

Aengſtlichkeit in der Bruft — Aengftlichkeit auf der Rai 

— Unruhe — Unruhe im Kopfe — e6 treibt fie hinaus, 

in die freie Lufe zu gehen. — innere Unruhe Abends im 

Bette und bes Nachts beim Erwachen — Unruhe im Blut 

nach Efien bei Gewitter — Vänglichfeit und Aengfitichkeir 

Het Alleinfeyn — Unentſchloſſenheit — Kleimuth — Fardi 

— (Lebensüberdruß)- 

“ Angegriffenheit von kleinem Aerger — grillige Empfindlik 

keit — große Reizbarkeit — reizbares Gemuͤth, fie nimm 
isdes Wort hoch auf — große Gereiztheit des Ge 
muͤths — Zärtlichkeit nad) entgegengefeßten Zuſtande — 
Schreckhaftigkeit — hoͤchſte Unzufriedenheit — Verftimmum 
‚des Gemuͤths — trübes Gemuͤth — üble Laune — Mi 
— möärrifche Laune — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit 
— fehr veigbat zum Aerger — Hartnaͤckigkeit — wuͤthende 
Zorn und Bosheit beim Aerger — Jaͤhzorn — Menfchenki 

Unaufgeleatheit zur Arbeit — Arbeitsfheu — (große Gleu 
giltigkeit) Zerſtreutheit — Unbefinnlichkeit beim Aufſtehen — 

‚ Vergeßlichkeit — langfamer Ideengang, Gedaukenleere — 
Dummlichkeit — Dummheit und Verdutztſeyn — Abfpeze 
ung und Stumpfhelt des Geiſtes. 

Zuftrömen von Gedanken, bie zu ordnen, ſchwer wird — 
Phantafietäufhungen in Bezug auf fih ſelbſt — GSiuzeb 
täufhungen — bdelirirende Phantafieen im Schlummer wd 
Wachen — Verluſt des Bewußtſeyns. 

Heiterkeit — erhöhte Munterkeit — Erhöhung des Gemtis 
gefühls — erhöhter Geifteszuftand — Wutb. . 

“ Eingenommenheit im Vorderkopfe — dummliche Eingenen: 
menheit im Ober: und Vorderkopfe — dummliche Eingenem 
menheit des ganzen Kopfe — Schwähe im Kopfe beiz 
Nachdenken — Taubheitsgefühl im Kopfe — Duͤſeligkeit — 
Düfterheit des Kopfs — Wüftheit. 

Schwindel: mir Kopfbetäubung — wenn fie ausdem $reim 
in die Stube koͤmmt — nad Herumdrehen mie Einnis 
figteit — nah Tifhe, wobei er nicht weiß, ob er bei fd 
fey — als wenn fid) das Bert im Kreife herumdrehete im 
Liegen — als wenn es ihn herumdrehete — es ging alles 
mit ihe herum, Abends beim Gehen — wie Betaͤubunz 





und als follte der Körper umfallen — heftiger, Eurzdanera | 


— — — — — 


8 


- wo WEN WE. u —— — - 


Pliosphor. 453 


‚ber, Abends — fo heftig, daß er vom Stuhle fallen wollte, 
Mittags — drehender im Liegen, zum Aufrichten nöchigend 


— heim Umwenden im Liegen mit Empfindung von Stroͤ⸗ 
men des Bluts nach dem Kopfe — beim Buͤcken — früß 
beim Aufftehen aus dem Bette — beim Auftehen vom 
Sitze — beim Aufſtehen vom Mittageffin — im Vorder⸗ 
kopfe — mit Kopfichmerz und Speichelzufluß — nachziehen⸗ 


dem Kopffhmerz — mit Gefichtsverdunfelung — als drehe 


er fih immer rund herum, beim Schliefien der Augen — 
fhrelicher beim Erwachen Abends 10 Uhr — mit Uebel⸗ 
keit — fteigender, wie ein ſchweres Niederdruͤcken vorne im 
Kopfe — beim Sehen — mir Kurzaͤthmigkeit — mit Ges 
fihtshige. — 

opffhmerz: etwas allgemeiner mehr in der Stirne und 
im Worderhaupte — früh bei Erwachen aus unruhigem 


Schlafe — jeden Morgen über dem Auge in der Stirne, 


aus dem Schlafe weckend — gleich nach dem Niederlegen 
ins Bert beginnend — Nachts nach abendlicher Uebelkeit — 
von der geringften Aergerniß — beim Nachdenten — aufs 
Mittageffen — im Anfang des Sehens, und durdy Beweg⸗ 
ung erneuert — vom Buͤcken — im Liegen mit Uebelkeit 


— in freier Luft erleichtert — nah Näßung und Erkältung ' 


der Füße — mit viel Epeiheljuflug — den ganzen Kopf 
einnehmender, Abends — heftigfter Über den Augen — mit 
Meißen in der linken Schulter — mit ungewöhnlicher Er⸗ 


müdung von wenigem Sehen — mit Geſichtsblaͤſſe, Froſt 


nad) Bruftweh und fiechendem Leibweh — daß er fih kaum 
befinnen fann — mit Düfeligleit, Schauder und Froſt — 
bei Froſtſchauder — bei der Bieberhige — dumpfes Gefühl 
im Kopfe — dumpfer Schmerz in der linken Kopfhälfte — 
heftiger dumpfer Schmerz mit großer Webelkeit, Gefühl wie 
Kigeln im ganzen Kopfe — Betaͤubungskopfſchmerz — bes 
täubender Schmerz auf dem Schädel — dummlicher in der 
Stirne Vormittags — wuͤſter Morgens beim Erwachen — 
wie Düfeligkeit, Morgens — wie nad Nachtſchwaͤrmerei 
— wie zerträmmert oder zerfchlagen Nachmittags beim. Eins 
fchlafen — Schwere des Kopfs- — im Vorderkopfe Schwere des 
Kopfs früh beim Aufftehen — wie von allzutiefer Lage deſſelben 
im Bett — Vollheit im Gehirn — Vollheitsgefühl im Kopfe 
— Drüden vom rechten Vorderkopf bis Ins Auge— Über bie 
Augen in der Stirne von Früh bis in die Naht — Abende 
— abwechſelnd in den Schläfen und im Oberkopfe — eins 
feitiger , druͤckender Schmerz im Gehen verfchwindend — 


\ 
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Deüden im Hinterhaupte — bie und da auf der Merſlch 
des Hirns im Scheitel — weldes im Kopfe Hin und he 
fährt — durch Bewegung verſchlimmert — bei trockenes 
Huſten — Empfindung, ald würde das Gehten in allen fi 
nen Theilen niedergebrädt — eines gelinden Druds, ak 
mit dem Fingerballen in der rechten Echläfe — zufammeır 
ſchnuͤrender — Vordrängen in den Vorderkopf, gegen & 
Nafenwurzel — wie Herauspreſſen, als follte die Stim ber 
ausfallen — als follte die Stirn herausgepreßt werden — 
‚als wollte der Kopf zerfpringen — nach auſſen drüdake 
— Drüden in beiten Scläfen, bald auf der rehtm, 
bald auf der linten Seite — Erampfhaftes Ziehen um 
der Scheitel — Kneipen — leichter, ziehender Scham a 


Schwindel übergehend, Früh — Reigen über das nölt 


Auge, in der Etime — im Oberhaupt bis zum udn 
Jochbein im Eigen — in beiden Schläfen zugleich — um 
‚rechten Seite, wie von Ziehen an einem Särchen, im & 


zen — alle Morgen beim Erwachen — bei Bewegung @ 
fhlimmert — reißende Stiche in verfchiedenen Theilm da 
Kopfs — Umgraben oder Wühlen gegen die rechte Ler 
zu und nad) der Naſe herabftrahlend, in kühler, freie ii 
gemindert — wie ein Wühlen in der Stirne — Ei 
im Vorderkopfe und der linken Seite, pertodijche Een 
in der Etiene bei der Regel — auf der Scheitel — Pr 
delſtiche im Wirbel — ſpitziges Stechen in ber that 
Schläfe — Stiche in der rechten Schläfe — Stehen ® 
Stiche auf und in der rechten Kopfieite — Stiche in ® 
ten Kopftheile — Stechen auf der linken Kopffeite — & 
che in den Schläfen — fpigiges Stehen und ride ® 
Hinterkopfe — Stiche an einzelnen Stellen des Korfl 
Stih in dem rechten Stirnbein und in das linke Die 
haupt hinein nach dem Mittagseffen — brennende Grid 
in der rechten Stirngegend durch Reiben vergehend — H 
teres Zucken in der linken obern Schläfe — Schäfe m 
ber rechten Seite nach der Nafenwurzel — Schlagen in W 
auf der Scheitel, im rechten Seitenwandbeine — Hamum 
auf der Scheitel — Pochen in der Stirne — pulfiet 
Schmerz in der Stirne nad) jedem Effen — Poden in m 
„ auf dem Kopfe, bei Kauen und Befühlen ſchmerzhafi 

Pochen in den Schläfen — Klopfen in der Linken &eite — 

an der linken Seite des Hinterkopfs — ‚früh beim Erw 
- Gen Pulfiren im Kopfe — Pochen im Kopfe beim Lig 


⁊ 


- 
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— Hopfen im Gehirn von Lachen, ſtarkem Auftweten ober 
Ausdehnen der Glieder — Kiopfen im Kopfe — Blutdrang 
nach dem Kopfe — weicher nicht auszuhalten war — leich⸗ 
te8 Blutwallen nach dem Kopfe, Abmds — Brennen 
in der Stirne — Gefühl wie Brennen im der Stirne — 


brennender Schmer, in der Gegend des Stirmbeins — 


Hitze in der Otirne — Hisgefühl im Scheitel — auffteis 


gende Hitze im Kopfe in freier Luft vergehend — Hitzge⸗ 
- fühl im Kopfe öfters wiederfehrend — Hitze im Kopfe — 


Hitze fteigt duch den Kopf — Aufiteigen von Hige aus der 
Bruſt in den Kopf — aus dem Rüden in den Kopf — 
Kühle im Kopfe — Herumgehen im Kopfe, wie von einem 
fremden Körper — Sumſen und Brummen — Eaufen, 
Brauſen und Dröhnen im ganzen Kopfe — Gefühl als wenn 
das Gehirn erftarrte — heftiges Magen und Schlagen im 
rechten Seitenwandbeine, Icheinbar Im Knochen — Schmerz 
baftigkeit des KHinterfopfe — Wundheitsfchmer, mehrer 
Stellen am Kopfe — vorzüglich auf der linken Worberfeite 
und dem Scheitel — Drud an einzelnen Stellen des Kopfs, 
wie von Kuoten unter der Haut — heftiges Stechen auf 
der rechten Seite des Hintertopfs — Stechen an der‘ Kopfs 
fette — Bohren in der rechten Seite der Kopfbedeckung — 
Schlagen auf der Seite des Haarkopfs — Brennen auf der 
Scheitel — Brennfhmerz aͤußerlich am Kopfe, ‚der heiß 
anzufühlen war — Kälte der Tinten Kopffeite — feines 
Zucken auf der Scheitel, als wenn die Haare in die Höhe, 


„gezoge würden — Gefühl, als würden die Haare in die 


Höhe gezogen. Ä 


Auge: Augenfhmer, vom Lefen am Tage und Abends — 


— — — —— or 
. 


Schmerz der Augenlidränder — Drüden In den Augen — 
die Augäpfel fhmerzen in den Augen wie gedrüädt — Drud 
in den obern Augenlidern — Empfindung, als fey etwas 
ins Auge gekommen, zum Reiben und Wiſchen nöthigend — 
Ziehſchmerz; Spannen in den Augen — ein Riß in den 


rechten Augapfel hinein — mwühlender Schmerz in den Aus 


gen (Stechen hinter den Augn) — Stechen in ben Aus 
gen — Stich in den rechten Augapfek hinein — Jucken 
im linken Auge — in den Augenlidern — bes linten Aw 
genlides — Schruͤnden im dußern Augenwinkel — Beißen 


-im linken Auge — Beißen der Augen — Gefühl im rech⸗ 


ten äußern Augenwinkel, wie von etwas Scharfem, Gatzi: 


- sem, Beißigem — erhigte Augen — Brennen am Augapfel 


— Brennſchmerz in den Augen — Brennen in den obern 


\ 
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Augmlidern = Angenentzüändung — Röthe bes Au 

. genweißes — leichte Röche der Bindehnunt — Geſfchwult 
des rechten Auges — des rechten obern Augenlides — | 
linten Augenlides — eine Beule am Rande der Augenhoͤhle | 
Gelbwerden des Augenweißes — Trodenheit der Augen — 

Narges Thränen des Auges — Waͤſſern, Thränen ke 
Augen — zufhwärende und eiternde Augen — Zuſchwaͤren 
der innern Augenwintel — fchweres Deffnen der Augenlide 

— Bergehen des Geſichts — Dunkelheit der Augen — 
ſchwarzer Schein vor dem Geſicht — Gefihtsverdunfekm 
— Trübfihtigkeit — wie ſchwarzer Flor vor dem 
Auge — Bibdigkeit des Geſichts — Trübheit der Augen — 
Gehen wie duch einen Flor — augenblidliche Yinmebelus 
der Augen — Schwäche der Sehkraft — Augenſchwaͤche — 
Tagesbiindheit, wo alles wie eine graue Dede erfchent — 
Kurzfichtigkeit — Neigung, nur mit einem Auge zu ſehen — 
ſchwarze, große Flede vor den Augen — ul 
Körper und Flecke vor dem Geſichtskreiſe — voruͤberziche 
de, fhwarze Punkte vor den Augen — grüner Schein = 
das Kerzenliht — Flimmern vor den Augen. — 


Ohr; Schmerz tief im Ohre — Drüden in und vor beida 
Ohren — drüdender Schmerz im Obrläpphen — Ohr 

— zwang — dumpfziehender Schmerz am rechten Oßriäp 
hen — Reißen im rechten Ohre — vom reiten Ohre bis ıs 
den Scheitel — nagender Schmerz im rechten Ohre — 
(Stehen im Ohre) — ſtarke Stiche tief in beiden Ohren — 
Stechen im rechten Ohrlaͤppchen — heftig zuckender Stis 
aus dem linken Ohre in das Ohrlaͤppchen — Zucken im lie 
ten Ohre — Pochen, Klopfen; Pulficren im Ohre — 
ſtarkes Juͤcken im Ohre — Trodenheitsempfindung ts 
Ohre — Ausfluß gelber Feuchtigkeit aus dem linken Ohr 
— Biutausfluß aus dem Ohre — es legt. fih etwas v 
die Ohren — es feßt fih etwas vor das rechte Ohr — 
Berftopfung der Ohren — Schwerhoͤrigkeit für die Ma 
fhenfprahe — Ueberempfindlichkeit des Gehoͤts — flarfe 
Widerhall der Töne im Ohre — Lauten und Klingen ia 
Ohre — ſtarkes Saufen vor ben Ohren — Obrfas 
fen — Braufen in den Ohren — beftändiges Wuwwen 
in beiden Ohren — Saufen in den Ohren. 


Mafe: drüdendes Gefühl in der Mafe — Bollheits : um 
Schnupfengefühl am obern Theil der linken Nofenfeite un 
in der Nafe — ( Nafenjüden ) — Öfteres Süden in de 


L 





Fa Phosphor. 457 


Naſe — Kitzein in der Naſe — duntte Röthe ‚des NMaſen⸗ 
- lügeld — Geſchwulſt der Naſe — Bläschen" in und um 
die Naſe herum — geſchwuͤrige Naſenloͤcher — Bluttroͤpfeln 
ans der Naſe — Naſenbluten — Blutſchnauben — 
ſtarkes Naſenbluten — blutige Streifen im Naſenſchleim — 
Ueberempfindlichkeit des Geruchs — ſehr verfeinerter Ge⸗ 


ruch bet Kopfſchmerz — übler Geruch aus der Naſe. 


Seſicht: auffallend veraͤndertes Geſicht, eingefallen erdfahl | 


— ſchmutzige Geſichtsfarbe — hippokratiſches Geſicht — 
tief liegende, hohle Augen mit blauen Rändern — breite 
Blaue Ränder um die Augen — blaſſe, kranke Geſichtsfar⸗ 
be — außerordentliche Geſichtsblaͤſſe — blaͤuliche und blaue 
Lippen — ungeheuer erhöhte Roͤthe der Wange bis zue 
Blauroͤthe — Rothe im Geſicht — rothes Sefiht — Weh 
in den Geſichtsknochen — Drüden im Unterkiefer gegen 


.das Kinn, wie im Knochen — Hineindruͤcken über dem lin: 


ten Augenrande — Gefühl, als wäre die Haut der Stirn 
zu enge — Spannen in den Sjochbeinen — ber Haut im 
Sefiht — Zwicken rechts unter dem Kinn — Ziehen im’ 
Knochen des Unterkiefers — Heftiges, in der. Kinnlade — 
Reißen aus dem Oberhaupte gegen das rechte Jochbein — 
im Unterkiefer — gleich unter dem rechten Ohr — in dem 
rechten Geſichtsknochen, den Kinnbacken und den Schläfen 
— im rechten Kinnbacken — Riß im rechten Kinnbacken 
nah vorn — heftiger Stich vom linken Unterfiefer tief 
durch den Backen und das Auge, über die Stirn herausges 
hend — Stich Im linken Baden — heftigfiehendes Kilos 


pfen hinter dem linken Ohre am Läppchen — Zucken in der 


Unten Wange am Jochbeine — im Unterkiefer — Kitzel der 
Beinhaut um die Augen — Schmerz des Knochens der Aus 
genhöhle — ſtumpfdruͤckender Schmerz in die Augenhöhle — 
Gefühl von Aufblähung im Geſicht — gedunfen im Geſicht — 
Aufgedunfenheit und Anfchwellung um die Augen — (dicke 
Badengefhwulft vor und nad der Regel) — Geſchwulſt 
des Backens — gefhtvollene Oberlippe — Anſchwellen der 
DOberlippe bei Zahnfleifhgefhwür — brennende Striche in 
der Mitte der Oberlippe — Brennen beider Lippen — Brenn⸗ 
ſchmerz am Rothen: der Unterlippe. 


Mundhöhle und Schlund — fhmerzhafte Ems 


pfindlichkeit des Zahnfleifihes — Duden und Juden 
am Zahnfleifh — Wundheitsſchmerz des Zahnfleifhes — 
Zahnfleifhentzändung — Gefhwulft am Zahnfleifch über 
dem böfen Zahne — ftarke Zahnfleifchgefhwulft — zwei 


J 
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kleinr Geſchwaͤre am Zahnfleiſche — Geſchwar am Zahn- 
fleiſche nach Zahnſchmerz — Bluten des Zahnflei⸗ 
ſches — Abtreten deſſelben von den Zähnen — Ziehſchmerz 
in.den Schneidezaͤhnen — heftige Zahnſchmerzen — naͤcht⸗ 
licher Zahnſchmerz — Schmerz in einem anbruͤchigen Zahne 
— arge Zahnſchmerzen beim Monatlichen — in freier Luft 
— von Verkaͤltung — wie Druck auf die linken oberen und 
unteren Zähne — ziehender Zahnſchmerz — reißender Schmerz 
in einem vordern linken Backenzahne — Reißen in den rechten 
obern Backenzaͤhnen — in den obern Schneidezaͤhnen — 
heftiges in vier obern linken Backenzaͤhnen — in einer Zahn: 
hoͤhle — in dem obern linken letzten Schneidezahne — Zucken 
— kleine Rucke in den Zaͤhnen — Stechen — bohrender 
Schmerz in einem vordern linken Backenzahne — wie ein 
Nagen in einem Backenzahne der linken untern Reihe — 
Klopfen — Kältegefühl in einem Badenzahne der Linken 
obern Reihe — Stumpfhelt der Zähne — Loderheit der 
untern Vorderzaͤhne — die Zähne werden locker — ein 
Zahn wird Hohl — plößliches Bluten der obern Bad 
zähne — Gefühl wie verbrannt, oder wie von Bläschen 
darauf in der Zungenfpige — fehmerzhafte Stelle am Gau⸗ 
men — Schmerz am Zungenbändchen und am Gaumen — 
fpigigee Stich oben im Gaumen — unnusftehliher Kißel 
um den Saume — bridelndes Gefühl am Zungenbaͤndchen — 
tragig im Munde — viel Hiße und Trockenheit im Mur: 
de — Brennen oben am Gaumen und in der Zungenfpise 
— Sefähl im Munde, wie von Speihelsufammenlaufen — 
am Gaumen, als wolle fich die Haut ablöfen, die runzelig und 
fchmerzhaft ward — fchmerzhafter Knoten an der Inſeite des 
Backens — weiße Zunge — weiße Blafen am Sjunern der 
Unterlippe ‚brennenden Schmerzes — Blafen am Gaumen, 
Die aufgingen und eitertn — Blafen auf der Zunge — 
Wundheit im innen Munde — fhmerzbaftes Se 
ſchwuͤr an der innern Fläche der Unterlippe — 
matte Sprache — alle Gerrüße Haben einen zu geringen 
Geſchmack — Schmerz; am Gaumen und am Zungenbaͤndchen 
— Rauhheit am Gaumen — unausftehliher Kigel um den 
Gaumen — ftarke Geſchwulſt der Mandeln — der linken Man⸗ 
del — Drucd und Drücden im Halſe — Halsweh, ald wäre das 
Zäpfchen gefallen — Gefühl, als fäße etwas im Halle — Bolk 
beit oben im Schlunde— befchwerliches, ſchmerzhaftes Schlin⸗ 
gen — es iſt, ald wäre es um den Hals zu enge — Zwängen 
im obern Theil der Speiſeroͤhre — feines Stechen in der lin⸗ 


— 





fen Halsſeite — Stehen, wie mit einem ſpitzigen Inſtru⸗ 

mente an der Zunge und Gpeiferöhre — fchmerzbafter Reiz 
wie mit einer Nadel in der Speiferöhre — Rauhheit, kraz⸗ 
ziges Wein, Scharren im Halle — Rohheits⸗ und 
Wundheitsempfindung — Kältegefühl — Hitze und Brens 
nen im Halſe und Schlunde — Gefühl brennender Rauh⸗ 


beit im Halſe bei und außer dem Gchlingen — Auſſtei⸗ 
gen wie Blähungen bis in den Hals — Halsentzündung — 


dunkelrothe Färbung des Halfes — Trockenheit der Lippen, 


des Gaumens — Trocdenheitsgefühl Im Munde — Trob 
Lenheit des Mundes — der Zunge — des Gaumens — 
im Halfe, Schlund und Rachen — Wedel von 
Trocdenheit und Feuchtigkeit im Munde — Schleim im 
Munde — Schleimauswurf ohne Huſten — dftere Schleim⸗ 
anhäufung im Halſe, durch Räufpern leicht auszumerfen — 
Schleimrahtfen aus dem Rachen — Ausrahkſen kuͤh⸗ 
den Schleims — grauer, falzig ſchmeckender Auswurf — 
vermehrter Speichelzufluß im Wunde — viel wäfleriger 
Speihel im Munde — Opeichel wie dicker Seifenſchaum 
im Munde — bittrer, faurer Speichel — Ausfpucken wie faus 
les Waſſer ſchmeckenden Speichels— Blut kam in den Mund, 


Schleimiger — garſtiger — klebriger — ſuͤßlicher — rami⸗ 


ger — bitterer — ſaurer — kaͤſiger Geſchmack im Munde 
und Halſe — Mißgeſchmack des Brodes — Geſchmack des 


Speichels nach dem Genoßenen — vermehrte Saͤure 


nach jedem Eſſen — es fäuert alles — ſaurer Ge 
ſchmack nach Milchtrinken — belegte Zunge — 
weiße Zunge — beſtaͤndige Neigung zum Aufſtoßen — verſa⸗ 
gendes — unvollkommenes — heftiges — krampfhaftes — Le es, 
res Aufſtoßen waͤhrend und nach dem Eſſen — Aufſtoßen, 
ſtechenden Schmerz in der Herzgrube mildernd — nach Wabb⸗ 
lichkeit und Stichen in der Herzgrube — bei Gaͤhren im 
Bauche nach herabziehendem Druck oben an der Bruſt mit 


. Dual und Druͤcken in der Bruſt und großer Mattigkeit — 


mit Gähnen — Auffioßen nah dem Sefhmad des 
Senofjenen — zum Theil nah den Speifen — 
bittere — faures — fäuerliches Aufftogen — Aufftoßen wie nad 
faulen Eiern — mit Phosphorgefhmad und Geruch — oͤfteres 
Schluckſen nah dem Eſſen — Drüden und Wundheits⸗ 
fhmerz in der Herzgrube verurfahend — von Verkaͤltung 
— drüdendes Auffteigen aus dem Magen — Heraufwaͤſ⸗ 
fern aus dem Magen bis in den Schlund — Waſſeraufſtei⸗ 
fteigen in den Mund — Aufichwulten eines Mundes voll 
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Sale — von Hiltee vanzigem Waſſer — Aufräfpfen gar: 
ſtigen Geſchmacks mit Speifetheilen — Auffhwuls 
ten der genoffenen Speifen — Gefühl wie von 

verborbenem Magen — fonft gut verbauliche Speifen wer: 

den fihwer verdaulich — ſchlechte Verdauung — verdorbe 
ner und gefchwächter Magen — Würmerbefeigen — 

Bafferzufammenlaufen im Munde — Soodbrennen — Auf: 

ſtoßen mit Brennen — brennendes Auffteigen aus dem Ma: 

gen in die Bruft — Brennen vom Magen bis in den Hals her: 
auf — Appetitloſigkeit — verringerter Appetit — Brod 
ſchmeckte wie Teig — leichte Sättigung mit Tabat — Hunger, 
der. fich erft beim Eſſen einfindet — Lechzen nad) etwas Er 
quicdendem — vermehrter Hunger — Hunger nah dem Efien 

— heftiger Apperit — Heißhunger — in der Naht — durd 

Eſſen nicht zu ſtillender — Durftlofigleit — bei Froſt md 

Schauder — bei Hißanfällen — bei allgemeiner Hitze — 

bei trockener, nächtliher Hitze — bei der Fieberhitze — Bei 

allgemeiner Hige mit Schweiß — heftiger Durft bei ftar: 
tem Trockenheitsgefühl im Munde — (viel Wafferdurft) — 

Durft vor dem Eſſen — nad) dem Eſſen — bei Mundtrob 

tenheit — bei Uebelkeit — bei Magendrennen — (bei Schär 

froſt) — bei Hige mit innerlihen Froſt — Ekkel — Schuͤt⸗ 
ten vor Ekkel — Weichlichkeit und Wabblichkeit um den 

Magen — Uebelkeit — Hungerige Fruͤhuͤbelkeit — Uebel: 

feit gegen Mittag — Abends — nah jedem Effen — durch 

Waſſertrinken gehoben — mit Schwindel — mit Sroftig 

keit — mit Kopfihmerz — mit vielem Schleimauswurf — 

mit vielem Aufſtoßen und Wafferzufammenlaufen im Munde 

— mit großem Durft und Appetitlofigkeit — mit Druckfchmer 

unter der Herzgrube — bet Engbrünftigkeit mit Bellemmung 

auf der Gruft — mit Lähmung in der rechten Seite — 
mit Ohnmaͤchtigkeit — bei großer Mattigleit — beim Auf 
richten im Bette — bei Schweiß und Kälte im Geſicht — 

vom Wagen herauf — im Magen — Brecherlichkeit im 

Magen — brecherliche Uebelkeit — Meigung zum Erbre 
chen — vergeblihe Anftrengung zum Erbrehen — heftiges 

Erbrechen — Erbrechen von Schleim — von Galle — 

von Saurem —' von grünlicher, dann ſchwaͤrzlicher Mate 
rie — des Abendeflens. ' 

Wehthun im Magen beim Aufſtoßen — Magenfhmerz 

— bei äußerer Berührung, heftige Magenſchmerzen 
— Schmerzhaftigkeit der Herzgrube bei äußere Beruͤhrung 

— Magendrüden — Druck über den Magen — in ber 





' 
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Magengegend — im Magen — auf jedes Effen — Druͤcken 
um den Magen — Druck, wie mit: einem Fingerballen im 

Magen — Schmerzgefühl im Magen — drüdende Laft im 
Magen — Drüden in und unter der Herzgrube — Drüßs 
ten über der Herzgrube (am obern Magenmund) Bei Nies 
derfchlingen des Brodes — fcharfer Drud in der Herzgrube 
bei jedem Huſtenſtoße — dumpfer Schmerz unter der Herz⸗ 
geube — hartes Drüden in und über ber Herzgrube — 


. wie von einem großen Körper über die Herzgrube — Voll⸗ 


heit im Magen — Aufblähung im Magen nad dem Effen 
— Bellommenbeit in der Herzgrude — Spannen um den, 

—* und Ziehen im Magen’beim Fahren — 
Spannung in der Herzgrube — Gefühl, als würde der 
Magen mit beiden Händen zufammengehalten — zufam⸗ 
menziehend neipender Schmerz im Magen — fpannendes 
Zufammenziehen im Magen — Magenframpf — kranipfs 
hafte Empfindung im Magen vor und nach dem Eſſen — 
greifende und windende Schmerzen im Magen — Art Vers 
engerung des obern Magenmundes — zitteriges, bebendes, 
frampfhaftes Gefühl in der Herzgrube — Zwicken neben 
der Herzgrube — Schneiden vom Magen bis zum Nabel - 
— Schneiden und Stechen in und über der Herzgrube — 


. Ieifer Stich in der Magengegend — ftechender Schmerz, 


Stiche in und unter der Herzgrube — Schmerz am obern 
Magenmund , als wollte da etwas abreißen — Rude vom 
Magen herauf in den Halfe und im Magen — Mühlen 
in der Herzgrube — Gefühl, als zeriprängen Meine Blaſen 
im Magen — Gluckern, Umrollen, Knurren — Weichlich⸗ 
keit — leifes Gefühl von Brecherlichkeit im Magen — 
langwierig fchlaffer Magen — Weichlichkeit und Wabblich⸗ 
feit in der Herzgrube — Gefühl von Leere und von Nuͤch⸗ 
ternheit, von Kühle, Kälte, von Wärme im Magen — Hitze, 


Brennen, heftige brennende Schmerzen, brennende Hitze 


im Magen — Entzündung und Brand des Magens — 
ſtarkes Pulſiren unter der Herzgrube. 


Arger Schmerz in der linken Seite unter den kurzen Ribben 


— (ftumpfdräcdender Schmerz in der Lebergegend) — Ges 
fühl eines Greifens im der rechten Unterribbengegend — 
Kneipen auf der rechten Ribbengegend — Zwicken in beis 
den Unterriöbengegenden — Stechen in und auf der untirem - 
Ribbengegend — heftiger Stich auf: der rechten Unteren fal⸗ 
fhen Ribbe — Stehen in der linken Seite — in: dir lins 
te Unterribbengegend hinein — fpißiges Stechen ih dee 
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Iinten Unterribbengegend — ſtechender, und ziehend ſchnei⸗ 
dender Schmerz in beiden Hypochondern. 
Empfindlichkeit des Bauchs unter dem Nabel bei Daraufdruͤß 
‚ten — Schmerzen im ganzen Unterleibe — Leibweh — 
vor dem harten Stuhle — bei der Regel — Bauchfchmerz 
bei Huſten — Drüden oder Klemmen im Oberbauche — 
Drud tief im Unterleibe — ängftlihes Drüden im Bau: 
he — Drüden vom Unterleibe, auf das Kreus — ziehen) 
drüdender Schmerz im Dberbauhe — krampfhafter Druck 
tief im Unterbauhe — fchmerzhaftes, zufammenzichendes 
Drüden im ganzen Unterleibe— Drängen im Bauche — fehe 
‚voller, gedrängter, hart aufgefpannter Unter 
leib— aufs Eſſen — Gedunſenheit des Bauchs — Aufblaͤh⸗ 
ung bes Unterleibes — Auffchwellen. des Unterleibes — drüb 
‚Sende Aufblähung des Unterbauhes — durch Aufſtoßen 
nicht gemindert — mit vielen Blähungen — bei Stodang 
des Urins — große Ausdehnung des Unterleibs wie von 
Winden — fpannende Empfindung im Oberbauche von je 
der Bewegung — Spannen über die Harnblaſe im Unter 
terbauche — Beengung im Unterleibe — beftigfte Krampf 
kolik in der rechten Seite, nad dem Rüden und 
Hin — Gefühl von Zufammenziehen in der linken Band 
ſeite — Kolikſchmerz, als follte Durchfall fommen — Kolib 
« anfall von der Leiftendruchftelle His in den Dlagen — Ge 
fühl ale würde der Leib einwärts gezogen — brennender 
Zuſammenziehſchmerz im Unterleibe — heftige Zwicken in 
. bee linken Seite des Dberbauches gegen die Dlagengegend 
zu — Zwiden und Schneiden im Oberbauche — in ber fin 
fen Bauchfeite — Kneipen im Bauche unter den linken 
‚: Mibben von Erkältung — Nachts heftiges Bauchgrimmen — 
Kneipen unter den Ribben von Erkältung — nad) verach 
, Higher Neigung zum Aufſtoßen — Schneiden im Bauche — 
. den Gedärmen; nächtlihes; mit beftändigen Stuhldrans; 
- bei flüffigem Stuhl; bei weichem Stuhl — Stehen in der 
rechten Bauchfeite; Stiche vom Unterbaudy big ins Mittel 
fleiſch; durch das weibliche Becken; im Untetbauhe; que 
über im Unterleide; in den Bauch hinein — Reigen im 
Unterleibe — Zuden im Unterbauhe — zuweilen ein 
Tneipender Ruck im Unterbauche — Zerfchlagenheitsihmer 
im Bauche — dehnendes Leibweh — Wundheits: oder Ent 
‚zuündunggefühl in der untern Bauchhäffte bis zur Scham 
— . großes, Schwächegefühl, Schlaffheit und Erichlaffung 
im Unterleibe — Gefühl von etwas Lebendigem in der 


Phosphor. . 43 
linken Oberbauchſeite — Weichlichteit im Unterleibe — 


Leerheitsgefuͤhl im Unterleibe — Unruhe in den- Gedärs 


men — Kälte im Unterwibe; Gefühl von Kälte in den 
Sedärmen um die Nabelgegend — angenehme Wärme 
im Oberbauche; im Bauche — heftiges Brennen in den 
Sedärmen, im Bauche; Kite im Unterleide — Empfinds 
ung im Bauche, als wollte alles zufammenfinfen; Schmerz 
als wäre etwas im Leibe zerfprungen — Entzündung uni) 
Brand im Magen und Darmlanal — Qual von Blähuns 
gen, häufiges Kollern im Leibe mit fehmerzhafter Empfind⸗ 
ung; druͤkende Blähungsftauchungen im Unterleibe; Blaͤh⸗ 
ungskolik in den Seiten des Unterleibes; Poltern im Bauche 
mit dehnenden Schmerz; Umgehen und Zwicken im Bauche 
vergeblihes Drängen zu Blähungsäbgang; Blaͤhung s⸗ 


verfeßung; Abgang kurzer, abgebrochener Blähung bei. 


Blähungskolit ; Blähungsverfekung mit Leibauftreibung und 
Drüden in der Herzgrube, und Bruſtbeklemmung; mit 
Kälte des „Körpers und Geſichtshitze; Kollern, Umrollen, 
Knurren, Umtolleen, Umgraben und Umfuchen, leifes 
Umgehen tim Bauche; Sähren beim Monatlichen; Poltern in 


der linten Weihe beim Nieſen; viele Blähungen; öfterer 


leichter Blaͤhungsabgang; fehr ſtinkende Blähungen; Blaͤh⸗ 
ungsabgang, Leibſchneiden mildernd; nach kneipendem Juk⸗ 
ken im Unterbauche; mit voruͤbergehendem Stuhldrang; 
Daufger n hngeabgang mit heftigem Leibfchneiden ; viele 

laͤhungen dei harter Auftreibung des Leibes; flarke, ers 
plodirende, flintende Blähungen — Weh im linten Schooße; 
Schmerz in den Schoͤßen; großer , fhmerzhafter Andrang 
nach beiden Bauchringen bei Blaͤhungskolik; Zwicen in der 
linken Leiftengegend; ftarker Schmerz in der Bruchftelle beim 
Monatlihen;'der Leiftendruch tritt wenig hervor, fehmerzt aber 
fehr wie eingeklemmt — Kollern und Glucken in der Bruchftels 
le — rennen auf der Haut der rechten Unterrißbengegend. 


Stuhfverftopfung — verfpäteter Stuhl; ſchwerer Abs 


S 


terie; (grauer Stuhl); heißer; fauerriechender Kothdurchfallz 


gang des Stuhls; Hartleibigkeit; harter, knoti⸗ 
ger Stuhl; gewoͤhnlicher Stuhl mit Preſſen; gruͤner Stuhl⸗ 
Sarg des Kindes; Stuhlgang grüner und ſchwarzer Mas 


chroniſche Weich: und Dünnleibigkeit; breiartiger, weicher 
Stuhl; zwei gewöhnliche Stühle des Vormittags; zweimal 
Stuhl in zwei Stunden; halbfläffiger, geringer Stuhl; 
Durchfallſtuͤhle; flüßiger Stuhl nach Bauchgrinmen; nach 


Leibſchneiden; mit Zwaͤngen im After; Durchſau brauner 
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Fluͤßigkeit; Schleimausfluß aus dem ſtets geöffneten After: 
-; weißer freßender Schleimabgang aus dem After; ein Tro: 
pfen Blut aus dem Maſtdame; Bluten der Afterknoten 

beim Stuhilgange; bei Blaͤhungsabgang; Blut bei und nad 
- dem Stuhlgange; Stuhl hart mit Schleim Äberzogen und 

mit etwas Blut; ſtark hervortretende Maftdarmaderfnoten; 
- brennenden Schmerzes; in den Afterfnoten ſtechendes Juͤt 
ten, Stechen und ‚Drüden und Wundheitsſchmerz — ver 
dem Stuhle Leibweh; vor dem Durchfall Bauchgrimmen; 
vor (hartem) Stuhle wundartig drüdender Schmerz im Af 
ter, wie Zufammenziehen mit Stihen im Maſtdarm, Hige 
. im Körper; bei dem Stuhle Schneiden in den dicken Dör 
men und Drang; Umrodlen im Bauche, Zwängen, Schnei⸗ 
den tm After; Nadelſtechen, Süden, Kriebeln, Schris 
den im Maftdarme; wundartiger und beißender, druͤckender 

Schmerz im After und Maftbarme; bei Lariren Schütte: 

telfeoft; nad dem Stuhlgange große Erfchlaffung im Ur 

terleibe, Drüden im Maftdarme Zwängen, Zwang us 

Brennen im Maſtdarme und After, Ausflinß weißfreser 

den Schleims, Bluttröpfeln aus dem After, Wundheit am 

After, große Ermattung. 
Bergeblicher Stuhldrang; ftarkes Drängen zum Stuhl; Em 

pfindung im Maftdarme als wenn etwas davor laͤge, bis 
: Kothentleerung bindend; Drüden im Maftdarme; wunder: 
.. tig deädlender Schmerz; am After; auseinander reißender 
- : Schwer; im After; Zwängen im. Maftdarme und After; 

wie Zutammenzichen mit Stichen im Maftdarme; ftarter 
. Maftdarmtrampf; Verengerung des Maftdarmes; Zwang im 

After; Schneiden. im Maftdarm und After; Schneiden aw 

After; Nadelfiihe, Stehen im Maſtdarme; Stehen, 
kriebelndes Stechen im After; Riſſe, Schneiden, fchark 
beißender Wundheitsſchmerz im Maſtdarme; Krallen und 
. Stehen im After; Kriebeln und Juͤcken im Maſtdarme und 

After; Zreeffen und Juͤcken am After; Beißen, 

Brennen im Maftdarme und After; Wundheit am After 
— Schmerz in.der Gegend des Mittelfleifches. 
Stockender Urinabgang — fhwieriger, verminderter ‚Garnab 
- gang; oͤfteres Laffen wenigen Harus; viel Harndrang; 
arndraͤngen beim Sigen; oͤfteres Harnen; heftiger Harn: 

drang, mit Unvermögen, den Harn aufzuhalten; ſchneller und 
. — Harndrang; unwillkuͤhrlicher Harnabgang; oͤft eres 
e. Machtharnen; vermehrte Harnabſonderungz vieles Harnen 
n. bein Fahren; waſſerheller, brauner, ſehr vorher Harn; Blue 
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harnen; Urin weißmoftigen Bages; Harn ſett eine 


weiße Rinde an; Harn truͤbt ſich und. macht einen weiß⸗ 


gelblichen Sag; Harn gelben, rothfandigen, ziegeleothen 


Satzes; mit vielweißem, dicken, ſchleimigen Bodenfag; truͤ 
ber, weißabgehender, lehmiger, ſcharf, widrig, ammoniaka⸗ 
liſch, wie Knoblauch und Schwefel riechender Harn — beim 
Harnen: Schruͤnden, Schneiden, Brennen, in der Harnroͤhre; 
zu Ende des Harnens Beißen in der Eichel; nach dem Har⸗ 
nen Stechen in der Ruthe, und Mattigkeit zum Niederle⸗ 
gen — unangenehme Empfindung, Stechen, ſchnelles Hin⸗ 
und Herziehen, brennendes Zucken, Spannen, Breunen in der 
Harnroͤhre — Stiche, Stechen in der Ruthe — Stich in die 
Eichel; beißender Schmerz in der Eihel.— Geſchwulſt und 
Schmerz des Samenſtrangs — Schmerz in den Hoden; 
Krampftolik im vechten Hoden; beftiges Ziehen im Hoden — 
heftiger Gefchlechtstrieb; ungemeine Reizbarkeit in den Ges 
fchiechestheilen; unmiderftehlicher Hang zum Beiſchlaf; Erec⸗ 
tionen bei Tag and Nacht; Heftige Fruͤh⸗ und Abenderec⸗ 
tionen; Steifigkeit der. Rurhe ohne Phantafie; allzuhäus 
fige Pollutionen; Pollution und obfeöne Träume im 
unruhigen Schlaſe; Impotenz: Mangel an Erectionen; 
männliche Abneigung vor Beitchlaf; Mangel an Erertion 
(Nachwirkung); traftlofes und allzufchnelles Ergießen des 
Samens im Beifchlaf; nad einer Pollution nervoͤſe Schwäs 
he in den Lenden — Riße in den Geburtstheilen ſtillreiſ⸗ 


. fender Schmerz in den Seburtstheilen; Stiche in der Schets 


de bis in die Gebaͤrmutter — Regel um ſechs Tage verfpäs 
tet — ige un zwei Tage zu früh..— (Jahre lang auss . 
gebliebenes‘ Monatliche zeigt fich wieder bei einer 51 jährt 


* gen Frau); zweitaͤgiger Blutabgang :aus der Gebärmutter 
in dee Zilfchenzeit der Regel — (Monatsblut üblen Ges 


ruhe) — vor der Regel: Zahnfleifhgefchwulft und Dide 
Backen, Blutauswurf, Bluten des Geſchwuͤrs — beim Eins 
tritt des Monatlihen: Schwindel, ſtarke Uebelkeiten, faures 


- Erbrechen, Beklemmung aufder Bruft und falten Stirnfhweiß, 


m beim Monatlichen: Stechen in der Stirne, Zufallen. der 
Augen, arge Zahnfchmerzen, arges Leidweh, ftarfer Schmerz 


‚in der Bruchſtelle, ftechendes Juͤcken an den Afterblutfnoten, 


frampfhaftes Zufammenziehen dee Kniee, ftechendes Süden 
am ganzen Körper; Froft mit Falten Händen und Füßen; 
Fieber — ſtarker Weisfluß; zaͤher Weisfluß ſtatt ber 
Regel — Weiblihe Abneigung vor dem Beifchlafe. - 


Trockenheitsgefuͤhl In der Naſe; laͤſtige Naſentrockenheit — 


\ 


a 2 


. Stofchmupfen s verfiopfie Naſenlbcherʒ Empfindung 


ver 
Naſenverſtopfung ⸗NMeiz zum Nieſen; Bieten; Nrieſn 
nach dem Mittagseſſen; Abends; bei Schwindel; erſt vr 
fagendes, dann vollftändiges Nieſen; krampfhaftes Mieſen — 
Schnupfengefuͤhl in der Naſe; öfteres Schnauben; Schnupfen 
Abends, auf Spazierengehen ; Schnupfen und Bollbeitägefil 
oben Inder linken Üafenfeite Schnupfen mit Kopfeingene 
menheit, Halsentzändung, Rauhigkeit im Halfe, i 
gel, krankhaftes Koͤrpergefuͤhl; mit Kopfhige — fieter Ausgri 
vielen Schleims aus derNafe ; grängelber Ausflug aus der Nuke. 
Stickender Drud im Halsgruͤbchen; Stiche in der Kehlt; 
farker, ftechenden Huſten erregender Reis im Halſe; Ka; 
barkeit des unteren Theils der Luftröhre; Kitzeln in der Laft 
roͤhre; Gefühl wie Nauhigkeit und Rauhheit in der Kch 
te; in der Luſtroͤhre Gefühl, als oh ihre etwas Rauhei 
in den Hals time — Heiſerkeit; Unvermögen, a 
fautes Wort gu fprechen; heifere Stimme; Heiſerkeit iı 
Katarrh — Empfindung von Tro 










von etwas he in Halſe erregt; beim Autiefen; Sem 
u 


Trinken; in der Ruhe; von kalter Luft erregt — Fruͤhhuſtes — 
Nachthuſten — Sfteres kurzes Hüften — hohler Huſten — tes 
iger Haſten — trockener Huſten; von Juͤcken und Kigel iz de 
Luftroͤhre; im Legen und Gigen; beim lauten Leſen; wi 
Kopfſchmerz — Huſten mit weißen, fchwer zu Löfenden 
Auswurf — Huſten mit vielem Auswurf; mit Schlein 
auswurf; Auswurf von Eiterpfloͤckchen — Blutaus wari 
— Auswurf mit Schleim gemilchten Blutes; vor dam 
Monatlihen Blutauswurf — bei dem Huſten: drückende 
Kopfihmerz, Stiche in die Kehle, ſcharfer Druck in in 
Herzgrube, fiechender Schmerz in der Herzgrube und bes 
Hypochondern; Bruft: und- Bauchſchmerz, fchründendes Brer 
new hinter dem Bruſtbein; Schmerz im linterleibe — Oden 
mangels Athemverfegung bei fchnellem Sehen — Atheumen 
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fegung durch Wollheit im Unterleibe, ſtechender Schmerz 
in der Herzgrube, Engheit und Schwere quer uͤber die 
Bruſt — Schwerathmigkeit; erfchwerter Athem; — Nei— 
gung zum Tiefathmen; kuͤrzerer Athem, kurzer Athem nach 
Tiſche und im Schlafe; Kurzathmigkeit, bei großer naͤcht⸗ 
licher Hitze und allgemeinem Schweiß — aͤngſtliches Athem⸗ 
holen — Beengung der Bruſt; wie von Blutdrang nach 
der Bruſt; Engbruͤſtigkeit beim Tieſathmen — Beklemmung 
auf der Bruſt; preſſende Beklommenheit auf der Bruſt — 
Bruſtbeklemmung von Blaͤhungsſtauchung; wie von Bluts 
drang nach dem Halſe; wie von einer Laſt auf der Bruſt; 
von Ängftlihen Träumen; bei Sigen durch Aufftoßen er 
leichtert; nach Sehen in freier Luft; nah dem Mittags: 
effen; beim Eintritt des Monatlichen; nächtliche; mit Froft 
und Kopfſchmerz — Spannung in und auf der Bruſt; 
fpannender Schmerz in der Bruft — Zufammenziehen der 
ganzen Lunge; der Bruſt; krampfiges Zufammenziehen in 
der Bruſt; zufammenfchnärend klemmende Empfindung oben 
in der rechten Bruſt; Zufammenfchnärung der Bruft; Daͤm⸗ 
pfen auf der Bruſt; krampfhaftes Gefühl in der Bruft; 
Brufttrampf nad) Sahren. | 


Schmerz unter der linten Bruft beim Daraufliegen; Bruſt⸗ 


ſchmerz beim Einathmen; von beftigem Aufftoßen ; vor 
trockenem Nachthuſten — dämpfender Drud oben in der 


Bruſt; Drüden auf der Bruſt; durch verfagendes Aufftofs 


fen erregt; Deraßgiepenber. Drud oben ay der Bruſt; 
Drüdenan der 

Bruftbeine — Schwere auf der Bruft — zufammenziehens 
des Freſſen in der linken Bruſt — fluͤchtige Stihe am 
oderften Theile der Bruſt; Stechen Inder Mitte der Bruft ; in 
ber rechten Bruſt; fpigiger Stich in die Bruft hinein ; Stiche in 
der linken Bruſtſeite; chroniſche Stiche In der Seite, Stechen 
mitten im Bruftbein; Stiche in der Linken Bruftfeite beim 
Athmen; Stechen in der rechten Bruft im Sitzen; in der linken 
Bruftfeite; Stich in die linke Bruſt hinein; Stechen aufder 


Bruſt; fpigiger Stich in die rechte Bruſt hinein, im Siz⸗ 


en; Stiche unter der finten Bruft; Stechen in die Bruft 
inein — brennender Stih in die Mitte des Bruſtbeins 
nein — Schmerz wie zerfchlagen in der Bruft beim 
ücen, Bewegen und Anfühlen — Rohheit auf der 
Bruft mit Huften — Süden, Kigel in der Bruſt — Zit⸗ 
tern in der Bruſt — Empfindung in der Bruft als wollte 
alles zupammenfinten; Mattigkeit, Abfpannung in der Bruft 
30 * 


ruſt; hartes Deücden im ganzen 
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ne Bundbrennfihmerz in der Bruſt; fchrändendes Bremen 
Hinter dem Bruſtbein. 

Blutandrang nah der Bruſt; bei jeder Gemärhste 
wegungs Blutdrang nach dem Kerzen — Klopfen iu der 
rechten Bruſtſeite — Herzklopfen — ſtarkes Herzklopſer 

und Abends; Im Liegen; im Sitzen; nach dem Frif 
ſtuͤck; nach dem Eſſen heftiger; nach kleinen Gemuͤthserreg 
"ungen ; bei Anfällen ängftlihen Wefens; nach Aerger ; einig 
ſtarke Herzſchlaͤge beim Sehen, Sigen, nad Tifche, im Liegen. 

Seftiges Wehthundes rechten großen Bruftmusteld — Brenum 
des Kneipen gleich unter der rechten Bruft — Rupfen auf ie 
rechten Seite dee Bruft — Stich im rechten Schlüffelben; 
auf der rechten Seite der Bruft; feine, ſchmerz hafte Side 
unter: und hinter der rechten weiblichen Bruſt — Bremsa 
äußerlich auf dee Bruſt; am untern Theile des Bruſtbein 

Spigiger Stich durch die linke weibliche Brut — Entzündez 
und Gefchwulft der linken Bruftwarze und ber ganzen ie 
ten Druß, mit großen Schmerzen, die in Eiterung übhn 

ing — Rothlauf an einer der beiden Brüfte mit Gefchwult 
Aäihe, Brennen ımd Stechen, was in Eitergeſchwuͤr überginı 

Schmerzhaftigkeit des Genicks; Genickſchmerz von Werkältung: 
periodifch wiederkehrende, unerträgliche Ruͤckenſchmerzen, dei 
Sehen Hindernd; Rüden und Kreusweh, das Hufketa 
erfhwerend; heftiger Ruͤckenſchmerz bei längerm Eike; 
nah Sehen, Kreuzſchmerz, das Aufſtehen erfchweren; 
beim Wiederaufrichten nach Buͤcken und beim Stehen; nad 
langem Sigen; über dem heiligen Beine und den anare 
zenden Theilen der Darminochen, im vorgeneigten Eigen 
fehr befchwerlich, Schmerz in den Achfelgelenten nah Ce 
ben; im rechten Arm; ber Schienbeine beim Gehen; is 
rechten Huͤftgelenk; im linken Fußgelent; - in der ir 
ten Schenkelbeuge; dumpfer um das rechte Kniegelenk; brb 
tigſter Schmerz in der Tinten‘ großen Zeche; alle Gelesk 
fhmerzen bei Bewegung; Schmerz in allen Gliedern — 
Druck im Naden; Drüden unter den Schulterblätten; 
Druckſchmerz tm rechten Sigbeine bei langem Siem; 
fhmerzlihes Drüden in der Beinhaut der Oberarmriier 
und der Speiche, wie Knochenſchmerz — Schmerz wie ea 
einem Pfloc im linken Schulterblatt — drädende Stiche bi 
und da am Körper — Spannen in den Fingern der Haͤnde; 
in den Heinen; in den Knieen; in den Ferfen — Strammen ia 
ganzen rechten Beine auch in der Ruhe; die Zlechien der 
Kniekehlen find beim Gehen angelpannt, wie zu kurz — 
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Gefuͤhl als wenn fle jemand auf Beiden Schulterblättern 


feftpackte; in der rechten KHüftgegehd, als hielte fie dort jes 
mand mit der Hand fett - Mammartiges Ziehen im Heinen 
Finger; rampfhaftes Ziehen im Knie beim Gehen — 
krampfiges Zufammenziehen geiioen den Sculterblättern 
bei jeder Semürhsdewegung; Krummziehen der Finger 
von Zeit zu Zeit; Hammartiges Zufammenziehen in beis 
den Beinen und Unterfüßen; krampfhaftes Zufammenzichen 
der Kniee beim Monatlihen; anhaltende Neigung zu Klamm 
in den Fußfohlen und Zehen; Klamm in der Zußfohle — 
zudender Schmerz im linken Schulterblatt bis in die Ach⸗ 
fel, im Sitzen; Zuden im innern rechten Ellbogentnorren, im ' 
Sitzen, in den Fingern ; fichtbares Zucken in der einen Hin⸗ 
terbacte und dem Oberſchenkel; in der linken großen Zehe 
im Sitzen; fühlbares Zucken in den Gliedern — fteifer Hals 
— GSteifheit des Nadens; des Genicks; der Arme, von 
Erkältung; drüdender Steifheitsfchmery . des rechten Beins 
— ftechendes Kneipen Außerlih am Halfe beim Gehen — 
Ziehen im rechten Ellbogengelent; Nachts arges Ziehen 
am rechten Arme und Beine; in dee Hand und den Sins 
gern; im Oberfchenkel beim Liegen; von den Knieen 
bis in die Unterfüße; vom Knie Bis zum Fuße; 


Nachts im rechten Beine und Arme — ziehend- ſtrammender 


Schmerz in den Armmuskeln — Reißen in den Adern der 
rechten Halsfeite; an der linken Halsſeite; von der linken 
Achſel im Halfe hinauf; im rechten Schulterhlatte wie im 
Knochen; durch Reiben vergehend; in der Achfel wie im 
Knochen; flüchtiges Reigen im Handknoͤchel und im Daus ' 
men; im, linten Achfelgelent; im rechten Ellbogengelenk; 
im Tinten Arme und der Hand; in der linken Schul 
ter und Achſel; befonders Machts ; im rechten Oberarm 
und Unterarm; durch Reiben vergehend; in beiden Ellbogen ; 
im linken Vorderarm nach dem Daumen zu; von den Ell⸗ 
bogen und der innern Fläche des linken Vorderarms bis 


an's hintere Daumengelent wie im Knochen, duch Reiben - 


vergehend ; in den Flechfen des rechten Unterarms; in der 
rechten innern Hand heim Gelenk; auf dem Rüden der 
Hand; in dem linken Arm und der Hand; heftige Riffe von 
dem Handgelenk durch die hohle Hand in den Mittelfinger ; 
Reißen in der Hand und deren Knoͤcheln; im rechten Hand: 
Ballen ; flüchtiges, im Daumen’ und Handknoͤchel; im rechten 
Ohrfinger; in der linken Knieſcheibe wie im Knochen, durch 
Heiden vergehend; im linken Fußknochel Nachts, den Schlaf 
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ftörend ; in den Muskeln des linken Oberſchenkels vom Knie 
heran; tm linken Oberfchentel nach dem Niederlegen; in 
der rechten Kniekehle Nachts, in beiden Knieen; im linken 
Knie; im rechten Knte durch Reiben vergehend; am linken 
Scienbein, tattmäßig; vom Knie herunter bis in's Fußge⸗ 
fpann, durch Reiben vergehend; ander innern Fläche des rechten 
Kniees an der Wade herunter, durch Reiben vergehend; im den 
Fußſohlen, das Auftreten hindernd; in den Füßen den Schlaf 
ſtoͤrend; am inneren Rande Ber linken Fußfohle im Sigen; x 
der linken großen Zehe und dann in allen Zehen im Sigen durch 
Neiben vergehend; von den rechten Zehenwurzeln bis im die 
, Mitte des Schienbeing, durch Reiben vergehend; ſchmerzhafter 
Riß von den rechten Zehenwurzeln gegen die Spigen zu, durd 
Reiben vergehend — reißendes Stechen in den Armen und 
Schulterblaͤttern; reißende Rucke von der Hinterſeite des 
linten Oberfchentels bis an’s Knie bei Bewegung; reihe 
de Stiche die Schienbeine herab; flechendes Reigen in be 
den Sußfohlen — rheumatifcher Schmerz in der rechte 
Achſel bis zu den oberften Ribben; im rechten Oberarme, 
nah Erfältung — Stechen tm vordern Theile des Hals 
gegen das rechte Ohr; feines Stechen im rechten Schulte 
blatt; heftiger Stich in die, Ruͤckenmuskeln; ambaltente 
Stehen im Rüdgrat; im Rüden bei Bewegungen ; beftist 
Stiche ir die Wirbelbeine; Stiche im Ellbogengelente nad 
Schred; im Handgelent in der Ruhe; Stechen im rechten 
Arme bei Bewegung, befonders Nachts, Stich in der red 
ten Achfel; ſtumpfer Stich in der linken Achſel durch Te 
wegung gemmdert; Stiche in den Achfelhöhlen durch bie 
Schulter Heraus; flumpfes Stechen unter beiden Achſelhih⸗ 
fen; Stehen im rechten Ellbogen ; am innern rechten Hank 
ronde ; leichtes Stechen in den Kniegelenten; heftiger Sud 
a der rechten Hüfte; Stechen in ber linken Hüfte durd 
eiben vergehend; über dem rechten Knie im Sigen; Nachts 
Stechen in den Knieen; Stich bei jedem Tritt an der in 
neren Fläche des rechten Kniees; heftiges Stechen in de 
Füßen Nachts; Stiche in der Fußgeſchwulſt; Stechen in 
den en beim Auftreten; heftiger Stich in der recht 
großen Zehe; Stechen in der linken großen Zehe Hei Ge 
wegung — bohrender Schmerz in der rechten Achfel, dark 
Ruhe gemindert; Bohren im rechten Ellbogen bie gegen dt 
Achſel — Schlag in dem. rechten Ellbogenknorren im Eis 
zen; Nude in den Füßen vor dem Einfchlafen; fehmen: 
hafter Ruck vom Knie bis zum Buße — Magen im Krenje 
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— im Kreuzbeine; nagender Schmerz im rechten Elbogen 
— Geſchwuͤrſchmerz am Steißbeine bei Berührung; Unter⸗ 


koͤthigkeitsſchmerz in den Hinterbacken beim Sitzen — An⸗ 
drang des Blutes nad) den Händen — heſtiges Klopfen im 


rechten Schulterblatte; fchmerzhaftes Klopfen zwifchen den 


Schultern; Pulſtren in der Hinterbacke; zucdender Schmerz 


. in den Ferfen — Brennen im Kreuze bei Zögetung ber 


Megel; auf den Armen; in den Händen; am Innern rechten 
Handrand; in den Händen nach dem Effen; nach Erkältung; 
in den Kniegelenken; in den Beinen; auf den Oberſchen⸗ 
fein; über dem rechten Knie; an der ganzen rechten Koͤr⸗ 
perfeite — Gefühl beim Hängen der Arme, als wenn das 
Blut in die Hände herunterfile — große Unruhe in 
den Beinen — Kriebein in den Händen; tn beiden Fer⸗ 
fen; kriechende Empfindung tim Unterfuße und in ben Zehen; 
kriebelnder Schmerz in den Füßen — Eingefchlafenheit im 
Mücen; der Arme; der Hände und Füße — des linken 
Beins; des linken Vorderfußes; des Linken Unterfußes beim 


Uebereinanderlegen der Schenkel — Tanbheitsgefühl im - 


Arme; Taubheit des rechten Deittelfingers, der Finger in 
der einen Hand; der Finger und Zehenfpigen — Abfterben ber 
Hände und Füße — Zerfchlagenheitsihmer; am Kreuze; 
im linken Oberarmknochen aufs und abwärts ziehend; in der 
rechten Speiche; im rechten Oberarme; der Schienbeine; in 
der Mitte des Oberfchentels; über dem Knie beim Aufftehen 
vom Sie vergehend; aller Glieder; am ganzen Körper — 
Schmerz, im Huͤftknochen, wie von hartem Lager; Nachts 
im Liegen; Wehthun des Körpers wie vom Liegen auf hartem 
Lager ; der. Beine, wie nach einer großen Anftrengung fruͤh 
beim Aufſtehen; der Zußfohlen, wie von ullzumweitem Ge⸗ 
hen ; lähmiger Schmerz im Arme ; lähmigziehender Schmerz 


in den Fußknoͤcheln — Schmerz, wie verrenkt im rechten . 


Arm; in der Achfels im hinterften Gelent des Daumens 
Hei Bewegung; im Daumen beim Zugreifen; in den Huͤf⸗ 
ten; tm linken Knie; wie vertreten im Unterfußges 
lenke beim Gehen; wie verrenkt in allen Gliedern Bei 
Bewegung — Lorerheitsgefühl im Kniegelenk — Knacken 
‚im Schultergelenk — Gefaͤhl einer ſchweren Laſt im Nak⸗ 
kenz Schwere im Ruͤcken beim Liegen — in den Achſeln 
und Armen; der Haͤnde beim Haͤngenlaſſen; in den Finger⸗ 
ſpitzen; der Beine; beim Treppanſteigen; in den Knieen und 
Armgelenken; in den Fuͤßen; des ganzen Körpers; der 
Glieder; bei Gewitter; ſchmerzhafte Schwerg, bes ganzen 
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dem Aufitehen; früh Abfpannung des Körpers; Schwäde, 


v 


Korpers — mattes, beengendes Gefuͤhl — Uebelbeſinden 






Unbehaglichkeit; allgemeines Krankheitsgefuͤhl — g 

Schwächegefühl im Rüden ; im Kreuze beim Sigen; in 
Lenden nach einer Pollution; Müdigkeit in den Gel 

der Arme; Kraftlofigkeit im Arme; Mattigkeit in den A 
men; Müdigkeit der Oberarme; Abgeichlagenheit Der Haͤnde 
und Füße; Schwähe in einem Finger; große Schwäde, 
Müdigkeit; Martigkeit in den Beinen beim Gehen: 

he; Müdigkeit in den Kniee; anhaltende Schwäche in den 
Gelenken der Arıne und Knieen; anhaltende Schwäde in 
den Gelenken der Arme und Kniee; Kraftloſigkeit in allen 
Gliedern, den Selenten; allgemeine, große, jählinge Krafb 
loſigkeit und Mattigkeit; Abſpannung; Angegriffenheit; PRüs 
digkeit im ganzen Körper, befonders im rechten Oberſchen⸗ 
kel; Mattigkeit und Erfchlaffung erft In den Knieen, dam 
in Armen und Beinen, Vernichtung aller Kraft; fruͤh — 
Unausgefchlafenheit, große Schwäche nach dem Aufſtehen; 
Mattigkeit und große Kraftlofigkeit in den Gliedern ned 


Mattigkeit, Abgefchlagenheit, Müdigkeit na dem fen, 
Nachmittags; und Abends; Muͤdigkeit beim Gehen, Aw 
griffenheit vom Sehen; Schwähe an Händen und Füßen, 
durch Gehen gemindert; große Ermattung nach wer 
chem Stuhlgange; nah dem Harnen; Mudigkeit a 
allen Gliedern nah Näffung und Erkältung dee Süße; Mas 
tigkeit und Zerfchlagenheit mit Unaufgelegtheit, hypochondti⸗ 
fhe Stimmung, mit Gaͤhnen, Aufrülpfens Qual und Drib 
fen in der Bruft; mit Kreuzſchmerz; Mattigkeit mit Sie 
ber ; jählinge Kraftlofigkeit hei Hige im Geſicht — Tri 
heit in allen Gliedern — fihtbare Abmagerung der His: 
de; Abzehrung — Anwandlung von Ohnmachten; Ohnmacht 
— Zittern im Arme beim Zügreifen; der Hände; ® 


den Knieen; im Linten Ober: und Unterfchentel; allgeme 
nes Zittern; zitterig früh; zitteriges Gefühl im gangen 


Körper nach dem Mittageſſen; in allen Gliedern Zittern und 
fhnelle Bewegung — wie Lähmung im Rüden und den 
Armen, nad) dem Mittagsfchlafe; Verlaͤhmung der eine 
Hand; ſtark lähmige Empfindung im rechten Beine Nade; 
in den Füßen; wie Lähmung der rechten Seite; ber Hände 
und Füße früh; des ganzen Körpers; in allen Gliedern; 
nah Sitzen; nad dem Aufſtehen vergehend — Hinten — 
Art von Fühllofigkeit im ganzen Körper — Verſchließung 
der Kinnbaden; Zudungen in den Backenmuskeln; in den 
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Geſichtemuskeln; in den Halsmuskeln; NWerdrehung der 
Stiedmaßen; Zudungen der Bruft. 
Empfindlichkeit gegen kühle Witterung; leichtes Verfälten am 
Kopfe; Schmerzen von bevorftehender Wetterveränderung — 
-Juͤcken auf dem Haarkopfe, im Sefiht, am Halſe, 
auf der Stirne bis zum Blutigkratzen; unter dem rechten 
Unterkiefer; im Rüden und in den Kniekehlen; im Nabel; an 
den Armen; in der rechten Achfelgrube; auf dem vechten. 
Dandräden; am Dberichenkel und in der Kniefehle; am 
ganzen Körper; an den Armen, Beinen, dem Rüden und 
Bauhe Nachts — Süden durch Kragen vergehend; auf 
der Scheitel; nach der Hinterhauptgegend; an der rechten 
Augenbraue; am linken Sochbogen; unter dem Kinn; in 
der rechten Halsfeite; an der rechten Bruftsund Bauchfeite 
— ftartes Juͤcken am Oberfchentel und nah Kragen Schrüns 
den dafelsft — Süden um den Bauch, an den Armen und 
Oberſchenkelz und nad) Kragen entflanden rothe Strie⸗ 
men — brennendes Juͤcken über den ganzen Köıper — fies 
chendes Süden am ganzen Körper beim Monatlihden — \ 
beftändiges Kitzeln an der rechten Nafenfeite — Freſſen um 
den Bauch, an den Armen und Oberſchenkeln — Beißen 
im Naden, duch Reiben auf kurze Zeit vergehend — oͤf⸗ 
tere Stiche in der Haut am Leibe — Brennen am Innern 
rechten Handrande; in den Händen; nah dem Eſſen; nad 
Erkältung; über dem rechten Knie, auf den Oberfchenteln 
und Armen — Roͤthe der Haͤnde; der Fußſohlen — Dot 
lauf einer der beiden mit Ausſchlag befegten Brüfte, in 
Eitergefhwär uͤbergehend — Schmerzen in den ehemals ers: 
frorenen Zehen; Froſtbeulen im März — rothe, entzuͤnde⸗ 
te Wulſt fchründenden Schmerzes unter der Kniekehle — 
glänzende Geſchwulſt an der Stirne; Geſchwulſt und Ger 
dunfenheit um die Augen; Geſch wulſt des Badens; 
des Handgelents, mit Gefchwärfchmerz darin; des einen 
Singers; des hintern Daumengelenks; der Flechſen am rech⸗ 
ten Fußknoͤchel; der Füße, Abends — Blutfchwäre im 
Nacken, aufder Bruft und den Oberfchenteln; am Bauche — 
rothe Flecke im Geſicht nad) Wachen; großer Fleck mit vos 
then Pünktchen freffenden Südens in den Ellbogendeuge — 
jüdender Beffelausfchlag über den ganzen Körper und im 
Geſichte — fein griefeliger Ausfchlag an der Stine und 
am Kinn — jüdende, wie Blutfhwäre ſchmerzende Buͤk⸗ 
teihen auf dem Haarkopfe — einzelne rothe Bläschen im 
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Sefihtz Bläschen brennenden Schmerzes in der Ohrmuſchel 
— Bluͤthen auf beiden Baden, am rechten Mundwinkel 
— Bläschen Hinter den Ohren; um die Nafe und in ihr 
ſelbſt — gefchwäriger Mundwinkel; ſchmerzhaftes Se 
fhwär ander innern Flähe der Unterlippe — 
Flechte über der Oberlippe; im Iinten Mundwinkel — Ge 
fuͤhl laͤſtiger Trodenheit in den Fußſohlen — viele jückende 
Schuppen auf dem Haarkopfe — Sommerfproßen auf der 
Naſe; gelbe Flecke am Unterleibe und auf der Bruſt; brau⸗ 
ne Flecke am Körper — die Unterlippe iſt in der 
Mitte kart aufgefprungen; wunde, wie aufgerie 
bene Hautflecke hie und da, mit ſchruͤndendem oder flechendem 
Schmerze — kneipend zufammenziehender Schmerz in der 
: fchon vernardten Stelle; Stiche in einer vorher aufgeriebe⸗ 
nen Stelle am Fuße und im Ellbogengelent nach Schreck; drüß 
ende und brennende Schmerzen in den erfrorenen Zehen beim 
Sehen — erhöhtes Wärmgefühl — Kriebeie, ameifenarti 
es, vorübergehendes Jucken in der Haut und am gelähmten 
heile und in dieſem ſelbſt; Leine Wunden bluten fehr; 
Bluten des Geſchwuͤrs vor Eintritt der Regel — Juͤcken der 
Warzen; Brennen in einer Warze, Abends; Schmerzen der 
KHüneraugen; ftechendes Drüden in den Huͤneraugen — 
Ausfallen der Haare über dem Obre; der Haare des 
Kopfes — läftiges Spannen — Brennen der Ohrdruͤſe 
— bilder Hals — fpannendes Ziehen in den Drüfen — 
großer, harter Knäutel unter den Knieen, beim Befühlen 
fhmerzhaft; erbfengroßer Drüfentnoten in der rechten Ad 
felgrube ; Knochengeſchwulſt am Schienbein. 
Verfagendes Gaͤhnen — Gähnen: oͤfteres Gaͤhnen; nad dem 
ittagseffen; mit Aufruͤlpſen; bei Sroften; mit Schauder 
und Sänfehaut — Gähnen und Dehnen — Reden der 
Glieder und Sehnen der Bruft früh im Bette — Schläf 
rigkeit — heim Leſen; Tagfchläfrigkeit; vor dem Mittags 
effen; beim Mittageſſen; nach dem Mittagefien; mit Mat: 
tigkeit ; Entträftung ; Zerfchlagenheit — langer Fruͤhſchlaf — 
Abendfchläfrigket — dummer, langer Schlaf — Schlaf 
ſucht — Schlaͤfrigkeit ohne fchlafen zu innen — Schlaflo⸗ 
ſigkeit — Schlafoerhinderung durch- nächtliche Unruhe ; durch 
Gefühl, als gingen die Augen nicht gu und drehten ſich 
im Kopfe herum; durch Zußfätte — fehr unruhiger 
Schlaf; mit unaufhörlichen Träumen ; Umherwerfen; obfeönen 
Träumen und Pollutton — dfteres Erwachen — ſchwe 
res, ſpaͤtes Einſchlafen — fehr zeitiges Erwachen — 
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Erwachen mit Schwindel und Uebelkelt; Kopf 


fhmerzen ; Blutwallung — Bruſtbeklemmung — unter 


Froſt; Zittern am ganzen Körper, befonders im Ynterletbe 


— mit Hitzgefühl ohne Schweiß — viele Träus 
me — Träume von großen Reifen — viele halb erinners 
liche Träume — lebhafte, unerinnerlihe Träume — ununs 
terbrochene Träume von Tagesgefhäften — gefhichtliche 
Träume — fpaßhafte Träume — obſcoͤne Träume mit Pols 


lution — Träume voll Zank und Streit — ärgerliche Traͤu⸗ 
. me — änsftlihe Träume, und Phansasmen — leb⸗ 


dafte Träume voll unruhigen Treibens — Träume von Räus 
ern — traurige Träume — Traum von erlittenem Blut⸗ 
ſturze — Träume von todten Bekannten — Traum von 
Teuer — Aufwachen über ängftlichen Träumen — Auffchreien 
und Gefprähe im Schlafe — Art Alpdruͤcken — ſchreck⸗ 
haftes Auffahren beim Einfchlafen. 


Eroft den Rüden herauf — Öfterer Froſt; Gefühl im Koͤr⸗ 


per, als follte Froſtzittern kommen; Froſt und arger Kopfs 
ſchmerz; Seoftigkeit und Uebelkeit bei Schwindel; Froſt und 
Schauder bei Appetitloſigkeit; Froſtigkeit, Bauchweh und 
Kopfihmerzen bei Geſichtsblaͤße; bei ftechendem Leibwehß 
Froſt bei Huſten; Sröfteln und Schläfrigkeit; Froſt und 
Zittern am ganzen Körper, befonders im Unterleibe; Froſt 


“ mit Gähnen; Froſt und Schander mit Gaͤhnen Abends; 


Froſt nach dem Miederlegen ; Fröfteln beim Schlafengehen; 
Sroftigkeit mit Aengftlichkeit Abends; Froſt Abends mit 


Blutwallung; Froſtigkeit nach dem Eſſen; beim Sitzen; Froſt 


bei der Regel — Froſtſchauder uͤber den Ruͤcken; Schauder 
an den Armen — Gefuͤhl wie Schauder in der warmen 
Stube; Schauder uͤber den ganzen Koͤrper; Schaudern beim 


Gaͤhnen; Schauder Abends; heftige Froſtſchauder; Schau⸗ 


der beim unangenehmen Gefuͤhl im Magen — eiskalte, im 
Bette nicht zu erwaͤrmende Haͤnde und Fuͤße; kalte Fuͤße 
mit Trodenheit im Munde; Kälte der Gliedmaßen — 
Kälte alle Nächmittäge — Kälte in den Knien, Nachts — 
Gefuͤhl von Kühle im ganzen Körpers Mangel an Waͤr⸗ 
me im ganzen Körper. 


. Stiegende Hitze; Anfälle von fllegender Hitze, beſonders Abends - 


— Gefühl von Hitze; Hisgefühl den Nachtſchlaf 
ſt drend; Hige im Sefiht und Unterleibe früh; große Ge⸗ 
fichtshige gegen Abend; arge Hige im Geſicht nah Was 
ſchen; mit großer Kraftlofigkeit; Hitze zuerft in den Haͤn⸗ 
den, dann im Kopfe, dann im Nacken; Hitze in den Han⸗ 


’ 


478 Phosphor, 


Sefichtz Bläschen brennenden Schmerzes in der Ohrmuſchei 
— Bluͤthen auf beiden Backen; am rechten Mundwinkel 
— Bläschen Hinter den Ohren; um die Nafe und in the 
ſelbſt — geſchwuͤriger Mundwinkel; ſchmerzhaftes Se 
fhwär ander innern Flaͤche der Unterlippe — 
Flechte über der Oberlippe; im linken Mundwinkel — Ge 
faͤhl läftigee Trockenheit in den Zußfohlen — viele juckende 
Schuppen auf dem Haarkopfe — Sommerfproßen auf der 
Naſe; gelbe Flecke am Unterleibe und auf der Bruſt; brar⸗ 
ne Flecke am Körper — die Unterlippe iſt in der 
Mitte fark,aufgefprungen; mwunde, wie aufgeis 
bene Hautflecke hie und da, mit ſchruͤndendem oder ſtechenden 
Schmerze — kneipend zufammenziehender Schmerz in der 
ſchon vernarbten Stelle; Stiche in einer vorher aufgeriche 
nen Stelle am Fuße und im Ellbogengelenk nad) Schreck; drät 
ende und brennende Schmerzen in den erfrorenen Zehen beim 
Sehen — erhöhtes Wärmgefühl — Krichee, ameifenarti 
es, voräbergehendes Juden in der Haut und am gelaͤhmten 
heile und in dieſem felbft; Meine Wunden bluten ſehr; 
Bluten des Geſchwuͤrs vor Eintritt der Regel — Zuͤcken ber 
Warzen; Brennen in einer Warze, Abends; Schmerzen drr 
Huͤneraugen; ftehendes Drüden in den Huͤneraugen — 
Ausfallen der Haare über dem Ohre; der Haare des 
Kopfes — läftiges Spannen — Brennen der Obrbräk 
— dicker Hals — fpannendes Stehen in den Drüfen — 
großer, harter Knäutel unter den Knieen, beim Befuͤ 
ſchmerzhaft; erbfengroßer Drüfentnoten in der rechten 
ſelgrube; Knochengefhwulft am Schienbein. 
Berfpgendes Sähnen — Gaͤhnen: oͤfteres Gaͤhnen; nad, dem 
ittagseffen; mit Aufrätpfen; dei Froften; mit Schande 
und Sänfehaut — Bähnen und Dehnen — Reden de 
Glieder und Dehnen der Bruft früh im Bette — Schlaͤf 
rigkett — heim Leſen; Tagſchlaͤfrigkeit; vor dem Mitras 
eſſen; beim Mittageſſen; nach dem Mittageffen; mit Mat 
tigkeit ; Entträftung ; Zerfchlagenheit — langer Frähfchlaf — 
Abendſchlaͤfrigkeit — dummer, langer Schlaf — Schuf 
Jucht — Schläfrigkeit ohne fchlafen zu kinnen — Schlafls 
figfeit — Schlafverhinderung durch-nächtliche Unruhe ; dar 
Gefühl, als gingen die Augen nicht zu und drehten ſich 
im Kopfe herum; duch Zußfätte — fehr unruhiger 
Schlaf; mit unaufhörlichen Träumen ; Umherwerfen; obfcönen 
Träumen und Pollutton — Öfteres Erwachen — ſchwe 
res, ſpaͤtes Einfhlafen — fehr zeitiges Erwachen — 
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Erwadhen mi: Schwindel und Uebelkeit; Kopf⸗ 
ſchmerzen; Blutwallung — Bruſtbeklemmung — unter 


Froſt: Zittern am ganzen Körper, beſonders im Unterleibe 


— mitt Hitzgefühl ohne Schweiß — viele Traͤu⸗ 
me — ‚Träume von großen Reiſen — viele halb erinners 
liche Träume — lebhafte, unerinnerlihe Träume — ununs 
terbrochene Träume von Tagesgefhäften — gefchichtliche 
Träume — fpaßhafte Träume — obfeöne Träume mit Pols 
Intion — Träume voll Zank und Streit — aͤrgerliche Träus 


“me — angſtliche Träume, und Phansasmen — leb⸗ 


dafıe Träume voll unruhigen Treibens — Träume von Raͤu⸗ 


een — traurige Träume — Traum von erlittenem Blut⸗ 


ſturze — Träume von todten Bekannten — Traum von 
Teuer — Aufwachen über ängftlihen Träumen — Auffchreien 
und Geſpraͤche im Schlafe — Art Alpdruͤcken — fchreds 
haftes Auffahren beim Einfchlafen. 


Froͤſt den Rüden herauf — dfterer Froſt; Gefühl im Koͤr⸗ 


per, als follte Kroftzittern tommen; Froſt und arger Kopfs 
ſchmerz; Froſtigkeit und Uebelkeit Hei Schwindel; Froſt und 
Schauder bei Appetitloſigkeit; Froſtigkeit, Bauchweh und 
Kopfſchmerzen bei Gefichtsbläße; bei ftechendem Leibwehk 
Sroft bei Huſten; Fröfteln und Schlaͤfrigkeit; Froſt und 
Zittern am ganzen Körper, befonders im Unterleibe; Froſt 


mit Gaͤhnen; Froſt und Schauder mit Gähnen Abends; - 


Eroft nach dem Miederlegen ; Eröfteln beim Schlafengehen; 
Sroftigkeit mit Aengfilichkeit Abends; Froſt Abends mit 


Blutwallung; Froſtigkeit nach dem Eſſen; beim Sitzen; Froſt 


bei der Regel — Froſtſchauder uͤber den Ruͤcken; Schauder 
an den Armen — Gefuͤhl wie Schauder in der warmen 
Stube; Schauder uͤber den ganzen Koͤrper; Schaudern beim 


Gaͤhnen; Schauder Abends; heftige Froſtſchauder; Schau⸗ 


der beim unangenehmen Gefuͤhl im Magen — eiskalte, im 
Bette nicht zu erwaͤrmende Haͤnde und Fuͤße; kalte Fuͤße 
mit Trodenheit im Munde; Kälte der Gliedmaßen — 
Kälte alle Nächmittäge — Kälte in den Knieen, Naht — 
Gefühl von Kühle im ganzen Körpers Mangel an Wärs 
me im ganzen Körper. | j 


Fliegende Hitze; Anfälle von fltegender Hitze, beſonders Abends - 


— Gefühl von Hitze; Hisgefühl den Nachtſchlaf 
ſtoͤrend; Hitze im Geſicht und Unterleibe früh; große Ges 
fihtshige gegen Abend; “arge Hige im Geſicht nah Was 
ſchen; mit großer Kraftloſigkeit; Hitze zuerft in den Haͤn⸗ 
den, dann im Kopfe, danıı im Nacken; Hige in den Han⸗ 
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‚ dem ber Afterſchmerz; die Kniee find heiß anzufühlen: fehr 

- warm. Auf der ‚Gruft Außerlid — unangenehme Wärme im 
ganzen Körper im Sitzen; Wärme im ganzen Leibe; an: 
genehme Wärme im ganzen Körper, befonders an den Haͤn⸗ 
den; Hitze; öftere Anfälle von Hitze am Körper, beionders 
im. Sefichte ; größeres Wärmegefühl im Körper, früh; Hitze 
in Anfällen, befonders im Gefichte, Nachmittags und Abends; 
Wärme Nachmittagslohne Schweiß; gegen Abend allgemeine 

Hitze mit Durftlofigkeit,; Abends viel Hiße, befonders im 
Sefichte, mit Schwindel; Nachts trodene Hitze ohne Durſt; 

Nachthitze ohne Durft und Schweiß; Hitze nad dem Ef 
fen; nad) der Frühfuppe; vermehrte, anhaltende Wärme 
nach dem Mittagefien; Hitze bei lebhaftem Auffaffen eines 
Gedankens; Hitze im Körper vor dem Stuhlgange ; Wärme im 
‚Körper im Sigen, im Freien vergehend; Hitze und Angft, Ban: 
gigkeit; Anfälle von Ängftliher Hitze; ängfllihe Wärme im 
ganzen Körper — ‚eine durch den ganzer Körper gehende 
innere Wärme mit Kopfgenommenheit; Hitze bei dummi- 
hem Kopfſchmerz in der Stirne; mit Mundbitterkeit und 

Uebelkeit im Magen; Wärme des ganzen Körpers mic jük 
tender Empfindung im Innern — glähende Hitze auf dem 
einen oder andern Baden alle Abende; Brennen am Krane 
bei zögernder Regel; auf den Armen und Oberfchenfeln; 
in den Haͤnden; am Innern rechten Kandrande; in ds 
Händen nad dem Effen; nad einer Meinen Naͤßung um 
Erfältung; in den Kniegelenken; in den Beinen ; auf de 
Oberſchenkeln; über dem rechten Knie — Brennen an de 
ganzen rechten Seite des Körpers. 

Schweiß des Kopfes und der Handteller nah Suppenefies; 
am Kopfe nad) Bewegung im Freien; Schweiß in des 
Handtelleen; Fußſchweiß; Schweiß nur an der vordern 
Hälfte des Körpers; am Bauche, der Gruft, unter dm 
Achſeln, auf dem Rüden — ſtarker Schweiß; allgeme: 
ner, matter Schweiß; gelinder Schwei nach dem Erwa— 
hen; ermattender Schweiß über und über alle Morgen ; 
überlaufender Schweiß Vormittags; Machtſchweiß; 
Schweiß nah Mitternaht; beim Eſſen — aͤngſtlicher 
Schweiß — kalter Stirnſchweiß beim Eintritt der Regel — 
Schweiß von ſchwefeligem Geruch; leuchtender Schweiß an 

| der Stirne. | 
WVoller, harter Puls — befchleunigter Puls; fchnellee Putz; 

Puls von 80 Schlägen — fehneller, Heiner, harter Puls 

— matter, fchneller Puls — verminderter Puls — Klo: 
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> sfen ber Halsfchlagadern — ſtarke Wallung des Blutes ; 
des Nachts; vom gewohnten Tabakrauhen — Aufichwels 
fung der Adern an den Händen. 

Sroft, dann. Hige und Kopfſchmerz ohne Durft — ſtarker Froft, 
darauf Hitze mit Durft und Hige und Schweiß die ganze 
Nacht; arger Schättelfroft,, darauf Hitze und Schweiß Aber 
und über — Abendfroft und Nachts ſtarker Schweiß über 

“ und über — Wechſel von Schauder und Hitze, Schauder 
wechfelt mit Hitze an Kopf und Händen, Schweiß: an Kopf 
und Händen mit darauf folgender kurzer Kühle abwechſelnd 
— innerlicher Froſt und Gefühl wie von heißem Waſſer in 
der Herzgrube und im Rüden — Fieberſchauder bet aͤuſ⸗ 
feree Warme — Kälte des Körpers. und Hitze im Geſichte; 

kalte Hände und Füße bei einer heißen Wange; kalte Haͤn⸗ 
de und Hitze im Gefichte und am Körper; Kälte in --den 
Händen und Hitze im Magen — Schweiß am Körper mit 
Kälte des Kopfes; Schweiß im Geſicht bei Kälte deſſelben — 
Higgefühl in den Händen und im Kopfe mir Roͤthe; bren⸗ 
nende Hitze im Gefiht mit Röihe deſſelben; Wärmefber- 
Laufen des Geſichts mit erhöhter Geſichtsroͤhhe — viel Stirn⸗ 
fhweiß und Hitze im Kopfe; Hitze und Röthe im Geſicht; 
Hitze am Kopfe und an den Händen mit Schweißam Kapfe:; ' 
Schweiß auf Stirn und Bruft bei brennendem Aufftelgen 
aus dem Magen in die Bruft — allgemeine Hitze mit 
Schweiß ohne Durft; große Hitze mit Allgemeinem, kurzen 
Schweiße; Wärme und Schweiß am ganzen Körper; Hitze 
mit Schweiß — Fieber mit ſtark belegter Zunge — hekti⸗ 
ſches Fieber. | 


Bei Froſt Trockenheit im Halſe ohne Durſt; Appetitloſigkeit, 
Gaͤhnen, oͤfteres Aufwachen Nachts — bei Froſtſchauder 
Schmerzhaftigkeit und Eingenommenheit des Kopfs; unan⸗ 
genehmes Gefuͤhl im Magen — bei innerer Waͤrme Kopf⸗ 
eingenommenheit; bei vieler Hitze Schwindel, ſtarkbelegte 
Zunge; Mundtrockenheit ohne Durſt; Uebelkeit im Magen 
und Bitterkeit im Munde, kurzer Athem. 


Plumb. acet 


Diedergefchlagenheit — Verluſt der natürlichen Munterkeit — 
tiefe Melancholie — melancholifher Zuftand — ftilles, in 
fih gekehrtes Gemuͤth — Seufzen — fürchterliches Ges 
ſchrei — aufferordentliche Bangigkeiten — ungeheuere Angft 


— m 
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— Herzensangſt mit kaltem Angſtichweiß und Ekteil — 
Aengſtlichkeit mit Stiche in der Herzgegend — Angſt mit 
‚ fohwerem Athen — äußere Unruhe — große Unruhe — 

Vertieftfeun in die Arbeit — Muthloſigkeit — Lebensuͤber 


druß. — 
Empfindlichkeit gegen Geraͤuſch — Unzufriedenheit mit feinem 


Schickſal früh beim Erwachen — linluft zu fpredhen nad 
dem Mittageſſen — Verſtimmung des Gemuͤths. 

Verminderung der Luft, und Bähigkeit zum Arbeiten — Us 

aufgelegtheit — unerträglihe Langeweile — Gedädtnib 
ſchwaͤche — Dummbeit im. Kopfe — geſchwaͤchtes Derb 
vermögen. 

Irrereden — fortdauernde Delirien mit verwirrtem Aniche 
— müthendes Delirium — völlige Stumpfheit der Simt 
— Berluft der Sinne — Sinnloſigkeit — Verluſt der Eu 
pfindung — Verflandsverwirrungen — Geiſtesabweſenheit —⸗ 
Blaoͤſinn — Wahnſinn — Wuth. 

Heiterkeit Nachmittags — erhöhtes Wohlſeyn beim Gehen m 
Freien — Froͤhlichkeit. 

‚Große Eingenommenheit des Kopfes — betaͤubtes zu Bede 

‚ Gallen — Betäubung. 

Schwindel und Trunkenheit des Kopfes — beim Vida 
und in die Höhe Sehen — Gefühl von Schwindel in fein 
Luft vergehend. 

Kopfſchmer FE leiſer am linten Seitenwandbeine — bus 
pfer in der Stirne — Schwergefühl in der Stimme — is 


- » Binterlopfe — Schwere im Kopfe, der vorwärts falln 


will — befonders im Hinterkopfe — Drüden in der Stitrn 
— unter der Hirnſchale — vorwaͤrtsdruͤckender Schaum 
vom Hinterkopfe nach der Stirne — wie Zufammenziche 
in der Stirne — abfegendes Reifen in der Mitte ba 
Stirn — Reifen hin und her in die Stime — in ba 
rechten Schläfe — dann vor dem rechten Ohre — in ke 
Schlaͤfe — oben am rechten Seitenwandbeine — Steka 
im rechten Stirnhuͤgel — feiner Stich im linfen Str 
hügel — Stechen in der Stirne und im Vorderhaupt — 
ftumpfftechender Schmerz in der rechten Schläfegegend — 
Stechen in der rechten Schläfe — am und im rechten Er 
tenwandbeine, in der rechten Kopffeite beim Gchen um 
Stehen — Stechen bie und da im Kopfe — Stich durd 
den Kopf bei jedem Auftreten — Zuden in der rechten 
Schläfe — Heftiges Schlagen in der rechten Kopfſeite im 
Sehen und Stehen — deutlicheres Gefühl des Aderfchlage 


+ 
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- im Kopfe — Hitze im Ropfe — Huffleisen von Hitze in 

- den Kopf — Hitze vom Bauche in den Kopf auffteigend. 

Auge: Schwere in den Augen — drücdender Schmerz; über 

- die Augen — Gefühl, als wäre ein fremder Körper unter 
dem Augenlide — Zufammenziehen in den Augen und Li⸗ 
dern — ziehender Schmerz im innern ‚Augenwintel — Bei: 
Gen in den Augenlideen — zudendes Reigen im linken Augs 
apfel — heftiger Stich unter dem linken Augapfel — Draͤn⸗ 
gen des Bluts im Auge — Juͤcken im intel des linken 
Auges — am linken obern Augenlide — Schmerz wie von 
Heiden tm Winkel dos linten Auges — Brennen im rede 
ten Auge wie von Schnupftabak — unter den linten Aug» 
apfel — Entzündung der Augen — geröthete Yugenlider — 
Geſchwulſt der Augen — Hypopyon — Linſophthalmie — 
livide Farbe der Augen, befonders in den Innern Winteln 
— geibliche Farbe des Augenweißes — beftärzter Blick — 
ſtarker Ausflug ſcharfer, gender Thränen — Zuſchwaͤren 
der Augen — Fippern in beiden Augen umd im” rechten 
obern Augenlide — fürchterlihe Verdrehung der Augen — 
heftige Verfchließung der Augenlider — völlige Lähmung 
und Unempfindlichleit der Lider — anfangs trampfhaft zus 
fammengezogene, fehr verkleinerte, -fpäter große, erweiterte, 
unbewegliche, gelähmte Pupillen — Schwarzwerden vor den 
Augen — Träbheit der Augen, zu Öfterem Wifchen nätht- 
gend — Gefühl wie Nebel vor den Augen und undehtlis 
ches Sehen — befländiger Nebel um die Augen — Amaurofe 
— Blindheit — vermehrte Kurzſichtigkeit — verminderte 
Kurzſichtigkeit (Heilwirtung ?) 

D hr: flühtige Schmerzen innen im linken Ohr und im Se 
hörgange — heftige Ohrſchmerzen — Reißen tief in beiden 
Ohren — Bohren im rechten Ohr — Stechen im rechten 
Ohr — feiner Stich in’s rechte Obrläppchen — ftechendes 
Reißen im rechten innern Ohr bis in die äußere Ohrmuſchel 
— Kragen im rehten Ohr — Öftere, gefchwind voruͤber⸗ 
gehende Gehoͤrverminderung — Vergehen des Gehörs — 
Schwerhörigkeit und Taubheit. .. 

Mafe: Schmerz in der Mafenfpige — fchmerzhaftes Reifen 
in der Üafenfcheidewand — Jucken im linken Mafenloche 

— rofenartige Entzündung an der Naſe — Verluſt des 
— Geruchs — abfcheuliher Geruch. - 

Beſicht: todtenähnliches, bleiches Geſicht — blaffes, kachek⸗ 
tiſches Ausſehen — gelbliche Geſichtsfarbe — verwirrtes 
Anſehen — Roͤthe des Geſichts — Spannen in der rech⸗ 
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‚ten Ohrgegend — Riffe im rechten Obetkiefer — Heftige 


Kiffe Im Unterkiefer — Reigen im linken Unterkiefer, auf 
wärts gegen das Ohr — , tm rechten Unterkiefer — in ber 
rechten Ohrgegend — Stich Ins rechte Jochbein — Stechen im 
rechten Unterkiefer — Bohren im rechten Unterkieferwinkel 


— im, Tinten Unterkiefer — Gefühl bis an die Augenbraum 
nd, 


Mundhöhle und Schlund — Geſchwulſt des Zahnfle— 


Gegend, als bewege ſich etwas ſchnell im Halfe herauf bi 
an den Schädelgrund — Aufgedunfenheit des Geſichts — 
Geſchwulſt der. rechten Geſichtshaͤlfte — fcharfes Ziehen im 
Fleiſch der Oberlippe. - 


fes an den Wurzeln der Zähne — fchmerzhafte, harte Ku 
ten am Zahnfleiſch — bleiches Zahnfleiſch — Reigen in zmd 
untern Backenzaͤhnen rechter Seite — öftere Riße in rinem 





Zahne — Weißen in den rechten untern Zähnen — yadız 


. 
- 


dee Schmerz in einem untern rechten Backenzahne — Bob 
ren in drei untern Zähnen — ee der Zähne — 
Schwarzwerden der Zähne — ein Zahn wurde hohler — 
Ausfallen der Zähne — Geſtank aus den hohlen Zähnen — 
die Zähne überziehen fih mit einem gelblichen Schleim — 
Hitze und Brennen im Munde — Brennen in ber Zunges 
fpige — Schwere — Entzündung der Zunge — Anſchreb 
lung der Drüfen im Munde und unter dem Rinne — m 
geheuere Anfchwellung der Zunge — Aphthen im Miunk 
und Schlunde — brennende Blüthen auf der Zungenſpitze — 
riffige, teocddene, braune Zunge — Geſchwuͤre an der Se 
des Mundes mit Ablem- Geſtank — verhinderte Sprache — 
Unvermögen zu fprehen — Aphonie — Verhärtung as 
zündeter Mandeln — Gefühl eines fremden Körpers a 
der rechten Seite des Schlundes — eines im Schimk 
hinunter eutfchenden Körpers — wie Sefhwulft zum Schi 
gen m — beſchwerliches Schlucken — oͤftere Zufam 


menziehungen des Schlundes — Zuſammenſchnuͤrung be 
Sale und Schlundes — Lähmung der Schiundmusteh 


und Unvermögen, Speifen niederzuſchlucken — ziehendes Ge 
fühl im Schlunde, ald wollte die Speiferöhre abreigen — 


Sehneiden im Schlund — Empfindung des Aderfchlage im 


Halſe — Rauhheit im Halſe — Auffteigen einer Kusd 
oder eines Heinen Körpers in den Hals und Schlund — 
Gefühl ſtarken Hungers im Schlunde — Empfindung eines 
Kriechens in der Speiferöhre — große Trockenheit ie 
Mundes — der Zunge — am Gaumenvorhange umd im 
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Küchen ¶Trockenheitsenipfindung im Halſe — viel: zäher 
Schleim im Munde — Ausräuspern fäuerlichen Scteims 


— gelinder Speihelflug — Schaum in und vor dem Muns 
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de — ſehr Bader, blaulicher, füßlicher, ſchleimig ſchmeckender 
Speichel im Munde. 
uͤßlicher — ſuͤßer — ſchwefeliger — bitterer — ſaurer Ges 
ſchmack im Munde und Halſe — belegte "Zunges— mit 
Speihelfhaum bedeckte Zunge — haͤßlicher und dicker 
Schleimuͤberzug auf der Zunge — weiß uͤberzogene Zunge 
— gelb und gruͤnlich, braͤunlich belegte, braune Zunge — 
verſagendes Aufſtoßen — quaͤlendes, ungeheures Aufftoßen 
— Aufſtoßen von Luft nach dem Fruͤhſtuͤck — mit Schnei⸗ 
den im Magen und Unterleibe — mit Geſchmack des Ge⸗ 
noßenen — ſuͤßliches — mit Empfindung genoſſenen Zuckers 
— mit uͤblem, fremden Geſchmack — Schlukſen — ſtoß⸗ 
artiges Ruͤlpſen — Aufſchwulken unſchmackhaften und auch 
fügen Waſſers — fäuerlihes nnd ſaures Aufſchwulken — 
Fehler der Verdauung — Appetitmangel — —— 
fen — großes Verlangen auf Brod und Gebacknes del 
bald nach der Mahlzeit — flarker Hunger — Hungerge⸗ 
fühl Hei Uebelkeit — viel Durft auf kaltes Waſſer — grofs 
fer Durft — Durft beim Fieberfrofte — bei Fieber — bet 
Kine — Efel — Uebelkeit — bei Luftaufſtoßen — mit 
Hunger — Uebelkeit im Magen — Brecherlichkeit — Reiz 
zum Erbrechen — aufferordentliher Brechzwang — Brech⸗ 
wärgen und Würgen im. Schlunde — häufiges Erbrechen 
— bei ſtechenden Schmerzen — von Geihmad des Lakriz⸗ 
enfafts — grünfpanartiges, galliges, gelbes Erbrechen — 
tbrechen ſcharfer, zäher, grünlicher, kupferroſtaͤhnlicher, 
gelblicher, ſtinkiger, ſchwaͤrzlicher, bitterer, ſchwarzer Mas 
terie — von Blut — des Genoſſenen — Kotherbrechen. — 


Schmerzen im Magen — Cardialgie — heftige Schmerzen 


in der Magengegend — Schmerz von der Herzgrube in die 
Bruſt herauf — in der Herzgrubengegend — Magendruͤk⸗ 


ten — nad dem Eſſen — wie von einem Zentnergewicht 


— Druͤcken auf der Herzgrube — Beengung der Herzgrus 
be — zufammenziehendes Gefühl und Zufammenzicehen bes 
Magens — fchnürende Schmerzen im Magen — Magens 


Erampf — feines Kneipen in der Gegend des Pförtners — 


entfegliches Schneiden im Magen — Stehen von der Herz 
grube bis In den Rüden — Schmerz wie Bohren in ber 
Herzgrube — Lebelbehagen im Magen — Magenweh wie 

nüchtern — Brennen Im Magen — — oo. 
31 
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Dumpfe Schmerzen in der Leber — gefinder Schmerz, in ba 
Milzgegend — ftehendes Drüden und anhaltend fiechende 
Schmerz in der Lebergegend — Hineinwärtsgehendes Ein 
hen und Stiche in die rechte LUnterribbengegend — Gig 
hen in der Linken Unterribbengegend — Reifen in dem Hi 


ten Hypochonder. | 


Heftige Schmerzen um den Mabel, im lnterleibe‘, in de 
Mierengegend — den Lenden — in den Eingeweiden — a 
ganzen Unterleide — unausgefegtes Drüden in der Dsr 
bauchgegend — bdrüdender Schmerz auf einer Stelle = 
Unterbauche — Gefühl von Volheit und Verſtofptheie m 
Unterleide — Anfpannung des Unterleibes — bei Beraoͤhr 
ung fhnterzhafte Geſchwulſt des Unterleibes und der Lauben | 
— Härte des Bauchs — aͤuſſerſt gefpannter Unterleid — 
heftige Kolitfchmerzen, zufammenziehender und bohrender 
Ars am ftärkften um den Nabel — Zufammenzichen we | 
am die Mitte des Unterbauhes — Zufammenfcdhnänner 
dr Sedärme und andrer Baucheingeweide — die heftigka 
Koliken — in Anfällen — durch aͤußern Druck gemile: 
Kolik mit Lähmung der Schenkel, Zudungen — Einmjich 
ung der Nabelgegend, und des Nabel — harte Zufım 

- menziehung des Unterfeibes — der Bauchmuskeln — ir 
Bauch an gewiffen Stellen vertieft, an andern. bersame 
trieben — der Nabel und die Bauchdecke oft gegen du 
Ruͤckgrat gedrängt — Zwicken im Oberbauhe — um da 
Nabel — im Unterbauhe — heftiges hartnaͤckiges Bank 
srimmen — Kneipen im Bauche — Leibfchnetden wie vor 
Blähungen — mit, Herumgehen im Bauche; bei weiden 
Stuhle — bei rother Ruhe — ſtechende Schmerzen = 

. Colon transverusm — Stehen um den Nabel herum; is 
der Nabelgegend; in der linken Bauchfeite, Hineinwärk 
in die rechte und inte Lendengegend, fiehende Schu 
zen in den Dünndärmen und dem Querdarm; Stechen iz 
ganzen Bauche — bohrende Schmerzen in der Nabe 
gegend — Leichtes Ziehen in der Seite nah dem Ruͤck 
grate zu; ziehender Schmerz von ber Schamgegend bis u 
die Mitte des Ruͤckgrates; hin und hergiehenbe Leibſchmer 
zen — wie Herumdrehen um den Nabel — Gefühl im 
Dberbauche und der linken Bauchjeite, als wenn etwas ch 
riffe oder herunterfiele — Bewegung in der linten Bands 
feite — Gefühl des Aderfchlags im Bauche — Hitze md 
Brennen im ganzen Banche — Eingmommenheit des Ur 





- 
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blaͤhen 
den legen; Abgang heißer, wie Feuer brennender Blaͤhun⸗ 


Plumb, acet. | — 483 


terleibes — Darmentzänbung ; Entzändung‘der Eingeweide . 


— harte Knoten im Unterleibe, Eingeweide: Berhärtungen 
und Verftöpfungen; Geſchwuͤre in den Eingeweiden — Her⸗ 
umgehen im Unterleibe mit fchneidendem Schmerz; Bläh: 


ungsauftreibung des Unterleibes; vergeblihen Drang der 
Blähungen zum Abgangs Gefühl im Unterbauche, als fole 


ten dort die Winde aufgehalten werden; langfames Hin⸗ 
und Hergehen unterhalb des Nabels; Kolfern und Poltern, 
Rumoren, Gähren, Knurren im Unterleibe; viele Blähs 
ungen; alles Genoßene ſcheint fih in Blähungen zu ver 
wandeln; kurze halblaute Blähungen vom durchdringendften 
Seftant; Blähungsabgang, worauf fich fchmerzhaftes Aufs 

dm den Nabel, vergebliher Stuhldrang, Leibſchnei⸗ 


gen; von oben und unten bervorbrechende Blähungen — 
Stiche an der Stelle, wo der Samenftrang aus dem Baus 
che tritt; im der linken Weihe — Zerfchlagenheitsihmerz in 
den Bauchmuskeln. 


Hartnaͤcktgſte Stuhlverſtopfung; feltener Stuhlgang; 


ſpaͤrliche, traͤge, ſchwierige Stuhlausleerung; Hartleibigkeit; 
harter, knotiger, zaͤher Stuhl; anfangs duͤnnfluͤſſiger, dann 
knolliger Stuhl; Aftige⸗ Draͤngen und Noͤthigen zum 
Stuhle, bei wenigem Abgang; Ausleerungen weißlicher, 
bleifarbiger, aſchgrauer, dem Schafmiſt gleichender Excre⸗ 
mente; haͤufige, ſtinkende Stuhlgaͤnge; mehr oder weniger 
betraͤchtlicher Durchfall; unbezwingliche Diarrhoe; Öfteres 
Abfuͤhren gelben Kothes mit Schmerz; heftige rothe Ruhr; 
zaͤher, traͤger Stuhl mit Blutſtreifen; Juͤcken der Afterkno⸗ 
ten; waͤhrend Preſſen zum Stuhle; Einziehung des Na⸗ 
bels und Schneiden um denſelben; bei weichem Stuhl, 
etwas Lelbfchneiden und Schneiden im After; Brennen im 


. After; nach dem Stuhlgange Zwicken im Vorderbauche und 


Umkollern. " 


Steter, vergebliher Stuhlbrang ; empfindlicher, Herausdrängens 


der Schmerz, im Maftdarm; Tenesmus; ſtarke Zufammens 


fhnärung, Zufammenziehung und Krampf im Afterfchließe 


muskel; Sinaufziehen des Afters; Schneiden im After; 
Seinftehen; Kriebeln; jücende und brennende Schmerzen 
im Maſtdarm; Brennen im After; Vorfall des Afters — 
juckende und brennende Schmerzen im Mittelfleifch. 


Juͤckende und brennende Schmerzen am Blafenhals — Harte 
. Hemmung; gänzlich unterdruͤckte Harnabfonderung ; fchwerer, 
Yerhinderter, tropfenweifer Harnabgang A pindert⸗ Harn⸗ 


484 Plamb, acet; - 
ausfonderung; Karndrang mit zögerndem Abgang; Tenes 
mus der Harnblafes oͤfteres Harnen; Machtharnen; ver: 
mehrte Harnabſonderung; wäfferiger, röthlicher, fenriger, ini: 
ber, dicker Harn — beim Harnen Brennen; nad dem Sarnen 
Schmerz und Stehen im Bauche; Brennen — Schmerz; 
in der Harnröhre — Samenfluß (Tripper) — beftige Enn 
zündungsgefchwulft des Penis und Scroti — leiſe Zudfe 
und Stihe im Samenſtrange — wirgender Schmerz im 
Iinten Hoden; Spannungen an den Hoden; Zufammenyie 
hen, zeitweiliges Heranziehen; ſtarkes Anfchwellen ber | 
den — heftige Entzündungsgefhwulft — Zufemmenfhnir: 
ung — Wundheit des Hodenſackes — großer eig zum Be 
fhlaf; früh Erectionen; Heftige, fchmerzhafte Erectionen 
nad) vorgängiger Pollution — Pollutionen (Plumb. mar.) 
Samenergießung bei wollüftigen Träumen; ganz unbewußter 

Samenabgang im Schlafe mit fehlaffer Ruhe nach Wein 
trinken; Verminderung des Geſchlechtstriebes; Erloͤſchen de 
Geſchlechtstriebes; völlige Impotenz (Nachwirkung; Pinmb. 
mur.); Unfruchtbarkeit bei einem Manne; befondere Schw 
che der Gefchlehtstheile (Plumb. mur.); Schlaffheit des 
männlichen Gliedes; fehr geringer Samenerguß beim Ber 
ſchlaf — Weisfluß (Plumb. mur.) — Fehlgeburt. 

Naſenverſtopfung — beſtaͤndiger Reiz und verſagendes Nie 

- fen; Nieſen — Fließſchnupfen ohne Nieſen; mit waͤſſerigen 
Schleim, waͤhrend dem Eſſen — Abgang zaͤhen Schleuns 
durch die hintern Naſenloͤcher. 

Zuſammenſchnuͤrung der Kehle; Rauhheit im Halſe; — raw 
he Stimme — ſpeichelaͤhnlicher, ſchaumiger, durchfichtiger, 
kluͤmperiger Schleim in gelbgruͤnen, zaͤhen Klumpen aus 
der Kehle; trockner Schleim oben in der Luftroͤhre, muͤh⸗ 
fam loszuhuſten — Pfeifen oben in der Bruft beim Ei» 
athmen; feichendes Athemholen — Huſten — Huſten, durd 
trocdenen Schleim in der Bruft erregte — comvulſiviſcher 

Huſten — trockner Huften — Blutſpelen — Lungeneiter⸗ 
ung — gehindertes Athmen; Athenverfegung — Schwer 
athmigkeit; fhwerer Athem — turzer Odem; Kurzathwis⸗ 
keit — ängftlihe Refpiration — Beengung der Gruft: Eng 
bruͤſtigkeit; Beklommenheit auf der Bruft; periodiiche Be 
klommenheit auf der Brut — Aſthma; Krämpfe in der Bruft 
— ftintender Odem. 

Bruſtdruͤcken; Drücen auf den untern Theil des Bruſtbeins; 
druͤckender Schmerz. in der linken Bruſt; ſtumpfer Drud 
auf der linken Bruſt; ſtumpfe, druͤckende Stiche in der lin⸗ 
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ten Bruſt; heftiger ſtumpfer Druck wie von einem anſtemm⸗ 
ten Holze in der: linken Bruſtſeite — druͤckendes Klemmen 
in der Bruſt nach Bewegung — Stich in die Mitte des 
Bruſtbeins; Stechen in der rechten Seite; heftige Stiche 
unter die linke Bruſt hinein; Stechen in der linken Seite; 
im obern Theil des Bruſtbeins; in der linken Bruſt, durch 
Athmen verſtaͤrkt; Stechen bald auf der rechten, bald auf der 
linken Seite der Bruſt; in der linken obern Brnſtgegend;“ 
in der rechten Ribbengegend; ſpitziges Stechen in und un⸗ 
ter · der weiblichen Bruſt. 

Stich in der Herzgegend beim Einathmen — Zucken in der 
Herzgegend — Wallung in der Bruſt, bei ſchnellem Ge⸗ 
hen — Herzklopfen. 

Druͤcken aͤußerlich am Bruſtbein — In den großen Bruſtmus⸗ 
keln — feines Stechen auf der linken Bruſtſeite; Stich 
unter der weiblichen Bruſt. 

Stechen in der weiblichen Bruſt. 

Schmerz im Ruͤcken; Schmerzen in den Gelenken des Armes 

mb der Hand; in der linken Hand; dumpfer Schmerz im 
rechten Knie, beim Treppenfleigen; flüchtiger, im Schien⸗ 
bein im Gehen; feitfigender Schmerz im Knie, unter Den 

Fußſohlen und im Buße, die Bewegung erfchwerend; 

Schmerzen in den Gtiedern, Nachts am beftigften — druͤk⸗ 

Tender Schmerz in der Kreugbeinverbindung — Spannen in 

den rechten Halsmuskeln herunter; im Genick; im linken 

Daumen — trampfhafte Zufammenziehung der Schentel; 
fhmerzhaftes Einwärtszichen der großen Zehen; klammarti⸗ 
ge Zufammenziehung in den Muskeln der linken Fußſohle 
in der Ruhe, durch Bewegung gemindert — Muskelzucken 
über den linken Ellbogen; Zucken auf dem linken Handruͤk⸗ 
ten; im linten Daumen; im rechten Schienbeins im linken 
Oberſchenkel; einzelne Zucdungen in den Gliedmaſſen — 
Steifigkeit in beiden Knien — fchwierige Bewegung der⸗ 
Ginger; Verluft der Bewegung der linten Hand; Unbeweg⸗ 
Tichkeit in Armen und Füßen — Erftarrung der Glieder — 
flarkes Ziehen im Naden; ziehender Schmerz von der 
Schamgegend His in die Mitte des Ruͤckgrates; in den 
Dberarms, Hands und Fingerknochen; im rechten Huͤftge⸗ 
lenk im Liegen; ſchmerzhaftes Einmwärtsziehen der rechten 
zwei großen Zehen; Ziehen in den Kniebeugen; in der lin: 
ter großen Zehe und dem Zehballen; bald in Armen, bald 
in den Süßen ; ziebendes Stechen im linken Oberarm — 
Riß von der rechten Kalsfelte in die Achfel; Reigen im 
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Genick durch Auffiehen und Reiben vergehend; im rechten 
Schulterblatt; im vechten Handgelenk, Handruͤcken unt 
Finger; flüchtiges Reißen im rechten Arm; Reißen in be 
den Oberarmen: in der Unterflähe des linten Oberarms um 
im Ellbogen; in der rechten Hand; im linken Daumen; m 
der Seitenfläche des linken Zeigefingers; im Gold: zu 
Mittelfinger der rechten Hand, nah Reiben vergehend; ao 
Riß in der Mitte des Tinten Oberſchenkels; über dem kr 
Ten Knie im Stehen, durch Reiben vergehend; im lafe 
Unterfchentel gegen das Fußgelpann, durch Reiben in die. Sur 
beuge gehend; vonder rechten Ferfe heraufin den Zehen, durd 
Bewegung vergehend; in den Gliedmaßen — macijcht 
Schmerzen der Glieder und an den Lenden bis and Knie 
— Stehen im linken Schulterblatt; Stich zwiſchen der 
Schulterblaͤttern; Stiche in die Mitte des Ruͤckgrats; Sn 
chen und Stiche im rechten Schulterblatt; Stechen im Rt 
Zen und zwifchen den Schulterblättern; im Kreuze; bard 
Reiben vergehend; Stechen der rechten Achfel; Stechen ıw 
ter der rechten Achſel; in den rechten Handruͤcken hizes; 
in der rechten Küftgegend, im Gehen vermindert; in te 
rechten Hüfte bei Bewegung; Stiche in den Oberfchenkis 
beim Sehen; Stechen. im rechten Knie; in der Iinten Kue 
beuge; heftiges Stechen im rechten Knie im Stehen, bad 
Bewegung vergehend; im linken Linterfchentel durd, Rede 
vergehend; in beiden Waden — feine brennende Sue 
auf der rechten Achſel; zucdendes Stechen im Oberikhestil; 
feine, brennende Stiche an ber Innern Seite des linken. Luis 
im Sigen — feines Bohren von der Mitte des rechten Barder 
arms bis gegen das Achfelgelen? ; Bohren im rechten Oberen 
— deutlicheres Gefühl des Schlagens der Adern in Haͤnda 
Fügen und dem Kopfe nach dem Eſſen; ſtarkes Klopfen in de 
rechten Bade im Liegen — Brennen im rechten Schul 
blatt; an der Spike bes linken Schulterblatts , in da 
Gliedmaßen, im einem oder dem andern Körpertheile — 
Gefühl im rechten Schulterblatt, als ob etwas Lebendige 
darin wäre — Schmerz unter der Leifte‘, als wollte eis 
Sehne ſchnappen, beim Gehen — Gefühl von Kriebein # 
den linken Zehen; Kriebeln auf dem Knochen ım linken Obe 
ſchenkel und linken Vorderarm, und im linken Daumer — 
Einfchlafen des rechten Daumens, des linken Beins; * 
haltende Neigung zum Einfchlafen der Füße; Eingefchlafe 
FR in den linken Zehen bis ins Fußgeſpann — Task 
eit der Süße, der Zehen, Betäubung der Gliedmaßen — 


4 - 
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Zerfchlagenheitsihmerz der Hände und Füße, durch Beweg⸗ 
ung gemindert; in den Lnterfchenteln, durch Bewegung 
vergehend — lähmiger Schmerz im Oberfchenkel:, Knie 
und Zußgelente beim Treppenſteigen — Verrenkungs⸗ 
ſchmerz im rechten Schulterblatt; an ber äußern Seite 
des. Fuͤßgelenkes beim Auftreten — GSchwere In den Fuͤßen, 
den Knieen; in den Unterfüßen, beim Sisen;-in allen Glie⸗ 
dern — Schwaͤche des Arms; Gefuͤhl von Abfpannung in 


- den Vorderarmen; Mattigkeit, Kraftlofigteit in den Beinen; 


Müdigkeit in den Knieen beim Steigen; Scwachwerben ; 
Abgeſchlagenheit der Glieder; Schwäche; Mattigkeitz große 
Ermattung; Schwäche; Mattigkeit an Händen und Beinen, 
nad dem Auffichen aus dem Bette; leichtes Ermüden beim 


Gehen; Mattigteit nach einer Pollution; mit Sinnlofig: - 
keit; große Abgefchlagenheit mit Fieber ; Abgefpanntheit mit 


Gefühl des Aderfchlags im Hals und Bauch — Trägheit 
— Bloͤße und Welkheit der Muskeln — zunehmende Mas 
gerfeit, Abmagerung der gelähmten Glieder; Abnahme der 
Ernährung und aller Abfonderungen; hödfte Abzehrung ; 
Atrophie; Auszehrung; Schwindſucht; allgemeine g 


ſucht; gelblihe Farbe der Haut und des Augenweißes; 
Mißfarbe der ganzen Oberfläche des Körpers; bleiartige, 
Bläulihe Barbe des Körpers — Ohnmacht — Zittern der 
Unterfchentel; der Muskeln; der Siteder und der Geſichts⸗ 
muskein; periodifches Zittern — ſchmerzhafte Lähmung der 
Arme ; unvolltommene Lähmung der ebern und untern Glied⸗ 
maßen; Lähmung beider Hände; völlige Lähmung der uns 
gern Gliedmaßen; des rechten Fußes der rechten Seite; der 
Arme und Füße; aller Glieder; vorübergehende paralptifche 
Zufälle — Unempfindlichkeit der Gliedmaßen; Fähllofigkeit 
in Armen und Füßen — Anfälle von Schlagfluß; Nerven: 
ſchlag — Erftarren ; Opifthetonus — Mundklemme — Nachts 
beftiges Zähnefnierfhen — gewaltfame laute Bewegungen 
der untern Kinnlade; krampfhaftes Rütteln oder Schuͤtteln 
des rechten Oberfchentels über dem Knie; ſtarke, ‚periodifch 
wiederkehrende Eonvulfionen — epileptifhe Convulſionen. 


Empfindlichkeit der Haut gegen die Luft — Suden im Ges 


fiht; zwifchen dem Daumen und Zeigefinger der rechten 
Hand; am ganzen Leibe — Juden durch Kragen vergehend; 
auf dem Steißbeine — Jucken an der rechten Handwurzel 
und nah Kragen rennen bafeldft — ftechendes Süden 
zwifchen dem Mittel⸗ und Goldfinger der linken Hand — 


⸗ 


achexie; 
Leucophlegmaſie; hektiſches Fieber; Waſſerſuchten; Gelb⸗ 


488 numb.· acet. 


eine Stiche hie und da in ber Geſichtshnuut — brennende 
chmerz in einem oder dem andern Koͤrpertheile — Su 
ſchwulſt der rechten Gefihtshätftes der Füße; bes Ai 
pers — Brand — aufgefhwollene, rothe Flecke an den Fir 
gern — ekelhafte Ausfchläge auf der Haut — rothe BE 
then auf der Bruſt; Meine fih abſchuͤlfernde Bluͤthes ı 
‘der Bruſt; jücende Bluͤthchen mit hellem Waſſer am ch 
ten Zeigefinger und am aͤußern linken Knoͤchel der Ha“ 
Bläschen auf Stirne und Naſe; Eiterbläschen am gerith 
ten Nafenwintel — Grimmen in den empfindungsiia, 
trockenen Schwinden am rechten Schienbein — Edin 
der Lippen — dunkelbraune Flecken über den ganyım e 
per — Brennen in den Geſchwuͤren;  fchnelle das 





und Eiterung einer Heinen Stihwunde — Stillſtehen w 
Verfchwinden der Eiterung — bewegliche, haͤrtliche 

heit auf dem Handruͤken — auffallendes Fertigwerdis ie 
Kopfhaare; Daarausfallen aus den Augenbrauen, da 
Schnauzbarte — Verſchiebung der Wirbelfäule; Petit 
ung des Fußes; Contracturen der Glieder — Anſchwellu be 
Drüfen unter dem Sinne und im Munde. 

Gahren; öfteres Gähnen; mit Schläftigkeit nach dem Br 
. tagseffen; ſtarke Neigung zum Gaͤhnen und Dreim- 
Einſchlafen beim Sprechen und Striden ; durch frei ii 
wird die Schläfrigkeit gemindert; Schlaͤfrigkeit mit 3a 
fen in den Augenlidern; Hitze im ganzen Leibe; AM 
ſchlaͤfrigkeit — Schlummerſucht, Schlaffuht — nöd 

Schiafloſigkeit; wesen trampfhafter Schmerzen in I 
terieibe — vor dem Einfchlafen fenfüchtige edanten 0 | 
einen fernen Freund — unruhiger Schlaf mit vielen Sir 
men; fpätes Einfchlafen — zeitiges Erwachen — 
Träume — Traum, in dem ee mit Jemand fprit- 
angenehme, lieblihe Träume — wollüftige Träume 8 
Erertionen; mit Pollution — aͤngſtliche Träume — ® 
fchreende, vom Fallen — Sprechen im Schlafe — 
Baftes Zufammenfahren beim Einfchlafen. 
Froſt von Morgen bis Mittag — Schauder — kalte Mi 
älte der Gliedmaßen — Kätte in freier Luft — allzen⸗ 
ne Empfindung von Kälte, ! 
Vermehrtes Wärmegefühl im ganzen Körper gegen Abend m) 
Nachts ; fehr Hefchwerliche Empfindung innerlicher Hite li 
Unterleidsfhmerzen — Hitze im Geſicht; im Oberfint | 
mit Mattigkett — Wärme im ganzen Leibe; Gefühl mar 
heftigen Hitze; Hitze und Durſt — Brennen im 
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Schulterblatt; an der Spitze bes linken Schulterblattes — 
Brennen in die Gliedmaßen; brennender Schmerz an einem 

. oder dem andern Orte, in einem oder dem andern Ober 


ſchenkel. 
Angſtſchweiß — kalter Schweiß auf der Stirne und uͤber den 


u Körper — fettig glänzende und fettig anzufühlende. 
eſi 


chtshaut; zaͤher Schweiß — ganz trockne Haut. 


Harter, voller Puls — kleiner, zufammengezogener, härtlicher 


| Puls — langfamer- und harter Puls — Häufiger,. Eleiner 
| Puls — kleiner und, matter Puls — ungleiher Puls — 
gänzlich ausfegender Puls. 


| 
| ganzen Leibe mit. Roͤthe im Geſicht; KHigauffteigen mit Ges 
| ſichtsroͤhe — flüchtig Überlaufende Hitze mit Gefihtröthe 
“ und Schweiß am Oberkoͤrper; Hißauffteigen mit Schweiß; 
Sieber und unlöfhbarer Durſt; Sieber bei rother Ruhr; 
Ä hektiſches, fchleichendes Sieber. \ 

| Bei Fieberfroſt; Schwindel und Kopfeingenommenheit, 

ı 


Pulsatilla 


| Angſt. 2 N 

Tlebermenge von Ideen — 

Andrang des Bluts nach dem Kopfe — 

Ausge:; Vergeben des Geſichts — 
Ohr: Vergehen des Gehoͤrs — Ueberempfindlichkeit des Ges 

hoͤrs gegen.den Schall der Worte. — 


brannt und taub aufder Mitte der Zunge — 
Ermiüdungsfhmer, in der Gegend der kurzen Ribben, von 

turzem Huſten. — Ä 
Engheitsgefühl am Leibe. | 
Stiche in der Fußfohle bis in die Waden; Krennendftechender 


gelgeſchwuͤr entftehen am Nagel des Zeigefinger, 


Unersräglihleit der äußern Wärme — rothlaufar⸗ 
tige Entzündung brennenden Schmerzes mit Stichen in der. 


Schienbeinroͤhre — große Trodenheitsempfindung 


in den Fingern, Abende — Schmerz der Halsdruͤſen; 


Beh enbfpannenber, bohrender Schmerz in ben Unterkiefer 
drüfen. | 9 
Schlaf zu ungewöhnlicher Zeit, entweder ſpaͤt des Morgens 
. oder zeitig gegen Abend. 0 


Gefühl von Kälte und dann Bige im Bauche — Hitze im 


Mundhöhle und Schlund — Gefühl wie ver 


Schmerz, in den Zehballen — Schmerz als wollte ein Nas - 
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Rheum. 


Verdüfterung des Kopfes. — | 
Kopfihmerz: wie betäubend und verdreht beim Buͤcen 
and Bewegen — wie ein Haͤmmern flieg aus dem Unte: 
"leide in den Kopf — Zufleben der -Augen duch Butter. 
Mundhoͤhle und Schlund — Gefühllofigkeit und Ser 
kuft des Geſchmacks der Zunge — der innere Mund if mt 
übelrichendem Schleim überzogen. — 
Buden in den Armen und Händen und am übrigen Köre 
fruͤh. 
Nachtphantaſie im unruhigen Zuſtande, als ginge er im bil 
bewußtiofen Zuftande umber. 


Rhus 


Schwindel: balb nah dem Eſſen. 

Kopfſchmerz: einfacher — ſtechendes Zucken von der SA 
fe aus in Kinnbaden und Zähne — Zucken im Kopfe uf 
der Stelle, worauf er Nachts liege — Zwicken und Kim 
pen hinten am Kopfe. — 

Viebelkeit beim Auffigen. — 

Zuden in der Handwurzel — Unbeweglichkeit in ben Föhr 
— Einfhlafen des Arms, auf den er den Kopf fhüst. 

Schmerzhafte Achſeldruͤſengeſchwulſt. 


Ruta 


Mürrifhe Laune — Aergerlichkeit — Wiederfpruchsgeilt — 

Zankſucht — Zornmuͤthigkeit. 

Gedankenloſigkeit. — 

Duͤſterheit. — 

Kopffchmerz: ſcharfes Druͤcken an der Nafenwurd — 
druͤckendes Stechen über die ganze Stirne, befonders beit 

Huſten — nagendes Drüden auf der Stirne — dumpfes 
Reißen in den Schläfebeinen — brennendes Zufammenptef 

ſen äußerlich auf dem Kopfe — ſtechendes Ziehen auf de 
Wirbel — Stechen und Reifen auf dem Haarkopfe — die 
Stirn ift dick und aufgetrieben, in Geftalt eines dicen to 
then Streifend zu beiden Seiten auffleigend. 

Auge: Druck auf beide Augaͤpſel — Jüden in dei 

innern Augwinkeln und an den untern Auge" 

lidern — Hitzgefähl und Feuern in den Augen — Schlein 


in den Winkeln, fih nach Wifchen immer von neuem er | 





| 
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zeugend — Truͤbheit vor den Augen, als ſchwebten Schat: 
ten davor — (fliegende Punkte vor den Augen). 

O her: juͤckende Stiche im rechten innern Ohr. — 

Geſicht: freffend gichtartiger Schmerz in beiden Backen, 

Drundhöhle und Schlund — wühlender Schmerz in den 
untern Zähnen — Wundheitsgefühl und Drüden am Gaus 
menvorhange beim Schlingen. 

Kneipen in der rechten Seite der Magengegend. — 

Weicher Stuhlgang. 

Nachtharnen; oftes, veichliches Harnen. 


Abendhuſten — Nachthuften — kraͤchzender Kuften — geivalts 


famer Huſten mit Auswurf zähen, dehnigen Schleim — 
kurzer Odem — Engbruͤſtigkeit. — 

Schmerz in den Oberſchenkeln, als wenn ſie ſtark angefaßt und 
zuſammengedruͤckt wuͤrden — klammartig klopfender Schmerz 
in den Oberſchenkeln und im linken Unterfchentel — reißender 
Kreuzſchmerz Nachts — abfetzendes Pochen in der vordern 
KHervorragung des linken Schaufelbeins — brennende 
Schmerzen in den Fußknochen; große Mattigkeit in 
den Beinen. . | 

Geſchwulſt der Stirn mit Schmerz beim Befühlen. — 

Unrupiger Nachtfchlaf mit Hin = und Herwerfen und oftem Harnen. 

Kälte überläuft ihn, am meiſten den Rüden herauf. 

Aesendes Brennen in der linken Unterleibsgegend; breimender 
Schmerz in den Zußlnochen, 


'-Sabadılla, 


Aengſtlichkeit und Angft mit Athembeengung in 
der Herzgrube — Ängftlihe Unruhe — ſtilles Nachdenken. 

Schreckhaftigkeit — Verdrießlichkeit. — 

Unluſt zur Arbeit — gefhwächtes Dentvermögen — Denken 
macht Kopfichmerzen — 

SHhantafietäufchungen in Bezug auf fih ſelbſt — Wuth. — 

Hohe Aufregung des Geiſtes. — 

Eingenommenheit des Kopfs — Düfterheit. — | 

Schwindel: ohnmachtartiger mit Schwarzwerben vor den 
Augen — als drehte fi alles herum beim Auffichen vom 
Sigen — mit Dummheit im Kopfe, mehr im Sign — 

. zum uflegen des: Kopfs nöthigend mit Uebelkeit. — 


Kopfſchmerz: leiſer im rechten Scheitel — bei anhal⸗ 


tendem Aufmerken — betaͤubendes Druͤcken, 
Taumel erzeugend, an der Stirne — wuͤſter — Ge⸗ 


— — — -.--.- — 


* 
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fühl wie von einem Schlag in die Stirne — wie vonſtar 
tem Druck auf eine Bunde in der Iinfen Seite bes Hm 
terkopfes — Schwerheitsfchmerz; erfi in der Stirme, bamı 
im ganzen Kopfe — gelind druͤckender Schmerz in ber Stimme 
‚und in dee Schläfe — dumpfer, drüädender, iu de 
Stimme — ſchmerzliches Drüden im Vorderke 
pfe und in den Schlaͤfen — drädender, im Wirbel — 
an der linken Schläfegegend — Drüden in der rechten Ge 
hirnhaͤlfte, als würden einzelne Theile des Hirns am fchurf 
Kanten angedrücdt, Abends beim Lefen — abwaͤrtsdruͤckende 
an der Linken Schläfe — Vorwaͤrtsdruͤcken im Sinterhaup 
— Herausdrücken zur rechten Schläfe — drüdas 
fpannender Schmerz in der Stirne — jüdende, druͤckende 
Schmerzen, am heftigften in der Stirne — Spamnen = 
der Stimme und dann im ganzen Kopfe — ſtechendes 3u 
fammenziehen über den Augen — ziehender Schmerz a 
‚ der Stine und den Schläfen — Reißen im Hinuterkepfe 
rechts beim Sehen im Freien — Wühten in ber Stimme, 
- beim Daraufdruͤcken gefindert — brehender, fchraubende 
Schmerz in der Seite des Kopfs, in beiden Schläfen und 
fpäter über den ganzen Kopf verbreitet, nad jedem Eye 
tergange — ftechender Schmerz in der rechten Schläfe — 
Stechen in den Schläfen — leiſe zudender Schmerz erf 
rechts, dann links über die Stine — Klopfen, wie be 
Puls rechts in der Stirne — ſchmerzhaftes Pochen in der 
linken Schläfe — Schmerz über dem Auge, als wollte das 
Sehirn vorfallen — Spannung auf der Kopfhaut — reip 
fende Stiche Außerlih an der linken Stirnſeite — feine, 


Nleiſe, prickelnde Stiche in der Stirnhaut — Stihe äufen - 


lich an der linken Schläfegegend — aͤtzendbrennender Punkt 
auf bem Wirbel — Brennen der äußern Kopfbedeckungen. 


Augen: Blödfichtigkeit. — 
Dhr: angenehmer Kiel am äußern Ohrgange. — 


. Mafe: der Seruh des Knoblauchs iſt unerträgp 


lid. — 


| Mundhöhle und Schlund — rauhes Kragen im Mur 


de — Schmerz hinter. dem Kehlkopfe als wäre etwas darin, 
mit ſtetem Schlingen — ſchweres Schlingen — kratzendes 
Gefühl im Rachen. — 


Bi emerbefeigen — Abſcheu vor Fleifh, Wein, 


und Saurem — Durft nad Miih und Bier — 
Heißhunger befonders nah Honig und Mehl— 
ſpeiſe — Uebelkeit = Erbrechen — 


‚Sm. AB 


Magentrampf. — | | 
Bufammenfehnärendes Bauchweh — Leibfhneiden wie 


von Meſſern — Drehen und Regen durch den 


ganzen Unterleib. 
Schmelzendes Abführen fläfftg mie Schleim und 
Blut gemengt. 


Heftiges Drängen zum Stuhle mit unmerfichem Abgange; | 


Kriebeln und Juͤcken am After. 
Trocknes Hüften — kurzer Ddem. — 
Dumpfes Brennen in der Bruſt. — 
Zittern der Hände beim Schreiben oder Kalten eines Dinge. 


Angenehmer Kigel an den Naſenfluͤgeln und am äußeren Ohr⸗ 


gange — ein rother, erhabner Stseif über den linken Vor⸗ 
derarm. 
Schlaf durch ſchreckhafte, unruhige Traͤume geſtoͤrt. N 


Oma, 


Abwechſelnd brennende, innere Hitze und aͤußeres Kältegefühl 
— heftige Eiskaͤlte Heim Erwachen mit innern Hitzgefaͤhl 


und kaltem Schweiß. — 


Sabina 


Hypochondriſche Stimmung — befürchtende Angft — Weinen. _.. 


Unluſt zum Sprechen beim Gehen im Zrein — kleinlautes, 
freudelofes Gemuͤth — Mißmuth — Verdrießlichkeit — 
Aergerlichkeit. — 


Gleichgiltigkeit — Theilnahmloſigkeit — Gedaͤchtnißſchwaͤche. | 


Eingenommenheit bes Kopfes nad) dem Mittagseffen — Dis 
ſeligkeit. — 


Schwindel: mit Betaͤnbung — wie zum Umfallen wie zum . 


Vorwaͤrtsfallen im Stehen — mit Nebel vor den Augen — 
mit Mattigkeit; ſelbſt im Sitzen. — Ä 
Kopffhmerz: empfindlichpreffende Schwere im Hinterhaupt 
durch flarkes Andrücden gemindert — druͤckende, ſchmerzhafte 
Schwere im ganzen Kopfe — Drücken im linken Stirnhuͤgel — 
drückender im rechten Vorderhaupte — Drüden yon men 
unter dem Scheitel — über der rechten Schläfe — am rec» 
ten und linten Schlaͤſebeinen — Gefühl als ob eine 
drückende Laft nach innen preßte in der rechten Schläfe — 
auselinanderpreßendefhmerzlihe Empfindung 
im rechten Stirnhuͤgel und. in der rechten 
Schläfe — Herausdruͤcken im linten Schlaͤfebeine — prefs 
fend drücdender Schmerz, im ganzen Kopfe — druckendes 
Stechen durch das Gehirn — druͤckendwuͤhlendes Bohren 


ya 
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im Kopfe — unfchmerzhaftes Ziehen von der rechten Sch 
_ fe bis an die Stirne — Ziehen erſt in der Otirne, dem 
im Hinterhaupte — fumpfes Stechen auf den rechten Stins 
huͤgel — ſchruͤndend flechender Schmerz wie von einem ein 
geſtochenen Mefler von der Seite in den rechten Sti 
gel — Bohren in der Stirnnaht — Hopfender Schmer — 
. Empfindung in der linken Seite des Hinterhaupts, ald es 
ein scharfer Wind Hineinführe — Schmerz der Stirne, ai 
wäre die Haut angewachſen — druͤckendes Reißen Außerkd 
an der linfen Seite des NHinterhauptbeins bis zur linken 
.Seite des Stirnbeins. — 
"Auge: Schmerz der Augen — ſpannender Augenſchmerz: es 
At, als wäre der innere Augenmuskel zu kurz — Stecke 
. deiftiche unter dem Knorpel des untern Augenlides — Sig 
«gefühl in den Augen — Fippern im obern Lide — Wolker 
ziehen fich vor den Augen in die Höhe. — 
Ohr: Kueipen und. Zwiden tief. im Ohre — heiße Ohren — 
Harthoͤrigkeit — (Zittern vor den Ohren). — 
Geſicht: blaſſes Geficht mit glanzlofen Augen — Gchme 
hinter dem linken Kieferwinkel — lähmiger Schmerz az 
rechten Jochbein — bdrücdender Schmerz am linken Ye 
bein — Auferes Drücken über dem rechten Ohr — drädes 
+. ziehender Schmerz am Windel des rechten Unterfiefers in da 
- Raumusteln — Stiche vom Unterkiefer bie ins Jochbein — 
fumftesese Schmerz; an ber linken Seite des Unten 
efers — Stiche hinter dem Ohre — einzelne Zucke dad 
den linken Unterkiefer in den hohlen Zahn. — | 
Mundhoͤhle und Schlund — Schmerz des Zahnfleifäel 
um die Wurzeln eines Kohlen Zahnes — ſchmerzhafte, weiße 
Zahnfleiſchgeſchwulſt um einen hohlen Zahn — Geſchwir 
unten am Zahnfleiſch eines Vorderzahns — Zahnſchmerj faß 
bloß durch Kauen erregt — ein Preſſen nah auſſen, as 
ſollte der Zahn zerſprengt werden — Ziehen in allen Zaͤhnen 
— in der Wurzel des hohlen Zahns — reißender 
Schmerz an den Wurzeln der Backenzaͤhne — Schmer; 
als wenn die Zähne emporftänden und locker waͤren — feis 
nes Stechen in der Zungenfpige — wärgend druͤckende Em: 
pfindung im Halſe — Drüden im Halfe beim Speichel: 
fhlingen — Empfindung von Gefhwulft — zw 
fammenziehender Schmerz — flumpfe Stiche — Bund 
heitsſchmerz beim Schlingen — Trorenheit der Unterlippe 
— im Halfe — vermehrte Speichelabfonderung — Zufam: 
menlaufen des Speichel im Munde — weißer, durch Spre⸗ 


chen ſchaumicht werhender Speichel = rothlicher, blutig 
und’ fettig ſchmeckender Speichel. — 
Dick gelblich belegte Zunge — weiß und braͤunlich belegte 
Zunge — Säure im Magen nad) jedem Eſſen. — 
Aengſtuͤch klemmendes Gefühl in der Gegend des Pylorus, 
vor dem Kiffen. ’ 
Art Gluckern am Rande der kurzen Ribben. — Ä 
Drücende Schmerzen in des rechten Nierengegend — Knur⸗ 
ren im Bauche. | u 
Einen Tag ausfegender Stuhls härterer Stuhl; Blutabgang 
aus dem After nach hartem Stuhl; ſchwerzhafte Haͤmarr⸗ 
hoidalknoten; beim Stuhlgang leicht verfhwindende Schmers 
"zen im Maſtdarm; nach dem hasten Stuhle Blutabgang 
aus dem After; flüchtige, brennende Schmerzen in der 
Blaſengegend' — abfegender, fchmerzhafter Harndrang; vers 
‚ mehrter Harnabgang — härtlihe Geſchwulſt auf dem Ruͤt⸗ 
ten der Ruthe — ziehend druͤckende Schmerzen im rechten 
Samenftrange — quetfhender Schmerz im rechten Hoden. 


Defteres Schleimräuspern — Beduͤrfniß, tief zu athmen. — 


Stärterer, bisweilen etwas ſchneller, voller, weiter. zu fühlen 
der, vermehrter Herzſchlag. Ä u 
Bchmerzam Halfe, durch Drüden vermehrt; fteter Kreugfchmerz, 
der zum Einwärtsziehen noͤthigt — Spannen in den linfen 
inneren Dberfchentelmusteln — klemmende Schmerzen in 
der Achillesfehne des rechten Fußes — feine ziehende Schmers 
en inneh am linken Knie — einzelne Rude in den litten - 
Beben — Unruhe in ben Lendenwirbeln — lähmiger Schmerz 
{m Kreuz; im linken Arme; lähmiges. Ziehen in der linken 
Handwurzel; lähmiger Riß im linken Zeigefinger ; laͤhmiger 
Schmerz, im linten Oberfchentel; in den. Gelenken nad) Ans 


firengung. \ 
Juͤcken dee Unterfchentel, durch Kragen getilgt — ein rother 
Hof auf den Wangen, um bie Nafenflügel — Miteffer- in 
den Wangen und um die Nafe; eine Bluͤthchen zwiſchen 
Kinn und Unterlippe, die Geſchwuͤrchen bilden; Ausſchlags⸗ 
bluͤthen am Elibogen, mit Schorfen fich bedeckend — Heine, 
koͤrnerartige Bläschen um die Nafenwurgels Machtichlaf 
auf der linken Seite — immermährende Träume mis viel 
- Erfindung und Seiftesanfirengung. — Ä 
Puls bald fehneller, bald Iangfamer und etwas gefpannt — 
Schlagen der Adern durch ‚den Leib, Ze 
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Ohr: juͤckendes Kriebeln in den Ohren. — 
Calmigs Schwere in den Ellbogengelenken. 


Sassaparılla 


Verdrießlichkeit — 
Unaufgelegtheit zum Arbeiten. — 
Dummheit. — " 

Eingenommenheit des Kopfes Vormittags. — 
Schwer abgehender Stuhl. 


Sc ı ll a 
G — bald muntres, bald verfallenes Anſehen des Bo 
ichts. — 





sepia ” 
Miebergefchlagenheit — Traurigkeit über feine Geſundheit — 
Schwermuth beim Monatlihen — Weinerlichkeit — Ip 
fe von. Weinen bei Traurigkeit — Stöhnen und rum 
Nachts = Bellommenheit — Aengftlihfeit und Binz 
Gchkeit — Anfälle von Beaͤngſtigung — erſchreckliche Ang 
N, dm Gebluͤt — nächtliche Beängftigungen — Beängffigunges 
| beim Anftrengen der Augen — Angft vom Aufbalren des 
Urins — Abendängftlichkeit mie Geſichtroͤhe — bei des 
Anfällen fliegender Hitze — Beängftigung beim Frähfchwei 
— Aengftlichkeit über ihre Geſundheit — Aengfilichkeit ver 
unwillkuͤhrlichem Stuhlgang — Aengftlichkeit in der Herzgrabe 
mit Zittern — Aengftlichkeit unter zappelndem Herzklopfen 
— heftige Angft und Herzklopfen — große Beaͤngſtig 
ungen mit frampfhaften Ziehen in dee Brut — Unru 
im ganzen Körper — große innere Unruhe mit Heftigkei 
— naͤchtliche Unruhe, fie konnte auf keine Stelle ruhig lie 
gen — Abends Unruhe — Unruhe hindert das Einfchio 
fen — Unruhe, fie hat nicht lange Geduld auf einer Erd 
le — Unruhe nad dem Beifchlafe — Unruhe beim Do 
natlichen — innere Unruhe. nach vielem Froſt — Umuhe 
durch Hitze erregt — Unruhe durch viele Blutwallung 
im ganzen Körper — ängftlihe Beforgtheit — Tieflinnig: 
tet — gänzlihe Muthloſigkeit — Furchtſamkeit — truͤbe 
BWorftellungen über feine Krankheit — hoͤchſter Ueberdruß 
am Leben — Gefüht, als muͤſſe er ſich entleiben. — 
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Nervdſe Angeoriffenheit — hoͤchſte Empfindlichkelt — Aufge 


regtheit — Gereiztheit Im ganzen Körper — Ueberempfind⸗ 
lichkeit gegen Geraͤuſch — Angegriffenhett von Klavierſpie⸗ 
len — Schreckhaftigkeit — leichtes Erſchrecken — Miß⸗ 


muth früh — graͤmliches Gemuͤth, wie nach heimlichem 


Aerger — Verdrießlichkeit und verdroßen zu allen Geſchaͤf⸗ 
ten — Aergerlichkeit über jede Kleinigkeit — große 


Machtheile von Aergerniß — Tadelfuht und Widerſpruchs⸗ 


| 


- 


geift — Zornmuͤthigkeit — Bornaufwallung über Kleinige 
keiten. — Ä 


Unluſt zum Arbeiten — Unfähigkeit zu dentn — Gleich⸗ 


giltigkeit — Theilnahmloſigkeit — Apathie — 
Sleichgittigkeit gegen die Seinigen — Unaufmerkſamkeit, 
Zerftreurheit — Reden und Handlungen und Denken an 
Dinge, die mit dem Willen in Widerſpruch fiehen — Ges 
dankenloſigkeit — Unbeſinnlichkeit — Unbefinnlichkeit bei der 
Gieberhige, Verdutztheit — unrichtiges Sprechen — Ver⸗ 
reden — oftes Verſchreiben — ſchwaches Gedaͤchtniß 
— ſchwerer Gedankenfluß — Dummlichkeit — Kopf 
anfallweiſe wie dumm — traͤger Geiſt. — 


Abwechſelnd traurig und aufgereimt — unwillkuͤhrliches Lachen | 


und Weinen abwechfelnd. — 


| Eingenommenheit des Vorderhanptes — bes linken Hinterkopfes 
| 


| 
| 


| 
| 


— Kopfeingenommenheit nach dem Eſſen, wie bei ſtarkem 
Schnupfen, durh Stehen in der Bruſt erregt — druͤcken⸗ 
de Eingenommenheit Abends — Schwäche im Kopfe, das 
Denten hindernd — Düfterheit des Vormittags — Bene⸗ 
belung früh beim Aufftehen — Kopfbetäubung — Taumel 
und Drehen — Gefühl von Drehendfeyn und Taumel, figend 
beim Trinken — Stolpern, — 


Schwindel — Anwandlung von ohnmachtartigem, mit kur⸗ 


zem Athem — drehender — ſie taumelte beim Gehen wie 
trunfen an die Leute an — es geht alles im Kreiſe herum 
beim Sehen, Sigen und Liegen — als bewegten fi alle 
Gegenflände beim Gehen — zum Hinfallen früb beim Auf 
ſtehen — als wenn fie finfen follte bei der Fieberhige — 
düfeliger im Sigen und Gehen — mit Stolpern beim VBuͤl⸗ 
ten und In die Höhe Sehen — bet Bewegung der Arme — 
bloß beim Sehen in freier Luft, daß fie fich führen laſſen 
mußte — als wenn etwas im Kopfe herum kollerte mis 
Taumeln — mit Unluft zu Befchäftigung den ganzen Tag 
über — Aengſtlichkeit und Brecherlichkeit — nach Polus 


tion — mit Kälte der Hände und Züße. 
or 32 


498 Sepia. | 
Kopfſchmerz: in der Stirne ımb im Scheitel — enpfind 
licher, früh beim Erwachen — einfeltiger, nah dem Nieten 
liegen — nächtliher, der bis in die Zähne und ins Ohe 
zieht — vom Tageslichte, was die Augen blendet — beim 
Büden, nach einem brelartigens Stuhle— mit Hitze in den 
Augen — und Ohrbrummen — früh mit Uebelkeit — 
- bei dem nächtlichen Erbrechen — als das Magendruücken nab 
ließ — großer, im Hinterkopf — in Anfällen mit anden 
Befchwerden — der keine äußere Wärme verträgt — Ohm 
wie dumpf und fhwer in der Stirne — kriebeinder Schum 
in der Stiin — Schmerz in der tim wie zum Sch 
pfen — als fey das Hirn zerquetfcht — wie hohl und mw 
tertöthig im Hinterkopfe Nachts beim Liegen, durch Auſtrib 
ten gemildert — drüdende Schwere in der Schläfe wd 
Aber der Stirn — Schwere des Kopfes Abends — Sqchaw 
heitskopfſchmerz — wellenartige Rucke brüdenden Schuw 
zes vorn in dee Stirn — Drud oben auf dem Vorde 
haupt — in der Stiene und in den Augen — rheumc⸗ 
fches Druͤcken durch Stirn und Zähne — Drüden in x 
Stiene bis in die Schlaͤfe — Drud oben auf den Scheitl, 
nach Kopfarbeit — einfeitiger, tiefdrüdender — im reden 
Hinterhaupt — ftumpfer, im rechten Hinterhaupt — zul 
menpreffender, im Oberkopfe — als follten die Augen je 
ausfallen — -ald wenn alles zur Stirne berauswolte — 
“ als ob der Kopf berften oder zerfpringen wohte bei und che 
Huſten — von innen herausprefiender — ſtechendes Drib 
ien unter der Stiene, beim Bewegen im Freien beffer — 
abfagweifes Preſſen in den Schläfen — preſſend und wuͤhlende 
jüdtender Schmerz — Spannen tn der Stirne — Klemmen 
im Wirbel und im obern Hinterkopfe — Anfälle von kat⸗ 
pendem Schmerz an der inneren Seite — kneipende Rack 
fruͤh beim Aufſtehen — zufammenzicehender Schmerz in de 
Stirne — Ziehſchmerz im Vorderhaupt — Ziehen im Hin 
tertopfe — oberflaͤchliches, bis in die Schläfe, Ohren und 
Zädne, Nachts — Reifen im Stirnhägel; im obern Weil 
der Stine, über die Augen — über die linte Schläfe bi 
in den obern Theil der linken Seite — im Hinterhaupte — 
abfegendes, leiſes im linken Hinterkopfe — Neiffen, aß 
wenn fich etwas, losriſſe im Gehirn bei einem Huſtenſtoße 
— bohrendes Wählen in der Stine bei Bewegung bei 
Unterkiefers — Wirbeln im Kopfe — fehneidender Schmet; 
in. dee Stirme — Stechen in der Stirn mit Drehen 
lichkeit, ducch Niederlegen gebeſſett — Nadelſtiche in der 
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Stirn beim ſchnellen Sehen — Stechen an und in ber 
linken Schläfe — Stiche in ber. linken Seite und im Hin⸗ 
terkopfe — Stehen in beiden Schläfen — Stechen über 
dem Ohre — zuweilen ein einzelner Stich durch den Kopf 
— ſtumpfe Stiche im ganzen Kopfe, zuleht im Hinterkopfe 
— Stehen zu den Augen heraus — Anfälle von zum 
Schreien zwingendem Bohren mit Erbrechen — nächtliches 
Bohren, zum Aufftehen nöthigend — Zuden in der Stirne 
— zuckende Empfindungen rechts und links im Kopfe — 
Hopfender Schmerz im Scheitel früh nach dem Auffichen — 
Kiopfen oben im Kopfe bei der mindeften Bewegung — 
auf der Seite im Kopfe, auf welcher fie liegt — Poden, 
im Kopfe, Abends — Pucken — Klopfen bei jeder Bes 
wegung im Kopfe — Fühlen des Pulsſchlags im Kopfe, Tag 
und Naht — Andrang des Blutes nah dem Kopfe — 
Hitze im Kopfe, Abends und früh — heftige Hitze im Kos 
pfe, fo daß es ihm gleihfam zu den Ohren herausbrennt — 
auffteigende Kopfhitze — fchmerzhafte Hige im Kopfe — 
“ Erfchätterung des Gehirns — Schmerz, als ob etwas tm 
Kopfe knackte oder darin zerbrähe — Braufen im Kopfe 
— Schmerz der Kopfhaut, als wenn die Haarwurzeln weh 
thäten — drüdendes Weh wie auf etwas Böfes am linken. 
intertopfe — rheumatifches Ziehen an der linten Kopfſeite — 
Reiben am Kopfe und über der Stirne — Empfindung als würde 
die Haut in dig Höhe gezogen an der linken Schlaͤfe. 
Auge: Augenweh — fhmerzliher Druck auf den obern Theil 
beider Augäpfel, im vechten öfters wiederlehrend — Druck 
auf den untern Theil des rechten Augapfels — Drüden in 
den Augen — Drud Über die Augen — Dry im rechten 
Auge wie_pon einem Sandtorn, durch Reiben und Zudräden 
der Augen verichlimmert — Spannen in den Augen — Zufs 
fen an den Augenlivern — Reigen in den Augen — Ste⸗ 
hen im Linten Auge — Andrang des Blutes nad den Aus 
gen - Kricbeln am Innern Rande der linken Augenhoͤhle 
— Süden in den Augäpfeln, an den Augen — heftiges 
Süden im äußern Winkel des rechten und linken Auges — 
heftig jüchendes Beißen im innern Winkel des linken Auges 
— — Schmerz in den Augen — Wundheitsgefuͤhl 
im linken aͤußern Augenwtntet — Wehthun wie wund im 
- innern Augenwinkel — Beißen im rechten Auge — in den 
“ Augenwinteln — im innen Winkel — Hige der Augen — 
Brennen der Augen — in den Augen — im dußeren Au⸗ 
genwinkel — brennende Empfindung am Rande des linken 
j 32 % 
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‚untern Augenlides — rothe Augen — Angenentiäubu 


O 


Roͤthe des Augenweißes — der Bindehaut des linken 
ges — Entzündung des Augenlides — Raoͤthe des ak 
Augenlides — Gerſtenkorn an dem rechten obern Augai 
— Geſchwulſt des rechten obern Augenlides — ſtatke Ih 
des untern Augenlides — Gelbheeit beider Augenweite 
glaͤſernes Ausſehen der Augen — Thraͤnen der Au 
— Thraͤnen des linken Auges — mit Eiter zugeklebtt u 
verſchworene Augen — Zuſchwaͤren der Augen — Fit 
der Augenlider — unter den Augen — Unvermoͤgen, die * 
genlider zu oͤfnen — Schwere und Herabſinken du tie 
Augenlides — Schmerz der Augenlider, wien 
allzugroßer Schwere und Unvermögen, fin 
fen zu halten — Neigung der Lider, fi mit Omi 
zu ſchließen — Schwarzwerden vor den Augen — The 
des Gefihts — wie Flor vor den Augen — truͤbet Eqt 
— Angegriffenheit der Augen — Schwäche des Geſau⸗ 
viele ſchwarze Blecde vor den Augen — grauer Ode 
das Kerzenliht — weißes Flimmern vor den Augen — Bi 
mern, wie taufend Sonnen, in den Augen — Blaiel 
ber Augen vom Tageslicht — Feuerfunten vor den Auge- 
br: Kopffchmerz zieht bis ins Ohr — Schmerz wie ne 
im inneren Ohre — drücdender Ohrenzwang im Ian 
rechten und linken Ohres — Kerausprefien im Ohre — PP 
zwang — anhaltendes Zwängen in beiden Ohren — 

in den Ohren wie Ohrzwang — Ziehen ind rein 
vom hohlen Zahne aus — Schmerz als würde da 
herausgeriffen — fpigige Stiche im Innern deslinkes 
— Stiche im ſchwachen Ihre — Etechen vom Kia # 
Zahn bis ins Ohr — ſtarkes Stehen im linken IR 
fiechender Ohrzwang im Innern beider Ohren — 
im Ohr — Kriebeln im rechten Ode — viel JiM 
im fhwahen Ohr — Süden im guten Ihre — 4 
Ohren — Geſchwulſt an der Deffnung des Gchörgmd 
Anhäufung eitrigen, weißen Ohrſchmatzes im guten 
Austaufen dünnen Eiters aus dem Ohre — Emp 
als wären die Ohren verflopft — Schwerhoͤrigkeit — 
res Gehoͤr — jählinge, kurze Taubheit der Ohren — 
empfindlichkeit des Gchörs bei Mufit — häufiges? 
klingen — flartes Tönen in den Ohren — 
fen im Ohre — Saufen und Braufen in den Ohren — 
ges Braufen im guten Obre — Obrbrummen — 
vor den Ohren — Poltern im rechten Ihre — 













= 
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.Maf e: Bundpeitsgefüßt in der Nafe — Zucken in der Mafe 


— Krieheln in der Naſe — gefhwollene und entzuͤndete 
Naſe — fehe fehmerzhafte entzündete Geſchwulſt der Naſe 


— Böfe, gefhwärige Nafenlöher — Blutfhnauben — 


® 


Heftiges Nafenbluten — Nafenbluten beim Monats 
lichen — Ausſchnauben einer gelben mit Blut gefireiften 


Haut — Mangel des Geruch. — 


eficht: Geſichtsblaͤße — krankes, blaſſes Ausſehen — 
Gelbheit des Geſichts und beider Augenweiße — Gelbheit 
um den Mund — gelbe Flecke im Geſicht und gelber Sat⸗ 
tel quer Aber die Oberbacke und die Naſe — fliegende Ro⸗— 
the im Geſicht — Geſichtsroͤthe — nach innen preſſender 


SDruck unter und vor dem rechten Dhre — Zufammenzichen 


und Spanner der Haut im Geficht, befonders der Stirne 
— krampfhafter Schmerz in den Sefihtölnochen, im Uns. 
terkiefer — ziehender Schmerz im Gefiht — Ziehen aus 
den Zähnen in die Baden — Heftiges, Reißen von ber 
Stirn neben dem rechten Nafenflügel herab — leiſes Reifen 
am rechten Backenknochen unter der rechten Schläfe — reife 
fender Schmerz in beiden Oberkiefern — Reißen im rechs 
sen Unterkiefer — am linken Kiefergelent vor dem Ohre — 
in der Erhöhung Hinter dem rechten Ohre — Stiche unter 
dem linken Augeniid herab bis in den Spitzzahn — flars 
tes Stehen im linken. Baden und linken Ohre — Zuden 
in den Kinnladen — reißender Drud in den Augenhöhlen, 
Defonders des linken Auges — Steifigkeit des Kiefergelentes - 
— aufgedunfenes Geſicht — Backengeſchwulſt — 
Diewerden des Backens — Bei der Regel — ſtarke Ges 
ſchwulſt der Unterlippe — Spannen der Unterlippe — Schneis 
den in der Oberlippe — Wundheitsſchmerz an ber rechten 
Seite der Unterlippe — heiße Lippen — Heftiges Brennen 
in der Oberlippe. — 


"Mundhöhle und Schlund: Schmerzen Im geſchwollenen 


Zahnfleiſch hohler Zähne — Ziehſchmerz Im Zahnfleifche der 
oberen Vorderzaͤhne — Stehen — Pochen beim Dos 
natlihen und Brennen im Zahnfleifh — Geſchwulſt des 
inwendigen Zahnfleifhes — ſchmerzhafte Zahnfleifhs 
geſchwulſt — dies, dunkelrothes Zahnfleiſch — De 
ſchwulſt des Innern hintern Zahnfleifhes — Bläschen bren 
wenden Schmerzes am Zahnfleiih — Abtreten deffelden von 
den Zähnen — Wundheit des Zahnfleifhes — Bluten des 
Zahnfleifhes — nähtliher Zahnſchmerz — einfacher Zahn⸗ 


yo. 
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ſchmerz — bumpfer, in den Wurzeln abgebrochener Zähne 
verrragen keinen Luftzug — ziehender rheumatiſcher Dent 
durch die Zähne, in einzefnen Rucken — druckende Ad 

Druckſchmerz und dumpf drüdender Schmerz in den 
fenzähnen — Schwerheitsſchmerz in ben oberm | 
gähnen — Ziehſchmerz im rechten und linken obern und nm 
tern Badenzahn — Ziehen in den Zähnen — in ein 
guten Zahne — im ‚hohlen Zahne Bis ing Ohr — von Si 
tem und Heißem — aus den nen in den Backen ki 
der Regel — ziehendfchneidender Zahnſchmerz — reißene 
Zahnſchmerz — Riße in den Zähnen — zuckender und rd 
fender Zahnſchmerz — einzelne Rucke — Muden — x 
hen in den Worderzähnen — Stich bis in den Spijah 
vom Augentid an — ſtechender Schmerz — Stegen in 
Zahn und Kiefer His Ins Ohr — flechendes Kispfen in de 
Wurzel bald diefes, bald jenes Zahnes — nagender Gdms 

in den hintern Badenzähnen — Wählen in den Omi 
“nen — Brummen in den Vorderzähnen — widrige Käks 
empfindung in den untern Vorderzähnen — große Sram 
heit der Zähne — Lockerheit der unten Schneidezähm — 

" ein Schneidezahn tritt aus der Höhle und wird zu um-— 
der Zahn fängt an Schwarz und hohl zu werden, bei Od 
— ſchnelles H — der ne — Oden; 
"wie verbrannt im Gaumen — a beim Tabakıe 
* den — Schmerz der rechten Zungenfelte — Krampf 
:* Munde - Reifen an der rechten Seite der Zunge — Auf 
heit und Trockenheit der Zunge und des Saumens — Grb 
fen an der rechten Seite der Zunge — fiharfes Beißen af 
ber vordern Zungenoberflähe — die Zunge ſchmerzjt 
wie wund — Geſchwulſt des Innern Mundes — ix 
Haut der Mundhöhle und des hintern und Innern Zahe 
fleiſches — weiße und blaße Zunge — fehmerzhafte Bir 
* den an der Zungenfpige oben und unten — Blaͤschen ai 
ber Zunge — fchmerzhafte Blafen und Wundheit der innen 
Unterlippe — Wundheit der Zungenfpige — fchmershafte 
Geſchwuͤr im Innern der Unterlippe — (taubes Gefuͤhl ie 
der rechten Mandel) — Rauhheit des Gaumens — Er 
zuͤndungsgeſchwulſt und Wereiterung der linken Diandel — 
.Halsweh — fhmezhaftes Schlingen — Drud im Ss 
fe In der Gegend der Mandeln — oben in ber rechten Bals 
feite — im Halſe nach dem Rüden zu beim Bchlingen — 
im Schlunde — Gefühl. eines Knaͤutels im Schlunde — 
wie von einem Pfloc im Halſe beim Schlingen — ſchmer 
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Haftes Bufammenziehen im Kalle — Zuſammenziehen im 
Schlunde, wie von einem Pflod darin — Zufammenzuden 
im Halſe — zufammenfchnärend drüdendes Halsweh dicht 
über und auf dem Kehllopfe — wie Krampf an der In: 
feite der Halswirbel — ſchweres Schlingen wie von Läh: 
mung der Schlundmuslin — Stehen beim Schlins 
gen — fchneidende und druͤckende Empfindung links am 
Shlunde — kratziges Sefühl Beim Schlingen im Halſe — 
Beißend tragende, fchneidende und drüdende Empfindung 
am Saumen, im Rachen und Schlunde — Rohheits s und 
Wundheitsſchmerz — Hingefühl — Art Halsentzändung — 
Geſchwulſt oben im Halfe — Trodenheit des Mundes, 
der Zunge umd des Halfes.— des Saumens — im Dalfe . 
— im Schlunde — Schleim im Munde — im Halfe, zum - 

Häuspern und Rahkſen nöthigend — häufiger Schleimayss 
wurf aus dem Nahen — viel faulig  fchmedender Schleim 
auf der Zunge — vieles Spuden — viel Speichelfluß — 
Zufammmlaufen wäfferigen und falzigen Speichels im Munde, 
arftiger Geſchmack wie alter Schnupfen — fchleimiger — 
bitterer — ſaͤuerlich Bitterer und fauer bitterlicher + ſaͤuer⸗ 
licher — faurer Geſchmack im Munde und Halte — 


" Säure im Munde nach jedem Eſſen — fauliger Geſchmack 


nach Biertelsten — übler Mundgeruch — belegte Zunge 
— mit din Schleim belegte Zunge — weißbelegte Bunge 
Aufftoßen mu Stichen in zei Herzgrube “ — — gurkfen⸗ 
des, leeres Auſtoßen — Aufſtoßen nach ſſen und Zrinten — 
Aufftoßen, welches Klemmen in der Lebergegend, Stiche 


- in der Unteräbbengegend, Auftreibung des Unterleibes, - 


Druͤcken auf ter Bruſt erleichtert — welches mit Schluck⸗ 
fen abwechſelt — mit Kollern im Bauche — bitteres Auf⸗ 
ſtoßen — wie hules Ey — Schluckſen — nah dem Eſſen 


— beim Tabakauchen — Aufſchwulken von Speiſen aus 
dem Magen — VWuͤrmerbeſeigen, beſonders nach Trinken — 


Waſſerzuſammenleufen im Munde — bei wilden Hunger 


— Soodbrennen — vom Magen aufſteigendes Brennen — 


Appetitmangel — verminderter Appetit — Widerwille ge⸗ 
gen Speiſen — Atneigung vor Eſſen — Widerwille gegen 


Fleiſch und- Milch — Abneigung gegen Tabakrauchen — 


ppetit bei Anblick der Speiſen außer der Mahlzeit — 
Appetit, der fih ent beim Eſſen einfindee — Verlangen 
auf Eſſig — große Efigterde, Gefraͤßigkeit — übermäßiger - 
Appetit — wilder Hinger — Durſtloſigkeit — viel 
Duft — früh — nad dem Efien — bei dftsem und we⸗ 








nigem Harnen — nad dem Froſte — bei anhaltend 
trockner Fieberhitze — Gefühl von Ekel — Uebelkeit 
jeden Morgen — bei (gewohnten) Fahren im Kaas 
— dei Anftrengen der Augen — bei Kopfſchmerz — i 
‚Anfällen — mit Bitterkeit im Halſe — mit bittrem 
ftoßen — bei Leerheit im Magen — mit Wabblichkeit — 
bei Wühten im Unterleibe — und Ziehen durch alle Ein 
dr — mit Schwähe — Mattigkeit — in Anfälisı — 

- beim Buften — Brecherlihfeit — bei Nadelſtichen in de 

. Stiene — Brechheben — Erbrehen und Frühübelkit — 
bei den Anfällen bohrenden Kopfwehs — von Gale — 
von bittrer Feuchtigkeit bet trocknem Huſten — va Ya 
— von Speifen — argeri Schmerz am obern Magrausk 
— Magenſchmerz — von duferm Drud — Squenij ie 
der Herzgrube beim Sehen — vom Huſten — May 
druͤcken — nah dem Eſſen — bei Hitze in des Haͤme 
und im Gefiht — Drüden auf den Magen wie von einen 
‚@teine — Schwere im Magen — Drud, Trüden us 
seißender Druck in der Herzgrube — hartes Drüden mi 
von einem Steine in der Herzgrube — Prfien ia da 
Herzgrube — Wollheit des Magens — arger. zufammzs 
ſchnuͤrender Schmerz des Magens — Kneipun im Way 
— Stehen, Stiche, Nadelftihe in der Hergrube — ie 
ben und Drüden in der Herzgrube — ſchnerzhafter Rul 
vom Halſe bis zur Herzgrube — Drüden vie von Zum 
heit — Kollern im Magen — Schmerz vie von Hunze 
— Leerheitsempfindung im Magen — Leeheit — Bres 
nenim Magen und inder Herzgrube — Kıyfa 

„in der Herzarube — 

Einfacher Ochmerz in ber Leber beim Falren — Stan 
unter ben reiten kurzen Ribben — Drickſchmerz auf des 
linken unterfien Ribben — heftiges Trüden links ımte 
den Ribben — auf der linken unterften Ribbe — ziehende | 
Drud und Volheitsgefühl — i in de 
Lebergegend? — Zuſammengreifen in en Hypochondem — 
heftiges Stechen, ſtumpfer Stich und anhaltender Stich ia 
ber Lebergegend — Bohren in den Aypochondern — reis 
Gender Schmerz in der Lebergegend usd den untern NRibben 
ber rechten Seite — wundſchmerzenes Gefühl in der Ee 

ergegend — ST on 

Schmerz, in der Nabelgegend, in der rechten Eeite des Uns 
terleibes — vom Nabel bis zur Cham — Leibſchmerz — 
dumpfer Schmerz um den ganzen Unterleid — drüdendes 
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Leibweh im Oberbauche — Drud und Spannung im Ober, 
bauhe — Drüden und Stehen in ber Nabelgegend — 
druͤckendes Leibweh über und um den Nabel — Drud, 
Drüden und drüdender Schmerz im rechten Unterbauche, 
unter dem Nabel, im ganzen Unterleibe — druͤckendes Leibs 
weh im angefpannten Oberbauhe — im Bauche — zieh, 
end fpannender Druck im’ Unterleibe — Leibweh wie zum 
Monatlihen — Gefühl einer Laft im Bauche bei Bewegs 
ung — Gefühl von Feftfigen und Härte im Unterbauhe — 


ſchmerzhafte Steifheit im Unterbauche — in beiden Seiten 


deffelben Gefühl eines fteifen Körpers — Schmerz wie von 
einem feftfigenden Klumpen mitten im Bauche — harte 
Auftreibung des Leibes — Dickheit des Unterleibes bet 
Müttern — Aufblähung — Anfchwellung des Bauches nach 
dem Eſſen — beim Fahren im Wagen — bei fchleimigem 
Durchfall — bei Mangel an Stuhlgang — Anfpannıng 


des Unterleibes — Spannung im Oberbauche — Zufams 


menziehſchmerz in der rechten Bauchfeite in Anfällen — 
frampfhaftes Zufammenziehen in der rechten Seite des Uns 
terleibeg — Art Krämpfe im Unterleibe — Krampf im 


Bauche — Zufammenziehen und Wählen im Bauche — 


Kneipen im Bauche in Anfällen — in den Därmen, im 
Unterleibe — faft jeden Morgen — mit ſtarkem Froſt — 
Schneiden Aber und um den Nabel; im Unterbauchez im 
ganzen Bauche; quer über den. Unterleib; vor dem Monats 
lihen; naͤchtlicher; nach Körperbewegung ; bei harter Aufa 


treibung des Bauches; vor dem guten Stuhlgange; bei vies 


len gallertartigen Stühlen; mit Harndrang; kneipendes 
Schneiden in den Sedärmen — Stiche quer durch den 
Oberbauch fahrend; aus der Oberbauchgegend in die linke 
Stite Hinauf ſtrahlend; in beiden Seiten des Oberbauches 
beim Huſten; Stechen in der Nlabelgegend; in der linken 
Bauchfeites Stiche quer durch den Unterleib; in der rechs 
ten Lendengegend; vom Mabel bis zur Scham beim Huſten 
und Kotzen; in den Därmen; ftechender Schmerz in dem 
harten, aufgetriebenen Unterleib — Ziehſchmerz im Unters 
leibe — Wühlen im Unterleibe — Zerfchlagenheitsfchmerz 
ber Eingeweidte — Gefchwürigkeitsfhmer, in der rechten 
Lendengegend — Schründen im Unterleibe — Schmerz als 
würden die Gedärme herausgeriffen — große Schwähe — 
Schlaffheit und Leerheits Unruhe im Unterleibe — feines ſchnel⸗ 
les Gluckſen in der rechten Hälfte des Oberbauches — aͤußer⸗ 
lich fühldares Gluckfen in der Unterbauchfeite — brennens 
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. der Schmerz unter dem Nabel — Brennen in der nehm 
Bauchfeite — Gefühl von Hitze und Brennen in der Pie 
vengegend; im Unterleibe; im Bauche herumgehend: Gi} 
ungen bei Schneiden: Vlähungverfegung mit Selen; 
beim Gehen in freier Luft; arge Bewegung; Kollen, Po 
tern, Knurren, heftige Gaͤhrung im Unterleibe; Kelen 
im Bauche mit Aufftogen, beim Liegen; ſtarker Abyım 
flinfender Blähungen; Blähungsabgang, bie Unruhe m 
Unterleibe hebend; bei Wühlen und Zufammenzichen is 
Bauche; Abgang vieler fehr ftinfender Winde, Naht - 
wellmartiger Druck von innen heraus im die rechte Lake 
gegend; Stiche im Schoofie; rennen in der rechten Dr 
nung; fchmerzhafter Druck in der Bauchftelle — Scan, 
in den Bauchmuskeln; Stichſchmerz in den rechten duk 
musteln mit fihtbarem Zuden; Schmerz wie unterfiht 
über der rechten Hüfte. 


Zögernder Stuhlgang ; Leibverftopfung nach Pollution; fhme 
- zig abgehender, weicher, duͤnngeformter, harter, fun 
ungenügliher Stuhl; Hartleibigkett; erſt harter, dat 
weicher Stuhl; ſieter Stublgang bei wenig Abgang; ıb 
zu weiher Stuhl; täglich 2 Stähle mit Zwang: W 
t_ Durchfall; buschfälltser, ermattender Stuhl; m 
‚Schleim gemifhter Stuhl; —5 tuͤhle; Ani 
pern von Feuchtigkeit aus dem Maſtdarme; im: Du 
‚fall; wägerlafchleimiger Durchfall nad, Trinken faltın Be 
ters; "Abgang blutigen Schleim nad) dem Sruhlguy; 
Blut bei jedem Stuhlgangez; mit fchneidenim 
Schmerz im Maſtdarme; Afterbiutaderfnoten ohne Sarr 
bigkeit; Aderknoten des Maſtdarms treten hervor und jidR: 
Aderknoten am After mit Wundheitsfchmerz im Maftem 
- und Herauspreſſen; näßende Afternoten nach dem Stuhb 
gange; Schmerz in den Afterfnoten; beim Gehen; Bln@ 
der Afterfnoten beim Gehen; Abgang von Madenwuͤrmen 
vor dem Stuhlgange Kolit wie von Vlähungverieguni 
Leibfchneiden, Klammſchmerz im Maftdarme; beim 'Pri 
zum Stuhlgange Herauspreffen im Ohre; bei Gdlw 
durchfall aufgetriebener Unterleib; beim Stuhl ein langhe 
mer Stich im linken Schooße; Schmerz im Maftdarm 
wie Klamm, Stuhlzwang, Zufammenziehfchmerz im At 
und Bauche, Schneiden im Maftdarme, kragige CM? 
ung, Brennen im Maftdarme und After, Maftdarmverfel; 
nach dem Stuhlgange wie Schneiden, Schwäche im Un 


fall des Maſtdarms; Stiche im Mittelfleiſch. 
Unvermögen den Harn zu laffen; Harnhemmung; zögernder 


I 
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leibe; Stehen im After, Abgang blutigen Schleims, Aus⸗ 
treten näßender Afterknoten, mit Schmerz. 


Wergebliher Stuhldrang ; Herauspreſſen im Maſtdarme; Ans 


drang nah dem After; Gefühl als fläde ein Pflock 
im Maſtdarme; Zuſammenziehſchmerz im Maſt—⸗ 
darme; Zwaͤngen mit Wundheitsgefuͤhl im After; Zuſam⸗ 
menziehſchmerz im After; Klammſchmerz im Maſtdarme; 
klemmende Empfindung, —— im und Spannung 
am After; heftiges Schneiden im Maſtdarme und After; 
Stechen im Waftdarme und After; Stiche, ſtumpfe Stiche 
im After; Reigen und Stechen im After; Wundheitsfchmerz, 
Wundheitsgefühl, kratzige Empfindung im und Andrang des 
Bluts nach dem After; Kriebeln, Juͤcken im Maftdarme; 


. im und am After; Brennen im Maftdarm und After; Ems 


pfindung von Schwäche im Maſtdarme; Austritt und Vor⸗ 


. 


Harnabgang; verminderter Harnabgang; Harndrang mit 
zoͤgerndem Abgang; Harndrang mit wenigem Abgang; oͤf⸗ 
terer, ſtarker Harndrang; haͤufiges Harnen; unwillkuͤrlicher 
Abgang des Urins im Schlafe; Nachtharnen: unwillkuͤrli⸗ 
cher Harnfluß Nachts; vermehrter Harnabgang; blaßgelber, 
dunkler, brauner; blutrother Urin; (Harn ſetzt Blut ab); 
ſich truͤbender und weißen Bodenſatz machender Harn; 
Urin mit weißem Bodenſatz; trüber, Heißer, ſtink⸗ 
ender Harn z beim Harnen Beißen; Schränden in der Harn⸗ 
roͤhre; nach dem Harnen Abgang von Vorfteherdrüfenfaft; 
Meißen, Juden, Gefühl abgehender Harntropfen; beißens 
der Schmerz, Brennen in der Harnröhre — Stiche 
in der Ruthe — Süden und Hitze der Eichel; Juͤcken der 
Vorhaut mit Eiterung; ſtarkes Näßen eiteriger Fluͤßigkeit 
und Juͤcken unten an der Eichel; Wundheit der Vorhaut; 
rothe Pünktchen auf der Eichel; Heiße mit blaßrothem Auss 

ſchlag bedeckte Eichel; Süden um die Geſchlechtstheile; ſtar⸗ 
fer Schweiß der männlichen Zeugungsthelle; Schmerzhafs 
tigkeit des Hodens; rheumatifches Ziehen in det Hoden; 


* Schneiden im linfen Hoden; Hitze im Hoden — weniger 


Erestionen (Heilwirk.); heftige, hartnaͤckige Erectionen; 
Pollutionen verlieren ſich (Nachwirk.); Pollution wird vom 
Erwachen unterdruͤckt; Samenerguß bei wolluͤſtigen Traͤu⸗ 
men; Abgang von Vorſteherdruͤſenſaft nach dem Harnen; 


Schwaͤche der Geſchlechtstheile; Mangel an Erectionen; 
Beiſchlaf mit ungenuͤglicher Rutheſteifheit; bei einem wol⸗ 
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. Hftigen Traume unvolllommene Samenergießing: nach Pol⸗ 
Iution träge, matt, empfindlich gegen feuchte Luft; trüber 
Urin, Schwindel und Leibverftopfungs nach dem VBeifchlaf 
ängftlih und unruhig und ‚anhaltende Erection s graße 
Schwäche in ben Knieen; mit Leibfchneiden ein beengendes 
Preſſen in der Gebärmutter; nad) unten zu; Zuſammenzieh⸗ 
ſchmerz aus dem Maſtdarme bis in die Mutterfcheide; Steige 
in der. Sebävmutter; Stiche in die Mutterfcheide beran; 
Stehen, Zuden in der Scham; Jucken in der Mutter 
ſcheide; (Wundheit und Nöthe an den Schamlippen); je 
geringe Regel; Verfpätigung der Hegel um 3 Tages; untes 
druͤckte Monntreinigungs Wiederkehr des ausgeblichenen 
Monatlichen; Regel mehre Tage zu früb; Abgang ven 
Bluttropfen 15 Tage vor der Regel; Mer 
.. lang weggebliebenes Monatliche erfcheint wieder; Blutab— 
gang aus der Scheide bloß beim Sehen; vor dem Dionas 
lichen: Höchft empfindlich und Anfall von verzweifelt wärk 
enden Geberden; heftiges Leibweh mit Ohnmaͤchtigktit, 
Scauder über und über — beim Monatlichen Schwer 
muth ; auger Druck in der Stirne mit Abgang vwerbärteten, 
intenden Unraths aus der Nafe, Ziehen aus dem Zähne 
die Baden; Pochen im Zahnfleifhe; Ziehen im de 
Zähnen, Ziehſchmerz im Unterleibe und in den "Dein, 
Kollern, Naſenbluten, Herzklopfen mit Engbrüftigkeit; Ilm 
ruhe — Weißfluß waſſerhellen Schleims; Abgang bintigen 
Schleims aus der Scheide; gilblicher Scheideſluß; Scheide 
- fluß gelben Waſſers; Weißfluß mit Süden in der Scheide, 
Stichen in der Gebärmutter — 


Naſentrockenheit, laͤſtige Trodenheit der Innern Nafe; das 
linke Nafenloch ift oft zu trocden, wie verfhwollen — m 
der Tinten Nafenhälfte Stockfchnupfen, während die rechte 

. davon frei if; Verftopfung der Naſe; ſtarker 
Stodfhnupfen; mit brickelndem Kopfſchmerz: Brau⸗ 
ſen im Kopfe und den Ohren — lautes Schnieben beim 

Einathmen — Nieſen nach Kriebeln in der Naſe — Schnup⸗ 
fenfieber — Schnupfen; Fließſchnupfen mit Nieſen; ſtarker 

Sließſchnupfen, es tropfte immer aus der Naſe; inehrws⸗ 
chentlicher Schnupfen; ſtetes Schnuͤffeln; Fließſchnupfen 
mit Heiſerkeit; mit Schmerzen im Hinterkopfe, ziehenden 
Schmerzen in den Hüften und Oberſchenkeln; Schwindel, 
Weinerlichkeit; Durchfall ; Fieberfroſt, Ohnmacht; fehr „Kite 
Nafenschleim; Ausflug gelben Waſſers aus ber fe; 


! 
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Ausfchnauben gelbgräner Haut mit Blut am Rande; Abe 
gang verhärteten, ftinfenden Unratf6 aus der Naſe. 
Drüden im Kehlkopfe; leifes Kriebeln im Halſe; Kigel; Trok⸗ 
tenheitsempfindung in der Luftröhre; ſcharriger, roher Wund⸗ 
heitsfchmerz im Kehlkopfe — jählinge Hetferkeit; Heiſe r⸗ 
fett, Unvermögen ein lautes Wort zu fprechen, oder hoch 
zu fingen; mit Stießfhnupfen; mit trodnem Huſten; 
mit Sroft und Mattigkeit — Aufhäufung von Schleim am rg 
topfe, leicht Hinterzufchlingen — Schnörcheln, Pfeifen, Röcheln, 
Quackern, auf der Bruft — Huſten, Bruſt und Magen ans 
greifend, mit Schmerz in der Herzgrube — trodner Aus 
ften, von Kigel am Kehllopfe und im Halſe erregt — 
Huſten durch Kriebeln in der Bruft erregt — durch Effen ers 
regt — Fruͤhhuſten — Abendhuften — Huſten meift Abends 
im Bette — Nachthuſten, aus bem Schlafe wedend 
— trockner Huſten im Schlafe — krampfhafter Huſten; 
keichender, kaͤchziger Huſten — trockner Huſten; trockner 
Huſten von Kitzel am Kehlkopfe und Halſe; nach dem 
Eſſen; im Schlafe; ſcharriger Huſten; trockner Huſten mit 
Seitenſtichen; mit Erbrechen bittrer Feuchtigkeit — ſchwer 
ſich loͤſender Bruſtauswurf; Huſten mit wenig Auswurf — 
Huſten mit Auswurf; mit weißem Schleimauswurf; mit 
grauem und gelbem Auswurf; mit ſalzigem Auswurf; mit 
eiterigem Auswurf; mit faulig ſchmeckendem Auswurf — 
ſchleimiger, weißer, birfenförnerartiger, ſalzig ſchmeckender 
Auswurf — Blutauswurf; Auswurf reinen, geronnenen 
Bluts — beim Huſten: zerſprengender Kopfſchmerz; ſchmerz⸗ 
hafter Riß im Gehirn; ſcharriger, roher Wundheitsfchmerg 
am Kehlkopfe; Erbrechen bittrer Feuchtigkeit; Schmerz in 
der Herzgrube; Seitenſtechen; Hohlheitsgefuͤhl; Schruͤnden 
in der Bruſt; Stiche in der rechten Bruſt, in der rechten 
Bruſtſeite; im rechten Schulterblatt; im Ruͤcken, in beiden 
Seiten des Oberbauches; vom Nabel bis zur Scham — 
ſtockender Athem beim Stilleſtehen; durch Bewegung; durch 
anfallweiſe Kopfdbummbeit; durch Schmerz in der Leber 
beim Sahren, ſtockenden Auswurf; Schmerz unter den kurs 
zen Ribben; Wollheit auf der Bruft; Zulammen iehen in 
derfelben; Stiche im linken Schulterblatte; Sieben mb - 
Stehen im Senid; Sue fmen — ſchwieriges Athmen; 
Schwerathmigkeit; beſchwerter em — kurzer Odem; 
beim Gehen; Nachts, bei ohnmachtartigem Schwindel; 
bei Geſchwulſt des ganzen Körpers; bei Mattigkeit; mie 
Gieberfchauder abwechfetd; im Fieber — Bruſtbeangung 


[ 
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- Heim Erwachen: Engbruͤſtigkeit früh; beim Monatlichen; 
nad Gemüthsbewegungen; bei zufammenpreffendem Kopf: 
fhmerz; mit feftfisendem Schleim auf der Bruft — Athen 
beengung durch Prefien in der Gebärmutter und unten 38; 
Bruftdeflemmung früh und Abends; Nachts beim 
Ermahen; beim Sehen — Anfälle von Spannung in ber 
Bruſt; Spannen an den linten Ribben; Zufammenziches 
der Bruſt; arger zufammenfhnärender Schmerz in ber 

Bruſt, duch Aufftoßen erleichtert, Zufammenfhnürung ber 
Bruſt; nächtlihes Aſthma; krampfhaftes Ziehen in de 
Bruftz Krampf in der Bruſt — unreiner Athen; faulig 
riechender Athem. 


Wehthun der ganzen Bruſt; Bruftfchmer; von Bemwegume; 
Seitenſchmerz beim Athmen und Huſten; Schmerz im 
Bruftbein beim Huften — arges Bruftdriden; Drt 
ten auf den obern Theil des Bruſtbeins; abfagweifes Dräb 
ten auf. der rechten Bruft, durch leeres Aufftoßen erleid: 
tert; in der linken Bruft; fpannender Drud auf der Bruſt; 
drücendziehendes Gefühl in der rechten Seite; reißend 
drücende Empfindung in der linken Bruft — Vollheit anf 
der Bruft — Gefühl von Schwere in der Bruſt — Stehen 
in der Bruſt; fcharfe Stiche auf der rechten Bruft; au 
haltende Stiche in der linken Gruft; Seinftechen in die Seite 
und die Gruft vom Schulterblatt aus; heftigftes Stechen 
in der Bruft beim Einathmen; Stechen in der rechten Bruſt 
feite; ftechender Schmerz in der rechten Bruft, beim Aus 
athmen; Stehen in der linfen und rechten Druf 
beim Huſten; Gefühl von Stichen in der rechten Seite; 
Stiche auf der Bruft bei Kopfarbeit; Stechen in der kin 
ten Brufijeite mit Herzklopfen — Ziehen oben in der Bruft 
— Zuden in der linken Bruſt — Gefühl wie rohes Fleiſch 
in der Bruſt; Wundweh in der Mitte der Bruft; 
heitsgefühl und Schründen in der Bruft beim Huſten — 
Kriebein in der Bruſt — Gefühl von Hohlheit in der 
Bruft beim Huften — arges Brennen im Öruftbeine — 
brennender Schmerz im Bruſtbeine. 


Stehen im Herzen — Wallung und Andrang des Blutes 
ah der Bruft, wie zum Blutſpeien — Gefühl des Puls⸗ 
Thlages in der linken Bruſt; Klopfen in der finfen Bruft 
— Herzklopfen; Abends; vor der Verdauung; und Ges 
mäthsaufregungs beim Monatlihen ; Nachts beim Ers 
wachen; mit Seitenſtechen, bei ununterbrochener Hitze 
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des Körpers — zitternde Bewegung des Herzens; zappein⸗ 
des Pochen des Herzens. DS 
Schmerz an der Senne des Bruſtmuskels beim Zurücbiegen 


\ 


des Arms und bei Berührung — brennend zuſammenſchnuͤr⸗ 


ender Schmerz um Bruft, Hals und Schultern — bren- 
nender Wundheitsfhmerz auf der linken Bruſt für ſich 
und beim Befühlen. — u 
Stechen in einer der Bruͤſte. oo 
Schmerz im Genick beim Drehen des Kopfes; Scherz im 
Rüden; bloß im Sigen; bloß beim Gehen; Kreuz 
ſchmerz; beim Gehen, Nachts; großer Schmerz in beis 
den Schultern; wie Knochenfchmerz im Ballen. der linken 
Zehe; Schmerz der intern Oberſchenkelmuskeln beim Sigen; 
in den Hinterdacken beim Sitzen; im rechten Oberfchentel 
Heim Bewegen; Schmerz in allen Gliedern; befonders der 
Hüften; Wehthun aller Theile, auf denen fie liegt — ftars 
ter Druck zwiſchen den Schulterblättern; auf das Ruͤck⸗ 
grat; drücender Schmerz über der rechten Hüfte; fcharfer 
Druck aufdem heiligen Beine; empfindlicher Druck im Schub 
tergelent beim Aufheben eines geringen Gewichts; Drük 
ten auf der Achſel; Druck im Küftgelent; Drüden im 
tinten Zußgelent; von den Knteen bis in die Zehen beim 
Sitzen und Liegen; in der vechten Wade; ziehendes Drüden 
auf dem Rüden und in der Seite im Sitzen; nahe am 
Ruͤckgrat bis in den Nacken ; druͤckender Verrenkungsſchmerz 
nahe am Rüden; brennendes Drüden im Nüdgrat; drüfs 
Aendes Ziehen links neben dem Kreuze; drüdend reißender 
Schmerz an und in der Ellbogenbeuge; veißender Druck 
über der rechten Hüfte; drücdendes Ziehen unter der rechten 
Huͤfte — ſiechendes Drüden in der linken großen Sehe; 
mehr in Ruhe; — Spannung ber Hals⸗ und Nackenmus⸗ 


keln; Spannſchmerz im linken Schulterblatte; zwiſchen den 


Schuͤlterblaͤttern; Spannen. am linken Achſelgelenk; in den 
Flechſen über dem Hniee beim Treppenſteigen; ums Knie; 
im Knie beim Gehen; Spannſchmerz in der Wade; Span⸗ 


nen in der Beuge des Interfußgelents beim Gehen — 


Strammen im Arme; die Arme find in den Ellbogen wie 
zu kurz; Strammen im linken Beine; "Schmerz als wenn 
die Wade zu kurz wäre; als wenn die Flechfen des Unter: 
fußgelents zu kurz wären beim Gehen — brennend zufams 
menfchnärender Schmerz um Hals, Bruft und Schultern; 
krampfhafter Schmerz unter demi Kiefer am Halfe; Schmerz 
im Hüftgelent wie Klamm, ‚duch Bewegen gemindert — 
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klemmendes Ziehen in der rechten Schulter und der gınm 
rechten Seite; krampfhaft ftechender Schmerz in ber Fer 
beim Bewegen — Klamm im Rüden; im Vorderarm beim 
„Sehen; der Daumen wird unbeweglich umgebogen; Kama 
in den innern Muskeln des Oberfchenfels beim Gem; 
"in den Oberſchenkeln beim Gehen; in der Wade beim 
Ausfireden der Beine; nah Erkältung; langanhaltıne 
Klamm in den Fußfohlen Abends im Bette; in den Zeha 
— Zucden in der linken Schulter und dem Arme; Di 
kelzucken an den Oberarmen ; in den Muskeln der mm 
Hand; Zuden im linten Beine; Heraufzucken des faf 
Beins im Sitzen; fihtbares Zucken in einer Hinterbadt 
und dem DOberfchentel; krampfhaftes Zucken in den Mad 
der Oberfchenkel beim Gehen; Fußzucken im Mittagsiäkh; 
zuende Empfindungen und Zuden hie da am Koͤrpet — 
Empfindung wie von Gefhwulft im im Genid — Steh 
heit des Nackens; unten im Rüden, das gerade Ride 
Hindernd; im Rücken, durch Gehen gemindert; Gefühlm 
Steifhelt im Armes Steifheit der Beine bis ins Kite 
lenk; der Beine im Sitzen — Bewegungsloſigkeit mh 
lähmenden Stihen in die Theile — Starren und Ip 
lenfheit'der Hand:, Knie: und Fußgelenke — rheumatiäl 
Ziehen im Genick; Ziehen im Schulterblatte; zwiſchen da 
Schulterblaͤttern; befonders in den Armröhren; im Infe 
Achſelgelenk, durch Bewegung gehoben; im rechten 
gelenkt; gichtartiges Ziehen in den Fingergelenten und Km 
in ben Armen herab bis in die Finger; auf der Aal 
in der Ruhe; in den Oberfchenkelröhren herauf; im Je 
gelenk; von der rechten Hüfte bis zu den Sohlen hirau 
in den Beinen beim Monatlihen; in den Oberfheuli 
rheumatifches Ziehen neben dem Hodenſack im Oberfchenld; 
ziehende Schmerzen in den Hüften und Oberfcheatdsi 
in beiden Knieen; gichtartiges Ziehen in den Knien; HP 
hender Schmerz in den Knieen beim Gehen; tn den Un 
terfchenteln und der großen Zehe; von den Knieen bis n 
die Zehen mehr in Ruhe als bei Bewegung; tief im 
ten Unterfchenfel bis über die Knöchel hinunter; in de 
großen Zehe; in allen Gltedern; überall, befonded 
in den Armröhren — reißendes Ziehen von der linken Gas 
duch den Vorderarm; ziehendes Reißen im untern 
des Vorderarms; von unten nach oben in den Armen 
Beinen ; in der Ruhe — Reigen im linken Schulterblam 
nah Verkaͤltung; im Rüden an und im linken Adiege 
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lenk; in den Eiibogengelenten und Knieen; von der Sands 
wurzel bis in die Achfel, jede Bewegung hindernd ; Nachts; 
am Tage in der Ruhe beſſer; im linken Oberarm; bald ' 
im ‚linten, Bald im rechten Vorderarm; in der. Hand, im . 
hinterften Glied des rehten Daumens; unter dem Nagel 
des rechten Zeigefingers; im rechten Oberfchentel beim 
Sehen; in den Knien; um die Kniee und Fußknoͤchel im 
Sitzen und Liegen; im rechten Knie beim Raltiwerden;, 
im rechten Unterſchenkel; bald über, Bald unter der rechten 
Made; zwifchen dem Knie und der Wade des rechten Un« 
terfhenkels; unten im rechten Fuße; in der rechten Fuße 
-fohle; um die Fußknoͤchel im Sigen und Liegen; in der 
Berfe, heftiger beim Auftreten; im mittlern Glied und 
bintern Gelenk der großen Zehe; in’ der rechten klei⸗ 
nen Zehe; in Armen und Beinen; in allen Gliedern; 
ftechendes Reigen im linken Handgelenk; brennendes Reißen 
am linken Hinterbacken; reißende Stiche im linken Ober 
fchentel in der Ruhe und im Gehen, Schneiden in der 
Kniekehle; ſchneidender Schmerz in den Zehen; Stechen 
im Genicke in der Ruhe; im linken Schulterblatt; feines 
Stehen im Sculterblatt beim Sigen und ſtarken Gehen; 
im rechten Schulterblatt beim Athmen und Huſten; &tiche 
im Tinten Schulterblatt; zwifchen den Schulterblaͤttern; 

Stechen zwifhen den: Sculterblättern beim Aufſtoßen; 
Stiche im Rüden beim Huſten; fein flehender Schmerz, 
vom Gchulterblatt dur die Ribben herab beim Einaths 
men; Steben im Rüden; Stiche in den Ellbogengelenten ; 
Stehen im Handgelent bei Bewegung; Stiche in den 
mittleren Fingergelenken; Stihfhmer; in den Muskeln 
der Innern Hand; Stehen Im linken Oberfchentel beim 
Gehen; im Knie; in der Kniekehle; heftiger, kitzelnder, 
fpisiger Stich auf dem rechten Schienbein; Stehen in dee _ 
Ferſe und im Hünerauge beim Auftreten; in der linken 
Fußſohle, in Ruhe; beim Auftreten; Stechen hie und da 
am Körper; brennend ſtechende Empfindung in der Spitze 
Der Linken großen Zehe; Zerren in der Achſel, in der 
Ruhe; fchmerzhafter Ruck vom Halſe bis zur Herzgrube 
beim Aufrichten im Bette; Nude im Schuiterblatt; zer⸗ 
reißender Schmery im Schuftergelent, durch „Aufftoßen ers‘ 
leichtere, Geſchwuͤrſchmerz im linken Oberfchenkel nach reis 
Benden Stichen; Wundheitsſchmerz am Schienbein; Stußs 
tern rechts neben dem Kreuze; Klopfen im Arme; in allen 
Gliedern; kitzelndes Brennen in der rechten Achfelhöhle; 
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Brennen auf der Kant beider Oberarme; tu dem Sa) 
tellern ;» in den Unterſchenkeln Nachts im Bette; in in 
Füßen Nahts; der Unterfüße Nachts; VBrennfchmem u 
vielen Thellen des Körpers; wellenartiger Schmetj ui 
Oberſchenkelroͤhre; Unruhe im Arm; in dem einen Orte; 
in dem Unterſchenkel; in allen Glicdern; feichehke 
ſumſender Schmerz in den Oberarmmusteln, in der Aukr 
lindert; Kriebeln in der einen Fingerſpitze; fhmapk 
Kißel unter den Fingernägeln; Kriebeln in den einiär 
fenen Beinen; Kriebeln in den, Unnerfhertkin 
in den Fußſehlen; In den Füßen beim Stehen; bh 
Sohle unter den Zehen In der Ruhe, Kigeln an de m 
Ben Zehenfpige; Dröhnen in den Vorderarmen; Get 
im Unterfuße; irren in den Beinen, Armen und Sala 
Einfhylafen der Arme bis an die Bände; in der U 
Eingefhlafenheit der Achſel; Einfchlafek 
Beine im Sitzen; der Sußfohlen, des rechten Fußes; u 
Faße im Eisen; leichtes Einfchlafen der Stine is 
Büden, hohen ‚Greifen, Legen eines Knie's übe M 
andre: der Arme und Beine nad) Handarbeit; Tui 
den der Hand beim Zugreifen; Zerſchlag enhtin 
fhmerz im linfen Oberarme; im Schienbein; tm ri 
Hüftgelent; der Beine; in den Oberſchenkeln Nacht t 
Schlummer, beim Erwachen verfhwindend; beim 
len; in den Knieen und auf dem Schienbeine: im Ge 
der Unterfchentel; lähmige Empfindung im Arme; Ede 
wie Schwähe im KHüftgelent, durch Gehen gemakd: 
laͤhmige Epannung im rechten Dberfchenkel und H 
beim Gehen; "lähmende Stiche hie und da; hm" 
verrentt im Kreuze, in der Achſel; ala wäre eine Seh 
überfprungen am Fußknoͤchel beim Gehen; leichts be 
heben; Gefühl als könne fie fich Teiche Schaden BE: 
Schwere im Rüden früh beim Erwachen; im Mn 
Füßen; beim Gehen; Schwerfaͤlligkeit; Drartigkel 
Armes Schwäche der Muskelkraft in den Bänden; Fr 
tigeeit in den Beinen; Abgefchlagenheit in den Gens 
durd) Bewegung vergehend; Mattigkeit in den Berti 
Kraftiofigteit in den Oberſchenkeln, nach reißenden End 
in denfelden; große Schwaͤche in den Knieen; nad 
fhlaf; zitternde Mattigkeit; große Schwäche; Krafiiet 
keit beim Erwachen; Schwaͤchegefuͤhl nach dem Erweqa 
Müdigkeit beim Aufftehen aus dem Bette; Abfpanml 
und Uebelbehagen nad bem muntern Frühauffiehen; 
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digfelt ‚Vormittags; Mattigkeit nach dem Eſſen; Abends; 
nach Koͤrperbewegung; Erſchoͤpfung nah Spazierengehen; 
Mattigkeit mit Traurigkeit; Schwaͤche bei Kopfbetaͤubung; 
.Mattigkett mit Feuerfunken vor den Augen; Gefuͤhl von 
Abſpannung mit Ekel; von Mattigkeit mit Uebelkeit; mit 
Unruhe im Unterleibe; mit Heiſerkeit; mit kurzem Athem; 
Mattigkeit bei ziehend reißenden Schmerzen in den Armen 





und Beinen; Müdigkeit bei Zerſchlagenheitsſchmerz der Uun⸗ 


terſchenkel; Schwähe bis zur Ohnmacht, anfallsweife, - mit 
Uebelkeit, Schmerzen in allen Gliedern ıc.; Mattigfeit 
mit Fieber, Trägheit und Schwerbeweglichkeit des Körs 
pers; Ohnmacht Nachts im Schweiße; Anwandlung von 
Ohnmacht; Ohnmacht beim Fahren; früh. beim Anffichen - 
aus dem Bette; Ohnmächtigkelt bei heftigem Leibfchneiden. 
vor dem: Monatlichen; Zittern von Beinen Alterationen; _ 
Zittern mie Aengnlichkett in der Herzgrube, Herzklopfen; 
Zittern am ganzen Koͤrper; Laͤhmigkeit der Beine; jaͤh⸗ 
finge Selähmtheit des einen Beines; lahm von Aergerniß; 
Sufammenbeißen der Zähne Nachts im Schlafe; Krämpfe 
wie Nervenſchwaͤche. | 
impfindlichkeit gegen kalte Luft; Scheu vor kalter Luft; Un⸗ 
ertraͤglichkeit der aͤußern Waͤrme bei Kopfweh und Froſt; 
Schmerzhafte Empfindlichkeit der ganzen Haut beim An⸗ 
ſtoßen; Wundheitsſchmerz auf den Zehen; Juͤcken auf dem 
Haarkopfe; in der Naſe; an den Ohren; auf dem Wir⸗ 
bel; am Hinterkopfe; im ganzen Geſicht; an der Naſen⸗ 
ſpitze; auf der Bruſt; in den Achſelgruben, der Ellbogen⸗ 
beuge; an der aͤußern Seite der linken Fußſohle; in den 
Gelenken, den Ellbogenbeugen und am Unterfußgelenk; im 
Geſicht, in den JArmen, Händen, dem Rüden, den Huͤften, 
dem Bauche und an der Scham; Süden, durch Kragen 
vermehrt im linken Schooße; leiter Kigel an dem linken , 
Solafe; frefiender Schmerz oben auf den Zehen; Nadel⸗ 
ſtiche über die ganze Haut, beim Warmmwerden im Bette; 
tigelndes Brennen in der rechten Achfelhöhles Brennen in 
der Haut beider Oberarme; in den Handtellern: in dem 
Zügen des Nachts; in den Unterfüßen; Brennſchmerz an 
vielen Theilen des Körpers; Süden verwandelt fi in 
Brennen; Röthe der Zehenipigen; Geſchwulſt am Kopfe 
Aber die Schläfes an der Stimme, des Badens zichenden 
Schmerzes; bei der Regel; in der Ellbogenbeuge, im 
Handgelenk und um bie Fußknoͤchel; rothe Geſchwulſt am 
Vorderarme; Geichwulft der Beine und Fuͤße; Geſchwulſt 
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: des Kuters ſtrammenden Schmerzes; weiche, unſchmerz hefu 
Geſchwulſt auf der Knieſcheibe; beider Unterſchenkel; Ge 
ſchwulſt gwifchen Schtenbein und Wade: der Unterſchenkel 
im Sitzen vermehrt; durch Gehen fich verlierend; um dk 
FZußknoͤchel Abends; der Unterfüße; des ganzen Körpers; 
Blurfhwäre am Halfe, ſtechenden Schmerzes; an 
Oberſchenkel; rundlicher, hellrother Fleck am Bale 
der rechten Hand; heftig juͤckend; ſchmerzhafter Ausichim 
"auf der Mafenfpise; jücender Ausſchlag auf dem Nike; 
juͤckende Bluͤtchen im Geſicht; Meine, rot he Blätde 
Nan der Stirne; Bläthen auf dem rechten Backen; we 
Ben der Naſe; naͤſſende Blärhen am Rande des Achs 
der Oberlippe; bei Berührung geſchwuͤrig ſchmerz ende Vih⸗ 
then am Kinne; große Blatter heftigen Juͤckens an beue 
Oberarmen; Bläthen in den Händen und Gelenken; jis 
Eende Bluͤtchen an den Unterſchenkeln; juͤckende, fpiki« 
Bluͤthen an den Waden bis zum Knie; in den Gelenfe; 
“ jüctende Blafen und Quaddeln im Gefiht, an den Dita 
und auf den Süßen; fchmerzhafte Blaſen an der imm 
Unterlippe; jücende Blafen an den Händen und Fü; 
große Blaſe auf dem rechten Daumen; beim Beroͤhrs 
fhmerzender Ausihlag im Mundwinkel; fchmerzhaftes Be 
ſchwuͤr im Innern der Unterlippe; näffiger Daarkopf; ⸗ 
“ ternder Ausfchlag des Außern Ohrs: rother Flechteuflek 
dem obern Augenlides flechtenartiger Ausfchlag auf de 
Dbers und Unterlippe; Flechte am Munde; um den Rs 
herum; flechtenartige Haut am Ellbogen; .röchliche firh 
tenartige Flecke über den Hüften; Ausfchlag im Gefiht, 
wie große Rauhhei der Geſichtshaut; Abſchaͤlen der Die 
Haut auf großen und Pleinen rundlihen Flecken, Beicndei 
an Händen und Fingern; der Innern Hautfläche der Gäste: 
linfengroße, braune Flecke am Ellbogen; Wundheit ke 
Zehen von heftigem Fußſchweiß; Ziehen und Reißen u 
der ehemals beſchaͤdigten Hautſtelle; die boͤſe Stelle ꝙ 
ſchwillt, wird heiß und ſchmerzt brennend; Panaritin 
am linken Zeigefinger; Geſchwuͤre auf den Fingers m 
Zehgelenten; Warze an ber Hand; drüdender, brennen 
Schmerz; Stehen. in den Huͤhneraugen; Entzündung ix 
Hühnerauges; ſtarkes Ausfallen der Kopfhaare; Bereit 
ung eines langjaͤhrig verfnorpelten Zehnagels; inbiegm; 
bes Zeigefingerd; Stechen in der anfchwellenden Ohrdruͤſe; 
Schmerz wie gequerfcht in den Unterkieferdruͤſen; gefhweb | 
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{me Unterkieferdräfen; Geſchwulſt ber Drüfen am 
Halſe; der Achfelgrubendrüfen. 

Biel Gaͤhnen Mittaas und Nachmittags nach Gehen — viel 
Sähnen und Dehnen — Reden und Dehnen — 
Schiäfrigkeit beim Eigen und Lefen -— Tagſchlaͤfrig—⸗ 
keit — Schlaͤfrigkeit Vormittags, Mittags, Nachmits 
tags — mit Mattigkeit — Unluft aus dem Bette aufzus 
ſtehen — fpätes Erwahen — ermüdender Schlaf — gets 
tige Abendfchläfrigkeit — langer Schlaf — naͤchtliche Schlafe 
lofigkeit — wegen zuftrömender Gedanken — durch Erectios 
nen, molüftige und angſtliche Träume, Hitze erregt — 
unruhiger Schlaf mit Hin⸗ und Herwerfen, vielen, leb⸗ 
haften, unangenehmen, ärgerlihen Träumen — Öfteres 
Aufwachen, Nachts — fpätes Einfhlafen — Er—⸗ 
wahen nad Mitternaht — Erwachen mit heftiger 
Angſt, Krampf im Baude, im Munde, der Bruft und 
dem Huͤftgelenk; Herzklopfen — Froſt, Zucken und krampf⸗ 
haftes Ziehen in den Oberſchenkeln, in der Bruſt und den 
Kinnladen — mit großer körperlicher Unrube— mit ſchnei⸗ 


dendem und bdrückenden Leibweh, zitternder Bewegung des - 


Herzens, Uebelkeit, Mattigkeitsgefühl — Huſten, Weh 
in den Füßen — aͤngſtliche Wärme — Erhigung — viele 
Träume — lebhafte Träume — fhwärmerifche Bilder beins 
Schließen der Augen — Schwärmen im Sclafe — wols 
füftiger Traum mit Pollution — ärgerlihe und graufige 
Träume — ängfilihe Träume — graufige, ſchreckhafte 
Traͤume — ängftliher Traum, der den Geiſt noch nach 
dem Erwachen Befangen hält — Lautreden, lautes 
Mufen, Schreien, im Schlafe — Erſchrecken — Zufams 
menzucen der Beine beim Einfchlafen — fehredhaftes Auf 
fahren im Mittagsſchlafe — Erwahen aus dem 
Schlafe mir Schreck — heftige Bewegungen der 
Glieder im Schlaf. — ' 


öfteln im Rüden; innerlicher Feoft in der warmen Stube; 


anhaltender Froft und Froftigkeit; Frieren mit beftigem 
Kopfweh; fteter Froſt mie Bauchkneipen; Broftigkeit bei 
„neiferkeit; Froſt und große Beängftigungen, Zucken und 
Trampfhaftes Ziehen in den Oberſchenkeln, der Bruft und 
der Kinnlade; Froſtigkeit bei reißenden Stihen im Ober⸗ 
ſchenkel; Froͤſtein mit Gaͤnſehaut und Gaͤhnen; früh viel 
Froſt mit innerer Unruhe, Abends rofl, zum Liegen nds 
thigend; Froſt Nachts im Bette, nad Trinken kalten Waſ⸗ 


ſers; mach Naßwerden; Schauder; Fieberſchauder -bei 


€ 
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WMattigkeit fruͤh; bei der Mittageruhe; Schauder ver d 
Regel; bei der anfallweiſen Kopfdummheid; kuͤhle Hal 
Eiskaͤlte beider Hände in warmer Stube; Kälte der Hen 
Het Schwindel; . eiskalte Füße; kalte Kniee in der Rad: 
eistalte, faum im Bette zu erwärmenbefkii 
abwechfelnd kalte Hände und Fuͤße; Mangel an natktlid 
aa ne; Kältegefühl im Arme; allgemeines Li 
gefühl, 

Anfälle von fliegender Hitze; überlaufende Hitze nad Ode 

del; nach geringer Bewegung; Hitze an der Stimm; 3 
Geſicht früh; nah Tiſche; nach Gehen; von Bpuıda 

Hitze, welche gleich in Schweiß übergeht; aͤngſtliche Su 
früh und Abends; ein Anfall von Hige Mittags il) 
Hitze Nahtss aͤngſtliche Wärme des Nachts, Hi 

der Verdauung erregt; vom gewohnten Tabakrandın; = 

: wenigen Gehen; im Siem; Fieberhitze im gan D 
per; Hitze mit Schmerzen in allen Gliedern; kihee 
Brennen in ber rechten Adfelhöhle; auf der Haut ii: 

- Dbderarme ; in den Handtelleen; in der untern Häle u 
Unterfhenkel, Nachts unter dem Berte; im den FR 

Nachts; der Unterfüße Nachts; Brennſchmerzen an ea 
Theilen des Körpers. 

Starker Schweiß im Geſicht von warmen Speifen; Ib 
geubenfchweiß; heftiger Schweiß „der Beine am in 
Fußſchweiß; unterdrückter Fußſchweiß; anhaltendes Ti 
Tag und Nacht; ungeheurer Schweiß früh yo den 6 
wachen; ſtarker Fruhſchweiß; gelinden, gerät 

Fruͤhſchweiß; Schweiß im Bette nach dem Ermada, u 
meiften an den Beinen; gelinder Schweiß vor den & 
fhlafen Abends; Nachtſchweiß von oben herab bit 
Hälfte der Waden; ſtarker Nachtſchweiß übern 

. über von Abend bis früh; Schweiß eine Nadia 
die andere; viel Schweiß im Schlafe, vorzäglid 4 

Schlafe; Schweiß aufs Effen; im Sign; Rarlt 
Schweiß beim Gehen; Schweiß fruͤh mir Enghäht 
keit; Fruͤhſchweiß mit Beangſtigung; Nachts fallt 
Schweiß auf der Bruſt, dem Ruͤcken und M 
Oberſchenkeln; ſtarker Fußſchweiß unauskehlihe 9 

ruchs; Stinken der ſonſt ſchweißigen Füße; ſauer riecha⸗ 

Schweiß; fäuerliher Nachtſchweiß. 

Boller Puis — langſamer Puls — fühlbarer Puleſchun 
ganzen Körper, im Kopfe, in den Giiebern, ber linken Ci 
— Btutwalluug — Blutdrang nach Bruſt und Sf“ 


| “ " j ) 
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j Olutwallung Nachts — die Adern ber Bauchhaut find 
" aufgetrieben bei Auftreibung des Unterleibes. — 
kruͤh Froſt, dann Hige im Geſicht und in den Bänden — ef: 
“tiger Schuͤttelfroſt, hierauf Hitze und Schweiß über und 
uͤber — Froft mit Durft, Nachts drauf Schweiß — Schaus 
der bis Schlafengehen, dann im Bette Geſichthitze — abs 
wechſelnd Hitze im Kopfe und Fröfteln in den Beinen — 
Froſt und Hitze abwehfelnd — Wechſel von Schauder und 
Hitze — Froſtigkeit mit Hitze vor der Stirne — Fieberige 
Hitze mit untermifhtem Froſtſchauder — Große Hitze und 
Köche im Geſicht bei Falten Füßen — bet eiskalten Fügen 
warme Hände und umgekehrt — fliegende Hise und Roͤthe 
im Geſicht — anhaltende, trodene Fieberhige mit Roͤthe 
im Geſicht und Durft — fieberhafte Hige unter Schweiß 
am Kopfe — Anfälle von fliegender Hige mit Köche im. 
Geſicht — Schweiß am Körper — Körpers und Geſichts⸗ 
hitze glühenden Gefühle mir etwas Schweiß — Wechfels 
fieber — Hitze Über und über mit Schweiß im Geſicht — 
faſt ununterbrochene Hiße des ganzen Körpers mit Geſichts⸗ 
röthe und Schweiß am Kopfe und Körper — Fieberbe⸗ 
wegungen nach dem Mittagsefien. — ” 
zei Froſt Drücden in der Stirne, Uebelkeit und Brecherlich⸗ 


keit — Bauchkneipen — bei Fieberſchauder Halsweh und 


Druͤſengeſchwulſt unterm Kiefer — bei fieberiger Hitze, 
mit Froſtſchauder untermiſcht arger Kopfſchmerz, wie 
dumpf und ſchwer in der Stirne, Hitze und Druͤcken in 


den Augen und Flimmern davor — große Bruſtbeklemm⸗ 


ung — bei der Fieberhiße Unbeſinnlichkeit — Schwindel 
zum Hinſinken, Kopfihmerz beim Buͤcken — Schwerheits⸗ 


kopfſchmerz, Herzklopfen, Zittern am ganzen Körper — 


Mundbirterteit — fchmerzhaftes Schlingen, Uebelkeit, Mas 
gendräden, Stiche im linken Schulterblatt, Reifen in 


den Armen und Beinen. — . 
Sılicea 
eifles Gemuͤth — Aengſtlichkeit auf Schreck — Angſt im 


Sitzen — nah dem Erwachen — Aengſtlichkeit — Große 


Angſt beim Erwachen — Aengſtlichkeit durch Gluckern in 
einem Ohre erregt — mit Unvermögen, zu ſprechen — mit 
Blähungsverfegung im Unterleibe — mit Körperftetfigkeit 
— große Angſt mit Herzklopfen — aͤngſtliche Stimmung 
mit Brufibeengung — große Unruhe, die nicht fißen und 
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fliegen laͤßt — ploͤtzliche Unruhe und Ungedulſd, daß er fä 
nicht zu laſſen weiß — Unruhe. nach langem Biem — 
Unruhe mit erſchwertem Athem — Unruhe und Frl — 
Verzagtheit — innerer Lebensuͤberdruß. — 
Angegriffenheit von Leſen und Schreiben — Aufgeregtheit ni 
leicht erregbarer Blutwallung — Empfindlichkeit gegen Ge 
raͤuſch — ſelbſt His zum Zuſammenfahren — Beſchwern; 
von lautem Geſpraͤch — Ungeduld, er weiß ſich nicht a 
laſſen — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Unmuth — 

Serächenißmangel — Vergeßlichkeit — Dummheitsgefuͤhl ia 

opfe. — 

Anhaltendes Lautlachen im Schlafe. — 

Eingenommenheit des Kopfes bei Zerſchlagenheit des Kiıyal- 
Düfeligkeit — Duͤſterheit — Benebelung nad dem Eh 
— Trunkenheit — Taumel beim Aufftchen ans is 
Bette — Torkeln. — | 

Schwindel: nur im Sitzen, vorzuͤglich im Fahren mit Be 

‚ Inft der Beſinnung — Schwindelanfaͤlle kommen wie w 
Rüden heran fehmerzhaft durchs Genick in den Af- 
fie will vorwärts fallen — mit Unfiherheit im Gcha- 
als ging esim Kopfe drin nüber und rüber, im Gigms 
Liegen weniger — zum Anhalten — zum rüber und ne 
Gallen auf die Seite mit Befinnungslofigtett — bein 1 
bie Höhe Richten der Augen — mit Uebelkeit und Orca 

ichkeit. — , ’ 

Kopfihmerzy: vom Naden herauf, nach dem Sceitdis 
als käme er vom Rüden ber; Empfindlichkeit des Fall 
wie nach flarfen Schmerzen; alle Morgen nach dem 4 
ftehen; yom Genick heran bis zum Wirbel, den Rab 
fhlaf Hindernd; beim Drehen der Augen; bet Grill 
im Genick; (die Stirn ift wie taub und abgeftorben); Or 
fühl als- tönne fie den Kopf nicht haltıı, 
Schwere des. Kopfes; mit Vollheit und Hitze drin; 
in der Stirne von früh bis Abend; ftarker, über die As 
gen; Druck in der Stiene, früh nad dem Aufleha, 
von geringer Geiftesarbeit; auf dem Wirbel bis ind Au, 
harter Druck im Oberkopfe; in der rechten Schlaͤſe; u 
Hinterhaupte, durch Außere Wärme gemindert; bumpd 
Drücden nach Reifen im Rüden; druͤckendes Gefühl, M 
von einer Laſt auf der Stine über dem Auge; wie zuiat 
mengedrängt; Schmerz, wie Schwere die zur Stirn he 
aus will, täglich; zum Zerplagen; mie augeinande® 
preßt; oft wiederholter drüädender Ruck in DM 
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Stirnmitte von Umdrehen, Buͤcken und Sprechen; 
Preſſen; Spannen In der Stirne; Spannen; Ziehſchmerz; 
wie Reißen in der Stirne nach den Seitenbeinen hin, ge⸗ 
gen Abend und nach Bewegung vermehrt; Reißen zu den 
Augen‘ heraus; im Kopfe Nachmittags; tägliches; 
Meißen als wolle der Kopf zerplagen, vom Wirbel an, wie 
innerlich und Außerlih, durch Feſtbinden des Kopfes ers 
leichtet; Stehen in der Stirne; Stiche in den 
Schlaͤfen; wuͤſtes Stehen im Kopfe; ftechender Schmerz 
von Verkaͤltung; Stechen zu den Augen heraus; mehrtägiges 
Bohreniin der Stirnes Zucken in der Stirne, meift Nachts; , 
auf der rechten Seite des Hinterhauptes; ein Ruck im Kopfe 
Abends beim Einſchlafen; klopfender Schmerz; in der 
Stimme; Pochen in der Sirnez; Kiopfen im Kopfe vom 
Wirbel an, tie innerlich und dußerlih zugleich; pocens 
der Schmerz; Pulſiren im Kopfe Abends heim Einfchlafen; 
Blutandrang nad der rechten Schläfe; nach dem Kopfe. 
MNachts; brennender Kopfſchmerz von Verkältung;. Hitze 
im Kopfe; Hitze in der Stirne; droͤhnendes Er⸗ 
ſchättern tm Gehirn; Gefühl, als wäre im Kopfe 
alles lebendig, von Drehen und Wirbeln; es wird ihr 
wunderlih im Kopfe, als follte fie Hin und herfallen; em⸗ 
pfinblicher Schmerz auf den Hinterhaupthoͤckern von der Kopfs 
bedeckung; Schmerzhaftigkeit des Aäußern Kopfes; Gefuͤhl 
als firäubten fih die Haare; Sträuben der Kopfhaare. ” 
Kuge: Augenfhmerz — Schmerzen in den Augenwinteln — 
Drücden im linken Augenwinkel — Drüden in den Augm _ 
— Druck in den Augenliden — Preſſen im linken Augen . 
‚wintel — Spannen in den Augen — heftige Stiche im 
linken Augenlide, wie von einem eingeflochenen Splitter — 
Juͤcken am obern Live — Schründen in den Augen — 
. fründender Schmerz der Augenlidee — Beißen in den 
Augen — Beißen in den Augenwinten — Hitze in den 
. Augen — Augenentzändungen — Roͤthe ber Augen — Ger 
fhwulft in der Gegend der rechten Thraͤnendruͤſe und bes 
Shränenfades — Gefhwär am linten Auge = Gefühl am 
linken Auge, als wenn es vol Waſſer wäre — Thraͤnen 
in den äußern Augenwinteln — Thränen der Augen — 
Zufhmwären der Augen — viel Butter in den inner 
Winkeln — Fippern der Augen — fehmerzhafter Krampf, 
Der die Augen feſt zuzieht, daß fie kaum geöffnet werden 
Lönnen — Gefichtsverdunfelung wie eine graue Dede — 
die Augen find wie dunkel — bleiches Gefiht — Anfälle 
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jählingen Erbliudens — Vergehen ber Schkraft — Ann 
roſe — Weitſichtigkeit — ſchwarze, vor dem Befidt 
ſchwebende Flecke — die Buchſtaben laufen beim ka 
Abends in einander — Feuerfunken vor den Augen — 
Blenden der Augen im Tageslicht — Anfälle von Glada 
der Augen im Tagesliht. — 

Ohr: fhmerzhaftes Preſſen im Gehörgange — Fammartigd 
Ziehen im rechten Ohre — Ziehen in den Ohren — bh 
render Schmerz in den Dhren — Herausſtechen aus ki 
Ohren — heftiges Stehen im Ohre — zuckender Them 
im linken Ohre — Gluckſen im rechten Ohre — unsre 
lihes Gluckern im rechten Ohre — Pochen im nie 
Dhre — Klopfen im rechten Ohre — Pochen vr ka 
Ihre — Juͤcken an den äußern Ohren — Hitze in ia 
Ohrlaͤppchen — feuchtes Ohrſchmalz in Menge — ii 
Ohr iſt wie verſtopft — VBerflopfung vorn 
Ohren — Gefühl, als fei etwas im rechten Dhe- 
Schwerhoͤrigkeit — Klingen vor den Oben — ie 
ten vor den Ohren — Ohrgetoͤn — donnerndes Bruia 
und Murren im rechten Ohre — Ohrbraufen wie led 
geläute — taftmäßiges Fauchen vor dem linken On - 
das Ohr geht mit einem Knalle auf. — — 

Nafe: Schmerzhaftigkeit der Nafenfheidewand — ut 

. körhiger Schmerz in der Naſenſpitze — wundfhmenmk 
©telle unten an der Nafenicheidewand — Drud übe e 
Nafe — Ausfchlagsslüthen in der. Nafe — Wundpeit de 
inneren Nafe und der Naſenloͤcher — fchründend ſchmege 

‚dee Schorf tief in der rechten Nafenhöhle — Gelhmwine 
teit in beiden Nafenhöhlen, zudenden, ftrahlenden m 
ftrammenden Schmerzes bis ins Gehirn — ftartes Rain 
Bluten — Bluttröpfeln aus der Naſe — Ausſchneuba 
blutigen Schleims aus der Nafe — Gerudmangıl- 
Geruch aus der Nafe wie von Blut oder von einem fi 
geſchlachteten Thiere. — 

Geſicht: ſieche Geſichtsfarbe — Geſichtsblaͤſſe — Beh ii 
ganzen Unterkiefers — Wundheitsſchmerz in der Btim, 
hinter dem Nafenflägel — naͤchtliches Ziehen im Untetie 
fer — Ziehen in den Kinnladen — einfeitiges, Reifen U 
den Sefihtstnohen — Reiben in beiden Baden — I 

. liches Stechen im Unterkiefer — einfeitiges in den Ge 
ſichtsknochen — zuckend — fchneidender Schmerz im 
en hinter dem Ohre — Brennen im Baden — Brad 

: im Geſicht. — Berfhlagenheitsfhmern im Klefergelenk v 
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dem Ohre — Knochengeſchwulſt am Unterkiefer — ſtarke 
Geſchwulſt der Unterlippe. — - 
Mundhoͤhle und Schlund — fhmerzhafte, entzändete 
Geſchwulſt des Zahnfleifhes — einfacher, fteter Zahn⸗ 
ſchmerz — heftige Zahnſchmerzen — heftiges Drüden 
und Rucke in den Zaͤhnen — Ziehen in den untern Schnei⸗ 
dezaͤhnen — reißender Schmerz in den Zaͤhnen — Zahn⸗ 
reißen — reißend ſtechender Schmerz in einem hohlen 
Zahne — ſtechender Zahnſchmerz Nachts — brennendes 
Stehen in mehren Zähnen, Nachts am heftigſten — 
bohrender Zahnſchmerz — die linken Backenzaͤhne wurden 
ſtumpf — Schmerz, als waͤre er zu lang in dem einen 
untern Backenzahn — Gefuͤhl als wenn ein Haar auf der 
Zunge läge — Geſchwulſt der rechten Zungenhälfte — 
Wundheit der Zunge — ein Geſchwuͤr am Gaumen — 
Mangel des Geſchmackſinnes — Verlaͤngerung 
des Zaͤpfchens — Haisweh — \wie von einem Knollen beim 
Schlingen — als müßte er über etwas hinwegſchlucken — 
wie von innerer Sefhwulfl beim Schlucken — bisweilen 
Stehen im Halſe — Kragen im Halſe — Wundheitsges 
fühl Heim Schluden — Trodenheit der Lippen, des Mundes, 
des Halfes — fleter Schleim im Munde — im Halſe, 
zum Ausrahffen nöchigend — viel Speichel im Wunde — 
. Schaum vor dem Munde. — 
Bitterkeit im Halfe — garftiger Sefhmad im Munde, vo 
Magen herauf nah dem Efien — Säure im Munde 
nach jedem Effen — aus dem Munde ausftrömende Hige 
— .öfteres leeres Auffloßen — lautes Aufrälpfen — Auf 
ftoßen nad dem Abendefin — Aufftoßen, das Leibweh 
mindernd — nad jeder Epeife — bei Magendruͤcken — 
nach dem Geſchmack des Effens — faures und bittres Aufs 
flogen — Säure vom Magen herauffteigend — vieljähriges - 
Wuͤrmerbeſeigen — Waflerzufammenlaufen im Munde — 
Soodbrennen nad jedem Eſſen — gänzlihe Appetits 
loſigkeit — Widerwille des Kindes gegen die Mutterbruft — 
Ekel vor Fleiſch — vor gelochtem Eſſen — Appetit auf 
Kaltes, Ungekochtes — Übertrieberiee Hunger — Hunger, 
bei vielem Eſſen — viel Durſt — großer Durſt — 
Durſt — bei arger Hitze am Kopfe — bei der abendlichen 
Fieberhitze — ſtets wabbliche Uebelkeit — Fruͤhuͤbelkeit — 
nuebelkeit — nad dem Eſſen — beim Rauchen des ge⸗ 
wohnten Tabats — nach jeder erhigmden Bewegung — 
mit Kopf und Augenſchmerz — und Brecherlichkeit — 
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und Erbrechen — bei Grimmen und Tagen im Wagen 
— heim Beifchlafe — Uebelkeit wie in der Herzgrube — 
wie im Unterbauche — Brecherlichkeit — vieljähriges 
Erbrehen auf alles Effen — Erbrechen des Kindes 
aufs Säugen — Erbrechen auf jedes Trinken — vom 
Verheben — Auswürgen bittern Waflers — der Abends 
vorher genoffenen Speifen. — 

Magenfhmer; vom abendlihen Froſt — Schmerz ber 
Herzgrube beim Aufdräken — Magendrüde 
— nah Aufſtoßen — nach dem Effen — von blähm 
‚der Speife — von fohnellem Trinken — vieljäbriges 
DMagendrüden — Schwere im Magen — ‚Druf 
wie von einem Stein im Magen nah Eſſen — Volheit 
aufs Eſſen — Gefühl von Vollheit im Magen nach viekm 
Efin — klemmender Magenſchmerz — Grimmen um 
Magen im Magen — Krampf im Magen nah dem Eſea 
— Greifen in der Herzgrube — Stiche: in der 
Herzgrube vom Verheben — Winden in der Herzgrube — 
Magen und Grimmen — Brennen im Magen — Brew 
nen in der Herzgrube. — | 

Stechen unter den linken Ribben — Schmerz ald weite et 

was zerreißen in den linten Hypochonder — fiete Bands 
fhmerzen — empfindlihes Leibweh nach wenigem Eſſen — 
nah etwas Warmbier — vor dem Blähungsabgang — 
mit Durchfall —, mit Neiguna zum Dehnen und Strecken 
— mit Erflarrungsgefühl — Drud in der Nabelggend — 
druͤckender Schmerz unter der Nabelgegend vor und ba 
dem Stublaang — Volheitsgefühl im Unterleibe nah Ef 
fen — aufgefpannter, harter Unterleib bei Kindern — 
Dochaufgetriebener derber Unterleib — mit Aufftoßen — 
etiemmung im Unterbauche — 'eingezogener Unterleib — 
Kneipen im Bauche — alle Nahmittage — nad) dem Eſſen 
— Schneiden im Oberbaude, in der Nabelgegend, im 
Unterbauche; vom Verheben; im ganzen Bauche; in deu 
Därmen; flehender Schmerz; in der linken Bauchſeite; 
mehr äußerlich; (Reigen im Unterleibe); windender Schmerj 

‚ im Bauche; Brennen in den Sedärmen; hörbares Kollern 

im Bauche bei Grimmen und Nagen; Vlähungsverfegung 
vom Verheben; mit argem- Schneiden im Unterbauche; 
Blaͤhungsverſetzung; im Unterleibe, Nachts; Anum 
ren und Kollern im Unterbauche, beſonders in der Gegend 
des Leiſtenbruchs; Herumgehen, Knurren und Murkſen, 
Poltern im Unterleibe; ſehr ſtinkende Blähungen; 
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Blafhungsabgang nah Leibweh; . Schmerjen im rechten 
Schooße; Gefühl wie von Gefhwulft im linken Schooße; 

Schmerzen im Leiftendruhe; in der Bruchſtelle; als würde 
etwas heralsgeriffen in der Bruchſtelle; ſchmerzhafter Leis 
ſtenbruch. 

Stuhlverſtopfung; zoͤgernder Stuhlgang; Leibverſtopf⸗ 
ung bei Stuhldrang; ungnuͤglicher, ſchwierig abgehender, 
weicher, von vielem Preſſen begleiteter Stuhl; Hartleibig⸗ 
keit bei vergeblichem Noththun; vor und bei der Regel; 
aus kleinen harten Knollen zuſammengeſetzter Stuhl; ſehr 
oft weicher Stuhl 2 Tage lang; mehre breiige Stühle des 
Tages; mehrtägiger Durchfall; Durchfall und Leibweh; 
(dfteree Abgang weniger, aachaft flinkender Fluͤſſigkeit); 
Angang blutigen Schleims beim Stuhlgang mit Austritt 
der Maſtdarmknoten; roͤthlicher Schleim beim Stuplgang ; 
ı Auftreten einer Federſpuhldicken Ader am After mit Jüden 
und Preſſen; Maſtdarmaderknoten klemmen fih im After 
ein, nah dem Stuhlgang; die ausgetretenen Maftdarms 
knoten find ſchmerzhaft empfindlih; ſtechender Schmerz in 
den Maſtdarmknoten; vor dem Stuhlgang druͤckender 
Schmerz in der Nabelgegend; bei dem Stuhlgange drüßs 
kender Schmerz unter der Nabelgegend, . Schmerz im After 

wie zugefhnärt, Abgang von Vorſteherdruͤſenſaft; nach 

dem Btuhigang drücender Schmerz in der rechten Schläfe, 
vermehrte Bruftbeflemmung. 

Schmerz, wie zugefhnärt im After; Spannen im After; 
Stiche, Stehen; zudender Schmerz im Maſtdarm;. 
Feuchten des Afters. 

Defteres, vergeblihes Harndraͤngen; oͤfteres Harnen; ſich ſchnell 
truͤbender Urin; Harn mit gelbem, griesartigen Sand; beim 
Harnen: Schruͤnden in der Harnroͤhre; Schruͤnden in der 
Harnroͤhre; Juͤcken unter der Vorhaut; Roͤthe und Juͤcken 
der Vorhaut; unangenehme Empfindung in den Zeugungs⸗ 

theilen; Juͤcken an der Scham; arges Brennen und Wund⸗ 
heit an den Schamtheilen bei der Regel; Druck in den 
Samenſtraͤngen; ſchlaff haͤngende, herangezogene Hoden; 
juͤckender und naͤſſender Fleck am Hodenſack; Schweiß des 
Hodenſackes: ſehr aufgeregter, uͤbertriebener Ge 
ſchlechtstrieb; oͤftere ſtarke Erectionen ohne Veran⸗ 
laſſung; Rutheſteifheit mit wolluͤſtigen Phantaſieen; ſtarke 
naͤchtliche Erection ohne Geſchlechtstrieb; bei ſchlaff haͤngen⸗ 
dem Hodenſack; Samenerguß bei geilem Traume; Ausfluß 
von Vorſteherdruͤſenſaft bei gepreßtem Stuhle; langſam 
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. antfichende Erestionen; Tilgung der Erectiomen; Meißen 
in der Mutterſcheide herauf; allzuſchwache Regel; mehr 
monatliches Ausbleiben der Regel; Wiederkehr des 3 Mes 
nat ausgebliebenen Monatlihen; einiger Bilutabgeng 11 
Tage vor Eintritt der Regel; Verſtaͤrkung des Monatlichen 
Bintadgang aus der Gebährmutter beim Gäugen ; vor Ein 
tritt der Regel: flarker Druck Über den Augen; arofe 
Hartleibigkeit; bei der Hegel: große Hartleibigkeit, Reif 
fen in der Wutterfcheide herauf; arges Breunen md 
Wundheit an den Schamtheilen und Ausſchlag am de 
Inſeite der Oberſchenkel; Ziehen zwifchen den Gchults 
blättern; Weißfluß wie Milch, ſchurlweiſe nach Leil 
ſchneiden in der Nabelgegend; bei dem Harnen abgehen; 
beißenden Schmerzes nad fauren Senäffen; beim VBeifauf 
betömmt fie. Uebelkeit; ſtarkes Ruͤhren bes Kindes bei can 
Schwangern. 

Laſtige Trockenheitsempfindung in der Naſe; 
Naſentrockenheit; Stockſchnupfen, völlige Nafın 
verſtopfung; verſagendes Nteſenz; Unvernmb 
gen, auszunieſen; übermäßiges, alizub&ufiges 
Nieſen; Fließſchnupfen; langwierige Nafenverkonfens 
— oͤfterer Fließſchnupfen; ſteter Schnupfen; tal 

tock⸗, bald Fließſchnupfen; viel Schleimabgang ans de 
Mafe; Auslaufen feharfen Waſſers aus der Naſe, we 
friſches Fleiſch riechend. 

Kitzelndes Juͤcken in der Gegend des Halsgruͤbchens, Erſtick 
ung drohend; Wundheitsgefuͤhl im Luftroͤhrkopfe, Am 
ſchwellung des Schildknorpels juͤckendſtechenden Schmerjes; 
Heiſerkeit mit oͤfeerem trockenen Huͤſteln; Keichen bei ſchach 
lem Sehen; mehrwoͤchentliches Huſten; erſchütterndet 
Huſten von kitzelndem, Erſtickung drohendem Juücken is 
der Luftroͤhre erregt; Nachthuſten; erſtickender Nacht 
huſten; oͤfteres, trockenes Huͤſteln; Huſten mit Schleim 
auswurf; mit Auswurf vielen durchſichtigen Schleims; 
mit eitrigem Schleimauswurf; Eiterauswurf; Auswurf 
blutigen Schleims; Blutauswurf; beim Huſten: Achene 
verſezung; Wundheitsſchmerz in der Bruk; 
Achemverfegnng in der Mückenlage; beim Buͤcken, Laufen, 
Buften, durch Anlehnen mit dem Ruͤcken, ſchweren Drud 
auf den Schulterblättern; .erfchwertes Athmen; tiefes 
Achemholen; kur zer Athem; Kurzathmigfeit bei ge 
ringer Handarbeit, bei fchnellem Gehen, Engbräftigkeit; 

: Beengung der Bruſt; Engbruͤſtigkeit beim Erwachen; is 
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der Nuhe; mit Mädmfhmer, abwechſeind; ſtarke Ger 


Hemmung auf der Bruſt; mach dem Stuhlgange Ärger; 


Zufammenziehen der ruft von Blaͤhungsverſetzung. 
Starker Bruftfhmerz beim Aufftehen vom Sitzen; Beruf 

drüäcden; fharfer Druck auf und in ber linfen Bruſt; 

heftiger, auf Beide Bruſtſeiten; Bruſtdruͤcken bei Huſten 


und Nieſen; Drüden in ber rechten Brufifeite, im Bruſt⸗ 


beine; Schmerz, ale ſollte die Bruſt zerforingen beim Nie⸗ 
fen; Stechen von der Bruſt bis zum Rüden durch; flars 
fer Stih durch die rechte Bruffelte; Stehen in der 
rechten Seite; Ziehen in der rechten Öruftfeite; gerreißen« 
der Schmerz in der linken Bruſtſeite; Wundheits 
fhmeryg in der Bruſt von trodenem Huͤſteln. 

Blutandrang nach der Bruf; Klopfen im Bruftbeine; Kiopfen 
im Herzen beim Einſchlafen; Herzklopfen bei ruhigem 

Sitzen; nah Erwadhen aus einem äÄngfilihen Traume; 
mit Uebelkeit. 

Ein tueipender Nu von Zeit zu Zeit in den Zwiſchenribben⸗ 
musteln. . 


Einfacher Schmerz des Halſes und bes ganzen Körpers; 


Mückenfhmer; beim Anfang der Bewegung; Kreuze 
ſchmerz, ſtarker, für ſich und beim Befühlen; Weh in 
der linken Knieſcheibe; Schmerz in der Hüfte beim Bäks 
ten; am Fußballen; unter dem Nagel der großen Zehe; 
Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers, feibft im Gchlafe 
fühldar; Drüden auf den Schuiterblättern; in der Ruhe; 
Druckſchmerz in der rechten Schulter, bis ſin den Ellbogen und 
in die Hand ſich erſtreckend; Druckſchmerz im linken Schien⸗ 
Beine; Druͤcken in den Oberſchenkelmuskein; Preſſen, wie 
von Aderanfhwellung auf der linken Halsfelte; beengendes 
Sefühl, wie von ſchwerem Drud, vor der Regel; wie 
gefparmt Im Genid; Spannung im Unterfchentel, ſelbſt 
im Sitzen; fpannend ziehender Schmerz; in den Schulter 
blättern; Ottammen in den Beinen; Empfindung, ale 
wären die Waden zu kurz beim Sehen; Schmerz; am Knie, 
wie feft zugebunden; klammartiger Schmerz in des Sand 
bei Anftrengung; Klamm in den Beinen und Armen; 


x 


Trampfhaftes Ziehen im Kreuze, zum Liegen zwingend; . 


Mammartiges Ziehen in den Gliedern; Klamm der Hand 
beim Schreiben; fehmerzhafter Klamm in der rechten Wade 
im Bette; nach körperliher Arbrit; ſchmerzhafter 
Klamm in der rehten Fußſohle und der gros 


ben Zeche Heim Gchen; in den Armen und Deinen; 


zudender Schmerz im rechten Oberarm; tim linken tat 
arm; im Zeigefinger; Muskelzucken im linken Gele; 
zudender' Schmerz in den Muskeln des rechten Oberides 
kels; Fippern in der Haut der Schulterblaͤtter; ım de 
Muskeln des linken Unterarms; Erflarrungsgefühl im gan 
gen Körper; Steifheit der einen Seite der Halsmuskeh; 
©Steifheit im Genicke; im Rüden; rheumatifche Greifer 
im linken Arme, mehr bei Bewegung als in Ruhe, ia 
Unterfußgelenf; der Zehen; in den Gliedmaßen; a 
ganzen Körper Nachts; Unbeweglichkeit der Glide 
bein Erwachen aus einem halbwachenden Traume; sb 
pender Schmerz am linken Knie und auf dem Schienkem; 
Anfälle von Ziehſchmerz in den Schulterblaͤttern; Zicke 
zwiſchen den Schulterblättern Nachts bei der Negel; a 
Arme; in den Händen; in der rechter Hand; in da 
Beinen; in den DOberfchenteln bis in die Unterfuͤße; «d 
den Schienbeinen; in den Unterſchenkeln; ziehend zukw 
der Schmerz im rechten Huͤftgelenk, bie. Bewegung fir 
dernd; Reißen im Rüden; im Handgelenk beim Beſaͤſe 
und Bewegen, in beiden Armen; in der Achſel bei ve 
wegung, um das rechte Knie bis in den Unterſcheud; 
in den Knieen beim Sigen, durch Bewegung vergeheti 
in der. rechten großen Zeche; in Armen und Sele; 
ſchmerzhafte⸗ Schneiden im Dücden: jüdend fEneibaie 
Schmerz unter dem Nagel einer Zeche; ſchneidend fick 
der Schmerz in der rechten großen Zehe; Stechen im uk 
ten Schulterblatt; im Rüden, naͤchtliches Stechen E 
Handgelenk bis zum Arme herauf; ſtichartiger Schmm, 
bald in den Armen, bald in den Fingern; wie von ein 
eingeftochenen Splitter in einem Ginger; Stechen 4 
Fußknoͤchel Heim Auftreten; Stechen im linken Oberſcha 
tel; in den Waden beim Gehen; in der Ferfe und in m 
geoßen Fußzehe beim Stehen und Sitzen; heftige Stk 
in der großen Fußzehe; mächtliches Stechen in allen 
Ienten; zudende Stiche im linten Mittelfinger; bridelv 
des Stechen im Ringfinger; krampfhaftes Stechen in da 
Beben; fchmerzhafter Ruck im rechten Schultergelenk; um 
ſchmerzhafte Stöße durch den Körper; Schmerz im 
Zeigefinger, als follte ein Fingerwurm entftchen; Un 
kothigkeitsſchmerz in den Fingerfpigen; Blutdrang In de 
Armen beim Vaͤcken, Kiopfen im Süden; dm rd 
Arme; Brennſchmerz im linken Schufterblart; Are 
im Küden beim Gehen; Empfindung, wie verbrannt al 
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dem Nuͤcken eines Fingers; rennen ber Unterfoͤße; Un⸗ 
ruhe im rechten Armes Beben in den Unterfchenfeln; 
Kriebeln in den Fingern; Eingefchlafenheitsfchmerz bes 
Arms beim -Draufliegen; Einfchlafen der Arme beim 
Auflegen; der Hände, Nachts: bed rechten Beins; 
der Beine Abends im Sitzen; der Fuͤße; Eingefchlafenheit 
der Glieder; Taubheit der Waden; Abſterben der Hände 
und Füße; Zerſchlagenheitsſchmerz auf dem Fußruͤcken; 
Rumpfweh wie geräderts Zerfchlagenheitsfchmer, des gans 
zen Körpers, der Glieder, Abends; Schmerz des Steiß⸗ 
beins wie nad) langem Fahren im Wagen; laͤhmiger 
Schmerz im Kreuze früh beim Aufſtehen; krampfhaft laͤh⸗ 
miger Schmerz in der Hand bei mäßiger Anftvengung; laͤh⸗ 
miges Ziehen in den Fingern; Schmerz wie verrenft im 
KHandgelent; im Unterfußgelent; Schwere der Arme; ber 
Arme und Beine; des Körpers bei Gewitter, Mattigkeit 
in den Armen früh im Bette; täufhendes Gefühl von 
Kraftlofigkeit in der Hand; Schwäche in den- Gelenten;, 
große Ermattung ; allgemeine Kraftlofigkeit; Mattigkeit nach 
dem Erwachen; nach dem Aufftehen; früh nad dem Ef 
fen; nad) langem Nachmittagsſchlafe; Mattigkeit in freier - 
Lufts plöglihes Sinken der Kräfte und Matrigkeit bei nas 
hem und gegenwärtigen Gewitter; Mattigkeit des Körpers ’ 
mit Drücden im Kopfe; Spannen in den Augen und ber 
Stirne; Müdigkeit mit Steifheit im Fußgelenk, und Knoͤ⸗ 
chelgeſchwulſt; jählinge Mattigkeit und Froft; Anwandlung 
von Ohnmacht nach tisfem, hohlen Huſten; Ohnmaͤchtig⸗ 
keit beim Liegen auf der Seite; beim Tabakrauchen; Zit⸗ 
tern im rechten Arme; der Arme bei Arbeit im Buͤcken; 
der Hand, worin er etwas Hält; Zittern! bei gewohntem 
Tabakrauchen; zitterig nach Gehen im Freien; Lähmung 
im Kreuze; wie Lähmung des rechten Arms, von geringer 
Arbeit; anfangende Lähmung -des Unrerarms, bie Hand 
läßt die Sachen unwillkuͤrlich fallen, die fie halten ſoll; 
dee Hand von geringer Anftrengung; wte Lähmung der 
Beine nah Eigen; durch Gehen fi verlierend; abend⸗ 
tihe Lähmigkeit der Slider; Bufammenfhreden, 
Nachmittags; Zufammenfahren und Buden in den 
Deinen, . nach Ziehſchmerz; Aufmärtszucden des Körpers 
im traumlofen Sclafe; Zuſammenzucken des Being; Falls 
fuchtanfall Abends nad) dem Niecderlegen. 
Verkaͤltlichteit beim Entbloͤßen der Füße — Vorge⸗ 
kaͤhl jeder MWitterungveränderung im Kopfe und den Glied⸗ 
34 
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maßen — große Reizbarkelt und ſchmerzhafte Empfekti 
feit der Haut beim Berühren — Süden auf dem Hu 
kopfe — auf dem Hinterkopfe — an der linken Kopf 
— hinter dem Nafenflüge — in den Augenbrauen — i 
Bacenbarte — im Rüden — auf den Hinterbachen - i 
- den Unterfhenten — am Rüden, den Echuitehlät: 
und den Oberſchenkeln — Wundheitsſchmerz in den jüd 
den Stellen auf dem Haarkopfe nach Juͤcken — Kriehet 
Süden am ganzen Körper und auf dem Kopfe — mi 
heurer Wolluftkigel bei gelindem Kragen auf der Fu 
bis zum Rafendwerden — Stiche hie und da am Ihr 
— Brennen Im Gefiht nach Wafchen mit kühlen Bulr- 
im Rüden beim Gehen im Freien — ber Untefük- 
Sefhwulf der rechten Seite der Halsmuskeln — 
Kniee — der Unterfhentel bis an die Unterfuͤße — ın k 
Knoͤchel — des linken Unterfußes bis an di S 
chel — der Füße mir Roͤthe — der Unterfüße, mei bb 
— tnollenartige Erhöhungen auf der Kopfhaut — #8 
ſchmerzhafter Blutſchwaͤr auf dem Baden — Butite! 
ftechenden Schmerzes am Knie — im Naden — u in 
— an der Hinterfeite der Oberſchenkel — rother BE 
fhründenden Schmerzes auf dem rechten Edhieakis - 
Ausſchlag an der Sinfeite der Oberſchenkel — juͤckente I 
ten auf dem Kopfe und im Nacken — harte, erhiapft 
Knoten auf rothem Grunde, brennenden Juͤckens and 
ten Unterarme — jüdende Bläthen auf dem .Kanrtpk - 
Bluͤthen auf der Stirne und über der Nafe — al 
Augendraue — auf der Nafe — anf der Oberim 
am Rande des Rothen der Unterlippe 
ſchmerzhaft — am Kinne — im Naden — jfuͤckende 
then im Naden — Bluͤthchen auf rorhen Flecken a 
Bruft, den Oberfchenkeln und im Rüden — juͤckender 
felausfchlag auf den Baden — Windpocken aͤhnlicher 
(lag über den ganzen Körper — nach ſtarkem 
Bläschen bei Derüährungftehenden oder [At 
denden Schmerzes an der Dberlippe — 
mit argem Süden auf dem linken Zeigefinger und 
Ferſe — Scorfe hinter’ den Ohren — geſchwuͤriger 
winkel mit Schorfen, juͤckender Empfindung — © 
im Rochen der Lippe — jüdender Echorf auf da" 
der Dberlippe — Kopfgrind — weiße Flecke auf den 
gen — Flehte am Kinn — Auffpringen der Haut im 
fihte — Wundgehen vondem argen Fußſchweiß 
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Unterkoͤthigkeitsſchmerz in dem Gefchtwäre — drädnd fie 
chender Schmerz in der Gefhwärftelle im Unterfchentel — 


bohrender Schmerz in der‘ böfen Etelle am Unterfchentel — 


Geſtank der Geſchwuͤre — Entzündung eines Meinen Ritzes 


am Zeigefinger und nachfolgender Entzündung eines Lpmphs . 
gefäßes — oͤftere Anfälle von Fingerwurm und Nagelges . 


ſchwuͤr — Unterſchenkelgeſchwuͤr — juͤckendes Geſchwuͤr 
am Fußknoͤchel und Oberfhentel — Warzen am Arme — 
Entftehen von Hühneraugen an den großen Zehen unter 
brennendem Schmerz — Schmerz, wie gedrückt, zweier Zehen 


beim Gehen — Empfindlichkelt der Hühneraugen bei Bes _ 


rährung — flarke Stiche In den Huͤhneraugen — Entftchs 


ung eines Lieberbeines zwiſchen den Mittelhandknochen, wie 


verftaucht und zerfchlagen ſchmerzend — KHaarausfalln — 
Entzuͤndung eines Lymphgefäßes vom Zeigefinger — harte 
Geſchwulſt der Ohrdräfe — Schmerz der Unterkieferdräfen 
beim Befühlen — Stiche in den Batseräfen — he Bus 
rüheung fhmerzhafte Geſchwulſt der Unten Unterkte⸗ 
ferdräfen mit Ziehfchmerz darin — Etihe in der Uns 
terkieferdruͤſengeſchwulſt — Geſchwulſt der Halsdrüfen — 
Weh in der Achfeldrüfe, wie Ziehen. — 

Biel Gaͤhnen — viel Neigung zum Dehnen und Streden bei 
Leibweh — Schläfrigkeit nah dem Eſſen — bei nahendem 
Gewitter — ermattender, langer Nachmittagſchlaf — große 
Abendſchlaͤfrigkeit — fehwärmerifher Schlaf — Nachtwans 
deln — naͤchtliche Schlaflofigteie und Munterkeie 
— fchweres Einfchlafen wegen Zudrang vieler Gedanken — 
Schlafloſigkeit durch wunderlihe Phantafieen und Schwaͤr⸗ 


mereien erregt — unruhiger Schlaf — mit Auffahren und ' 


Schwatzen — Öfteres Erwachen — allzuleifer Nachtſchlaf — 
fpätes Einfhlafen — Angftlihes Erwachen — Erwachen in 
großer Angft, mit Herzklopfen, Schweiß, Blähungvers 
feßung im Unterleibe — Unruhe mit erfchtwertem Athem, Trok⸗ 
fenheit der Haut — Froſt — mit Brennen im Magen 
und Brecherlichkeit — Erbrechen der Speifen, mit druͤckendem 
und klemmenden Magenfhmerz — mit Froft — mit Hitze 
und Schweiß — Nachts viele Träume — wuͤſte 


Träume — Träume und Schwaͤrmereien glei 


nah dem Einfhlafen — rer nachtwandlerifchen 

Traums — Schwärmen des Nachts mit aͤngſtlichen Traͤu⸗ 

men — Träume hiftorifhen Inhalts — geile Träume, von 

ausgeuͤbtem Belfhlaf — verliebte Träume — geile Träume 

mie Samenerguß — ängftigende- Sräume 7 Träume von 
* 


— —— — — — — 


4. 
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Raͤubern und Moͤrdern — voll Grauſamkeit — Traun 


von einem Gefpenft — Traum, als hätte er einen eplin 


tifhen Anfall befommen — ängftlihe Träume, bie da 
Seit nad dem Erwahen fefthalten — Schwatzen im 
Scälafe — anhaltendes Lautlahen im Schlafe — biz 
en Erwachen Alpdrüden — Öfteres Auffchreden iz 
Schlafe. — 


Froſtigkeit im Rüden — fleter, innerer Froſt mit Appeis 


loſigkeit — ſtatker, fteter, mehrtägiger Froft — Frofis 
Leit — bei Kopfſchmerz — von Verkältung — Froſt mi 
Unruhe — Froſt bei argem Reigen im Rüden — bei fe 
chendem Schmerze — mit jählinger Mattigteit — flarte 
Froſt nach dem Niederlegen und davon Magenfhmm — 
Froſt Hei öfterm Erwachen aus unruhigem Echlafe — Fri 
bei jeder Bewegung — Fröften im warmen Zusee 
und Frieren in freier Luft bis zum Zittern — Rieſeln übe 
den Haarkopf — Schüttern durd den ganzen Kipa 


. Abends beim Einfchlafen — Schauder beim Würmerbeie 


gen — Kälte der Füße — Kälte der Unterfüße — 


- Deftere Anfälle fliegender Hitze — Kite im Badın bei fe 


enden Zahnſchmerz — ſtarke Sefihtshige nach dem Ein 
— Hise im Geſicht und im Ohrläpphen Abends — Hik 
im Geficht nad Waſchen mit kuͤhlem Waſſer — Abend 
Hitze über und über, mit Durſt — Kite bei nahendm 
Sewitter — Brennen im Baden bei bremendem Stesca 
in den Zähnen — Brennen im Gefiht nah Wafchen mi 
fühlen Waſſer — Brennſchmerz im linken Schulterblatt — 
Brennen im Rüden beim Gehen im Freien — Geſthi 
wie verbrannt auf dem Rüden eines Fingers — Brenn 
der Unterfüße. — 


Abendliher Schweiß am Kopfe — Fußſchweiß — 


arger Shweiß an den Fußfohlen und zwiſcher 
den Zehen — vertrichener Fußſchweiß — Nach tſchweiß 


— alle Nächte ftarfer Schweiß — Schweiß bei mäßigen | 


Sehen — bei ängftlihem, balbwachenden Traume — ur 
erträglicher arger Fußgeſtank ohne Fußichweiß — wie Ass 
und faules Fleifh — unerträgliher fanrer Fußgeſtank ohre 
Fußſchweiß — naͤchtlicher, fauer riechender, ftarfer Schweif 
— Trockenheit der Haut. — 


Klopfen in allen Adern, Nachts — Wallungen des Blutes. — 
Schaudern und drauf etwas Hiße, meift am Kopfe und im 


Sefihte — Faltes und warmes Weberlaufen über dem Ruͤcken 
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und Nacken bei Magengrimmen — arge Kite am Kopfe 

mit dunkler Geſichtsroͤhe — Fieber bei Abendhuſten. — 
Bet ſtetem innern Froſt Appetitloſigkeit — bei flartem abend⸗ 

lichen Froſt Magenſchmerz. — 

Spigelia 

Hoͤchſter Mißmuth. ⸗ 

Schwindel: beim Aufſtehen vom Sitzen mit Taumel — mit 
— Ruuckwärtsſinken des Kopfes, Uebelkeit im 
Gaumen und Unbehaglichkeit in der Bauds 


und Bruſthöhle beim Sitzen, Stehen und 
Sehen — 


Kopfſchmerz: beim Schuͤtteln des Kopfes — Schwere 
des Kopfes — Schwerheitskopfſchmerz — Schmerz, als 


wollte der Hirnſchaͤdel oben auseinanderſpringen — große 
pulsweife Stiche in der Stirne von Abends bis früh — 
ſtumpf ſtechender Ruck, tief Ins Hirn dringend, in dem 
Wirbel — Wehthun der äußern Kopfhaut — 
Schmerz wie von Geſchwuͤr in der Kopfhaut der Wirbel⸗ 
gegend — beißender Schmerz in der linken Stirnhaut. — 

Auge: Langſichtigkeit. — 

Ohr: Stehen im Innern des Ohres — bohrender, ſtumpf 


ftehender Ru im Innern Ohre — es tft ihre vor’s Gehör. 


gefallen — Hämmern vor den Ohren. — 

Mundhöhle und Schlund: ftechender Schmerz in ber 
rechten Halsſeite — bohrender, ſtumpf flechender Rud vom 
Ohre bis In den Hals. — kigelndes Juͤcken im Schlunde 
— Trocdenheit des Mundes — Auswerfen vielen 
Schleims ausden Rahen und der hintern Nas 

. fendffnung — ’ 
Stinkiger, fauler Mundgeſchmack — Häufiges Aufitoßen nad 

jedenn Genuſſe — Durſtloſigkeit det Mundtrodenheit. — 


Mehre Stiche unter den linten Ribben — Letbweh wie von. 


einer in der Nabelgegend zufammengebaltten harten Ge⸗ 
ſchwulſt — Stiche über dem Schooße im Unterbaudhe — 
Schneiden und Stechen in der Gegend des Bauchringes — 
Heraustreten des Darmes aus dem Bauchringe. — 
Nach dem Stuhlgange vergebliches Noththun im Bauche. — 
Vergeblihes Noththun. — \ 
Hervordringen von Vorfteherdräfenfaft — 
Ausflug vielen weißen, bald gelben Schleimes 
aus der Naſe undderen Hintern Deffnungen.— 
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Trodener Huften von einem Reize in der Luftröbre — hoh 
ler Huſten — Ddemverhinderung durch Huſten — ſticha⸗ 
tige Bellemmung der Bruſt — aͤngſtliche Brufbe 
tlemmung. — 

Ste hendes Zufammenzicehen der Gruft, den Odem verſetzend. — 

Schmerz im rechten Unterarm, als ob beide Knochen ywilgn 
eine Zange gezwängt wären, in der Ruhe — zufamam 
drüdender Schmer, in den Knieen, durh Bewegen @ 

oͤht — einzelne Zude in den rechten Schultermuskeln — 
ippern In den Rüdene und Ribbenmusten — Ziehen a 
den Unterſchenkeln herab — ſtarke Stiche in der Ellbege 
beuge und in den Fingern — bohrender Stich im Dam 
beine — Mühlen im linken Knie — Schmerz wie unterfäe 

. ven in den ußfohlen beim Auftreten — Unrube am linte 
Knie — in allen Sliedern, Nachts — Zerfchlagenhen 
fhmerz im Innern des Kniegelenkes bei Bewegung — Mi 
Kniees beim Befühlen — aller Gelenke in der Ruhe — 
im ganzen Körper — Verrenkungſchmerz im Schuiterge 

lenk und in den Hintern Gelenken des Daumens und Zee 
fingers. — 

Süden auf dem Steißbeine und am After- 
Stechen in der Ohrdrüfe beim Schlingen. — 

Saft unaufhörlihes Gaͤhnen — fehr unrubiger Nadr 
fhlaf voll aͤngſtlicher, fchredhafter Träume — Ddranar:> 
Träume bei der Fieberhige — Schlafreden bei der Fiche 


hige. — 

Starter Froft über die Arme und die Schultern — Gef 
durchzieht alle Glieder — Abends Froft des Körpers zi 
hoͤchſten Mißmuth — nad) dem Mittagseffen ſtarker äre 
und Kälte, — . 

innere Higempfindung, Nachts — Hitze in den Unterglitd 
maßen bloß des Nachts. — 

-Abendfroftigkeit, dann nah dem Niederlegen trockene Gt 
am Körper. — 

Bei Froftigkeit und kalten Händen aufgetriebener Unterleib — 
bei trockener Fieberhitze Zerſchlagenheitsſchmerz aller Gelens 
— drangvolle Träume, Schlafreden — 
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Untroͤſtlichkeit — Weinen — Anfälle von Aengſtlichkeit wit 


Schmerz in der Herzgegend. — 
Verdrießlichkeit, — 





tumpfheit des Geiſtes. — 

hwäcde des Kopfes. — 

.Hwindel: mit Uebelkeit Nachts beim Erwachen. — 

Oo pffch merz: einfaher — Schwere — drüdender Schmerz, 
als wollte alles zur Stirn heraus Über dem Auge — Pos 
hen in ber linten Schläfe — Pochen im Kopfe — heftiger 
Andrang des Blutes nach dem Kopfe — Hitzempfindung 
im Kopfe — GSefchwulfigefühl in der Stine mit Weh⸗ 
thun derſelben. — 


Arge: Reißen im linken Auge — Stechen im Tinten Auge — 


Stechen am Auge — Süden au den Augenlidern — Schwaͤ⸗ 
en der Augen — Zuziehen der Lider, daß fie nur mit 
Mühe zu Öffnen find, — 

D5:: Drud und Preffen in den Ohren — Drängen in 
den Ohren — Brennen in den Ohren — Schwerhörigs 
eit. — j 

Mafe: Reißen in der Nafe — 

Geſicht: tief eingefallene Augen — Sefihtsbläffe — (vers 
träfliche Miene) — Spannen am linken Auge — Reißen 
in linken Baden — Stehen im linken Baden — Bak— 
keigeſchwulſt. — ' 

Mundhoͤhle und Schlund — fehmerzhaftes, gefchmolles 
nes Zahnfleiſch — Schmerz, als hätte er fih etwas zwi⸗ 
fhen die Zähne gebiſſen — Süden in den Zähnen — 
Biäschen ftechenden und brennenden Schmerzes am Zuns 
genrand und der inwendigen Seite des Backens — matte 
Sorache — Brennen im Halfe, in der Kehle — Spei⸗ 
chelfluß. — 

Tppetitlofigteit — Durft bei erhöhter Körperwärme — bet 
trockener, brennender Hitze — Uebelkeit. — 

Unfeidlichkelt fefter Kleidungftücke um den Rumpf, befonders 

um die Magengegend. — 

Lebweh vor dem Schuͤttelfroſt — gefpannter Unterleib — 

Kraͤmpfe im Unterleibe — Kneipen im ganzen Unterleibe 
— Knurren im Bauche. — | | 

Weſcher Durchfall — Abgang vieler Madenwärmer bei Krie⸗ 
biln im Mafdarne — vor dem Stuhle Grimmen im 
Bauche, Stiche im After — beim Stuhlgang Zwaͤngen. — 
Stiche im After — Kriebeln im Maſtdarm. — 

(Schmerz im Blafenhats) — fehr dünner Harnſtrahl — 
(Unvermögen, den Harn aufzuhalten) — Harn mit dicken, 
graulihen Bodenſatz — göfchiger, fchaumiger Harn — 


x 
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allzufruͤhes und allzuffartes Monatliches — vor der 
erſt Rücdenfhmerz, dann Herzklopfen — bei der Rp 
Ziehen in den Ober⸗- und Unterſchenkeln. — 

(Schleimſtockung in der Naſe). — 

Einfacher Schmerz in der Lufteöhre und Bruſt Heim Hufen 
Rauhigkeit des Halfes — Brennen In der Kehle — Nu 
buften — beim Huften: Schmerz in der Bruſt und Sb 
-röhre mit Rauhigkeit — ſchweres Athemholen, als 06 u 
Stoͤpſel in der Kehle ſteckte — ſchneller, keichender Ada 
Sagen des Athem, nah Tanzen — Engbrüftigfeit..— 

Schmerz tin der Bruft und Luftröhre beim Huſten — Ip 
griffenheit der Bruft von Anſtrengung. — 

Schmerz in der Herzgegend — Herzklopfen vor der Rul- 

NRüdenfhmer vor der Regel. — 

Steifigkeit der Beine — arges Ziehen im Tinten Hantgde 
— in den Unterarmen — in den Ober⸗ und Unterde 
keln bei der Regel — im linken Knie — Reigen in dü 
vom Kopfe aus — im Schienbein — in den Fußtnögeln- 
arger Stich im Kreuze — Stiche im Elibogen beim de 
wegen — Taubheit ded Kreuzes und der Kinterbader- 
Taubheitsgefühl der untern Körperhälftee — Zerihlam 
Heitsgefühl am Oberkörper — am ganzen Körper bein & 
wahen — Schwere in den Füßen — Muͤdigkeit im gayt 
Körper, befonders in den Armen — Mattigkeit nad m 
ger Anftrengung — Gefühlvon Müdigkeit durch den gam 
Körper — Zittern der Hände und Vorderarme. — 

Beim Kragen einer juͤckenden Stelle vermehrt fi das Ju 
an vielen andern Theilen — Roͤthe und Geſchwulſt des be 
lenkes des linken Mittelfingers — Backengeſchwulſt — & 
ſchwulſt der Hände — des Mittelgelentes des linken Dr 
telfingers mit Strammen beim Biegen — bringt tel 
juͤckende Flecken und jücenden Ausfhlag auf bie Kant - 
Ausfchlag an der Nafenfpige und um die Lippen — 
Dlafen am rechten Unterarme — druͤckende Empfinduz 

Stichſchmerz und leiſes Weh, Stiche; ruckweiſes Kb 
thun, Aufblähen und Stramfhen, Gefühl von Bad 
und Arbeiten, von aufs und abfahrender Luft in DM 
Kropfe, der Schilddräfe und den Halsdruͤſen. — 

Schlaͤfrigkeit — unruhiger Schlummer bei der Fieberhike — 
Erwachen mit Zerfchlagenheitsfhmer, am Körper — drf 
liche und mweinerlich ängfiliche Träume — anſtrengende 
me — traurige Träume — lautes Sprechen im Schlafe“ 
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. Broftigteit und Kättegefüßt im Nacken — Kaltefuhl in den 

einen. — 

Fliegende Hitze im Geſichte und im Blute — ſtarke, einfels Ä 
‚tige Geſichtshitze — erhöhete Wärme des ganzen Körpers 
mit Durft — täglih mehre Anfälle von Hitze mit Aengſ⸗ 
lichkeit. — 

Starker Schweiß in den Naͤchten. — 


Bei Hitze am ganzen Koͤrper, Kaͤlte, Blaͤſſe und Schweiß 


im Geſichte — baͤngliche Waͤrme am ganzen Koͤrper mit 
Hitze und Roͤthe im Geſicht und Schweiß — 


Vor dem Schuͤttelfroſt Kopf- und Leibweh — bei der Fieber⸗ 


⏑⏑.⏑. a GE 


hitze unruhiger Schlummer. — 
Stannum. 


Truͤbe, hypochondriſche Stimmung — Beängftigungen — uns 
beſchreibliche Angſt — Schwermuth. — 


Virdrießlichkeit. — 


Gedaͤchtnißverluſt. — 

Kopfſchmerz: früh beim Erwachen — alle Morgen — 
Gefuͤhl von Zuſammen⸗ und Einwaͤrtsdruͤcken in den Schlaͤ— 
fen und am Hinterkopfe — krampfhafter Schmerz an dem 
Kopfe — Stehen in der Stirne, in der Ruhe — Boh⸗ 
ren in ber linken Scläfe — Brennen im halben Vorders ' 
kopfe, wie Feuer — Kopfhige — Saufen und Droͤhnen 
im Kopfe — unterkoͤthiger Schmerz am Kopfe. — 

Auge: Druͤcken in den Augen — Augenzucken — Juͤcken 
dm irinern Augenwinkel — Brennen in den Augen wie 
Feuer — Eiterabfag am Innern Winkel des linfen Auges, wie 
eine Thraͤnenfiſtel — Zufchmären der Augen — Truͤtheit 
der Augen — große Schwäche der Augen. — 

O hr: bohrender Schmerz im rechten Ohre — (Juͤcken im 
linten Ohre) — Schreien im Ohre. — 


Maſe: Brennen wie Feuer. In der Nafe. —« 
Geſicht: Schmerz am Sochbeine vor dem Monatlihen — 


wie von einem Stoß am Sochbeine bei dem Monatlihen 
— Geſchwulſt des Oberkiefers, Roͤthe der Baden mit Ste⸗ 
hen darin — ſchmerzhafte Geſchwulſt des linken Backens 
mit Zahnfleiſchgeſchwuͤr — ſtechend reißender Schmerz in 
der Unterlippe. — 


Mundhöhle und Schlund: ein Zahnfleiſchgeſchwuͤr — 


Lockerheit der Zähne — die Zähne find wie zu lang — er⸗ 
ſchwertes Sprechen - — wie Geſchwulſt und ziehend ſpan⸗ 
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nende Schmerzen im Halſe — Trockenheitsempfindung im 
Halſe — viel Schleim im Halſe. — 

Suͤßlicher — bitterer — ſaurer — bitterfaurer Geſchmack in 
Munde — übler Geruch aus dem Munde — Appetitmass 
gel alle Diorgen — das Kind verfhmäht die Mutterbruß 
. Uebelkeit nach dem Eſſen — Würgen — Erbrechen von 

ale. — j 

Heftiges Magendruͤcken — Drüden im Magen nah Eſſen — 
krampfhaftes Greifen im Magen und um den Nabel herm 
— Schmerz des Magens wie zerfehlagen, von angreifente 

-  Huftenftößen. — 

Druck in der Lebergegend — Zerfchlagenheitsihmerz in de 
linken Seite unter den Ribben. — 

Schmerz zu beiden Seiten unter den Ribben bei Druck aufdie Rs 
belgegend — Vollheit des Unterleibes nach Eſſen — Leibauftre: 
ben — frampfartiger Schmerz unter und über dem Nabe 
trampfhaftes Greifen um den Nabel herum — fneipe: 
fehneidender Schmerz in der NMabelgegend — ftarfe Erik 
In der rechten Bauchfeite beim KHuften und Athmen — 
Wuͤhlen — ſchruͤndender Schmerz im linterleibe — Krb 

fen im Unterleide — Blähungsverfegung. — 

Wenig Stuhl — Hartleibigkeit — trockener Stuhl in Kun 
ten — weicher, dann dünner Stublgang — Stuhl mi 
wurmförmigem Schleim, Schleimabgang nah dem Stall 
gange — Abgang bloßen Schleims bei öfterem Stuhldramg 
— vor dem Stuhlgange Wühlen im Unterleibe — nad 
dem Stuhlgange brennender Schmerz in der Lebergegend 
ftumpfer Druck im Mafldarme, Schleimabgang. — 

Stumpfer Drud im Maſtdarme. — 

Harnhemmung — zögernder Harn — uͤbelriechender Harn — 
Brennen in der Harnroͤhre — Zucken in der Ruthe — cs 
Bläschen am Rande der Harnröhrmändung — unerträgl 
es Hochgefühl von Gefchlehtewolluft in den Zeuguns 
theilen — Brennm In den innern Geſchlechtstheilen — 
Rutheſteifheit — vor und bei der Regel ungemeine Anst 
und Schwermuth — Schmerz am Sjochbeine bei Berähn 
ung — Weißfluß — Weißfluß durhfihtign Schleims. — 

Angreifende Huftenftöße — Kiselhuften, wie von Wundhet 
in der Luftroͤhre — Nachthuſten — Huſtenreiz mit geri 
gem Auswurf — Eurzer, ſchneller Athem — ſtarke Engbrb | 
ftigfeit — Bellemmung wie von einem Reife um die Or 
— Zufammenfchnürung der Bruft, — 
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Heftiges Bruft: und Seitenſtechen, das Athmen Bindernd — 
Mattigkeit auf der Bruſt. — 

Arger Schmerz in den Muskeln um das Hüuftgelenk beim He⸗ 
ben des Oberſchenkels — Zufammendrüdtungsgefühl an der . 
Achſel — Empfindung am Unterfchentel, als fel er mit ets 
nem Tuche feſt zufammengebunden — flarker Klamm in 
den Waden — jürkendes Fippern unter der Kniefheibd — 
Undemweglichkeit der Arme und Finger — Steifheit des 
Kniees, nur unter großen Schmerzen zu beugen — tn der 
rehten Kniekehle — ſtechendes Kneipten an verfchiedenen 
Theilen des Koͤrpers — Ziehen in der rechten Schulter — 
Stehen in den Fingerſpitzen — Wuͤhlen in den Schien⸗ 
einen — heftiges Brennen in Händen und Füßen — fete 
Unruhe in den Unterfchenkeln, den Abendfchlummer hin⸗ 
dernd — im ganzen Körper, Nachts — Zerfihlagenheiter . 
ſchmerz am linken Oberarme — Schmerz wie verrentt in 
den Armgelenten beim Biegen — Schmerz in allen Glie⸗ 
bern — Mattigkeit — Klamm und Krampf in den Kinn⸗ 
aden, — 

Heftiges Brennen in den Händen und Füßen — Froftdeulen 
an der Hand — Geſchwulſt des Dberkiefers mit Roͤthe und 
Stichen in den Baden — ſchmerzhafte Geſchwuiſt des 
linken Backens mit Zahnfleiſchgeſchwuͤr — Geſchwulſt 
der Hände Abends — jaͤhlinge Gefhwuift um die Knoͤ⸗ 
hei der Füße — eine, jücende Quaddeln unter der Hands 
wurzel — jüdendes Bläthen am linken Oberfchentel — 
ſehr fchmerzende Neidnaͤgel an den Fingerfpigen — gelbe, 
runde, mitunter größere Stecken auf dem linken Unterfchens 
tel — ſchmerzhafte Unterkieferdruͤſengeſchwulſt — Druͤcken 
mit Gefchwulft der Schooddräfen. — 

Unvolllommenes Gaͤhnen — Gaͤhnen in freier Luft — 
Schlaͤfrigkeit — Abendfehlummer durch flete Unruhe in den 
Schenkeln gehindert — nah dem Erwahen Unruhe im 
ganzen Körper mir Wählen in den Schienbeinen — leb⸗ 
hafte Ängftliche Träume, Nachts — Jammern und Weis 
nen des Kindes im Nachrfchlafe, — 

Sehr Falte Kniee und Füße. — . 

Be anne in den Füßen — heftiges Brennen In Händen: 
und pen, — . 

Fruͤhſchweiß meift am Halſe, im Genick und an der Otirne 
— alle Morgen ftarter Schweiß. — 

Veberlaufender Froſt untere Schweiß im Geſichte. — 
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Stilles Gemuͤth — Weinen — lautes Weinen — Unruhe — 
ErnftHaftigkeit. — 

Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit. — 

Sleichgiltigkeit. — 

Kopfbetäubung. — 

"Odywindel: beim Sehen — als wenn fi alles herumdrehete, 

. im liegen. — 

Kopfſchmerz — drüdend betäußenber — in be 
Stirn, bei Beregung des Kopfes heftiger und beim Ste 

. ben — als wenn das Gehirn zerriffen wäre, früh nach dem 
Erwachen — drüdender Schmerz in der linken Seite des 

. Kopfes bei ziehendem Zahnſchmerz und Backengeſchwulß 
— druͤckend flichartiger Schmerz in der linken Stirnfeite— 
dumpf kneipender Schmerz in der Stirne — ziehend reif 

ſendes Schneiden an ber Stirnfeite — Gtechen in te 
. linten Schlaͤfe — große Stihe vom Schädel ins Gehim 
hinein — brennende Stiche äußerlih auf dem Stirnbein. — 

Auge: Drücken am obern Augenlidte — zuſammenziehendt 
Empfindung im obern Augenlide — Zuden in den Aus 
Ideen — ſtarkes Juͤcken im Innern Augenwinkel — m 
den Augenlidraͤndern — beißend ſchruͤndender Schmerz is 
den innern Augenwinkeln. — 

Ohr: ſtumpfe, aber tiefe Stiche Im Innern beider Ohren 
— Slingen in den einem oder dem andern Ohre. — 

Naſe: fehründender Schmerz an dem einem Nafenleche, 
als ob es gefchwürig wäre — böfe innere Nafe mit Schorf. — 

Geſicht: Hlafies Anfehen — Schmerz im Kiefergelent — 

x Neigung des rechten Kiefergelentes, fih beim Gaͤhnen mit 
Stichſchmerz auszurenten — Badengefchwulf bei ziehendem 
Zahnſchmerz. — 

Mundhöhle und Schlund — Bluten des Zahnfleifhes — 
Zabnfhmerz durch Eingiehen von Luft erregt — heftiges, 
ziehendes Zahnweh — Stehen In der Spitze der Zunge 
— Wundheitsfchmerz vor der Zunge — eine Blaſe im 

"Munde — Trockenheit der Zunge — ſich ſtets anh aͤn⸗ 
fender Schleim im Munde. — 

Garſtiger — Bitterliher Geſchmack im Munde — kratziges 
Aufftoßen, was den Kehlkopf angreift und zum Huſten zwingt 
— sfteres Schluckſen — Waflerzufammenfaufen im 
Munde — Soodbrennen beim gewohnten Tabakrauchen — 
großer Apperit auf Mid — Weichlichkeit und Wabblich: 


! 
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keit — Viebelkeit zum Erbrechen — im Munde und Schlunde 
beim Eſſen. — . 
Drüden im Magen, wie von einer Lafl. — 

Ein beängftigendes und Athem beengendes Spannem quer duch 
den Oberbauh in den Kppochondern — der Unterleib if 
wie" zufanımengepreßt — Blähungverfegung tm 
Unterbauhe— Erzeugung vieler dlähungen. — 

Mehrtäaͤgige Hartleibigleit — unbewußter Abs 
gang duͤnnen Stuhles — bei Abgang harten Stuh⸗ 
les Ausfluß des Vorfteherdräfenfaftes — nah dem Stuhls 
gang vergebliches Noththun — Duetihungsfchmerz — 
fchrändender Wundheitsfhmerz im Maſtdarme. — 

DVergeblihes Noththun — Quetſchungsſchmerz, fehründender 
Wundheitsſchmerz im Maſtdarme. — 

Verminderte Harnabſonderung — oͤfterer Harndrang mit vie⸗ 
lem Abgang — reichliches, haͤufiges Harnen — beim Har⸗ 
ven: Brennen in der Harnröhre — nad) dem Hatnen: 
Berrentungsfchmerz in dee KHarnrohre hinter dem Schams 
beine — noch aͤrgeres Schneiden als bei demfelben — 
Schmerz in der Harnroͤhre beim Befühlen — ftechender 
Schmerz an der Eichel — wollüftiges Süden um den Ho⸗ 
denſack — lebhafte Erregung des Gefchiechtstriebes (Erſt⸗ 
wirk.) — ungeheure Rutheſteifigkeit in der Nacht — Erection 
ohne wolluͤſtige Phantaſie — Pollution, durch Juͤcken im 
Hodenſack bewirkt — zwei Pollutionen in einer Nacht bei 
geilen Traͤumen — Pollution im Mittagsſchlaf bei einem 
Greiſe — Ausfluß von Vorſteherdruͤſenſaft bei hartem 
Stuhle — gegen Ende des Beiſchlafes Eng: 
bruͤſtigkeit. — 

Defteres Niefen — \ 

Aufliegen fetten Schleims auf der Bruft, der ſich 
fpäter leicht lͤſt — Huſten mit kigelndem Reize dazu — 
Huſten in der Ruhe — ſtarker Huften mir zähem Schleims - 
ausmurf — Engbruͤſtigkeit gegen Ende des Belichlafes 
— Arhembeengung durch Zufammenpreffung des Unterleibes, 
durch) Spannen quer über den Oberbauch — 

Schmerzliher Stih auf der Bruft, durch Ausathmen ers 
fhwerend. — 

Heftigſtes Herzklopfen nach dem Erwachen aus dem Schafe. — 

Schmerz; an den Knochen des Armes bei Bewegung — 
Schmerz an allen Knochen — Drüden in der Bein⸗ 
haut des rechten Oberarmknochens, ftärker beim Befühlen — 
druͤckendes Ziehen im ‚rechten Oberarme, Abends im Bette — 
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Strammender Schmerz an der linken Nadenfelte — Ram 
in den Waden und den Fußſohlen — Steiſheit des Rah 
tens — ziehender Schmerz in den Gelenken ber Adi 
des Ellbogens, der Hand, der Zinger, des Rüday 
"der Kniee — ziehend reißender Schmerz hie un 
da in den Muskeln des ganzen Körpers bein 
Stgen — reißender Schmerz in den Muskeln des Inf 
Dberarmes — in den Muskeln des linken Daumendalmd, 
durch Bewegung vergehend — in den Muskeln dei cm 
oder des andern Unterfchenkels im Sitzen und Eteher- 
flichartiges Reißen in den Muskeln des rechten Oberarpi- 
ſtichartiger Schmerz am innern Rande des Kniees — kw 
nendes, fhmerzhaftes Süden im Innern zweier Zehn - 

Taubheitsempfindung in der Hüfte im Stehen. — 

Wundheitsſchmerz innerhalb des Oberſchenkels oben — Zilk 
an den Baden — im Nacken — im Innern dei Inte 
ſackes — kitzelndes Juͤcken am linken Handruͤcken, j# 
Kragen reizend — Backengeſchwulſt bei ziehendem I 
ſchmerz — ein unſchmerzhafter Knoten mit einem mei 
Blauͤtchen hinter dem Ohriaͤppchen — Frieſel auf der Gr 
in der Wärme fih röthend und jüdend — Schwei 
wie gefhmwollen und gequeticht in den Une 
tieferdrüfen — 

Starte Neigung zum Gähnen und Deinen — Tagesfälit 
feit im Sitzen — Nachmittags große Schläfrigket - 
fpätes Einfhlafen — zeitiges Erwachen — hoͤchſt ii 
Träume mit verftändigem Zufammenhange — verlif 
Sraumbilder mit Samenerguͤſſen — lebhafte Träume Mm 
Streit und Zant — Träume voll Erbitterung. — 


Kite im Gefihte bei Zahnfchmerz. — 
| Stibium tartaric. 


Aengſtliches, beklommenes Gefühl. — 

Betäubung in der linken Kopfſeite. — 

Kopffhmerz: Schwere des Hinterkopfes — fpanmadt 

° Gefühl in der Hirnhaͤlfte. — | 

Augen: Schen wiedurdeinendihrenSgleirt“ 

Anfallweiſe fi) mehrende Uebelkeit. — 

Anhaltendes Wirbeln in der Herzgrube. — 

Borfall des Mafldarmes. — 

Reißender Schmerz aus den Achfelgelenten bis vor in die he 
— Gefühllofigteit des eingeriebenen Theiles. — 
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ichmerzendes, beißendes Jucken an den Unterſchenkein, we 
Krampfadern fi Ind, — 


Stramonium, 


zroße Niedergeſchlagenheit — Traurigkeit — Seufzen — 
kreiſchendes Schreien — Schreien bis zur Heiferteit und 
Vergehen der Eprahe — Heulen. — . 

hantaſie⸗ und Sinnestäufhungen — febhaftes Delirium — 

Stottern unzufammenhängender Worte — Befinnungstofigkeie 
— fächerlihe Seberden — ungereimte, unfinnige Handlungen 
— Wuth — Sewaltthätige Wuth mis Beißen der Ums 
ſtehenden. — 

aſtigkeit und Spaßmacherei. — 

Bechfelzuftände des Geiſtes und Gemuͤthes. — 
ingenommenheit des Kopfes — Widrige Leichtigkeit — 
Schwaͤchegefuͤhl im Kopfe. — 

Schwindel: mit Kopfweh, Truͤbſichtigkeit, Durſt, zaͤhem 
Schleim im Munde, Kollern im Leibe und Schmerz im 
Oberbauche. — | 

(uge: Gefhwulft der Augen — Halb gefchloffene Lider — 
Verdrehung der Augen nach allen Selten — hervorgetries 
bene Augen — ſchwaches Sefiht — abgekumpfte Seh⸗ 
traft, wie Nebel vor den Augen, die Segenftände ſchienen 
wie zerfloffen und mie allzuentfernte Dinge — die Buch—⸗ 
ftaben fcheinen fi) za bewegen und untereinander zu laufen. — 

Ihr: schlechtes Gehör. —. 

zeſicht: fcharlachrothes Sf cht — purputrothes Geſicht — 
aufgetriebenes Geſicht. — 

Nundhohle und Schlund — Hitze des Mundes und 
Rachens — tief herabgezogener Gaumenvorhang — ſehr 
beſchwerliches Schlingen — Unvermoͤgen, Brod und Milch 
zu verſchlucken — Trockenheit der Lippen und der Zunge, 
des Mundes, Rachens und Halſes — aͤußerſte Daͤrre 
der Zunge und des Mundes. — 

Neigung zum Erbrehen. — 

Erhöhte Empfindlichkeit des Unterleibes — aufgetriebener 

—* Abgang von Harn. — 

Empfindung von Trockenheit in der Bruſt. > beſchwerliches 
Athmen — beſchleunigtes Athmen. — 

Kriebeln unter der Haut — ſchwankender Gang — große 
Kraftloſigkeit — Lähmung” der linken Seite — tetaniſcher 
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keln des Unterkiefers, der Lippen, des linken Armes, m 
des Beines rechter Seite — Umfallen beim Aufſtehen von 
Sitzen. — 

Läftiges Süden der ganzen Haut — glänzende, Rernförmie 
Petechien im Antlis, an Hals und Brufl. — 

Ztefer Schlaf nad Mitternadt, — 

Heiße Haut. — “ 

Kalter Schweiß auf dem gelähmten Theile. — 

Harter und voller Puls — kleiner, häufiger Puls — fl a 
loſchener Puls. — 


Sulphur. 


Niedergeſchlagenheit; Traurigkeit; jählinge Traurigkeit; mei 
nerlihde Stimmung; große Seängftigung; Aengfliäte 
ten bei Magendruͤcken; Aengftlichkeit bei Blähungsiluns 
ung; mit Spannung und Preffung im Lnterleibe; gr 
Angftmit allgemeiner Hige; Aengſtlichkeit auf der Ink 
Aengftlichkeit bei druͤckender Bruſtbeklemmung; greße Ir 
ruhe im Sitzen und Liegen; Haft, er konnte fid nik 
halten; Unentſchloſſenheit; Muthloſigkeit; Aufırisg 
Dunfier, unangenehmer Ideen; Furcht vor Erfälung ı 
freier Luft. 

Starkes Erſchrecken vom Geruftwerden; Unzufriedenheit m 
fih ſelbſt; große Verfiimmung ; Erittelige, üble Laune; M 
muth; Verdrießlichkeit; Höchft Argerlihe Stimm, 
Aergerlichkeit über alles, nimmt alles übel und he ad 
zäntifche Laune; erbittertes Gemuͤth. | 

Unaufgelegtheis zu Allem, zur Arbeit; zum Frohſinn, za 
Sprechen und fih zu bewegen; Gleichgiltigkeit; gif 
Zerftreutheit; . große Vergeßlichkeit; große Dummkkı 
träge Stimmung des Geiftes. 

Phantaſietaͤuſchung in Bezug auf fi ſelbſt. 

Bald zum Weinen, bald zum Laden aufgelegt. 

Befangenheit im Kopfe, als wenn man nicht ausgeiälain; 
Erwachen mit fhwindeliger Eingenommenheit; Abends Cr 

- genommenhelt, nach Gehen in freier Lufe, früh; fhmed 
im Kopfe beim Gehen im Freien — Duͤfeligkeit; Tauuc 
im Kopfe; drehend, als wollte Ohnmacht entfiehe 
Abends im Bette; im Sisen, mit Wanten beim Auffiche: 

Nachts in der Ruͤckenlage; beim Gegen im Freien, du 

. ‚Miederfehen und Birken Hindernd und zum Anhalt m 
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Higend; beim Süden; beim Stehen Abende; Heim Gehen 
m Freien auf einer —W mit Unſicherheit auf den Fuͤſ⸗ 
en 5 früh mit wenigem N 

siederfinten. 
spfichmerz: ſtarker im Wirbel, mehre Morgen; auf dem 
Wirbel beim Huften, Kauen, Scnauben, ftarfer mitten 
im Kopfe von Huften und Niefen — befonders beim Bit 
en; mit Zuziehen der Augen; mit Uebelkeit; Schmerz in 
ber Stirne, wie zum Schnupfen ; als wäre das Gehirn zers 
riffen- und wundweh, halbfeitig nad dem Erwachen aus 


dem Deittagsfhlafe; Schwerheitss Kopfichmerz, als zoͤge es 


den Kopf herunter; Schwere im Kopfe in allen Lagen; 
drückender Schmerz in der Stirne, durch Bewegung heftis 
ger; Drud vorn im Kopfe wie nah Nahtfhwärmerei ; drüßs 
tender Schmerz unterm linken Seitenbeine nad dem Abends 
effen 5 Hei beengender Kopfbedeckung in der Stube, in freier 
Luft beſſer; ein fhmerzlicher Eindrud vom Scheitel bis tief 


Ins Gehirn fpät Abends und in der Naht; Zufammens 


tneipen des Gehirns von einer Schläfe zur andern; Schmerz 
als wollte es die Hirnfchale herausreißen, Nachts; ftrams 
mender; Prefien in ber Stine früh; Spannen in der 
Stirne; Reigen in der Stine; glübenbes Reigen in ber 
Seite; Reigen im Kopfe,' wie mit einer Säge; mehr Nach 
mittags, durch Auflegen des Kopfes erleichtert ; wie ein Wir⸗ 
bel in den Schläfen; ein einzelner Stich im Kopfe; Stechen, 
Stiche im Kopfe und zu den Augen heraus; Bohren über die 
DMafenwurzel, oben unterm Scheitel; zudende Schmerzen 
über dem rechten Auge; hämmernder Schmerz bei lebhaften 
Sprechen; Klopfen in der Schläfe; im Kopfe früh; Pochen 
des Bluts im Kopfe mit Erwachen; klopfendes Kopfweh 
nah Mitternaht — Auffteigen des Blutes nach dem Kopfe, 
Abends mit allzugroßer Meunterkeit; Blutdrang nah dem 
Kopfe; Abende im Bette; Hitze im Kopfe früh; ſtarke trok⸗ 
tene Hige im Kopfe früh beim Erwachen ; klingendes Braus 
fen durch den Kopf, was gleihfam zu den Ohren heraus 
geht; (Kopfihmerz wie von verfegten Blähungen); Druͤk⸗ 


ken im Scheitel nach der Stirne zu; Stechen an der Stirne 


wie auf den Knochen; pulficendes Klopfen am Kopfe Auf 
ferlich fühlbar.; brennendes Wehthun auf einer Heinen Stelle 
. unten am Nacken; der Kopf ift aufgedunfen. - 
Kuge: Zerfchlagenheitsfchmerz des Auges; Schwere in den 
Augen; Druͤcken in beiden Augäpfeln; Drüden in 
den Augen; brennender Ruck im rechten Augenlide; Ste⸗ 
35 


afenbluten; als wollte der Kopf 


hen wie mit Mefiern im rechten Auge; Stiche ı fe 
Augen heraus; Süden an den Augenlidern ; als weohe i 
fih entzünden; fehründender Wundheitsfchmer; auf ir $ 
feite der Augenlider; Empfindung wie Hiße im Auge; ram 
in den Augen, Außerlich auf den Augenlidern ; Empfintunge 
von vielen brennenden Fuͤnkchen auf den Augenlidern; Dres 
nen in den Augenlidern; Röthe der Augen; Entänduge 
Möche der Augenlider; Gerftentorn im obern Augenlidt; % 
ſchwulſt der Augen mit Bläthen auf den. Augendeckeln; & 
fchwulft des oberen Augenlides; ein weißes Bläschenim Au 
weiß, dichte an der Hornhaut; Gelbheit des Augewein 
Schmerz in den Augäpfeln, wievon Trockenheit und Reüma 
den Augentidern ; fehründender Trockenheitsfchmerin als 
genlidrändern; Thränen ber Augen; Anfüllung der Augazi 
eiterartigem Schleime ; Fippern des unteren Augenlides; Un 
zittern; Truͤbſichtigkeit für nahe und entfernte Gegmilk 
dunkle vor dem Geſicht fchwebende Punkte und Flak; a 
weißer Fleet vor den Augen; Flimmern vor den Ausa; b 
teidiichteit des Sonnenlichts. 

Ohr: (Dhrenzwang im linken Ohre); Reigen im Inf & 
ve; Stechen zum Ohr heraus in den Unterkiefer; Fade 
aus den Zähnen in das Ohr; wie taub vor den Dhra- 
vorübergehende Taubheit beider Ohren ; Ucherempfntlidk 
bes Gehoͤrs; Ohrenklingen; viel Klingen in beim 
ren; Sranfen vor den Ohren; Schwappern wie von Bit 

im Ohre; Brummen in den Ohren. 

Hafe: Wehthun der Naſe; Entzündung in der Nafe; $ 
fendluten; Blutſchnauben; ſtarkes Naſenbluten; Ale 
von Stuͤcken geronnenen Blutes bei Schnauben der Mit 
blutiger Nafenfhleim; Geruch wie von alten dd 

kenbden Schnupfen; wie von verbranntem Kor; P 
liger, des Effens; der Speifen wie Kalk. 

Sefihrt: tiefliegende Augen, mit blauen Rändern dau 

große Sefichtsbläße; dunkle Röthe im Geſicht; kamıfk 
tes Ziehen in den Kinnladen; ziehender Schmerz uf N 
linken Gefichtsfeite, wie in der Haut; Reigen in derregta 
ſichtshaͤlfte; Stechen im Unterkiefer zum Ohre herand; Gr» 
nen im Geſicht; brennende Empfindung im Geficht; Probe 
Brennen und Stechen zieht aus den Zähnen in die Aug 

- Ion; Sefhwulft der DOberlippe; Zittern der fi 

MundHöhle und Schlund: Zahnfleifchgefchmulft an Mi 

alten Zahnſtummeln; Bluten des Zahnfleifches; 

Zahnſchmerz; in Anfällen; in der freien Luft; Ziehm: 
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hender Scmer) in ben Backenzaͤhnen; glühendes Reißen 


in der rechten Seite der Zähne, Mucken und Ziehen in den 
Zähnen — periodifche Rucke — Stechen in allen Zähnen; 
periodifche Stiche — wie Bohren mit einem heißen Eifen 
— Pochen — Brennen — Stumpfheit der Zähne — Locker 
heit und Gefühl wie gelähmt in den Zähnen — Loderheit 
der Zähne; der Zahn ift höher; zufammenziehende Empfinds 
ung im Munde; (Beißen auf der Zunge wie von Bläschen 
darauf) ; viel Hige im Munde, Nachts; heiß auf der Zuns 
ge; Brennen im Munde ohne Durft; weiße Zunge; rothe, 
mit weißen Tüpfelhen wie Mundſchwaͤmmchen befeßte Zunge; 
Sprechen ſtrengt an und erregt Schmerzen — Geſchmack 
. des Genoffenen wie faules Hol; — das Zäpfchen ift ihm 
“gefallen — abfagweifes Drüden im Schlunde — Gefüpt 
‚wie inwendig verfhwollen im Halſe — drücender Schmerz 
wie von einem Pflod im Halſe — beim leeren Schlingen 
Gefühl, ale ſchlucke fie einen Biſſen Fleifch herunter — wie 


von Verlängerung des Zäpfhens — Gefühl von feftem Vers 


ſchloſſenſeyn des Schlundes; Gefühl krampfhafter Werengers 
ung in der Mitte des Schlundes; Stechen im Halfe beim Efs 
fen — Rauhheit und Kragen — Kälte im Halſe — Bren⸗ 
nen im Schlunde und Halfe — am Halfe — Geſchwulſt 
des Halfes an den Winkeln des Unterkiefers — Trodenheit 
im Dunde — der Zunge — des Gaumens — Dürre und 


Trockenheit im Schlunde — im Halfe — viel Schleim im | 


Munde — Auslaufen von Schleim aus dem Munde — 
Schleimauswurf ohne Huſten — falziger Schleim klebt auf 
der Zunge — Schleimzufammenfluß im Munde — Blut 
unter dem Speichel. 
Pappiger — füher — fehr falyioer — ditterer Geſchmack 
im Munde — allzuſalziger Geſchmack der Speiſen — bit⸗ 
terer, des Brodes — (bitterer Geſchmack nach dem Eſſen) 
— eſſigſaurer Geſchmack von Milchtrinken — uͤbler Ges 
ruch aus dem Munde; belegte Zunge; weiße Zunge; vers 
fagendes Aufftoßen ; leeres Aufſtoßen — heftiges, von Milch, 
genug — Aufftoßen, wodurch das nächtliche Magendrücen 
erleichtert wird — Aufitoßen nad bem Geſchmack der Speis 
fen; ſuͤßliches — Ichleimiges — bitterfragiges — faures— 
kratziges Aufftoßen — Auffioßen wie faule Eier — Auf—⸗ 
fhwulten unverdauter Speifen — Würmerbefeigen — Zus 
fammenlaufen fauren und bittren Waflers im Munde — 
Sooddrennen — gänzlihe Appetitloſigket — Wis 
derwille gegen 8* — Vergehen des Appetits beim 
35 * 
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Anblick der Speifen und im Anfang des Eſſens — Verinn 
nah Saurem — Durſtloſigkeit bei innerm Froſte — k 
Schuͤtteifroſt — bei naͤchtlicher Hitze — Durf bei Ca 
mentrockenheit — großer Durſt ohne Hitze — Du - 
arger Durſt auf Bier — Durſt bei Brennen im Muk- 
bei etwas Froſt — (hei Schweiß, großer Kite und jut 
fhauder) — auf Bier bei Hitze im Kopfe und in den do 
den — bei Hitze im Geſicht — Weichlichkeit bis zur (& 
macht — Uebelkeit — beim Stuhlgange — beim im 
hen — beim Kopfichmerz — beim fchleimig und Hitterhn 
gen Aufſtoßen — mit Aufftoßen wie faule Eier — mi 
terem Erbrechen — Uebelkeit im Munde — fr, 
öftere Brecherlichket — Brecherlichkeit anf de 
genug — Wuͤrgen — Schleimerbrechen nah Mid — 
Saurem — bitteres Erbrechen — (des Fruͤhſtuͤcke) — 
genoffenen Speifen. 

Schmerz in der Magengegend.— in der Herzgrube vom 
fühlen und Aufdruͤcken — Magendrüden — nad dm 

ſen — Drud unterm Magen — wie ein Druck von 








menziehen in der Herzgrube — Schneiden, Bintn 9 
Brennen im Magen — Stehen in der Herzgrube -E 
keln und Webelfenn in der Herzgrube — tühles fiir 
Magen — wie von Hitze in der Magengegend — 6 
nen im Magen: _ 

Schmerz der Lebergegend beim Befühlen — Drud une 4 
rechten Ribben, — in der Leber — fpannender und I 
nender Schmerz in der Lebergegend; Spannen und 
menziehen unter denRippen ; flüchtige&tiche in derLebergez 

=. in den Gedärmen vor dem Stuhlgange — unerträgih 

rücken im Oberbauhe — Vollheit des Leibes von m® 
gem Eſſen — Leibauftreiben — Härte und Auftreibung de 
Unterleibes — Spannung im Unterleibe — fpannendeh $ 
preßtes Gefühl im ganzen Unterleibe — ſchmerzhaſte I 
in der Seite des Unterleibes — Kneipen im Unterleibe wie ® 
Zufammentneipen ber Gedaͤrme, befonders im Schooße su 
der Mitte zu — Kneipen vor und nach dem -Bruhlet 

—S —ftechend fneipender Schmerz über den Hüften an be ae 
ten falfchen Ribbe — Schneiden im Oberbauche — ? 
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Unterbauche; im. ganzen Bauche; bei öfterm breiigen Stuble; 
bei Hüßigem Stuhle; Stechen in der linken Bauchfeite; Sti⸗ 
che tief im Unterbauhe; plößliches Stehen im Unterleibe; 
brennend ftehender Schmerz auf einer kleinenStelle neben dem 

Dabei; Zerihlagenheitsgefühl in den Gedaͤrmen; Schmerz 

wie von Querfhung und wie mit Blut unterlaufen im Un⸗ 
terleibe und Dberbauhe — Rohheitsſchmerz im Unterleibe 

— Gefühl, als bewege fih etwas im Unterleibe — Angft 
im Unterleibe — Froftigkett im Unterleide — Hitze in der 

Unten Seite des Unterleives — heftiges Brennen im Un: 
terbauche — im Unterleide — Schmerz wie von verfeßten 
Biähungen in beiden Seiten — Blähungsflauchung im lin: 
ten Hypochonder; Knurren im Mafldarme; Poltern, 
KRnurren und Kollern im Unterleibe; viele Blaͤhun⸗ 
gen — Drüden im Schoofe; Drängen in der Gegend bes - 
Bauchringes, als wollte ein Darmbdruch entftehen — Zer: 
ſchlag enheitsſchmerz der Bauchmuskeln. 

Ingnügliher Stuhlgang; harter, Mnotiger Stuhl; 
fchnelles Noththun, dann Abgang erfi harten, 
dann fläffigen Stuhls; ſchneller Stuhldrang mit 

Ausleerung weichen Stuhles unter Anftrengung ; weicher, 
halbfluͤſſiger, viermaliger Stuhl täglih; Durchfall: dünne 

- Stühle; Mnotiger, mit Schleim gemifchter Stuhl; fehr 
fchleimiger Stuhl; unwillkuͤhrlicher Stuhlgang; unmwill: 
tührliher Abgang duͤnnbraͤuigen, galligen Stuhls; naͤßen⸗ 

de Aftertnoten nah gutem Stuhle — vor dem Stuhle 

wie Weh in den Gedärmens Bauchkneipen; Schneiden im 

der Harnröhrez; beim Stuhlgange ftarfe Webelkeit, Bauch⸗ 
kneipen, Leibfhneiden, weiße Zunge; Schneiden, 
Brennfchmer, im Maftdarm und After, Mafldarmvorfall; 
Schneiden in der Harnröhre: beim Duchfall Ohnmacht; Hitze, 
warmer und kalter Schweiß an der Stirne und an den Fü 
fen; nach dem Stuhlgange Bauchkneipen; zufammenzichen: 

ender Schmerz im After; Stuhlzwang: Nadelſtechen im 
ftee den Maſtdarm hinauf, Eopfender Schmerz im Maſt⸗ 
darme. | 

Oefteres, vergebliches Nöthigen zum Stuhle; viel Preffen nach 
dem Stuhle; drängende Fälle; druͤckender Schmerz, im 
Maftdarme ; zufammenzgiehender Schmerz im After; Schneis ' 

den; arges Stehen im Maftdarme; Nadelftechen vom 
After den Maſtdarm hinaufs Stechen im After; wuͤrgen⸗ 
der Wundheitöfchmer, im Maftdarm und am After; klo⸗ 
pfender Schmerz; Kriebeln, Beißen, Juͤcken im Maftdarıme ; 
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Brennfchmerz im Maſtdarm und After; Maftbarmoorkl 
zufammenziehende Empfindungen im Mittelfleiſch. 

Harter Drud auf bie Harnblafe; gaͤnzliche Zurüdhaltung d 
Harns; (abfeßender Urinſtrahl); dünner Harnſtrahl; fe 
Neigung zum Harnen mit wenig Abgang; Karte 
fehr oftes Harnen; Häufiger Drang zum Harnen mit 
vermögen, den Urin zu halten; fchnelles Treiben zum 

nen; gewaltfamer Harnabgang; unwillkuͤhrlicher Kara 

gang bei Huften; flarfer Harndrang Nachts; öfteres Ne 
harnen; häufiger Harnabgang; waflerfarbiger; dunke 
ner Harn; fich trüäbender Urin; Harn röthlihen & 
flintender Harn — vor dem Harnen Schneiden in 
terleibe, Brennen in der Harnröhre; zu Ende dei 
nens Schneiden in der Karnröhre — Schneiden; Exil 

Süden, Schmerzen wie zu Anfang des Terippers; Te 

gen wie zum Harnen; Örennen in der Harnroͤhre 

und Entzündung der Karnröhrmändung — Stiche in 

Ruthe — Yüden an der Eichel; Eiskälte der Vorhaut 

Eihel — rothe, dicke Vorhaut — Dröhnen in dm 

ungstheilen — Drücden und Spannen in den Samen 

sen — Drüden und Spannen in den Hoden — (ti 

im linfen Hodenfad) — erhöhetes VBegattungsvernkn: 

Hechter Wolluftreiz in den innern Geſchlechtsorganu ı 
uthefteifheit; Pollution mit brennenden Schmen uk 

Harnroͤhre; mehre Pollutionen; Samenerguß im Pit 

ſchlaf bei einem 70 jährigen Manne — maͤnnliches Im 

mögen bei verliebten Phantafiebildern ; Widerſtreben de 

Gefchlechtstheile gegen eine völlige Samenauslerun - 

heftiges Süden an der Clitoris; Schwaͤchegefuͤhl in ds 

Seburtstheilen; Verfpätigung des Monatlichen um 3%W 

— Unterdrädung des Monatlichen während des Fließen 

ftärterer Abgang des Monatlihen — fäuerlicher Geruch M 

monatlichen Blutes — (Weisfluß fehr arg). 

Starke Nafenverftopfung; den Kopf verdäfternder Stochaͤn 
pfen — ſtarkes Niefen — Schnupfen; fiarter Sdır 
pfen; Fließſchnupfen mit Blutſchnauben; Schnupfen m 
Katarrh, Huſten und Hitze im Kopfe; Rauhheit auf 
Bruſt, Huſten mit Auswurf. 

Schleim liegt auf der Bruſt (in der Luftroͤhre); Katar - 
Schnarhen in der Naht — Huften mit Katar) — & 
ften von jedem Einathmen — viel Huften beim Shlif 
gehen; Hüften nah dem Miederlegen — Nachthuſten - 
trockner Huſten Abends — Huften mit vielem Auswurf- 


X 


( Beuftauswurf, von Geſchmack wie alter Schnupfen) — 
beim Huſten Kopfichmerz wie zerfchlagen und zerriffen — 
Stecken und Athemverfeßung; Verſetzung des Athems und 
Erftiungsgefühl im Schlafe; Athemverfegung beim Um: 
wenden im Bette; durch Stechen im Maftdarme; klamm: 
artiges Zufammenziehen in der Herzgrube — Kurzathmig⸗ 
, 2eit beim Sehen im Freien — Athentbeengung durch Rolls 
zeit im Leibe nah Effen; drücende Beklemmung um die. 
ruft früh und Abends; Bellommenheit des Athens beim 
Sehen; beklemmter Atem — Spannung in der rechten 
‚ Brufts über der Bruſt; zuweilen heftiger Krampf in der 
Bruft; heißer Odem. — on 
Schmerz im Bruftbeine;. Schmerzhaftigkeit der Bruft bei Be: 
wegung der Arme — Drücden quer über die Bruſt; fruͤh 
Bruſtdruͤcken — Schwere auf der Bruft — preſſende Em: 
> pfindung auf der Bruft — Stiche in der Bruſt; aus der. 
rechten Bruft durch Herzgrube und Magen; Stechen im 
Bruſtbeine für fich und beim Belaften nad der Bruſt — 
Rohheit auf der Bruſt; beim Huſten — Schmerz wie ver: 
renft in der Bruft — Mattigkeit in der Bruft — Kälte: 
gefühl in der Bruft — Brennen in der Gruft. 


Stich in der Herzgegend im Liegen auf der linfen Seite bei 
der geringften Bewegung — ftarfes‘ Blutwallen nach der 
Bruſt; Andrang des Bluts nach der Bruſt; viel Blutdrang 
am Herzen; heftige Blutwallung in der Bruft wie ein Ko: 

. hen — Pochen des Bluts in der Bruſt — knaſterndes 
Dochen in der linken Bruffeite — Klopfen ums Herz — 
ftarkes Herzklopfen gegen Morgen; Abends beim Einfchla- 

. fen; Angftlihes; anhaltendes bei Fieberhige — fremdartige 
Bewegung in der Gegend des Herzens. 


Schmer der rechten Ribben beim Betaſten — Schmerz wie 
von Fa am obern Theil der Bruſt. 


Zuden in einer der Brüfte, welche anfchwoll. 


Weh zwifchen den Schulterblättern; Ruͤckenſchmerz beim Büß 
ten; Schmerz über dem Kreuze beim Gehen; Web: 
thun des Gefäßes und der Sißfnochen beim langen Sißen; 
Schmerzhaftigkeit der hintern Oberſchenkel⸗ 
muskeln beim Sitzen; Schmerz der Waden beim Trep⸗ 
penſteigen; ſtumpfer Schmerz im linken Zehballen; harter Druck 
und Druͤcken im Kreuze, beim Gehen vermindert; Druͤcken 
im Ellbogengelenk beim Bewegen; inneres Druͤcken im Ar⸗ 
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me bei Bewegen; auf der Achſel; Drücken im Katie 
beim Bewegen; flumpf fpisiger Druck. in der äufefn 
Knieſpitze; Drücken auf der linken Knieſcheibe; in dm dr 
men und Beinen; Rneipen und Drüden am Balln m 
Iinten kleinen Fingers aufwärts ſtrahlend; Heftiges, Manz 
* artiges Drücken von der Kniekehle bis in den Fußknqe 
im Sisen — Drängen in den Gliedern — Spanamg a 
der einen Halsſeite und zwifchen den Schulterblattem - 
fpannende Kreusfchmerzen; Spannung in der rechten de 
ter; fpannender Schmerz im Huͤftgelenk beim Gehen; a 
den Oberſchenkeln und den Knieen; Spannung ia der Sb 
lung der Fußſohle; die Fiechfen der Ellbogenbeuge ſud mr 
eingefpannt; die Flechfen der Beine deuchten zu tur, km 
Stehen; Schmerz in den Kniekehlen, wie zu kurz bein Xu 
treten ; firafmmender Schmerz in den Waden; um die {oh 
nöchel beim Sehen; Schmerz, wie zu kurz in den Zußfohln 
beim Auftreten; die Oberfchenkel find wie mit einem Ga 
zugeſchnuͤrt; zuſammenziehender Schmerz in den Balz; 
frampfhafter Schmerz im rechten Beine — jählinge, fauz 
artige Rufe um das Huͤftgelenk; klemmendes Gtehe = 
Sußrücen, beim Bewegen heftiger — Klamm in dm! 
men, Nachts; Neigung zu Klamm im Unterfchentel es 
Ausſtrecken; Klamm in den Waden im Gehen; is ke 
Fußſohlen bei jedem Tritt; in den Zehen beim Austin 
der Füße; Gefühl frampfhaften Zuftandes im ganzen Sb 
per — Zucken im Ober » und Unterfchentel; Zudm a 
Füße im Stehen und Sigen; Steifheit im Rüden und ia da 
Seiten, bald im Rücken, bald in der Hüfte, beim Gehen st 
‚ laffend; nad Sißen; in den Handgelenken früh, am %s 
ſich verlierend; in den Kniekehlen; Knieſchmerz Pr 
von Steifheit, beim Aufftehen vom Sige — Ile 
ven der Kniee — brennendes Zwicken im Gelenk des Ib 
terfußes; Kneipen im Fleiſche bie und da am Kirn - 
Ziehen im Rückgrat herauf beim Büden; in Arm, Che 
ter und Knie; im Arme bei Bewegung deſſelben; in ta 
Armen und Händen; wie in den Nerven bis in bie Hub 
Wurzel und wieder zuruͤck; auf der Hand; im den ram 
im Liegen; in ‘der linken Hüfte; im Oberſchenkel — 
Knie; in den Fußſohlen beim Auftreten; in den Glied: 
zudend ziehender Schmerz von einem Gelenk des Am 
zum andern — Reifen im Rüden, in den Knien 
Unterfchenkeln; ans dem Schultergelent im die Ober? 
knochen; in den Knoͤcheln der Hand; in den Handgelein 
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in den Mustein des Arms; in Armen und Bänden: vom 
Ellbogengelenk aus dem Dberarm herauf, den Vorderarm 
herunter, auch tn der Ruhe; in den Ellbogen: in den Fin⸗ 
gern; in den Beinen Nachts; in den Knieen bis in bie 
Zehen; in den Knieen und Unterſchenkeln Abends im Bet: 
te — von den Waden bis in die Zehen, beim Stehen; in 
beiden Unterſchenkeln beim Sitzen; in ber rechten Ferſe — 
langfame, reißende Nude aus dem Achfelsoder Ellbogenges 
len? heraus, durch das jedesmalige Glied herab ; anhaltend 
brennend reißender Stich auf dom Ruͤcken des Mittelfingers 
— rheumatifher Schmerz in der linken Schulter — Ste⸗ 
hen in den Ruͤckenmuskeln; Stihe im Rüden bet jedem 
Arhemzuge; fehmerzhafte Stiche durch das Handgelenk — 
Stiche vom Schultergelent bis in den Arm vor, beim Das | 
raufliegen und Ein : und Ausathmen; auf der Hand; ſtarke 

Stihe am Ballen des kleinen Fingers; Stechen in den _ 
Unterfchentein beim Gehen; von den Waden bis zu den 
Sehen hin und her; flarfe Stiche an ber Xilesfehne — 
Stechen im rechten Fuße; unter dem linken Fußknoͤchel in 
Ruhe und Bewegung in der rechten Ferſe; Stiche in-den 
Fußſohlen; in den Zehen; brennender Stich auf dem Hands 
ruͤcken; auf dem Fußruͤcken; unerträglich fchmerzhafte Rucke 
. zwifchen den Schulterblättern und der linken Beckengegend bet 
der mindeften Bewegung; brennender Ruck im linken Mittels 
finger; Schmerz wie nad) einem Schlage im Oberſchenkel, 
Nachts; Schmerz wie verwundet am innern rechten Oberfchens 
kel; wie unterfchworen in den Fußfohlen beim Gehen — 
Klopfen am Halſe; Pochen in der hohlen Fußfohle Abends; 
Brennen und Brennfchmerz zwifchen den Schulterblättern ; 
Brennen auf dem Rüden; Brennſchmerz unter der Ellbo⸗ 
genbeuge; ſtarkes Brennen in den Händen; in ben Fingers 
ballen; in der hohlen Fußſohle Abends; in den Zußfohlen 
beim Auftreten — Unrupe in den Beinen Abends — bes 
bendes Gefühl in den Armen und Beinen — Kriebeln in 
der linten Hand; kitzelndes Kriebeln im linfen Beine und 
Arme Abends im Bette — Sumfen in den Beinen wie 
von Müdigkeit — Eingefchlafenheit des linken Being, Abends 
— Einfchlafen der Glieder beim Liegen, Taubheitsgefuͤhl 
unter der Ellbogenbeuge; Taubheit des Elelnen Fingers — 
Berfölagenheitsfämer, des Rüdens und Kreuzes; der Ars . 
men; der Außenfeite der Oberfchenkel; am Innern Theil der 

Unterfchenkel; der Glieder früh beim Aufftehen — Verrenk⸗ 
ungsfchmerz im rechten Schulterblatt bet Bewegung zwiſchen 
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den Schulterblättern und der linken Beckengegend im ber Ach: 
— Schmerz wie verfiauht im Rücken bei Fehltritten — we 
‚ verrenkt im Kreuz und in den untern Ruͤckenmuskeln; mi 
ausgefallen im Schultergelent, im Liegen; wie verrenft in 
Handgelenk; im binterften Gelenk des Daumens; we wr: 
treten im linfen Unterfußgelent beim Stehen und Ga; 
Knien des Gelenks beim Auftreten; Teichtes Umtniem 
in den Unterfußgelenfen bei Treppenabfteigen — Luka 
in den Ellbogen und Knieen — unfiherer Gang — Schwen 
im Rüden und in den Beinen früh; im Liegen, durd Ge 
ben verſchwindend; nad) dem Gehen — Nachts; iz dm 
Gliedern — es liegt in allen Gliedern — Abgefchlagenbeit 
der Beine; Mattigkeit in den Knien — Müdigkeit in den 
Unterfchenteln; in den Füßen; Gefühl von Schwäche in 
den Füßen; Laßheit; Müdigkeit wie von Krankheit; ſtih 
Unausgefchlafenheit; früh Müdigkeit; Deattigkeit Nachni 
tags — nad) Fleinen Spaziergängen — Muͤdigkeit, die W 
beim Gehen verliert — große Ermattung nach dem Stuhl 
gange — große. Müpdigkeit bei ftrammendem Schu ir 
Kopfe; Mattigkeit Hei Reifen im Kopfe — New 
zum Liegen — Zittern im rechten Arme; der rechten Han 
— in beiden Unterfchenteln; der Glieder, befonders 1 | 
Hände; Zittern bei ängftlihem Schweiß Abends; zitterize 
Gefühl durch den ganzen Körper — Art Lähmung be | 
Halsmuskeln; Lähmung im Knie — Aufſchrecken bei vol 
Wachen — Zudungen im Unterkiefer beim Einfchlafen; er 
zelnes Zucken einer Hand und eines Fußes; Zuckungen — 
(Fallſucht nad) Erſchrecken oder Laufen). 
Wundheitäfchmerz der Haut am Ellbogen bei Reiben; zwiſcha 
den Hinterbaden; Süden auf dem Hinterkopfe; auf da 
Augendrauen und der Nafenfvige; um den Unterleib, a 
den Händen, in den Hand- und Elibogengelenten bel 
ders Abends — in den Handflähen; Nachts und früh in 
Bette am ſchlimmſten — Wehthun der juckenden Seele 
nah Kragen; Bluten und Beißen derfelben — jüdendet 
- Brennen an verfchiedenen Theilen und nach dem Kraktt 
Wundheitsſchmerz — ſtechendes Süden beim Sehen @ 
Freien — ftichliches Brickeln in der ganzen Haut nad 
Warmwerden im Bette — Beiden auf dem Rüden — 
- Sticheln auf der Haut der Backen, der Achiel und M 
Oberſchenkel; Brennen im Gefiht und am Halfe ohne 3 
the; zwifchen den Schulterblättern; auf den Rüden — 
Brennſchmerz unter der Ellbogenbeuge — ſtarkes Grm 
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in den Bänden; tn den Fingerballen; in der hohlen Fuß⸗ 
ſohle; tn den Fußſohlen nad längerm Sigen; brennende 
Empfindung in der ganzen Haut — Röthe, Geſchwuilſt 
- der Fingergelente — Froſtbeulen an den Singen — Ges 
dunfenheit des Kopfes; Öftere Händegefhwulft; Geſchwulſt 
der Fingergelente — am Fußknoͤchel — der Füße in der 
VBettwärme; aufer dem Bette vergehend — fleckenweife 
Roͤthe des Geſichts; rothe Flecke zwifchen Auge und Ohr; 
rothe brennende Flecke an den Armen — Hautausſchlag 
brennenden Juͤckens — ſchwarze Schweißloͤcher auf der Na⸗ 
ſe, der Oberlippe und am Kinne — juͤckende Bluͤthen an 
der Stirne; Bluͤthchen auf den Augendeckeln; Hautausſchlag 
wie nach den Kuhpocken — Blaſe an der Mitte der Uns 
terliype; gelbliches Waſſer enthaltende Bläschen hie und das 
Eiterblafen in der Ellbogenbeuge mit vielem Süden — 
Schorfgefhmwär brennenden Schmerzes am ande der Un⸗ 
terlippe — viele Meidnägel — blaue Flecke um die Fuß⸗ 
knoͤchel — juͤckende Leberflecke auf Rüden und Bruſt — 
Aufderfien der Haut der Hände; Wund heit zwifchen 
den Oberſchenkeln beim Gehen; Reifen und Stechen 
im böfen Fuße Nachts — fchründender, brennender und 
Mopfender Schmerz mit - Entzündung in Meinen Schnitts 
munden — Panarittum — Schmerz wie gedrädt; und 
Stechen in den Huͤneraugen — ſtarkes Ausfallen der Kopf 

Dar — Sefchwulft der Unterkieferdräfen; einer Dreüfe im . 
acken; der Achſeldruͤſen; Reifen in beiden Leiftendrüfen. 
Krampfhaftes, ſtarkes Gähnen vor Schlafengehm — Deh⸗ 
nen und Recken, Nachts — große, unuͤberwindliche 
Tagsſchlaͤfrigkeit; SchläfrigleitRachmittags; 
Abendſchlaͤfrigkeit — langer Schlaf — Schlaͤfrigkeit ohne 
fchlafen zu können — Schlaflefigkett, Nachts allzugroße 
Munterkeit; Schlaflofigkeit wie von Ueberreiztheit und Uns 
ruhe — unruhiger Schlaf; unruhiges Hin= und Herwerfen 
Nachts; dfteres Erwachen — fehweres Einfchlafen — 
Erwachen mit großer Angft, Hitze und frampfhaften Zus 
fiande ; mit Pochen des Blutes im Kopfe und in der Bruft; 
mit Uebelkeit; mit Fieberfchauder — Traumbilder gleich 
beim Schließen der Augen — läherlihe Phantafieen im 
halben Traume — ärgerlihe Traͤume — ängftlihe Traͤu⸗ 
me — Träume, in denen er fällt — ſchreckhafte Träume 
— Träume voll Ekel — Erwachen über lebhafte Träume; 
Alpdruͤcken — ſtarkes Zufammenfahren beim Einfchlafen ; 
Aufſchrecken beim Linfchlafen durch eingebitdetes Geraͤuſch 

— Auffchreden im Mittagsfchlafe. 
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‚, RBoräübergehender Froft an Gruft, Armen und im Ride — 
Froſt im Rücken herauf; innerer Froſt — Froſtigkeit bei 
Schnupfen, Katarrh und Huſten; Froſt bei Schmer au 
Ballen des kleinen Fingers; Froſt mit rothen Backen — 
fhürtelnder Fieberfroft, Abends; Froſtigkeit feih und neh 
Tiſche — leifes Herabriefeln am Rüden — Schauder dard 
den ganzen Körper; kriebelnder Schauder über die Haut; 
Schauder nach Eſſen; bei Uebelkeit und Speiſeerbrechen — 
Kälte der Nafe, Hände und Füße, Kälte und Kältegefähl 
der Unterſchenkel, Abends; ftets kalte, kaum im Wette zu 
erwärmende Füße; Eiskaͤlte der Zehen; kalt anzufühler 

. Magengegend — Kältegefühl duch alle Glieder; NBor:um 
Nachmittags, und nah dem Effen. 

Fliegende Hige in der linten Bade Vorsund Nachmittags — 
ftarte Wärme im Gefiht; Hitze am Halſe und brennak 
(hmergende Geſichtshitze; trockne Hige in den Beinen; heiie 
Süße Nachts — Hipe mit vielem Durfte; Hiße gegen Me 
gen; früh beim Erwachen; trodene Hitze früh in 

‚Bette; Hitze über und über und große Angſt — Mat 
tigkeit — Brennen im Sefiht und am Halſe; brenne 
de Empfindung im Geſicht; Brennen zwifchen den Schu 
terblättern — Brennſchmerz zwifchen den Schulterblätten; 

Brennen auf dem Rüden; Brennſchmerz unter der Eile 
genbeuge; ſtarkes rennen in den Händen; nad dem € 
fen ; in den Fingerballen Vormittags; in der hohlen FE 
fohle Abends; in den Fußfohlen bei Auftreten und länge 
rem Sitzen. 

Geſicht⸗ und Nackenſchweiß feäh im Bette — Adhfelgruses 
fhweiß — ſchweißige Hände — Schweiß an den Händen, 
zwifchen den Fingern; Schweiß der Fußfohlen — Schwei. 
der die drücdende Bellemmung im Körper und um die Bruk 
hebt; Schweiß, Abends vor dem Niederlegen, vorzuͤglich 
an den Händen; Schweiß im Bette Abends — Schweii 
früh im Schlafe, beim Erwachen vergehend; viel Schweis 

beim Gehen im Freien — beim Erwahen — aͤngſtlicher 
Schweiß, Abends — Falter Schweiß auf der linden Fuß—⸗ 
l 





ſohle. 

Unruhe im Blute; ſtarke Blutwallung — Blutwallung vor 
wenig Biertrinken — angeſchwollene Adern auf den Han—⸗ 
den; an den Beinen; Krampfadern und blaue Flecke um 
die Knoͤchel. " 

Froft Vormittags und Nachmittags Higgefühl: Froſt, dann 
Hitze im Kopfe und in den Händen; Abends Froſt, daun 
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Nachts Hige ohne Dur — Abendfchauder, dann Hitze im 
Seficht und in den Händen mit Durft — Wechſel von Froſt 
und Dise — Fieberhige mit Froſt untermifht — innerer 
Froſt Wormittags mit Schweiß bei Tag und Nacht — flie: 
gende Hitze im Gefichte und Fieberfchauder am Leibe — 
Abends kalte Füße und Hitze im Kopfe — glühended Ges 
fühl mit flarfer Hise im Kopfe — brennend fchmerzende 
Sefichtshise und Hitze am Halfe — Hitze und dunfle Rös 
the im Geſicht beim Sehen im Freien — Hitze und warmer 


chweiß —— ängftliche, widrige Hige mit Schweiß — Bike: 


im Geficht, dann Froſt mit Durft; fliegende Hitze im, Ges 
fiht, darauf Kälte und Kältegefühl am ganzen Körper. 

Zei innerem Froſt Schwindel — bei Schüttelftoft flarkes Dias 
gendräden — bei Froft Durchfall — bei Fieberhitze mit 
Froſt untermifcht anhaltendes Herzklopfen — bei Hitze und 
Schweiß Trodenheit im Halſe. 


‚ Taraxacum 


Ropffchmerz: Schwere des Kopfes; drüdender Schmer 
auf der Stirne; Kerausdrüden ; im Vorderkopfe; flumpfs 
ftechender Drud auf der Stirne; aufwärts gehendes brens 
nendes Druͤcken im Kopfe; jückende und druͤckende Empfin⸗ 
dung im Kopfe; Spannen in der vordern Haut des Haarkopfes. 

Auge: fcharf flechender Schmerz im rechten Auge; brennens 
des Stechen im linken Augapfel, nach dem äußern Winkel 
zu; brennendes feines Sticheln in beiden linken Augentis 
dern; beftiges Brennen im rechten Augapfel. 

Ohr: techen von innen heraus im rechten Ohr; juͤckend 
brennendes Stechen im rechten Ohr. 

Se ich: Roͤthe des Geſichts; fcharfer Druck im der rechten 

ange. | 

Mundhöhle und Schlund: fhweres Schlingen; Drüden 
wie von Innerer Gefchwulft im Halſe; fcharfe bohrende Stils, 
he in der linken Seite des Halfes. 

Drüden unter den Ribben linker Seite. 

Drüdender Schmerz in der linken Unterleibfeites Druck nach 


auffen in der linken Lendengegend; drängende Empfindung ° 


aus dem Unterleibe nach der Bruff zu; einzelne, befs . 
tige, Ihre Stine hie und da im Bauche; boh⸗ 
render Schmerz in der Nabelgegend; Kollern in der Nas 
belgegend; fchmerzlofes Studern in den Muskeln des Uns 
terbauchs. | BE 
Anhaltend bohrender Schmerz in der Eichel; Iangbausende un⸗ 


RT 
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willkuͤrliche Erektionen; Verſetzung des Odems burd Raus 
tabak; erfchwerter Athem. 
Stechen in der linken Bruftfette; anhaltendes Stechen in da 
rechten Vruftfeite beim Gehen; bohrendes Wühlen in de 
EBruſt; beim Gehen ftärker, ——— 

Druͤckender Schmerz auf der einen Seite bes Ober 
arms und des rechten Vorderarms — in Ben drei Ir 
ten Fingern der rehten Sand — in der lie 

ten Bade — drüdend ftechender Schmerz im ganjer 
Rückgrat und im Kreuze, heftiger beim Liegen — dräß 
end ziehender Schmerz im linken Fußruͤcken im Stehen; 
Zuden in den linken Sefäßmusteln; zucken der Schmerz 
in der rechten Wade beim Befühlen Fehnellven 

gehend; Fippern im Oberarme; ziehender Schmer; 
auf dem’ Fußrüäden im Steben, im Sigen verne 
hend; Stechen im rechten Ellbogengelenk; ſcharfes Stecha 

. an der äußern Seite des linken Arms; fiechender Scham 
am linken Oberarm; im vierten linten Finger; im gan 
Kniegelenk; Stehen in der rechten Wade; Stiche vom Fı$ 
rüden in die Fußfohle hinein; Heftig und feinfteder 
der Schmerz in der rechten Fußſohle im Siem: 

Stechen in der rechten großen Zehe; brennende Stiche ws 

. der Wade beim Sigen; brennendes Bohren in der linfe 
Sußfohle, Schmerz wie elektrifhe Schläge auf ber aͤußen 
Seite des linken Oberarms; Gluckern im rechten Schulte 
blatte; Brennen imrechten Vorderarme; brennender Schmen 
in den Fingern der linken Hand; am rechten Unterfuft; 
Brennen vorn am Schiendein; im rechten Unterfuße; As 
fälle von Brennen in den Zehen. 

Süden in den linken Sefäßmusteln; juͤckendes Stechen am is 
nern Fußknoͤchel; unfchmerzhaftes Laufen im Kreuze ; hefr 
ge Nadelftiche Sihten am Oberarme, durch Reiben vergehen; 
Brennender Schmerz am rechten Unterſchenkel; Anfälle von 
Brennen in den Zehen, befonders der rechten großen Zeh 
rofl. 
vennen im rechten Vorderarme; brennender Schmerz in den 
Fingern der linfen Hand; am rechten Lnterfchenkel; im 

- rechten Unterfuße; vorn am Schienbeine. | 

Hitze und Roͤthe des Geſichts. 


Thuya 


Unruhe im Gemuͤthe. 
Verdrießlichkeit — Unluſt zum Sprechen. 
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nfähtgkeit zum Denken — langfames Befinnen und lang⸗ 
fames Spreden. 0 
YhHantafietäufhungen in Bezug auf fich felbft. 
ingenommenheit des Kopfes. , 
dopfſchmerz: feinftichlichtes Kriebeln früh — mie nad 
allzutiefem Sclafe oder wie nah Biden — Schwergefühl 
im Hinterkopfe — Schwere — Schmerz, als wenn der 
Kopf auseinander geſchraubt würde — ald würde wie durch 
Nur ein Hagel eingefchlagen im Wirbel — als würde das 
Gehirn aufgetriehen nad) tiefem Schlafe; bohrendes Drücden 
im Kopfe — tlammartiger Schmerz an der rechten Schläfe 
— ſtechendes Kopfweh — Pulfiren oder drüdende, kurze 
Rucke in der Stirne — Blutdrang nad dem Kopfe. 


fuge: Drüden in den Augen — Drüden in den Augen 
wie feiner Sand — Drücden, als wenn die Augen .aus dem 
Kopfe Hervorgedräcdt würden. — Stechen in den Augen — 
blauroͤthliches Augenweiß — Trübheit wie Flor vor den 
Augen — fhwahe Augen. 

I Hr: druͤckendſtechender Schmerz im rechten Gehörgange — 
tnetpender Schmerz im gechten Ohre — Klingen der Ohren 
— Braufen der Ohren, \ 

Geſicht: Roͤthe im Gefiht — heftig druͤckendbrennender 
Schmerz hinter dem rechten Ohre — heftig ziehender Stich 
im linten Winkel des Unterkiefers — Empfindung unter 
dem rechten Naſenloche, als wollte fi da eine Stelle vers 
haͤrten — Zuden an der Oberlippe. U 

Maundhoͤhle und Schlund: ſtechendes Zucken durch das 
Zahnfleiſch — dumpfer Zahnſchmerz, als wenn die Nerve 
fein beruͤhrt würde; zuckender Schmerz im hohlen Zahne — 
ftehender Schmerz in einem Schneidezahfne — wie ver: 
brannt im innern Munde — rauhes, kratziges Gefühl auf 
der Zunge — Anfchwellung der Speicheldräfen — läng: 
liche, weiße, fchmerzhafte Blafe auf der Mitte der Zunge 
— weißes, wundartig fehmerzendes Bläschen an der Seite 
der Zunge — Geſchwulſt der Mandeln und des innern Hat: 
ſes — Droüden im Halfe beim Schlingen — Empfindung 
als wäre der Schlund zufammengezogen — Scharren im 
Halſe — Reiz zum. Schlinzen — Geſchwulſt des innern 
Halfes und der Mandeln — viel Speichelfluß mit Anfchwel 
lung der Speicheldräfen — etwas biutiger Speichel. 


Weichlicher Geſchmack im Munde nach dem Eſſen — weißbes 
legte Zunge — ranziges Aufſtoßen — Soodbrennen beim 
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Buͤcken — Appetit, ohne daß es ſchmeckt — großer Bafı 
ferdurt — Durft nah dem Schüttelfrofte — Yebellet 
— Brecherlichkeit. 

Schmerz in der Herzgrube nad Eſſen, Bewegung und As 
fühlen — Magentrampf, gegen Abend ſehr zunehmend - 
Brennen in der Herzgrube. 

Beengung im linfen Hypochonder — (Brennen in der Lebe 
gegend — in den Hypochondern). 

Dumpfdrücdender Schmerz wie Zerfchlagenheit in der Yate 
gegend — dicker Unterleib — Aufgetriebenheit im Untere 
he — Dickwerden des Leibes nach Eſſen — Spam 
wie feſt zugebunden im Unterleibe — zufammenjigek 
Schmerzen wie Krämpfe im Unterbauche — brennende de 
che von der Ruthe bis zu der Nabelgegend und den Hede 
— Reißen im Unterleibe herauf vom rechten Schooßt a; 
(Brennen im Baude). 

Verminderter Stuhlgang; durchfälligee Stuhl nach vorz⸗ 
gem Preßen; Schmerz der Ölutaderfnoten am After; DM 
Stuhl heftiger Schmerz im Maftdarme ; ſchmerzhaftes I 
fammenziehen des Afters; nad) dem Stuhle Ermattun. 


Vergebliches Preſſen und Drängen; fchmerzliches Zufame 
zichen und Preffen im Maftdarme; Stich aus dem Di 
darme bis in die Harnroͤhre; Brennen im After; in de 
Afterkerbe. 

Unterbrechung des Harnſtrahls — beim Harnen: Bram 
ſchruͤndend drennender Schmerz in der Harnröhre; nad is 
Harnen verhält fih noch Urin in der Harnröhre, de m 
pfenweiſe herausläuft — Stiche, reißende Stiche, Cm 
nen in.der Harnroͤhre — brennende Stiche in der Ark; 
Stihe am Innern der Vorhaut; brennendes Juͤden ü 
der Eichelfpige; ſtarke Geſchwulſt der Vorhaut; Ferdın 
der Eichel, Eicheltripper; - niedriges Bläschen ſtechenda 
Schmerzes an der Eichel; an der dußern Vorhautfläde 
rother, griefeligery erhabener Fleck, ein Geſchwuͤr jüde 
brennenden Schmerzes mit Schorf bildend — bei Berührum 
fhmerzende Feuchtwarzen; Kigel; jüdendes Stehen in Mm 
Feuchtwarzen — ziehende Empfindung in den Hoden; brw 
nende Stiche in die Hoden aus der Ruthe, (kropfabese 
fhwulftige Ausartung des Nebenhoden) ; Heraufgezogenhet 
des linten Hoden — Jucken und Krabben im Hodenfalt; 
Exestionen; bei nächtlichen Erectionen Stiche. in der Hank 
röhre; Samenerguß. bei vielen Träumen — Klammſchuch 


in den weiblichen Geburtstheilen; Jüuͤcken in ben weiblichen 
Schamtheilen. 


Fliegender Schnupfen; Nachthuften; ſchweres Athmen; Eng⸗ 
bruͤſtigkeit, Beengung der Bruſt — Beklemmung auf der 


ruſt. J 

Empfindung, als wuͤrde die Bruſt von innen aufgetrieben — 
Klemmen in der Bruſt; klopfende Stiche auf der link 
Bruſtſeite — (Brennen in der Bruſt). 

Schmerz in der Herzgegend — ſichtbares Herzklopfen, ohne 
Aengſtlichkeit; nach dem Eſſen. 

Druͤckender Schmerz an der rechten Seite des Halſes; dumpfdruͤk⸗ 
kender Schmerz im Kreuze und der Lendengegend beim Gehen 
und Drehen des Rumpfes heftiger; druͤckende Stiche vom 
Kreuzknochen bis in die Seite des Beckens; Spannſchmerz im 
Kreuze; Spannen vom Huͤftgelenk bis in die Kniekehle, 
mehr beim Gehen; von unten herauf ziehender Schmerz am 
der rechten. Halsſeite; Ziehen im Kreuze; in den Arms 
Mmochen ; Reigen im linten Schulterblatte, ſchneiden de Em⸗ 
pfindung in den Wadenmuskeln beim Gehen; ftes 
chende Schmerzen vorn am Halſe; Feinitechen in den $ins 
gerfpigen ; fcharfer Stich im linfen Daumennagel; brennend 
ftechende Schmerzen im Rüden zwifchen den Schulterblättern 
im Sigen ; über der rechten Handwurzel; Wundheitsge⸗ 
fühl auf dem Rüden — dumpfklopfender Schmerz. an der 
Außern Seite des Kinnes, durch Gehen vermehrt; Unruhe in 
den Halsmuskeln und im-©enid ; Eingefchlafenheit der Arme 
und Deine Nachts und beim Erwachen ; Zerfchlagenheitsfchmerz 
unter dem Schulterblatte, Schmerz wie verrentt im Hands, 
gelent; Schwäche des Körpers; Aufzucken des Oberkoͤrpers 
am’ Tage — das Knie bewegt fih unwillkuͤhrlich Hin und 
her bei den Schmerzen. 

Schmerzhafte Empfindlichkeit der Haut des ganzen Körpers 
bei Berährung — Juͤcken auf dem Hinterlopfe — am 
Leibe, an dem Rüden, den- Armen und Beinen — Abends 
und Nachts — ÄBendes Kriebein auf der. Naſe — Roͤthe 
und Gefchwulft der linken mittlern Singer mit Feinſtechen; 
Trockenheitsgefuͤhl der Haut, befonders an den Händen — 
reißende Stiche im Hähnerauge — Geſchwulſt der Schooß: 
druͤſen. 

Mehrmalige Schlaͤfrigkeit im Sitzen — unruhige Nacht mer 
gen vielerlei Traͤume mit Samenerguß; ſpaͤtes Einſchlafen 
wegen Unruhe — zeitiges Erwachen gleich nach Mitter⸗ 
nacht. 
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56% Tinctura acris. Trißelium. Veratrum. Zi 


Innerlicher rofl. 

. Biele trockne Hige des Nachts; breinnende Hitze if! 
fiht und in den Baden. 

Schweiß an den Händen und Füßen; vorzüglich an bad 

Arger Schättelfroft, dann Durft und Schweiß über mi 
gegen Morgen fchweißige Wiße. 


. Tınctura acris 
Auge: ausdehnender Schmerz im rechten Augapik 
Trifolium, 


Sträuben der Haare. 

Mundhöhle und Schlund: Zuſammenlaufen m 
hel im Wunde. 

Starke Uebelkeit. 

Wundheitsgefühl zwiſchen den Schulterblaͤttern in ir X 
brennend kratzige Empfindung oben auf der Aditl. 

Brennend kratzige Empfindung auf der Achfel. 


Veratrum. 


Untroͤſtlichkeit — eingebildetes Ungluͤck — Weinen, du 
— Aengſtlichkeit in Anfaͤllen — Schreien. 

Geſicht: Brennen am Rothen der Unterlippe. 

Mundhöhle und Schlund — Rauhheit; Sa 
und pfefferartiges Beißen im Halſe — Gefühl mt! 
auffteigender Hitze aus dem Schlunde ül 

und, 

Siehende Bewegung im Unterfeibe. u 

Krampfhaftes Heranziehen in den Gliedern über den S# 
bei Bewegung; R erfchlagenheitefchmer; im Eibega' 
Knie — Bläße der Finger bei Zucken im linten Ast 

Schmerz wie von Wundheit der Haut am Halit. 


Zınc u m 


Hypochondriſche Stimmung — ſtilles Gemuͤth — nähe 
liche Traurigkeit — Aengſtlichkeit — unruhige CM 
ung — Unruhe. 
Große Empfindlichkeit gegen Geräufch, gegen Eprän 
derer — Ungeduld — Unluſt zu fprehen — Ban 
des Gemuͤths — trübes Gemuͤth — Mißmuth —F 
liche mürrifche Laune — Verdrießlichkeit — Anrzeriät 


—* 


leichte Erregbarkeit zum Zorn — Angegriffenheit vom Zorn 
— Zornmäthigkeit, die in Thaͤtlichkeit ausbrechen möchte. 


Schlaffe Gemüthsfiimmung — Unfähigkeit zum Arbeiten — | 


Unluft zum Arbeiten — Gleichgiltigkeit — erfchwertes 
Denken — ſchwere Faſſungskraft, ſchwere Gedankenverbindung. 
Aufgeregte Einbildungskraft — Anwandlung von großer Red⸗ 
ſeligkeit — Phantaſietaͤuſchung in Beziehung auf ſich ſelbſt 
— unzuſammenhaͤngende Ideen — Lachen uͤher Kleinigkei⸗ 
ten — Heiterkeit nnd Geſpraͤchigkeit. 
Veränderliche Laune, Mittags Traurigkeit, Melancholie, Abends 
Zufriedenheit und Frohſinn. 
Eingenommenheit, drüäcdende, des Vorderkopfs, 
der Stirne — große Eingenommenheit nah Tifhe — 
Schwaͤchegefuͤhl im Kopfe und Unterleibe — Düfeligkeit — 
kurze Anfälle von fchwindelartiger Betäubung — als wenn 
alles um fie herum ginge nach Wiederaufrichten vom Bits 
ten — mie zum Umfallen im ganzen Gehirn, befonders 
im Hinterhaupt im Stehen — als müffe er aufdie 
linke Seite fallen — im Sigen und Stehen, duch 
' Gehen fi verlierend — im Sitzen im Hinterhaupt, beim 
gewohnten. Tabakrauchen — zum Liegen nöthigend. 
Kopfſchmerz — heftiger beim Niederlegen Abends ; naͤcht⸗ 
licher — nad) dem Mittagseflen in der Gegend des linken 
Stirnhuͤgels — in der Luft gelinder, im Zimmer ärger — 
nach Trinken wenigen gewohnten Weins — dumpfer Schmerz 
in der linken Kopfhälfte — in der Stirne — Krabbeln 
in der Stirn beim Abendeflen — betäubender Schmerz zum 
- Liegen nöthigend — betäubender, wie von Kohlendampf den 
ganzen Morgen — als wenn das Gehirn zerriſſen wäre, 
früh nah Erwachen — empfindliche Schwere des Hinter: 
topfs; des Kopfs, als wollte er herabfallen — Drüden und 
drückender Schmerz im rechten &Stirnhügel und mitten in 
der Stirn — im Vorderkopfe, heftige, In beiden Schläs- 
fen — fharf druͤckender Schmerz an einer Keinen 
Stelle der Stien Abends — in der ganzen Stirn — bins 
einfahrender Druck in die rechte Schlaͤfe — druͤckende 
Empfindung in der linken Schläfe — Drücen bald in den 
Schläfen bald im Hinterhaupte — in der rechten Hinter⸗ 
hauptfeite — im Hinterfopfe — wie Zufammenfchrauben 
auf beiden Kopffeiten — Gefühl von Zeriprengen im rech⸗ 
ten Seitenwandbeine gegen die Stirne zu — auseinander 
treibender und preffender Schmerz in beiden Seiten des 
. Kinterhauptes — druͤckendes Preffen in der rechten Sei⸗ 
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te — fcharfer, klemmender Druck in der linken Gqhluſe - 


klammartiges, Rumpfes Einwärtsdräden an beiden Ei: 


fen — drüdendes Ziehen oben auf dem Kopfe in dır Eis 
ne — drädendes Reifen im linken Btirsht 


. gel nah dem Mittagseffen — rechts neben den Vr 


Bel — ftumpfitechender Druck im Hinterhaupte — beim 
des Drücken in der linken und rechten Seite nad vn & 
fen — pulfivendes, drücdendes Zwängen an ber rechten Er 
te — anhaltendes Preſſen in beiden Schläfen — Fa 
in. der linten Schläfe — Ziehen in der Linken Seite, ci 
dem Mittagseffen — in dem Hinterhaupte — Idea 
tes in der rechten Seite des Hinterhauptes, im Eike 
Kedendee Meißen. in der linken Hälfte des Kykl - 

eißen in den Stirnhügeln, in der Stime, im is 
derkopfe — fcharfes, im Scheitel. und dem linken & 
tenbeine — im obern Theile des Kopfes — hinten is 


Wirbel — dicht Über der rechten Schläfe — im bertib 


ten Schläfe — in der Gegend der Schlaͤfe -! 
der rechten Kopfſeite und Hälfte — in der vorden ia 


Kopfhaͤlfte über der Stirne — rechts im Kinterkopfe -3 


ganzen Kopfe, befonders in der rechten Stirngegend; Hit 
mendes, in beiden Schläfen —ftechendes, in beiden Ei 
fen — in der Stimme; zuckendes über der linken OA: 
periodiſch ftumpfe Stiche in der rechten Schläfegegmd; 3 
deiftiche in der linten Schlaͤfe — ftumpfe Stiche und & 
chen in der rechten Kopffeite; bohrende -ftumpfe Stk ® 
ade über dem Stirnhägel; feine, brennende Stiche m 
Mitte des Scheitels; Bohren tm rechten Seitenwandbe 


S in der rechten Kopffeite; ſchmerzhaftes Kineindefrm 


das linke Seitenwandbein; Schlagen in der Stirm, 
Vorderkopfe, im ganzen Kopfe; Hitze im Kopfe; af 
haftes Toben und wie Wellenfhlagen an der rechten © 
des Hinterhauptes bis über den Scheitel; ſchmerzhaftes % 
ben batd. hie bald da im Kopfe: in den Stirnhöhien & 
fühl, ald wenn die freie Luft allzu empfindlid da eins 
ge — empfindlicher Schmerz wie von Geſchwuͤr am Ed 
— wie von einer fehmerzenden Wunde auf einer Stel M 
Haarkopfes; Wundheitzgefühl der äußern Kopfbebedung® 
fcharf reißendes Etechen in der linken Stirnhaut dh N 
vechten Augenbraue ; fchmerzhaftes Nagen am rechten 

terhaupthöcer; Hitzgefuͤhl auf einer Stelle an der rei 
Seite des Sinterhaupees; Sefühl, ala wenn ſich die 

mif dem Kopfe firäubten, befonders über dem linken OF 


* 


| Zinoum. 565 
unge: heftige Augenfhmerzen — Augenweh; unerträglicher 
Echmer;z auf dem linken Auge; Empfindlichkeit des rechten 
obern Augenlides; heftiger Drud auf den Augen — fhnell 
entfichender, fchmerzhafter Druck über dem rechten Auge; 
anhaltender Druck im linken Auges Drud aufden Au: 
gen; Drüden am Rande des linken untern Augenlides, 
nahe am Winkel; Empfindung, als follten die Augenfider 
herabgedruͤckt werben; rheumatiſch fpannendes Drücden im 


rechten Auge; drücendes Reißen im linten Auge; ſchnei⸗ 


dend drückender Stich im rechten Auge — druͤckend ſtechen⸗ 
der Schmerz im rechten Augapfel; Gefühl, als würden bie 


Augen von einer unfichtbaren Kraft hineingedruͤckt; Reißen 
vom rechten Stirnhügel His in das obere Augenlid hinein; 


fiechendes Reiten in den Augen; reißender Stich über dem 
Iinten Auge; feinftehendes Reifen in und über der linken 
Augenbraue — feines Stehen im untern rechten und auf 
dem linken oben Augenlid — Kigeln im rechten Auge, wie 
von eingedrungenem Staude — Süden in den Augen — 
heftiges Süden im linken Auge — Juͤcken am Rande bes 


linten obern Augenlides — am linfen obern Augenrandes . 


Wundheitsgefühl im rechten, fpäter im linken Innern Augen» 
winkel; auf dem obern rechten Augenlide; wund; beißendes 
Wehthun der Augen, befonders des rechten — brickelndes 
Beißen im untern Therle des linken Auges; Beißen im rech⸗ 
ten innern Augenwinfel; langanhaltendes Brennen tin beis 
den Augen; Brennen der Augen; krankhaftes Mattigkeits⸗ 
gefühl in den Augen; Waͤſſern der Augen ; Fippern im ins 
fen untern Augenlid; Vergehen des Gefihts; Schwarzwer⸗ 
den vor den Augen; Truͤbheit und Mebel vor den Augen ; Ans 
zegriffenheit der Augen; Unerträglichkeit des Sonnenlichts. 
Ir: Reifen im Innern des rechten Ohres — Ri im Tinten 
Ihre; ins rechte Ohr hinein; Stechen im rechten Ohre; hef⸗ 
ige Stiche in den Ohren; Stiche im rechten Ohre; Stes 


hen am rechten Ohre — empfindlich reißgende Stis 


he tief im rechten Ohre; Hören des Pulfes in den Ohren 
— Kriebeln Im rechten Ohre — Kigeln im linten Ohre — 
Juͤcken im rechten Ohre — fchmerzhaftes Reigen im linken 
Dhre — Juͤcken am aͤußern linken Ohre — Brennen tief im 
linten Ohre — Gefühl, als wenn im Ohre Flöhe herum: 
fprängen — Geſchwulſt der Deffnung des linken Ohres) — 
viel Eiterausfluß aus dem linken Ohre) — (ſtarkes Ohr⸗ 
saufen) — Wuwwern vor dem rechten Ohre (Baryt. acot.) 
nallen und Schlagen im rechten Ohre. _ 


566. Zlacun:. 


Naſe; reißendes Wundheitsgefühl oben im rechten Naſent 
gel — wunde Empfindlichkeit in der innern Nafe — Em: 
heitsgefüht Hoch im Innern der linken Nafenhälfte — ur 

‚ erträgliher Druſck, als follte die Naſenwarzel 
in den Kopf hHineingedbrüädt werden — ame 
des Gefühl in der Nafenwurzel — Klemmen in der Rıie 
wurzel, ind linke Auge fich ziehend — Ziehen und Rajma 
die rechten Nafenhöhle hinauf — feiner Riß außerich | 
der rechten Nafenfeite — fchmerzhaftes, zuckendes Ai 
in der rechte Naſenſeite — fcharfes Schneiden am mm 
Rande des linken Nafenflägels — Süden in der rechen fi: 
fenöffnung — [hneidendes Kriebeln in der Liſe 
— Geſchwulſt der rechten Nafenfeite. 

Geſicht: eingefallenes Gefiht — erdfahle Gefichtsfirk - 
blaße Geſichtsfarbe — finftre Mienen — mürrifces, 
flörtes Gefiht — Röthe der Wangen — abwechſelnde Ih 
und Blaͤße des Sefichts bei Wiedereintritt' der unterdräde 
Regel ; drückender Schmerz im Oberkiefer; druͤckender, (duuz 
gafter Stich fährt vom rechten Sochbogen bis an ben eben 

ugenhöhlenrand, tief im Knochen ; drüdend zuſammenjiche 
der Schmerz unter und vor dem rechten Ohre — ziehe 
Schmerz in den Kinnladen — klemmendes Ziehen hinter da 
linfen Ohre bis in den Unterkiefer — Reigen in ben Kukk 
vordem linken Ohre; amlinten Ohre; in der linken Wange a 
der Schläfe hinauf in die Stine gehend — reißende Sth 
in der rechten Augendraue, im Kinn und am Kelk- 
Hammartiges Reifen hie und da am Unterfiefer, beiten 
am Kinn — Stich in der rechten Augenbraue — Eih 
in den Kinnbacken — Zuden im linken Augenbraubsga- 
Gefhwulft der Oberlippe — flächtiger Stich und Fi 
Stechen — ziehendes Reigen in der Dberlippe — brenzak 
mpfindung im rechten Mundwinkel — Brennen der Ole 

ppe. 

Mundhöhle und Schlund: Schmerzhaftigkeit des Zur 
fleifches, Zahngefhwär an einer faulen Zahnwurzel rei 
Seite, es kam Blut heraus; ſtarkes Bluͤten des Zah 
fleifhes; empfindlicher Schmerz in der Zahnwurzel am * 
fleiſchgeſchwuͤr; druͤckendes Ziehen in den rechten untern dab 
kenzaͤhnen; Ziehen in den ünken obern Schneidezähnn: 
in den Wurzeln der Schneidezähne ; ruckweiſes, fcharfes in da 
obern und untern Schneidezaͤhnen; bald Linke, bald teil 
im binterfien unten Backenzahne; ſcharfes, ruckenden 
in den beiden hintern obern Backenzaͤhnen, links und nid: 


/ ’ 
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in ber linken untern Zahnreihe; ſchmerzhaftes, in den Wur⸗ 


zeln der untern Vorderzaͤhne; klopfendes, in ben Backenzaͤh⸗ 
nen der rechten und linken Seite; Reißen in der linken 
untern Zahnreihe; heftiges, zuckendes im hinterſten, untern 
rechten Backenzahne; in dem linken obern Backenzahn; in 
den rechten obern Zahnwurzeln; in den letzten obern und un⸗ 
tern linken Backenzaͤhnen; in dem zweiten obern, hohlen 
Backenzahne; Riße im letzten, untern linken Backenzahne; 
Reißen von einer Zahnwurzel der rechten obern Reihe nach 
der Schlaͤfe zu; Zucken in den Zaͤhnen linker Seite und in 
den rechten untern Backenzaͤhnen; ſchmerzhafter Ruck in 
einem Zahne — Stechen in den Wurzeln des linken obern 
Eckzahns und des Schneidezahns; in den Backenzaͤhnen der 
untern linken Reihe — zuckende Stiche in den linken hin⸗ 
terſten Backenzaͤhnen — ſchmerzhaftes Brennen in den obern 
und untern Vorderzaͤhnen; brickelnder und pickender Schmerz 
in gefunden Zähnen — ziehender Wundheitsfchmerz im 2ten 
untern linten Badenzahne; ein Backenzahn teitt lang aus 
der Höhle heraus und wackelt — eine abgehrochene Zahns 
wurzel deuchtet länger — durch Saugen kommt Blut aus 
einem Dadenzahne — Bluten aus den Zähnen — Schmerz 
haftigkeit des Gaumens — friebelndes Gefühl und Kriebeln 
an der innern Wangenflaͤche — fluͤchtige Stiche in 
der Zungenſpitze — Beißen auf der untern Zungenflaͤche; 
ſtechendes Beißen am Gaumen — Geſchwulſt der 

kleinen, vom Gaumen herablaufenden Erhoͤhung am Sitze 
der Schneidezaͤhne — ein gelbes Geſchwuͤrchen an der in⸗ 
nern Fläche der Unterlippe — an der linken innern Wan⸗ 
genflaͤche — einfacher Schmerz am Gaumen und am Gau⸗ 
menvorhange — Geſchwulſt der Mandeln — Halsweh beim 
Schlucken — wie von innerer Geſchwulſt — Gefuͤhl, als 
ob ein fremder Koͤrper in den Hals geſtiegen waͤre — als 


wenn ſich Schleim im Schlunde anſammelte — Gefuͤhl von 


Wuͤrgen auf der rechten Seite des Schlundes außer dem 
Schlingen — fhmerzhaftes Ziehen im Schlunde — reißen⸗ 
des, ziehendes Halsweh hinten am Schlunde — fcharfes, 
zuckendes Reifen aus dem Schlunde in die linten Halsmus⸗ 
kein — Rauhheit, beißiges Kragen im Halſe und Schlunde 
— Wundheitsfchmerz tief im Halſe — trockene, aufgefpruns 
gene Lippen — Trockenheit des Diundes — im Nahen — 
im Halſe — dicke, Hebrige Feuchtigkeit auf den Lippen — 
Schleim im Halſe — Ausräufpern gruͤnlich tief unten im 
Halſe feitiegeuben Schleims — ftindender Schleim kommt 
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568 | Einer, 


aus ben Diandes vermehrte Spetchelabfonderun 
— Ausräufpern einer großer Menge geſtockten, fhwazn 
Blutes; Blut unter dem Speichel. | 

uͤßer; blutiger; metallticher; Bitterfchleimiger Geichmad- 
Sefhmat wie fauliger Käfe im Munde; weiße und gelbliq 
weiß belegte Zunge; vergeblihe Neigung zum Auftia 
— verfagendes; leeres Aufſtoßen Vormittags und Abads; 


Aufſtoßen, wodurch fpannendes Leibweh in der linken Enit 


erleichtert wird; der Druck auf der Bruft vergeht; Milk 
fendes Aufftoßen beim Erbrechen; brecherliches, bei Crane 
im Magen ; bei ungleihem Puls; mit dem Gefchmut da 
Genoſſenen; des genoflenen Zleifches, Suppe; Füße 
mit Milchgeſchmack; fäuerlihes Aufſtoßen; Schludim - 
Auffhwulten füßtih ſchmectender Feuchtigkeit in dem Ha| 
— fchwierige Verdauung — ſcheint faure Magenverderis 
zu begünftigen; Wafferzufammenlaufen im Munde; Kalt 
auslaufen aus dem Munde; geringerer Appetit; Apmts 


mangel; verminderter Appetit; ein Appetit Mittags ıd 


Abends; Abneigung und Ekel gegen Fleifch, gekochte, wu 
Speifen; gegen Fifhe, und gegen Kalbsbraten; Reg 
zu Bier, kaum zu ftillender Hunger; Häufig Durft; re 
nender Durſt; Durft während des Monatlichen; währd 
des Mittagseſſens; mit Hitze in den hohlen Händen - 


‘während der vermehrten Wärme des Körpers ; Wabblichter: 


Uebelkeit; von mäßiger Erfchütterung des Körpers; bei Mi 
heftigen Leibfchmerzen im Magen; Erbrechen von Bereza 
— einer bitterlichen, ſchleimigen Feuchtigkeit; Auswuͤtza 
blutigen Schleims; des Genoffenen. 


Scharfe Schmerzen im Magen und in der Herzgrube; u 


angenehmes Gefühl im obern Magenmunt 
und in der. Speiferöhre heran — Schmerj w 
den Magen; im der Herzgrube beim Einathmen; Drifa 
im Magen; Druck in der Herzgrube; Klemmen und de 


. Hemmung in der Herzgrube — Zufammenziehen von behde 


Seiten des Magens; Gefühl von Zufammenfchrauden M 
ber Herzgrube; Kneipen in der Tiefe der Herzgrubengeget 
— Stiche gegen einander von beiden Seiten des 
— Stehen und Reifen in und unter ber Hett 
grube; Ziehen in und unter der Herzgrube; Gurlm 

Gluckern im Magen herauf und herunter beim Gähnen — 
Meichtichkeit im Magen ; Umgehen im Magen; Sauin 
empfindung im Epigaſtris; Weichlichkeit in der Herzgrun 
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Gefuͤhl von Leerheit mit Kunger — Leerheitsſchmerz im 
Magen — Kältegefühl im Magen — Brennen in und nes 
ben dee Herzgrube — SKlopfen unter der Herzgrube. — 


Ruckweiſes Drüden, Ziehen und Reifen im rechten Hypo⸗ 
honder — Drüden und Klemmen in dem linten Hypochon⸗ 


der — Drud unter den kurzen Ribben rechter Seite — 
harter Drud Inden Hhpochondern, wie von ans 
gehäuften Blähungen — klemmendes Drüden und klemmend 


Mmeipender Druck in der Lebergegend — drüdend ftechender - 


Schmerz und klemmendes Drüden in der Milzgegend — 
Klemmen im rehten Hypochonder — Klemmen, Druͤcken 


und abfenendes druͤckendes Klemmen im linken Hppochonder - 


— abwechfelnd trampfhafte Schmerzen in den Hypochon⸗ 
dern — fcharfe, zucdende Stihe und Stechen in der Le 
bergegend — Stehen in den legten falſchen Ribben rechter 
Seite — flumpfes Stechen rechts auf den kurzen Ribben — 
Stehen und Brennen auf der rechten Unterribbengegend — 
Stehen und fpigige Stiche in der Gegend der rechten 
fatfhen Ribben — Stiche, ſtumpfes Stehen in der 
Milzgegend — Stechen mit Geſchwuͤrſchmerz in der Ge⸗ 


gend der linken Ribben — viele Stiche in die legte falſche 


Ribbe linker Seite — Reißen in der Legergegend und aufden- 


- obern rechten Ribben — langſan hulſirende Wunds 


heitsempfindung auf den furzgen Ribben. — 


Empfindlichkeit der linken Nierengegend bei Berührung — 


dumpfes Leibweh — Leibfhmerz beim Niederlegen und 
Nachts — vor dem weichen, blutigen Stuhle — bei jedem 
Stuhl: und Blaͤhungsabgang — nach reihlihem Stuhl⸗ 
gang — Drüden im Oberbauche nah Efien — fcharfer 
Drud zwischen Herzgrube und Nabel, durch Einziehen des 
legtern erhöht — ſtumpfer Drud im Interleibe — 
Drüden Im rechten Unterleibe — harter Druck in 
den Bauchfeiten, durch Gehen vermehrt — Drüden in 
der linken und rehten Nierengegend — im Unterbauche, im 


ganzen Unterleibe — wie von Blähungen hie und da im Unters 


leide — klemmendes Dritten in der. infen Nierengegend — fl e⸗ 
hender Drud in beiden NRterengegenden — 


zuwellen ziehendes Drüden,. zuweilen ſchnei⸗ 


®. 


dendes Reifen In der rechten MNierengegend — 


drüdend preffender Schmerz; in der Scham⸗ 
beingegend — ftechender Druck über der Leiftengegend 
— Gefühl von Hineindruͤcken über ven Schambeinen in 
die Blaſe — Drefien und Ziehen in wen Schambeins und 


\ 
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Weichengegend — große Vollheit und Aufgetris 
benheit des Bauches und Unterleibes, nad & 
fen — druͤckende Aufgerriebenheit des Unterleibes — Be 
fühl von Spannung über dem Nabel — fpannendes kih 
weh in der linken Seite des Unterleibes — heftige, che 
matifh fpannende Schmerzen in den Nieren — der Lender 
gegend — Klemmen redhts im Unterleide — ſchmerjhaſte 
Einziehen des ganzen Bauches — wie Zwiden lit im 
Oberbauche bis in die rechte Weihe — Zwiden un da 
Nabel und an beiden Seiten des Unterleibes — in & 
linken Unterleibfeite — Kneipen ganz tief im Bein - 
hie und da im Bauche — Zwiden im Baude wlmt 
Gaͤhnens — bald nah dem Eſſen — im Unterbau — 
ehendes Kneipen in der NWabdelgegent- 

‚ fpannend kneipendes Leibweh im ganzen Bauche — Ci 
den im Oberbauche — quer durch den Unterleib — ins 
terbauhe — im ganzen Bauche — nah Eſſen — mi 
Milheffen — ftumpf flehender Schmerz auf einer fire 
Stelle des Oberbauches — feines und flumpfes Ettda 
bald in der rechten Bauchſeite, bald in der rechten Baik 
— fpigiges Stechen in der linfen Nierengegend — Ode 
in der linken —I — Nadelſtiche im Unterbau; 
ſtumpfes Stechen WM Unterbauche nahe an den Geidieät 
theilen — ſcharfe, ftechende Schmerzen im Baude — = 
Unterleibe nah gutem Stuhl — Hei Leibauftreibung — 
fhneidender Stich quer über die Nabelgegend — reihale 
Stich in die Nabelgegend — ſcharfer, fchneidender Stich In 
im Unterbauche — brennende Stiche im Unterleibe — 3 
hen in der Schambeins und Weichengegend — fharltt 
abfegendes Reifen in der linken Nierenze 
gend — ftumpfes Weißen tief im rechten Unterbaude = 
ftechendes Reifen in der Nierengegend — zumellt 
fhneidendes Reifen in der rechten Nieren? 
gend — Zerfchlagenheitsgefühl in der rechten Unter 
fette und Zerſchlagenheitsſchmerz in der linken Nierengegend 
Wundheitsfchmerz in der Tinten Nierengegend — Kr 
tief im Unterbauche bis zum Anfang ‚der Harnroͤhte — 
Schwähe im Unterieibe — Bewegung im Unterleibe — 
unangenehmes Leerhritsgefühl im Unterleibe — Leibweh m 
bet bevoritehendem Durchfall — Giudern im Oberandt 
— Pulſiren im Unterleibe — Kältegefühl im Baucht — 

. angenehme Wärme im Unterleide — druͤckende B:ähungb 
kolik im Unterleibe — Drücken vieler Blähungen im 8 
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getrießenen Unterleibe — Btähungsverhaltung wie 
Kotit ſchmerzend; Kollern und Kneipen tief im Becken 
— Knurren, häufiger Blähungsabgang mit fehneidenden 
Schmerzen im ganzen Bauche und im Unterbaudhe; Auss 
fegen des abendlichen Blaͤhungsabgangs — Anhäufung von 
Blähungen im Unterleibe, welche die Aderknoten des Maſt⸗ 
darms heraustreiben — häufiges Gurren im Ober: und Uns 
terbauche — gährendes Poltern und Quarren in ber rech⸗ 
ten Bauchfelte — ſtarkes Kolleen, Knurren, Blaͤhungbe⸗ 
wesungen — Umgehen im Baudhe — viele Blähungen — 
Blaͤhungabgang, das Drücken im Unterleibe.hebend — Abs 
gang geruchlofer, dann Übelriechender Blähungen — Abs 
gang gerucdlofer Blähungen bei Drücken im aufgetriehenen 
Leibe — dei Zwicken Im PVorderbauhe — Abgang fehr 
heißer, ftintender Blähungen — Blähungen gehen nad 
oben durch leeres Auffioßen ab — zuckendes Druͤcken in 


der linken Leiftengegend — Preſſen und Ziehen und klem⸗ 
mender Schmerz. in der rechten Weiche und Leiftengegend 


— wie Zufammenfhrauben und wuͤrgend fhmerzhafte Ems 
pfindung in der linken Weiche und Leiftengegend — feirtes 
Stehen und Stiche in den Weihen — abwecfelndes Zies 
hen in der linken Weichengegend — mit brickelndem Schmerz 
darin — ziehender und brickeinder Schmerz in der linken 
Weichengegend — Austreten eines Leiftendruhes — Zwik⸗ 


"en in der Haut der rechten Lendengegend — Wundheitss 


ſchmerz in der linken Lendengegend beim Daraufdräden. 


©tuhlverftopfung — bei Anregung zu Stuhlgang — zögern: 


der, geringer, trocdener, fehr harter, ganz fefter, zäher 
Stuhl — erft harter, dann leichter und weicher Stuhl — 
ſtuͤckweiſer Abgang mit heftigem Preſſen — weicher, duͤn⸗ 
ner Stuhl — täglih mehre weiche Stähle — ganz dünner, 
durchfälliger Stuhl — vieltägiger, breiiger Durchfall — 
Stuhl mußig und in hellrothes Blut gehuͤllt — Afterfnoten 
des Maftdarmes werden durch Blähunganhäufung heraus⸗ 
getrieben und ſchmerzen — vor dem Stuhle Leibweh — 
bei dem Stuhlgange Schwindel und Sumfen im Kopfe — 
— Leibweh — bei Durchfall Zwang — beim Stuhle Stes 
hen und Brennen im After — nad dem Sruhlgange 
Schwindel, Saufen im Kopfe, Leibweh — Drüden im 
Unterbauche, ftehender Echmerz im Unterleibe, Hitze und 
Brennen im After. — 


Zwängen nah dem Stuhle — Gtuhldrang — Druͤcken von 


Blähungen und Prefien im Maftdarme — Drang, Hitze 


572 Zincum. 


und Brennen im After — kriebelnd drüdenbes Gefühl im 
After — ruckweiſes Schneiden im After — wurgendea 
Stih vom After in den Maſtdarm hinauf — yudmk 
Stige vom Maftdarm bis in die Wurzel der Ruthe — 
Stiche, kriebelndes Stehen, ſpitziges Stechen im An 
— brennendes Stehen am After — bohrender und me 
fender Ochmerz vom Maftdarm bis. in den Unterleib - 
Meißen am After — brennendes WBundheitsgefühl — mır 
des Kriebeln, Juden im und am After — Grasa, 
Hige im After. — 


Drüden auf die Blaſe; zögernder, tropfenweifer Harnabz 


dünner Harnſtrahl; verminderter Harnabgang; Hark 
mit wenig Abgangz Harndrang; Nachts Öfteres Zum 
mit vielem und wenigem Abgang; (heftiger Harndrang Bi 
vielem Abgang); oͤfterer; vermehrter Harnabgang; vi 
tiher Harn; Blutfluß aus dee Harnroͤhre; Harn mit ſub 
Eigen, wolkigem Satz; der nähtlihe Urin if fill 
träbe und lehmfarbig; gelber Harn macht aa 
Ichmartigen Bodenſatz; beim und nach dem Harnen: © 
füht von Hineindruͤcken über den Schambeinen; nah da 
Sarnen: andauernder Harndrang; VBeißen in der Har 
roͤhrmuͤndung; Blutfluß aus der Harnroͤhre; fmeiped 
Drüden in der Harnröhre, Stechen und Schneiden in ® 


‚ren Mündung; wurgender Stich fängs der Karel 


‚ 


“u 


empfindliches Ziehen, kriebelndes Ziehen, Reigen, [dar 
fehneidendes Reigen, Juͤcken, Wundheitsſchmerz, Veita 
in der Harnroͤhre; ſchmerzhaftes Zucken; Ziehen, ti 

des Ziehen, zuckende. Stihe in der Ruthe; Ras 
dumpfe Stiche in der Eichel; Öfteres Ziehen »ı 
Hoden ausden Samenftrang herauf; Eden 
im dechten Hoden bet Berührung; ziehender Schmch. 
brickelnde, kriebelnd drüdende, druckaͤhnliche, fluͤchte 
Stiche in den Hoden; ſchmerzhafte Geſchwulſt und be 
aufgezogenheit des rechten Hodens; WBundheitsgefühl ZP 
tens kleines, rothes Bläschen, Schauder am Hodenſan 
Zuſammenſchrumpfen des Hodenſackes; großer Reiz in dB 
Geſchlechtstheilen zum Beiſchlaf; langdauernde heftige Av 


theſteifheit; Pollutionen ohne wolläftige Träume; ſchrie 


siger und faft unmöglicher Abgang des Samens; 

in den Geburtstheilen; allzukurz dauernde Regel; Wirt 
kehr des 3 Monate ausgebftebenen Monatlichen; Unterdräb 
ung der Lochien bei einer Wöchnerin; beim Monatlicha 
abwechfelnd Roͤthe und Bläffe des Gefichts, Dur; Re 
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Igkeit in’ den Füßen und welcher Stuhl; dickſchleimiger 
Veißfluß. | 
fenverftopfuug;, Verſtopfung beider Naſenloͤcher; großer, 
vergeblicher Reiz zum Niefen; Nieſen nad ſchneiden⸗ 
yem Kriebeln in der Naſe; NMiefen früh, nach 
Eifhe, Nachmittags; fließender: Schnupfen; jählinger 
Schnupfen; vermehrter Schleimabgang aus der Naſe; gros 
zer Klumpen Schleim koͤmmt durch die hintern Naſenoͤff⸗ 
rungen in den Mund: 

fühl von Krampf oder Klamm im Halsgruͤbchen, wie ein 
Druck von unten herauf; Stechen und Kigeln im Kebjtopfe; 
'mpfindliches Kigeln in der Kehlkopfgegend; Rauhheit in 
er Kehle; zum Huſten noͤthigend; Rauhheit im Halſe; 
n der Luftroͤhre; Trockenheit im Halſe; Brennen in der 
kuftroͤhre; Heiſerkeit; Auswurf vielen Schleims aus der 
Bruſt durch Kotzen; Huͤſteln durch Rauhheit der Kehle ers 
ent; kurzer Huſten durch Kitzel unterm Bruſtbein erregt; 
eltenes Huͤſteln; trockener Huſten; Huſten mit zaͤhem 
Schleimauswurf; mit dickem Auswurf wie Eiter; (Huſten 
nit Auswurf blutigen Schleimes); beim Huſten: Schwere; 
Befuͤhl in der Bruſt, als ſollte ſie zerſpringen; Stechen in 
ver Bruſt; Aufhalten des Odems in der Herzgrubengegend; 
'urzer Athem bei Fieber; Engeruͤſtigkeit; Beengung in 
ver Mitte der Bruſt; Engheit um die Bruſt; Beklemmung 
wf dee Öruft, früh; Beengung der Öruft, Abends; 
om Gehen im Freien; Bruffbetlemmung mit 
tampfhaften Schmerzen in den Hypochondern; fpanhende 
Schmergen auf ber Bruſt; ziehendes Spannen in der 
Bruſt; Spannen in der Herzgegend, in der rechten Sette. 
impfer Schmerz in der rechten Seite; Druck, Drüden, 
ruͤckender Schmerz in der Bruſt; fcharfes Drücken in der 
echten Bruft; Druck in der rechten Seite, in der Bruſt 
tach leerem Aufftoßen; durch Aufftoßen vergehend; druͤcken⸗ 
ver Stich in der rechten Bruſtſeite; Drüsen auf dem Brufts 
reine; reißendes Drüden in der linken Bruſt; 
ibſetzendes Herausdruͤcken in der linken Bruſt; Gefühl, 
ils ſollte die Bruſt zerſpringen; Schwere auf der Bruſt; 
xeriodiſch zwaͤngender, klemmender und kneipender Bruſt⸗ 
chmerz; ſtechend ſchneidender Schmerz in der rechten Seite; 
charfe Stiche in der Bruſt; ſtumpfes Stechen in der rech⸗ 
en Bruſt; heftiges Stechen in der linken Bruſt; - Stechen 
n der Mitte der Bruft bei und nach dem Einathmen; 
Stich unter der linken weiblichen Bruft Beim Einathmen; 
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heftige Stiche Im die linke Seite beim Athmen; Ode 
in der Bruft beim Tiefathmen; langer Stich am san 
Theil” des Bruſtbeines; abfegendes Stechen um ie 
rechten Achfel in die Bruft hinein; fiumpfes Stau 
auf die Mitte des Bruſtbeines; Steh 
Seite; in der linken Bruft; Geitenftehen Nachts; Eik 
in der rechten und linken Bruſt beim Bewegen dei Anz 
und Ummenden des Rumpfes; Stih in die Din 
Bruſtbeines; ſtechender Schmerz in der link 
Bruſtſeite; Stechen in der ganzenrechten Seit; ke 
deücdendes Stehen unter der rechten Achſelhoͤht in K 
Bruß; Reißen in der rechten Bruft; ftumpf weh 
Schmerz über der Herzgrube; fcharf ftechendes Ra a 
der linten Bruft; Zerfchlagenheitsgefühl, Gchmer me 
fhlagen. morfh und zerträmmert in bar fd 
Nohheit, Wundheitsgefühl und Schmerz in der Lei 
Gefuͤhl von Hohlheit und Kälte in der ruf nd 
Huſten; ſtarkes Brennen in der Linken Bıl 
Stehen und Spannen in der Herzgegend; Stiche übe 8, 
Herzen; ſcharfes Stehen in der Herzgegend, buch # 
athmen vermehrt; fchmerzhaftes Schlagen wie Puls DE 
linten Bruſt; Herzklopfen. 

Ziehendes Drücken unter\ alb des Schlüffelbeines; am Mi 
Schluͤſſelbeine, unter der linken Bruftwarge; feine 69 
im linken Schlüffelbeine; reißende Stiche etwas une! 
Achfelhöhle; feiner Stich unter der rechten weiblichen It 
Ausdehnendes Gefühl in der linken weiblichen Bruft art 
bis unten; flumpfe, ſchmerzhafte Stiche in ber linkm m 
lihen Bruſt; Brennen über der linken Bruftware; ® 
tender und pulficender Wundheitsſchmerz um Heide Sr 
warzen; Vergehen der Milch bei einer Woͤchnerin. 

Einfaher Schmerz an der rechten. Halsſeite, früh; A 
ſchmerzen Nachts; dumpfer Schmerz am rechten 
arme, heftige Schmerzen erſt in der rechten, dann Bi 

linken Kniefsheibe und Ferfe, Abends und Nachts; hinm 

. ber linken Hüfte; dumpfer Schmerz im linken Knie; Odan 
der Kniee beim frühen Aufwachen; Heftige Chem 

in dee Ferſe und den Kniefcheiben, Abends und Rdfı 
Drud an der rechten Halsfette; Drücken am innt® 
digen Nande des rechten Schulterblattes 
fcharfer Druck am Ruͤckorate Druͤcken den Rüden die 
und nad) der Achſelhoͤhle bin, rechts im Ruͤcken; anf W 

Ruͤckzrat; harter Drud im Rüden, durch —* 
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vermehrt; druͤckender Schmerz im mittlern Selm dei rech⸗ 
ten Zeigefingers; in der Mitte des rechten Oherarmes; 
rheumatiſches Druͤcken in beiden Ellbogen; Druͤcken am 


Ballen der Hand; abſatzweiſes Druͤcken im unterſten Glied 


des rechten Zeigefingers; druͤckende Empfindung in beiden 
Roͤhren des Unterſchenkels; dumpfes Druͤcken über der rech⸗ 
ten Huͤfte; druͤckender Schmerz am Malen Unterſchenkel; 
druͤckendes Spannen im Rüden, fpannender Druck ‚zwis 
ſchen den Schulterblättern; brennender Drud auf dem Ruͤck⸗ 
grate; Ddrücendes Ziehen über den rechten Hinterbacken; 
reißender Drud links auf der Schulter; drüdendes Meißen 
zn der linken Handwurzel; drüdendes Reigen in der linken 


Hüfte; druckaͤhnlicher Stich im rechten Knie in ber Ruhe; 


Gefuͤhl ſtockenden Blutlaufes im Iinten Beine; Spannen 
In den vordern Halsmuskeln; an der rechten Nackenſeite, 
unterhalb des rechten Schulterblattes ben Rüden hinab; 


am inwendigen Rande des vehten Schulterblattes; 


rheumatifh fpannender Schmerz im Ruͤckgrate; in der 
Gelenkkugel des linken Oberarmes; im rechten Schulterges 
ent; Spannen im rechten Ellbogengelent; heftige rheumas 
tiſch fpannende Schmerzen auf den Schultern; oberhalb 
bes linken Handgelentes; im rechten Schienbeine; im lins 
ten, Fußgelenk; fpannender Schmerz im rechten Kniegelenk; 
Spannen am Scienbeine, an ber obern Hälfte der 


Bade, an den Rändern des rechten Fußes;- 


pannendes Meißen im rechten Handteller; Strammen in 
ver Wade; Gtraffheit der Wadenmuskeln beim Gehen; 
Schmerz , als wenn die Flechfen in der rechcen Fupfohle 
u kurz wärm, beim Auftreten und Gehen; Schmerz im 
Kreuze, wie eingefchraubt, beim Aufrichten vom Sitze; 
Memmendes Gefühl an beiden Seiten des Halfes; Klemmen 
Wer der linken Hüfte; Klammſchmerz in der linken Wade; 
Hemmenbes Stechen im Linken KHandballen, Trampfhafte 
Bteifheit der linken Nackenſeite; Klamm in Armen und 
Beinen; Muskelzucken an ber linken Halsſeite; Zucen im 
rechten Hintern Daumengelent; im linken Arme; in der 


rechten Achſel; tn der linken Wade; Zucden und Fippemn 


in einzelnen Muskeln verfchiedener Körpertheile; fichtbares 
Zuden’ am Körper und im Geſicht; Geſchwulſtgefuͤhl in 


den Fußſohlen; Steifheit an der rechten Seite des Halſes; 


der Nacken⸗ und obern Ruͤckenmuskeln, Morgens; in den 
Stredmusteln des Daumens; der Wademuskeln beim 
Sehen; Erkarren der Hände, am meifen der rechten; 


t 
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Bichen an ber rechten Seite des Nackens; Im Räte: 
und Kreuze beim Gigen und Buͤcken; rheumatifches Ziche 
im Unken Handgelenk; fihmerzhaftes Zichen im reden 
Handgelenk; vheumatifches Ziehen von der teten Cd 
 gerhöhe die beiden Arme herab, durch Aufheben de ie 
med vermehrt;. Ziehen im linfen Oberarme; im min 
Ellbogen; im linden Unterarme wie auf den Knochen; a 
vechtin Daumen; tim vechten Gchtenbeine; tn keit kw 
chenroͤhren bes Unterſchenkels; cheumarifches Zieh 
am gaͤnzen rehten Beine; in den Beinen; a bu 
den Oberſchenkeln; im Hinterbacken nah Werke, 
rheumatiſches Ziehen tm rechten Knie, das Cdiaki 
herunter; Ziehen in der Wade; reißendes Zichen ale 
ten Handteller; ziehendes Meißen tm rechten Dausa: 
. zeifiendes Ziehen in den Fingern, im Gelenkkopfe des ish 
Oherſchenkels; — Peifen an der linken Hifi P 
Hender Wundheitsichmerz in den Muskeln des Hinten De 
ſchenkels; ziehendes Reigen in der Adzillesfeher, = 
die Fußknoͤchel; im rechten Unterfußs in der vordern AB 
des Fußes; in der Mitte der Knochen far allı 
Glieder; Meißen rechts am Halſe; Hinten In & 
rechten Halsſeite; im der linken Halsfeite; in den ah 
Halsmuskeln; im rechten Schulterblatte; vorn am — 
kamm im Sitzen; tief im Knochen des rechten Achfelgiet 
tm Liegen; in den Mittelhandknochen des rechten. JA | 
gers; rheumatiſches Reifen im rechten Schniteradal: 
ſtumpfes Reifen im linten Oberarmgelente; - Ren ® 
rechten Ellbogengelenk, durch Reiben vergehend; im nö 
Dandgelene; in den Fingerruͤcken; im den lepten be 
lenten und Gliedern der Finger der fall 
Hand; tm lebten Gelenk des Heinen Fingers der red 
Sand; auf der rechten Schulterhöhe; tm der Adfel; F 
terhalb der linken Achfelgrube; im linten Oberamti © 
ſetzendes Reißen in der Mitte des linken Oberarmes; 
Ben in den Oberarmmuskeln; an der vordern Flaͤche beit 
ten Oberarmes; im linken Ellbogen; in der Ellbogenbers 
ſcharfes Reißen im linken Oberarme; im dien Theil 
des Unterarmes; inwendig an der Handwarjd; ® 
der Beuge des linken Handgelenkes; auf dem real 
Hands und Fingerrücken; tm rechten Kandıdl 
von der Stelle über der Handwurzel die an dad ia 
Daymenglied, im Fahren; im rechten Daum; UF 
dem. Daumennagel; in der Spitze des Zeiger und DM 
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finger und rechten Meinen Fingers; auf dem hinterſten 
Gelenk des rechten Pleinen Fingers; zuckendes Meißen von 
den binteen Fingergeienten ber Hinten Hand nach ven 
Spitzen zu; von der Hüfte bis in die Mitte des rechten 
Oberſchenkels, wie auf den Knochen, im Sitzen; im 
äußern Knoͤchel des rechten Fußes; tm linken Kniegelente; 


im Hintern Selen? der großen Zehe; an ber Hintern Geite 
. der vehten Huͤfte; unterhalb der Iinten Huͤfte; in den 
‚Beinen; am linken großen Gefäßmustels im linken Ober 


ſchenkel; vom linten Knie aufwärts bis in die Mitte des 
Oberſchenkels; ſtarker Riß im linken Oberſchenkel; ſcha r⸗ 


fes Reißen im dicken Theile des linken Ober: 


ſchenkels; Reißen im linken Oberſchenkel, durch Beweg⸗ 
ung vergehend; vom linken Knie herauf; in den Knieſeiten; 
heftiger Riß im rechten Knie; Reißen im linken Knie; 
in beiden Kniebeugen, im Gehen fhlimmer; unter dem 
finten Knie; auf dem rechten Schienbeine; in der linken 
Wade; im finten Unterſchenkel; in der rechten Wade; am 
äußern Rande des linken und rechten Fußes; in der Deuge 
des Fußgelenkes; auf dem linken Fußruͤcken; In den Ferien; 
in der linken Sußfohle; unterhalb des rechten innern Knoͤ⸗ 
held; in der unten Fläche der rechten großen und der 
meiten Zehe; im Hintern Gliede der rechten großen Zehe; 
n allen Bliedern nad Bewegung; nach jeder Erhigung; 
ftechendes Reißen hinten und unten am Halſe; teißende 
Stiche am Halſe; brennendes Reifen zwifchen dem Ruͤck⸗ 
grate und rechten Schulterblatte; flechendes Reißen im 
heiligen Beine; im obern rechten Daumengelente; veifs 
fende Stiche in ben mittleren Gelenken der 3 lehten Finger 
beider Hände; ſtechendes Reifen auf der linken Schulter⸗ 
hoͤhez ſtumpf ftechendes Reifen in der rechten Achfelhöhle; 
gluckſendes, flumpfes Reigen in den Muskeln des rechten 
Unterarmes; ftechendes Reiben in der Beuge des rechten 
Handgelenkes; reißende Stiche im linken Handruͤcken; fies 
chendes Reigen in der rechten Hohlen Hand; reißende 
Stiche in.den Fingern; ftechendes Reifen im rechten Hin⸗ 
terbacken; pulfivendes Reißen in der rechten Achillesfehne; 


ſtechendes Reigen umter der Tußfohle; reißender Wundheits⸗ 


ſchmerz an der Spitze der rechten großen Zehe uͤnd unter 
dem Nagel; fiehendes Reißen in den Beugen der vordern 
Gelenke der rechten großen und zweiten Zehe, im Hintern 
Glied der Hinten großen Zehe; fiechendes Reißen in den 


Sehen beider Fuͤße; rheumatiſcher Schmerz in den Deitaz 
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muskeln beider Arme; Stiche in ben Balsmadkk; 
Aumpfe Stiche am Innern Rande des redie 
Schulterblattes; fpigiges, heftiges Stechen im Kar 
des linken Gchulterblattes; ftumpfe Stihe im Ride 
Stiche unter dem linken Schulterblatte; ſcharfes Steher 
im Rüden; heftiger, fpigiger Stich am reden | 
beine; Stechen im rechten Eilbogengelenfe beim Gihae; 
ftumpfe Stiche unter der rechten Achſel; Stehen am na 
ten Oberarme und Ellbogen; ſpitziger Stich an ber werde 
Flaͤche des linten Dberarmes; durchdtingendes Stechen a 
den Fingern; fcharf fehneidender Stich in ben Dean 
fpißen; durchdringendes Stehen in den GSchinkamj 
Stehen in der rechten Hüfte; ſtumpfe Stiche immitr 
des rechten Oberſchenkels; Stehen in ber rechten Hin 
backe; an der hinteren Fläche des rechten Oberſcherku 
Stihe in ben Knien; an der. innern Seite des rd 
Kniees; unter dem rechten dußern Fußknoͤchel; fpikie 
Stich Über dem rechten Unterfuße in Bewegung; dark 
dringendes Stehen im Fußballen; Gtehen tim ki 
Glied der rechten großen Zehes durhdringendes Gebe 
in den Gelenken; Stehen in allen Gliedern, nad E 
hitzung im Sitzen; flumpfes zudendes Stehen unter w 
neben dem Tinten Schulterblatte im Rüden; bremmi 
Stiche hie und da auf den Fußrüden in den SRnedei 
kriebelndes, brickelndes und pulficendes Stechen in dm es 
Gen Zehen; Bohren im linken Knie, nad dem Viederirtal 
in der Ferſe, nah Weintrinke;; Rude im Schlaf 
durch dem ganzen Körper; Wagen im Linken Roi 
dumpfer, wühlendee Schmerz in den Knien; Wunde 
gefühl in beiden Achſelhoͤhlen; Geſchwuͤrſchmerzen an fe 
den Ferſen, im Gehen ärger; in beiden Fußfohlen, Gi 
tern im linken Oberarme; im rechten Hinterbacken; Bres 
nen im linken Schulterblatte; auf der Haut des rechts 
Schulterblattes; auf dem Rücken; in der linken Achfelgraie, 
am linten Oberarme; ‚auf der Haut des linken Ume 
arms; auf dem linken Unterarme Nachts; auf der Sei 
der rechten Hand ; tn der linken Huͤftgegend; am hinter: 
Theil der linken Huͤfte; auf der Haut der rechten Wade; 
an der Seite des rechten Fußes; in beiden Fußſohlen; 
‘ Unruhe in den Beinen, zum Bewegen nöthigend; Hat 
ftechendes Süden im Ballen der großen Sehe; Abſter 
ben der rechten Hand; Zerſchlagenheitsſchwerz 
im linken Schulterblatte; im rechten Oberarmknochen; der 
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Musteln des linken Unterarmes; t 
Huͤftgegend und dem Oberſchenkel; der Gefäil 
tern Oberfchenkelmusteln ; vom linken Knie hei 
den Kniebeugen, durch Gehen verfhlimmert; 
echten Außern Fußrande, als follten die Knoch 
bei Bewegung 5 Schmerz in den Halsmustel: 
Halten des Kopfes in einer unbequemen Stell 
der Kniee, wie nach großer Anftvengung, mehr ı 
lähmiger Schmerz, im linten Oberſchenkel im ( 
den und Sitzen; ſchmerzliches Gelähmtheitsgeuys um rech⸗ 
ten Oberſchenkel, beim Gehen; lähmiger Schmerz im rech⸗ 
ten Oberſchenkei im Stehen; Schmerz, wie verrenkt im 
rechten Sußgelene, bei Bewegung: wie verſtaucht im 
Gelenk aller Zehen; Knacken tm Kreuze; Schwere in den 
Beinen; im linten Oberſchenkel; Schwerheitsgefühl des 
rechten Fußes in der Ruhe; Gefühl von Schwere im 
Körper. B 
enommenheit im Körper; Unbehaglichkeit des ganzen Körs 
pers nah dem Mittagefien; kraͤnkes, mattes Gefühl dutch 
den ganzen Rumpf; Mattigfeit des rechten Beines; Muͤ⸗ 
digkelt in den Beinen; Schwaͤche und Mattigkeit im line 
ken Beine; der Füße nah Gehen; große Deattigkeit der . 
Kniekchlen und im Kreuze, beim Gehen; in den Unters 
ſchenkeln, im Gehen ärger; in den Füßen beim Monats 
lichen, Müdigkeit früh beim Erwachen; ‚allgemeine Schwaͤche 
mit Schwarzwerden vor den Augen bei Anfällen ſchwindel⸗ 
artiger Betäubung; Schwaͤcheempfindung im ganzen Körs 
per und Epigafttio, mit Wafferzufammenlaufen ; große 
Körperabfpannung; Müdigkeit mir häufigem Gähnen; 
Traͤghelt; Zittern.der Hände beim Schreiben; der. 
linten Hand beim Ruhighalten auf dem Tifhe; des rech⸗ 
ten Fußes beim Aufheben deffelden im Sigen; heftiges 
Zittern aller Glieder; langdauerndes Zistern nach 
Heiner Alteration; Gefühllofigkeit und völlige 
gihmung der rechten Hand; Zudern im rechten 
eine, 
mpfindlichkeit des ſchmerzhaften und matten Schenkels gegen 
Luft; Jucken oben auf dem Scheitel; im Gefihte; an 
der Mafenfpige und der linken Naſenhoͤhle; auf der Obere 
lippe, um den Mund; am Kinne; im Rüden und am 
Unterleibe; in der Lendengegend, an der untern Flaͤche 
des linten Handgelenkes; zwifgen dem Mittels und Golds 
finger der rechten Hand; am der Hintern Bläche des rechten 
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musteln beider Armes Stihe in den Dalsımıdla: 
Aumpfe Stihe am Innern Rande des redtn 
Schulterblattes; fpisiges, heftiges Stehen im Rıra 
des linken Schufterblattes; ftumpfe Stiche im Ride; 
Stihe unter dem linken Schulterblattes fcharfes Steha 
im Rüden; heftiger, fpisiger Stich am rechten Dem 
beine; Stechen im rechten Ellbogengelenfe beim ie; 
flumpfe Stiche unter der rechten Achſel; Stechen um ri 
ten Oberarme und Ellbogen; ſpitziger Stich ar der zarte 
Flaͤche des linken Oberarmes; durchdtingendes Sichen ı 
den Fingern; ſcharf ſchneidender Stich in den Dumm 
ſpitzen; durchdringendes Stehen in den Schicabenes: 
Stechen in der rechten Huͤfte; ſtumpfe Stiche i 
des rechten Oberſchenkels; Stechen in der rechten Hi 
backe; an der Hintern Flähe des rechten Oberſchentu 
Stihe in den Knieen; an der innen Seite des rein 
Kniees; unter dem rechten Außern Fußknoͤchel; fpikig 
. Stich Über dem rechten Anterfuße In Bewegung; bar 
deingendes Stehen im Fußballen; Stechen im Jam 
Stied der rechten großen Zeche; durchdringendes Etaks 
in den Gelenken; Stechen in allen Stiedern, nad © 
hitzung im Sitzen; flumpfes zudendes Stehen unter u 
neben dem linken Schulterblatte im Rüden; brenmk 
Stiche hie und da auf den Fußräden in ben KRusda: 
kriebelndes, brickelndes und pulfitendes Stechen in den ge 
Ben Zehen; Bohren im linken Knie, nad dem Nieberfea; 
in der Ferfe, nah Weintrinken; Rude im Schlaſt 
duch dem ganzen Körper; Wagen im Linken Aus 
dumpfer, wuͤhlender Schmerz in den Knien; Wundhes 
gefühl in beiden Achfelhöhlen; Gefchwürfchmerzen an ii 
den Ferſen, im Gehen ärger; in beiden Fußfohlen; Gi 
teen im linken Oberarme; im rechten Hinterbadden, Ger 
nen im linfen Schulterblatte; auf der Haut des rein 
Schulterblattes; auf bem Ruͤcken; in der linken Achfelgenke, 
am linken Oberarme; ‚auf der Haut des linken Ua 
arms; auf dem linfen Unterarme Nachts; auf der Hei 
der rechten Hand ; in der linken Huͤftgegend; am hinter 
Theil der linken Hüfte; auf der Haut der rechten Batı: 
on der Seite des rechten Fußes, in beiden Fußſehles; 
Unruhe in den Beinen, zum Bewegen nöthigend; Heftis 
ftechendes Süden im Ballen der großen Sehe; Abſter 
ben der rechten Hand; Zerſchlagenheit sſchmerz 
im linken Schulterblatte; im rechten Oberarmknochen; der 


— 
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Rusteln des linken Unterarmes; in ber linken 
üftgegend und dem Oberſchenkel; der Gefäß. und bins 
en Oberſchenkelmuskeln; vom linten Knie herauf; in beis 
m Kniebeugen, durch Gehen verſchlimmert; Schmerz im 
chten aͤußern Fußrande, als follten die Knochen zerbrechen 
i Bewegung; Schmerz in den Halsmuskeln, wie vom 
alten des Kopfes in einer unbequemen Stellung, Nachts; 
re Kniee, wie nad) großer Anftrengung, mehr in der Ruhe; 
hmiger Schmerz im linken Oberfchenkel im Gehen, Ste 
en und Sitzen; fehmerzliches Gelähmtheitsgefühl im rech⸗ 
n Oberfchenkel, beim Gehen; lähmiger Schmerz im rech⸗ 
n Dberfchentel im Stehen; Schmerz, wie verrenkt im 
chten Fußgelenk, bei Bewegungs wie verſtaucht im 
zelenk aller Zehen; Knacken im Kreuze; Schwere in den 
seinen; im linken Oberſchenkel; Schwerheitsgefühl des 
schten Sußes in der Ruhe; Gefühl von Schwere im 
‚örper. 

ommenheit im Körper; Unbehaglichkeit des ganzen Koͤr⸗ 
ers nah dem Mittageffen; krankes, mattes Gefühl dutch 
en ganzen Rumpf; Mattigkeit des rechten Beines; Muͤ⸗ 
igteit in den Beinen; Schwäche und Mattigkeit im lin⸗ 
en Beine; der Füße nah Gehen; große WMattigkeit der . 
tniekchlen und im Kreuze, beim Gehen; in den Unter; 
henteln , im Gehen ärger; in den Füßen beim Monats 
hen; Müdigkeit früh beim Erwachen; allgemeine Schwaͤche 
nit Schwarzwerden vor den Augen bei Anfällen ſchwindel⸗ 
rtiger Betäubung; Schwädheempfindung im ganzen Körs 
er und Epigafttio, mit Wafferzufammenlaufen; große 
törperabfpannung; Müdigkeit mit haͤufigem Gähnen; 
kraͤgheit; Zittern.der Hände beim Schreiben; der. 
Inten Hand beim NRuhighalten auf dem Tifhe; des rech⸗ 
en Fußes beim Aufheben deffelben im Sitzen; heftiges 
zittern aller Glieder; langdauerndes Zittern nach 
feiner Alteration; Gefuͤhlloſigkeit und völlige 
'äbmung der rechten Hand; Zuchern im rechten 
Beine. 

‚pfindiichkeit des ſchmerzhaften und matten Schenkel gegen 
uft,; Juͤcken oben auf dem Scheitel; im Geſichte; an 
ver Nafenfpige und der linken Nafenhöhle; auf der Ober 
ippe, um den Mund; am Kinne; im Rüden und am 
Unterleibe; in der Sendengegend, an der untern Fläche 
des linken Handgelenkes; zwiſchen dem Mittels und Golds 
inger der rechten Hand; an der hintern Bläche des rechten 
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Oberſchenkels; der Oberſchenkel; am rechten Ynterktakd; 
am Schienbrine unter dem rechten Knie; auf der Fußſohr 
in der rechten Fußſohle; am den Zehen des rechten Fur; 
in der Haut; bald bie, bald da am Körper; Süden, zu 
durch Kragen vergeht: an der Kopffeite, am Hinterher 
an der Stirne; neben dem rechten Stirnhuͤgel; fiber ia 
linten Augenbögen; neben dem linken äußern Augemeink, 
über dem Hinten Ohre; auf der Nafe; an der Nm 
fpige; In -der rechten Wange; ver und hinter dem rıks 
Ohre; zwifhen Naſe und Oberlippe; an den Kalte 
bein; im Naden, Rücken; auf dem linken Schulterun— 
unter der Achſel; auf der Bruft; in der linken Halsſen 
am Bauche; in der linken Leiftengegend; am rechten Dir 
arm; am linten Gold» und Ringfinger; in der lat 
Hüftgegend; am techten Kinterbaden; am linten Die 
ſchenkel; am linken Knie; unter dem rechten äußern ie 
knoͤchel; bald bie, bald da am Körper; Süden, tel 
Kragen vermehrt: am linken Oberſchenkel; Juͤcken hie 
der linken weiblichen Bruft, wo es dann weh thun a 
den Hintern Gelenken bes linken Gold: und Ringfinzen 
zwifhen dem dritten umd vierten Finger der rechten DES 
nach Kragen einfach fhmerzend; am rechten Oberihn 
auf dem rechten Schienbeine, nad Kratzen einfach Id 
gend; am linken Unterarme und nad Kragen Beißen dt 
felbft; an der linken Stiengegend, nad Kragen dew 
nen; am redten Dberfchentel und nach Kragen Arm 
daſeibſt; Tücken am rechten Unterarm und nad Ka 
rothe, juͤckende Stellen; Süden am rechten Oberarm ıd 
nach Kragen kleine Bluͤthen; Juͤcken binter dem Lai 
‚ Daumen und nah Kragen kleine Bluͤthen; Süden ie 
Oberſchenkel und Kniekehlen und beim Kragen entſtame 
Quaddeln; Süden an ber linken Hinterhauptſeite, el 
Kratzen entſteht ein Meines Knoͤtchen; Sjücken an den Obt 
armen, der Achſel, nach Keagen juͤckende kleine Knoͤtchet 
Süden am rechten Oberarme und nach Kragen Roͤthe Mi 
kleine Knoͤtchen, Süden am linken DOberarme uad ıü 
Kragen fhründender Schmerz mit Auffahren hartet 
hen; Juͤcken am rechten WMittelfinger und nah Kr 
kleine juͤckende Knoͤtchen; Juͤcken an der linten Wade 
nach Kratzen Auffahren eines Knotens mit rothem 
wundes Juͤcken in der Mitte des Haarkopfes; jüde 
Brennen am rechten Oberſchenkel; ſtechendes Juͤcken 
der linken Kopfſeite; am zweiten Gliede des linken vi 
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Fingers; ſtechend kriebelndes Juͤcken an verſchiedenen Haut 
ſtellen; brickelndes Beigen unter dem linken Auge, auf 


den Baden und im untern Theile des Auges ſelbſt; Beißen ” 


In der rechten Unterribbengegend — wie Flohbiß am red: 
ten ‚Unterarme — Beißen auf dem rechten Handruͤcken — 
zwiſchen dem Mittels und Goldfinger der linken Hand, 
‚um Kragen noͤthigend — Stechen bald bie, ‚bald da am 
Körper — Brennen auf der Haut des rechten Schulter: 


blattes — auf dem Rüden — in der linken Achſelgrube . 
an dem rechten DOberarme — beißendes Brennen am linken 


Dberarme — Brennen auf dem linfen Oberarme — an ber 
rechten Hand — an-der linten Hüfte — unter der rechten 
Made — an der Seite des rechten Fußes — in den beiden 
Fußſohlen — Roͤthe an der untern Fläche des Vorderarmes, 
an den Hintern Fingergliedern — Rothlaufartige Entzuͤnd⸗ 
ung und Gefhmwulft mit Schmerz an der Achillesfehne über 


der Ferſe — Geſchwulſt des äußern KHalfes und der Mans . 


dein bei Zahnweh — großer Blutfhwär am Tinten Ober; 
arme — Möthe am hervorragenden Theile des Kinnes — 
Gefühl von einzelnen, juͤckenden Punkten in der Haut, vors 
züglih der Hände — rother, gefchtwollener harter Punkt 
am linken Nafenflägel — ein jüdend brennendes Knoͤtchen 
am Norden der Unterlippe — gefhmwürig ſchmerzender Kno⸗ 
ten in der rehten Seite des Nackens — geſchwollener 
Knoten am Soldfinger — juͤckende Blüthen auf dem Haar⸗ 
kopfe — Blüthen neben dem rechten Nafenflügel — an der 
Oberlippe — eine waflerhelle Puftel am Rothen der Ober: 
lippe — Meine, weiße Feuchtigkeit enthaltende Blätchen 
an der Dberlippe, am Kinne und an der Stirne — flas 
ches, ‚dei Berührung fchmerzhaftes Bläthen auf der Ober 
lippe — Eiter fallende Blüshen am linfen Mundwintel — 
juͤckende Blärhe in der Mitte des Kinnes — Blüthen mit 
rothem Hof an der rechten Halsſeite — rothe Bluͤthen an 
der Beruf — Ölütchen mit rothem Umkreis auf dem Brufts 
beine — Blutfchwärartiges Blüthen auf den Achſeln — 
‚heftig juͤckende Bluͤthen am Unterarme — jüdende Bluͤtchen 
zwiſchen dem Mittels und Goldfinger — am Dickbeine 
und an den Waden ums Knie herum — auf der ÖStirne, dem 
Ruͤcken und den drei lebten Zehen — große durchfichtige 
Bläschen an der Oberlippe — Kleine Eiterbläschen unter 
dem Kinne, argen Juͤckens — mwunde, gefhbwärtge Mund» 
winkel — gelbes Geſchwuͤr an der innern Fläche der Uns 
terlippe — brennende Echrunde an der rechten Dberlippe 
38 
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— Spannend ſchmerzende Schrunde an ber Unterlippe — 
aufgefprungene, troddene Lippen — brennenb ſchmerjenn 
Schrunde zwifgen dem linken Gold⸗ und Ring - 
Wundgehen wegen des argen, Übelriecchenden Fußſch - 
Anſchwellung des früher kranken Fußes um bie Knoͤchel — 


Beſtaͤndiges Gähnen; vor Mittags; Nachmittags; Aben 


ohne Schlaͤfrigkeit; mit Müdigkeit — Dehnen und Rede 
des ganzen Körpers und ber Glieder — flete Neigung » 
ſchlafen; Schlaͤftigkeit — früh — nad dem Mittageffen - 
mit druͤckendem Schmerz in der Stirne — tiefer, emübes 


dee Schlaf — ehr unruhiger Schlaf; mit vielen lhafta 


ſchreckhaften Träumen — öfteres Erwachen — fpäted Te 
ſchlafen — Erwachen mit verwirrtem Sefchrei — mit Sqhu 
gen in der Stine, Hitze, befonders im Kopfe — mit be 
tigem Juͤcken im ganzen Rüden und in den Seiten — ws 
Fußkaͤlte — viele Träume — lebhafte Träume — ſchu— 
mifcher Schlaf — aͤngſtigende Träume — Traum, daß m 
Mädchen die Blattern befam — Träume efeligen SIubaik; 
Träume von einem Leichenzuge — Traum, daß er ertah 
felt werde, wovor er fih noch nad) dem Erwachen fürdta; 
Erwachen über einen ſchreckhaft aͤngſtigenden 
Traum — conoulfivifhes Zufammenfahren und Auffchrede 
aus dem Schlafe. — Ä 


Beſtaͤndiges Zröfteln über die Arme vor dem Erbreda — 


Froſt beim Schreiben — Froſtſchuͤtteln — Öfteres ficberhr 
tes Schaudern den Küsten herab — Schauder, dai k 
fih faum im Bert erwärmen konnte — Schauder in frz 
Luft Abende — kühle Hände — Kälte der Füße — Na 
aus dem Schlafe wedend. 


Wärmegefühl im Unterleibe beim Erbrehen — Gefühl m 


vermehrter Wärme — Hitze an den hohlen Händen mt 
Durft — vermehrte Wärme im ganzen Körper und im Kapk 
— Wärme im ganzen Körper und im Gefichte beim Erfre 


- ben — Brennen im linken Schulterblatt und in der iv 


ten Seite — auf der Haut des rechten Schulterblattes — 
auf dem Rüden — auf der rechten Bruft — in der Imfa 
Achſelgrube — an dem vordern linken Oberarme — auf de 
Haut, des linken Unterarms — auf der Haut der reden 
Hand — der linken Hüftgegend — auf der Haut der rede 
ten Wade — an der Seite des rechten Fußes — der ei 
foßfen — faſt brennende Hitze an einzelnen Körperkt 
en. — 
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tiger Fruͤhſchweiß — ſtarker Machtfchweig — Schweiß am 
yanzen Körper, befonders ar den Beinen Nachts — arger 
Fußſchweiß übeln Geruch. | 
hneller Duls — kleiner, ſchneller Puls — fehr klei⸗ 
ser, kaum fühlbarer, fadenförmiger Puls — ungleicher, bald 
hneller, bald langfamer und nicht ſtarker Puls — far: 
es Klopfen durch den ganzen Körper — bei 
Fieber — Verfhwinden der Krampfadern am Unterfchentel, 
etes Fröfteln bei vermehrter innerer Wärme — Bieber: 
Bröftein und Schauder und fllegende Hige über den ganzen 
Körper, täglich mehrmals — bei Higgefühl Kälte der Stir: 
ne — vermehrte Wärme im ganzen Körper bei "Gefühl 
von Kälte im Bauche, Abends — bei Hige und Durft 
kühle Haut faſt am ganzen Körper — Hitze am ganzen 
Körper, befonders am Kopfe mit Nöthe der Wangen — 
angenehme Wärme und Schweiß am ganzen Körper; Hitze 
und Schweiß Nachts. | 
ei Sröfteln, Schauder und fliegende Hitze über den ganzen 
Körper: fehr trockner Mund, Gefühl von Magenleere, kur: 
zer, heißer Athem; ſtarkes Klopfen durh den 
sangen Körper; beftiges Öltederzittern. 


